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Philosophische Fakultät:  

Nach Beschluss des Fakultätsrats der Philosophischen Fakultät vom 12.07.2023 hat das 

Präsidium der Georg-August-Universität Göttingen am 13.10.2023 die Neufassung des 

Modulverzeichnisses zur Prüfungs- und Studienordnung für den Bachelor-Studiengang 

„Ostasienwissenschaft/Moderne Sinologie“ genehmigt (§ 44 Abs. 1 Satz 2 NHG, §§ 37         

Abs. 1 Satz 3 Nr. 5 b), 44 Abs. 1 Satz 3 NHG). 

 

Die Neufassung des Modulverzeichnisses tritt nach deren Bekanntmachung in den Amtlichen 

Mitteilungen II rückwirkend zum 01.10.2023 in Kraft. 
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Übersicht nach Modulgruppen

I. Bachelor-Studiengang "Ostasienwissenschaft/Moderne Sinologie"

Es müssen Leistungen im Umfang von 180 C erfolgreich absolviert werden.

1. Fachstudium

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 117 C erfolgreich absolviert werden.

a. Pflichtmodule

Es müssen folgende sieben Module im Umfang von insgesamt 39 C erfolgreich absolviert werden:

B.OAW.MS.001: Einführung in das moderne China (12 C, 6 SWS) - Orientierungsmodul........19724

B.OAW.MS.011: Vormoderne Schriftsprache (9 C, 8 SWS)......................................................19730

B.OAW.MS.02: Geistesgeschichte Chinas (6 C, 6 SWS) - Orientierungsmodul....................... 19731

B.OAW.MS.021: Modul zur Vorbereitung auf die Bachelorarbeit (3 C, 2 SWS)........................ 19732

B.OAW.MS.05a: Einführung in die Geschichte des vormodernen China (3 C, 2 SWS)............ 19739

B.OAW.MS.05b: Einführung in die Geschichte des modernen China (3 C, 2 SWS)................. 19740

B.OAW.MS.30: Hilfsmittel der modernen Chinaforschung (3 C, 2 SWS).................................. 19761

b. Pflichtmodule - besondere Bestimmung für Nicht-Erstsprache Chinesisch

Es müssen folgende sechs Module im Umfang von insgesamt 60 C erfolgreich absolviert
werden:

B.OAW.MS.03: Modernes Chinesisch I (13 C, 12 SWS).......................................................... 19737

B.OAW.MS.08: Modernes Chinesisch II (9 C, 8 SWS)............................................................. 19741

B.OAW.MS.12: Modernes Chinesisch III (9 C, 10 SWS).......................................................... 19745

B.OAW.MS.17: Modernes Chinesisch IV (9 C, 10 SWS).......................................................... 19752

B.OAW.MS.19: Moderne Schriftsprache (6 C, 8 SWS)............................................................. 19754

B.OAW.MS.20: Modernes Chinesisch V (14 C, 16 SWS)......................................................... 19755

c. Wahlpflichtmodule - besondere Bestimmungen für Erstsprache
Chinesisch

Studierende, die über Sprachkenntnisse des modernen Hochchinesisch auf Erstsprachniveau
und über einen im chinesischsprachigen Raum (VR China, SAR Hongkong, SAR Macao, ROC on
Taiwan) erworbenen, dem Abitur in Deutschland vergleichbaren Schulabschluss verfügen, müssen
drei der folgenden Module im Umfang von insgesamt 18 C erfolgreich absolvieren. Module, die
schon im Wahlpflichtbereich „e“ absolviert worden sind, können nicht erneut belegt werden:

B.OAW.MS.09: Politik des modernen China II (6 C, 2 SWS)....................................................19742
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aa. Belegung von weiteren Modulen

Alternativ können anstelle der genannten Module auch andere Module (Alternativmodule)
nach Maßgabe der nachfolgenden Bestimmungen belegt werden. Voraussetzungen für die
Berücksichtigung eines Alternativmoduls sind:

a. ein schriftlicher Antrag der oder des Studierenden, der vor der Belegung des
Alternativmoduls an die Studiendekanin oder den Studiendekan der Philosophischen Fakultät
zu richten ist;

b. die Zustimmung der Studiendekanin oder des Studiendekans der Fakultät oder Lehreinheit,
die das Alternativmodul anbietet.

Die Entscheidung über die Genehmigung des Antrags trifft die Studiendekanin oder der
Studiendekan der Philosophischen Fakultät. Diese oder dieser wird vor der Entscheidung
eine Stellungnahme über die Zweckmäßigkeit des Modulersatzes von Lehrenden des
Studiengangs einholen, für den die oder der Studierende eingeschrieben ist. Der Antrag
kann ohne Angabe von Gründen abgelehnt werden; ein Rechtsanspruch der oder des
antragstellenden Studierenden besteht nicht. Die Berücksichtigung eines Moduls, das bereits
absolviert wurde, als Alternativmodul ist ausgeschlossen.

d. Fachexternes Modulpaket

Studierende haben ein zulässiges fachexternes Modulpaket in einem der nachfolgenden
Studiengebiete (außerfachliche Kompetenzbereiche) im Umfang von wenigstens 38 C nach
Maßgabe der gegebenen Bestimmungen erfolgreich zu absolvieren. Modulpakete, die im als
Außerfachlicher Kompetenzbereich belegt werden, können nicht erneut belegt werden.

• Arabistik/Islamwissenschaft,  
• Ethnologie,  
• Geschichte,  
• Geschichte und Wirtschafts- und Sozialgeschichte,  
• Geschlechterforschung,  
• Interdisziplinäre Indienstudien,  
• Musikwissenschaft 
• Philosophie 
• Politikwissenschaft,  
• Rechtswissenschaft - Strafrecht,  
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• Rechtswissenschaft - Zivilrecht,  
• Religionswissenschaft,  
• Soziologie,  
• Turkologie oder  
• Volkswirtschaft und internationale Ökonomie. 

Ein fachexternes Modulpaket in einem anderen Studiengebiet kann mit Zustimmung der
Studiendekanin oder des Studiendekans der jeweils betroffenen Fakultät auf Antrag an die 
Prüfungskommission studiert werden.  In diesem Fall sind die zu erbringenden Studien-  und 
Prüfungsleistungen im Rahmen der Bewilligung verbindlich festzulegen. Der Antrag kann ohne
Begründung abgelehnt werden.

e. Wahlpflichtmodule

Es müssen drei der folgenden Module im Umfang von insgesamt 18 C erfolgreich absolviert
werden.

B.OAW.MS.09: Politik des modernen China II (6 C, 2 SWS)....................................................19742

B.OAW.MS.09a: Politik des modernen China IIa (6 C, 2 SWS)................................................ 19743

B.OAW.MS.10: Recht des modernen China II (6 C, 2 SWS).................................................... 19744

B.OAW.MS.14: Gesellschaft des modernen China II (6 C, 2 SWS)..........................................19747

B.OAW.MS.14a: Gesellschaft des modernen China IIa (6 C, 2 SWS)...................................... 19748

B.OAW.MS.15: Wirtschaft des modernen China II (6 C, 2 SWS)..............................................19749

B.OAW.MS.15a: Wirtschaft des modernen China IIa (6 C, 2 SWS)..........................................19750

B.OAW.MS.16: Einführung in die Ideengeschichte des modernen China (6 C, 2 SWS)........... 19751

B.OAW.MS.23: Einführung in die Kunst und Literatur des modernen China (6 C, 2 SWS)....... 19757

B.OAW.MS.24: Einführung in die Religionen des modernen China (6 C, 2 SWS).................... 19758

B.OAW.MS.25: Geschichte des modernen China II (6 C, 2 SWS)............................................19759

B.OAW.MS.29: Sprachwissenschaft des Chinesischen II (6 C, 2 SWS)................................... 19760

2. Außerfachlicher Kompetenzbereich

Studierende haben ein zulässiges fachexternes Modulpaket in einem der nachfolgenden
Studiengebiete (außerfachliche Kompetenzbereiche) im Umfang von wenigstens 37 C nach
Maßgabe der folgenden Bestimmungen erfolgreich zu absolvieren: Arabistik/Islamwissenschaft,
Ethnologie, Geschichte, Geschichte und Wirtschafts- und Sozialgeschichte, Geschlechterforschung,
Interdisziplinäre Indienstudien, Musikwissenschaft, Philosophie, Politikwissenschaft,
Rechtswissenschaft – Öffentliches Recht, Rechtswissenschaft – Strafrecht, Rechtswissenschaft 
– Zivilrecht, Religionswissenschaft, Soziologie, Turkologie oder Volkswirtschaft und internationale
Ökonomie.  Ein außerfachlicher Kompetenzbereich in einem anderen Studiengebiet kann bei
Zustimmung der Studiendekanin oder des Studiendekans der jeweils betroffenen Fakultät auf Antrag
an die Prüfungskommission studiert werden. In diesem Fall sind die zu erbringenden Studien- und
Prüfungsleistungen im Rahmen der Bewilligung verbindlich festzulegen. Der Antrag nach Satz 2 kann
ohne Begründung abgelehnt werden.

a. Arabistik/Islamwissenschaft
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Das Modulpaket (außerfachlicher Kompetenzbereich) im Studiengebiet "Arabistik/
Islamwissenschaft" wird in der Modulübersicht der fachspezifischen Bestimmungen zum
Teilstudiengang "Arabistik/Islamwissenschaft" im Rahmen des Zwei-Fächer-Bachelor-
Studiengangs geregelt.

b. Ethnologie

Das Modulpaket (außerfachlicher Kompetenzbereich) im Studiengebiet "Ethnologie" wird in der
Modulübersicht zum Bachelor-Studiengang "Ethnologie" geregelt.

c. Geschichte

Das Modulpaket (außerfachlicher Kompetenzbereich) im Studiengebiet "Geschichte" wird in
der Modulübersicht der fachspezifischen Bestimmungen zum Teilstudiengang "Geschichte" im
Rahmen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs geregelt.

d. Geschichte und Wirtschafts- und Sozialgeschichte

Das Modulpaket (außerfachlicher Kompetenzbereich) im Studiengebiet "Geschichte und
Wirtschafts- und Sozialgeschichte" wird in der Modulübersicht der fachspezifischen Bestimmungen
zum Teilstudiengang "Geschichte" im Rahmen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs geregelt.

e. Geschlechterforschung

Das Modulpaket (außerfachlicher Kompetenzbereich) im Studiengebiet "Geschlechterforschung"
wird in der Modulübersicht der fachspezifischen Bestimmungen zum Teilstudiengang
"Geschlechterforschung" im Rahmen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs geregelt.

f. Interdisziplinäre Indienstudien

Das Modulpaket (außerfachlicher Kompetenzbereich) im Studiengebiet "Interdisziplinäre
Indienstudien" wird in der Modulübersicht der fachspezifischen Bestimmungen zum
Teilstudiengang "Moderne Indienstudien" im Rahmen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs
geregelt.

g. Musikwissenschaft

Das Modulpaket (außerfachlicher Kompetenzbereich) im Studiengebiet „Musikwissenschaft“ wird in
der Modulübersicht der fachspezifischen Bestimmungen zum Teilstudiengang „Musikwissenschaft“
im Rahmen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs geregelt.

h. Philosophie

Das Modulpaket (außerfachlicher Kompetenzbereich) im Studiengebiet „Philosophie“ wird in
der Modulübersicht der fachspezifischen Bestimmungen zum Teilstudiengang „Philosophie“ im
Rahmen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs geregelt.

i. Politikwissenschaft

Das Modulpaket (außerfachlicher Kompetenzbereich) im Studiengebiet "Politikwissenschaft" wird
in der Modulübersicht zum Bachelor-Studiengang "Politikwissenschaft" geregelt.

 

j. Rechtswissenschaft - Öffentliches Recht
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Im Modulpaket (außerfachlicher Kompetenzbereich) im Studiengebiet "Rechtswissenschaft
– Öffentliches Recht" sind wenigstens 37 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen zu
erwerben.

aa. Wahlpflichtmodule A

Es müssen zwei der folgenden Module im Umfang von insgesamt mindestens 14 C erfolgreich
absolviert werden:

S.RW.0211K: Staatsrecht I (7 C, 6 SWS)............................................................................ 19771

S.RW.0212HA: Staatsrecht II (10 C, 6 SWS).......................................................................19773

S.RW.0212K: Staatsrecht II (7 C, 6 SWS)........................................................................... 19775

bb. Wahlpflichtmodule B

Es müssen wenigstens vier der folgenden Module im Umfang von insgesamt mindestens 23 C
erfolgreich absolviert werden:

S.RW.0214K: Staatsrecht III (Bezüge zum Völker- und Europarecht) (4 C, 4 SWS)............19777

S.RW.1215: Europarecht I (6 C, 2 SWS)............................................................................. 19819

S.RW.1217: Völkerrecht I (6 C, 2 SWS)...............................................................................19821

S.RW.1218: Public International Law II (International Organizations) (6 C, 2 SWS)............ 19822

S.RW.1220: Internationaler Menschenrechtsschutz (6 C, 2 SWS).......................................19824

S.RW.1221: Europäisches Verfassungsrecht und Verfassungsrechtsvergleichung (6 C,
2 SWS).................................................................................................................................. 19826

S.RW.1223K: Verwaltungsrecht I (7 C, 6 SWS)...................................................................19828

S.RW.1226: Umweltrecht (6 C, 2 SWS)............................................................................... 19830

S.RW.1227: Öffentliches Wirtschaftsrecht II (Regulierungsrecht) (6 C, 2 SWS).................. 19832

S.RW.1229: Internationales und europäisches Wirtschaftsrecht (6 C, 2 SWS)....................19834

S.RW.1230: Cases and Developments in International Economic Law (6 C, 2 SWS)..........19835

S.RW.1231: Datenschutzrecht (6 C, 2 SWS)....................................................................... 19837

S.RW.1232: Rundfunkrecht (mit Bezügen zum Recht der Neuen Medien) (6 C, 2 SWS).... 19839

S.RW.1233: Telekommunikationsrecht (6 C, 2 SWS).......................................................... 19841

S.RW.1234: Europarecht II (6 C, 2 SWS)............................................................................ 19843

S.RW.1236: Sozialrecht I (6 C, 2 SWS)............................................................................... 19845

S.RW.1237: Sozialrecht II (6 C, 2 SWS).............................................................................. 19846

S.RW.1240: Cases and Developments in Public International Law (6 C, 2 SWS)............... 19847

S.RW.1249: Öffentliches Wirtschaftsrecht I (AT) (6 C, 2 SWS)........................................... 19849
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S.RW.1252: Aktuelle Rechtsprechung des Bundesverfassungsgerichts (6 C, 2 SWS)........19851

S.RW.1254: Europarecht: Aktuelle Rechtsprechung und Entwicklungen (6 C, 2 SWS)....... 19852

S.RW.1266: Bau- und Polizeirecht (6 C, 4 SWS).................................................................19853

S.RW.1267: Niedersächsisches Verfassungs- und Kommunalrecht (6 C, 2 SWS).............. 19854

S.RW.1416K: Allgemeine Staatslehre (4 C, 2 SWS)............................................................19880

S.RW.1417K: Verfassungsgeschichte der Neuzeit (4 C, 2 SWS)........................................ 19881

S.RW.1431K: Kirchliche Rechtsgeschichte (4 C, 2 SWS)....................................................19884

cc. Weitere Module

Anstelle der Wahlpflichtmodule nach Buchstabenn bb können auf Antrag, der an die
Studiendekanin oder den Studiendekan der Philosophischen Fakultät zu richten ist, andere
öffentlich-rechtliche Module (Alternativmodule) aus dem Modulverzeichnis  zum Bachelor-
Teilstudiengang "Rechtswissenschaften" in der jeweils gültigen Fassung nach  Maßgabe
der nachfolgenden Bestimmungen absolviert werden. Dem Antrag ist die Zustimmung
der Studiendekanin oder des Studiendekans der Juristischen Fakultät beizufügen. Die
Entscheidung trifft die Studiendekanin oder der Studiendekan der Philosophischen Fakultät.
Der Antrag kann ohne Angabe von Gründen abgelehnt werden; ein Rechtsanspruch der
Antragstellerin oder des Antragstellers auf Zulassung eines Alternativmoduls besteht nicht.

k. Rechtswissenschaft - Strafrecht

Im Modulpaket (außerfachlicher Kompetenzbereich) im Studiengebiet "Rechtswissenschaft –
Strafrecht" sind wenigstens 39 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen zu erwerben.

aa. Wahlpflichtmodule A

Es müssen zwei der folgenden Module im Umfang von insgesamt mindestens 16 C erfolgreich
absolviert werden:

S.RW.0311HA: Strafrecht I (11 C, 7 SWS).......................................................................... 19779

S.RW.0311K: Strafrecht I (8 C, 7 SWS)...............................................................................19781

S.RW.0313K: Strafrecht II (8 C, 7 SWS)..............................................................................19783

bb. Wahlpflichtmodule B

Es müssen wenigstens vier der folgenden Module im Umfang von insgesamt mindestens 23 C
erfolgreich absolviert werden:

S.RW.1315K: Strafprozessrecht (5 C, 5 SWS).....................................................................19856

S.RW.1316: Strafverfahrensrecht II (6 C, 2 SWS)............................................................... 19858

S.RW.1317: Kriminologie I (6 C, 2 SWS)............................................................................. 19860

S.RW.1318: Angewandte Kriminologie (6 C, 2 SWS).......................................................... 19862

S.RW.1319: Strafvollzug (6 C, 2 SWS)................................................................................ 19863

S.RW.1320: Jugendstrafrecht (6 C, 2 SWS)........................................................................ 19864
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S.RW.1321: Europäisches Strafrecht und Strafanwendungsrecht (6 C, 2 SWS)................. 19865

S.RW.1324: Wirtschaftsstrafrecht (6 C, 2 SWS).................................................................. 19867

S.RW.1326: Cases and Developments in International Criminal Law (6 C, 2 SWS)............ 19868

S.RW.1327: Strafrecht III (6 C, 2 SWS)............................................................................... 19870

S.RW.1330: StPO-Vertiefung - Probleme aus praktischer Sicht (6 C, 2 SWS).................... 19872

S.RW.1418K: Einführung in die Rechts- und Sozialphilosophie (4 C, 2 SWS).....................19882

S.RW.1419K: Geschichte der Rechtsphilosophie (4 C, 2 SWS).......................................... 19883

S.RW.1432K: Rechtssoziologie (4 C, 2 SWS)......................................................................19885

cc. Weitere Module

Anstelle der Wahlpflichtmodule nach Buchstaben bb können auf Antrag, der an die
Studiendekanin oder den Studiendekan der Philosophischen Fakultät zu richten ist, andere
strafrechtliche Module (Alternativmodule) aus dem Modulverzeichnis  zum Bachelor-
Teilstudiengang "Rechtswissenschaften" in der jeweils gültigen Fassung nach Maßgabe
der nachfolgenden Bestimmungen absolviert werden. Dem Antrag ist die Zustimmung
der Studiendekanin oder des Studiendekans der Juristischen Fakultät beizufügen. Die
Entscheidung trifft die Studiendekanin oder der Studiendekan der Philosophischen Fakultät.
Der Antrag kann ohne Angabe von Gründen abgelehnt werden; ein Rechtsanspruch der
Antragstellerin oder des Antragstellers auf Zulassung eines Alternativmoduls besteht nicht.

l. Rechtswissenschaft - Zivilrecht

Im Modulpaket (außerfachlicher Kompetenzbereich) im Studiengebiet „Rechtswissenschaft -
Zivilrecht“ sind wenigstens 38 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen zu erwerben.

aa. Wahlpflichtmodule A

Es muss folgendes Modul im Umfang von 8 C erfolgreich absolviert werden:

B.WIWI-OPH.0009: Recht (8 C, 6 SWS)..............................................................................19768

bb. Wahlpflichtmodule B

Es müssen wenigstens fünf der folgenden Module im Umfang von insgesamt mindestens 30 C
erfolgreich absolviert werden:

S.RW.0115K: Grundkurs III im Bürgerlichen Recht (4 C, 2 SWS)....................................... 19770

S.RW.1116aK: Sachenrecht I (4 C, 4 SWS)........................................................................ 19785

S.RW.1116bK: Sachenrecht II (4 C, 4 SWS)....................................................................... 19787

S.RW.1118a: Grundzüge des Familienrechts (6 C, 2 SWS)................................................ 19789

S.RW.1118b: Grundzüge des Erbrechts (6 C, 2 SWS)........................................................ 19790

S.RW.1118c: Familien- und Erbrecht - Vertiefung (6 C, 2 SWS)......................................... 19792

S.RW.1124: Grundzüge des Arbeitsrechts (6 C, 2 SWS).................................................... 19794
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S.RW.1125: Koalitions-, Tarifvertrags- und Arbeitskampfrecht (6 C, 2 SWS)...................... 19796

S.RW.1126: Betriebliche und unternehmerische Mitbestimmung (6 C, 2 SWS)...................19798

S.RW.1130: Handelsrecht (6 C, 2 SWS)..............................................................................19800

S.RW.1131a: Grundzüge des Gesellschaftsrechts (6 C, 2 SWS)........................................ 19802

S.RW.1131b: Grundzüge des Kapitalgesellschaftsrechts (6 C, 2 SWS).............................. 19804

S.RW.1132: Wettbewerbsrecht (UWG) (6 C, 2 SWS).......................................................... 19805

S.RW.1136: Wirtschaftsrecht der Medien (6 C, 2 SWS)...................................................... 19807

S.RW.1137: Immaterialgüterrecht II (Gewerbliche Schutzrechte) (6 C, 2 SWS).................. 19809

S.RW.1138: Presserecht (6 C, 2 SWS)................................................................................19811

S.RW.1139: Immaterialgüterrecht I (Urheberrecht) (6 C, 2 SWS)........................................19813

S.RW.1140: Jugendmedienschutzrecht (6 C, 2 SWS)......................................................... 19815

S.RW.1151: Vertiefung im Individualarbeitsrecht (6 C, 2 SWS)........................................... 19817

S.RW.1229: Internationales und europäisches Wirtschaftsrecht (6 C, 2 SWS)....................19834

S.RW.1411aK: Dt. Rechtsgeschichte (Rechtsgeschichte des Mittelalters) (4 C, 2 SWS).... 19873

S.RW.1411bK: Dt. Rechtsgeschichte (Neuere Rechtsgeschichte) (4 C, 2 SWS).................19874

S.RW.1412aK: Römische Rechtsgeschichte (Antike Rechtsgeschichte) (4 C, 2 SWS)....... 19876

S.RW.1412bK: Römische Rechtsgeschichte (Rezeptionsgeschichte) (4 C, 2 SWS)........... 19878

cc. Weitere Module

Anstelle der Wahlpflichtmodule nach Buchstaben bb können auf Antrag, der an die
Studiendekanin oder den Studiendekan der Philosophischen Fakultät zu richten ist,
andere zivilrechtliche Module (Alternativmodule) aus dem Modulverzeichnis zum Bachelor-
Teilstudiengang "Rechtswissenschaften" in der jeweils gültigen Fassung nach Maßgabe
der nachfolgenden Bestimmungen absolviert werden. Dem Antrag ist die Zustimmung
der Studiendekanin oder des Studiendekans der Juristischen Fakultät beizufügen. Die
Entscheidung trifft die Studiendekanin oder der Studiendekan der Philosophischen Fakultät.
Der Antrag kann ohne Angabe von Gründen abgelehnt werden; ein Rechtsanspruch der
Antragstellerin oder des Antragstellers auf Zulassung eines Alternativmoduls besteht nicht.

m. Religionswissenschaft

Das Modulpaket (außerfachlicher Kompetenzbereich) im Studiengebiet "Religionswissenschaft"
wird in der Modulübersicht der fachspezifischen Bestimmungen zum Teilstudiengang
"Religionswissenschaft" im Rahmen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs geregelt.

n. Soziologie

Das Modulpaket (außerfachlicher Kompetenzbereich) im Studiengebiet "Soziologie" wird in der
Modulübersicht zum Bachelor-Studiengang "Soziologie" geregelt.

o. Turkologie
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Das Modulpaket (außerfachlicher Kompetenzbereich) im Studiengebiet "Turkologie" wird in der
Modulübersicht der fachspezifischen Bestimmungen zum Teilstudiengang "Turkologie" im Rahmen
des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs geregelt.

p. Volkswirtschaft und internationale Ökonomie

Das Modulpaket (außerfachlicher Kompetenzbereich) im Studiengebiet "Volkswirtschaft
und Internationale Ökonomie" entspricht dem gleichnamigen Modulpaket
(außerpolitikwissenschaftlicher Kompetenzbereich), wie es in der Modulübersicht zum Bachelor-
Studiengang "Politikwissenschaft" geregelt ist.

3. Studienangebot im Bereich Schlüsselkompetenzen

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 9 C aus dem zulässigen Angebot
an Schlüsselkompetenzen erfolgreich absolviert werden. Die Schlüsselkompetenzen sind frei
wählbar aus dem universitätsweiten Modulverzeichnis Schlüsselkompetenzen, den Angeboten der
Zentralen Einrichtung für Sprachen und Schlüsselqualifikationen (ZESS) sowie aus dem Katalog der
Philosophischen Fakultät.

a. Weitere Wahlmodule für Studierende des Studiengangs
Ostasienwissenschaft/Moderne Sinologie I

Es können auch folgende Module im Bereich Schlüsselkompetenzen absolviert werden. Module,
die bereits im Fachstudium, Kerncurriculum oder zur Profilbildung absolviert worden sind, können
im Bereich Schlüsselkompetenzen nicht erneut absolviert werden:

B.OAW.MS.027: Filmzyklus (3 C, 2 SWS)................................................................................ 19733

B.OAW.MS.22: Kalligraphie (6 C, 4 SWS)................................................................................ 19756

B.OAW.MS.31: Sinologierelevante Sprachen I (6 C, 4 SWS)................................................... 19762

B.OAW.MS.32: Sinologierelevante Sprachen II (6 C, 4 SWS).................................................. 19764

B.OAW.MS.40: Themen der modernen Chinastudien (6 C, 2 SWS).........................................19766

B.OAW.MS.41: Einführung in die Translationswissenschaft (Deutsch-Chinesisch, Chinesisch-
Deutsch) (6 C, 2 SWS).............................................................................................................. 19767

b. Weitere Wahlmodule für Studierende des Studiengangs
Ostasienwissenschaft/Moderne Sinologie II

Belegbar sind auch die Wahlpflichtmodule nach Nr. 1 Buchstabe e, sofern sie nicht bereits im
Fachstudium oder zur Profilbildung absolviert worden sind.

4. Bestimmungen zur Belegung von Lehrveranstaltungen des Moduls
B.OAW.MS.001

Die unten aufgeführten Lehrveranstaltungen können nur einmal für Module des Studiengangs
eingebracht werden. Werden sie im Rahmen dieses Moduls und/oder eines anderen Moduls besucht,
so können sie nicht erneut im Rahmen des Moduls

• B.OAW.MS.001 oder eines anderen Moduls eingebracht werden.

• B.OAW.MS.001.Sem-a Einführung in die Politik des modernen China (Seminar) (2 SWS)

• B.OAW.MS.001.Sem-b Einführung in das Recht des modernen China (Seminar) (2 SWS)
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• B.OAW.MS.001.Sem-c Einführung in die Gesellschaft des modernen China (Seminar) (2 SWS)

• B.OAW.MS.001.Sem-d Einführung in die Wirtschaft des modernen China (Seminar) (2 SWS)

• B.OAW.MS.001.Sem-e Einführung in die Sprachwissenschaft des Chinesischen (Seminar) (2
SWS)

5. Bachelorarbeit

Durch die erfolgreiche Anfertigung der Bachelorarbeit werden 12 C erworben.

II. Modulpaket (außerfachlicher Kompetenzbereich) "China" im Umfang von 42 C

(nur wählbar innerhalb anderer geeigneter Bachelor-Studiengänge)

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 42 C nach Maßgabe der folgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

1. Wahlpflichtmodule A

Es müssen mindestens fünf der folgenden Module im Umfang von insgesamt 30 C erfolgreich
absolviert werden:

B.OAW.MS.001a: Einführung in die Politik des modernen China (6 C, 2 SWS)............................ 19726

B.OAW.MS.001b: Einführung in das Recht des modernen China (6 C, 2 SWS)............................19727

B.OAW.MS.001c: Einführung in die Gesellschaft des modernen China (6 C, 2 SWS)...................19728

B.OAW.MS.001d: Einführung in die Wirtschaft des modernen China (6 C, 2 SWS)...................... 19729

B.OAW.MS.02: Geistesgeschichte Chinas (6 C, 6 SWS)...............................................................19731

B.OAW.MS.02a: Geistesgeschichte Chinas: Konfuzianismus (3 C, 2 SWS)..................................19734

B.OAW.MS.02b: Geistesgeschichte Chinas: Daoismus (3 C, 2 SWS)...........................................19735

B.OAW.MS.02c: Geistesgeschichte Chinas: Buddhismus (3 C, 2 SWS)....................................... 19736

B.OAW.MS.05a: Einführung in die Geschichte des vormodernen China (3 C, 2 SWS)................. 19739

B.OAW.MS.05b: Einführung in die Geschichte des modernen China (3 C, 2 SWS)...................... 19740

2. Wahlpflichtmodule B

Es müssen wenigstens zwei der folgenden Module im Umfang von insgesamt wenigstens 12 C
erfolgreich absolviert werden:

B.OAW.MS.09: Politik des modernen China II (6 C, 2 SWS).........................................................19742

B.OAW.MS.09a: Politik des modernen China IIa (6 C, 2 SWS)..................................................... 19743

B.OAW.MS.10: Recht des modernen China II (6 C, 2 SWS)......................................................... 19744

B.OAW.MS.14: Gesellschaft des modernen China II (6 C, 2 SWS)...............................................19747

B.OAW.MS.14a: Gesellschaft des modernen China IIa (6 C, 2 SWS)........................................... 19748

B.OAW.MS.15: Wirtschaft des modernen China II (6 C, 2 SWS)...................................................19749
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B.OAW.MS.15a: Wirtschaft des modernen China IIa (6 C, 2 SWS)...............................................19750

B.OAW.MS.16: Einführung in die Ideengeschichte des modernen China (6 C, 2 SWS)................ 19751

B.OAW.MS.24: Einführung in die Religionen des modernen China (6 C, 2 SWS)......................... 19758

B.OAW.MS.25: Geschichte des modernen China II (6 C, 2 SWS).................................................19759

S.RW.3502: Einführung in das chinesische Recht - Göttinger Sommerschule zum chinesischen Recht
(6 C, 2 SWS)................................................................................................................................... 19886
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Modul B.OAW.MS.001 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.001: Einführung in das moderne China
English title: Introduction to Modern China

12 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende verfügen über Basiswissen zu drei der fünf Bereiche Politik, Recht,

Gesellschaft, Wirtschaft und Linguistik des modernen China, um Vorgänge im modernen

und gegenwärtigen China verstehen zu können.

Studierende beherrschen elementare politik-, rechts-, sozial-, wirtschafts- und

sprachwissenschaftlicher Begriffe wie z.B. Staat, Gewaltenteilung, Transformation,

Rechtsstaatlichkeit, Säkularisierung, Modernisierung, Pfadabhängigkeit etc. und

kritische Anwendung derselben auf China dokumentiert über Kurzreferate.

Einführung in die kritische Lektüre wissenschaftlicher Texte.

Teilnahme an drei der fünf aufgeführten Seminare:

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

276 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die Politik des modernen China (Seminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Einführung in das Recht des modernen China (Seminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Einführung in die Gesellschaft des modernen China (Seminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Einführung in die Wirtschaft des modernen China (Seminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Einführung in die Sprachwissenschaft des Chinesischen

(Seminar)

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit in einem Seminar (max. 4000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme inkl. Vorbereitung der Pflichtlektüre; ein Kurzreferat pro Kurs

(max. 15 Min.)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis grundlegender Charakteristika von Politik, Recht, Gesellschaft, Wirtschaft

und Linguistik des modernen China; Überblick über den Stoff der Seminare;

Kenntnis grundlegender Konzepte der Politik-, Rechts-, Sozial-, Wirtschafts- und

Sprachwissenschaft in Anwendung auf China.

12 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Dominic Sachsenmaier

Prof. Dr. Axel Schneider

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:
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Modul B.OAW.MS.001 - Version 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

Die unten aufgeführten Lehrveranstaltungen können nur einmal für Module des Studiengangs eingebracht

werden. Werden sie im Rahmen dieses Moduls und/oder eines anderen Moduls besucht, so können sie

nicht erneut im Rahmen des Moduls B.OAW.MS.001 oder eines anderen Moduls eingebracht werden.

B.OAW.MS.001.Sem-a Einführung in die Politik des modernen China (Seminar) (2 SWS)

B.OAW.MS.001.Sem-b Einführung in das Recht des modernen China (Seminar) (2 SWS)

B.OAW.MS.001.Sem-c Einführung in die Gesellschaft des modernen China (Seminar) (2 SWS)

B.OAW.MS.001.Sem-d Einführung in die Wirtschaft des modernen China (Seminar) (2 SWS)

B.OAW.MS.001.Sem-e Einführung in die Sprachwissenschaft des Chinesischen (Seminar) (2 SWS)
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Modul B.OAW.MS.001a - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.001a: Einführung in die Politik des modernen
China
English title: Introduction to Modern Chinese Politics

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende verfügen über Basiswissen zur Politik des modernen China, um Vorgänge

im modernen und gegenwärtigen China verstehen zu können.

Studierende beherrschen elementare politikwissenschaftliche Begriffe wie z.B. Staat,

Gewaltenteilung, Transformation, Rechtsstaatlichkeit etc. und kritische Anwendung

derselben auf China dokumentiert über Kurzreferate.

Einführung in die kritische Lektüre wissenschaftlicher Texte.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die Politik des modernen China (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 4000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme inkl. Vorbereitung der Pflichtlektüre, ein Kurzreferat (max. 15

Min.)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis grundlegender Charakteristika der Politik des modernen China; Überblick über

den Stoff der Seminare; Kenntnis grundlegender Konzepte der Politikwissenschaft in

Anwendung auf China.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Carolin Kautz, M.A.

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.OAW.MS.001b - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.001b: Einführung in das Recht des modernen
China
English title: Introduction to Modern Chinese Law

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende verfügen über Basiswissen zum Recht des modernen China, um Vorgänge

im modernen und gegenwärtigen China verstehen zu können.

Studierende beherrschen elementare rechtswissenschaftliche Begriffe wie z.B. Staat,

Gewaltenteilung, Rechtsstaatlichkeit etc. und kritische Anwendung derselben auf China

dokumentiert über Kurzreferate.

Einführung in die kritische Lektüre wissenschaftlicher Texte.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in das Recht des modernen China (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 4000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme inkl. Vorbereitung der Pflichtlektüre, ein Kurzreferat (max. 15

Min.)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis grundlegender Charakteristika des Rechts des modernen China; Überblick

über den Stoff der Seminare; Kenntnis grundlegender Konzepte der Rechtswissenschaft

in Anwendung auf China.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Carolin Kautz, M.A.

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.OAW.MS.001c - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.001c: Einführung in die Gesellschaft des
modernen China
English title: Introduction to Modern Chinese Society

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende verfügen über Basiswissen zur Gesellschaft des modernen China, um

Vorgänge im modernen und gegenwärtigen China verstehen zu können.

Studierende beherrschen elementare gesellschaftswissenschaftliche Begriffe wie z.B.

Staat, Säkularisierung, Modernisierung etc. und kritische Anwendung derselben auf

China dokumentiert über Kurzreferate.

Einführung in die kritische Lektüre wissenschaftlicher Texte.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die Gesellschaft des modernen China (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 4000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme inkl. Vorbereitung der Pflichtlektüre, ein Kurzreferat (max. 15

Min.)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis grundlegender Charakteristika der Gesellschaft des modernen China;

Überblick über den Stoff der Seminare; Kenntnis grundlegender Konzepte der

Gesellschaftswissenschaft in Anwendung auf China.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Dominic Sachsenmaier

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.OAW.MS.001d - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.001d: Einführung in die Wirtschaft des modernen
China
English title: Introduction to Modern Chinese Economy

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende verfügen über Basiswissen zur Wirtschaft des modernen China, um

Vorgänge im modernen und gegenwärtigen China verstehen zu können.

Studierende beherrschen elementare wirtschaftswissenschaftliche Begriffe wie z.B.

Markt, Modernisierung, Pfadabhängigkeit, etc. und kritische Anwendung derselben auf

China dokumentiert über Kurzreferate.

Einführung in die kritische Lektüre wissenschaftlicher Texte.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die Wirtschaft des modernen China (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 4000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme inkl. Vorbereitung der Pflichtlektüre, ein Kurzreferat (max. 15

Min.)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis grundlegender Charakteristika der Wirtschaft des modernen China;

Überblick über den Stoff der Seminare; Kenntnis grundlegender Konzepte der

Gesellschaftswissenschaft in Anwendung auf China.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Dominic Sachsenmaier

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.OAW.MS.011 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.011: Vormoderne Schriftsprache
English title: Premodern Written Language

9 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erwerb von Grundkenntnissen der vormodernen chinesischen Schriftsprache. Damit

wird ein Grundstein für das Verständnis der modernen chinesischen Schriftsprache –

hier vor allem des akademischen Chinesisch – gelegt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

158 Stunden

Lehrveranstaltung: Vormoderne Schriftsprache I (Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

4 SWS

Lehrveranstaltung: Vormoderne Schriftsprache II (Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse der Grammatik und Lexik der vormodernen chinesischen

Schriftsprache. Kenntnisse ihrer Relevanz für die moderne chinesische Schriftsprache.

9 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.OAW.MS.08 oder B.OAW.MS.08a oder

B.OAW.MS.008a

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Lingling Ni

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.OAW.MS.02 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.02: Geistesgeschichte Chinas
English title: Intellectual History of China

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erwerb von Basiswissen zu den vormodernen geistesgeschichtlichen und religiösen

Grundlagen des modernen China, um die moderne Transformation historisch

kontextualisieren und so ein differenziertes Verständnis des Modernisierungsprozesses

entwickeln zu können. Ziel ist es, zentrale vormoderne Begrifflichkeiten wie z.B. Dao,

Ren, Li, Xing, Ming etc. zu verstehen und auf ihre Relevanz für das moderne China hin

zu untersuchen.

 Einführung in die kritische Lektüre wissenschaftlicher Texte.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Geistesgeschichte I - der Konfuzianismus (Vorlesung)

Angebotshäufigkeit: jährlich nach Bedarf WiSe oder SoSe

2 SWS

Lehrveranstaltung: Geistesgeschichte II - der Daoismus (Vorlesung)

Angebotshäufigkeit: jährlich nach Bedarf WiSe oder SoSe

2 SWS

Lehrveranstaltung: Geistesgeschichte III - der Buddhismus (Vorlesung)

Angebotshäufigkeit: jährlich nach Bedarf WiSe oder SoSe

2 SWS

Prüfung: mündliche Gruppenprüfung (ca. 30 Min.), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Je Vorlesung ist eine Monographie zu lesen. Die Lektüre wird durch Fragen und

spezifische Leseanweisungen begleitet und in der Modulprüfung geprüft.

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis grundlegender Charakteristika der Geistesgeschichte Chinas, insbesondere

des Konfuzianismus, Daoismus und Buddhismus; Überblick über den Stoff der

Vorlesungen; Kenntnis grundlegender philosophischer und religionswissenschaftlicher

Konzepte in Anwendung auf China.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30

Bemerkungen:

Das Modul darf nur belegt werden, wenn die Module B.OAW.MS.02a, B.OAW.MS.02b und

B.OAW.MS.02c nicht belegt worden sind.
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Modul B.OAW.MS.021 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.021: Modul zur Vorbereitung auf die
Bachelorarbeit
English title: Thesis Preparation

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul werden die Studierenden systematisch auf die BA-Arbeit vorbereitet.

Im Kolloquiumsseminar werden aktuelle Themen beispielhaft besprochen und alle

Teilnehmer stellen ihr BA-Arbeitsprojekt in einem max. 30-minütigen Referat vor, gefolgt

von Plenumsdiskussion und eventuellen Einzelgesprächen mit dem BA-Betreuer/der

BA-Betreuerin.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Kolloqiumsseminar 2 SWS

Prüfung: BA-Exposé inkl. Fragestellung (max. 5 Seiten), Gliederung und

Bibliographie der Primär- und Sekundärquellen, unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden müssen ein Exposé der von ihnen geplanten BA-Abschlussarbeit

erstellen, welches eine klare Fragestellung aufzeigt, diese im Forschungsstand verortet,

eine Gliederung der geplanten Arbeit entwirft und die zur Umsetzung der Arbeit

relevanten grundlegenden Primär- und Sekundärquellen identifiziert. Der Umfang der zu

bearbeitenden Primärquellen muss dabei dem erreichten Leseniveau entsprechen.

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige und aktive Teilnahme;

Referat (ca. 30 Min., Kolloquiumsseminar);

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Prof. Dr. Dominic Sachsenmaier

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.OAW.MS.027 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.027: Filmzyklus
English title: Film Cycle

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Filmzyklus wird zweiwöchentlich ein chinesischer Film gezeigt. Die

Reihe umfaßt sechs Filme, die inhaltlich im Zusammenhang mit laufenden

Lehrveranstaltungen stehen können und deren Auswahl nach einem gemeinsamen

Thema getroffen wird. Die Filme werden im chinesischen Original mit meist englischen

Untertiteln gezeigt, durch Kurzvorträge eingeführt und nach der Vorführung ausführlich

besprochen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Filmzyklus (Übung) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 10 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der Geschichte, Produktionsbedingungen, Markterfolge und Inhalte

bekannter chinesischer Filme des 20. und 21. Jahrhunderts sowie ihrer Rezeption und

Interpretation in China wie im Westen. Das Referat soll eine nachfolgende Diskussion

einleiten.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.OAW.MS.02a - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.02a: Geistesgeschichte Chinas: Konfuzianismus
English title: Intellectual History of China: Confucianism

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erwerb von Basiswissen zu den vormodernen geistesgeschichtlichen und religiösen

Grundlagen des modernen China mit besonderer Beachtung des Konfuzianismus,

um die moderne Transformation historisch kontextualisieren und so ein differenziertes

Verständnis des Modernisierungsprozesses entwickeln zu können. Ziel ist es, zentrale

vormoderne Begrifflichkeiten zu verstehen und auf ihre Relevanz für das moderne China

hin zu untersuchen.  Einführung in die kritische Lektüre wissenschaftlicher Texte.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Geistesgeschichte I - der Konfuzianismus (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Mündlich mündliche Gruppenprüfung (ca. 15 Min.), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Es ist eine Monographie zu lesen. Die Lektüre wird durch Fragen und spezifische

Leseanweisungen begleitet und in der Modulprüfung geprüft.

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis grundlegender Charakteristika der Geistesgeschichte Chinas hinsichtlich des

Konfuzianismus; Überblick über den Stoff der Vorlesungen; Kenntnis grundlegender

philosophischer und religionswissenschaftlicher Konzepte in Anwendung auf China.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30

Bemerkungen:

Das Modul darf nur belegt werden, wenn das Modul B.OAW.MS.02 nicht belegt wurde.
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Modul B.OAW.MS.02b - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.02b: Geistesgeschichte Chinas: Daoismus
English title: Intellectual History of China: Daoism

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erwerb von Basiswissen zu den vormodernen geistesgeschichtlichen und religiösen

Grundlagen des modernen China mit besonderer Beachtung des Daoismus, um

die moderne Transformation historisch kontextualisieren und so ein differenziertes

Verständnis des Modernisierungsprozesses entwickeln zu können. Ziel ist es, zentrale

vormoderne Begrifflichkeiten zu verstehen und auf ihre Relevanz für das moderne China

hin zu untersuchen.  Einführung in die kritische Lektüre wissenschaftlicher Texte.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Geistesgeschichte II - der Daoismus (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Mündlich mündliche Gruppenprüfung (ca. 15 Min.), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Es ist eine Monographie zu lesen. Die Lektüre wird durch Fragen und spezifische

Leseanweisungen begleitet und in der Modulprüfung geprüft.

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis grundlegender Charakteristika der Geistesgeschichte Chinas hinsichtlich

des Daoismus; Überblick über den Stoff der Vorlesungen; Kenntnis grundlegender

philosophischer und religionswissenschaftlicher Konzepte in Anwendung auf China.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30

Bemerkungen:

Das Modul darf nur belegt werden, wenn das Modul B.OAW.MS.02 nicht belegt wurde.
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Modul B.OAW.MS.02c - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.02c: Geistesgeschichte Chinas: Buddhismus
English title: Intellectual History of China: Buddhism

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erwerb von Basiswissen zu den vormodernen geistesgeschichtlichen und religiösen

Grundlagen des modernen China mit besonderer Beachtung des Buddhismus, um

die moderne Transformation historisch kontextualisieren und so ein differenziertes

Verständnis des Modernisierungsprozesses entwickeln zu können. Ziel ist es, zentrale

vormoderne Begrifflichkeiten zu verstehen und auf ihre Relevanz für das moderne China

hin zu untersuchen. Einführung in die kritische Lektüre wissenschaftlicher Texte.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Geistesgeschichte III - der Buddhismus (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Mündlich mündliche Gruppenprüfung (ca. 15 Min.), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Es ist eine Monographie zu lesen. Die Lektüre wird durch Fragen und spezifische

Leseanweisungen begleitet und in der Modulprüfung geprüft.

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis grundlegender Charakteristika der Geistesgeschichte Chinas, hinsichtlich

des Buddhismus; Überblick über den Stoff der Vorlesungen; Kenntnis grundlegender

philosophischer und religionswissenschaftlicher Konzepte in Anwendung auf China.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30

Bemerkungen:

Das Modul darf nur belegt werden, wenn das Modul B.OAW.MS.02 nicht belegt wurde.
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Modul B.OAW.MS.03 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.03: Modernes Chinesisch I
English title: Modern Chinese I

13 C
12 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erwerb von Grundkompetenzen in den Bereichen Phonetik, Semantik und Lexik der

modernen chinesischen Hochsprache mit dem Schwerpunkt im Bereich kommunikativer

Kompetenzen in der Alltagssprache.

Nach Abschluss des Moduls verfügen Studierende über Grundkompetenzen in den

Bereichen Phonetik, Lexik und Syntax der modernen chinesischen Hochsprache und

über grundlegende kommunikativer Kompetenzen in der Alltagssprache. Sie können  ca.

450 Schriftzeichen lesen und schreiben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

168 Stunden

Selbststudium:

222 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in Phonetik, Graphemik, Lexik und Syntax des

Chinesischen (Übung)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Modernes Hochchinesisch (Übung) 6 SWS

Lehrveranstaltung: Intensivkurs (Übung) 4 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (120 Minuten, davon ca. 15 Minuten mündliche

Prüfung)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme; eine unbenotete bestandene Probeklausur

13 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von sprachlichen Handlungskompetenzen in interkulturellen Kontexten

unter Anwendung der vier Fertigkeiten Hören, Sprechen, Lesen und Schreiben auf

eine mindestens dem Niveau A1 des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens

angemessene Art.

Bei der Modulprüfung müssen alle vier Teilkompetenzen (Hörverstehen, Leseverstehen,

Schreibfertigkeit, mündlicher Ausdruck) bestanden werden.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Lingling Ni

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30

Bemerkungen:
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Das Modul kann in einem Semester inklusive Intensivkurs in den darauffolgenden Semesterferien

abgeschlossen werden. 8 SWS während der Vorlesungszeit, 4 SWS während eines Intensivkurses im

März.

Zusätzlich wird ein fakultatives Tutorium zur Unterstützung der Unterrichtsvor- und –nachbereitung

angeboten.
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Modul B.OAW.MS.05a - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.05a: Einführung in die Geschichte des
vormodernen China
English title: Introduction to the History of Premodern China

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erwerb von Basiswissen zur Geschichte des vormodernen China, um

Vorgänge im modernen China verstehen zu können. Erlernen elementarer

geschichtswissenschaftlicher Konzepte wie Interpretation und Standortgebundenheit

sowie geschichtswissenschaftlicher Begriffe. Kritische Hinterfragung einflussreicher

Interpretationen zur Geschichte des vormodernen China. Einführung in die kritische

Lektüre wissenschaftlicher Texte.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Geschichte des vormodernen China (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis grundlegender Charakteristika der Geschichte des vormodernen China;

Überblick über den Stoff der Vorlesungen; Kenntnis grundlegender Konzepte der

Geschichtswissenschaft in Anwendung auf China.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Prof. Dr. Dominic Sachsenmaier

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 26.10.2023/Nr. 13 V14-WiSe23/24 Seite 19739



Modul B.OAW.MS.05b - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.05b: Einführung in die Geschichte des modernen
China
English title: Introduction to the History of Modern China

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erwerb von Basiswissen zur Geschichte des modernen China, um

Vorgänge im modernen China verstehen zu können. Erlernen elementarer

geschichtswissenschaftlicher Konzepte wie Interpretation und Standortgebundenheit

sowie geschichtswissenschaftlicher Begriffe. Kritische Hinterfragung einflussreicher

Interpretationen zur Geschichte des vormodernen China. Einführung in die kritische

Lektüre wissenschaftlicher Texte.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Geschichte des modernen China (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis grundlegender Charakteristika der Geschichte des modernen China;

Überblick über den Stoff der Vorlesungen; Kenntnis grundlegender Konzepte der

Geschichtswissenschaft in Anwendung auf China.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Prof. Dr. Dominic Sachsenmaier

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40
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Modul B.OAW.MS.08 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.08: Modernes Chinesisch II
English title: Modern Chinese II

9 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Fortgesetzter Erwerb von Grundkenntnissen der modernen chinesischen Hochsprache

mit dem Schwerpunkt im Bereich kommunikativer Kompetenzen in der Alltagssprache

und der Vertiefung der Schriftzeichenkenntnisse. Studierende beherrschen die

wichtigsten syntaktischen Konstruktionen der modernen chinesischen Hochsprache.

Sie können leichte Konversationen zu Alltagsthemen führen und kurze Texte zu

allgemeinen Themen lesen und verfassen. Sie können ca. 800 Schriftzeichen lesen und

schreiben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

158 Stunden

Lehrveranstaltung: Graphemik, Lexik und Syntax des Chinesischen (Übung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Modernes Hochchinesisch (Übung) 6 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (120 Minuten, davon ca. 15 Minuten mündliche

Prüfung)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme; eine unbenotete bestandene Probeklausur

9 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von sprachlichen Handlungskompetenzen in interkulturellen Kontexten unter

Anwendung der vier Fertigkeiten Hören, Sprechen, Lesen und Schreiben auf eine

mindestens dem Niveau A2.1 des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens

angemessene Art.

Bei der Modulprüfung müssen alle vier Teilkompetenzen (Hörverstehen, Leseverstehen,

Schreibfertigkeit, mündlicher Ausdruck) bestanden werden.

Zugangsvoraussetzungen:

B.OAW.MS.03

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Lingling Ni

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

30

Bemerkungen:

Es wird ein fakultatives Tutorium zur Unterstützung der Unterrichtsvor- und –nachbereitung angeboten.
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Modul B.OAW.MS.09 - Version 9

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.09: Politik des modernen China II
English title: Politics of Modern China II

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Aufbauend auf den im Modul B.OAW.MS.001, B.OAW.MS.001a bzw.

B.OAW.MC.001 behandelten Modellen, Terminologiebildungen und thematischen

Überblicksdarstellungen können Studierende nach Abschluss des Moduls eigenständig

Spezialfelder der modernen chinesischen Politik analysieren und analytische Modelle,

wie z.B. Demokratisierungs- und Transitionsmodelle, auf chinesische Fallbeispiele

anwenden. Studierende verfügen über vertiefte Kompetenzen zur kritischen

Lektüre wissenschaftlicher Texte und können sich selbständig in ein relevantes

Forschungsthema einarbeiten und dieses darstellen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 5000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnis wichtiger politischer Strukturen und  Prozesse des modernen

China; Kenntnis zentraler methodischer und theoretischer Konzepte; Fähigkeit zur

politikwissenschaftlichen Analyse; Überblick über den Stoff des Seminars und ein

spezielles Forschungsthema der Lehrveranstaltung.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Erfolgreiche Teilnahme an der Einführung in

die Politik des modernen China aus dem Modul

B.OAW.MS.001 oder B.OAW.MC.001 oder das

Modul B.OAW.MS.001a

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Carolin Kautz, M.A.

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30

Bemerkungen:

Für Studierende im Studiengang „Chinesisches Recht und Rechtsvergleichung (LL.M./M.A.)“ gelten keine

Zugangsvoraussetzungen.
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Modul B.OAW.MS.09a - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.09a: Politik des modernen China IIa
English title: Politics of Modern China IIa

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Aufbauend auf den im Modul B.OAW.MS.001, B.OAW.MS.001a bzw.

B.OAW.MC.001 behandelten Modellen, Terminologiebildungen und thematischen

Überblicksdarstellungen können Studierende nach Abschluss des Moduls eigenständig

Spezialfelder der modernen chinesischen Politik analysieren und analytische Modelle,

wie z.B. Demokratisierungs- und Transitionsmodelle, auf chinesische Fallbeispiele

anwenden. Studierende verfügen über vertiefte Kompetenzen zur kritischen Lektüre

wissenschaftlicher Texte und erarbeiten sich vermittels vergleichender Rezenzionen

aktueller Forschungsliteratur eine vergleichende Perspektive auf ein relevantes

Forschungsfeld und den dortigen Informationsstand.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 5000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnis wichtiger politischer Strukturen und Prozesse des modernen

China; Kenntnis zentraler methodischer und theoretischer Konzepte; Fähigkeit zur

politikwissenschaftlichen Analyse; vergleichend kritische Auseinandersetzung mit dem

Stoff des Seminars.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Erfolgreiche Teilnahme an der Einführung in

die Politik des modernen China aus dem Modul

B.OAW.MS.001 oder B.OAW.MC.001 oder das

Modul B.OAW.MS.001a

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Carolin Kautz, M.A.

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.OAW.MS.10 - Version 10

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.10: Recht des modernen China II
English title: Modern Chinese Law II

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Aufbauend auf den im Modul B.OAW.MS.001, B.OAW.MS.001b bzw.

B.OAW.MC.001 behandelten Modellen, Terminologiebildungen und thematischen

Überblicksdarstellungen können Studierende nach Abschluss des Moduls

eigenständig Spezialfelder des chinesischen Rechts, wie z.B. die Rechtsreformen

nach 1978, analysieren und analytische Modelle, wie z.B. Rechtsstaatlichkeit oder

Konstitutionalismus, auf chinesische Fallbeispiele anwenden. Studierende verfügen über

vertiefte Kompetenzen zur kritischen Lektüre wissenschaftlicher Texte und können sich

selbständig einen Forschungs- und Informationsstand erschließen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 5000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnis wichtiger rechtlicher Strukturen und  Prozesse des modernen

China; Kenntnis zentraler methodischer und theoretischer Konzepte; Fähigkeit zur

rechtswissenschaftlichen Analyse; Überblick über den Stoff des Seminars.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Erfolgreich Teilnahme an der Einführung in das

Recht des modernen China aus dem Modul

B.OAW.MS.001 oder B.OAW.MC.001 oder das

Modul B.OAW.MS.001b

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Carolin Kautz, M.A.

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30

Bemerkungen:

Für Studierende im Studiengang „Chinesisches Recht und Rechtsvergleichung (LL.M./M.A.)“ gelten keine

Zugangsvoraussetzungen.
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Modul B.OAW.MS.12 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.12: Modernes Chinesisch III
English title: Modern Chinese III

9 C
10 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls

- beherrschen Studierende die meisten syntaktischen Konstruktionen der modernen

chinesischen Hochsprache;

- können Studierende Konversationen zu allgemeinen und persönlichen

Interessengebieten, persönlichen Erfahrungen und Ereignissen führen;

- können Studierende mittellange Texte zu verschiedenen Themen verfassen;

- können Studierende ca. 1200 Schriftzeichen lesen und schreiben;

- verfügen Studierende über ein grundlegendes Bewusstsein über die sprachlich-

stilistischen Unterschiede zwischen der chinesischen Umgangssprache und der

Schriftsprache;

- sind Studierende in der Lage, die wichtigsten Stilmittel und Konstruktionen der

chinesischen Schriftsprache zu erkennen und angemessen ins Deutsche übertragen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

158 Stunden

Lehrveranstaltung: Lexik und Syntax des Chinesischen (Übung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Modernes Hochchinesisch (Übung) 6 SWS

Lehrveranstaltung: Lektüre 2 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (150 Minuten, davon ca. 15 Minuten mündliche

Prüfung)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige und aktive Teilnahme; eine unbenotete Probeklausur, die bestanden

werden muss

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von sprachlichen Handlungskompetenzen in interkulturellen Kontexten unter

Anwendung der vier Fertigkeiten Hören, Sprechen, Lesen und Schreiben auf eine

mindestens dem Niveau A2.2 des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens

angemessene Art.

Bei der Modulprüfung müssen fünf Teilkompetenzen (Hörverstehen, Leseverstehen,

Schreibfertigkeit, mündlicher Ausdruck und Übersetzung) bestanden werden.

9 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.OAW.MS.08

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Lingling Ni

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:
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30

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 26.10.2023/Nr. 13 V14-WiSe23/24 Seite 19746



Modul B.OAW.MS.14 - Version 12

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.14: Gesellschaft des modernen China II
English title: Modern Chinese Society II

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Aufbauend auf den Modul B.OAW.MS.001, B.OAW.MS.001c bzw.

B.OAW.MC.001 behandelten Modellen, Terminologiebildungen und thematischen

Überblicksdarstellungen können Studierende nach Abschluss des Moduls

eigenständig Spezialfelder in Bezug auf die Gesellschaft des modernen China, wie z.B

Familienstrukturen, Wohlfahrtssysteme etc., analysieren und analytische Modelle auf

chinesische Fallbeispiele anwenden. Studierende verfügen über vertiefte Kompetenzen

zur kritischen Lektüre wissenschaftlicher Texte und können sich selbständig in ein

relevantes Forschungsthema einarbeiten und dieses darstellen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 5000 Wörter)

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnis wichtiger gesellschaftlicher Strukturen und Prozesse des modernen

China; Kenntnis zentraler methodischer und theoretischer Konzepte; Fähigkeit zur

soziologischen Analyse; Überblick über den Stoff des Seminars und ein spezielles

Forschungsthema der Lehrveranstaltung.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Erfolgreiche Teilnahme an der Einführung in die

Gesellschaft des modernen China aus dem Modul

B.OAW.MS.001 oder B.OAW.MC.001 oder das

Modul B.OAW.MS.001c

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Dominic Sachsenmaier

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30

Bemerkungen:

Für Studierende im Studiengang „Chinesisches Recht und Rechtsvergleichung (LL.M./M.A.)“ gelten keine

Zugangsvoraussetzungen.
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Modul B.OAW.MS.14a - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.14a: Gesellschaft des modernen China IIa
English title: Modern Chinese Society IIa

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Aufbauend auf den Modul Modul B.OAW.MS.001, B.OAW.MS.001c bzw.

B.OAW.MC.001 behandelten Modellen, Terminologiebildungen und thematischen

Überblicksdarstellungen können Studierende nach Abschluss des Moduls

eigenständig Spezialfelder in Bezug auf die Gesellschaft des modernen China,

wie z.B Familienstrukturen, Wohlfahrtssysteme etc., analysieren und analytische

Modelle auf chinesische Fallbeispiele anwenden. Studierende verfügen über vertiefte

Kompetenzen zur kritischen Lektüre wissenschaftlicher Texte und erarbeiten sich

vermittels vergleichender Rezenzionen aktueller Forschungsliteratur eine vergleichende

Perspektive auf ein relevantes Forschungsfeld und den dortigen Informationsstand.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Gesellschaftliche Strukturen und Prozesse im modernen

China (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 5000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnis wichtiger gesellschaftlicher Strukturen und Prozesse des modernen

China; Kenntnis zentraler methodischer und theoretischer Konzepte; Fähigkeit zur

soziologischen Analyse; vergleichend kritische Auseinandersetzung mit dem Stoff des

Seminars.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Erfolgreiche Teilnahme an der Einführung in die

Gesellschaft des modernen China aus dem Modul

B.OAW.MS.001 oder B.OAW.MC.001 oder das

Modul B.OAW.MS.001c

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Dominic Sachsenmaier

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.OAW.MS.15 - Version 10

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.15: Wirtschaft des modernen China II
English title: Modern Chinese Economy II

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Aufbauend auf den im Modul B.OAW.MS.001, B.OAW.MS.001d bzw.

B.OAW.MC.001 behandelten Modellen, Terminologiebildungen und thematischen

Überblicksdarstellungen können Studierende nach Abschluss des Moduls eigenständig

Spezialfelder der Wirtschaft des modernen China, wie z.B. makroökonomische

Strukturen, das Verhältnis von Plan und Markt, Eigentumsformen etc., analysieren und

analytische Modelle auf chinesische Fallbeispiele anwenden. Studierende verfügen über

vertiefte Kompetenzen zur kritischen Lektüre wissenschaftlicher Texte und können sich

selbständig in ein relevantes Forschungsthema einarbeiten und dieses darstellen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 5000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnis wichtiger wirtschaftlicher Strukturen und Prozesse des modernen

China; Kenntnis zentraler methodischer und theoretischer Konzepte; Fähigkeit zur

wirtschaftswissenschaftlichen Analyse; Überblick über den Stoff des Seminars und ein

spezielles Forschungsthema der Lehrveranstaltung.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Erfolgreiche Teilnahme an der Einführung in die

Wirtschaft des modernen China aus dem Modul

B.OAW.MS.001 oder B.OAW.MC.001 oder das

Modul B.OAW.MS.001d

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Dominic Sachsenmaier

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30

Bemerkungen:

Für Studierende im Studiengang „Chinesisches Recht und Rechtsvergleichung (LL.M./M.A.)“ gelten keine

Zugangsvoraussetzungen.
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Modul B.OAW.MS.15a - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.15a: Wirtschaft des modernen China IIa
English title: Modern Chinese Economy IIa

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Aufbauend auf den im Modul B.OAW.MS.001, B.OAW.MS.001d bzw.

B.OAW.MC.001 behandelten Modellen, Terminologiebildungen und thematischen

Überblicksdarstellungen können Studierende nach Abschluss des Moduls eigenständig

Spezialfelder der Wirtschaft des modernen China, wie z.B. makroökonomische

Strukturen, das Verhältnis von Plan und Markt, Eigentumsformen etc., analysieren und

analytische Modelle auf chinesische Fallbeispiele anwenden. Studierende verfügen

über vertiefte Kompetenzen zur kritischen Lektüre wissenschaftlicher Texte und

erarbeiten sich vermittels vergleichender Rezenzionen aktueller Forschungsliteratur

eine vergleichende Perspektive auf ein relevantes Forschungsfeld und den dortigen

Informationsstand.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 5000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnis wichtiger wirtschaftlicher Strukturen und Prozesse des modernen

China; Kenntnis zentraler methodischer und theoretischer Konzepte; Fähigkeit zur

wirtschaftswissenschaftlichen Analyse; vergleichend kritische Auseinandersetzung mit

dem Stoff des Seminars.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Erfolgreiche Teilnahme an der Einführung in die

Wirtschaft des modernen China aus dem Modul

B.OAW.MS.001 oder B.OAW.MC.001 oder das

Modul B.OAW.MS.001d

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Dominic Sachsenmaier

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.OAW.MS.16 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.16: Einführung in die Ideengeschichte des
modernen China
English title: Introduction to Modern Chinese Intellectual History

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Aufbauend auf dem Modul B.OAW.MS.05a/b vertieft dieses Seminar zentrale

ideengeschichtliche Phänomene des modernen China. Der Schwerpunkt liegt auf der

Interaktion zwischen endogenen geistesgeschichtlichen Traditionen und westlichem

Gedankengut.

Nach Abschluss des Moduls können Studierenden zentrale chinesische und westliche

ideengeschichtliche Begriffe wie z.B. Himmelsauftrag, Beamten-Gelehrte, Oikumene,

Individualismus, Demokratie etc. analysieren, vergleichen und in der Interpretation der

modernen chinesischen Ideengeschichte kritisch anwenden. Studierende verfügen über

vertiefte Kompetenzen zur kritischen Lektüre wissenschaftlicher Texte und können sich

selbständig einen Forschungs- und Informationsstand erschließen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 5000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis grundlegender Charakteristika der Ideengeschichte des modernen China;

Überblick über den Stoff des Seminars; Kenntnis grundlegender Konzepte der

Ideengeschichte in Anwendung auf China. Fähigkeit zur ideengeschichtlichen Analyse.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.OAW.MS.05a und 05b

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30

Bemerkungen:

Für Studierende im Studiengang „Chinesisches Recht und Rechtsvergleichung (LL.M./M.A.)“ gelten keine

Zugangsvoraussetzungen.
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Modul B.OAW.MS.17 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.17: Modernes Chinesisch IV
English title: Modern Chinese IV

9 C
10 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls

- beherrschen Studierende alle wesentlichen syntaktischen Konstruktionen der

modernen chinesischen Hochsprache;

- können Studierende längere Konversationen zu persönlichen Interessengebieten,

persönlichen Erfahrungen und Ereignissen führen;

- können Studierende unter Verwendung schriftsprachlicher Elemente mittellange Texte

zu verschiedenen Themen verfassen;

- können Studierende ca. 1600 Schriftzeichen lesen und schreiben;

- verfügen Studierende über ein fortgeschrittenes Verständnis von den sprachlich-

stilistischen Unterschieden zwischen der chinesischen Umgangssprache und der

Schriftsprache;

- sind Studierende in der Lage, die meisten Stilmittel und Konstruktionen der

chinesischen Schriftsprache zu erkennen und schriftsprachliche Texte wie kurze

Zeitungstexte angemessen ins Deutsche zu übertragen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

158 Stunden

Lehrveranstaltung: Lexik und Syntax des Chinesischen (Übung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Modernes Hochchinesisch (Übung) 6 SWS

Lehrveranstaltung: Lektüre 2 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (150 Minuten, davon ca. 15 Minuten mündliche

Prüfung)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige und aktive Teilnahme; eine unbenotete Probeklausur, die bestanden

werden muss.

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von sprachlichen Handlungskompetenzen in interkulturellen Kontexten

unter Anwendung der vier Fertigkeiten Hören, Sprechen, Lesen und Schreiben auf

eine mindestens dem Niveau B1 des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens

entsprechende Art und Weise.

Bei der Modulprüfung müssen alle fünf Teilkompetenzen (Hörverstehen, Leseverstehen,

Schreibfertigkeit, mündlicher Ausdruck und Übersetzung) bestanden werden.

9 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.OAW.MS.12

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Lingling Ni

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 4
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Modul B.OAW.MS.17 - Version 6

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.OAW.MS.19 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.19: Moderne Schriftsprache
English title: Modern Written Chinese

6 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Einführung in die moderne chinesische akademische Schriftsprache während des

Auslandsaufenthaltes im 5. Semester. Studierende sollen nach Abschluss dieses

Moduls in der Lage sein, unter Zuhilfenahme von einschlägigen fachsprachlichen

Wörterbüchern einfache akademische Texte zu verstehen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

68 Stunden

Selbststudium:

112 Stunden

Lehrveranstaltung: Schriftsprache (während des Auslandssemesters) (Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

4 SWS

Lehrveranstaltung: Authentische Texte (während des Auslandssemesters)

(Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Lehrveranstaltung: Authentische Texte (in Göttingen) (Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Klausur (180 Min.; Prüfung wird in Göttingen abgenommen)

Prüfungsvorleistungen:

Erfolgreiche, attestierte Teilnahme an den an einer Partnerinstitution unterrichteten

Lehrveranstaltungen.

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Niveau B2 adäquaten Lese- und Verstehensfähigkeiten des modernen

geschriebenen Chinesisch (Zeitungstexte, akademische Schriftsprache) unter

Zuhilfenahme lexikographischer Hilfsmittel. (Prüfung wird im Sommersemester in

Göttingen abgenommen)

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.OAW.MS.17

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul B.OAW.MS.17 bzw. Niveau B1 vergleichbare

Chinesischkenntnisse

Sprache:

Deutsch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Lingling Ni

Angebotshäufigkeit:

Wintersemester (in China); jedes Sommersemester

(in Göttingen)

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

5 - 6

Maximale Studierendenzahl:

30

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 26.10.2023/Nr. 13 V14-WiSe23/24 Seite 19754



Modul B.OAW.MS.20 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.20: Modernes Chinesisch V
English title: Modern Chinese V

14 C
16 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Mit diesem Modul (Auslandsaufenthalt im 5. Semester) festigen die Studierenden ihre

Mittelstufenkenntnisse im Modernen Chinesisch, indem sie durch das Sprachstudium

im chinesischsprachigen Ausland ihre Fähigkeit zur mündlichen und schriftlichen

Kommunikation weiter ausbauen.

Die Studierenden können mit schriftsprachliche Alltags- und Fachtexten einfachen

Schwierigkeitsgrades umgehen. Sie können chinesischsprachigen Gesprächen zu ihnen

vertrauten Themengebieten im Wesentlichen folgen und sich aktiv an ihnen beteiligen.

Die Studierenden können eigene schriftliche Texte zu gesellschaftlichen oder fachlichen

Themen in chinesischer Sprache verfassen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

224 Stunden

Selbststudium:

196 Stunden

Lehrveranstaltung: Modernes Hochchinesisch (in China) (Übung) 10 SWS

Lehrveranstaltung: Mündliche Kommunikation (in China) (Übung) 4 SWS

Lehrveranstaltung: Prüfungsvorbereitungskurs (nach dem Chinaaufenthalt)

(Übung)

2 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung: schriftlicher Teil (90 Min.) und mündlicher

Teil (ca. 20 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

Erfolgreiche, attestierte Teilnahme an den an einer Partnerinstitution in China

unterrichteten Lehrveranstaltungen und am Prüfungsvorbereitungskurs

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von sprachlichen Handlungskompetenzen in interkulturellen Kontexten unter

Anwendung der vier Fertigkeiten Hören, Sprechen, Lesen und Schreiben auf eine

mindestens dem Niveau B2.1 des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens

angemessene Art und Weise.

Bei der Modulprüfung müssen sowohl die schriftlichen als auch die mündlichen Teile

bestanden werden.

14 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.OAW.MS.17

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Lingling Ni

Angebotshäufigkeit:

Wintersemester (in China); jedes Sommersemester

(in Göttingen)i

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

5 - 6

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.OAW.MS.22 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.22: Kalligraphie
English title: Calligraphy

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul werden die Studierenden in zwei Lehrveranstaltungen in Theorie und

Praxis in die chinesische Kalligraphie eingeführt.

Dies dient dem zum einen dem Ziel, die handschriftlichen Fertigkeiten der Studierenden

im Chinesischen zu entwickeln, zum anderen lernen die Studierenden chinesische

Handschriften zu lesen und so Archivmaterialien besser bearbeiten zu können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Kalligraphie für Anfänger (Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Lehrveranstaltung: Kalligraphie für Fortgeschrittene (Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Praktische Prüfung (Kalligraphie von im Unterricht gelernten Zeichen; 90

Min.), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme erst an 1., dann an 2.

Prüfungsanforderungen:

Reproduktion von im Unterricht erlernten Schriftzeichen in korrekter Schreibung und den

Regeln der Kalligraphie entsprechend (Strichfolge, Strichform).

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Lingling Ni

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.OAW.MS.23 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.23: Einführung in die Kunst und Literatur des
modernen China
English title: Introduction to Art and Literature of Modern China

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieses Modul führt in zentrale Aspekte der Kunst und Literatur des modernen China

ein. Der Schwerpunkt liegt auf der Interaktion zwischen endogenen Traditionen

und westlichen Einflüssen. Nach Abschluss des Moduls können Studierende

zentrale chinesische und westliche Begriffe wie z.B. die literarischen Gattungs- und

Epochenbegriffe analysieren, vergleichen und in der Interpretation der modernen

chinesischen Kunst und Literatur kritisch anwenden.

Studierende verfügen über vertiefte Kompetenzen zur kritischen Lektüre

wissenschaftlicher Texte und können sich selbständig einen Forschungs- und

Informationsstand erschließen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Kunst und Literatur des modernen China (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 5000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis grundlegender Charakteristika der Kunst und Literatur des modernen

China; Überblick über den Stoff des Seminars; Kenntnis grundlegender Konzepte in

Anwendung auf China. Fähigkeit zur kunst- und literaturwissenschaftlichen Analyse.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.OAW.MS.24 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.24: Einführung in die Religionen des modernen
China
English title: Introduction to Religions of Modern China

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieses Modul führt in zentrale Aspekte der Religion im modernen China ein. Der

Schwerpunkt liegt auf der Interaktion zwischen endogenen Traditionen und westlichen

Einflüssen.

Nach Abschluss des Moduls können Studierende zentrale chinesische und westliche

religionswissenschaftliche Begriffe analysieren, vergleichen und in der Interpretation

der modernen chinesischen Religionen kritisch anwenden. Studierende verfügen über

vertiefte Kompetenzen zur kritischen Lektüre wissenschaftlicher Texte und können sich

selbständig einen Forschungs- und Informationsstand erschließen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 5000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis grundlegender Charakteristika der Religionen im modernen China; Überblick

über den Stoff des Seminars; Kenntnis grundlegender religionswissenschaftlicher

Konzepte in Anwendung auf China. Fähigkeit zur religionswissenschaftlichen Analyse.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.OAW.MS.02 oder B.OAW.MS.02a, 02b und 02c

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30

Bemerkungen:

Für Studierende im Studiengang „Chinesisches Recht und Rechtsvergleichung (LL.M./M.A.)“ gelten keine

Zugangsvoraussetzungen.
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Modul B.OAW.MS.25 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.25: Geschichte des modernen China II
English title: Modern Chinese History II

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Aufbauend auf den im Modul B.OAW.MS.05a/b behandelten Konzepten verfügen

Studierende nach Abschluss des Moduls über vertiefte Kenntnisse zu Spezialfeldern

der modernen chinesischen Geschichte, wie z.B. die Geschichte der modernen

chinesischen Revolutionen, die Geschichte der Bewegung vom 4. Mai etc.

Studierende verfügen über vertiefte Kompetenzen zur kritischen Lektüre

wissenschaftlicher Texte und können sich selbständig einen Forschungs- und

Informationsstand erschließen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 5000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnis wichtiger geschichtlicher Prozesse des modernen China;

Kenntnis zentraler methodischer und theoretischer Konzepte; Fähigkeit zur

geschichtswissenschaftlichen Analyse; Überblick über den Stoff des Seminars.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.OAW.MS.05a und 05b

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Prof. Dr. Dominic Sachsenmaier

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30

Bemerkungen:

Für Studierende im Studiengang „Chinesisches Recht und Rechtsvergleichung (LL.M./M.A.)“ gelten keine

Zugangsvoraussetzungen.
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Modul B.OAW.MS.29 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.29: Sprachwissenschaft des Chinesischen II
English title: Chinese Linguistics II

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende verfügen nach Abschluss des Moduls über vertiefte theoretische

Kenntnisse in den Teildisziplinen Typologie, Variationslinguistik, Sprachkontakt und

Soziolinguistik und können diese eigenständig auf chinesische Sprachbeispiele

übertragen.

Studierende verfügen über vertiefte Kompetenzen zur kritischen Lektüre

wissenschaftlicher Texte und können sich selbständig einen Forschungs- und

Informationsstand erschließen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 5000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnisse aus den Bereichen Typologie, Variationslinguistik, Sprachkontakt

und Soziolinguistik, Fähigkeit zur Analyse chinesischer bzw. chinabezogener Beispiele,

Überblick über den Stoff des Seminars.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Erfolgreiche Teilnahme an der Einführung in die

Sprachwissenschaft des Chinesischen aus dem

Modul B.OAW.MS.001 oder B.OAW.CAF.04 oder

B.OAW.MS.001e

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Dominic Sachsenmaier

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.OAW.MS.30 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.30: Hilfsmittel der modernen Chinaforschung
English title: Research Tools of Chinese Studies

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls verfügen Studierende über grundlegende Kenntnisse der

chinesischen Schrift und der chinesischen Lexikographie. Sie können Schriftzeichen

in Wörterbüchern nachschlagen. Sie verfügen über fachspezifische Kompetenzen

in den Bereichen Bibliographieren und Informationsrecherche (auch der medien-

und internetgestützten) und kennen die grundlegenden formalen Merkmale

wissenschaftlichen Arbeitens und der auf das Chinesische bezogenen EDV.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Hilfsmittelkunde (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 3 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der Fähigkeit zum Umgang mit chinesischen Wörterbüchern, allgemeinen

und chinabezogenen elektronischen Hilfsmitteln (Bibliographie, Nachschlagewerke,

Internetquellen etc.), besonders Nachweis der Fähigkeit zum Umgang mit der

Datenbank „Virtuelle Fachbibliothek Ostasien“ und weiteren elektronischen Ressourcen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Yan Jin

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40
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Modul B.OAW.MS.31 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.31: Sinologierelevante Sprachen I
English title: Languages Relevant to Sinology I

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende haben die Möglichkeit, eine sinologierelevante Sprache zu lernen, je

nach Vorkenntnissen gelten folgende Lernziele:

Anfängerinnen und Anfänger: Beherrschung der Schrift und der Phonetik;

Grundkenntnisse der Morphologie, Syntax und Grammatik; Fähigkeit, einfachste Sätze

zu bilden und zu verstehen; Fähigkeit einfachste Unterhaltungssituationen zu meistern.

Studierende mit Grundkenntnissen: Beherrschung der gesamten Basisgrammatik

und eines soliden Basiswortschatzes; Lesekompetenz von Texten in der jeweiligen

Sprache geringen Schwierigkeitsgrades; Fähigkeit, einfache Texte zu verfassen.

Meisterung einfacher Unterhaltungssituationen; Fähigkeit einfache gesprochene Texte

zu verstehen.

Studierende mit fortgeschrittenen Kenntnissen der jeweiligen Sprache

(vergleichbar mit der Mittelstufe): Solide sprachkommunikative Kompetenz, d.h. die

Fähigkeit zur Kommunikation und Diskussion über vielfältige Themen.

Lesekompetenz von Texten in der jeweiligen Sprache verschiedener Art; Beherrschung

eines erweiterten Wortschatzes. Beherrschung erweiterter Grammatik.

Fortgeschrittene: Lesekompetenz von schwierigen Texten der jeweiligen Sprache

verschiedener Art. Sprachliche Meisterung komplexer Alltagssituationen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Grammatik und Schrift (Übung)

Inhalte:

Belegung eines Sprachkurses, der u.a. Schrift-, Grammatikübungen umfasst, im

Einzel- oder Gruppenunterricht einer sinologierelevanten Sprache. Diese Leistung kann

innerhalb oder außerhalb der Universität Göttingen an einer Universität oder einem

anerkannten Sprachinstitut während des Studiums erbracht werden.

2 SWS

Lehrveranstaltung: Konversation (Übung)

Inhalte:

Belegung eines Sprachkurses, der u.a. Konversationsunterricht umfasst, im Einzel-

oder Gruppenunterricht einer sinologierelevanten Sprache. Diese Leistung kann

innerhalb oder außerhalb des der Universität Göttingen an einer Universität oder einem

anerkannten Sprachinstitut während des Studiums erbracht werden.

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Min.) und mündliche Prüfung (ca. 15 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Anfängerinnen und Anfänger: Beherrschung der Schrift; Grundkenntnisse der

Morphologie, Syntax und Grammatik; Fähigkeit, einfachste Sätze zu bilden und zu

verstehen; Fähigkeit, einfachste Unterhaltungssituationen selbständig meistern zu

können und einfache gesprochene Texte zu verstehen.

6 C
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Modul B.OAW.MS.31 - Version 3

Studierende mit Grundkenntnissen: Beherrschung der gesamten Basisgrammatik und

eines soliden Basiswortschatzes; Lesekompetenz von Texten in der jeweiligen Sprache

geringen Schwierigkeitsgrades; Fähigkeit, einfache Texte zu verfassen. Meisterung

einfacher Unterhaltungssituationen; Fähigkeit komplexere gesprochene Texte zu

verstehen.

Studierende mit fortgeschrittenen Kenntnissen der jeweiligen Sprache

(vergleichbar mit der Mittelstufe): Solide sprachkommunikative Kompetenz, d.h. die

Fähigkeit zur Kommunikation und Diskussion über vielfältige Themen. Lesekompetenz

von Texten in der jeweiligen Sprache verschiedener Art; Beherrschung eines erweiterten

Wortschatzes. Beherrschung erweiterter Grammatik

Fortgeschrittene: Lesekompetenz von schwierigen Texten der jeweiligen Sprache

verschiedener Art. Sprachliche Meisterung komplexer Alltagssituationen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25

Bemerkungen:

Soweit eine externe Leistung angerechnet werden soll, ist sie durch ein Zertifikat auf Deutsch oder Englisch

nachzuweisen.

Vor Absolvierung externer Sprachkurse wird dringend geraten, die Studienberatung des OAS in Anspruch

zu nehmen, um die Anrechenbarkeit des gewählten Kurses bereits im Vorfeld zu klären.
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Modul B.OAW.MS.32 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.32: Sinologierelevante Sprachen II
English title: Languages Relevant to Sinology II

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende haben die Möglichkeit, eine sinologierelevante Sprache zu lernen, je

nach Vorkenntnissen gelten folgende Lernziele:

Anfängerinnen und Anfänger: Beherrschung der Schrift und der Phonetik;

Grundkenntnisse der Morphologie, Syntax und Grammatik; Fähigkeit, einfachste Sätze

zu bilden und zu verstehen; Fähigkeit, einfachste Unterhaltungssituationen zu meistern.

Studierende mit Grundkenntnissen: Beherrschung der gesamten Basisgrammatik

und eines soliden Basiswortschatzes; Lesekompetenz von Texten in der jeweiligen

Sprache geringen Schwierigkeitsgrades; Fähigkeit, einfache Texte zu verfassen.

Meisterung einfacher Unterhaltungssituationen; Fähigkeit, einfache gesprochene Texte

zu verstehen.

Studierende mit fortgeschrittenen Kenntnissen der jeweiligen Sprache

(vergleichbar mit der Mittelstufe): Solide sprachkommunikative Kompetenz, d.h. die

Fähigkeit zur Kommunikation und Diskussion über vielfältige Themen.

Lesekompetenz von Texten in der jeweiligen Sprache verschiedener Art; Beherrschung

eines erweiterten Wortschatzes. Beherrschung erweiterter Grammatik.

Fortgeschrittene: Lesekompetenz von schwierigen Texten der jeweiligen Sprache

verschiedener Art. Sprachliche Meisterung komplexer Alltagssituationen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Grammatik und Schrift (Übung)

Inhalte:

Belegung eines Sprachkurses, der u.a. Schrift-, Grammatikübungen umfasst, im

Einzel- oder Gruppenunterricht einer sinologierelevanten Sprache. Diese Leistung kann

innerhalb oder außerhalb der Universität Göttingen an einer Universität oder einem

anerkannten Sprachinstitut während des Studiums erbracht werden.

2 SWS

Lehrveranstaltung: Konversation (Übung)

Inhalte:

Belegung eines Sprachkurses, der u.a. Konversationsunterricht umfasst, im Einzel-

oder Gruppenunterricht einer sinologierelevanten Sprache. Diese Leistung kann

innerhalb oder außerhalb des der Universität Göttingen an einer Universität oder einem

anerkannten Sprachinstitut während des Studiums erbracht werden.

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Min.) und mündliche Prüfung (ca. 15 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Anfängerinnen und Anfänger: Beherrschung der Schrift; Grundkenntnisse der

Morphologie, Syntax und Grammatik; Fähigkeit, einfachste Sätze zu bilden und zu

verstehen; Fähigkeit, einfachste Unterhaltungssituationen selbständig meistern zu

können und einfache gesprochene Texte zu verstehen.

6 C
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Modul B.OAW.MS.32 - Version 3

Studierende mit Grundkenntnissen: Beherrschung der gesamten Basisgrammatik und

eines soliden Basiswortschatzes; Lesekompetenz von Texten in der jeweiligen Sprache

geringen Schwierigkeitsgrades; Fähigkeit, einfache Texte zu verfassen. Meisterung

einfacher Unterhaltungssituationen; Fähigkeit komplexere gesprochene Texte zu

verstehen.

Studierende mit fortgeschrittenen Kenntnissen der jeweiligen Sprache

(vergleichbar mit der Mittelstufe): Solide sprachkommunikative Kompetenz, d.h. die

Fähigkeit zur Kommunikation und Diskussion über vielfältige Themen. Lesekompetenz

von Texten in der jeweiligen Sprache verschiedener Art; Beherrschung eines erweiterten

Wortschatzes. Beherrschung erweiterter Grammatik

Fortgeschrittene: Lesekompetenz von schwierigen Texten der jeweiligen Sprache

verschiedener Art. Sprachliche Meisterung komplexer Alltagssituationen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25

Bemerkungen:

Soweit eine externe Leistung angerechnet werden soll, ist sie durch ein Zertifikat auf Deutsch oder Englisch

nachzuweisen.

Vor Absolvierung externer Sprachkurse wird dringend geraten, die Studienberatung des OAS in Anspruch

zu nehmen, um die Anrechenbarkeit des gewählten Kurses bereits im Vorfeld zu klären.
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Modul B.OAW.MS.40 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.40: Themen der modernen Chinastudien
English title: Topics of Modern Chinese Studies

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden verfügen über Kenntnisse ausgewählter Themenbereiche der

modernen Chinastudien aus interdisziplinärer Perspektive und können diese kritisch

auf die wissenschaftliche Literatur anwenden und Diskussionen über fachspezifische

Themen führen und ihre Thesen selbständig vertreten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar oder Vorlesung oder Übung 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 4000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an Seminar oder bzw. Übung

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden haben Grundkenntnisse zu ausgewählten Themen im Bereich

der modernen Chinastudien, können diese auf verschiedene Fragestellungen in

verschiedenen Disziplinen anwenden, ihre eigenen Thesen entwickeln und diese

argumentativ darstellen.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.OAW.MS.41 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.41: Einführung in die Translationswissenschaft
(Deutsch-Chinesisch, Chinesisch-Deutsch)
English title: Introduction to Translation Studies (German-Chinese, Chinese-German)

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erarbeitung der theoretischen Grundlagen des Übersetzens in Form von Referaten,

Lektüre, Diskussionen und Übungen. Beschäftigung mit den grundlegenden

Übersetzungstheorien, um den Prozess des Übersetzens besser verstehen zu können

und um methodisch reflektiert übersetzen zu können. Berücksichtigung der diversen

Rollen der verschiedenen am Übersetzungsprozess beteiligten Akteure. Analyse

des Übersetzungsprozesses nach Phasen, nach jeweils benötigten Hilfsmitteln.

Besprechung typischer Übersetzungsprobleme Chinesisch-Deutsch/Deutsch-Chinesisch

sowie Erarbeitung von Lösungsstrategien dafür.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Klausur besteht aus einem Theorieteil und einem Übersetzungsteil (Text von max.

500 Zeichen). Studierende kennen die theoretischen Grundlagen des Übersetzens

und können sie auf ihren eigenen Übersetzungsprozess anwenden. Sie können

ihren eigenen Übersetzungsprozess methodisch und theoretisch reflektieren und auf

unterschiedliche Phasen hin analysieren.  Sie kennen die notwendigen Hilfsmittel

und können diese anwenden. Sie sind sich bewusst über typischerweise auftretende

Übersetzungsprobleme und kennen Strategien zum Umgang damit. Studierende sind in

der Lage, eine schriftliche sprachlich adäquate Übersetzung anzufertigen.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.OAW.MS.12

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.WIWI-OPH.0009 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-OPH.0009: Recht
English title: Law

8 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls:

• haben die Studierenden grundlegende Kenntnisse  des Zivilrechts und des

Handelsrechts erlangt,

• haben die Studierenden gelernt, zwischen  Verpflichtungsgeschäft und

Verfügungsgeschäft sowie zwischen vertraglichen und deliktischen Ansprüchen zu

differenzieren,

• kennen die Studierenden die wesentlichen Vertragstypen,

• kennen die Studierenden die dogmatischen Konzeptionen des Zivilrechts in ihrer

systematischen, ideellen und praktischen Bedeutung,

• kennen die Studierenden die Methoden der Gesetzesauslegung (Wortlaut,

systematische, historische, teleologische Auslegung) und können diese anwenden,

• können die Studierenden die Technik der Falllösung im Bereich des Zivilrechts

anwenden,

• sind die Studierenden in der Lage, die erworbenen Kenntnisse bei der Lösung

einschlägiger Fälle umzusetzen und sich mit den aufgeworfenen Rechtsfragen

kritisch auseinanderzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

156 Stunden

Lehrveranstaltung: Recht (Vorlesung) 4 SWS

Lehrveranstaltung: Recht (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten) 8 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie:

• grundlegende Kenntnisse im Zivil- und Handelsrecht aufweisen,

• ausgewählte Tatbestände des Zivilrechts beherrschen,

• die zugehörigen methodischen Grundlagen beherrschen und

• systematisch an einen zivilrechtlichen Fall herangehen und diesen in vertretbarer

Weise lösen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Joachim Münch

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 2

Maximale Studierendenzahl:
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nicht begrenzt
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Modul S.RW.0115K - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul S.RW.0115K: Grundkurs III im Bürgerlichen Recht
English title: Civil Law III (Basic Course)

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls „Grundkurs III im Bürgerlichen Recht“

• haben die Studierenden grundlegende Kenntnisse im Bereich der gesetzlichen

Schuldverhältnisse erlangt;

• haben die Studierenden gelernt, zwischen der Geschäftsführung ohne Auftrag und

dem Bereicherungsrecht zu differenzieren;

• kennen die Studierenden die dogmatischen Konzeptionen des

Bereicherungsrechts in ihrer systematischen, ideellen und praktischen Bedeutung;

• kennen die Studierenden die Methoden der Gesetzesauslegung (Wortlaut,

systematische, historische, teleologische Auslegung) und können diese anwenden;

• können die Studierenden die spezifische zivilrechtliche Technik der Falllösung

anwenden;

• sind die Studierenden in der Lage, die erworbenen Kenntnisse bei der Lösung

einschlägiger Fälle umzusetzen und sich mit den aufgeworfenen Rechtsfragen

kritisch auseinanderzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Grundkurs III im Bürgerlichen Recht (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten) 4 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie,

• grundlegende Kenntnisse im Recht der Geschäftsführung ohne Auftrag und im

Bereicherungsrecht aufweisen,

• ausgewählte Tatbestände des Bereicherungsrechts beherrschen,

• die zugehörigen methodischen Grundlagen beherrschen und

• systematisch an einen einfachen zivilrechtlichen Fall herangehen und diesen in

vertretbarer Weise lösen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse im Umfang des Stoffs der Vorlesung

Grundkurs BGB II

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Joachim Münch

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul S.RW.0211K - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul S.RW.0211K: Staatsrecht I
English title: Constitutional Law I

7 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls „Staatsrecht I“

• haben die Studierenden grundlegende Kenntnisse im Staatsorganisationsrecht

(Staatsstrukturprinzipien, Staatsorgane, Gewaltenteilung, im Überblick

Finanzverfassungsrecht) erlangt;

• haben die Studierenden gelernt, zwischen verschiedenen Normtypen im

Verfassungsrecht zu differenzieren;

• kennen die Studierenden die dogmatischen Konzeptionen des

Staatsorganisationsrechts in ihrer systematischen, ideellen und praktischen

Bedeutung;

• kennen die Studierenden die Methoden der Gesetzesauslegung (Wortlaut,

systematische, historische, teleologische Auslegung, Besonderheiten im

Verfassungsrecht) und können diese anwenden;

• können die Studierenden die spezifische Technik der Falllösung anwenden;

• sind die Studierenden in der Lage, die erworbenen Kenntnisse bei der Lösung

einschlägiger Fälle umzusetzen und sich mit den aufgeworfenen Rechtsfragen

kritisch auseinanderzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

154 Stunden

Lehrveranstaltung: Staatsrecht I (Vorlesung) 4 SWS

Lehrveranstaltung: Begleitkolleg für Staatsrecht I 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie,

• grundlegende Kenntnisse im Staatsorganisationsrechts aufweisen,

• ausgewählte Tatbestände des Staatsorganisationsrechts beherrschen,

• die zugehörigen methodischen Grundlagen beherrschen und

• systematisch an einen staatsrechtlichen Fall herangehen und diesen in

vertretbarer Weise lösen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Mann

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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Modul S.RW.0211K - Version 2

nicht begrenzt
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Modul S.RW.0212HA - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul S.RW.0212HA: Staatsrecht II
English title: Constitutional Law II

10 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls „Hausarbeit im Öffentlichen Recht“

• haben die Studierenden vertiefte Kenntnisse im Staatsrecht an einem

exemplarischen Fall erlangt;

• haben die Studierenden gelernt, bei einer Falllösung argumentativ zu

differenzieren;

• wissen die Studierenden, wie sie in einer Falllösung mit in den Rechtsprechung

und Wissenschaft vertretenen Auslegungsalternativen umgehen müssen;

• kennen die Studierenden die dogmatischen Konzeptionen des Staatsrechts in ihrer

systematischen, ideellen und praktischen Bedeutung;

• kennen die Studierenden die Methoden der Gesetzesauslegung (Wortlaut,

systematische, historische, teleologische Auslegung) und können diese anwenden;

• können die Studierenden die spezifische Technik der Falllösung anwenden;

• sind die Studierenden in der Lage, die erworbenen Kenntnisse bei der Lösung

einschlägiger Fälle umzusetzen und sich mit den aufgeworfenen Rechtsfragen

kritisch auseinanderzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

216 Stunden

Lehrveranstaltung: Staatsrecht II (Vorlesung) 4 SWS

Lehrveranstaltung: Begleitkolleg für Staatsrecht II 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 25 Seiten) 10 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie,

• grundlegende Kenntnisse im Staatsrecht aufweisen,

• ausgewählte Tatbestände des Staatsrechts beherrschen,

• die zugehörigen methodischen Grundlagen beherrschen,

• eine Hausarbeit nach den Grundsätzen wissenschaftlichen Arbeitens verfassen

können und

• systematisch an einen staatsrechtlichen Fall herangehen und diesen in

vertretbarer Weise lösen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Mann

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:
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Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul S.RW.0212K: Staatsrecht II
English title: Constitutional Law II

7 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls „Staatsrecht II“

• haben die Studierenden grundlegende Kenntnisse  über die Grundrechte des

Grundgesetzes erlangt;

• haben die Studierenden gelernt, zwischen Freiheits- und Gleichheitsrechten zu

differenzieren;

• kennen die Studierenden die verfassungsrechtlichen Grundlagen der deutschen

Grundrechte;

• kennen die Studierenden die dogmatischen Konzeptionen der Grundrechte in ihrer

systematischen, ideellen und praktischen Bedeutung;

• kennen die Studierenden die Methoden der Gesetzesauslegung (Wortlaut,

systematische, historische, teleologische Auslegung) und können diese anwenden;

• können die Studierenden die spezifische grundrechtliche Technik der Falllösung

anwenden;

• sind die Studierenden in der Lage, die erworbenen Kenntnisse bei der Lösung

einschlägiger Fälle umzusetzen und sich mit den aufgeworfenen Rechtsfragen

kritisch auseinanderzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

154 Stunden

Lehrveranstaltung: Staatsrecht II (Vorlesung) 4 SWS

Lehrveranstaltung: Begleitkolleg für Staatsrecht II 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten) 7 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie,

• grundlegende Kenntnisse im Staatsrecht II aufweisen,

• ausgewählte Tatbestände des Staatsrechts II beherrschen,

• die zugehörigen methodischen Grundlagen beherrschen und

• systematisch an einen grundrechtlichen Fall herangehen und diesen in vertretbarer

Weise lösen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Mann

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul S.RW.0214K: Staatsrecht III (Bezüge zum Völker- und
Europarecht)
English title: Constitutional Law III (German Foreign Relations Law)

4 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls "Staatsrecht III"

• haben die Studierenden grundlegende Kenntnisse  über die

internationalrechtlichen und europarechtlichen Bezüge des deutschen Staatsrechts

erlangt;

• haben die Studierenden gelernt, zwischen den Rechtsebenen in Europa und auf

Völkerrechtsebene zu differenzieren;

• kennen die Studierenden die die Auswärtige Gewalt, die Integrations-klauseln des

Grundgesetzes , die Voraussetzungen für den Auslandseinsatz der Bundeswehr,

die Einbeziehung überstaatlichen Rechts in die deutsche Rechtsordnung, die

Mitwirkung Deutschlands in die internationale Staatengemeinschaft (insbes. in den

Vereinten Nationen, der Europäische Union und dem Europarat) die Grundlagen

des überstaatlichen Grund- und Menschenrechtsschutzes und die internationale

Vertretung der Bundesrepublik Deutschland;

• kennen die Studierenden die dogmatischen Konzeptionen der außenbezogenen

Normen des deutschen Staatsrechts (Außenstaatsrechts) in ihrer systematischen,

ideellen und praktischen Bedeutung;

• kennen die Studierenden die Methoden der Gesetzesauslegung (Wortlaut,

systematische, historische, teleologische Auslegung) und können diese anwenden;

• können die Studierenden die spezifische  Technik der Falllösung auf Sachverhalte

mit grenzüberschreitenden Bezügen anwenden;

• sind die Studierenden in der Lage, die erworbenen Kenntnisse bei der Lösung

einschlägiger Fälle umzusetzen und sich mit den aufgeworfenen Rechtsfragen

kritisch, unter Einbeziehung der Rationalität grenzüberschreitender Kontexte

auseinanderzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

64 Stunden

Lehrveranstaltung: Staatsrecht III (Vorlesung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Begleitkolleg für Staatsrecht III 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten) 4 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie,

• grundlegende Kenntnisse im Außenstaatsrecht aufweisen,

• ausgewählte Tatbestände des Außenstaatsrecht sowie des Völker- und

Europarechts beherrschen,

• die zugehörigen methodischen Grundlagen beherrschen und

• systematisch an einen staatsrechtlichen Fall mit grenzüberschreitenden Bezügen

herangehen und diesen in vertretbarer Weise lösen können.

Zugangsvoraussetzungen: Empfohlene Vorkenntnisse:
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keine Grundkenntnisse des Staatsrechts im Umfang des

Stoffs der Vorlesungen Staatsrecht I und Staatsrecht

II

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Frank Schorkopf

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul S.RW.0311HA - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul S.RW.0311HA: Strafrecht I
English title: Criminal Law I

11 C
7 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls „Hausarbeit im Strafrecht (Grundstudium)“

• haben die Studierenden grundlegende Kenntnisse  im Allgemeinen Teil

des Strafrechts sowie im Besonderen Teil insbesondere hinsichtlich der

Körperverletzungs- und Tötungsdelikte erlangt;

• haben die Studierenden gelernt, einen komplexen Fall gutachterlich zu bearbeiten;

• kennen die Studierenden die Methoden wissenschaftlichen Arbeitens;

• kennen die Studierenden die dogmatischen Konzeptionen des Allgemeinen Teils

des Strafrechts und ausgewählter Tatbestände des Besonderen Teils in ihrer

systematischen, ideellen und praktischen Bedeutung;

• kennen die Studierenden die Methoden der Gesetzesauslegung (Wortlaut,

systematische, historische, teleologische Auslegung) und können diese anwenden;

• können die Studierenden die spezifische  strafrechtliche  Technik der Falllösung

anwenden;

• sind die Studierenden in der Lage, die erworbenen Kenntnisse bei der Lösung

einschlägiger Fälle umzusetzen und sich mit den aufgeworfenen Rechtsfragen

kritisch auseinanderzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

98 Stunden

Selbststudium:

232 Stunden

Lehrveranstaltung: Strafrecht I (Vorlesung) 5 SWS

Lehrveranstaltung: Begleitkolleg für Strafrecht I 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 25 Seiten) 11 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie,

• grundlegende Kenntnisse im Allgemeinen Teil des Strafrechts, sowie aus dem

Besonderen Teil insbesondere der Körperverletzungs- und Tötungsdelikte

aufweisen,

• ausgewählte Tatbestände des Strafrechts beherrschen,

• die zugehörigen methodischen Grundlagen beherrschen,

• eine Hausarbeit nach den Grundsätzen wissenschaftlichen Arbeitens verfassen

können und

• systematisch an einen strafrechtlichen Fall herangehen und diesen in vertretbarer

Weise lösen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Uwe Murmann

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul S.RW.0311K - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul S.RW.0311K: Strafrecht I
English title: Criminal Law I

8 C
7 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls „Strafrecht I“

• haben die Studierenden grundlegende Kenntnisse im Allgemeinen Teil des

Strafrechts und im Hinblick auf Straftaten gegen Leib und Leben erlangt;

• haben die Studierenden gelernt, die verschiedenen Typen von Straftaten sowie die

verschiedenen Stufen des Straftatbegriffs zu differenzieren;

• kennen die Studierenden die rechtsstaatlichen Grundlagen des Strafrechts;

• kennen die Studierenden die dogmatischen Konzeptionen des Strafrechts in ihrer

systematischen, ideellen und praktischen Bedeutung;

• kennen die Studierenden die Methoden der Gesetzesauslegung (Wortlaut,

systematische, historische, teleologische Auslegung) und können diese anwenden;

• können die Studierenden die spezifische strafrechtliche Technik der Falllösung

anwenden;

• sind die Studierenden in der Lage, die erworbenen Kenntnisse bei der Lösung

einschlägiger Fälle umzusetzen und sich mit den aufgeworfenen Rechtsfragen

kritisch auseinanderzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

98 Stunden

Selbststudium:

142 Stunden

Lehrveranstaltung: Strafrecht I (Vorlesung) 5 SWS

Lehrveranstaltung: Begleitkolleg für Strafrecht I 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten) 8 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie,

• grundlegende Kenntnisse im Allgemeinen Teil des Strafrechts sowie bezüglich der

rechtsstaatlichen Grundlagen des Strafrechts aufweisen,

• ausgewählte Tatbestände des Besonderen Teils (Straftaten gegen das Leben und

Körperverletzungsdelikte) beherrschen,

• die zugehörigen methodischen Grundlagen beherrschen und

• systematisch an einen einfachen strafrechtlichen Fall herangehen und diesen in

vertretbarer Weise lösen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Uwe Murmann

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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nicht begrenzt
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Modul S.RW.0313K - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul S.RW.0313K: Strafrecht II
English title: Criminal Law II

8 C
7 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls „Strafrecht II“

• haben die Studierenden vertiefte Kenntnisse im Allgemeinen Teil des Strafrechts

und grundlegende Kenntnisse in ausgewählten Deliktsbereichen des Besonderen

Teils des Strafrechts erlangt;

• haben die Studierenden gelernt, die verschiedenen Typen von Straftaten und die

unterschiedlichen Tatbestände des Besonderen Teils zu differenzieren;

• kennen die Studierenden die besonderen Erscheinungsformen der Straftat und die

grundlegende Systematik des Besonderen Teils;

• kennen die Studierenden die dogmatischen Konzeptionen des Strafrechts in ihrer

systematischen, ideellen und praktischen Bedeutung;

• kennen die Studierenden die Methoden der Gesetzesauslegung (Wortlaut,

systematische, historische, teleologische Auslegung) und können diese anwenden;

• können die Studierenden die spezifische  strafrechtliche  Technik der Falllösung

anwenden;

• sind die Studierenden in der Lage, die erworbenen Kenntnisse bei der Lösung

einschlägiger Fälle umzusetzen und sich mit den aufgeworfenen Rechtsfragen

kritisch auseinanderzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

98 Stunden

Selbststudium:

142 Stunden

Lehrveranstaltung: Strafrecht II (Vorlesung) 5 SWS

Lehrveranstaltung: Begleitkolleg für Strafrecht II 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie,

• grundlegende Kenntnisse im Allgemeinen und Besonderen Teil des Strafrechts

aufweisen,

• ausgewählte Tatbestände des Besonderen Teils (insbesondere Straftaten gegen

Persönlichkeits- und Vermögenswerte) beherrschen,

• die zugehörigen methodischen Grundlagen beherrschen und

• systematisch an einen strafrechtlichen Fall herangehen und diesen in vertretbarer

Weise lösen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Uwe Murmann

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul S.RW.1116aK - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul S.RW.1116aK: Sachenrecht I
English title: Property Law I

4 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls „Sachenrecht I“

• haben die Studierenden grundlegende Kenntnisse  im Recht der beweglichen

Sachen (Mobiliarsachenrecht) erworben;

• haben die Studierenden gelernt, die verschiedenen dingliche Rechte und die

Verfügung darüber  zu differenzieren;

• kennen die Studierenden wesentliche allgemeine Begriffe (u. a. Besitz, Eigentum,

beschränkte dingliche Rechte), Prinzipien  (Trennung, Abstraktion, Publizität,

Spezialität, Bestimmtheit) und Institute des Sachenrechts  (u. a.  Eigentümer-

Besitzer-Verhältnis, Mobiliarsicherheiten);

• kennen die Studierenden die dogmatischen Konzeptionen dinglicher Ansprüche,

insb. der Besitz- und Eigentumsschutzansprüche in ihrer systematischen, ideellen

und praktischen Bedeutung;

• kennen wesentliche Fallgestaltungen des Rechts der beweglichen Sachen;

• sind die Studierenden in der Lage, die erworbenen Kenntnisse bei der Lösung

einschlägiger Fälle aus dem Recht der beweglichen Sachen umzusetzen und sich

mit den aufgeworfenen Rechtsfragen kritisch auseinanderzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

64 Stunden

Lehrveranstaltung: Sachenrecht I (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten) 4 C

Lehrveranstaltung: Begleitkolleg für Sachenrecht I 2 SWS

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie

• grundlegende Kenntnisse im Mobiliarsachenrecht  erworben haben,

• die Systematik des dinglichen Rechtsschutzes kennen,

• die zugehörigen methodischen Grundlagen beherrschen und

• systematisch an einen Fall aus dem Recht der beweglichen Sachen herangehen

und diesen in vertretbarer Weise lösen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse im Umfang des Stoffs der Vorlesungen

Grundkurs im Bürgerlichen Recht I und II

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Joachim Münch

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:
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Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul S.RW.1116bK: Sachenrecht II
English title: Property Law II

4 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls „Sachenrecht II“

• haben die Studierenden grundlegende Kenntnisse  im materiellen

Grundstücksrecht (Immobiliarsachenrecht) erworben;

• haben die Studierenden gelernt,  verschiedene Grundstückrechte zu

differenzieren;

• kennen die Studierenden wesentliche Institute des Grundstücksrechts (u.

a. Grundstücksrechte, Vormerkung, öffentlicher Glaube des Grundbuchs,

Grundpfandrechte);

• kennen die Studierenden die dogmatischen Konzeptionen der Verfügung über

Grundstücksrechte in ihrer systematischen, ideellen und praktischen Bedeutung;

• kennen die Studierenden wesentliche Fallgestaltungen des Rechts der

unbeweglichen Sachen

• sind die Studierenden in der Lage, die erworbenen Kenntnisse bei der Lösung

einschlägiger Fälle umzusetzen und sich mit den aufgeworfenen Rechtsfragen

kritisch auseinanderzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

64 Stunden

Lehrveranstaltung: Sachenrecht II (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten) 4 C

Lehrveranstaltung: Begleitkolleg für Sachenrecht II 2 SWS

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie

• grundlegende Kenntnisse im Immobiliarsachenrecht erworben haben,

• ausgewählte Tatbestände der Verfügungen über Grundstücksrechte und

Grundlagen der Grundpfandrechte kennen,

• die zugehörigen methodischen Grundlagen beherrschen und

• systematisch an einen Fall aus dem Recht der unbeweglichen Sachen herangehen

und diesen in vertretbarer Weise lösen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse im Umfang des Stoffs der

Vorlesungen Grundkurs im Bürgerlichen Recht I

und II

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Joachim Münch

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 26.10.2023/Nr. 13 V14-WiSe23/24 Seite 19787



Modul S.RW.1116bK - Version 1

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul S.RW.1118a: Grundzüge des Familienrechts
English title: Basic Principles of Family Law

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls „Grundzüge des Familienrechts“

• haben die Studierenden grundlegende Kenntnisse im Eherecht und

Kindschaftsrecht sowie einen Überblick über das Recht der eingetragenen

Lebenspartnerschaft, der nichtehelichen Lebensgemeinschaften und des

Vormundschafts-, Pflegschafts- und Betreuungsrechts erlangt;

• kennen die Studierenden die verfassungsrechtlichen Grundlagen des

Familienrechts und die Bezüge zu anderen Rechtsgebieten;

• kennen die Studierenden die dogmatischen Konzeptionen des Familienrechts in

ihrer systematischen, ideellen und praktischen Bedeutung;

• können die Studierenden die spezifische familienrechtliche Technik der Falllösung

anwenden;

• sind die Studierenden in der Lage, die erworbenen Kenntnisse bei der Lösung

einschlägiger Fälle umzusetzen und sich mit den aufgeworfenen Rechtsfragen

kritisch auseinanderzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Grundzüge des Familienrechts (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Min.) oder Klausur (90 Min.) oder Hausarbeit (mind. 10

Seiten).

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie,

• grundlegende Kenntnisse im Familienrecht (einschließlich der

verfassungsrechtlichen Grundlagen) aufweisen,

• ausgewählte Probleme des Familienrechts beherrschen,

• die zugehörigen methodischen Grundlagen beherrschen und

• systematisch an einen familienrechtlichen Fall herangehen und diesen in

vertretbarer Weise lösen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Dr. h. c. Volker Lipp

Schumann, Eva, Prof. Dr.; Veit, Barbara, Prof. Dr.

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul S.RW.1118b: Grundzüge des Erbrechts
English title: Basic Principles of Inheritance Law

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls „Grundzüge des Erbrechts“

• haben die Studierenden grundlegende Kenntnisse im Bereich der gesetzlichen und

testamentarischen Erbfolge sowie den Rechtsfolgen nach einem Erbfall erlangt;

• haben die Studierenden gelernt, die verschiedenen Erbrechte sowie die einzelnen

Rechtsfolgen nach einem Erbfall zu differenzieren;

• kennen die Studierenden die verfassungsrechtlichen und einfachrechtlichen

Grundlagen des Erbrechts, dessen dogmatischen Konzeptionen in ihrer

systematischen, ideellen und praktischen Bedeutung

• kennen die Studierenden die Methoden der Gesetzesauslegung (Wortlaut,

systematische, historische, teleologische Auslegung) und können diese anwenden;

• können die Studierenden die spezifische zivilrechtliche Technik der Falllösung

einschließlich der erbrechtlichen Besonderhreiten anwenden;

• sind die Studierenden in der Lage, die erworbenen Kenntnisse bei der Lösung

einschlägiger Fälle umzusetzen und sich mit den aufgeworfenen Rechtsfragen

kritisch auseinanderzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Grundzüge des Erbrechts (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Min.) oder Klausur (90 Min.) oder Hausarbeit (mind. 10

Seiten).

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie,

• grundlegende Kenntnisse im Erbrecht aufweisen,

• ausgewählte Probleme der rechtlichen Stellung der Erben sowie der gesetzlichen

und testamentarischen Erbfolge beherrschen,

• die zugehörigen methodischen Grundlagen beherrschen und

• systematisch an einen erbrechtlichen Fall herangehen und diesen in vertretbarer

Weise lösen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse des Zivilrechts im Umfang des Stoffs der

Vorlesung Grundkurs I-III

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Barbara Veit

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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nicht begrenzt

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 26.10.2023/Nr. 13 V14-WiSe23/24 Seite 19791



Modul S.RW.1118c - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul S.RW.1118c: Familien- und Erbrecht - Vertiefung
English title: Family an Succession Law (Advanced Course)

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls „Familien- und Erbrecht - Vertiefung“

• haben die Studierenden vertiefte Kenntnisse im materiellen Familien- und Erbrecht

einschließlich des Verfahrensrechts erlangt;

• haben die Studierenden gelernt, Ehe-, Kindschafts- und Betreuungsrecht

einerseits sowie gesetzliche und testamentarische Erbfolge sowie die

Rechtsfolgen nach dem Erbfall im einzelnen zu differenzieren;

• kennen die Studierenden die zentralen Probleme des Familien- und Erbrecht in

ihrer Breite

• kennen die Studierenden die dogmatischen Konzeptionen des Familien- und

Erbrechts in ihrer systematischen, ideellen und praktischen Bedeutung;

• kennen die Studierenden die Methoden der Gesetzesauslegung (Wortlaut,

systematische, historische, teleologische Auslegung) und können diese anwenden;

• können die Studierenden die spezifische zivilrechtliche Technik der Falllösung

einschließlich der familienrechtlichen Besonderheiten anwenden;

• sind die Studierenden in der Lage, die erworbenen Kenntnisse bei der Lösung

einschlägiger Fälle umzusetzen und sich mit den aufgeworfenen Rechtsfragen

kritisch auseinanderzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Familien- und Erbrecht - Vertiefung (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Min.) oder Klausur (90 Min.) oder Hausarbeit (mind. 10

Seiten).

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie,

• vertiefte Kenntnisse im Familien- und Erbrecht aufweisen,

• ausgewählte Tatbestände des Familien- und Erbrechts beherrschen,

• die zugehörigen methodischen Grundlagen beherrschen und

• systematisch an einen familienrechtlichen bzw. erbrechtlichen Fall herangehen

und diesen in vertretbarer Weise lösen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse  des Familien- und Erbrechts im

Umfang des Stoffs der Vorlesungen Grundzüge des

Familienrechts sowie Grundzüge des Erbrechts

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Dr. h. c. Volker Lipp

Veit, Barbara, Prof. Dr.

Angebotshäufigkeit:

nach Ankündigung im eCampus (EXA)

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul S.RW.1124 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul S.RW.1124: Grundzüge des Arbeitsrechts
English title: Basic Principles of Labour Law

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls „Grundzüge des Arbeitsrechts“

• haben die Studierenden grundlegende Kenntnisse über Regelungsinstrumente,

die Begründung und Beendigung des Arbeitsverhältnisses sowie die wesentlichen

Vertragspflichten und die Folgen ihrer Verletzung erlangt;

• haben die Studierenden gelernt, individuelle und kollektive Rechte im Arbeitsrecht

zu differenzieren;

• kennen die Studierenden die Grundlagen der Arbeitsverfassung und die

bürgerlich-rechtlichen Bezüge des Individualarbeitsrechts

• kennen die Studierenden die dogmatischen Konzeptionen des Arbeitsrechts in

ihrer systematischen, ideellen und praktischen Bedeutung;

• kennen die Studierenden die Methoden der Gesetzesauslegung (Wortlaut,

systematische, historische, teleologische Auslegung) und können diese anwenden;

• können die Studierenden die spezifische  arbeitsrechtliche Technik der Falllösung

anwenden;

• sind die Studierenden in der Lage, die erworbenen Kenntnisse bei der Lösung

einschlägiger Fälle umzusetzen und sich mit den aufgeworfenen Rechtsfragen

kritisch auseinanderzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Grundzüge des Arbeitsrechts (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Min.) oder Klausur (90 Min.) oder Hausarbeit (mind. 10

Seiten).

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie,

• grundlegende Kenntnisse im Individualarbeitsrecht aufweisen,

• ausgewählte Tatbestände der kollektivrechtlichen Bezüge

individualarbeitsrechtlicher Fragestellungen beherrschen,

• die zugehörigen methodischen Grundlagen beherrschen sowie

• systematisch an einen arbeitsrechtlichen Fall herangehen und diesen in

vertretbarer Weise lösen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse im Umfang des Stoffs der Vorlesung

Grundkurs BGB I

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Rüdiger Krause

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul S.RW.1125 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul S.RW.1125: Koalitions-, Tarifvertrags- und Arbeitskampfrecht
English title: Law Governing the Right of Association, Collective Bargaining Agreements

and Industrial Action

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls „Koalitions-, Tarifvertrags- und

Arbeitskampfrecht“

• haben die Studierenden grundlegende Kenntnisse im Recht der Koalitionen, im

Tarifrecht und im Arbeitskampfrecht erlangt;

• haben die Studierenden gelernt, verschiedene Formen der Geltung

tarifvertraglicher Regelungen zu differenzieren;

• kennen die Studierenden das System der kollektivvertraglichen Regelung von

Arbeits- und Wirtschaftsbedingungen;

• kennen die Studierenden die dogmatischen Konzeptionen des Tarifvertragsrechts

in ihrer systematischen, ideellen und praktischen Bedeutung;

• kennen die Studierenden die Methoden der Gesetzesauslegung (Wortlaut,

systematische, historische, teleologische Auslegung) und können diese anwenden;

• können die Studierenden die spezifische arbeitsrechtliche Technik der Falllösung

anwenden;

• sind die Studierenden in der Lage, die erworbenen Kenntnisse bei der Lösung

einschlägiger Fälle umzusetzen und sich mit den aufgeworfenen Rechtsfragen

kritisch auseinanderzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Koalitions-, Tarifvertrags- und Arbeitskampfrecht 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Min.) oder Klausur (90 Min.) oder Hausarbeit (mind. 10

Seiten).

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie,

• grundlegende Kenntnisse im Koalitions-, Tarifvertrags- und Arbeitskampfrecht

aufweisen,

• ausgewählte Tatbestände des Tarifrechts beherrschen,

• die zugehörigen methodischen Grundlagen beherrschen sowie

• systematisch an einen arbeitsrechtlichen Fall herangehen und diesen in

vertretbarer Weise lösen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse im Umfang des Stoffs der Vorlesung

Grundzüge des Arbeitsrechts

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Rüdiger Krause

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul S.RW.1126 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul S.RW.1126: Betriebliche und unternehmerische
Mitbestimmung
English title: Workers' Representation

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls „Betriebliche und unternehmerische

Mitbestimmung“

• haben die Studierenden grundlegende Kenntnisseim Betriebsverfassungsrecht

und eine Basisorientierung in der Unternehmensmitbestimmung erlangt,

• haben die Studierenden gelernt, zwischen den verschiedenen Formen der

Arbeitnehmerbeteiligung zu differenzieren zu differenzieren,

• kennen die Studierenden das Organisationsrecht der Betriebsverfassung und

der Unternehmensmitbestimmung und die Mitbestimmungstatbestände der

Betriebsverfassung

• kennen die Studierenden die dogmatischen Konzeptionen des

Mitbestimmungsrechts in ihrer systematischen, ideellen und praktischen

Bedeutung,

• kennen die Studierenden die Methoden der Gesetzesauslegung (Wortlaut,

systematische, historische, teleologische Auslegung) und können diese anwenden,

• können die Studierenden die spezifische  betriebsverfassungsrechtliche  Technik

der Falllösung anwenden,

• sind die Studierenden in der Lage, die erworbenen Kenntnisse bei der Lösung

einschlägiger Fälle umzusetzen und sich mit den aufgeworfenen Rechtsfragen

kritisch auseinanderzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Betriebliche und unternehmerische Mitbestimmung

(Vorlesung)

2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Min.) oder Klausur (90 Min.) oder Hausarbeit (mind. 10

Seiten).

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie,

• grundlegende Kenntnisse im Organisationsrecht und Mitbestimmungsrecht

aufweisen,

• ausgewählte Tatbestände des Mitbestimmungsrechts beherrschen,

• die zugehörigen methodischen Grundlagen beherrschen und

• systematisch an einen betriebsverfassungsrechtlichen Fall herangehen und diesen

in vertretbarer Weise lösen können.

 

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse im Umfang des Stoffes der Vorlesung

Grundzüge des Arbeitsrechts

Sprache: Modulverantwortliche[r]:
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Deutsch Prof. Dr. Olaf Deinert

Angebotshäufigkeit:

nach Ankündigung im eCampus (EXA)

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul S.RW.1130 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul S.RW.1130: Handelsrecht
English title: Commercial Law

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls „Handelsrecht“

• haben die Studierenden grundlegende Kenntnisse des Handelsrechts erlangt;

• haben die Studierenden gelernt, zwischen Kaufleuten und Privaten, insbesondere

den verschiedenen Handelsgeschäften zu differenzieren;

• kennen die Studierenden die Grundlagen des Handelsrechts und dessen

Kernprinzipien;

• kennen die Studierenden die dogmatischen Konzeptionen des Handelsrechts in

ihrer systematischen, ideellen und praktischen Bedeutung;

• kennen die Studierenden die Methoden der Gesetzesauslegung (Wortlaut,

systematische, historische, teleologische Auslegung) und können diese anwenden;

• können die Studierenden die spezifische handelsrechtliche Technik der Falllösung

anwenden;

• sind die Studierenden in der Lage, die erworbenen Kenntnisse bei der Lösung

einschlägiger Fälle umzusetzen und sich mit den aufgeworfenen Rechtsfragen

kritisch auseinanderzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Handelsrecht (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Min.) oder Klausur (90 Min.) oder Hausarbeit (max. 10

Seiten).

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie,

• grundlegende Kenntnisse im Handelsrecht aufweisen,

• ausgewählte Tatbestände des Handelsrechts beherrschen,

• die zugehörigen methodischen Grundlagen beherrschen und

• systematisch an einen handelsrechtlichen Fall herangehen und diesen in

vertretbarer Weise lösen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse  des Bürgerlichen Rechts, insbesondere

des Allgemeinen Teils und des Schuldrechts im

Umfang des Stoffs der Vorlesung

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Gerald Spindler

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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nicht begrenzt
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Modul S.RW.1131a - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul S.RW.1131a: Grundzüge des Gesellschaftsrechts
English title: Basic Principles of Company Law

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls „Grundzüge des Gesellschaftsrechts“

• haben die Studierenden Grundlagen des Systems des Gesellschaftsrechts

insgesamt erlangt,

• haben die Studierenden gelernt, zwischen den verschiedenen

Gesellschaftsformen (im Besonderen: GbR, OHG, KH, GmbH) und den

Verhältnissen von Geschäftsführung und Vertretung zu differenzieren,

• kennen die Studierenden die rechtlichen Grundlagen der Personengesellschaften

(BGB-Gesellschaft, OHG, KG) sowie der GmbH (insb. Gründung, Organe und

Kapitalschutz),

• kennen die Studierenden die dogmatischen Konzeptionen

Personengesellschaftsrechts sowie der Grundzüge der Kapitalgesellschaften in

ihrer systematischen, ideellen und praktischen Bedeutung,

• kennen die Studierenden die Methoden der Gesetzesauslegung (Wortlaut,

systematische, historische, teleologische Auslegung) und können diese anwenden,

• können die Studierenden die spezifische gesellschaftsrechtliche Technik der

Falllösung anwenden,

• sind die Studierenden in der Lage, die erworbenen Kenntnisse bei der Lösung

einschlägiger Fälle umzusetzen und sich mit den aufgeworfenen Rechtsfragen

kritisch auseinanderzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Grundzüge des Gesellschaftsrechts (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Min.) oder Klausur (90 Min.) oder Hausarbeit (mind. 10

Seiten)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie,

• grundlegende Kenntnisse im Personengesellschaftsrecht und in Grundzügen des

GmbH-Rechts aufweisen,

• ausgewählte Tatbestände des Personengesellschaftsrecht und in Grundzügen des

GmbH-Rechts beherrschen,

• die zugehörigen methodischen Grundlagen beherrschen und

• systematisch an einen gesellschaftsrechtlichen Fall herangehen und diesen in

vertretbarer Weise lösen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Gerald Spindler

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul S.RW.1131b: Grundzüge des Kapitalgesellschaftsrechts
English title: Basic principles of Law Governing Companies Limited by Shares

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls "Grundzüge des Kapitalgesellschaftsrecht"

• haben die Studierenden grundlegende Kenntnisse  der Kapitalgesellschaften,

insbesondere AG, GmbH erlangt,

• haben die Studierenden gelernt, zwischen den verschiedenen Gesellschaftsformen

und ihren jeweiligen Innen- und Außenverhältnissen zu differenzieren,

• kennen die Studierenden die jeweiligen Besonderheiten der Kapitalgesellschaften,

• kennen die Studierenden die dogmatischen Konzeptionen des

Kapitalgesellschaftsrechts in ihrer systematischen, ideellen und praktischen

Bedeutung,

• kennen die Studierenden die Methoden der Gesetzesauslegung (Wortlaut,

systematische, historische, teleologische Auslegung) und können diese anwenden,

• können die Studierenden die spezifische gesellschaftsrechtliche  Technik der

Falllösung anwenden,

• sind die Studierenden in der Lage, die erworbenen Kenntnisse bei der Lösung

einschlägiger Fälle umzusetzen und sich mit den aufgeworfenen Rechtsfragen

kritisch auseinanderzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Grundzüge des Kapitalgesellschaftsrechts (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Min.) oder Klausur (90 Min.) oder Hausarbeit (mind. 10

Seiten)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie,

• grundlegende Kenntnisse im Kapitalgesellschaftsrecht aufweisen,

• ausgewählte Tatbestände des Kapitalgesellschaftsrechts beherrschen,

• die zugehörigen methodischen Grundlagen beherrschen und

• systematisch an einen kapitalgesellschaftsrechtlichen Fall herangehen und diesen

in vertretbarer Weise lösen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse der Grundzüge des Gesellschaftsrechts

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Alle

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul S.RW.1132 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul S.RW.1132: Wettbewerbsrecht (UWG)
English title: Competition Law

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls „Wettbewerbsrecht“

• haben die Studierenden grundlegende Kenntnisse  im Lauterkeitsrecht (UWG)

erlangt,

• haben die Studierenden gelernt, verschiedene Tatbestände und Fallgruppen des

UWG zu differenzieren,

• kennen die Studierenden die methodischen Fragen sowie Probleme bei der

Anwendung der Tatbestände auf konkrete, insbesondere innovative Werbe- und

Marketingpraktiken

• kennen die Studierenden die dogmatischen Konzeptionen des Lauterkeitsrechts in

ihrer systematischen, ideellen und praktischen Bedeutung,

• kennen die Studierenden die Methoden der Gesetzesauslegung (Wortlaut,

systematische, historische, teleologische Auslegung) und können diese anwenden,

• können die Studierenden die spezifischen  lauterkeitsrechtlichen Besonderheiten

bei der  Technik der Falllösung anwenden,

• sind die Studierenden in der Lage, die erworbenen Kenntnisse bei der Lösung

einschlägiger Fälle umzusetzen und sich mit den aufgeworfenen Rechtsfragen

kritisch auseinanderzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Wettbewerbsrecht (UWG) (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Min.) oder Klausur (90 Min.) oder Hausarbeit (mind. 10

Seiten)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie,

• grundlegende Kenntnisse im Lauterkeitsrecht aufweisen,

• ausgewählte Tatbestände des Lauterkeitsrechts beherrschen,

• die zugehörigen methodischen Grundlagen beherrschen und

• systematisch an einen lauterkeitsrechtlichen Fall herangehen und diesen in

vertretbarer Weise lösen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Andreas Wiebe

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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nicht begrenzt
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Modul S.RW.1136 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul S.RW.1136: Wirtschaftsrecht der Medien
English title: Media Commercial Law

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls „Wirtschaftsrecht der Medien“

• haben die Studierenden grundlegende ausgewählter wirtschaftsrechtlicher Fragen

im Bereich Internet und neue Medien  erlangt,

• haben die Studierenden gelernt, zwischen den verschiedenen Rechtsbereichen zu

differenzieren,

• kennen die Studierenden Grundlagen der einschlägigen Rechtsbereiche sowie die

Probleme internetspezifischer Fragestellungen,

• kennen die Studierenden die dogmatischen Konzeptionen der verschiedenen

Bereiche des Wirtschaftsrechts der Medien  in ihrer systematischen, ideellen und

praktischen Bedeutung,

• kennen die Studierenden die Methoden der Gesetzesauslegung (Wortlaut,

systematische, historische, teleologische Auslegung) und können diese anwenden,

• können die Studierenden die spezifische  Technik der Falllösung im Bereich des

Wirtschaftsrechts der Medien anwenden,

• sind die Studierenden in der Lage, die erworbenen Kenntnisse bei der Lösung

einschlägiger Fälle umzusetzen und sich mit den aufgeworfenen Rechtsfragen

kritisch auseinanderzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Wirtschaftsrecht der Medien (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Min.) oder Klausur (90 Min.) oder Hausarbeit (max. 10

Seiten).

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie,

• grundlegende Kenntnisse im Wirtschaftsrecht der Medien aufweisen,

• ausgewählte Tatbestände des Wirtschaftsrecht der Medien beherrschen,

• die zugehörigen methodischen Grundlagen beherrschen und

• systematisch an einen wirtschaftsrechtlichen Fall im Bereich der neuen Medien

herangehen und diesen in vertretbarer Weise lösen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Andreas Wiebe

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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nicht begrenzt
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Modul S.RW.1137 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul S.RW.1137: Immaterialgüterrecht II (Gewerbliche
Schutzrechte)
English title: Intangible Property Rights II (Industrial Property Rights)

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls „Immaterialgüterrecht II (Gewerbliche

Schutzrechte)“

• haben die Studierenden grundlegende Kenntnisse des Systems des

Immaterialgüterrechts sowie der einzelnen gewerblichen Schutzrechte erlangt;

• haben die Studierenden gelernt, zwischen den einzelnen gewerblichen

Schutzrechten (Patent, Marke, Geschmacksmuster) zu differenzieren;

• kennen die Studierenden die Voraussetzungen, Grenzen und

Lizenzierungsprobleme der einzelnen Schutzrechte

• kennen die Studierenden die dogmatischen Konzeptionen des gewerblichen

Rechtsschutzes in ihrer systematischen, ideellen und praktischen Bedeutung;

• kennen die Studierenden die Methoden der Gesetzesauslegung (Wortlaut,

systematische, historische, teleologische Auslegung) und können diese anwenden;

• können die Studierenden die spezifische n Besonderheiten  der Falllösung im

Bereich der gewerblichen Schutzrechte anwenden;

• sind die Studierenden in der Lage, die erworbenen Kenntnisse bei der Lösung

einschlägiger Fälle umzusetzen und sich mit den aufgeworfenen Rechtsfragen

kritisch auseinanderzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Immaterialgüterrecht II (Gewerbliche Schutzrechte) (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Min.) oder Klausur (90 Min.) oder Hausarbeit (max. 10

Seiten).

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie,

• grundlegende Kenntnisse im gewerblichen Rechtsschutz aufweisen,

• ausgewählte Tatbestände des gewerblichen Rechtsschutzes beherrschen,

• die zugehörigen methodischen Grundlagen beherrschen und

• systematisch an einen Fall im Bereichen der gewerblichen Schutzrechte

herangehen und diesen in vertretbarer Weise lösen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Andreas Wiebe

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

ab 5
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Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul S.RW.1138 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul S.RW.1138: Presserecht
English title: Press Law

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls „Presserecht“

• haben die Studierenden grundlegende Kenntnisse über die Presse- und

Meinungsfreiheit, die äußerungsrechtlichen Ansprüche, sowie deren Durchsetzung

erlangt;

• haben die Studierenden gelernt, die betroffenen Rechtsgüter und die jeweiligen

Ansprüche zu differenzieren;

• kennen die Studierenden die verfassungsrechtlichen Grundlagen des

Presserechts;

• kennen die Studierenden die dogmatischen Konzeptionen des Presserechts in

ihrer systematischen, ideellen und praktischen Bedeutung;

• kennen die Studierenden die Methoden der Gesetzesauslegung (Wortlaut,

systematische, historische, teleologische Auslegung) und können diese anwenden;

• können die Studierenden die spezifische Technik der Falllösung aufgrund der

äußerungsrechtlichen Ansprüche anwenden;

• sind die Studierenden in der Lage, die erworbenen Kenntnisse bei der Lösung

einschlägiger Fälle umzusetzen und sich mit den aufgeworfenen Rechtsfragen

kritisch auseinanderzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Presserecht (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Min.) oder Klausur (90 Min.) oder Hausarbeit (max. 10

Seiten).

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie,

• grundlegende Kenntnisse im Presserecht aufweisen,

• ausgewählte Tatbestände des Presserechts beherrschen,

• die zugehörigen methodischen Grundlagen beherrschen und

• systematisch an einen Presserechts-Fall herangehen und diesen in vertretbarer

Weise lösen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Grundlagen Verfassungsrecht und Grundrechte,

zivilrechtliche Module abgeschlossen

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Roger Mann

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:
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Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul S.RW.1139 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul S.RW.1139: Immaterialgüterrecht I (Urheberrecht)
English title: Intangible Property Rights I (Copyright Law)

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls „Immaterialgüterrecht I (Urheberrecht)“

• haben die Studierenden grundlegende Kenntnisse  des Urheberrechts und des

Systems der Immaterialgüterrechte erlangt;

• haben die Studierenden gelernt, zwischen den verschiedenen Arten der

Immaterialgüterrechte zu differenzieren;

• kennen die Studierenden die Grundlagen des Urheberrechts und seiner

Bedeutung für die digitale Gesellschaft;

• kennen die Studierenden die dogmatischen Konzeptionen des Urheberrechts in

ihrer systematischen, ideellen und praktischen Bedeutung;

• kennen die Studierenden die Methoden der Gesetzesauslegung (Wortlaut,

systematische, historische, teleologische Auslegung) und können diese anwenden;

• können die Studierenden die spezifische immaterialgüterrechtliche  Technik der

Falllösung anwenden;

• sind die Studierenden in der Lage, die erworbenen Kenntnisse bei der Lösung

einschlägiger Fälle umzusetzen und sich mit den aufgeworfenen Rechtsfragen

kritisch auseinanderzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Immaterialgüterrecht I (Urheberrecht) (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Min.) oder Klausur (90 Min.) oder Hausarbeit (max. 10

Seiten).

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie,

• grundlegende Kenntnisse im Urheberrecht und in den Grundlagen des

Immaterialgüterrechts aufweisen,

• ausgewählte Tatbestände des Urheberrechts beherrschen,

• die zugehörigen methodischen Grundlagen beherrschen und

• systematisch an einen urheberrechtlichen Fall herangehen und diesen in

vertretbarer Weise lösen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse  des Bürgerlichen Rechts, insbesondere

Allgemeinen Teil, Schuldrecht und Sachenrecht im

Umfang des Stoffs der Vorlesung

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Gerald Spindler

Wiebe, Andreas, Prof. Dr.

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul S.RW.1140 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul S.RW.1140: Jugendmedienschutzrecht
English title: Youth Media Protection Law

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls „Jugendmedienschutzrecht mit Bezügen

zum Medienstrafrecht“

• haben die Studierenden grundlegende Kenntnisse in der

Medienwirkungsforschung sowie in den verfassungsrechtlichen und

einfachgesetzlichen Grundlagen des Jugendmedienschutzrechts erlangt;

• haben die Studierenden gelernt, die verschiedenen Schutzgrade im

Jugendmedienschutzrecht zu differenzieren;

• kennen die Studierenden die rechtsstaatlichen Grundlagen des

Jugendmedienschutzrechts;

• kennen die Studierenden die dogmatischen Konzeptionen des

Jugendmedienschutzrechts in ihrer systematischen, ideellen und praktischen

Bedeutung;

• kennen die Studierenden die Methoden der Gesetzesauslegung (Wortlaut,

systematische, historische, teleologische Auslegung) und können diese anwenden;

• können die Studierenden die spezifische jugendmedienschutzrechtliche Technik

der Falllösung anwenden;

• sind die Studierenden in der Lage, die erworbenen Kenntnisse bei der Lösung

einschlägiger Fälle umzusetzen und sich mit den aufgeworfenen Rechtsfragen

kritisch auseinanderzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Jugendmedienschutzrecht (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Min.) oder Klausur (90 Min.) oder Hausarbeit (max. 10

Seiten).

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie,

• grundlegende Kenntnisse im Jugendmedienschutzrecht aufweisen,

• ausgewählte Tatbestände des Jugendmedienschutzrechts beherrschen,

• die zugehörigen methodischen Grundlagen beherrschen und

• systematisch an einen jugendmedienschutzrechtlichen Fall herangehen und

diesen in vertretbarer Weise lösen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Grundlegende Kenntnisse im Staats- und

Verwaltungsrechts sowie im Allgemeinen Teil des

Strafrechts

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Murad Erdemir

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul S.RW.1151 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul S.RW.1151: Vertiefung im Individualarbeitsrecht
English title: Individual Labour Law (Advanced Course)

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls „Vertiefung im Individualarbeitsrecht“

• haben die Studierenden grundlegende Kenntnisse über die Wirkung der

Grundrechte im Arbeitsverhältnis, das Antidiskriminierungsrecht und das Recht

über die Beendigung und den Übergang von Arbeitsverhältnissen erlangt,

• haben die Studierenden gelernt, zwischen den verschiedenen Kündigungsarten zu

differenzieren,

• kennen die Studierenden die personen-, verhaltens- und betriebsbedingte

Kündigung,

• kennen die Studierenden die dogmatischen Konzeptionen des

Individualarbeitsrechts in ihrer systematischen, ideellen und praktischen

Bedeutung,

• kennen die Studierenden die Methoden der Gesetzesauslegung (Wortlaut,

systematische, historische, teleologische Auslegung) und können diese anwenden,

• können die Studierenden die spezifische arbeitsrechtliche Technik der Falllösung

anwenden,

• sind die Studierenden in der Lage, die erworbenen Kenntnisse bei der Lösung

einschlägiger Fälle umzusetzen und sich mit den aufgeworfenen Rechtsfragen

kritisch auseinanderzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Vertiefung im Individualarbeitsrecht (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Min.) oder Klausur (90 Min.) oder Hausarbeit (mind. 10

Seiten).

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie,

• grundlegende Kenntnisse im Individualarbeitsrecht aufweisen,

• ausgewählte Tatbestände des Kündigungsrechts beherrschen,

• die zugehörigen methodischen Grundlagen beherrschen sowie

• systematisch an einen arbeitsrechtlichen Fall herangehen und diesen in

vertretbarer Weise lösen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse im Umfang des Stoffes der Vorlesung

Grundzüge des Arbeitsrechts

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Rüdiger Krause

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 26.10.2023/Nr. 13 V14-WiSe23/24 Seite 19818



Modul S.RW.1215 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul S.RW.1215: Europarecht I
English title: European Law I

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls „Europarecht I“

• haben die Studierenden grundlegende Kenntnisse im institutionellen und materielle

Recht der Europäischen Union sowie über die europäische Integration erlangt;

• haben die Studierenden gelernt, das Europarecht als eigenständiges Rechtsgebiet

einzuordnen und dessen Unterschiede zum Recht der EU-Mitgliedstaaten zu

differenzieren;

• kennen die Studierenden die Grundzüge der Entwicklung der europäischen

Integration einschließlich des Europarates, die Rechtssubjektivität der EU, die

Verteilung der Kompetenzen zwischen der EU und ihren Mitgliedstaaten, die

Organe der EU, die Rechtsquellen des EU-Rechts, die Wirkungsweise des

EU-Rechts und die wesentlichen Rechtsschutzverfahren vor dem Gerichtshof

der Europäischen Union, den Rechtsvollzug durch die Mitlgiedstaaten,

die Grundfreiheiten des EU-Binnenmarkts exemplarisch am Beispiel der

Warenverkehrsfreiheit sowie den europäischen Grundrechtsschutz anhand

der drei Grundrechtsquellen des EU-Recht (Rechtsgrundsätze, Charta der

Grundrechte und Europäischen Menschenrechtskonvention – EMRK);

• kennen die Studierenden die dogmatischen Konzeptionen des Europarechts als

supranationales Recht mit dem Anspruch auf Autonomie gegenüber Völkerrecht

und staatlichem Recht in ihrer systematischen, ideellen und praktischen

Bedeutung;

• kennen die Studierenden die Methoden der Auslegung des europäischen Rechts

(Wortlaut, systematische, historische, teleologische Auslegung) und können diese

anwenden;

• sind die Studierenden in der Lage, die erworbenen Kenntnisse bei der

Lösung einschlägiger Fälle einzubringen und sich mit den aufgeworfenen

europarechtlichen Rechtsfragen kritisch auseinanderzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Europarecht I (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Mündlich Mündlich (ca. 15 Min.) oder Klausur (90 Min.) oder Hausarbeit

(mind. 10 Seiten).

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie,

• grundlegende Kenntnisse im institutionellen Recht und zu den Grundfreiheiten des

EU-Rechts aufweisen,

• ausgewählte Tatbestände des institutionellen Europarecht beherrschen,

• die zugehörigen methodischen Grundlagen beherrschen und

• systematisch an eine europarechtliche Rechtsfrage herangehen und diesen in

vertretbarer Weise Antworten entwickeln können.
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Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Frank Schorkopf

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul S.RW.1217 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul S.RW.1217: Völkerrecht I
English title: Public International Law I

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls „Völkerrecht I“

• haben die Studierenden grundlegende Kenntnisse des allgemeinen Völkerrechts

erlangt;

• sind  die Studierenden insb. vertraut mit

 -den historischen und strukturellen Grundlagen des Völkerrechts

 -den Rechtssubjekten des universellen Völkerrechts 

 -der völkerrechtlichen Rechtsquellenlehre

 -völkerrechtlichen Rechten und Pflichten, insb. dem Gewaltverbot;

• kennen die Studierenden die dogmatischen und methodischen Besonderheiten

des Völkerrechts im Unterschied zum innerstaatlichen Recht;

• sind die Studierenden in der Lage, die erworbenen Kenntnisse bei der Lösung

einschlägiger völkerrechtlicher Fallkonstellationen anzuwenden und sich mit den

aufgeworfenen Rechtsfragen kritisch auseinanderzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Völkerrecht I (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Mündlich Mündlich (ca. 15 Min.) oder Klausur (90 Min.) oder Hausarbeit

(mind. 10 Seiten).

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie

• grundlegende Kenntnisse im allgemeinen Völkerrecht aufweisen,

• die zugehörigen methodischen Grundlagen beherrschen und

• systematisch an einen völkerrechtlichen Fall herangehen und diesen in

vertretbarer Weise lösen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse im Umfang des Stoffs der Vorlesung

Staatsrecht III

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Andreas Paulus

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 26.10.2023/Nr. 13 V14-WiSe23/24 Seite 19821



Modul S.RW.1218 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul S.RW.1218: Public International Law II (International
Organizations)
English title: Public International Law II (International Organizations)

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls „Public International Law II“

• haben die Studierenden vertiefte Kenntnisse im allgemeinen Völkerrecht erlangt;

• sind die Studierenden insb. vertraut mit

 -dem Recht der Vereinten Nationen und ihrer Hauptorgane

 -Staatenverantwortlichkeit, Rechtsdurchsetzung und Streitbeilegung im

Völkerrecht;

• haben die Studierenden grundlegende Kenntnisse in ausgewählten Bereichen des

besonderen Völkerrecht erlangt; diese können insb. sein:

 -Internationaler Menschenrechtsschutz

 -Humanitäres Völkerrecht und Völkerstrafrecht

 -Internationales Wirtschaftsrecht

 -Umweltvölkerrecht

 -Seerecht

• sind die Studierenden in der Lage, die erworbenen Kenntnisse bei der Lösung

einschlägiger völkerrechtlicher Fallkonstellationen anzuwenden und sich mit den

aufgeworfenen Rechtsfragen kritisch auseinanderzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Public International Law II (International Organization)

(Vorlesung)

2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Min.) oder Klausur (90 Min.) oder Hausarbeit (mind. 10

Seiten).

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie

• die genannten völkerrechtlichen Kenntnisse aufweisen,

• die zugehörigen methodischen Grundlagen beherrschen und

• systematisch an einen völkerrechtlichen Fall herangehen und diesen in

vertretbarer Weise lösen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Andreas Paulus

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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Modul S.RW.1218 - Version 3

nicht begrenzt
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Modul S.RW.1220 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul S.RW.1220: Internationaler Menschenrechtsschutz
English title: International Human Rights Protection

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls „Internationaler Menschenrechtschutz“

• haben die Studierenden grundlegende Kenntnisse im völkerrechtlichen

Menschenrechtsschutz erlangt;

• haben die Studierenden gelernt, zwischen den juristischen Aspekten des

Menschenrechtsdiskurses und den politischen, moralischen und philosophischen

Bezügen des Menschenrechtsschutzes zu differenzieren;

• kennen die Studierenden die völkervertraglichen Grundlagen des universellen und

regionalen Menschenrechtschutzes;

• kennen die Studierenden die grundlegenden dogmatischen Konzeptionen

des Menschenrechtsschutzes (Schutzbereichsbestimmung, Eingriffsbegriff,

Schrankensystematik, Rechtfertigungsgründe) in ihrer systematischen,

theoretischen und praktischen Bedeutung;

• kennen die Studierenden die besonderen Methoden der Auslegung von

Menschenrechtsrechtsverträgen (dynamische Auslegung, Effektivitätsgrundsatz)

und können diese anwenden;

• können die Studierenden die spezifische  juristische Technik der Falllösung

menschenrechtlicher Fragestellungen anwenden;

• sind die Studierenden in der Lage, die erworbenen Kenntnisse bei der Lösung

einschlägiger Fälle umzusetzen und sich mit den aufgeworfenen Rechtsfragen

kritisch auseinanderzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Internationaler Menschenrechtsschutz (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Min.) oder Klausur (90 Min.) oder Hausarbeit (mind. 10

Seiten).

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie,

• grundlegende Kenntnisse im internationalen Menschenrechtsschutz aufweisen,

• ausgewählte Gewährleistungen der Europäischen Menschenrechtskonvention

(EMRK) beherrschen,

• die zugehörigen methodischen Grundlagen beherrschen und

• systematisch an einen menschenrechtlichen Fall herangehen und diesen in

vertretbarer Weise lösen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Christine Langenfeld

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester
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Modul S.RW.1220 - Version 3

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul S.RW.1221 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul S.RW.1221: Europäisches Verfassungsrecht und
Verfassungsrechtsvergleichung
English title: European and Comparative Constitutional Law

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls „Europäisches Verfassungsrecht und

Verfassungsrechtsvergleichung“

• haben die Studierenden grundlegende Kenntnisse in den

verfassungstheoretischen Debatten über das europäische Verfassungsrecht und

über den Vergleich unterschiedlicher nationaler Verfassungsordnungen erlangt;

• haben die Studierenden gelernt, zwischen verschiedenen Verfassungsbegriffen,

Verfassungskulturen und Verfassungsverständnissen zu differenzieren;

• kennen die Studierenden die Geschichte des modernen Verfassungsdenkens und

ihre Bedeutung für Theoriediskussionen der Gegenwart;

• kennen die Studierenden die Grundkonzeptionen ausgewählter europäischer

Verfassungsordnungen in ihrer systematischen, ideellen und praktischen

Bedeutung;

• kennen die Studierenden die Methoden der Gesetzesauslegung (Wortlaut,

systematische, historische, teleologische Auslegung) und können diese anwenden;

• sind die Studierenden in der Lage, die erworbenen Kenntnisse bei der Lösung

einschlägiger Fälle umzusetzen und sich mit den aufgeworfenen Rechtsfragen

kritisch auseinanderzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Europäisches Verfassungsrecht und

Verfassungsrechtvergleichung (Vorlesung)

2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Min.) oder Klausur (90 Min.) oder Hausarbeit (mind. 10

Seiten).

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie,

• grundlegende Kenntnisse im europäischen Verfassungsrecht und im

Verfassungsvergleich aufweisen,

• ausgewählte Tatbestände des europäischen Verfassungsrechts (auch im

Vergleich) beherrschen und

• die zugehörigen methodischen und theoretischen Grundlagen beherrschen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Staatsrecht I, II, Einführung in das Europarecht

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hans Michael Heinig

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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Modul S.RW.1221 - Version 3

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul S.RW.1223K - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul S.RW.1223K: Verwaltungsrecht I
English title: Administrative Law I

7 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls „Verwaltungsrecht I“

• haben die Studierenden grundlegende Kenntnisse vom Allgemeinen

Verwaltungsrecht 

• haben die Studierenden gelernt, die Verwaltungsorganisation und die

Rechtsquellen des Verwaltungsrechts zu erfassen.

• kennen die Studierenden die Grundbegriffe des Verwaltungsrechts

• kennen die Studierenden die verschiedenen Formen  des Verwaltungshandelns

• kennen die Studierenden die Regelungen des Verwaltungsverfahrens und der

Verwaltungsvollstreckung

• können die Studierenden zwischen den verschiedenen Formen staatlicher

Ersatzleistungen differenzieren

• können die Studierenden die häufigsten prozessrechtlichen Konstellationen

im Bereich des Verwaltungsrechts (nach der VwGO) erfassen und fallbezogen

anwenden

• sind die Studierenden in der Lage, die erworbenen Kenntnisse bei der Lösung

einschlägiger Fälle umzusetzen und sich mit den aufgeworfenen Rechtsfragen

kritisch auseinanderzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

126 Stunden

Lehrveranstaltung: Begleitkolleg für Verwaltungsrecht I 2 SWS

Lehrveranstaltung: Verwaltungsrecht I (Vorlesung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten) 7 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie

• grundlegende Kenntnisse im allgemeinen Verwaltungsrecht aufweisen

• ausgewählte prozessrechtliche Konstellationen beherrschen,

• systematisch an einen Fall im allgemeinen Verwaltungsrecht herangehen und

diesen in vertretbarer Weise lösen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Mann

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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nicht begrenzt

Bemerkungen:
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Modul S.RW.1226 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul S.RW.1226: Umweltrecht
English title: Environmental Law

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls „Umweltrecht“

• haben die Studierenden grundlegende Kenntnisse im allgemeinen Teil und den

besonderen Teilen des Umweltrechts erlangt,

• haben die Studierenden gelernt, innerhalb der Prinzipien und Instrumente des

Umweltrechts zu differenzieren,

• kennen die Studierenden die Besonderheiten des Immissionsschutzrechts,

des Abfallrechts, des Wasserrechts und des Naturschutzrechts sowie des

Rechtsschutzes im Umweltrecht,

• kennen die Studierenden die dogmatischen Konzeptionen des Umweltrechts in

ihrer systematischen, ideellen und praktischen Bedeutung,

• kennen die Studierenden die Methoden der Gesetzesauslegung (Wortlaut,

systematische, historische, teleologische Auslegung) und können diese im

Umweltrecht anwenden,

• können die Studierenden die spezifische  Technik der Falllösung im öffentlichen

Recht anwenden,

• sind die Studierenden in der Lage, die erworbenen Kenntnisse bei der Lösung

einschlägiger Fälle umzusetzen und sich mit den aufgeworfenen Rechtsfragen

kritisch auseinanderzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Umweltrecht (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Min.) oder Klausur (90 Min.) oder Hausarbeit (mind. 10

Seiten).

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie,

• grundlegende Kenntnisse im Umweltrecht aufweisen,

• ausgewählte Tatbestände der besonderen Teile des Umweltrechts beherrschen,

• die zugehörigen methodischen Grundlagen beherrschen und

• systematisch an einen einfachen umweltrechtlichen Fall herangehen und diesen in

vertretbarer Weise lösen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Grundkenntnisse  des Staats- und

Verwaltungsrechts

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Mann

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 26.10.2023/Nr. 13 V14-WiSe23/24 Seite 19830



Modul S.RW.1226 - Version 2

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul S.RW.1227 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul S.RW.1227: Öffentliches Wirtschaftsrecht II
(Regulierungsrecht)
English title: Public Economic Law (Regulatory Law)

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls „ Öffentliches Wirtschaftsrecht II

(Regulierungsrecht)“

• haben die Studierenden grundlegende Kenntnisse im Gewerberecht und anderen

besonderen Teilgebieten des Öffentlichen Wirtschaftsrechts  erlangt,

• haben die Studierenden gelernt, zwischen verschiedenen Arten, Instrumenten und

Intensitätsgraden der staatlichen Wirtschaftsüberwachung und -regulierung zu

differenzieren,

• kennen die Studierenden die Besonderheiten des Privatisierungsfolgenrechts und

der Regulierung ehemals staatlich monopolisierter Wirtschaftsbereiche,

• kennen die Studierenden die dogmatischen Konzeptionen des Regulierungsrechts

in ihrer systematischen, ideellen und praktischen Bedeutung,

• kennen die Studierenden die Methoden der Gesetzesauslegung (Wortlaut,

systematische, historische, teleologische Auslegung) und können diese anwenden,

• können die Studierenden die spezifische Technik der Falllösung im öffentlichen

Recht anwenden,

• sind die Studierenden in der Lage, die erworbenen Kenntnisse bei der Lösung

einschlägiger Fälle umzusetzen und sich mit den aufgeworfenen Rechtsfragen

kritisch auseinanderzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Öffentliches Wirtschaftsrecht II (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Min.) oder Klausur (90 Min.) oder Hausarbeit (mind. 10

Seiten).

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie,

• grundlegende Kenntnisse in den besonderen Teilen des öffentlichen

Wirtschaftsrechts aufweisen,

• ausgewählte Tatbestände des Regulierungsrechts beherrschen,

• die zugehörigen methodischen Grundlagen beherrschen und

• systematisch an einen Fall im öffentlichen Wirtschaftsrecht herangehen und diesen

in vertretbarer Weise lösen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Grundkenntnisse des Stoffs der Vorlesung

Öffentliches Wirtschaftsrecht I

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Mann

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester
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Modul S.RW.1227 - Version 2

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul S.RW.1229 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul S.RW.1229: Internationales und europäisches
Wirtschaftsrecht
English title: International and European Economic Law

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls „Internationales und europäisches

Wirtschaftsrecht“

• haben die Studierenden grundlegende Kenntnisse im internationalen Handels-

und Investitionsrecht sowie im europäischen Wirtschaftsrecht (Grundfreiheiten,

Kartellrecht) und im internationalen und europäischen Recht des geistigen

Eigentums erlangt;

• kennen die Studierenden die dogmatischen Konzeptionen des Internationales und

europäisches Wirtschaftsrecht in ihrer systematischen, ideellen und praktischen

Bedeutung und ihrer ökonomischen Dimension;

• kennen die Studierenden die Methoden der Gesetzesauslegung (Wortlaut,

systematische, historische, teleologische Auslegung) und können diese anwenden;

• können die Studierenden die spezifische  Technik der Falllösung anwenden;

• sind die Studierenden in der Lage, die erworbenen Kenntnisse bei der Lösung

einfacher Fälle umzusetzen und sich mit den aufgeworfenen Rechtsfragen kritisch

auseinanderzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Internationales und europäisches Wirtschaftsrecht (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Min.) oder Klausur (90 Min.) oder Hausarbeit (max. 10

Seiten).

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie,

• grundlegende Kenntnisse im internationalen und europäischen Wirtscahftsrecht

aufweisen,

• die zugehörigen methodischen Grundlagen beherrschen und

• systematisch an einen einfachen Fall aus dem internationalen oder europäischen

Fall herangehen und diesen in vertretbarer Weise lösen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Europarecht und Völkerrecht, Englisch

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Peter-Tobias Stoll

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul S.RW.1230 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul S.RW.1230: Cases and Developments in International
Economic Law
English title: Cases and Developments in International Economic Law

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls „Cases and Developments in International

Economic Law“

• haben die Studierenden grundlegende Kenntnisse  im internationalen

Wirtschaftsrecht, insbesondere im Recht der WTO und im internationalen

Investitionsrecht erlangt;

• kennen die Studierenden wesentliche Rechtsgrundlagen und ausgewählte

Entscheidungen;

• kennen die Studierenden die dogmatischen Konzeptionen des internationalen

Wirtschaftsrechts in ihrer systematischen, ideellen und praktischen Bedeutung und

seine ökonomische Dimension;

• kennen die Studierenden die Methoden der Gesetzesauslegung (Wortlaut,

systematische, historische, teleologische Auslegung) und können diese anwenden;

• sind die Studierenden in der Lage, die erworbenen Kenntnisse bei der Lösung

einschlägiger Fälle umzusetzen und sich mit den aufgeworfenen Rechtsfragen

kritisch auseinanderzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Cases and Developments in International Economic Law

(Vorlesung)

2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Min.) oder Klausur (90 Min.) oder Hausarbeit (max. 10

Seiten).

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie,

• grundlegende Kenntnisse internationalen Wirtschaftsrecht aufweisen,

• die zugehörigen methodischen Grundlagen beherrschen,

• bekannte Fälle mit Sachverhalt und Gründen wiedergeben und analysieren und

• systematisch an einen einfachen Fall herangehen und diesen in vertretbarer Weise

lösen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Peter-Tobias Stoll

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul S.RW.1231: Datenschutzrecht
English title: Data Protection Law

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls „Datenschutzrecht“

• haben die Studierenden grundlegende Kenntnisse  im allgemeinen

Datenschutzrecht (BDSG) sowie im bereichsspezifischen Datenschutzrecht (TKG,

TMG, SGB) erlangt;

• haben die Studierenden gelernt, die verschiedenen Typen von Erlaubnisnormen

sowie die verschiedenen Rechte der Betroffenen zu differenzieren;

• kennen die Studierenden die verfassungsrechtlichen Grundlagen des Rechts auf

informationelle Selbstbestimmung und seine Legistlative Ausgestaltung in den

wichtigsten Spezialgesetzen;

• kennen die Studierenden die dogmatischen Konzeptionen des Datenschutzrechts

in ihrer systematischen, ideellen und praktischen Bedeutung;

• kennen die Studierenden die Methoden der Gesetzesauslegung (Wortlaut,

systematische, historische, teleologische Auslegung) und können diese anwenden;

• können die Studierenden die spezifische  datenschutzrechtliche  Technik der

Falllösung anwenden;

• sind die Studierenden in der Lage, die erworbenen Kenntnisse bei der Lösung

einschlägiger Fälle umzusetzen und sich mit den aufgeworfenen Rechtsfragen

kritisch auseinanderzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Datenschutzrecht (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Min.) oder Klausur (90 Min.) oder Hausarbeit (max. 10

Seiten).

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie,

• grundlegende Kenntnisse im allgemeinen Datenschutzrecht (BDSG) und bei den

verfassungsrechtlichen Grundlagen des Datenschutzrechts aufweisen,

• ausgewählte Tatbestände des bereichsspezifischen Datenschutzrechtes

(Arbeitnehmer-Datenschutz, Datenschutz bei Telekommunikation und Telemedien)

beherrschen,

• die zugehörigen methodischen Grundlagen beherrschen und

• systematisch an einen datenschutzrechtlichen Fall herangehen und diesen in

vertretbarer Weise lösen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Fritjof Börner

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul S.RW.1232: Rundfunkrecht (mit Bezügen zum Recht der
Neuen Medien)
English title: Broadcasting Law (Including Law Governing Modern Media)

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls „Rundfunkrecht“

• haben die Studierenden grundlegende Kenntnisse vom Rundfunkrecht und vom

Recht der Neuen Medien als Teilgebiete des Medienrechts erlangt;

• haben die Studierenden gelernt, zwischen verschiedenen medialen Angeboten

rechtlich zu differenzieren und die Konsequenzen hieraus für die rechtliche

Regulierung zu ziehen

• kennen die Studierenden den rechtlichen Regulierungsrahmen für den öffentlichen

und privaten Rundfunk in Deutschland

• kennen die Studierenden die dogmatischen Konzeptionen der Mediengrundrechte

des Grundgesetzes und des europäischen Rechts in ihrer systematischen, ideellen

und praktischen Bedeutung

• sind die Studierenden in der Lage, den bestehenden rechtlichen Rahmen für die

Regulierung des Rundfunks und der Neuen Medien kritisch zu reflektieren

• können die Studierenden die häufigsten prozessrechtlichen Konstellationen im

Bereich des Rundfunks zur Anwendung bringen

• sind die Studierenden in der Lage, die erworbenen Kenntnisse bei der Lösung

einschlägiger Fälle umzusetzen und sich mit den aufgeworfenen Rechtsfragen

kritische auseinanderzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Rundfunkrecht (mit Bezügen zum Recht der Neuen Medien)

(Vorlesung)

2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Min.) oder Klausur (90 Min.) oder Hausarbeit (max. 10

Seiten).

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie

• grundlegende Kenntnisse im materiellen Rundfunkrecht aufweisen

• ausgewählte prozessrechtliche Konstellationen beherrschen,

• die zugehörigen methodischen Grundlagen beherrschen und

• systematisch an einen Fall im Rundfunkrecht herangehen und diesen in

vertretbarer Weise lösen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Christine Langenfeld

Angebotshäufigkeit:

nach Ankündigung im eCampus (EXA)

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul S.RW.1233 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul S.RW.1233: Telekommunikationsrecht
English title: Telecommunications Law

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls „Telekommunikationsrecht“

• haben die Studierenden grundlegende Kenntnisse des Telekommunikationsrechts

(wirtschaftliche und verfassungsrechtliche Grundlagen, Zugangs-

und Entgeltregulierung sowie weitere Regelungsgehalte des

Telekommunikationsgesetzes) erlangt,

• haben die Studierenden gelernt, die verschiedenen Phasen der

Zugangsregulierung und die Arten der Entgeltregulierung zu differenzieren,

• kennen die Studierenden die verfassungsrechtlichen Grundlagen des

Telekommunikationsrechts, Grundzüge der Organisation der Bundesnetzagentur

und des regulierungsbehördlichen Verfahrens, Grundzüge der besonderen

Missbrauchsaufsicht, des Kundenschutzes sowie der Nummern- und

Frequenzordnung,

• kennen die Studierenden die dogmatischen Konzeptionen des

Telekommunikationsrechts in ihrer systematischen, ideellen und praktischen

Bedeutung,

• kennen die Studierenden die Methoden der Gesetzesauslegung (Wortlaut,

systematische, historische, teleologische Auslegung) und können diese anwenden,

• können die Studierenden die spezifische  regulierungsrechtliche  Technik der

Falllösung anwenden,

• sind die Studierenden in der Lage, die erworbenen Kenntnisse bei der Lösung

einschlägiger Fälle umzusetzen und sich mit den aufgeworfenen Rechtsfragen

kritisch auseinanderzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Telekommunikationsrecht (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Min.) oder Klausur (90 Min.) oder Hausarbeit (max. 10

Seiten).

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie,

• grundlegende Kenntnisse im Telekommunikationsrecht aufweisen,

• ausgewählte Tatbestände der Zugangs- und Entgeltregulierung sowie sonstiger

Regelungsgegenstände des Telekommunikationsrechts beherrschen,

• die zugehörigen methodischen Grundlagen beherrschen und

• systematisch an einen telekommunikationsrechtlichen Fall herangehen und diesen

in vertretbarer Weise lösen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse  des Allgemeinen Verwaltungsrechts im

Umfang des Stoffs der Vorlesung  Verwaltungsrecht I

Sprache: Modulverantwortliche[r]:
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Deutsch Prof. Dr. Marcel Kaufmann

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul S.RW.1234 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul S.RW.1234: Europarecht II
English title: European Law II - EU Fundamental Rights and Freedoms

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls „Europarecht II“  haben die Studierenden

grundlegende Kenntnisse im materiellen Recht, besonders der Grundfreiheiten und der

Grundrechte der Europäischen Union sowie in Grundzügen des Menschenrechtschutzes

durch die EMRK erlangt; haben die Studierenden gelernt, das Europarecht als

eigenständiges Rechtsgebiet einzuordnen und dessen Unterschiede zum Recht

der EU-Mitgliedstaaten zu differenzieren; kennen die Studierenden die Struktur

des Binnenmarkts der Europäischen Union, insb. die vier Grundfreiheiten (Waren,

Dienstleistungen, Personen und Kapital), die sie strukturiert prüfen können; haben

vertiefte Kenntnis der Warenverkehrsfreiheit; kennen die Studierenden die drei Quellen

der Unionsgrundrecht, die Entwicklungsgeschichte des EU-Grundrechtschutzes,

sowie die dogmatischen Konzeption des europäischen Grundrechtsschutzes

und den Einfluss der EMRK auf diesen; sie können den Anwendungsbereich der

Unionsgrundrecht bestimmen und die unterschiedlichen Typen der Grundrechte der

EU-Grundrechtecharta strukturiert prüfen; kennen die Studierenden die Methoden

der Auslegung des Unionsrechts einschließlich der praktischen Spezifika der EuGH-

Rechtsprechung; sie sind vertraut mit der Abgrenzung der Grundrechtsordnungen von

EU und Mitgliedstaaten, exemplarisch am Beispiel des Grundgesetzes und können die

erworbenen Kenntnisse bei der Lösung von einschlägigen Rechtsfragen umzusetzen

und sich mit den aufgeworfenen Problemen kritisch auseinanderzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Europarecht II – Europäische Grundrechte und

Grundfreiheiten (Vorlesung)

2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Min.) oder Klausur (90 Min.) oder Hausarbeit (mind. 10

Seiten)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie grundlegende

Kenntnisse im materiellen Europarecht, besonders der vier Grundfreiheiten und

der Unionsgrundrechte  aufweisen, ausgewählte Tatbestände beider Institutionen

sowie die zugehörigen methodischen Grundlagen beherrschen, systematisch an

eine europarechtliche Rechtsfrage herangehen und zu dieser in vertretbarer Weise

Antworten entwickeln können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse des institutionellen Europarechts im

Umfang des Stoffs der Vorlesung Europarecht I.

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Frank Schorkopf

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 26.10.2023/Nr. 13 V14-WiSe23/24 Seite 19843



Modul S.RW.1234 - Version 4

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul S.RW.1236 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul S.RW.1236: Sozialrecht I
English title: Social Security Law I

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls „Sozialrecht I“

• haben die Studierenden grundlegende Kenntnisse  Sozialrecht] erlangt;

• haben die Studierenden gelernt, die verschiedenen Sozialleistungen zu

differenzieren;

• kennen die Studierenden das System des deutschen Sozia- und

Sozialversicherungsrechts

• kennen die Studierenden die dogmatischen Konzeptionen des Sozialrechtsin ihrer

systematischen, ideellen und praktischen Bedeutung;

• kennen die Studierenden die Methoden der Gesetzesauslegung (Wortlaut,

systematische, historische, teleologische Auslegung) und können diese anwenden;

• können die Studierenden die spezifische  sozialrechtliche  Technik der Falllösung

anwenden;

• sind die Studierenden in der Lage, die erworbenen Kenntnisse bei der Lösung

einschlägiger Fälle umzusetzen und sich mit den aufgeworfenen Rechtsfragen

kritisch auseinanderzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Sozialrecht I (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Min.) oder Klausur (90 Min.) oder Hausarbeit (mind. 10

Seiten).

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie,

• grundlegende Kenntnisse im Sozialrecht aufweisen,

• ausgewählte Tatbestände des Sozialrechts beherrschen,

• die zugehörigen methodischen Grundlagen beherrschen sowie

• systematisch an einen sozialrechtlichen Fall herangehen und diesen in vertretbarer

Weise lösen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Verwaltungsrecht, Verfassungsrecht,Grundzüge des

Arbeitsrechts

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Olaf Deinert

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul S.RW.1237: Sozialrecht II
English title: Social Security Law II

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls „Sozialrecht II“

• haben die Studierenden grundlegende Kenntnisse über das deutsche System der

sozialen Sicherung sowie die relevanten Rechtsnormen und  prinzipien erlangt,

• haben die Studierenden gelernt, zwischen den wichtigsten Sicherungs¬zweigen

und ihren hauptsächlichen Leistungen zu differenzieren,

• kennen die Studierenden die historische Entwicklung und die finanzielle

Bedeutung der sozialen Sicherung in Deutschland,

• kennen die Studierenden die dogmatischen Konzeptionen des Sozial-rechts in

ihrer systematischen, ideellen und praktischen Bedeutung,

• sind die Studierenden in der Lage, die erworbenen Kenntnisse bei der Lösung

einschlägiger Fälle umzusetzen und sich mit den aufgeworfenen Rechtsfragen

kritisch auseinanderzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Sozialrecht II (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Min.) oder Klausur (90 Min.) oder Hausarbeit (mind. 10

Seiten).

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie

• grundlegende Kenntnisse im Sozialrecht aufweisen,

• ausgewählte Tatbestände der einzelnen Sicherungszweige beherrschen,

• die zugehörigen methodischen Grundlagen beherrschen sowie

• systematisch an einen sozialrechtlichen Fall herangehen und diesen in vertretbarer

Weise lösen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Basiswissen zum Zivil- und Verwaltungsrecht. Die

Lehrveranstaltung kann ohne vorherigen Besuch der

Veranstaltung "Sozialrecht I" gehört werden.

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Olaf Deinert

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul S.RW.1240: Cases and Developments in Public International
Law
English title: Cases and Developments in Public International Law

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• haben die Studierenden Kenntnisse im Allgemeinen und Besonderen Teil des

Völkerrechts erlangt und vertieft;

• können die Studierenden wesentliche Entwicklungstendenzen des Völkerrechts

nachzeichnen;

• haben die Studierenden Kenntnisse des  völkerrechtlichen Fallrechts erlangt

• haben die Studierenden gelernt, zwischen den  verschiedenen Quellen des

Völkerrechts zu differenzieren;

• haben die Studierenden einen Überblick über die verschiedenen Rechtssubjekte

und die Struktur des Völkerrechts

• kennen die Studierenden die Methoden der Vertragsauslegung und können diese

anwenden;

• haben die Studierenden ihre Kenntnisse im Bereich der internationalen

Streitbeilegung vertieft

• sind die Studierenden in der Lage, die erworbenen Kenntnisse bei der Lösung

einschlägiger Fälle umzusetzen und sich mit aktuellen Rechtsfragen des

Völkerrechts kritisch auseinanderzusetzen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Cases and Developments in Public International Law

(Vorlesung)

2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Min.) oder Klausur (90 Min.) oder Hausarbeit (mind. 10

Seiten).

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie,

• vertiefte Kenntnisse im Allgemeinen Völkerrecht aufweisen,

• ausgewählte Gebiete des Besonderen Völkerrechts (Gewaltverbot,

Selbstverteidigung) beherrschen,

• die zugehörigen methodischen Grundlagen beherrschen und

• systematisch an völkerrechtliche Fragestellungen herangehen und sich auf der

Grundlage des geltenden Völkerrechts  damit auseinandersetzen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

völkerechtliche Grundkenntnisse

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Andreas Paulus

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul S.RW.1249 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul S.RW.1249: Öffentliches Wirtschaftsrecht I (AT)
English title: Public Economic Law (General Law)

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls „Öffentliches Wirtschaftsrecht AT“

• haben die Studierenden grundlegende Kenntnisse im deutschen

Wirtschaftsverfassungs- und Wirtschaftsverwaltungsrecht mit seinen europäischen

Bezügen erlangt,

• haben die Studierenden gelernt, zwischen den verschiedenen Formen staatlicher

Wettbewerbsteilnahme, Wirtschaftsüberwachung und Wirtschaftsförderung und zu

differenzieren,

• kennen die Studierenden die wirtschaftsrelevanten Grundrechte sowie die

Grundfreiheiten,

• kennen die Studierenden die dogmatischen Konzeptionen des Öffentlichen

Wirtschaftsrechts in ihrer systematischen, ideellen und praktischen Bedeutung,

• • kennen die Studierenden die Methoden der Gesetzesauslegung (Wortlaut,

systematische, historische, teleologische Auslegung) und können diese anwenden,

• können die Studierenden die spezifische Technik der Falllösung im Öffentlichen

Recht anwenden,

• sind die Studierenden in der Lage, die erworbenen Kenntnisse bei der Lösung

einschlägiger Fälle umzusetzen und sich mit den aufgeworfenen Rechtsfragen

kritisch auseinanderzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Öffentliches Wirtschaftsrecht (AT) (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Min.) oder Klausur (90 Min.) oder Hausarbeit (mind. 10

Seiten).

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie,

• grundlegende Kenntnisse im Öffentlichen Wirtschaftsrecht aufweisen,

• ausgewählte Tatbestände des  Öffentlichen Wirtschaftsrechts beherrschen,

• die zugehörigen methodischen Grundlagen beherrschen und

• systematisch an einen Fall aus dem öffentlichen Wirtschaftsrecht herangehen und

diesen in vertretbarer Weise lösen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Grundkenntnisse des Staatsrechts, Europarechts

und des Verwaltungsrechts

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Mann

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 26.10.2023/Nr. 13 V14-WiSe23/24 Seite 19849



Modul S.RW.1249 - Version 2

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul S.RW.1252 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul S.RW.1252: Aktuelle Rechtsprechung des
Bundesverfassungsgerichts
English title: Current Case Law of the Federal Constitutional Court

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden soll sich mit aktuellen Entscheidungen des Bundesverfassungsgericht

und Entwickungen im verfassungsgerichtlichen Umfeld beschäftigen und die

Entscheidungen zum Anlass für eine Wiederholung sowie Vertiefung in den

Kernbereichen des Staatsrechts nutzen. Die Veranstaltung ist auf ein Gespräch im

Sinne einer kritischen Diskussion über die Entscheidungen angelegt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Aktuelle Rechtsprechung des Bundesverfassungsgerichts

(Vorlesung)

2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Min.) oder Klausur (90 Min.) oder Hausarbeit (mind. 10

Seiten).

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie,

 

• Kenntnisse zur aktuellen Rechtsprechung des Bundesverfassungsgerichts

haben und diese in den Gesamtzusammenhang der Verfassungsrechtsprechung

einordnen können

• ausgewählte Rechtsgrundlagen in Tatbestand und Rechtsfolge prüfen können und

• die zugehörigen methodischen Grundlagen beherrschen

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Staatsrecht I und II

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Frank Schorkopf

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul S.RW.1254 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul S.RW.1254: Europarecht: Aktuelle Rechtsprechung und
Entwicklungen

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls „Aktuelle Rechtsprechung zum

Europarecht“

• haben die Studierenden vertiefte Kenntnisse des materiellen Europarechts

(Institutionen, Grundfreiheiten, Wettbewerbsrecht, sonstige Politiken; Grundrechte

der EMRK);

• haben die Studierenden vertiefte Kenntnisse des europäischen Prozessrechts

(Verfahren vor dem EuGH, Verfahren vor dem EGMR);

• haben die Studierenden einen Überblick über die Auslegungsmethoden des

Europarechts und ihre praktische Anwendung durch den EuGH und den EGMR

und können diese mit der nationalen Methodik vergleichen;

• sind die Studierenden in der Lage, aktuelle Urteile des EuGH und des EGMR zu

interpretieren und in die allgemeine Dogmatik des Europarechts einzuordnen und

zu kritisieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Europarecht: Aktuelle Rechtsprechung und Entwicklungen

(Vorlesung)

2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Min.) oder Klausur (90 Min.) oder Hausarbeit (mind. 10

Seiten).

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie

• vertiefte Kenntnisse des behandelten materiellen Europarechts erworben haben;

• mit den europäischen Verfahrensarten (insbesondere

Vorabentscheidungsverfahren) vertraut sind;

• in der Lage sind, die behandelten Urteile einzuordnen und aus methodischer und

ggf. sonstiger Sicht zu kritisieren.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Frank Schorkopf

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul S.RW.1266 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul S.RW.1266: Bau- und Polizeirecht
English title: Building Law and Police Law

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Vorlesung „Bau- und Polizeirecht“ zielt darauf ab, den Studierenden Kompetenzen

in folgenden Themenkomplexen zu vermitteln:

• Vertiefte Kenntnisse im Verwaltungsverfahrens- und Verwaltungsprozessrecht;

• Grundlagen und Rechtsquellen des Gefahrenabwehrrechts

• Eingriffsermächtigungen im Gefahrenabwehrrecht (Generalklausel,

Standardmaßnahmen, Spezialermächtigungen)

• Polizeirechtliche Verantwortlichkeit

• Zwangsmaßnahmen zur Gefahrenabwehr

• Entschädigungs- und Ersatzansprüche

• Grundlagen und Rechtsquellen des Bauplanungsrechts (Bauleitplanung,

Bebauungsplan)

• Grundlagen und Rechtsquellen des Bauordnungsrechts

• Nachbarlicher Rechtsschutz im Baurecht

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Bau- und Polizeirecht (Vorlesung)

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Min.) oder Klausur (90 Min.) oder Hausarbeit (mind. 10

Seiten).

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie  grundlegende

Kenntnisse im Polizeirecht und im Baurecht aufweisen, ausgewählte

Eingriffstatbestände des Ordnungsrechts sowie die zugehörigen Grundkategorien der

Verantwortlichkeit und die methodischen Grundlagen beherrschen, systematisch an

einen polizei- oder baurechtlichen Fall herangehen und diesen in vertretbarer Weise

lösen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Verwaltungsrecht Allgemeiner Teil, Staatsrecht I und

II

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Alle

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester1

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 26.10.2023/Nr. 13 V14-WiSe23/24 Seite 19853



Modul S.RW.1267 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul S.RW.1267: Niedersächsisches Verfassungs- und
Kommunalrecht
English title: Constititional Law of Lower Saxony and Municipal Law

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Vorlesung „Niedersächsisches Verfassungs- und Kommunalrecht“ zielt darauf ab,

den Studierenden Kompetenzen in folgenden Themenkomplexen zu vermitteln:

• Einführung in das Niedersächsische Verfassungsrecht: Vorläufer und Entstehung des

Landes Niedersachsen;

• Homogenitätsanforderungen nach Art. 28 Abs. 1 GG;

• Staatsstrukturprinzipien und Staatszielbestimmungen;

• Verfassungsorgane und ihre Kompetenzen;

• Landesgesetzgebung;

• Der Niedersächsische Staatsgerichtshof;

• Gerichtsorganisation und Verwaltungsaufbau in Niedersachsen;

• Grundlagen und Verfassungsgarantien (Art. 28 Abs. 2 GG, Art. 57 NV) kommunaler

Selbstverwaltung;

• Organe der Kommunen und kommunaler Organstreit;

• Kommunalaufsicht;

• Wirtschaftliche Betätigung der Kommunen;

• Zugang zu kommunalen Einrichtungen;

• Kommunales Satzungsrecht;

• Formen kommunaler Zusammenarbeit.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Niedersächsisches Verfassungs- und Kommunalrecht

(Vorlesung)

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Min.) oder Klausur (90 Min.) oder Hausarbeit (mind. 10

Seiten).

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie,  grundlegende

Kenntnisse im Landesverfassungsrecht und im Kommunalrecht aufweisen,

ausgewählte Rechtsfiguren und Verzahnungen der beiden Rechtsgebiete und die

zugehörigen methodischen Grundlagen beherrschen sowie systematisch an einen

kommunalrechtlichen Fall herangehen und diesen in vertretbarer Weise lösen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Verwaltungsrecht Allg. Teil, Staatsrecht I

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hans Michael Heinig

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester1

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:
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Modul S.RW.1267 - Version 1

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul S.RW.1315K - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul S.RW.1315K: Strafprozessrecht
English title: Criminal Procedure Law

5 C
5 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls „Strafprozessrecht“

• haben die Studierenden grundlegende Kenntnisse  zum Ablauf des deutschen

Strafverfahrens  erlangt,

• haben die Studierenden gelernt, zwischen den unterschiedlichen

Verfahrensphasen und den Verfahrensbeteiligten  zu differenzieren;

• kennen die Studierenden die grundlegenden Prinzipien des deutschen

Strafverfahrens,

• kennen die Studierenden die dogmatischen Konzeptionen des Strafprozessrechts 

in ihrer systematischen, ideellen und praktischen Bedeutung,

• kennen die Studierenden die Methoden der Gesetzesauslegung (Wortlaut,

systematische, historische, teleologische Auslegung) und können diese anwenden,

• können die Studierenden die für das Strafprozessrecht relevanten   Techniken der

Falllösung anwenden,

• sind die Studierenden in der Lage, die erworbenen Kenntnisse bei der Lösung

einschlägiger Fälle umzusetzen und sich mit den aufgeworfenen Rechtsfragen

kritisch auseinanderzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

70 Stunden

Selbststudium:

80 Stunden

Lehrveranstaltung: Strafprozessrecht (Vorlesung) 3 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Lehrveranstaltung: Begleitkolleg für Strafprozessrecht 2 SWS

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie,

• grundlegende Kenntnisse im Strafprozessrecht  aufweisen,

• ausgewählte Vorschriften  des Strafprozessrechts  beherrschen,

• die zugehörigen methodischen Grundlagen beherrschen und

• systematisch an einen strafprozessual relvanten  Fall herangehen und diesen in

vertretbarer Weise lösen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Kai Ambos

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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Modul S.RW.1315K - Version 2

nicht begrenzt
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Modul S.RW.1316 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul S.RW.1316: Strafverfahrensrecht II
English title: Criminal Procedure Law II (Advanced Course)

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls „Strafverfahrensrecht II“

• haben die Studierenden vertiefte Kenntnisse  auf dem Gebiet des

Strafverfahrensrechts erlangt;

• haben die Studierenden gelernt, zu differenzieren;

• kennen die Studierenden insbes. die unterschiedlichen Verfahrensstadien

des Strafverfahrens, die jeweils Beteiligten und ihre Rechte und Pflichten,

Zwangsmaßnahmen sowie unterschiedliche Rechtsschutzformen (insbes. die

Rechtsmittel) in ihrer praktischen Anwendung;

• kennen die Studierenden die dogmatischen Konzeptionen des

Strafverfahrensrechts in ihrer systematischen, ideellen und praktischen Bedeutung

insbes. im Hinblick auf die Stellung des Strafverfahrensrechts als „geronnenes

Verfassungsrecht“;

• kennen die Studierenden die Methoden der Gesetzesauslegung (Wortlaut,

systematische, historische, teleologische Auslegung) und können diese anwenden;

• können die Studierenden die spezifische  strafverfahrensrechtliche Technik der

Falllösung anwenden;

• sind die Studierenden in der Lage, die erworbenen Kenntnisse bei der Lösung

einschlägiger Fälle umzusetzen und sich mit den aufgeworfenen Rechtsfragen

kritisch auseinanderzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Strafverfahrensrecht II (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Min.) oder Klausur (90 Min.) oder Hausarbeit (mind. 10

Seiten).

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie,  grundlegende

Kenntnisse im Strafverfahrensrecht aufweisen, ausgewählte  zentrale Rechtsfragen

des strafrechtlichen Erkenntnisverfahrens beherrschen, die zugehörigen methodischen

Grundlagen beherrschen und systematisch an einen strafverfahrensrechtlichen Fall

herangehen und diesen in vertretbarer Weise lösen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Gunnar Duttge

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:
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Modul S.RW.1316 - Version 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul S.RW.1317 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul S.RW.1317: Kriminologie I
English title: Criminology I

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls „Kriminologie I“

• haben die Studierenden grundlegende Kenntnisse über den Gegenstand und die

Aufgaben der Kriminologie erlangt;

• haben die Studierenden gelernt, kriminalstatistische Daten zu interpretieren und

deren Aussagegehalt zu verstehen;

• haben die Studierenden Hintergründe und Auswirkungen der strafrechtlichen

Selektion kennengelernt;

• kennen die Studierenden die wichtigsten Theorien zur Entstehung von Kriminalität

und ihre praktische Bedeutung für die Kriminalprävention;

• kennen die Studierenden empirisch-kriminologische Forschungsmethoden

und haben Grundkenntnisse über Persönlichkeitsmerkmale und Sozialdaten

registrierter Straftäter erlangt;

• sind die Studierenden in der Lage, die erworbenen Kenntnisse für eine Analyse

von Kriminalitätsstruktur und –entwicklung sowie für kriminalpräventive

Überlegungen fruchtbar zu machen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Kriminologie I (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Min.) oder Klausur (90 Min.) oder Hausarbeit (max. 10

Seiten).

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie

• grundlegende Kenntnisse im Bereich der Kriminologie aufweisen,

• ausgewählte Kriminalitätstheorien beherrschen und in der Lage sind, deren

Reichweite und Aussagekraft zu bewerten und auf einen konkreten Sachverhalt zu

übertragen,

• die Interpretation kriminalstatistischer Daten beherrschen und

• Grundlagen der empirisch-kriminologische Forschungsmethoden mit ihren

jeweilige Stärken und Schwächen kennen und Forschungsergebnisse

entsprechend interpretieren können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Katrin Höffler

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:
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Modul S.RW.1317 - Version 5

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul S.RW.1318 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul S.RW.1318: Angewandte Kriminologie
English title: Applied Criminology (Criminology II)

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls „Angewandte Kriminologie“

• haben die Studierenden grundlegende Kenntnisse über die Anwendung

kriminologischer Erkenntnisse im Strafrecht erlangt;

• haben die Studierenden strafrechtlichen Sanktionen einschl. der Maßregeln der

Besserung und Sicherung in ihrer Bedeutung und Wirkung kennengelernt;

• kennen die Studierenden empirisch-kriminologische Forschungs-methoden

und haben Grundkenntnisse über Persönlichkeitsmerkmale und Sozialdaten

registrierter Straftäter erlangt;

• kennen die Studierenden Grundlagen der Kriminalprognose;

• besitzen die Studierenden Grundkenntnisse im Bereich der Viktimologie und des

Umgangs mit Opfern im Strafverfahren;

• Beherrschen die Studierenden die Grundlagen der Strafzumessung,

Schuldfähigkeit und Schuldfähigkeitsbegutachtung und sind in der Lage, dieses

Wissen bei der Lösung einschlägiger Fälle umzusetzen und sich mit den

aufgeworfenen kriminologischen Fragen kritisch auseinanderzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Angewandte Kriminologie (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Min.) oder Klausur (90 Min.) oder Hausarbeit (max. 10

Seiten).

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie

• grundlegende Kenntnisse im Bereich der angewandten Kriminologie aufweisen,

• die methodischen Grundlagen der Strafzumessung und der Beurteilung der

Schuldfähigkeit beherrschen und damit

• systematisch an einen konkreten Sachverhalt herangehen und rechtlich zulässige

Sanktionen ermitteln sowie in Einzelfällen eine angezeigte Sanktion vorschlagen

können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Katrin Höffler

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul S.RW.1319 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul S.RW.1319: Strafvollzug
English title: The Penal System

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls „Strafvollzug“

• haben die Studierenden grundlegende Kenntnisse im Strafvollzugsrecht erlangt;

• kennen die Studierenden die Geschichte und den Bezugsrahmen des

Strafvollzugs;

• haben die Studierenden gelernt, den Vollzugsablauf sowie einzelne

Vollzugsbereiche zu differenzieren;

• haben die Studierenden Einsichten in den Aufbau und die Organisation des

Strafvollzugs erhalten;

• kennen die Studierenden die dogmatischen Konzeptionen des Strafvollzugs in

ihrer systematischen, ideellen und praktischen Bedeutung;

• sind die Studierenden in der Lage, die erworbenen Kenntnisse bei der Lösung

einschlägiger Fälle umzusetzen und sich mit den aufgeworfenen Rechtsfragen

kritisch auseinanderzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Strafvollzug (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Min.) oder Klausur (90 Min.) oder Hausarbeit (mind. 10

Seiten).

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie,

• grundlegende Kenntnisse im Strafvollzugsrecht aufweisen,

• die Probleme wichtiger Vollzugsbereiche des Strafverfahrensrechts kennen,

• die zugehörigen methodischen Grundlagen beherrschen und

• systematisch an einen strafvollzugrechtlichen Fall herangehen und diesen einer

Lösung zuführen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Katrin Höffler

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul S.RW.1320 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul S.RW.1320: Jugendstrafrecht
English title: Criminal Law in Relation to Young Offenders

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls „Jugendstrafrecht“

• haben die Studierenden grundlegende Kenntnisse im Bereich des

Jugendstrafrechts mit Bezügen zur Jugendkriminologie erlangt;

• haben die Studierenden gelernt, verschiedene Alters- und Reifestufen zu

differenzieren;

• kennen die Studierenden die Rechtsfolgen des Jugendstrafrechts sowie das

Jugendgerichtsverfahren einschließlich Vollstreckung und Vollzug;

• kennen die Studierenden die Geschichte des Jugendstrafrechts, die dogmatischen

Konzeptionen des JGG sowie aktuelle Entwicklungen und Reformbestrebungen;

• sind die Studierenden in der Lage, die erworbenen jugendstrafrechtlichen

Kenntnisse bei der Lösung einschlägiger Fälle umzusetzen und sich mit den

aufgeworfenen Rechtsfragen kritisch auseinanderzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Jugendstrafrecht (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Min.) oder Klausur (90 Min.) oder Hausarbeit (max. 10

Seiten).

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie,

• grundlegende Kenntnisse im Jugendstrafrecht aufweisen,

• die Anwendungsvoraussetzungen und die Rechtsfolgen des JGG beherrschen,

• die zugehörigen methodischen Grundlagen beherrschen und

• systematisch an einen jugendstrafrechtlichen Fall herangehen und diesen in

vertretbarer Weise lösen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Katrin Höffler

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul S.RW.1321: Europäisches Strafrecht und
Strafanwendungsrecht
English title: European Criminal Law and Jurisdiction

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls „Europäisches Strafrecht und

Strafanwendungsrecht“

• haben die Studierenden grundlegende Kenntnisse  im Strafanwendungsrecht und

Europäischen Strafrecht   erlangt;

• haben die Studierenden gelernt, zwischen den strafanwendungsrechtlichen

Prinzipien und den Bereichen des Europäischen Strafrechts zu differenzieren;

• kennen die Studierenden die grundlegenden Prinzipien des

Strafanwendungsrechts und Europäischen Strafrechts ;

• kennen die Studierenden die dogmatischen Konzeptionen des

Strafanwendungsrechts und Europäischen Strafrechts  [= konkretes Rechtsgebiet]

in ihrer systematischen, ideellen und praktischen Bedeutung;

• kennen die Studierenden die Methoden der Gesetzesauslegung (Wortlaut,

systematische, historische, teleologische Auslegung) und können diese anwenden;

• können die Studierenden die spezifische   Technik der Falllösung anwenden;

• sind die Studierenden in der Lage, die erworbenen Kenntnisse bei der Lösung

einschlägiger Fälle umzusetzen und sich mit den aufgeworfenen Rechtsfragen

kritisch auseinanderzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Europäisches Strafrecht und Strafanwendungsrecht

(Vorlesung)

2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Min.) oder Klausur (90 Min.) oder Hausarbeit (mind. 10

Seiten).

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie,

• grundlegende Kenntnisse im Strafanwendungsrecht und Europäischen Strafrecht

aufweisen,

• ausgewählte Vorschriften des Strafanwendungsrechts und Europäischen

Strafrechts beherrschen,

• die zugehörigen methodischen Grundlagen beherrschen und

• systematisch an einen Fall herangehen und diesen in vertretbarer Weise lösen

können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Grundlagen Strafrecht und Europarecht

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Kai Ambos

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:
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Modul S.RW.1324 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul S.RW.1324: Wirtschaftsstrafrecht
English title: Law Relating to Economic Offences

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls „Wirtschaftsstrafrecht“

• haben die Studierenden grundlegende Kenntnisse im Wirtschaftsstrafrecht 

erlangt,

• haben die Studierenden zentrale Fallgruppen unternehmensspezifischer

Kriminalität und die damit verbundenen Probleme kennen gelernt,

• kennen die Studierenden wichtige Tatbestände des Wirtschaftsstrafrechts und die

Besonderheiten bei der Anwendung der Regelungen des Allgemeinen Teils auf

wirtschaftsstrafrechtliche Sachverhalte,

• kennen die Studierenden die dogmatischen Konzeptionen des

Wirtschaftsstrafrechts in ihrer systematischen, ideellen und praktischen

Bedeutung,

• sind die Studierenden in der Lage, die erworbenen Kenntnisse bei der Lösung

einschlägiger Fälle umzusetzen und sich mit den aufgeworfenen Rechtsfragen

kritisch auseinanderzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Wirtschaftsstrafrecht (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Min.) oder Klausur (90 Min.) oder Hausarbeit (mind. 10

Seiten).

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie,

• grundlegende Kenntnisse im Wirtschaftsstrafrecht aufweisen,´

• ausgewählte Tatbestände des Wirtschaftsstrafrechts beherrschen,

• die zugehörigen methodischen Grundlagen beherrschen und

• systematisch an einen wirtschaftsstrafrechtlichen Fall herangehen und diesen in

vertretbarer Weise lösen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Uwe Murmann

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul S.RW.1326: Cases and Developments in International
Criminal Law
English title: Cases and Developments in International Criminal Law

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls „Cases and Developments in International

Criminal Law“

• haben die Studierenden grundlegende Kenntnisse zur Rechtsprechung im

International Criminal Law erlangt,

• haben die Studierenden gelernt, zwischen Tatbeständen zu differenzieren,

• kennen die Studierenden die relevante aktuelle völkerstrafrechtliche Rechtsprechung,

• haben die Studierenden eine vertiefte Kenntnis der dogmatischen Konzeptionen des

International Criminal Law,

• sind die Studierenden in der Lage, die erworbenen Kenntnisse bei der Lösung

einschlägiger Fälle umzusetzen und sich mit den aufgeworfenen Rechtsfragen kritisch

auseinanderzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Cases and Developments in International Criminal Law

(Vorlesung)

2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Min.) oder Klausur (90 Min.) oder Hausarbeit (mind. 10

Seiten) oder Referat (30 Min.)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie,

• grundlegende Kenntnisse im International Criminal Law aufweisen,

• ausgewählte Tatbestände des International Criminal Law beherrschen,

• die zugehörigen methodischen Grundlagen beherrschen und

• systematisch an eine Entscheidung herangehen und diese in vertretbarer Weise

analysieren und präsentieren können, sowie in einer Diskussion einen juristisch

fundierten Standpunkt vertreten können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Gute Englischkenntnisse und Grundkenntnisse im

Völkerstrafrecht (in der Regel

erworben durch Besuch der entsprechenden

Vorlesung)

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Kai Ambos

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 26.10.2023/Nr. 13 V14-WiSe23/24 Seite 19868



Modul S.RW.1326 - Version 5

nicht begrenzt
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Modul S.RW.1327 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul S.RW.1327: Strafrecht III
English title: Criminal Law III

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls „Strafrecht III“

• haben die Studierenden ihre Kenntnisse im Bereich der Eigentums- und

Vermögensdelikte  vertieft und grundlegende Kenntnisse über weitere Delikte

des Besonderen Teils, namentlich über Delikte gegen die Allgemeinheit (z.B.

Urkundendelikte, Verkehrsdelikte) erlangt,

• haben die Studierenden gelernt, die verschiedenen Straftaten des Besonderen

Teils voneinander abzugrenzen (z.B. Abgrenzung Betrug – Diebstahl, Raub –

räuberische Erpressung, Straßenverkehrsgefährdung – gefährlicher Eingriff in den

Straßenverkehr),

• kennen die Studierenden die Systematik und die wichtigsten Auslegungsprobleme

der behandelten Tatbestände,

• kennen die Studierenden die dogmatischen Konzeptionen des Besonderen Teils

des Strafrechts in ihrer systematischen, ideellen und praktischen Bedeutung,

• haben die Studierenden, aufbauend auf den bereits in den Vorlesungen Strafrecht

I und II erworbenen Kenntnissen,  das grundlegende Wissen erlangt, das für ein

erfolgreiches Bestehen der Übung für Fortgeschrittene im Strafrecht erforderlich

ist,

• haben die Studierenden die Methoden der Gesetzesauslegung wiederholt und

beherrschen diese sicher,

• können die Studierenden die spezifische  strafrechtliche  Technik der Falllösung

auch auf schwierige Rechtsprobleme des Besonderen Teils anwenden,

• sind die Studierenden in der Lage, die erworbenen Kenntnisse bei der Lösung

einschlägiger Fälle umzusetzen und sich mit den aufgeworfenen Rechtsfragen

kritisch auseinanderzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Strafrecht III (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten) 6 C

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie

• vertiefte Kenntnisse im Bereich der Eigentums- und Vermögensdelikte und

grundlegende Kenntnisse insbesondere im Bereich der Delikte gegen die

Allgemeinheit aufweisen,

• ausgewählte Tatbestände des Besonderen Teils, namentlich aus den o.g.

Deliktsbereichen, beherrschen,

• die zugehörigen methodischen Grundlagen beherrschen und
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• systematisch an einen Fall, dessen Probleme schwerpunktmäßig im Besonderen

Teil des Strafrechts liegen, herangehen und diesen in vertretbarer Weise lösen

können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse im Umfang des Stoffs der Vorlesungen

Strafrecht I und II 

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Uwe Murmann

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul S.RW.1330 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul S.RW.1330: StPO-Vertiefung - Probleme aus praktischer Sicht
English title: Criminal procedure law from the perspective of a public prosecutor

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Überblick über die Anwendung der StPO in der Praxis; Funktion, Aufbau und

Arbeitsweise und –technik der Staatsanwaltschaft und der Strafgerichtsbarkeit.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: StPO-Vertiefung - Probleme aus praktischer Sicht (Vorlesung)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Min.) oder Klausur (90 Min.) oder Hausarbeit (mind. 10

Seiten).

6 C

Prüfungsanforderungen:

keine

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Inhalte der Vorlesung StPO und des Begleitkollegs

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Torben Asmus

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul S.RW.1411aK: Dt. Rechtsgeschichte (Rechtsgeschichte des
Mittelalters)
English title: History of German Law (Medieval History of Law)

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls „Dt. Rechtsgeschichte I: Rechtsgeschichte

des Mittelalters“

• haben die Studierenden grundlegende Kenntnisse über die mittelalterliche

(europäische) Rechtsentwicklung in der Zeit zwischen 500-1500 erlangt;

• kennen die Studierenden die Grundlagen und Wendemarken der europäischen

Rechtskultur;

• kennen die Studierenden verschiedene Typen historischer Rechtsquellen und

können mit historischen Quellen kritisch umgehen;

• sind die Studierenden in der Lage, die erworbenen Kenntnisse systematisch

darzustellen, historische Entwicklungslinien nachzuziehen, historische

Rechtsquellen einzuordnen und kritisch auszuwerten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Dt. Rechtsgeschichte (Rechtsgeschichte des Mittelalters)

(Vorlesung)

2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten) 4 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie,

• grundlegende Kenntnisse über die Rechtsgeschichte des Mittelalters aufweisen,

• historische Entwicklungslinien der Rechtsgeschichte anhand von Beispielen aus

Bereichen des Verfassungs-, Straf-, Privat- und Prozessrechts nachzeichnen

können,

• die zugehörigen methodischen Grundlagen beherrschen und

• historische Rechtsquellen einordnen und kritisch auswerten können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Eva Schumann

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul S.RW.1411bK: Dt. Rechtsgeschichte (Neuere
Rechtsgeschichte)
English title: History of German Law (Recent History of Law)

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls „Dt. Rechtsgeschichte II: Neuere

Rechtsgeschichte“

• haben die Studierenden grundlegende Kenntnisse über die Rechtsentwicklung seit

der Rezeption des römischen Rechts bis ins 20. Jahrhundert erlangt;

• haben die Studierenden gelernt zwischen verschiedenen Rechtsmassen

(gemeines Recht, partikulares Recht; römisch-kanonisches Recht, einheimisches

Rechts) zu differenzieren;

• kennen die Studierenden Grundlagen und Wendemarken der europäischen

Rechtskultur (praktische Rezeption des römischen Rechts, Professionalisierung

der Rechtspflege, Kodifikationen der Naturrechtsepoche, „Historische

Rechtsschule“ sowie Recht und Unrecht im 20. Jahrhundert);

• kennen die Studierenden verschiedene Typen historischer Rechtsquellen und

können mit diesen kritisch umgehen;

• sind die Studierenden in der Lage, die erworbenen Kenntnisse systematisch

darzustellen, historische Entwicklungslinien nachzuziehen und historische

Rechtsquellen einzuordnen und kritisch auszuwerten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Dt. Rechtsgeschichte (Neuere Rechtsgeschichte) (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten) 4 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie,

• grundlegende Kenntnisse über die Dt. Rechtsgeschichte seit der Frühen Neuzeit

aufweisen,

• historische Entwicklungslinien der Dt. Rechtsgeschichte anhand von Beispielen

aus Bereichen des Verfassungs-, Straf-, Privat- und Prozessrechts nachzeichnen

können,

• die zugehörigen methodischen Grundlagen beherrschen und

• historische Rechtsquellen einordnen und kritisch auswerten können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Eva Schumann

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:
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Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul S.RW.1412aK: Römische Rechtsgeschichte (Antike
Rechtsgeschichte)
English title: History of Roman Law (Ancient History of Law)

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls „Römische Rechtsgeschichte l: Antike

Rechtsgeschichte“

• haben die Studierenden grundlegende Kenntnisse auf dem Gebiet der

Rechtsgeschichte des römischen Altertums erlangt;

• haben die Studierenden gelernt, zwischen den verschiedenen Epochen,

Teilgebieten und Akteuren der antiken römischen Rechtsgeschichte zu

differenzieren;

• kennen die Studierenden einige gesellschaftliche Wechselwirkungen zwischen

Recht und Gesellschaft in der römischen Antike;

• können die Studierenden über die Methoden der römischen Rechtsfindung im

Unterschied zu den modernen reflektieren;

• können die Studierenden die spezifische Rechtsfortbildungstechnik der römischen

Juristen mit  denen der Gegenwart vergleichen;

• sind die Studierenden in der Lage, über einige Aspekte der Geschichtlichkeit von

Rechtsordnungen am Beispiel der antiken römischen zu reflektieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Römische Rechtsgeschichte (Antike Rechtsgeschichte)

(Vorlesung)

2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten) 4 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie,

• grundlegende Kenntnisse im  römischen Verfahrens-, Zivil- und Strafrecht

erworben haben,

• ausgewählte Themenbereiche der antiken römischen Rechtsgeschichte kennen,

• die zugehörigen methodischen Grundlagen beherrschen und

• über ausgewählte Wechselbeziehungen von Recht und Gesellschaft am Beispiel

der antiken römischen reflektieren können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Inge Hanewinkel

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul S.RW.1412bK: Römische Rechtsgeschichte
(Rezeptionsgeschichte)
English title: History of Roman Law (Reception of Roman Law)

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls Römische Rechtsgeschichte II

(Rezeptionsgeschichte)

• haben die Studierenden grundlegende Kenntnisse über die kulturhistorische

Bedeutung der Rezeption des Römischen Rechts erlangt,

• haben die Studierenden gelernt, zwischen verschiedenen historischen Phasen der

Rezeption des Römischen Rechts zu differenzieren,

• kennen die Studierenden Begriff, Erscheinungsformen und Wirkungsweise der

Rezeption des Römischen Rechts,

• kennen die Studierenden einige wissenschaftshistorische Konzeptionen

der Rezeption des Römischen Rechts in ihrer systematischen, ideellen und

praktischen Bedeutung,

• können die Studierenden über die Methoden der Rezeption des Römischen

Rechts reflektieren,

• sind die Studierenden in der Lage, über ihre eigene Identität als angehende

juristische Expertinnen und Experten vor dem historischen Hintergrund des

Gelehrten Rechts  zu reflektieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Römische Rechtsgeschichte (Rezeptionsgeschichte)

(Vorlesung)

2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten) 4 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie,

• grundlegende Kenntnisse in des Rezeptionsgeschichte des Römischen Rechts

erworben haben,

• über ausgewählte Funktionen und Wirkungsweisen der Rezeption des Römischen

Rechts reflektieren können,

• über ihre eigene Identität als juristische Expertinnen und Experten als „Gelehrte

Juristinnen und Juristen“ mit Blick auf die historische Erfahrung nachdenken

können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Inge Hanewinkel

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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Modul S.RW.1412bK - Version 2

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul S.RW.1416K - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul S.RW.1416K: Allgemeine Staatslehre
English title: Constitutional Theory

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls „Allgemeine Staatslehre“

• haben die Studierenden grundlegende Kenntnisse in der Allgemeinen Staatslehre

und Vergleichenden Regierungslehre erlangt;

• haben die Studierenden gelernt, vergleichende Analysen politischer Systeme

vorzunehmen;

• kennen die Studierenden die Konzepte der Staatstheorie und die unterschiedlichen

politischen Systeme (historisch und vergleichend);

kennen die Studierenden die theoretischen Konzeptionen der Allgemeinen

Staatslehre in ihrer systematischen, ideellen und praktischen Bedeutung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Allgemeine Staatslehre (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten) 4 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie,

• grundlegende Kenntnisse in der Allgemeinen Staatslehre aufweisen,

• ausgewählte Theoriediskurse auf dem Gebiet der Allgemeinen Staatslehre

beherrschen,

• die zugehörigen methodischen Grundlagen beherrschen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Mann

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul S.RW.1417K - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul S.RW.1417K: Verfassungsgeschichte der Neuzeit
English title: Modern Constitutional History

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls „Verfassungsgeschichte der Neuzeit“

• haben die Studierenden grundlegende Kenntnisse der deutschen

Verfassungsgeschichte seit 1495 erlangt;

• kennen die Studierenden die wesentlichen Entwicklungsphasen der deutschen

Verfassungsgeschichte

• kennen die Studierenden die historischen Konzeptionen des Staatsrechts in ihrer

systematischen, ideellen und praktischen Bedeutung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Verfassungsgeschichte der Neuzeit (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie,

• grundlegende Kenntnisse in der deutschen Verfassungsgeschichte  aufweisen,

• ausgewählte historische Institutionen und Verfahren kennen,

• die zugehörigen methodischen Grundlagen beherrschen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Mann

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul S.RW.1418K - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul S.RW.1418K: Einführung in die Rechts- und
Sozialphilosophie
English title: Introduction to Legal and Social Philosophy

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls „Einführung in die Rechts- und

Sozialphilosophie“

• haben die Studierenden grundlegende Kenntnisse in der Rechtsphilosophie

erlangt;

• haben die Studierenden gelernt, verschiedene Bereiche der Rechtsphilosophie zu

differenzieren: Rechtstheorie und Rechtsethik;

• kennen die Studierenden die grundlegenden Theorien der Rechtstheorie und der

Rechtsethik;

• kennen die Studierenden die wesentlichen Theorien und Prinzipien der

Gerechtigkeit;

• kennen die Studierenden die Differenzierung von Positivismus und

Nichtpositivismus/Naturrecht;

• kennen die Studierenden die Radbruchsche Formel und ihre Anwendungen;

• haben die Studierenden wesentliche klassische Autoren der Rechtsphilosophie wie

Platon, Aristoteles, Thomas von Aquin, Hobbes, Locke, Kant, Hegel zumindest in

Ansätzen kennengelernt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die Rechts- und Sozialphilosophie (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten) 4 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie,

• grundlegende Kenntnisse  in der Rechtsphilosophie erworben haben.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Dr. Dietmar von der Pfordten

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 26.10.2023/Nr. 13 V14-WiSe23/24 Seite 19882



Modul S.RW.1419K - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul S.RW.1419K: Geschichte der Rechtsphilosophie
English title: History of Legal Philosophy

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls „Geschichte der Rechtsphilosophie“

• haben die Studierenden grundlegende Kenntnisse in der Rechtsphilosophie

erlangt;

• kennen die Studierenden  wesentliche Autoren der Geschichte der

Rechtsphilosophie, wie Platon, Aristoteles, Thomas von Aquin, Hobbes, Locke,

Rousseau, Kant, Utilitarismus, Hegel, Radbruch, Kelsen, Hart, Rawls.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Geschichte der Rechtsphilosophie (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten) 4 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie,

• grundlegende Kenntnisse in der Geschichte der Rechtsphilosophie aufweisen und

• wesentliche Autoren der Geschichte der Rechtsphilosophie, wie Platon,

Aristoteles, Thomas von Aquin, Hobbes, Locke, Rousseau, Kant, Utilitarismus,

Hegel, Radbruch, Kelsen, Hart und Rawls kennen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Dr. Dietmar von der Pfordten

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul S.RW.1431K - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul S.RW.1431K: Kirchliche Rechtsgeschichte
English title: History of Ecclesiastical Law

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls „Kirchliche Rechtsgeschichte“

• haben die Studierenden grundlegende Kenntnisse über die Entwicklung der

kirchlichen Rechtsordnung und das Verhältnis von Staat und Kirche von den

Anfängen des Christentums bis zur Gegenwart erlangt;

• haben die Studierenden gelernt, zwischen verschiedenen historischen

Entwicklungsphasen zu differenzieren;

• kennen die Studierenden die einzelnen Etappen der kirchlichen Rechtsgeschichte

in ihrer geistes-, theologie-, politik- und sozialgeschichtlichen Einbettung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Kirchliche Rechtsgeschichte (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten) 4 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie,

• grundlegende Kenntnisse in der kirchlichen Rechtsgeschichte aufweisen und

• die zugehörigen methodischen Grundlagen beherrschen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hans Michael Heinig

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul S.RW.1432K - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul S.RW.1432K: Rechtssoziologie
English title: Sociology of Law

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls „Rechtssoziologie“

• haben die Studierenden grundlegende Kenntnisse über das interdisziplinäre Fach

„Rechtsoziologie“ sowie dessen Grundlagen aus den Bezugswissenschaften;

• haben die Studierenden gelernt, grundlegende Begriffe wie bspw. „Recht“,

„Gerechtigkeit“ methodisch aufzuarbeiten;

• kennen die Studierenden die methodischen Grundlagen der Rechtssoziologie;

• sind die Studierenden in der Lage, die erworbenen Kenntnisse systematisch

darzustellen, Entwicklungslinien nachzuziehen, Grundlagentexte einzuordnen und

kritisch auszuwerten ¿

• sind die Studierenden in der Lage, die erworbenen Kenntnisse bei der Lösung

aktueller Probleme umzusetzen und sich mit den aufgeworfenen Rechtsfragen

kritisch auseinanderzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Rechtssoziologie (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Min.) oder Klausur (120 Min.) oder Hausarbeit (mind. 10

Seiten)

4 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie,

• grundlegende Kenntnisse in der Rechtssoziologie aufweisen,

• Grundlagentexte systematisch analysieren können,

• die zugehörigen methodischen (auch soziologischen) Grundlagen beherrschen

und

• systematisch an einen Text oder eine Fragestellung herangehen können und

diese/n durch Anwendung der erlernten Methoden fundiert diskutieren können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Katrin Höffler

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 26.10.2023/Nr. 13 V14-WiSe23/24 Seite 19885



Modul S.RW.3502 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul S.RW.3502: Einführung in das chinesische Recht - Göttinger
Sommerschule zum chinesischen Recht
English title: Introduction to Chinese Law (Summer School)

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls „Einführung in das chinesische Recht und

die Rechtssprache (Sommerschule)“

• haben die Studierenden grundlegende Kenntnisse des chinesischen

Rechtssystems erlangt;

• haben die Studierenden gelernt, zwischen dem geschriebenen Recht und der

Rechtspraxis in China zu differenzieren;

• kennen die Studierenden die Rechtsgrundlagen für eine Geschäftstätigkeit in

China;

• kennen die Studierenden die dogmatischen Konzeptionen des chinesischen

Gesellschafts- und Investitionsrechts in ihrer systematischen, ideellen und

praktischen Bedeutung;

• kennen die Studierenden die Methoden der Gesetzesauslegung im historisch und

politisch besonderen Umfeld Chinas und können diese anwenden;

• können die Studierenden die Technik der Falllösung auf dem Gebiet des

chinesischen Vertrags- und Gesellschaftsrechts anwenden;

• sind die Studierenden in der Lage, die erworbenen Kenntnisse bei der Lösung

einschlägiger Fälle umzusetzen und sich mit den aufgeworfenen Rechtsfragen

kritisch auseinanderzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in das chinesische Recht - Göttinger

Sommerschule zum chinesischen Recht (Sprachkurs)

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie,

• grundlegende Kenntnisse im chinesischen Rechtssystem aufweisen,

• ausgewählte Fragen des chinesischen Vertrags-, Gesellschafts- und

Investitionsrechts beherrschen,

• die zugehörigen methodischen Grundlagen beherrschen und

• systematisch an einen vertrags- oder investitionsrechtlichen Fall herangehen und

diesen in vertretbarer Weise lösen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Knut Benjamin Pißler

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester
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Modul S.RW.3502 - Version 1

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Philosophische Fakultät: 

Nach Beschluss des Fakultätsrats der Philosophischen Fakultät vom 24.05.2023 hat das 

Präsidium der Georg-August-Universität Göttingen am 13.10.2023 die Neufassung des 

Modulverzeichnisses zur Prüfungs- und Studienordnung für den Bachelor-Studiengang 

„Weltliteratur/World Literature“ genehmigt (§ 44 Abs. 1 Satz 2 NHG, §§ 37 Abs. 1 Satz 3      

Nr. 5 b), 44 Abs. 1 Satz 3 NHG). 

 

Die Neufassung des Modulverzeichnisses tritt nach deren Bekanntmachung in den 

Amtlichen Mitteilungen II rückwirkend zum 01.10.2023 in Kraft. 

 



Georg-August-Universität

Göttingen

Modulverzeichnis

zu der Prüfungs- und Studienordnung für
den Bachelor-Studiengang "Weltliteratur/
World Literature" (Amtliche Mitteilungen I
Nr. 55/2018 S. 1384, zuletzt geändert durch
Amtliche Mitteilungen I Nr. 31/2023 S. 1134)
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SK.WLI.113: Englisch-Booster für Studierende der Weltliteratur..............................................................20018
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Übersicht nach Modulgruppen

I. Bachelor-Studiengang "Weltliteratur/World Literature"

Es müssen Module im Umfang von 180 C erfolgreich absolviert werden.

1. Fachstudium (Pflicht)

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 132 C nach Maßgabe der nachfolgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden:

a. Grundmodule

Es müssen folgende Module im Umfang von insgesamt 45 C erfolgreich absolviert werden:

B.WLI.100: Einführung in das Studium der Weltliteratur (8 C, 4 SWS)..................................... 19918

B.WLI.101: Literarische Verfahren, Gattungen und Epochen (9 C, 6 SWS)..............................19924

B.WLI.102a: Einführung in die Filmanalyse (4 C, 2 SWS)........................................................ 19925

B.WLI.103: Klassische religiöse Texte (8 C, 4 SWS)................................................................ 19926

B.WLI.104: Klassische Wurzeln europäischer Literatur (8 C, 4 SWS).......................................19932

B.WLI.105: Mittelalter und Frührenaissance (8 C, 4 SWS)....................................................... 19935

b. Aufbaumodule

Es müssen folgende Module im Umfang von insgesamt 66 C erfolgreich absolviert werden:

B.WLI.120: Literaturen des Vorderen Orients (8 C, 4 SWS)..................................................... 19939

B.WLI.121a: Ostasiatische Literaturen (6 C, 2 SWS)................................................................ 19941

B.WLI.122: Indische Literatur (4 C, 2 SWS).............................................................................. 19946

B.WLI.123a: Englische Literatur im anglophonen Raum (6 C, 2 SWS).....................................19949

B.WLI.123b: Englischsprachige Literatur im nordamerikanischen Raum (6 C, 4 SWS)............ 19951

B.WLI.124: Deutschsprachige Literatur (8 C, 4 SWS)...............................................................19956

B.WLI.125: Französische Literatur (8 C, 4 SWS)...................................................................... 19960

B.WLI.126: Iberoromanische Literatur (8 C, 4 SWS).................................................................19962

B.WLI.127: Weitere europäische Literaturen (12 C, 6 SWS).....................................................19965

c. Vertiefungsmodule

Es müssen folgende Module im Umfang von insgesamt 21 C erfolgreich absolviert werden:

B.WLI.130: Literarische Grenzüberschreitungen (7 C, 4 SWS).................................................19971

B.WLI.131: Literarischer Schwerpunkt (10 C, 6 SWS).............................................................. 19976
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B.WLI.133: Epoche international synchron (4 C, 2 SWS)......................................................... 19987

2. Professionalisierungsbereich

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 36 C nach Maßgabe der nachfolgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden:

a. Wahlpflichtbereich A: Sprachlicher Bereich

Es müssen mindestens zwei Sprachmodule im Umfang von insgesamt wenigstens 18 C nach
Maßgabe der nachfolgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

• Soweit Sprachkenntnisse des Deutschen oder Englischen auf Niveau C1 des gemeinsamen
europäischen Referenzrahmens für Sprachen (GER) noch nicht nachgewiesen wurden, sind
im erforderlichen Umfang Sprachkurse zu absolvieren, die zum C1-Niveau führen. Hierfür
kann der Kurs SK.WLI.113: Englisch-Booster für Studierende der Weltliteratur belegt werden.

• Eine weitere Sprache kann belegt werden. Hierfür stehen die Sprachmodule des
Schlüsselkompetenzangebots der Philosophischen Fakultät und der Zentralen Einrichtung
für Sprachen und Schlüsselqualifikationen (ZESS) zur Verfügung. Alternativ können auch
die beiden folgenden Module belegt werden; ggf. sind entsprechende Vorkenntnisse zu
beachten.

Ein Verzeichnis belegbarer Module wird in geeigneter Weise bekannt gemacht. Zur Auswahl
geeigneter Sprachkurse kann die Fachstudienberatung konsultiert werden.

B.Frz.101: Basismodul Sprachpraxis (7 C, 8 SWS).................................................................. 19909

b. Wahlpflichtbereich B: Thematischer Bereich

Es muss mindestens das folgende Modul im Umfang von 3 C absolviert werden:

SK.WLI.101: Technik des wissenschaftlichen Arbeitens (3 C, 2 SWS).....................................20004

c. Schlüsselkompetenzen

Zusätzlich müssen Module aus dem zulässigen Angebot an universitätsweiten
Schlüsselkompetenzen im Umfang von insgesamt mindestens 15 C erfolgreich absolviert werden. 

Es wird empfohlen, mindestens eines der folgenden Schlüsselkompetenzmodule des
Studiengangs Weltliteratur zu belegen.

B.WLI.134-1: Top Up Literaturen des Altertums und des Mittelalters (4 C, 2 SWS)..................19988

B.WLI.134-2: Top Up Literaturen der Neuzeit (4 C, 2 SWS).....................................................19990

B.WLI.134-3: Top Up Gegenwartsliteratur (4 C, 2 SWS).......................................................... 19991

SK.Eng.Beruf01: Literaturrezeption und Literaturmediation (6 C, 1 SWS)................................ 19993

SK.Eng.Beruf03: Formen der Literaturrezeption: Edinburgh Festivals (6 C, 2 SWS)................ 19994

SK.Eng.Beruf04: Literaturrezeption und Literaturmediation: Die Gebrüder Grimm (6 C,
1 SWS)....................................................................................................................................... 19996

SK.WLI.100: Einblicke in die Literatur- und Kulturindustrie (12 C, 1 SWS)............................... 19998

SK.WLI.105: An der Partneruniversität erworbene Schlüsselkompetenzen I (6 C, 4 SWS)...... 20010

SK.WLI.106: An der Partneruniversität erworbene Schlüsselkompetenzen II (4 C, 2 SWS)..... 20011
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SK.WLI.107: Interkulturelle Aussprache- und Lesekompetenz von Namen und Begriffen aus der
slavischsprachigen Welt (3 C, 1 SWS)...................................................................................... 20012

SK.WLI.108: Buchmesse (6 C).................................................................................................. 20013

SK.WLI.109: Praktikum zur Literaturvermittlung in der Kinder- und Jugendarbeit (6 C)............ 20014

SK.WLI.110: Einblicke in den Wissenschaftsdiskurs (3 C, 1 SWS)...........................................20015

SK.WLI.111: Exkursion (3 C, 0,25 SWS)...................................................................................20016

SK.WLI.112: Literaturmarketing und Urheberrecht (3 C, 2 SWS)..............................................20017

SK.WLI.113: Englisch-Booster für Studierende der Weltliteratur (6 C, 4 SWS).........................20018

3. Bachelorarbeit

Durch die erfolgreiche Anfertigung der Bachelorarbeit werden 12 C erworben.

II. Bachelor-Studiengang „Weltliteratur/World Literature“ Double-Degree-
Programm mit der University of Arizona (UA)

1. Studierende der Universität Göttingen

Studierende der Universität Göttingen studieren die Fachsemester 1 bis 4 an der Universität Göttingen
und verbringen ihr 5. und 6. Fachsemester an der University of Arizona.

Es müssen Leistungen im Umfang von insgesamt wenigstens 180 C nach Maßgabe der
nachfolgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

a. Erstes und zweites Studienjahr (1. bis 4. Fachsemester)

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 120 C nach Maßgabe der nachfolgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden:

aa. Fachstudium

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 99 C nach Maßgabe der nachfolgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden:

i. Grundmodule

Es müssen folgende Module im Umfang von insgesamt 41 C erfolgreich absolviert werden:

B.WLI.100: Einführung in das Studium der Weltliteratur (8 C, 4 SWS)........................... 19918

B.WLI.101: Literarische Verfahren, Gattungen und Epochen (9 C, 6 SWS)....................19924

B.WLI.102a: Einführung in die Filmanalyse (4 C, 2 SWS).............................................. 19925

B.WLI.103.2: Klassische religiöse Texte: Koran (4 C, 2 SWS)....................................... 19929

B.WLI.104: Klassische Wurzeln europäischer Literatur (8 C, 4 SWS)............................ 19932

B.WLI.105: Mittelalter und Frührenaissance (8 C, 4 SWS)............................................. 19935
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ii. Aufbaumodule

Es müssen folgende Module im Umfang von insgesamt 54 C erfolgreich absolviert werden:

B.WLI.120: Literaturen des Vorderen Orients (8 C, 4 SWS)........................................... 19939

B.WLI.121a: Ostasiatische Literaturen (6 C, 2 SWS)......................................................19941

B.WLI.122: Indische Literatur (4 C, 2 SWS)....................................................................19946

B.WLI.124: Deutschsprachige Literatur (8 C, 4 SWS).....................................................19956

B.WLI.125: Französische Literatur (8 C, 4 SWS)............................................................ 19960

B.WLI.126: Iberoromanische Literatur (8 C, 4 SWS).......................................................19962

B.WLI.127: Weitere europäische Literaturen (12 C, 6 SWS)...........................................19965

iii. Vertiefungsmodule

Es muss das folgende Modul im Umfang von insgesamt 4 C erfolgreich absolviert werden:

B.WLI.133: Epoche international synchron (4 C, 2 SWS)............................................... 19987

bb. Professionalisierungsbereich

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 21 C nach Maßgabe der
nachfolgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

i. Wahlpflichtbereich A: Sprachlicher Bereich

Es müssen mindestens zwei Sprachmodule im Umfang von insgesamt wenigstens 12 C
nach Maßgabe der nachfolgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

aa. Soweit Sprachkenntnisse des Englischen zu Studienbeginn noch nicht auf Niveau C1
des gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen (GER) nachgewiesen
wurden, sind Module im erforderlichen Umfang zu absolvieren, aufgrund derer dieses
Sprachniveau erreicht wird.

bb. Eine weitere Sprache kann belegt werden.

Ein Verzeichnis der belegbaren Module wird in geeigneter Weise bekannt gemacht. Zur
Auswahl geeigneter Sprachkurse kann die Fachstudienberatung konsultiert werden.

ii. Wahlpflichtbereich B: Thematischer Bereich

Es müssen die folgenden Module im Umfang von insgesamt 9 C erfolgreich absolviert
werden:

B.Phi.04: Basismodul Logik (6 C, 4 SWS)...................................................................... 19913

SK.WLI.101: Technik des wissenschaftlichen Arbeitens (3 C, 2 SWS)...........................20004

iii. Schlüsselkompetenzen

Zusätzlich können Module aus dem zulässigen Angebot an universitätsweiten
Schlüsselkompetenzen erfolgreich absolviert werden.
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b. Drittes Studienjahr (5. und 6. Fachsemester)

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 60 C nach Maßgabe der nachfolgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden

aa. Fachstudium

Es müssen folgende Module im Umfang von insgesamt 38 C nach Maßgabe der nachfolgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden:

i. Grundmodule

Es muss folgendes Modul im Umfang von 4 C erfolgreich absolviert werden:

B.WLI.103.1-UA: Die Literatur der Bibel (4 C, 3 SWS)................................................... 19928

ii. Aufbaumodule

Es muss das folgende Modul im Umfang von insgesamt 15 C erfolgreich absolviert werden:

B.WLI.123-UA: Literatur im anglophonen Raum (15 C, 9 SWS)..................................... 19947

iii. Vertiefungsmodule

Es müssen folgende Module im Umfang von insgesamt 13 C erfolgreich absolviert werden:

B.WLI.130.1-UA: Transkulturalität (5 C, 3 SWS)............................................................. 19974

B.WLI.131-UA: Literarischer Schwerpunkt (8 C, 6 SWS)................................................ 19980

bb. Professionalisierungsbereich

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 10 C nach Maßgabe der
nachfolgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

i. Sprachlicher Bereich

Eine weitere Sprache kann belegt werden.

Ein Verzeichnis der belegbaren Module wird in geeigneter Weise bekannt gemacht.

ii. Schlüsselkompetenzen

Zusätzlich können Module aus dem zulässigen Angebot an universitätsweiten
Schlüsselkompetenzen im erforderlich Umfang erfolgreich absolviert werden.

cc. Doppelabschlussmodul

Es muss das folgende Modul im Umfang von 6 C erfolgreich absolviert werden:

B.WLI.140-UA: Senior Capstone Course (HUM) (6 C, 3 SWS)............................................19992

dd. Bachelorarbeit
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Durch die erfolgreiche Anfertigung der Bachelorarbeit werden 12 C erworben. Die
Bachelorarbeit kann inhaltlich an den Senior Capstone Course an der University of Arizona
angelehnt sein.

2. Studierende der UA

Studierende der Universität of Arizona studieren die Semester 1 bis 4 sowie 7 und 8 an der Universität
of Arizona und verbringen ihr 5. und 6. Fachsemester an der Universität Göttingen.

a. Drittes Studienjahr (5. und 6. Fachsemester)

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 60 C nach Maßgabe der nachfolgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

aa. Fachstudium

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 42 C nach Maßgabe der nachfolgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden:

i. Grundmodule

Es müssen folgende Module im Umfang von insgesamt 8 C erfolgreich absolviert werden:

B.WLI.100.1: Was ist Weltliteratur? (4 C, 2 SWS).......................................................... 19920

B.WLI.103.2: Klassische religiöse Texte: Koran (4 C, 2 SWS)....................................... 19929

ii. Aufbaumodule

Es müssen folgende Module im Umfang von insgesamt 24 C erfolgreich absolviert werden:

B.WLI.122: Indische Literatur (4 C, 2 SWS)....................................................................19946

B.WLI.124: Deutschsprachige Literatur (8 C, 4 SWS).....................................................19956

B.WLI.127: Weitere europäische Literaturen (12 C, 6 SWS)...........................................19965

iii. Vertiefungsmodule

Es müssen folgende Module im Umfang von insgesamt 10 C erfolgreich absolviert werden:

B.WLI.131a: Literarischer Schwerpunkt (6 C, 4 SWS).................................................... 19985

B.WLI.133: Epoche international synchron (4 C, 2 SWS)............................................... 19987

bb. Professionalisierungsbereich

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 6 C nach Maßgabe der
nachfolgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

i. Sprachlicher Bereich

aa.Soweit Sprachkenntnisse des Deutschen noch nicht auf Niveau C1 des gemeinsamen
europäischen Referenzrahmens für Sprachen (GER) nachgewiesen wurden, sind im
erforderlichem Umfang Sprachkurse zu absolvieren, die zum C1-Niveau hinführen.
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bb. Eine weitere Sprache kann belegt werden.

Ein Verzeichnis der belegbaren Module wird in geeigneter Weise bekannt gemacht. Zur
Auswahl geeigneter Sprachkurse kann die Fachstudienberatung konsultiert werden.

ii. Schlüsselkompetenzen

Gegebenenfalls können Module aus dem zulässigen Angebot an universitätsweiten
Schlüsselkompetenzen im Umfang von insgesamt wenigstens 5 C erfolgreich absolviert
werden.

b. Bachelorarbeit

Durch die erfolgreiche Anfertigung der Bachelorarbeit werden 12 C erworben. Die Bachelorarbeit
kann inhaltlich an den Senior Capstone Course an der University of Arizona angelehnt sein.

III. Bachelor-Studiengang "Weltliteratur/World Literature" Double-Degree-
Programm mit der East China Normal University (ECNU)

Studierende der Universität Göttingen studieren die Fachsemester 1 bis 4 an der Universität Göttingen
und verbringen ihr 5. und 6. Fachsemester an der East China Normal University. Es müssen Leistungen
im Umfang von insgesamt wenigstens 180 C nach Maßgabe der nachfolgenden Bestimmungen
erfolgreich absolviert werden.

1. Studierende der Universität Göttingen

a. Erstes und zweites Studienjahr (1. bis 4. Fachsemester)

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 120 C nach Maßgabe der nachfolgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

aa. Fachstudium

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 97 C nach Maßgabe der nachfolgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden:

i. Grundmodule

Es müssen folgende Module im Umfang von insgesamt 46 C erfolgreich absolviert werden:

B.WLI.100.1: Was ist Weltliteratur? (4 C, 2 SWS).......................................................... 19920

B.WLI.100.2-ECNU: Grundlagen der Literaturtheorie (4 C, 2 SWS)............................... 19921

B.WLI.101: Literarische Verfahren, Gattungen und Epochen (9 C, 6 SWS)....................19924

B.WLI.102a: Einführung in die Filmanalyse (4 C, 2 SWS).............................................. 19925

B.WLI.103: Klassische religiöse Texte (8 C, 4 SWS)......................................................19926

B.WLI.104-ECNU: Klassische Wurzeln europäischer und chinesischer Literatur (9 C,
5 SWS)............................................................................................................................. 19933

B.WLI.105.1-ECNU: Klassiker des Mittelalters (4 C, 2 SWS)..........................................19937
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B.WLI.105.2: Tre corone (Dante, Petrarca, Boccaccio) (4 C, 2 SWS)............................ 19938

ii. Aufbaumodule

Es müssen folgende Module im Umfang von insgesamt 47 C erfolgreich absolviert werden:

B.WLI.120: Literaturen des Vorderen Orients (8 C, 4 SWS)........................................... 19939

B.WLI.122: Indische Literatur (4 C, 2 SWS)....................................................................19946

B.WLI.123b.1: Englischsprachige Literatur im nordamerikanischen Raum (3 C, 2 SWS)19953

B.WLI.124a: Deutschsprachige Literatur (4 C, 2 SWS)...................................................19959

B.WLI.125: Französische Literatur (8 C, 4 SWS)............................................................ 19960

B.WLI.126: Iberoromanische Literatur (8 C, 4 SWS).......................................................19962

B.WLI.127: Weitere europäische Literaturen (12 C, 6 SWS)...........................................19965

iii. Vertiefungsmodul

Es muss das folgende Modul im Umfang von 4 C erfolgreich absolviert werden:

B.WLI.133: Epoche international synchron (4 C, 2 SWS)............................................... 19987

bb. Professionalisierungsbereich

i. Wahlpflichtbereich A: Sprachlicher Bereich

aa. Soweit Sprachkenntnisse des Englischen zu Studienbeginn noch nicht auf Niveau C1
des gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen (GER) nachgewiesen
wurden, sind Module im erforderlichen Umfang zu absolvieren, aufgrund derer dieses
Sprachniveau erreicht wird.

bb. Es müssen die folgenden Module im Umfang von insgesamt 20 C erfolgreich absolviert
werden:

B.OAW.MC.01: Grundkurs Chinesisch I [A1.1] (9 C, 8 SWS)......................................... 19912

B.OAW.MC.002: Grundkurs Chinesisch II [A1] (6 C, 4 SWS)......................................... 19911

SK.WLI.102.1-ECNU: Chinesisch I (5 C, 3 SWS)........................................................... 20005

ii. Wahlpflichtbereich B: Thematischer Bereich

Es muss das folgende Modul im Umfang von 3 C absolviert werden:

SK.WLI.101: Technik des wissenschaftlichen Arbeitens (3 C, 2 SWS)...........................20004

b. Drittes Studienjahr (5. und 6. Fachsemester)

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 60 C nach Maßgabe der nachfolgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

aa. Fachstudium
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Es müssen folgende Module im Umfang von insgesamt 36 C nach Maßgabe der nachfolgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden:

i. Aufbaumodule

Es müssen folgende Module im Umfang von insgesamt 23 C erfolgreich absolviert werden:

B.WLI.121a.1-ECNU: Chinesische Literatur (8 C, 6 SWS)..............................................19943

B.WLI.121a.2-ECNU: Japanische und koreanische Literatur (2 C, 1 SWS)....................19945

B.WLI.123a-ECNU: Englische Literatur im anglophonen Raum (6 C, 3 SWS)................19950

B.WLI.123b.2-ECNU: Englischsprachige Literatur im nordamerikanischen Raum (3 C,
2 SWS)............................................................................................................................. 19955

B.WLI.124-ECNU: Deutschsprachige Literatur und ihre Übersetzung (4 C, 2 SWS).......19957

ii. Vertiefungsmodule

Es müssen folgende Module im Umfang von insgesamt 13 C erfolgreich absolviert werden:

B.WLI.130-ECNU: Literarische Grenzüberschreitungen (7 C, 4 SWS)........................... 19973

B.WLI.131-ECNU: Chinesische Kultur (6 C, 4 SWS)...................................................... 19978

bb. Professionalisierungsbereich

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 12 C nach Maßgabe der
nachfolgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

i. Sprachlicher Bereich

Soweit Sprachkenntnisse des Chinesischen noch nicht auf HSK 4 nachgewiesen wurden,
muss das folgende Modul im Umfang von 6 C erfolgreich absolviert werden:

SK.WLI.102.2-ECNU: Chinesisch II (6 C, 4 SWS).......................................................... 20006

ii. Schlüsselkompetenzen

Zusätzlich muss das folgende Modul im Umfang von 6 C erfolgreich absolviert werden:

SK.WLI.100-ECNU: Einblicke in die Literatur- und Kulturindustrie (6 C).........................20000

c. Bachelorarbeit

Durch die erfolgreiche Anfertigung der Bachelorarbeit an der East China Normal University oder
der Universität Göttingen werden 12 C erworben.

2. Studierende der ECNU

Studierende der East China Normal University studieren die Semester 1 bis 5 und 8 an der East China
Normal University und verbringen ihr 6. und 7. Fachsemester an der Universität Göttingen.

a. 6. und 7. Fachsemester

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 26.10.2023/Nr. 13 V7-WiSe23/24 Seite 19902



Inhaltsverzeichnis

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 60 C nach Maßgabe der nachfolgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

aa. Fachstudium

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 52 C nach Maßgabe der nachfolgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden:

i. Grundmodule

Es müssen folgende Module im Umfang von insgesamt 17 C erfolgreich absolviert werden:

B.WLI.100.1: Was ist Weltliteratur? (4 C, 2 SWS).......................................................... 19920

B.WLI.101: Literarische Verfahren, Gattungen und Epochen (9 C, 6 SWS)....................19924

B.WLI.105.2: Tre corone (Dante, Petrarca, Boccaccio) (4 C, 2 SWS)............................ 19938

ii. Aufbaumodule

Es müssen folgende Module im Umfang von insgesamt 31 C erfolgreich absolviert werden:

B.WLI.120: Literaturen des Vorderen Orients (8 C, 4 SWS)........................................... 19939

B.WLI.122: Indische Literatur (4 C, 2 SWS)....................................................................19946

B.WLI.123b.1: Englischsprachige Literatur im nordamerikanischen Raum (3 C, 2 SWS)19953

B.WLI.124a: Deutschsprachige Literatur (4 C, 2 SWS)...................................................19959

B.WLI.126a: Iberoromanische Literatur (4 C)..................................................................19964

B.WLI.127.2: Weitere europäische Literaturen (8 C, 4 SWS)..........................................19968

iii. Vertiefungsmodul

Es muss folgendes Modul im Umfang von 4 C erfolgreich absolviert werden:

B.WLI.133: Epoche international synchron (4 C, 2 SWS)............................................... 19987

bb. Professionalisierungsbereich

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 8 C nach Maßgabe der
nachfolgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

i. Sprachlicher Bereich

aa. Soweit Sprachkenntnisse des Deutschen oder des Englischen noch nicht auf Niveau
C1 des gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen (GER) nachgewiesen
wurden, sind im erforderlichem Umfang Sprachkurse zu absolvieren, die zum C1-Niveau
hinführen.

bb. Eine weitere Sprache kann belegt werden.

Ein Verzeichnis der belegbaren Module wird in geeigneter Weise bekannt gemacht. Zur
Auswahl geeigneter Sprachkurse kann die Fachstudienberatung konsultiert werden.
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b. Bachelorarbeit

Durch die erfolgreiche Anfertigung der Bachelorarbeit an der ECNU werden im achten
Fachsemester 12 C erworben.

IV. Bachelor-Studiengang "Weltliteratur/World Literature" Double-Degree-
Programm mit der Staatlichen Universität Voronezh (VSU)

1. Studierende der Universität Göttingen

Studierende der Universität Göttingen studieren die Fachsemester 1 bis 4 an der Universität Göttingen
und verbringen ihr 5. und 6. Fachsemester an der Staatlichen Universität Voronezh.

Es müssen Leistungen im Umfang von insgesamt wenigstens 180 C nach Maßgabe der
nachfolgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

a. Erstes und zweites Studienjahr (1. bis 4. Fachsemester)

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 121 C nach Maßgabe der nachfolgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

aa. Fachstudium

i. Grundmodule

Es müssen folgende Module im Umfang von insgesamt 41 C erfolgreich absolviert werden:

B.WLI.100.1: Was ist Weltliteratur? (4 C, 2 SWS).......................................................... 19920

B.WLI.101: Literarische Verfahren, Gattungen und Epochen (9 C, 6 SWS)....................19924

B.WLI.102a: Einführung in die Filmanalyse (4 C, 2 SWS).............................................. 19925

B.WLI.103: Klassische religiöse Texte (8 C, 4 SWS)......................................................19926

B.WLI.104: Klassische Wurzeln europäischer Literatur (8 C, 4 SWS)............................ 19932

B.WLI.105: Mittelalter und Frührenaissance (8 C, 4 SWS)............................................. 19935

ii. Aufbaumodule

Es müssen folgende Module im Umfang von insgesamt 52 C erfolgreich absolviert werden:

B.WLI.120: Literaturen des Vorderen Orients (8 C, 4 SWS)........................................... 19939

B.WLI.121a: Ostasiatische Literaturen (6 C, 2 SWS)......................................................19941

B.WLI.122: Indische Literatur (4 C, 2 SWS)....................................................................19946

B.WLI.123b: Englischsprachige Literatur im nordamerikanischen Raum (6 C, 4 SWS).. 19951

B.WLI.124a: Deutschsprachige Literatur (4 C, 2 SWS)...................................................19959

B.WLI.125: Französische Literatur (8 C, 4 SWS)............................................................ 19960
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B.WLI.126: Iberoromanische Literatur (8 C, 4 SWS).......................................................19962

B.WLI.127.2: Weitere europäische Literaturen (8 C, 4 SWS)..........................................19968

iii. Vertiefungsmodule

Es müssen die folgenden Module im Umfang von insgesamt 13 C erfolgreich absolviert
werden:

B.WLI.130: Literarische Grenzüberschreitungen (7 C, 4 SWS).......................................19971

B.WLI.131.3: Literarischer Schwerpunkt (2 C)................................................................ 19984

B.WLI.133: Epoche international synchron (4 C, 2 SWS)............................................... 19987

bb. Professionalisierungsbereich

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 15 C nach Maßgabe der
nachfolgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

i. Wahlpflichtbereich: Sprachlicher Bereich

A. Englische Sprachkenntnisse

Soweit Sprachkenntnisse des Englischen zu Studienbeginn noch nicht auf Niveau C1
des gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen (GER) nachgewiesen
wurden, sind im erforderlichem Umfang Sprachkurse zu absolvieren, die zum C1-Niveau
hinführen.

B. Russische Sprachkenntnisse

Soweit Sprachkenntnisse des Russischen bei der Bewerbung zum Double-Degree-
Programm noch nicht auf Niveau B2 des gemeinsamen europäischen Referenzrahmens
für Sprachen (GER) nachgewiesen wurden, müssen die folgenden Module im Umfang
von 12 C erfolgreich absolviert werden:

B.Russ.124: Sprachpraxismodul Russisch IV [B1+] (6 C, 4 SWS).............................19914

B.Russ.125: Sprachpraxismodul Russisch V [B2] (6 C, 4 SWS)................................19916

ii. Wahlpflichtbereich: Thematischer Bereich

Es muss mindestens das folgende Modul im Umfang von 3 C erfolgreich absolviert werden:

SK.WLI.101: Technik des wissenschaftlichen Arbeitens (3 C, 2 SWS)...........................20004

iii. Schlüsselkompetenzen

Zusätzlich können Module aus dem zulässigen universitätsweiten Angebot an
Schlüsselkompetenzen erfolgreich absolviert werden.

b. Drittes Studienjahr (5. und 6. Fachsemester)

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 59 C nach Maßgabe der nachfolgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.
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aa. Fachstudium

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 26 C nach Maßgabe der nachfolgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden:

i. Grundmodule

Es muss das folgende Module im Umfang von insgesamt 4 C erfolgreich absolviert werden:

B.WLI.100.2-VSU: Grundlagen der Literaturtheorie (4 C, 2 SWS).................................. 19923

ii. Aufbaumodule

Es müssen folgende Module im Umfang von insgesamt 14 C erfolgreich absolviert werden:

B.WLI.123-VSU: Englischsprachige Literaturen (6 C, 3 SWS)........................................19948

B.WLI.124-VSU: Deutsche Literatur und Russische Literatur im Dialog (4 C, 2 SWS)....19958

B.WLI.127.1-VSU: Russische Literatur (4 C, 2 SWS)..................................................... 19967

iii. Vertiefungsmodule

Es muss folgendes Modul im Umfang von 8 C erfolgreich absolviert werden:

B.WLI.131-VSU: Literarischer Schwerpunkt (Russische und Sowjetische Literaturen) (8 C,
4 SWS)............................................................................................................................. 19982

bb. Professionalisierungsbereich

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 21 C nach Maßgabe der
nachfolgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

i. Wahlpflichtbereich: Sprachlicher Bereich

Soweit Sprachkenntnisse des Russischen bei der Bewerbung zu Beginn der Mobilität noch
nicht auf Niveau C1 des gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen (GER)
nachgewiesen wurden, muss das folgende Modul im Umfang von 8 C erfolgreich absolviert
werden.

Eine weitere Sprache kann belegt werden. Ein Verzeichnis der belegbaren Module wird in
geeigneter Weise bekannt gemacht.

SK.WLI.104-VSU: Russisch als Fremdsprache (8 C, 8 SWS)........................................ 20008

ii. Wahlpflichtbereich: Thematischer Bereich

Es muss mindestens das folgende Modul im Umfang von 3 C erfolgreich absolviert werden:

SK.WLI.103-VSU: Digitale Geisteswissenschaften (3 C, 2 SWS)................................... 20007

iii. Schlüsselkompetenzen

Es muss das folgende Modul im Umfang von 6 C erfolgreich absolviert werden.
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Zusätzlich können Module aus dem zulässigen universitätsweiten Angebot an
Schlüsselkompetenzen im erforderlichen Umfang erfolgreich absolviert werden.

SK.WLI.100-VSU: Einblicke in die Literatur- und Kulturindustrie (6 C, 2 SWS)...............20002

c. Bachelorarbeit

Durch die erfolgreiche Anfertigung der Bachelorarbeit an der Staatlichen Universität Voronezh oder
der Universität Göttingen werden 12 C erworben.

2. Studierende der Staatlichen Universität Voronezh

Studierende der Staatlichen Universität Voronezh studieren die Semester 1 bis 4 sowie 7 und 8 an
der Staatlichen Universität Voronezh und verbringen ihr 5. und 6. Fachsemester an der Universität
Göttingen.

a. Drittes Studienjahr (5. und 6. Fachsemester)

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 60 C nach Maßgabe der nachfolgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

aa. Fachstudium

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 51 C nach Maßgabe der nachfolgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden:

i. Grundmodule

Es müssen folgende Module im Umfang von insgesamt 21 C erfolgreich absolviert werden:

B.WLI.101: Literarische Verfahren, Gattungen und Epochen (9 C, 6 SWS)....................19924

B.WLI.103a: Klassische religiöse Texte (4 C, 2 SWS).................................................... 19930

B.WLI.104: Klassische Wurzeln europäischer Literatur (8 C, 4 SWS)............................ 19932

ii. Aufbaumodule

Es müssen folgende Module im Umfang von insgesamt 26 C erfolgreich absolviert werden:

B.WLI.120: Literaturen des Vorderen Orients (8 C, 4 SWS)........................................... 19939

B.WLI.121a: Ostasiatische Literaturen (6 C, 2 SWS)......................................................19941

B.WLI.122: Indische Literatur (4 C, 2 SWS)....................................................................19946

B.WLI.124a: Deutschsprachige Literatur (4 C, 2 SWS)...................................................19959

B.WLI.127a: Nichtrussische slavische Literaturen (4 C, 2 SWS).................................... 19970

iii. Vertiefungsmodule

Es muss folgendes Modul im Umfang von 4 C erfolgreich absolviert werden:

B.WLI.133: Epoche international synchron (4 C, 2 SWS)............................................... 19987
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bb. Professionalisierungsbereich

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 9 C nach Maßgabe der
nachfolgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

i. Wahlpflichtbereich: Sprachlicher Bereich

A. Deutsche Sprachkenntnisse

Soweit Sprachkenntnisse des Deutschen noch nicht auf Niveau C1 des gemeinsamen
europäischen Referenzrahmens für Sprachen (GER) nachgewiesen wurden, sind im
erforderlichem Umfang Sprachkurse zu absolvieren, die zum C1-Niveau hinführen.

B. Weitere Sprachkenntnisse

Eine weitere Sprache kann belegt werden.

Ein Verzeichnis der belegbaren Module wird in geeigneter Weise bekannt gemacht. Zur
Auswahl geeigneter Sprachkurse kann die Fachstudienberatung konsultiert werden (vgl.
§ 13 Abs. 3).

ii. Schlüsselkompetenzen

Gegebenenfalls können Module aus dem zulässigen Angebot an universitätsweiten
Schlüsselkompetenzen im Umfang von insgesamt wenigstens 5 C erfolgreich absolviert
werden.

b. Bachelorarbeit (8. Fachsemester)

Durch die erfolgreiche Anfertigung der Bachelorarbeit an der Staatlichen Universität Voronezh
werden im achten Fachsemester 12 C erworben.
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Modul B.Frz.101 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Frz.101: Basismodul Sprachpraxis
English title: Basic Module Practical Language Skills

7 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel dieses Moduls ist es, die vier Fertigkeiten (Hören, Lesen, Sprechen und Schreiben)

– möglichst in Verbindung mit einem Thema – zu üben und grundlegende Rezeptions-

und Produktionskompetenzen zu entwickeln, wobei in Französisch I der Schwerpunkt

auf dem Mündlichen (Hören und Sprechen) und in Französisch II der Schwerpunkt auf

dem Schriftlichen liegt (Lesen und Schreiben);

Weiterhin soll dieses Modul eine Bewusstmachung und Vertiefung grammatischer

Problemfelder fördern, die adäquate Anwendung von Hilfsmitteln (Grammatiken,

Wörterbücher usw.) trainieren, Sprachbewusstsein und Sprachlernbewusstsein

allgemein entwickeln. (Konsolidierung des Niveaus B1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens)

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

98 Stunden

Besondere Prüfungsregularien:

In Französisch II ist entweder die 4-stündige Übung Französisch II oder zwei der je 2-

stündigen Übungen Französisch IIa-c zu belegen. Entsprechend ist eine Klausur à 90

Minuten oder 2 Klausuren je 45 Minuten erfolgreich zu absolvieren.

Lehrveranstaltung: Französisch I

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

4 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 50 Minuten), davon ca. 30 Minuten Sprech- und ca. 20

Minuten Hörfertigkeit

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Lehrveranstaltung: Französisch II 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

4 C

Lehrveranstaltung: Französisch IIa und IIb 4 SWS

Lehrveranstaltung: Französisch IIa und IIc 4 SWS

Lehrveranstaltung: Französisch IIb und IIc

Es ist entweder die 4-stündige Übung Französisch II (1.) oder zwei der je 2-stündigen

Übungen Französisch IIa-c (2.-4.) zu belegen.

4 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

2 C

Prüfung: Klausur (45 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

2 C
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Modul B.Frz.101 - Version 2

Prüfung: Klausur (45 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

2 C

Prüfungsanforderungen:

Grundlegende Rezeptions- und Produktionskompetenzen in allen vier Fertigkeiten

(Hören, Lesen, Sprechen und Schreiben) auf Niveau B1 des Gemeinsamen

Europäischen Referenzrahmens.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Französisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Marie-Helene Dumont

Angebotshäufigkeit:

Französisch I jedes Wintersemester; Französisch II

jedes Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

60
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Modul B.OAW.MC.002 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MC.002: Grundkurs Chinesisch II [A1]
English title: Basic Chinese II [A1]

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls

• beherrschen Studierende häufig verwendete syntaktische Konstruktionen der

modernen chinesischen Hochsprache;

• können Studierende leichte Konversationen zu Alltagsthemen führen und kurze

Texte zu allgemeinen Themen verfassen;

• können Studierende ca. 450 Schriftzeichen schreiben und lesen;

• sind Studierende mit einigen lexikalischen Unterschieden zwischen der

gesprochenen Umgangssprache und der Schriftsprache vertraut.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Grundkurs Chinesisch II (Übung) 4 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (ca. 120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme; eine unbenotete bestandene Probeklausur

6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von sprachlichen Handlungskompetenzen in interkulturellen Kontexten

unter Anwendung der vier Fertigkeiten Hören, Sprechen, Lesen und Schreiben, d.h.

Nachweis der Fähigkeit, in den rezeptiven Fertigkeiten auf eine dem Niveau A1 des

Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens angemessene Art mit mündlichen und

schriftlichen Kommunikationssituationen umzugehen.

In der Modulprüfung müssen alle 4 Kompetenzbereiche (Hörverstehen, Leseverstehen,

Schreibfertigkeit, mündlicher Ausdruck) erfolgreich demonstriert werden.

Zugangsvoraussetzungen:

B.OAW.MC.01

 oder Einstufungstest

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine 

Sprache:

Chinesisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Lingling Ni

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.OAW.MC.01 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MC.01: Grundkurs Chinesisch I [A1.1]
English title: Basic Chinese I [A1.1]

9 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls

• verfügen Studierende über Grundkompetenzen in der chinesischen Phonetik; sie

beherrschen die orthographischen Regeln der Umschrift Hanyu Pinyin;

• verfügen Studierende über einen Grundwortschatz der modernen chinesischen

Hochsprache;

• sind Studierende mit grundlegenden Satzmustern und grammatischen

Konstruktionen der modernen chinesischen Hochsprache vertraut;

• besitzen Studierende grundlegende kommunikative Kompetenzen, die es ihnen

ermöglichen, an kurzen und einfachen Gesprächen (Selbstvorstellung, Schilderung

einfacher Vorgänge) im Alltag teilzunehmen;

• können Studierende ca. 300 Schriftzeichen lesen und schreiben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

158 Stunden

Lehrveranstaltung: Grundkurs Chinesisch I (Übung) 8 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (ca. 120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme; eine unbenotete bestandene Probeklausur

9 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von sprachlichen Handlungskompetenzen in interkulturellen Kontexten

unter Anwendung der vier Fertigkeiten Hören, Sprechen, Lesen und Schreiben, d.h.

Nachweis der Fähigkeit, in den rezeptiven Fertigkeiten auf eine dem Niveau A1.1 des

Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens angemessene Art mit mündlichen und

schriftlichen Kommunikationssituationen umzugehen.

In der Modulprüfung müssen alle 4 Kompetenzbereiche (Hörverstehen, Leseverstehen,

Schreibfertigkeit, mündlicher Ausdruck) erfolgreich demonstriert werden.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Chinesisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Lingling Ni

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Phi.04 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Phi.04: Basismodul Logik
English title: Introduction to Logics

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Verständnis elementarer Grundbegriffe der Logik,

• Fähigkeit zur logischen Analyse und Formalisierung einfacher Aussagen und

Schlüsse,

• Kenntnis eines logischen Kalküls.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung oder ein Proseminar zur Einführung in die Logik mit

Tutorien

4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Verständnis elementarer Begriffe der Logik; Analyse und Formalisierung einfacher

Aussagen und Schlüsse; Kenntnis eines logischen Kalküls; Bearbeitung von

Übungsaufgaben.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Catrin Misselhorn

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

100
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Modul B.Russ.124 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Russ.124: Sprachpraxismodul Russisch IV [B1+]
English title: Learning Russian IV [B1+]

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens mit Zusatzkenntnissen erworben. Sie können u.a.:

• kommunikative Hauptpunkte gut verstehen und darauf reagieren;

• Sachverhalte und Meinungen in Bezug auf verschiedenste Lebensbereiche

wiedergeben, beschreiben und Gesprächspartnern verständlich machen;

• eine Vielzahl denkbarer Situationen sprachlich bewältigen;

• sich mündlich und schriftlich in konsistenter Form über eine Vielzahl von Themen

und eigene Interessen äußern;

• über ihre Erfahrungen, Erlebnisse und Ziele berichten und schreiben sowie kurze

Begründungen zu Plänen und Ansichten bzw. Erklärungen formulieren.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative sowie

grammatische Kenntnisse der russischen Sprache, die ihnen deren weitestgehend

selbständigen Gebrauch ermöglichen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Russisch (B1+) (Sprachkurs) 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher und mündlicher

Form nach, dass sie die russische Sprache weitestgehend selbständig beherrschen

(Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens mit einigen

zusätzlichen Kompetenzen). Sie zeigen u.a., dass sie wichtige Punkte gut verstehen

und verschiedene Sachverhalte und eigene Meinungen ausdrücken können. Sie

weisen ferner nach, dass sie zu vielen Situationen Stellung nehmen und Erfahrungen,

Begebenheiten und Pläne beschreiben sowie kurze Begründungen/Erklärungen dazu

formulieren können.

6 C

Lehrveranstaltung: Independent Studies (Selbstlernkurs)

Inhalte:

Im Rahmen der Independent Studies bereiten die Studierenden nach Vorgaben

und unter Anleitung der Lehrkraft spezifische Inhalte aus dem Präsenzunterricht

vor und nach (schriftlich oder elektronisch in Form von Selbstlernmodulen), fertigen

schriftliche Arbeiten an und/oder bereiten mündliche Beiträge vor. Die Rückmeldung

der betreuenden Lehrkraft im Präsenzunterricht sowie bei Bedarf per E-Mail sichert die

kontinuierliche und zielgerichtete Arbeit der Studierenden.

Die Independent Studies umfassen einen Anteil von 28 Stunden des gesamten

Selbststudiums.
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Zugangsvoraussetzungen:

B.Russ.123 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Russisch

Modulverantwortliche[r]:

Svitlana Adamenko

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

5

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Russ.125: Sprachpraxismodul Russisch V [B2]
English title: Learning Russian V [B2]

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• Hauptinhalte komplexer Texte zu konkreten und abstrakten Themen verstehen;

• sich so spontan und fließend verständigen, dass ein normales Gespräch mit

Muttersprachlern ohne größere Anstrengung gut möglich ist;

• sich zu einem breiten Themenspektrum klar und detailliert ausdrücken;

• Standpunkte zu aktuellen Fragen erläutern;

• Vor- und Nachteile verschiedener Möglichkeiten formulieren.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative sowie

grammatische Kenntnisse der russischen Sprache, die ihnen deren selbständigen

Gebrauch ermöglichen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Russisch (B2) (Sprachkurs) 4 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher und mündlicher

Form nach, dass sie die russische Sprache selbständig beherrschen (Niveau B2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens). Sie zeigen u.a., dass sie Inhalte

komplexer Texte zu konkreten sowie abstrakten Themen verstehen, sich spontan und

fließend mit Muttersprachlern verständigen und sich zu einem breiten Themenspektrum

ausdrücken können. Die Studierenden weisen ferner nach, dass sie in der Lage sind,

Standpunkte zu erläutern sowie Vor- und Nachteile zu formulieren.

6 C

Lehrveranstaltung: Independent Studies

Inhalte:

Im Rahmen der Independent Studies bereiten die Studierenden nach Vorgaben

und unter Anleitung der Lehrkraft spezifische Inhalte aus dem Präsenzunterricht

vor und nach (schriftlich oder elektronisch in Form von Selbstlernmodulen), fertigen

schriftliche Arbeiten an und/oder bereiten mündliche Beiträge vor. Die Rückmeldung

der betreuenden Lehrkraft im Präsenzunterricht sowie bei Bedarf per E-Mail sichert die

kontinuierliche und zielgerichtete Arbeit der Studierenden.

Die Independent Studies umfassen einen Anteil von 28 Stunden des gesamten

Selbststudiums.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Russ.124 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache: Modulverantwortliche[r]:
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Russisch Svitlana Adamenko

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WLI.100: Einführung in das Studium der Weltliteratur
English title: Introduction to the Study of World Literature

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können die Spezifik der grundsätzlich verschiedenen weltliterarischen

Beziehungsstile und unterschiedliche Weltliteratur-Konzeptionen verstehen.

Sie gewinnen einen Überblick über neuere Literaturtheorien, Methoden der

Literaturinterpretation und Literaturkritik und können diese selbstständig reflektieren

und auf exemplarische Gegenstände beziehen. Sie sind in der Lage, literarhistorische

Gegenstände und relevante Theorie- bzw. Methodenhorizonte aufeinander zu beziehen

und können diese in einen forschungsgeschichtlichen Horizont stellen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltung: What is World Literature? (Vorlesung, Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

4 C

Lehrveranstaltung: Basisseminar: Grundlagen der Literaturtheorie (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Klausur (45 Min.) oder Portfolio (max. 3500 Wörter) zur

Lehrveranstaltung

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Basisseminar

4 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen die folgenden Kompetenzen durch die Modulprüfungen nach:

• Kenntnisse und Reflexionskompetenz bezüglich Literaturtheorie, -kritik, -

interpretation und -geschichte;

• Anwendungskompetenz dieser Fragestellungen auf exemplarische Gegenstände;

• Systematische Analysekompetenz von Sprache, Literatur und Medien;

• Kenntnisse über verschiedene weltliterarische Beziehungsstile und Weltliteratur-

Konzeptionen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

LV 1: jedes WiSe; LV2: jedes SoSe

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 4

Maximale Studierendenzahl:
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25
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Modul B.WLI.100.1 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WLI.100.1: Was ist Weltliteratur?
English title: What is World Literature?

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können die Spezifik der grundsätzlich verschiedenen weltliterarischen

Beziehungsstile und unterschiedliche Weltliteratur-Konzeptionen verstehen und

zueinander in Beziehung setzen. Sie verstehen den Begriff von Weltliteratur in seiner

diachronen Entwicklung von Goethe bis ins 21. Jahrhundert und synchron im aktuellen

Diskurs über Inhalt und Definition von Weltliteratur. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: What is World Literature? (Vorlesung, Seminar) 2 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen die folgenden Kompetenzen durch die Modulprüfung nach:

Kenntnisse über verschiedene weltliterarische Beziehungsstile und Weltliteratur-

Konzeptionen.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

25
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Module B.WLI.100.2-ECNU - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Module B.WLI.100.2-ECNU: Basic Literary Theory

4 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

This course will explore key aspects of traditional Chinese poetics and examine how

Chinese scholars have compared Chinese poetics theories to Western literary theories.

The core theories and concepts will be approached on three levels, from the founding

principles of poetry to their impact on poetic techniques. First, we will conceptualize

Western and Chinese literature and the origin of poetry by exploring the Orpheus myth

and the concepts of mimesis, truth and untruth, and inspiration. With an emphasis on

Plato’s and Aristotle’s views on poetry, we will look at the principle of “poetry expresses

intention/emotion” and delve into the social and political functions of Chinese poetry.

Second, we will examine poetics discourse, including the aesthetic and suggestive

values of Chinese poetics, the natural imagery in Chinese and Western poetry, direct

and indirect approaches of poetic language, and the Western notion of lyricism as

applied to Chinese poetry by Chinese scholars. In the third part of the course, we will

look at poetic forms. We will explore the bases of prosody, versification, and major verse

forms of Chinese poetry to show how Western and Chinese poetics traditions use similar

elements of composition despite their different theoretical backgrounds and paradigms.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

92 h

Course: Chinese and European literary theory (e-Learning) 2 WLH

Examination: Oral examination (approx. 30 minutes)

Examination requirements:

Through the module examination, the students prove the knowledge acquired in the e-

learning course.

4 C

Admission requirements:

keine

Recommended previous knowledge:

keine

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Matthias Freise

Prof. Dr. Jin Fan

Course frequency:

each semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

3 - 4

Maximum number of students:

not limited

Additional notes and regulations:

Die Lehrveranstaltung wird angeboten von der East China Normal University. Die Prüfung wird durchgeführt

von Prof. Ivan Ruviditch, East China Normal University.

Die Modulbeschreibung entspricht dem Angebot der East China Normal University im Wintersemester

2020/21 und dient der Orientierung. Kurzfristige Änderungen sind gegebenenfalls nicht berücksichtigt;
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maßgeblich sind jeweils die aktuellen Angebotsbeschreibungen der East China Normal University; es gilt

ausschließlich das Prüfungsrecht der East China Normal University.
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Modul B.WLI.100.2-VSU - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WLI.100.2-VSU: Grundlagen der Literaturtheorie
English title: Basic Literary Theory

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• "Russische Theorie" als Phänomen und Problematik

• Reflexion über Literatur: Formalismus

• Wiederentdeckung des Mythos in der "russischen Theorie"

• Ideen und Konzepte von M.M. Bachtin

• Zeitgenössische Kunst als Objekt der "russischen Theorie"

• "Russische Theorie" im globalen Kontext

• Entwicklung der "russischen Theorie" im 21. Jahrhundert

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Russische Theorie (Vorlesung, Seminar) 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Prüfungsvorgespräch

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie

• mit den Grundlagen der "russischen Theorie" vertraut sind,

• verschiedene Ansätze der russischen Literaturtheorie und deren Genese kennen,

• einen Überblick über verschiedene im Rahmen der "russischen Theorie"

entwickelte Forschungsmethoden erlangt haben,

• in der Lage sind, die nationalen Besonderheiten dieses Phänomens zu verstehen,

• die Fähigkeit besitzen, die Theorie bei der Textanalyse anzuwenden.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Russisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Prof. Dr. Dmitrij Chugunóv

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

5

Bemerkungen:

Die Modulbeschreibung entspricht dem Angebot der Staatlichen Universität Voronezh (VSU) im

Wintersemester 2020/21 und dient der Orientierung. Kurzfristige Änderungen sind gegebenenfalls

nicht berücksichtigt; maßgeblich sind jeweils die aktuellen Angebotsbeschreibungen der VSU; es gilt

ausschließlich das Prüfungsrecht der VSU.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WLI.101: Literarische Verfahren, Gattungen und Epochen
English title: Literary Methods, Genres and Epoques

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden besitzen Kenntnisse der wichtigsten literarischen Verfahren und ihrer

Funktionen. Sie sind fähig, anhand der literarischen Verfahren literarische Texte zu

analysieren und ihren interpretativen Gehalt zu erschließen. Sie erschließen sich ein

Grundkorpus an epochentypischen Texten verschiedener internationaler Literaturen.

Die Studierenden ergänzen ihr Wissen über die Charakteristik und Abfolge literarischer

und kultureller Epochen. Sie werden befähigt, Epochen anhand von spezifischen

Merkmalen zu unterscheiden. Sie lernen, Texte verschiedener Epochen entsprechend

ihren Epochenmerkmalen einander gegenüberzustellen und Epochenäquivalenzen zu

bilden. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltung: Grundkurs literarische Verfahren, Gattungen und Epochen

(Seminar)

4 SWS

Lehrveranstaltung: Übung zum Grundkurs literarische Verfahren, Gattungen und

Epochen (Übung)

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar und der Übung

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen ihre erworbenen Kenntnisse über literarische Verfahren

nach. Sie zeigen, dass sie in der Lage sind, in kurzen Textausschnitten die in ihnen

vorkommenden literarischen Verfahren zu erkennen. Sie demonstrieren ihre Fähigkeit,

die Funktion dieser Verfahren im Kontext des gewählten Textausschnittes zu bestimmen

und interpretativ auszuwerten. Darüber hinaus demonstrieren sie die Kompetenz,

literarische Epochen zu unterscheiden und einen literarischen Text einer bestimmten

Epoche zuordnen zu können.

9 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

25

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 26.10.2023/Nr. 13 V7-WiSe23/24 Seite 19924



Modul B.WLI.102a - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WLI.102a: Einführung in die Filmanalyse
English title: Introduction to Film Analysis

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden besitzen Grundkenntnisse über visuelle und narrative filmische

Verfahren. Sie sind fähig, diese Verfahren in filmischen Beispiele zu identifizieren und

ihre Funktion innerhalb des Sinnaufbaus im Film zu bestimmen. Sie haben Kenntnisse

über intermediale Beziehungen zwischen Film und Literatur.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die Filmanalyse (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Min.) oder Hausarbeit (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

4 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen ihre erworbenen Kenntnisse über medienspezifische und

medienübergreifende Verfahren nach. Sie zeigen, dass sie in der Lage sind, filmische

Verfahren anhand ausgewählter Filmabschnitte zu erkennen und zu interpretieren.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.WLI.103 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WLI.103: Klassische religiöse Texte
English title: Religious Texts

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Bibel:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls verfügen die Studierenden aufgrund ihrer

Arbeit an exemplarischen Quellentexten und Forschungsliteratur über Kenntnisse über

biblische Schriften in ihrem historischen Kontext und ihre religiösen und literarischen

Deutungen. Sie sind fähig

• Kanonisierungs- und Sakralisierungsprozesse biblischer Textbestände zu

verstehen;

• biblische Schriften vor ihrem geschichtlichen Hintergrund zu lesen;

• die Entstehungsgeschichte biblischer Schriften in Grundzügen nachvollzuziehen;

• Deutungstraditionen und Allusionspotential biblischer Texte vor ihrem

geschichtlichen, kulturellen sowie literarischen Hintergrund wahrzunehmen.

Koran:

Nach erfolgreichem Abschluss dieses Moduls besitzen die Studierenden vertiefte,

durch Quellenarbeit im Unterricht und eigenständige wissenschaftliche Arbeit auf der

Grundlage von Forschungsliteratur erworbene islamwissenschaftliche Kenntnisse über

den Koran und seine Auslegung.

Die Studierenden haben den Koran in seinem Inhalt und Aufbau kennengelernt und

können die Entstehungs- und Textgeschichte des Korans in Grundzügen nachvollziehen

sowie Deutungstraditionen des Korans vor ihrem jeweiligen geschichtlichen, kulturellen

sowie literarischen Hintergrund kritisch beurteilen.

Es ist zu einer der beiden Lehrveranstaltungen eine schriftliche Ausarbeitung

abzugeben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltung: Bibel – Deutungstraditionen und Allusionspotential (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 Seiten)

wahlweise hier oder zur anderen Lehrveranstaltung

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an Seminaren

Prüfungsanforderungen:

Bibel: Nachweis der Befähigung zur Entwicklung und Bearbeitung einer

religionswissenschaftlichen Fragestellung zum biblischen Corpus.

8 C

Lehrveranstaltung: Koran – Deutungstraditionen und Allusionspotential (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 Seiten)

wahlweise hier oder zur anderen Lehrveranstaltung

Prüfungsvorleistungen:

8 C
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regelmäßige Teilnahme an Seminaren

Prüfungsanforderungen:

Koran: Nachweis der Befähigung zum eigenständigen Erarbeiten einer Fragestellung

aus den Bereichen Koran oder Koranexegese

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Ilinca Ioana Tanaseanu-Döbler

Prof. Dr. Jens Scheiner

Angebotshäufigkeit:

LV 1: jedes WiSe; LV 2: jedes SoSe

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25

Bemerkungen:

Es ist zu einer der beiden Lehrveranstaltungen eine schriftliche Ausarbeitung abzugeben. Für das Seminar,

in dem keine schriftliche Leistung erbracht wird, wird die regelmäßige Teilnahme bestätigt.
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Modul B.WLI.103.1-UA - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WLI.103.1-UA: Die Literatur der Bibel
English title: The Literature of the Bible

4 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden kennen das Alte Testament als legendären und historischen Narrativ

einschließlich der prophetischen Literar und das Neue Testament mit den Evangelien,

den Briefen des Paulus und die Offenbarung. Sie können literarische Verfahren in den

Bibeltexten identifizieren und sie kennen ausgewählte literarische Posttexte der Bibel in

ihrem Allusionspotential. Die Studierenden kennen die Bedeutung der Paulusbriefe für

die Geschichte des Christentums.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

78 Stunden

Lehrveranstaltung: UA Seminar zur Bibel (Seminar) 3 SWS

Prüfung: gemäß der Vorgaben der UA

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an dem gewälten Seminar

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden können einen Ausschnitt aus der Bibel narrativ bestimmen und

einen Posttext dazu identifizieren. Die Studierenden sind in der Lage, grundlegende

literarische Verfahren der Bibel in ihrer Funktionsweise zu beschreiben. Die

Studierenden können zwischen historisch-kritischer und immanent semantisch

funktionaler Interpretation biblischer Texte unterscheiden. Die Studierenden sind in der

Lage, unterschiedliche Bibelauslegungen miteinander zu vergleichen.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Prof. Karen K. Seat

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

5 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25

Bemerkungen:

Die Modulbeschreibung entspricht dem Angebot der Universität Arizona im Wintersemester 2019/20 und

dient der Orientierung. Kurzfristige Änderungen sind gegebenenfalls nicht berücksichtigt; maßgeblich

sind jeweils die aktuellen Angebotsbeschreibungen der Universität Arizona; es gilt ausschließlich das

Prüfungsrecht der Universität Arizona.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WLI.103.2: Klassische religiöse Texte: Koran
English title: Religious Texts: Quran

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss dieses Moduls besitzen die Studierenden vertiefte,

durch Quellenarbeit im Unterricht und eigenständige wissenschaftliche Arbeit auf der

Grundlage von Forschungsliteratur erworbene islamwissenschaftliche Kenntnisse über

den Koran und seine Auslegung.

• Den Koran in seinem Inhalt und Aufbau kennenlernen;

• Die Entstehungs- und Textgeschichte des Korans in Grundzügen nachvollziehen;

• Deutungstraditionen des Korans vor ihrem jeweiligen geschichtlichen, kulturellen

sowie literarischen Hintergrund kritisch beurteilen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Koran – Deutungstraditionen und Allusionspotential (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der Befähigung zum eigenständigen Erarbeiten einer Fragestellung aus den

Bereichen Koran oder Koranexegese

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Scheiner

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.WLI.103a - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WLI.103a: Klassische religiöse Texte
English title: Religious Texts

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Bibel:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls verfügen die Studierenden aufgrund ihrer

Arbeit an exemplarischen Quellentexten und Forschungsliteratur über Kenntnisse über

biblische Schriften in ihrem historischen Kontext und ihre religiösen und literarischen

Deutungen. Sie sind fähig

• Kanonisierungs- und Sakralisierungsprozesse biblischer Textbestände zu

verstehen;

• biblische Schriften vor ihrem geschichtlichen Hintergrund zu lesen;

• die Entstehungsgeschichte biblischer Schriften in Grundzügen nachvollzuziehen;

• Deutungstraditionen und Allusionspotential biblischer Texte vor ihrem

geschichtlichen, kulturellen sowie literarischen Hintergrund wahrzunehmen.

Koran:

Nach erfolgreichem Abschluss dieses Moduls besitzen die Studierenden vertiefte,

durch Quellenarbeit im Unterricht und eigenständige wissenschaftliche Arbeit auf der

Grundlage von Forschungsliteratur erworbene islamwissenschaftliche Kenntnisse über

den Koran und seine Auslegung.

Die Studierenden haben den Koran in seinem Inhalt und Aufbau kennengelernt und

können die Entstehungs- und Textgeschichte des Korans in Grundzügen nachvollziehen

sowie Deutungstraditionen des Korans vor ihrem jeweiligen geschichtlichen, kulturellen

sowie literarischen Hintergrund kritisch beurteilen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Bibel – Deutungstraditionen und Allusionspotential (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Lehrveranstaltung: Koran – Deutungstraditionen und Allusionspotential (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Minuten) und schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an einem der Seminare

Prüfungsanforderungen:

Es ist eine der zwei genannten Veranstaltungen zu belegen.

Bibel: Nachweis der Befähigung zur Entwicklung und Bearbeitung einer

religionswissenschaftlichen Fragestellung zum biblischen Corpus.

Koran: Nachweis der Befähigung zum eigenständigen Erarbeiten einer Fragestellung

aus den Bereichen Koran oder Koranexegese

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache: Modulverantwortliche[r]:
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Deutsch Prof. Dr. Ilinca Ioana Tanaseanu-Döbler

Prof. Dr. Jens Scheiner

Angebotshäufigkeit:

LV 1: jedes WiSe; LV 2: jedes SoSe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

5 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.WLI.104 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WLI.104: Klassische Wurzeln europäischer Literatur
English title: Classical Roots of European Literature

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden besitzen literaturwissenschaftliche Kompetenzen in der griechischer

und/oder lateinischen Poetik und Poetologie anhand eines Überblickes über

grundlegende Gattungen der Dichtung (z.B. Epik, Drama, Lyrik) sowie durch vertiefende

Arbeit an repräsentativen Werken und Autoren. Sie sind in der Lage,

• die Strukturen und Eigenarten epischer Texte zu erkennen und korrekt zu

analysieren;

• dramatische Texte unter Anwendung der Methoden der griechischen und/

oder lateinischen Philologie narratologisch und gattungstypologisch korrekt zu

analysieren und in den literaturgeschichtlichen Zusammenhang einzuordnen.

Zentrale Inhalte sind

• die wichtigen Versmaße und die Anwendung der Methoden der griechischen

und/oder lateinischen Philologie auf einen griechischen und/oder lateinischen

Dichtungstext;

• Werke und Autoren der konstitutiven Gattungen sowie die formalen Grundlagen

der Gattungen, Stilfiguren, Gattungstypologie und Literaturgeschichte.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltung: Klassische griechische Epik / Dramatik / Lyrik (Vorlesung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Klassische lateinische Epik / Dramatik / Lyrik (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Literaturwissenschaftliche Kompetenzen in der griechischen und/oder lateinischen

Poetik und Poetologie, Grundkenntnisse über Gattungen, Werke und Autoren der

griechischen und/oder lateinischen Dichtung (Epik, Drama, Lyrik); Verständnis der

formalen Grundlagen griechischer und/oder lateinischer Literatur.

8 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Lat.01, B.Gri.01

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heinz Günter Nesselrath

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.WLI.104-ECNU - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WLI.104-ECNU: Klassische Wurzeln europäischer und
chinesischer Literatur
English title: Classical Roots of European and Chinese Literature

9 C
5 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden besitzen literaturwissenschaftliche Kompetenzen in der griechischen

und/oder lateinischen Poetik und Poetologie anhand eines Überblickes über

grundlegenden Gattungen der Dichtung (z.B. Epik, Drama, Lyrik) sowie durch

vertiefende Arbeit an repräsentativen Werken und Autoren. Sie sind in der Lage, die

Strukturen und Eigenarten epischer Texte zu erkennen und korrekt zu analysieren;

dramatische Texte unter Anwendung der Methoden der griechischen und/oder

lateinischen Philologie narratologisch und gattungstypologisch korrekt zu analysieren

und in den literaturgeschichtlichen Zusammenhang einzuordnen. Zentrale Inhalte sind

die wichtigen Versmaße und die Anwendung der Methoden der griechischen und/oder

lateinischen Philologie auf einen griechischen und/oder lateinischen Dichtungstext;

Werke und Autoren der konstitutiven Gattungen sowie die formalen Grundlagen der

Gattungen, Stilfiguren, Gattungstypologie und Literaturgeschichte. Ergänzend werden

im e-Learning die poetologischen Grundlagen der klassischen chinesischen Lyrik

der Tang-Zeit mit besonderem Fokus auf der Liebeslyrik erlernt. Die Studierenden

sind dadurch zu elementaren komparatistischen Betrachtungen zwischen griechisch-

römischer Antike und chinesischer Klassik in der Lage. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

70 Stunden

Selbststudium:

200 Stunden

Lehrveranstaltung: Klassische griechische Epik/Dramatik/Lyrik

Vorlesung, Universität Göttingen

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Lehrveranstaltung: Klassische lateinische Epik/Dramatik/Lyrik

Vorlesung, Universität Göttingen

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Mündliche Prüfung (30 Min., durchgeführt vom Seminar für Klassische

Philologie der Universität Göttingen) und online mündliche Prüfung (10 min,

durchgeführt durch das Institut für Chinesische Sprache und Literatur der East

China Normal University)

Prüfungsanforderungen:

In der Modulprüfung zeigen Studierende ihr Fachwissen, welches sie sich in den

Lehrveranstaltungen erarbeitet haben.

8 C

Lehrveranstaltung: Chinese Classical literature of antiquity against the

background of European antiquity

e-Learning, East China Normal University

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

1 SWS

Prüfung: online mündliche Prüfung (10 min, durchgeführt durch das Institut für

Chinesische Sprache und Literatur der East China Normal University)

Prüfungsanforderungen:

1 C
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In der Modulprüfung zeigen Studierende ihr Fachwissen, welches sie sich in den

Lehrveranstaltungen erarbeitet haben.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Ivan Ruviditch, ECNU

Angebotshäufigkeit:

siehe LV

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4

Maximale Studierendenzahl:

25

Bemerkungen:

Ansprechpartner für die Lehrveranstaltungen zur europäischen Antike ist Prof. Heinz-Günther Nesselrath.

Die Modulbeschreibung entspricht dem Angebot der East China Normal University im Wintersemester

2020/21 und dient der Orientierung. Kurzfristige Änderungen sind gegebenenfalls nicht berücksichtigt;

maßgeblich sind jeweils die aktuellen Angebotsbeschreibungen der East China Normal University; es gilt

ausschließlich das Prüfungsrecht der East China Normal University.
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Modul B.WLI.105 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WLI.105: Mittelalter und Frührenaissance
English title: Medieval and Early Renaissance Literature

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Grundkenntnisse zur volkssprachlichen Literatur des Mittelalters und der

Frührenaissance und ihrer historischen Kontexte, literarischen Abhängigkeiten,

intertextuellen Zusammenhänge und Textüberlieferung;

• exemplarische Kenntnisse zu traditionsbildenden Texten und Œuvres der

Literaturen des Mittelalters und der Frührenaissance;

• Kenntnisse über die Literatur der sogenannten „tre corone“, Dante, Petrarca und

Boccaccio;

• Beherrschung grundlegender literaturwissenschaftlicher Arbeitstechniken und

Methoden durch Anwendung in der Analyse einzelner Werke, Autoren oder

Gattungen der Literaturen des Mittelalters und der Frührenaissance unter dem

besonderen Aspekt der Rezeption;

• mündliche Diskurskompetenzen in den o.g. Bereichen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltung: Klassiker des Mittelalters und der neulateinischen Literatur

(Vorlesung, Seminar)

Angebotshäufigkeit: variabel, mindestens einmal jährlich

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) oder Hausarbeit (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

• Nachweis von Grundkenntnissen zur Literatur des Mittelalters und der

Frührenaissance und ihrer historischen Kontexte, literarischen Abhängigkeiten,

intertextuellen Zusammenhänge und Textüberlieferung;

• Nachweis von exemplarischen Kenntnissen zu traditionsbildenden Texten und

Œuvres der Literaturen des Mittelalters.

4 C

Lehrveranstaltung: Tre corone (Dante, Petrarca, Boccaccio) (Vorlesung, Seminar)

Angebotshäufigkeit: variabel, mindestens einmal jährlich

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) oder Hausarbeit (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

• Je nach Veranstaltung Nachweis von Grundkenntnissen zur volkssprachlichen

Literatur der lateinischen Literatur der Frühen Neuzeit und ihrer historischen

Kontexte, literarischen Abhängigkeiten, intertextuellen Zusammenhänge und

Textüberlieferung;

• Nachweis von Kenntnissen zentraler literarischer Texte der „tre corone“, Dante,

Petrarca und Boccaccio;

4 C
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• Beherrschung grundlegender literaturwissenschaftlicher Arbeitstechniken und

Methoden in der Analyse einzelner Werke oder Autoren bestimmter Gattungen der

Literaturen der Frührenaissance.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Franziska Meier

Angebotshäufigkeit:

variabel, mindestens einmal jährlich

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Module B.WLI.105.1-ECNU - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Module B.WLI.105.1-ECNU: Medieval Classics

4 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

• Chinese wisdom: This course invites participants to an examination of some of

the most representative concepts throughout the history of Chinese philosophy.

Students will befriend texts by traditional Chinese thinkers of various Schools from

the ancient time as well as modern Chinese intellectuals who carry philosophical

heritage in the storm of westernization. A chronological introduction to the history

of Chinese philosophy accompanied by a selection of close-reading tasks will allow

students to grasp the quintessence of the Chinese pursuit of wisdom.

• Chinese culture: What are the building blocks of the notion of “Chinese Culture”?

How is contemporary China influenced by the cultural legacies of the past?

Relating historical context to contemporary significance, this course attempts to

provide its participants with insights into the essence and ramifications of Chinese

culture, as well as the critical appreciation of China’s vast cultural resources.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

92 h

Course: Chinese wisdom / Chinese culture (e-Learning) 2 WLH

Examination: Written examination (45 minutes)

Examination requirements:

Through the module examination, the students prove the knowledge acquired in the e-

learning course.

4 C

Admission requirements:

keine

Recommended previous knowledge:

keine

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Matthias Freise

Prof. Dr. Jin Fan

Course frequency:

each semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

3 - 4

Maximum number of students:

not limited

Additional notes and regulations:

Die Studierenden wählen einen der zwei e-learning Kurse. Die Lehrveranstaltungen werden von der East

China Normal University angeboten. Die Prüfungen werden konzipiert und die Ergebnisse bewertet von der

East China Normal University.

Die Modulbeschreibung entspricht dem Angebot der East China Normal University im Wintersemester

2020/21 und dient der Orientierung. Kurzfristige Änderungen sind gegebenenfalls nicht berücksichtigt;

maßgeblich sind jeweils die aktuellen Angebotsbeschreibungen der East China Normal University; es gilt

ausschließlich das Prüfungsrecht der East China Normal University.
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Modul B.WLI.105.2 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WLI.105.2: Tre corone (Dante, Petrarca, Boccaccio)
English title: Three Great Writers: Dante, Petrarch, Boccaccio

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Kenntnisse über die Literatur der sogenannten „tre corone“, Dante, Petrarca und

Boccaccio;

• Beherrschung grundlegender literaturwissenschaftlicher Arbeitstechniken und

Methoden durch Anwendung in der Analyse einzelner Werke, Autoren oder

Gattungen der Literaturen des Mittelalters und der Frührenaissance unter dem

besonderen Aspekt der Rezeption;

• mündliche Diskurskompetenzen in den o.g. Bereichen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Tre corone (Dante, Petrarca, Boccaccio) (Vorlesung, Seminar) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) oder Hausarbeit (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

• Nachweis von Grundkenntnissen zur Literatur der Frührenaissance und

ihrer historischen Kontexte, literarischen Abhängigkeiten, intertextuellen

Zusammenhänge und Textüberlieferung;

• Nachweis von Kenntnissen zentraler literarischer Texte der „tre corone“, Dante,

Petrarca und Boccaccio;

• Beherrschung grundlegender literaturwissenschaftlicher Arbeitstechniken und

Methoden in der Analyse einzelner Werke oder Autoren bestimmter Gattungen der

Literaturen der Frührenaissance.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Franziska Meier

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.WLI.120 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WLI.120: Literaturen des Vorderen Orients
English title: Literature of The Near East

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollen die Studierenden

• mit den Grundzügen der Geschichte des Vorderen Orients vertraut sein;

• die ägyptischen, arabischen, persischen oder türkischen literarischen Epochen,

Gattungen und ihre Eigenheiten kennen;

• die Standardwerke zur Literatur des Vorderen Orient überblicken;

• Einblick in die altägyptische, arabische, persische oder türkische

Literaturgeschichte haben;

• mittelschwere, moderne und klassische arabische, persische oder türkische

literarische Texte mit Hilfe von Interlinearübersetzung verstehen;

• literatur- und mediengeschichtlicher Themenfelder und Fragestellungen erarbeiten

können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltung: Altorientalische, altägyptische, klassische arabische oder

klassische persische Literatur (Vorlesung, Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) oder Hausarbeit (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

• Kenntnisse der altorientalischen, altägyptischen, klassischen arabischen, oder

klassisch persischen Literaturgeschichte und mittelschwerer Autoren und Werke;

• Literaturüberblick über Epochen, Gattungen, Primärquellen und

literaturgeschichtliche Methoden;

• Mit Hilfe von Übersetzungen Beobachtungen zu elementaren literarischen

Verfahren an Textausschnitten aus der altorientalischen, altägyptischen,

klassischen arabischen oder klassischen persischen Literatur machen.

4 C

Lehrveranstaltung: Moderne arabische, persische oder türkische Literatur

(Vorlesung, Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) oder Hausarbeit (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

• Kenntnisse der modernen arabischen, persischen oder türkischen

Literaturgeschichte und mittelschwerer Autoren und Werke;

• Literaturüberblick über Epochen, Gattungen, Primärquellen und

literaturgeschichtliche Methoden;

4 C
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• Mit Hilfe von Übersetzungen Beobachtungen zu elementaren literarischen

Verfahren an Textausschnitten aus der modernen arabischen, persischen oder

türkischen Literatur machen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Sebastian Günther

Prof. Dr. Heike Behlmer, Prof. Dr. Eva Orthmann,

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

LV 1: jedes WiSe; LV 2: jedes SoSe

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.WLI.121a - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WLI.121a: Ostasiatische Literaturen
English title: East Asian Literature

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage,

• Grundlegende Überblickskenntnisse im Bereich der chinesischen, japanischen

und koreanischen Literatur, ihrer Gattungen und Formen, und ihrer historischen

Kontexte zu reproduzieren;

• das zentrale geschichtliche Entwicklungsschema der chinesischen Literatur- und

Kultur zu beherrschen;

• ausgewählte kanonische Autoren und Texte aus der klassischen japanischen und

modernen koreanischen Literatur zu kennen sowie

• ästhetische Charakteristiken der Chinesischen, der klassischen japanischen und

der modernen koreanischen Literatur und ihre theoretische Fundierung zu kennen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Klassische chinesische Dichtung ODER Moderne chinesische

Literatur (Vorlesung, Seminar)

2 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten), Hausarbeit (max. 8 Seiten) oder Referat mit

schriftlicher Ausarbeitung (max. 4000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen durch die Modulprüfungen nach, dass sie die in den

Veranstaltungen erworbenen Kenntnisse und Theorien praktisch anwenden können.

Darüber hinaus demonstrieren sie die Kompetenz, die Gattungen der chinesischen

Literaturen zu unterscheiden und einen literarischen Text einer bestimmten Gattung und

einer annähernden historischen Phase zuordnen zu können.

4 C

Lehrveranstaltung: e-learning Kurs Klassische japanische und moderne

koreanische Literatur

Prüfung: online Klausur (per Videokonferenz in BigBlueButton (BBB), 45

Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen durch die Modulprüfungen die in den e- learning Einheiten

erworbenen Kenntnisse nach.

2 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig 1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Module B.WLI.121a.1-ECNU: Chinese Literature

8 C
6 WLH

Learning outcome, core skills:

This course probes into the fundamental aspects of Chinese culture through an

exploration of selected literature throughout Chinese history. We will examine the

cultural developments within the lineage of literary history from the beginning of the

ancient Empires of Qin and Han, the Imperial States of Tang, Song, Yuan, Ming and

Qing (1st Semester) till the ongoing modern era after the May Fourth Culture Movement

(2nd Semester) in attempt to see how cultural identities are simultaneously created and

expressed through various literary genres and poetic traditions of these periods. The

main aim of the course is to acquire a basic knowledge of Chinese culture — culture as

a “whole way of life” (Raymond Williams) – through an in-depth scrutinization of selected

literary texts. Characterized by the combined form of lecturing, class discussion and

cultural excursion, the course prepares students for the immersion into Chinese culture

and society.

Workload:

Attendance time:

84 h

Self-study time:

156 h

Course: Chinesische Literatur – Study and Survey on Chinese literature and

Culture 1 (Lecture)

Course frequency: each winter semester

3 WLH

Course: Chinesische Literatur – Study and Survey on Chinese literature and

Culture 2 (Lecture)

Course frequency: each summer semester

3 WLH

Examination: Mid-term written examination (45 Min.) (40%) and Term Paper (60%)

Examination requirements:

Through the module mid-term examination and term paper, the students prove the

knowledge acquired in the course.

8 C

Admission requirements:

keine

Recommended previous knowledge:

keine

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Matthias Freise

Prof. Dr. Jin Fan

Course frequency:

siehe LV

Duration:

2 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

5 - 6

Maximum number of students:

not limited

Additional notes and regulations:

Die Modulbeschreibung entspricht dem Angebot der East China Normal University im Wintersemester

2020/21 und dient der Orientierung. Kurzfristige Änderungen sind gegebenenfalls nicht berücksichtigt;
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maßgeblich sind jeweils die aktuellen Angebotsbeschreibungen der East China Normal University; es gilt

ausschließlich das Prüfungsrecht der East China Normal University.
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Georg-August-Universität Göttingen

Module B.WLI.121a.2-ECNU: Japanese and Korean Literature

2 C
1 WLH

Learning outcome, core skills:

• Character and writing style: This section explains the writing language and writing

style used in Japanese and Korean literature. It also includes a demonstration

about their own Classical Chinese translation systems. This will help the students

to understand the relationship among Japan, Korean and Chinese culture.

• Early poetry and novels: This section introduces early poetry and novels in these

two countries. In poetry part, we will discuss two traditional poetry style “Waka” and

“Hyangga”. We will found out its spoken language characteristics by analyzing its

rhetoric. In novel part, we will analysis the background of the composing of “The

Tale of Genji”. This section will help students understand the foundation of early

Japanese and Korean literature.

• Modern novels: This section will give a close reading of literacy work of three world

famous Japanese writers Natsume Soseki, Yasunari Kawabata and Ryunosuke

Akutagawa. Through the analysis of these three writers, the student will gain a

basic understanding about the mixed features as “Sino-Western-Japan” of modern

Japanese literature.

Workload:

Attendance time:

14 h

Self-study time:

46 h

Course: Japanese and Korean literature (Lecture)

Course frequency: each semester

1 WLH

Examination: Oral examination (approx. 30 minutes)

Examination requirements:

Through the module examination, the students prove the knowledge acquired in the

course.

2 C

Admission requirements:

keine

Recommended previous knowledge:

keine

Language:

German, English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Matthias Freise

Prof. Jin Fan

Course frequency:

siehe LV

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

5 - 6

Maximum number of students:

not limited

Additional notes and regulations:

Die Modulbeschreibung entspricht dem Angebot der East China Normal University im Wintersemester

2020/21 und dient der Orientierung. Kurzfristige Änderungen sind gegebenenfalls nicht berücksichtigt;

maßgeblich sind jeweils die aktuellen Angebotsbeschreibungen der East China Normal University; es gilt

ausschließlich das Prüfungsrecht der East China Normal University.
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Modul B.WLI.122 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WLI.122: Indische Literatur
English title: Indian Literature

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• profunde Kenntnisse über ausgewählte Werke neuzeitlicher Regionalliteraturen

Indiens zu reproduzieren;

• diese Werke in ihren kulturhistorischen und gesellschaftlichen Kontext

einzuordnen;

• die entsprechenden Quellen kritisch zu evaluieren und 

• die entsprechende literaturwissenschaftliche Terminologie und Methodik

anzuwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Gegenwartsliteratur Indiens (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

4 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass

• sie profunde Kenntnisse über die neuzeitliche Literatur Indiens besitzen;

• ein ausgewähltes Beispiel in einem Referat entsprechend des wissenschaftlichen

Standards präsentieren können; sowie

• den kritischen Umgang mit den entsprechenden Quellen beherrschen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Ines Fornell

Angebotshäufigkeit:

jedes 2. Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 4

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WLI.123-UA: Literatur im anglophonen Raum
English title: Anglophone Literature

15 C
9 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls

• können die Studierenden komplexe Zusammenhänge epochenübergreifend

erkennen und darstellen, epochenübergreifende Systematiken erkennen und

beschreiben, Bewertungsmaßstäbe epochengerecht einsetzen;

• verfügen die Studierenden über vertiefte Analysefertigkeiten insbesondere

zu literarischen Texten, kulturgeschichtlichen Zusammenhängen und

Theoriekomplexen;

• können die Studierenden grundlegend mit literatur- und kulturwissenschaftlichen

Forschungspositionen umgehen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

126 Stunden

Selbststudium:

324 Stunden

Lehrveranstaltung: Amerikanische anglophone Literatur (Vorlesung, Seminar) 3 SWS

Lehrveranstaltung: Literatur der Britischen Inseln (Vorlesung, Seminar) 3 SWS

Lehrveranstaltung: Textanalysen zu englischsprachigen Literaturen (Seminar) 3 SWS

Prüfung: Mündliche Prüfung (60 Minuten) und Hausarbeit (max. 10 Seiten) 15 C

Prüfungsanforderungen:

• vertiefte Überblickskenntnisse zu literaturhistorischen Epochen der

englischsprachigen Literaturen;

• sichere Beherrschung von Textanalyse- und Kontextualisierungsmethoden;

• Einordnung von Texten in literarische und kulturelle Zusammenhänge und

Epochen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Prof. Dr. Barbara Schaff; Dr. Aurelie Sheehan

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

5 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

Die Modulbeschreibung entspricht dem Angebot der Universität Arizona im Wintersemester 2019/20 und

dient der Orientierung. Kurzfristige Änderungen sind gegebenenfalls nicht berücksichtigt; maßgeblich

sind jeweils die aktuellen Angebotsbeschreibungen der Universität Arizona; es gilt ausschließlich das

Prüfungsrecht der Universität Arizona.
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Modul B.WLI.123-VSU - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WLI.123-VSU: Englischsprachige Literaturen
English title: English Literatures

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls

1. erwerben die Studierenden einen historischen Überblick über die anglophonen

Literaturen;

2. kennen die Studierenden die Besonderheiten der Interaktion der anglophonen

Kulturen und Literaturen der verschiedenen Kontinente und Länder

(Großbritannien, USA, Kanada, Australien);

3. verfügen die Studierenden über Analysefertigkeiten insbesondere zu literarischen

Texten, kulturgeschichtlichen Zusammenhängen und Theoriekomplexen;

4. können die Studierenden grundlegend mit literatur- und kulturwissenschaftlichen

Forschungspositionen umgehen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltung: Englischsprachige Literaturen: Ethnolinguistische und

stilistische Prozesse (Vorlesung, Seminar)

3 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Prüfungsvorgespräch

Prüfungsanforderungen:

1. Überblickskenntnisse zu einer literaturhistorischen Epoche, zu einem Theorie-

bzw. Themenkomplex innerhalb der anglophonen Literaturen;

2. sichere Beherrschung von Textanalyse- und Kontextualisierungsmethoden;

3. Einordnung von Texten in literarische und kulturelle Zusammenhänge und

Epochen

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch, Russisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Prof. Dr. Dmitrij Chugunóv

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

6

Bemerkungen:

Die Modulbeschreibung entspricht dem Angebot der Staatlichen Universität Voronezh (VSU) im

Wintersemester 2020/21 und dient der Orientierung. Kurzfristige Änderungen sind gegebenenfalls

nicht berücksichtigt; maßgeblich sind jeweils die aktuellen Angebotsbeschreibungen der VSU; es gilt

ausschließlich das Prüfungsrecht der VSU.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WLI.123a: Englische Literatur im anglophonen Raum
English title: Anglophone Literature

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls

• können die Studierenden komplexe Zusammenhänge epochenübergreifend

erkennen und darstellen, epochenübergreifende Systematiken erkennen und

beschreiben, Bewertungsmaßstäbe epochengerecht einsetzen;

• verfügen die Studierenden über vertiefte Analysefertigkeiten insbesondere

zu literarischen Texten, kulturgeschichtlichen Zusammenhängen und

Theoriekomplexen, und

• können die Studierenden grundlegend mit literatur- und kulturwissenschaftlichen

Forschungspositionen umgehen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Anglophonen Literatur- und Kulturgeschichte (Vorlesung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Betreute Selbststudieneinheit

Inhalte:

Der Selbststudienanteil dient dazu, Kernbereiche der gewählten Vorlesung vertieft zu

bearbeiten. Dies können Primärtexte sein, zentrale Texte der Sekundärliteratur oder

sonstige Materialien (z.B. Kunstgegenstände, außerliterarische Texte).

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

• vertiefte Überblickskenntnisse zu einer literaturhistorischen Epoche, zu einem

theorie- bzw. Themenkomplex  

• sichere Beherrschung von Textanalyse- und Kontextualisierungsmethoden  

• Einordnung von Texten in literarische und kulturelle Zusammenhänge und

Epochen

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Barbara Schaff; Dr. Frauke Reitemeier

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6
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Georg-August-Universität Göttingen

Module B.WLI.123a-ECNU: Anglophone Literature

6 C
3 WLH

Learning outcome, core skills:

This course provides a comprehensive and introductory guide to the literature of

Britain from the Anglo-Saxon period to the present. Lectures cover all major periods

of English Literature chronologically and their representative authors and works. This

course provides a background for the literary works and explains important literary

and theoretical terms. The aim of the course goes beyond the purely factual and

referential, as it takes students into the world of other people’s minds and invites them

to explore their own. This course aims to give Chinese international education students

a general overview of the history of English literature, and a general understanding

of the formation and development of English literature from the Anglo-Saxon stage till

today. Through reading representative American literature, students can learn to analyze

and interpret works, in order to improve students’ ability to appreciate and experience

different styles of literature by using some close reading skills, in addition to theoretical

introduction and designated important literary works. This course requires students to

actively investigate and recognize references to relevant writers and works in order to

help with class discussion.

Workload:

Attendance time:

42 h

Self-study time:

138 h

Course: British Literature (Lecture)

Course frequency: jedes 2. Semester

3 WLH

Examination: mid-term assignment and final exam

Examination requirements:

Mid-term assignment of a 3000-word paper; the final closed exam needs answering

in Chinese and English. The course design consists of a theatrical adaptation and

performance.

6 C

Admission requirements:

keine

Recommended previous knowledge:

keine

Language:

English, Chinesisch

Person responsible for module:

Prof. Dr. Matthias Freise

Prof. Dr. Jin Fan

Course frequency:

Jedes 2. Semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

5 - 6

Maximum number of students:

not limited

Additional notes and regulations:

Die Modulbeschreibung entspricht dem Angebot der East China Normal University im Wintersemester

2020/21 und dient der Orientierung. Kurzfristige Änderungen sind gegebenenfalls nicht berücksichtigt;

maßgeblich sind jeweils die aktuellen Angebotsbeschreibungen der East China Normal University; es gilt

ausschließlich das Prüfungsrecht der East China Normal University.
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Modul B.WLI.123b - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WLI.123b: Englischsprachige Literatur im
nordamerikanischen Raum
English title: North American Literature

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls verfügen die Studierenden über

• vertiefte Methoden- und Lernkompetenzen im Umgang mit literatur- und

kulturhistorischen Texten und Epochen (z.B. Sie sind in der Lage, komplexe

Zusammenhänge epochenübergreifend zu erkennen und darzustellen,

epochenübergreifende Systematiken zu erkennen und zu beschreiben,

Bewertungsmaßstäbe epochengerecht einzusetzen);

• vertiefte Fachkompetenzen im Hinblick auf die Analyse und den

kulturwissenschaftlichen Umgang mit verschiedenen Texten sowie unter

Berücksichtigung von forschungsorientierten Ansätzen;

• vertiefte kultur- und literaturgeschichtliche Kenntnisse in der Amerikanistik durch

intensives Epochenstudium.

Außerdem sind die Studierenden in der Lage,

• ein kulturgeschichtliches Problem in forschungsorientierter Form zu beschreiben,

zu analysieren und zu interpretieren;

• die bereits erworbenen Techniken literatur- und kulturwissenschaftlichen Arbeitens

dabei zu nutzen und zu verknüpfen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Amerikanischen Literatur- und Kulturgeschichte (Vorlesung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Lehrveranstaltung zur amerikanischen Literatur (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit im Seminar (max. 3500 Wörter) oder Klausur in der Vorlesung

(90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar, außerdem: mündliche Leistung (Referat/

Präsentation ca. 15 min.), ggf. 2-3 Quizzes (à ca. 5-10 min.) oder kleinere schriftliche

Hausaufgaben (insg. max. 750 Wörter)

Prüfungsanforderungen:

sichere Beherrschung von Textanalyse- und Kontextualisierungsmethoden; Kenntnisse

in der literaturhistorischen/kulturhistorischen Vernetzung von Texten und Autoren.

Vertiefte Überblickskenntnisse zu einer literatur-/kulturhistorischen Epoche.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Bärbel Tischleder; Dr. Frauke Reitemeier

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig 1 - 6

Bemerkungen:

Die Prüfungsleistungen sind alternativ zu verstehen. Studierende können zwischen einer Klausur in der

Vorlesung und einer Hausarbeit in der Lehrveranstaltung wählen.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WLI.123b.1: Englischsprachige Literatur im
nordamerikanischen Raum
English title: North American Literature

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls verfügen die Studierenden über

• vertiefte Methoden- und Lernkompetenzen im Umgang mit literatur- und

kulturhistorischen Texten und Epochen (z.B. sind sie in der Lage, komplexe

Zusammenhänge epochenübergreifend zu erkennen und darzustellen,

epochenübergreifende Systematiken zu erkennen und zu beschreiben,

Bewertungsmaßstäbe epochengerecht einzusetzen);

• vertiefte Fachkompetenzen im Hinblick auf die Analyse und den

kulturwissenschaftlichen Umgang mit verschiedenen Texten unter

Berücksichtigung von forschungsorientierten Ansätzen;

• vertiefte kultur- und literaturgeschichtliche Kenntnisse in der Amerikanistik durch

intensives Epochenstudium.

Außerdem sind die Studierenden in der Lage,

• ein kulturgeschichtliches Problem in forschungsorientierter Form zu beschreiben,

zu analysieren und zu interpretieren;

• die bereits erworbenen Techniken literatur- und kulturwissenschaftlichen Arbeitens

dabei zu nutzen und zu verknüpfen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Lehrveranstaltung zur amerikanischen Literatur (Vorlesung,

Seminar)

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit im Seminar (max. 2800 Wörter) oder Klausur in der Vorlesung

(45 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar, außerdem: mündliche Leistung (Referat/

Präsentation ca. 15 min.), ggf. 2-3 Quizzes (à ca. 5-10 min.) oder kleinere schriftliche

Hausaufgaben (insg. max. 750 Wörter)

Prüfungsanforderungen:

Sichere Beherrschung von Textanalyse- und Kontextualisierungsmethoden; Kenntnisse

in der literaturhistorischen/kulturhistorischen Vernetzung von Texten und Autoren.

Vertiefte Überblickskenntnisse zu einer literatur-/kulturhistorischen Epoche.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Babette B. Tischleder

Dr. Frauke Reitemeier

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

Die Prüfungsleistungen sind alternativ zu verstehen. Studierende können zwischen einer Klausur in der

Vorlesung und einer Hausarbeit in der Lehrveranstaltung wählen.
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Module B.WLI.123b.2-ECNU - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Module B.WLI.123b.2-ECNU: North American Literature

3 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

This course surveys American literature from the early colonial period to the World

War II period. Readings will include poems, novels, short stories, social commentaries

and literary theories. Some works are chosen for their historical importance, others for

their thematic insight, while others for their aesthetic virtues. Our goal will be to analyze

these works as diverse representations of American experience, ideas and values.

Classroom discussion will involve close textual commentary upon the assigned works.

By the end of the course, students will acquire a basic knowledge of American literary

history, combining a trained eye for authorial styles and a flexible talent for textual

interpretation with a solid understanding of historical contexts. This course aims to give

a general overview of the history of American literature, and a general understanding of

the formation and development of American literature. Through reading representative

American literature, students can learn to analyze and interpret works, in order to

improve students’ ability to appreciate and experience different styles of literature by

using some close reading skills, in addition to theoretical introduction and designated

important literary works. This course requires students to actively investigate and

recognize references to relevant writers and works in order to aid class discussion.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

62 h

Course: North American Literature (Lecture) 2 WLH

Examination: mid-term assignment (max. 3000 words) 3 C

Admission requirements:

keine

Recommended previous knowledge:

keine

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Matthias Freise

Prof. Dr. Jin Fan

Course frequency:

jedes 2. Semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

5 - 6

Maximum number of students:

not limited

Additional notes and regulations:

Die Modulbeschreibung entspricht dem Angebot der East China Normal University im Wintersemester

2020/21 und dient der Orientierung. Kurzfristige Änderungen sind gegebenenfalls nicht berücksichtigt;

maßgeblich sind jeweils die aktuellen Angebotsbeschreibungen der East China Normal University; es gilt

ausschließlich das Prüfungsrecht der East China Normal University.
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Modul B.WLI.124 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WLI.124: Deutschsprachige Literatur
English title: German Literature

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie Kenntnisse kanonischer

deutschsprachiger Autoren und literarhistorischer Zusammenhänge seit der Goethezeit

bis in die Gegenwart einschließlich mündlicher Diskurskompetenzen in diesen

Bereichen erworben haben und dass Sie in der Lage sind, exemplarische Textkorpora

methodengeleitet in den jeweils relevanten Entstehungs-, sowie Rezeptions- und

Wirkungszusammenhängen systematisch zu erschließen und ihre Ergebnisse in

angemessener, mündlicher und schriftlicher Form aufbereiten und präsentieren können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltung: Kanonische deutschsprachige Autoren der Goethezeit (18./19.

Jh.) (Vorlesung, Seminar)

Angebotshäufigkeit: einmal pro Studienjahr

2 SWS

Lehrveranstaltung: Kanonische deutschsprachige Autoren im 20. Jahrhundert

(Vorlesung, Seminar)

Angebotshäufigkeit: einmal pro Studienjahr

2 SWS

Prüfung: Klausur (bei Vorlesung, 90 Minuten) oder Hausarbeit (bei Seminar, max.

10 Seiten) zu einer der beiden Lehrveranstaltungen

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an Seminaren

8 C

Prüfungsanforderungen:

• Kompetenz zum Verständnis ausgewählter kanonischer deutschsprachiger

Autoren und literarhistorischer Zusammenhänge seit der Goethezeit bis in die

Gegenwart;

• Kompetenz zur systematischen und methodengeleiteten Erschließung

exemplarischer Textkorpora in den jeweils relevanten Entstehungs- sowie

Rezeptions- und Wirkungszusammenhängen;

• Präsentationskompetenz.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Dr. h. c. Heinrich Detering

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 5

Maximale Studierendenzahl:

25
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Module B.WLI.124-ECNU - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Module B.WLI.124-ECNU: German Literature

4 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

The goal of the this course is to systematically help students to master the basic theory

and basic knowledge of translation, to understand the similarities and differences

between the German and Chinese languages in grammar, vocabulary, and rhetoric, as

well as to grasp the basic skills and skills of German-Chinese translation. This course

aims to enable students to translate German texts into semantically accurate Chinese

text and Chinese texts into German in grammatical rules. This course follows German-

Chinese comparison as the main line to analyze the similarities and differences between

German and Chinese language at various levels such as vocabulary, sentences and

passages, summarizes some specific translation methods and techniques, so that

students can experience the process of translation. The understanding of German-

Chinese language differences and translation methods is established at the macro and

micro levels. The specific contents include: the basic theory of translation, the translation

of vocabulary, the translation problem of grammar category, the summary of translation

techniques and so on.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

92 h

Course: Translation of German literature and Chinese literature into German

(Exercise)

2 WLH

Examination: in-class performance evaluation

Examination requirements:

Through the module final examination, students prove the knowledge acquired in the

course.

4 C

Admission requirements:

keine

Recommended previous knowledge:

keine

Language:

German, Chinesisch

Person responsible for module:

Prof. Dr. Matthias Freise

Prof. Dr. Jin Fan

Course frequency:

jedes 2. Semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

5 - 6

Maximum number of students:

not limited

Additional notes and regulations:

Die Modulbeschreibung entspricht dem Angebot der East China Normal University im Wintersemester

2020/21 und dient der Orientierung. Kurzfristige Änderungen sind gegebenenfalls nicht berücksichtigt;

maßgeblich sind jeweils die aktuellen Angebotsbeschreibungen der East China Normal University; es gilt

ausschließlich das Prüfungsrecht der East China Normal University.
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Modul B.WLI.124-VSU - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WLI.124-VSU: Deutsche Literatur und Russische Literatur
im Dialog
English title: German Literature and Russian Literature in Dialogue

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben grundlegende Kenntnisse zu literarischen, historischen

und philosophischen Besonderheiten in Deutschland und Russland. Sie erlangen einen

Überblick über den historischen Kontakt und kulturellen Austausch zwischen deutscher

Literatur und russischer Literatur. Sie verstehen die Mechanismen der Kulturrezeption

eines anderen Landes. Sie besitzen die Fähigkeit, Texte der verschiedenen Gattungen

aus der Perspektive der kulturellen Rezeption zu analysieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Zeitgenössische russische und deutsche Literatur im Dialog

(Vorlesung, Seminar)

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Prüfungsvorgespräch

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen durch die Modulprüfung nach, dass sie

1. grundlegende Kenntnisse zu literarischen. historischen und philosophischen

Besonderheiten in Deutschland und Russland besitzen;

2. relevante Informationen über den historischen Kontakt und kulturellen Austausch

zwischen deutscher Literatur und russischer Literatur auswerten können;

3. Mechanismen der Kulturrezeption eines anderen Landes verstanden haben;

4. Texte der verschiedenen Gattungen aus der Perspektive der kulturellen Rezeption

analysieren können.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Russisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Prof. Dr. Dmitrij Chugunóv

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

5

Bemerkungen:

Die Modulbeschreibung entspricht dem Angebot der Staatlichen Universität Voronezh (VSU) im

Wintersemester 2020/21 und dient der Orientierung. Kurzfristige Änderungen sind gegebenenfalls

nicht berücksichtigt; maßgeblich sind jeweils die aktuellen Angebotsbeschreibungen der VSU; es gilt

ausschließlich das Prüfungsrecht der VSU.
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Modul B.WLI.124a - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WLI.124a: Deutschsprachige Literatur
English title: German Literature

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie Kenntnisse kanonischer

deutschsprachiger Autoren und literarhistorischer Zusammenhänge seit der

Goethezeit bis in das 19. Jahrhundert bis zur Gegenwart einschließlich mündlicher

Diskurskompetenzen in diesen Bereichen erworben haben und dass Sie in der

Lage sind, exemplarische Textkorpora methodengeleitet in den jeweils relevanten

Entstehungs-, sowie Rezeptions- und Wirkungszusammenhängen systematisch zu

erschließen und ihre Ergebnisse in angemessener, mündlicher und schriftlicher Form

aufbereiten und präsentieren können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutschsprachige Literatur (Vorlesung, Seminar) 2 SWS

Prüfung: Klausur (bei Vorlesung, 45 Minuten) oder Hausarbeit (bei Seminar, max.

8 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

• Kompetenz zum Verständnis ausgewählter kanonischer deutschsprachiger

Autoren und literarhistorischer Zusammenhänge seit der Goethezeit bis in das 19.

Jahrhundert;

• Kompetenz zur systematischen und methodengeleiteten Erschließung

exemplarischer Textkorpora in den jeweils relevanten Entstehungs- sowie

Rezeptions- und Wirkungszusammenhängen;

• Präsentationskompetenz.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Dr. h. c. Heinrich Detering

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.WLI.125 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WLI.125: Französische Literatur
English title: French Literature

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• kennen die grundlegenden Konzepte und Methoden des Faches Französische

Literaturwissenschaft;

• erwerben die Fähigkeit zur Analyse literarischer Texte auf literatursemiotischer

Grundlage;

• kennen literaturwissenschaftliche Fachterminologie;

• bekommen einen exemplarischer Einblick in Werke der französischen Literatur;

• vertiefen die Methodik kontextorientierter Textanalyse am Beispiel einer

bestimmten Epoche und/oder eines bestimmten Werkes unter Berücksichtigung

des Forschungsstands;

• üben die Techniken wissenschaftlichen Arbeitens;

• kennen die französischen Literaturgeschichte am Beispiel von Kanontexten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltung: Französische Literatur bis zum 18. Jahrhundert (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Lehrveranstaltung: Französischer Kanon des 19.-20. Jahrhunderts (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an den Seminaren

Prüfungsanforderungen:

• Nachweis grundlegender Kenntnisse der Konzepte und Methoden des Faches

Französische Literaturwissenschaft sowie der Fachterminologie;

• Nachweis der Fähigkeit zur Analyse ausgewählter literarischer Texte unter

Anwendung der erworbenen Fertigkeiten;

• Nachweis der Fähigkeit zu kontextorientierter Textanalyse am Beispiel einer

bestimmten Epoche und/oder eines bestimmten Werkes unter Berücksichtigung

des Forschungsstands;

• Nachweis von Kenntnissen der französischen Literaturgeschichte.

8 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Daniele Maira

Angebotshäufigkeit:

LV 1: jedes SoSe; LV 2: jedes WiSe

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6

Maximale Studierendenzahl:
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25
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Modul B.WLI.126 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WLI.126: Iberoromanische Literatur
English title: Spanish / Portuguese-language Literature

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Kenntnis der grundlegenden Konzepte und Methoden des Faches Spanische und/

oder Portugiesische Literaturwissenschaft;

• Fähigkeit zur Analyse literarischer Texte auf literatursemiotischer Grundlage;

• Kenntnis literaturwissenschaftlicher Fachterminologie;

• Exemplarischer Einblick in Werke der spanischen bzw. hispano-amerikanischen

und/oder portugiesischen bzw. brasilianischen Literatur;

• Vertiefung der Methodik kontextorientierter Textanalyse am Beispiel einer

bestimmten Epoche und/oder eines bestimmten Werkes unter Berücksichtigung

des Forschungsstands;

• Kenntnis der spanischen, hispanoamerikanischen und/oder portugiesischen bzw.

brasilianischen Literaturgeschichte am Beispiel von Kanontexten.

Es müssen zwei Seminare aus 1 oder 2 belegt werden. Die Selbstlerneinheit kann

alternativ zu einem der beiden Seminare belegt werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltung: 1. Lateinamerikanische Literatur (Seminar)

Angebotshäufigkeit: variabel, mindestens einmal jährlich

2 SWS

Lehrveranstaltung: 2. Spanischer / Portugiesischer Kanon (Seminar)

Angebotshäufigkeit: variabel, mindestens einmal jährlich

2 SWS

Lehrveranstaltung: 3. Spanischer Kanon oder hispanoamerikanischer Kanon

(Selbstlerneinheit)

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten) in einem der beiden Seminare

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an den Seminaren oder Portfolio (unbenotet) bei

Selbstlerneinheit

Prüfungsanforderungen:

• Nachweis grundlegender Kenntnisse der Konzepte und Methoden des Faches

Spanische/Portugiesische Literaturwissenschaft sowie der Fachterminologie;

• Nachweis der Fähigkeit zur Analyse ausgewählter literarischer Texte unter

Anwendung der erworbenen Fertigkeiten;

• Nachweis der Fähigkeit zu kontextorientierter Textanalyse am Beispiel einer

bestimmten Epoche und/oder eines bestimmten Werkes unter Berücksichtigung

des Forschungsstands;

• Nachweis von Kenntnissen der spanischen, hispanoamerikanischen und/oder

portugiesischen bzw. brasilianischen Literaturgeschichte.

8 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Tobias Brandenberger
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Angebotshäufigkeit:

variabel, mindestens einmal jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.WLI.126a - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WLI.126a: Iberoromanische Literatur
English title: Spanish/Portuguese-language Literature

4 C

Lernziele/Kompetenzen:

• Kenntnis der grundlegenden Konzepte und Methoden des Faches Spanische und/

oder Portugiesische Literaturwissenschaft;

• Fähigkeit zur Analyse literarischer Texte auf literatursemiotischer Grundlage;

• Kenntnis der spanischen, hispanoamerikanischen und/oder portugiesischen bzw.

brasilianischen Literaturgeschichte am Beispiel von Kanontexten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

0 Stunden

Selbststudium:

120 Stunden

Lehrveranstaltung: Hispanoamerikanischer und Spanischer Kanon (Betreute

Selbststudieneinheit)

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Abarbeiten der Leseliste, Teilnahme am Blockseminar

Prüfungsanforderungen:

• Nachweis grundlegender Kenntnisse der Konzepte und Methoden des Faches

Spanische Literaturwissenschaft sowie der Fachterminologie;

• Nachweis der Fähigkeit zur Analyse ausgewählter literarischer Texte unter

Anwendung der erworbenen Fertigkeiten;

• Nachweis von Kenntnissen der spanischen und hispanoamerikanischen

Literaturgeschichte.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

jedes 2. Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.WLI.127 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WLI.127: Weitere europäische Literaturen
English title: Further European Literatures

12 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls

• kennen Studierende die wichtigsten kanonischen Autoren aus der slavischen

und weiteren europäischen Literatur- und Kulturgeschichte, können sie zeitlich

einordnen und zentrale Werke benennen;

• kennen Studierende die wesentlichen kanonischen Texte der drei Großgattungen

(Roman, Drama, Gedicht) aus der slavischen und/oder der skandinavischen und/

oder finnisch-ungarischen Literatur und Kulturgeschichte, können sie zeitlich

einordnen und ihren Autoren zuordnen;

• erbringen Studierende den Nachweis, dass sie kanonische Texte in den jeweils

relevanten Entstehungs-, sowie Rezeptions- und Wirkungszusammenhängen

systematisch erschließen und ihre Ergebnisse in angemessener Form aufbereiten

und präsentieren können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

276 Stunden

Lehrveranstaltung: Russischsprachige Literaturen (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 15 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 8 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie einen differenzierten Überblick über historische

Phasen der russischen Kultur- und Literaturgeschichte geben können und Kenntnisse

der kanonisierten Texte repräsentativer Auswahl im Bereich der russischsprachigen

Literaturen besitzen. Außerdem weisen sie nach, dass sie die Kompetenz zur

systematischen Erschließung kanonischer Texte in den jeweils relevanten Entstehungs-

sowie Rezeptions- und Wirkungszusammenhängen und die Präsentationskompetenz

beherrschen.

4 C

Lehrveranstaltung: Skandinavische Literaturen (Vorlesung, Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Lehrveranstaltung: Finnische/ungarische Literaturen (Vorlesung, Seminar)

Angebotshäufigkeit: jährlich nach Bedarf WiSe oder SoSe

2 SWS

Lehrveranstaltung: Nichtrussische slavische Literaturen (Vorlesung, Seminar)

Angebotshäufigkeit: jährlich nach Bedarf WiSe oder SoSe

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) oder Hausarbeit (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an Seminaren

Prüfungsanforderungen:

Es sind zwei der drei genannten Veranstaltungen zu belegen.

Die Prüfung ist in einer der beiden Veranstaltungen abzulegen.

8 C
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Die Veranstaltung, in der keine Prüfungsleistung erbracht wird, muss ein Seminar

sein.

Die Studierenden weisen nach, dass sie einen differenzierten Überblick über historische

Phasen der skandinavischen und/oder finnische-ungarischen und/oder der nicht-

russisch-slavischen Kultur- und Literaturgeschichte geben können und Kenntnisse

über die kanonisierten Texte repräsentativer Auswahl im Bereich der Skandinavistik

und/oder Finnougristik und/oder im Bereich der nicht-russischen Slavistik besitzen.

Außerdem weisen sie nach, dass sie die Kompetenz zur systematischen Erschließung

kanonischer Texte in den jeweils relevanten Entstehungs- sowie Rezeptions- und

Wirkungszusammenhängen und Präsentationskompetenz beherrschen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

LV 1: jedes Semester; LV 2: jedes SoSe bzw.

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.WLI.127.1-VSU - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WLI.127.1-VSU: Russische Literatur
English title: Russian Literature

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls

1. besitzen die Studierenden die theoretischen Kenntnisse über die Universalien der

russischen Literatur des 19. Jahrhunderts;

2. können die Studierenden die Arten von Universalien (charakterologisch, räumlich,

modal) einordnen und in Beziehung setzen;

3. können die Studierenden die künstlerische, existenzielle und philosophische

Verarbeitung der Realität in der klassischen russischen Literatur nachvollziehen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Russische Literatur (Vorlesung, Seminar) 2 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

 Die Studierenden weisen die folgenden Kompetenzen durch die Modulprüfungen nach:

1. Kenntnisse und Reflexionskompetenz bezüglich der Theorie der Universalien der

russischen Literatur des 19. Jahrhunderts;

2. Anwendungskompetenz dieser Fragestellungen auf exemplarische Texte;

3. Analysekompetenz von universellen Typen und Weltbildern der russischen

Literatur.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Russisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Prof. Dr. Dmitrij Chugunóv

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

6

Bemerkungen:

Die Modulbeschreibung entspricht dem Angebot der Staatlichen Universität Voronezh (VSU) im

Wintersemester 2020/21 und dient der Orientierung. Kurzfristige Änderungen sind gegebenenfalls

nicht berücksichtigt; maßgeblich sind jeweils die aktuellen Angebotsbeschreibungen der VSU; es gilt

ausschließlich das Prüfungsrecht der VSU.
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Modul B.WLI.127.2 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WLI.127.2: Weitere europäische Literaturen
English title: Further European Literatures

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls

• kennen Studierende die wichtigsten kanonischen Autoren aus der slavischen

und weiteren europäischen Literatur- und Kulturgeschichte, können sie zeitlich

einordnen und zentrale Werke benennen;

• kennen Studierende die wesentlichen kanonischen Texte der drei Großgattungen

(Roman, Drama, Gedicht) aus der slavischen und/oder der skandinavischen und/

oder der finnisch-ungarischen Literatur und Kulturgeschichte, können sie zeitlich

einordnen und ihren Autoren zuordnen;

• erbringen Studierende den Nachweis, dass sie kanonische Texte in den jeweils

relevanten Entstehungs-, sowie Rezeptions- und Wirkungszusammenhängen

systematisch erschließen und ihre Ergebnisse in angemessener Form aufbereiten

und präsentieren können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltung: Skandinavische Literaturen (Vorlesung, Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Lehrveranstaltung: Finnische/ungarische Literaturen (Vorlesung, Seminar)

Angebotshäufigkeit: jährlich nach Bedarf WiSe oder SoSe

2 SWS

Lehrveranstaltung: Nichtrussische slavische Literaturen (Vorlesung, Seminar)

Angebotshäufigkeit: jährlich nach Bedarf WiSe oder SoSe

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) oder Hausarbeit (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an den Seminaren

Prüfungsanforderungen:

Es sind zwei der drei genannten Veranstaltungen zu belegen.

Die Prüfung ist in einer der beiden Veranstaltungen abzulegen. Die Veranstaltung,

in der keine Prüfungsleistung erbracht wird, muss ein Seminar sein.

Die Studierenden weisen nach, dass sie einen differenzierten Überblick über historische

Phasen der skandinavischen und/oder finnische-ungarischen und/oder der nicht-

russisch-slavischen Kultur- und Literaturgeschichte geben können und Kenntnisse

über die kanonisierten Texte repräsentativer Auswahl im Bereich der Skandinavistik

und/oder Finnougristik und/oder im Bereich der nicht-russischen Slavistik besitzen.

Außerdem weisen sie nach, dass sie die Kompetenz zur systematischen Erschließung

kanonischer Texte in den jeweils relevanten Entstehungs- sowie Rezeptions- und

Wirkungszusammenhängen und Präsentationskompetenz beherrschen.

8 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise
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Angebotshäufigkeit:

siehe LV

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.WLI.127a - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WLI.127a: Nichtrussische slavische Literaturen
English title: Non-Russian Slavic literatures

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls

• kennen Studierende die wichtigsten kanonischen Autoren aus der nichtrussischen

slavischen Literatur- und Kulturgeschichte, können sie zeitlich einordnen und

zentrale Werke benennen;

• kennen Studierende die wesentlichen kanonischen Texte der drei Großgattungen

(Roman, Drama, Gedicht) aus der nichtrussischen slavischen Literatur- und

Kulturgeschichte, können sie zeitlich einordnen und ihren Autoren zuordnen;

• erbringen Studierende den Nachweis, dass sie kanonische Texte in den jeweils

relevanten Entstehungs-, sowie Rezeptions- und Wirkungszusammenhängen

systematisch erschließen und ihre Ergebnisse in angemessener Form aufbereiten

und präsentieren können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Nichtrussische slavische Literaturen (Vorlesung, Seminar) 2 SWS

Prüfung: Klausur (bei Vorlesung, 90 Minuten), Hausarbeit (bei Seminar, max. 10

Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie einen differenzierten Überblick über historische

Phasen der nichtrussischen slavischen Kultur- und Literaturgeschichte geben können

und Kenntnisse über die kanonisierten Texte repräsentativer Auswahl im Bereich der

nichtrussischen Slavistik besitzen.

Außerdem weisen sie nach, dass sie die Kompetenz zur systematischen Erschließung

kanonischer Texte in den jeweils relevanten Entstehungs- sowie Rezeptions- und

Wirkungszusammenhängen und Präsentationskompetenz beherrschen.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

jährlich nach Bedarf WiSe oder SoSe

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

5 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.WLI.130 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WLI.130: Literarische Grenzüberschreitungen
English title: Crossing the Borders of National Literatures

7 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul behandelt interdisziplinäre Fragestellungen aus dem Bereich der

Literaturwissenschaft über nationale, kulturelle und soziale Grenzen hinweg.

Ziele dieses Moduls sind,

• die grenzüberschreitenden Themen und Theorien (Migration, Identität,

Transkulturalität, Postkolonialität) zu untersuchen. Dabei gilt es aus einer

dezidiert interkulturellen Perspektive die Zusammenhänge zwischen literarischen/

ästhetischen und anderen kulturellen/sozialen/politischen Bedeutungen in den

Blick zu nehmen;

• relevante Definitionen und Themenschwerpunkte transkultureller Phänomen in der

Literatur zu kennen; unterschiedliche Aneignungs- und Transformationsprozesse

der Literatur im internationalen Kontext zu erkennen. 

Außerdem werden die Studierenden befähigt, Epochen anhand von spezifischen

Merkmalen zu unterscheiden. Sie lernen, Texte verschiedener Epochen entsprechend

ihren Epochenmerkmalen einander gegenüberzustellen. Sie lernen die spezifischen

Dialogformen zwischen den Epochen kennen und werden in die Lage versetzt,

Mechanismen der literarischen Entwicklung zu erkennen. Sie werden befähigt, durch

Analyse die diachrone Dimension literarischer Texte zu erschließen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

154 Stunden

Lehrveranstaltung: Aspekte von Migration, Identität, Transkulturalität,

Postkolonialität (Vorlesung, Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) oder Hausarbeit (max. 10 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

• Nachweis von Kenntnissen zu relevanten Definitionen und Themenschwerpunkten

der Transkulturalität in der Literatur;

• Nachweis von Kenntnissen zu Aneignungs- und Transformationsprozessen der

Literatur im internationalen Kontext;

• Nachweise von Fähigkeit, interdisziplinäre Theorien zu Analyse und Interpretation

literarischer Texte zu verknüpfen.

4 C

Lehrveranstaltung: Gattung/Motiv Diachron (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

• Nachweis der Fähigkeit, Texte verschiedener Epochen anhand von Merkmalen

aufeinander zu beziehen;

3 C
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• Fähigkeit, Epochenbeziehungen als Äquivalenzen zu beschreiben und zu

analysieren.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

für LV 1: grundlegende Kenntnisse in der

Literaturanalyse sowie zur anglophonen

Literaturgeschichte (B.WLI.123a)

Sprache:

Englisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Barbara Schaff

Dr. Frauke Reitemeier

Angebotshäufigkeit:

LV 1: jedes Semester; LV 2: jedes WiSe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

5 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Module B.WLI.130-ECNU - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Module B.WLI.130-ECNU: Crossing the Borders of National
Literatures

7 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

The first course of this module is dedicated to the meeting points and differences that

connect and oppose the two great Eastern and Western theatrical traditions. The

Chinese Opera and Chinese theatre will be examined on the one hand, and Western

theatre on the other hand, to compare their history, tradition and theoretical bases.

Several representative works and writings will be examined from each tradition. The

following axes will be discussed in depth: 1) the historical origins and development of

these two theatre cultures; 2) the particularities of their aesthetics and their ideas of

stage performance; and 3) their meeting and reciprocal influences. Some theatrical

performances will also be analyzed either in excerpts or in their entirety.

In the second course of the module, students learn to compare texts from different

epochs according to their epoch characteristics. They will get to know the specific forms

of dialogue between the eras and will be able to recognize mechanisms of literary

development. They will be enabled to develop the diachronic dimension of literary texts

through analysis.

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

154 h

Course: Comparative Studies of Eastern and Western Theatre Culture (Lecture,

Seminar)

Course frequency: jedes 2. Semester

2 WLH

Course: Indroduction into the Diachronic View of Literature (Seminar)

Course frequency: jedes 2. Semester

2 WLH

Examination: Midterm written examination (45 min.) and final term paper 7 C

Admission requirements:

keine

Recommended previous knowledge:

keine

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Matthias Freise

Prof. Dr. Jin Fan

Course frequency:

siehe LV

Duration:

1-2 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

5 - 6

Maximum number of students:

25

Additional notes and regulations:

Die Modulbeschreibung entspricht dem Angebot der East China Normal University im Wintersemester

2020/21 und dient der Orientierung. Kurzfristige Änderungen sind gegebenenfalls nicht berücksichtigt;

maßgeblich sind jeweils die aktuellen Angebotsbeschreibungen der East China Normal University; es gilt

ausschließlich das Prüfungsrecht der East China Normal University.
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Modul B.WLI.130.1-UA - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WLI.130.1-UA: Transkulturalität
English title: Transculturality

5 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul behandelt interdisziplinäre Fragestellungen aus dem Bereich der

Literaturwissenschaft über nationale, kulturelle und soziale Grenzen hinweg. Ziele

dieses Moduls sind,

• die grenzüberschreitenden Themen und Theorien (Migration, Identität,

Transkulturalität, Postkolonialität) an ausgewählten Beispielen aus der

zeitgenössischen Literatur zu untersuchen. Dabei gilt es aus einer dezidiert

interkulturelle Perspektive, die jeweils individuelle literarische Bewältigung der

Texte aus grenzüberschreitenden Themen sowie die interaktiven Zusammenhänge

zwischen literarischen/ästhetischen und anderen kulturellen/sozialen/politischen

Bedeutungen in den Blick zu nehmen;

• relevante Definitionen und Themenschwerpunkte transkultureller Phänomen in der

Literatur zu kennen;

• unterschiedliche Aneignungs- und Transformationsprozesse der Literatur im

internationalen Kontext zu erkennen.

Außerdem entwickeln die Studierenden eine internationale Perspektive auf Gattungen

und Epochen verschiedener Literaturen und sind in der Lage, die behandelten Texte

sowohl zu einer Epoche als auch zu einer Nationalliteratur in Bezug zu setzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

108 Stunden

Lehrveranstaltung: Aspekte von Migration, Identität, Transkulturalität,

Postkolonialität (Vorlesung, Seminar)

3 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) oder Hausarbeit (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

• Nachweis von Kenntnissen zu relevanten Definitionen und Themenschwerpunkten

der Transkulturalität in der Literatur;

• Nachweis von Kenntnissen zu Aneignungs- und Transformationsprozessen der

Literatur im internationalen Kontext;

• Nachweise von Fähigkeit, interdisziplinäre Theorien zu Analyse und Interpretation

literarischer Texte zu verknüpfen.

5 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

5 - 6
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Maximale Studierendenzahl:

25

Bemerkungen:

Die Modulbeschreibung entspricht dem Angebot der Universität Arizona im Wintersemester 2019/20 und

dient der Orientierung. Kurzfristige Änderungen sind gegebenenfalls nicht berücksichtigt; maßgeblich

sind jeweils die aktuellen Angebotsbeschreibungen der Universität Arizona; es gilt ausschließlich das

Prüfungsrecht der Universität Arizona.
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Modul B.WLI.131 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WLI.131: Literarischer Schwerpunkt
English title: Literary Key Focus

10 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Vertiefung erworbener Methoden- und Lernkompetenzen im Umgang mit literatur-

und kulturhistorischen Texten und Epochen einer gewählten Einzelphilologie;

• vertiefte Anwendung von Theorien und verschiedenen Forschungsansätzen auf

die Analyse von literarischen Texten und/oder kulturellen Phänomenen im Rahmen

einer gewählten Einzelphilologie;

• Vertiefung der Fachkompetenzen im Hinblick auf die Analyse und den Umgang mit

literatur- und kulturgeschichtlichen Zusammenhängen der Literaturen der Welt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

216 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar/Vorlesung zu einer gewählten Schwerpunktliteratur

(Vorlesung, Seminar)

Eine der drei belegten Veranstaltungen muss ein Seminar sein.

2 SWS

Lehrveranstaltung: Seminar/Vorlesung zu einer gewählten Schwerpunktliteratur

(Vorlesung, Seminar)

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 10 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 5 Seiten)

oder Essay zu einem Thema der Lehrveranstaltung (max. 5 Seiten) oder Klausur

(45 Minuten) zu einer der beiden Lehrveranstaltungen

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an Seminaren

Prüfungsanforderungen:

• Nachweis von vertieften Überblickskenntnissen zu literarischen Epochen,

Gattungen, Theorien einer gewählten Einzelphilologie;

• Nachweis von sicherer Beherrschung von Textanalyse- und

Kontextualisierungsmethoden im Rahmen einer gewählten Einzelphilologie.

4 C

Lehrveranstaltung: Seminar/Vorlesung zu einer gewählten Schwerpunktliteratur

(Vorlesung, Seminar)

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 10 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 5 Seiten)

oder Essay zu einem Thema der Lehrveranstaltung (max. 5 Seiten) oder Klausur

(45 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

4 C

Lehrveranstaltung: E-Learning: Literaturen der Welt

Prüfung: online Klausur (per Videokonferenz in BigBlueButton (BBB), 45

Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Grundkenntnissen zu zwei Nationalliteraturen aus dem Programm

"Literaturen der Welt"

2 C
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Zugangsvoraussetzungen:

Das Modul kann erst belegt werden, wenn das

entsprechende fachwissenschaftliche Aufbaumodul

belegt wurde.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Module B.WLI.131-ECNU - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Module B.WLI.131-ECNU: Chinese Culture

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

The first course of the module explores language and logic issues related to the

Chinese tradition. Our focus will be on a handful of concepts – concepts such as

sentence, truth-evaluable entities, and reasoning – that are central to any systematic

philosophical thinking about reality, mind, knowledge, and action. We'll look at how

reflections – or lack thereof – on these concepts in the Chinese tradition contributed to

how philosophical issues were formulated and addressed in the Chinese philosophy.

This second course of the module is an introduction to the translation of philosophical

Chinese. The objective of this class is to give students a well-rounded picture of the

problem of interpreting classical Chinese philosophy and that of translating to and from

modern philosophical Chinese. We will develop Deleuze’s concept of nonsense as the

obscure zone of a problem in which thought forces itself to “makes sense,” showing the

importance of grasping the problems to which philosophical propositions correspond

in the process of translating them. Students will have to distinguish what is important

from what is ordinary in each sample of classical Chinese expressions and show how

this adds to the resolution of the translated “sense” by means of diffusing nonsense and

subtracting confusing elements. Here, students will explore concrete issues regarding

Chinese terminology and syntax and the problem of translating Chinese concepts under

the unfolding theme of the philosophy of sense.

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Course: Language and Logic in Chinese Philosophical Tradition (Lecture)

Course frequency: jedes 2. Semester

2 WLH

Examination: Two sectional papers (max. 4 pages each) and a term paper (max. 10

pages)

Examination requirements:

Through the module sectional papers and term paper, the students prove the knowledge

acquired in the course.

3 C

Course: Translatability of Philosophical Literature (Lecture)

Course frequency: jedes 2. Semester

2 WLH

Examination: Mid-term Paper and Final Paper 3 C

Admission requirements:

keine

Recommended previous knowledge:

keine

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Matthias Freise

Prof. Dr. Jin Fan

Course frequency:

jedes 2. Semester

Duration:

1-2 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

5 - 6
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Maximum number of students:

not limited

Additional notes and regulations:

Die Modulbeschreibung entspricht dem Angebot der East China Normal University im Wintersemester

2020/21 und dient der Orientierung. Kurzfristige Änderungen sind gegebenenfalls nicht berücksichtigt;

maßgeblich sind jeweils die aktuellen Angebotsbeschreibungen der East China Normal University; es gilt

ausschließlich das Prüfungsrecht der East China Normal University.

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 26.10.2023/Nr. 13 V7-WiSe23/24 Seite 19979



Modul B.WLI.131-UA - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WLI.131-UA: Literarischer Schwerpunkt
English title: Literary Key Focus

8 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Vertiefung erworbener Methoden- und Lernkompetenzen durch den Umgang mit

literarischen Texten und anderen Materialien aus literarischen Epochen und/oder

Regionen. Hierfür sind die literaturwissenschaftlichen Lehrveranstaltungen durch

die Studierenden frei wählbar. Besonderes Lernziel im Double Degree ist die

Auseinandersetzung mit unterschiedlichen Lehr- und Deutungstraditionen sowie

differierenden Forschungsansätzen in dem als Schwerpunkt gewählten Bereich. Teil

des literarischen Schwerpunkts ist außerdem die Kenntnisnahme von kleineren oder

marginalisierten regionalen, nationalen oder gruppenspezifischen (z.B. Queer Literature,

Black Literature, Latino Literature) Literaturen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

156 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar zu einer gewählten Schwerpunktliteratur (Seminar) 3 SWS

Prüfung: Term paper (max. 10 Seiten) und kurzes Referat

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von vertieften Kenntnissen der Formen und Traditionen sowie des

historischen und kulturellen Hintergrunds zu einer oder mehreren als Schwerpunkt

gewählten Philologien oder Themenbereichen. 

4 C

Lehrveranstaltung: Seminar zu einer gewählten Schwerpunktliteratur (Seminar) 3 SWS

Prüfung: Term paper (max. 10 Seiten) und kurzes Referat

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von vertieften Kenntnissen der Formen und Traditionen sowie des

historischen und kulturellen Hintergrunds zu einer oder mehreren als Schwerpunkt

gewählten Philologien oder Themenbereichen. 

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Prof. Dr. Katia Bazerra

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

5 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Bemerkungen:

Die Modulbeschreibung entspricht dem Angebot der Universität Arizona im Wintersemester 2019/20 und

dient der Orientierung. Kurzfristige Änderungen sind gegebenenfalls nicht berücksichtigt; maßgeblich

sind jeweils die aktuellen Angebotsbeschreibungen der Universität Arizona; es gilt ausschließlich das

Prüfungsrecht der Universität Arizona.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WLI.131-VSU: Literarischer Schwerpunkt (Russische und
Sowjetische Literaturen)
English title: Literary Key Focus (Russian and Soviet literatures)

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls

1. besitzen Studierende Kenntnisse über das System der Gattungen der

altrussischen Literatur;

2. kennen Studierende die wesentlichen kanonischen Autoren aus der russischen

Literatur- und Kulturgeschichte, können sie zeitlich einordnen und zentrale Werke

benennen;

3. kennen Studierende die wichtigsten Texte aus der sowjetischen

Literaturgeschichte, können sie zeitlich einordnen und ihren Autoren zuordnen;

4. erbringen Studierende den Nachweis, dass sie kanonische Texte in den jeweils

relevanten Entstehungs-, sowie Rezeptions- und Wirkungszusammenhängen

systematisch erschließen und ihre Ergebnisse in angemessener Form aufbereiten

und präsentieren können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltung: Das System der Gattungen der altrussischen Literatur und der

russischen Literatur des 18. Jahrhunderts (Vorlesung, Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Lehrveranstaltung: Russische Literatur des 19. Jahrhunderts (Vorlesung, Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten) oder Klausur (45 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

 Es ist eine der zwei genannten Veranstaltungen zu belegen.

Die Studierenden weisen nach, dass sie einen differenzierten Überblick über historische

Phasen der russischen Kultur- und Literaturgeschichte geben können und Kenntnisse

über das System der Gattungen der altrussischen Literatur und über die kanonisierten

Texte repräsentativer Auswahl im Bereich der Russistik besitzen. Außerdem weisen sie

nach, dass sie die Kompetenz zur systematischen Erschließung kanonischer Texte in

den jeweils relevanten Entstehungs- sowie Rezeptions- und Wirkungszusammenhängen

und die Präsentationskompetenz beherrschen.

4 C

Lehrveranstaltung: Literatur der Völker der ehemaligen UdSSR: Stil- und

Genreeigenschaften (Vorlesung, Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie allgemeine und spezielle Stiltypologien der

sowjetischen Literaturen und ihre gegenseitigen Einflüsse kennen und Kenntnisse der

künstlerischen Trends und Strömungen der sowjetischen Literaturen verschiedener

Entwicklungsperioden besitzen.

4 C
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Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Russisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Prof. Dr. Dmitrij Chugunóv

Angebotshäufigkeit:

jedes WiSe bzw. jedes SoSe (siehe

Lehrveranstaltungen)

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

5 - 6

Bemerkungen:

Die Modulbeschreibung entspricht dem Angebot der Staatlichen Universität Voronezh (VSU) im

Wintersemester 2020/21 und dient der Orientierung. Kurzfristige Änderungen sind gegebenenfalls

nicht berücksichtigt; maßgeblich sind jeweils die aktuellen Angebotsbeschreibungen der VSU; es gilt

ausschließlich das Prüfungsrecht der VSU.
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Modul B.WLI.131.3 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WLI.131.3: Literarischer Schwerpunkt
English title: Literary Key Focus

2 C

Lernziele/Kompetenzen:

1. Vermittlung der elementaren Kenntnisse über marginalisierte Literaturen der Welt;

2. Darstellung der mannigfaltigen literarischen Traditionen verschiedener Nationen;

3. Vertiefung der Fachkompetenzen im Hinblick auf den Umgang mit literatur- und

kulturgeschichtlichen Zusammenhängen aus globaler Perspektive.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

0 Stunden

Selbststudium:

60 Stunden

Lehrveranstaltung: E-Learning: Literaturen der Welt

Prüfung: online Klausur (per Videokonferenz in BigBlueButton (BBB), 45

Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Grundkenntnissen zu drei Nationalliteraturen aus dem Programm

"Literaturen der Welt"

2 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 4
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WLI.131a: Literarischer Schwerpunkt
English title: Literary Key Focus

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Vertiefung erworbener Methoden- und Lernkompetenzen im Umgang mit literatur-

und kulturhistorischen Texten und Epochen einer gewählten Einzelphilologie;

• vertiefte Anwendung von Theorien und verschiedenen Forschungsansätzen auf

die Analyse von literarischen Texten und/oder kulturellen Phänomenen im Rahmen

einer gewählten Einzelphilologie;

• Vertiefung der Fachkompetenzen im Hinblick auf die Analyse und den Umgang mit

literatur- und kulturgeschichtlichen Zusammenhängen der Literaturen der Welt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar/Vorlesung zu einer gewählten Schwerpunktliteratur

(Vorlesung, Seminar)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Seminar/Vorlesung zu einer gewählten Schwerpunktliteratur

(Vorlesung, Seminar)

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 10 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 5 Seiten)

oder Essay zu einem Thema der Lehrveranstaltung (max. 5 Seiten) oder Klausur

(45 Minuten) zu einer der beiden Veranstaltungen

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an Seminaren

Prüfungsanforderungen:

• Nachweis von vertieften Überblickskenntnissen zu literarischen Epochen,

Gattungen, Theorien einer gewählten Einzelphilologie;

• Nachweis von sicherer Beherrschung von Textanalyse- und

Kontextualisierungsmethoden im Rahmen einer gewählten Einzelphilologie.

4 C

Lehrveranstaltung: E-Learning: Literaturen der Welt

Prüfung: online Klausur (per Videokonferenz in BigBlueButton (BBB), 45

Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Grundkenntnissen zu zwei Nationalliteraturen aus dem Programm

"Literaturen der Welt"

2 C

Zugangsvoraussetzungen:

Das Modul kann erst belegt werden, wenn das

entsprechende fachwissenschaftliche Aufbaumodul

belegt wurde.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig 5 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WLI.133: Epoche international synchron
English title: Epoch International Synchronous

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden entwickeln eine internationale Perspektive auf Gattungen und

Epochen verschiedener Literaturen und sind in der Lage, die behandelten Texte

aufeinander zu beziehen und zu einer Epoche in Bezug zu setzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Epoche international synchron (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 4 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der Fähigkeit, Stilformationen über die Grenzen von Nationalliteraturen

hinweg zu bestimmen und miteinander zu verknüpfen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.WLI.134-1 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WLI.134-1: Top Up Literaturen des Altertums und des
Mittelalters
English title: Ancient Literature and Medieval Literature

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Im Modul können die im Rahmen der Grund- und Aufbaumodule erworbenen

Kennnisse zu den Literaturen des Altertums und des Mittelalters durch eine zusätzliche

Lehrveranstaltung außerhalb des in Modul B.WLI.131 gewählten literarischen

Schwerpunkts erweitert und vertieft werden. Der analytische Zugang zu alten Texten

und Mythen wird gefestigt. Die Relevanz alter Literaturen für die transregionale und

diachrone Literaturentwicklung wird erarbeitet. In Abhängigkeit von den individuellen

Interessen der/des Studierenden kann zwischen der klassischen europäischen Literatur,

der Altorientalischen Literatur, der Altägyptischen Literatur, der klassischen Arabischen

Literatur, der klassischen Persischen Literatur, der klassischen Chinesischen Literatur

und der Literatur des europäischen Mittelalters gewählt werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Top Up Literaturen des Altertums und des Mittelalters

(Vorlesung, Seminar)

Inhalte:

zu einem gewählten Bereich aus den Literaturen des Altertums (Klassische europäische

Literaturen, Altorientalische Literaturen, Altägyptische Literatur, klassische Arabische

Literatur, klassische Persische Literatur oder klassische Chinesische Literatur) oder der

Literatur des Mittelalters

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 10 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 5 Seiten)

oder Essay zu einem Thema der Lehrveranstaltung (max. 5 Seiten) oder Klausur

(45 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von vertieften Überblickskenntnissen zu einer alten Literatur; Nachweis der

sicheren Beherrschung von Textanalyse- und Kontextualisierungsmethoden im Rahmen

der gewählten alten Literatur.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

Je nach gewähltem Bereich muss das

entsprechende Pflichtmodul (B.WLI.104,

B.WLI.105.1, B.WLI.120.1, B.WLI.121a.1) erfolgreich

absolviert worden sein.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

5 - 6
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Bemerkungen:

Das Belegen des Moduls ist nur nach vorheriger Rücksprache mit der/dem Dozent/in der Lehrveranstaltung

möglich.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WLI.134-2: Top Up Literaturen der Neuzeit
English title: Literature of the modern era

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Im Modul können die im Rahmen der Grund- und Aufbaumodule erworbenen

Kennnisse zu den Literaturen von der Frühen Neuzeit bis zum 20. Jh. durch eine

zusätzliche Lehrveranstaltung zu einer Nationalliteratur außerhalb des in Modul 131

gewählten literarischen Schwerpunkts erweitert und vertieft werden. Der analytische

Zugang zu literarischen Texten einer Nationalphilologie wird gefestigt. Die Relevanz

literarischer Stoffe, Gattungen und Diskurse für die transregionale und diachrone

Literaturentwicklung wird erarbeitet. Komparatistische Zugänge werden gefestigt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Top Up Literaturen der Neuzeit (Vorlesung, Seminar)

Inhalte:

Lehrveranstaltung zu einer gewählten Literatur

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 10 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 5 Seiten)

oder Essay zu einem Thema der Lehrveranstaltung (max. 5 Seiten) oder Klausur

(45 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von vertieften Überblickskenntnissen zur gewählten Schwerpunktliteratur;

Nachweis der sicheren Beherrschung von Textanalyse- und

kontextualisierungsmethoden im Rahmen der gewählten Literatur.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

Je nach gewähltem Bereich muss das

entsprechende Pflichtmodul (B. WLI.105.2,

B.WLI.120.2, B.WLI.121a.1, B. WLI.122, B.

WLI.123a, B. WLI.123b, B.WLI.124, B.WLI.125,

B.WLI.126, B.WLI.127) erfolgreich absolviert worden

sein.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

5 - 6

Bemerkungen:

Das Belegen des Moduls ist nur nach vorheriger Rücksprache mit der/dem Dozent/in der Lehrveranstaltung

möglich.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WLI.134-3: Top Up Gegenwartsliteratur
English title: Contemporary Literature

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Im Modul können die im Rahmen der Grund- und Aufbaumodule erworbenen Kennnisse

zu den Literaturen des 21. Jh. durch eine zusätzliche Lehrveranstaltung zu einer

Nationalliteratur außerhalb des in Modul 131 gewählten literarischen Schwerpunkts

erweitert und vertieft werden. Der analytische Zugang zu literarischen Texten einer

Nationalphilologie wird gefestigt. Die Relevanz zeitgenössischer literarischer Stoffe,

Gattungen und Diskurse für postneuzeitliche Deutungsmuster und die globale

Literaturentwicklung wird erarbeitet. Komparatistische Zugänge werden gefestigt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Top Up Gegenwartsliteratur (Vorlesung, Seminar)

Inhalte:

Lehrveranstaltung zu einem gewählten Bereich

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 10 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 5 Seiten)

oder Essay zu einem Thema der Lehrveranstaltung (max. 5 Seiten) oder Klausur

(45 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie aktuelle Tendenzen des literarischen Diskurses

im Bereich der gewählten Schwerpunktliteratur kennen. Sie erbringen den Nachweis der

sicheren Beherrschung von Textanalyse- und Kontextualisierungsmethoden im Rahmen

der gewählten Literatur.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

Je nach gewähltem Bereich muss das

entsprechende Pflichtmodul (B.WLI.120.2,

B.WLI.121a.1, B. WLI.122, B. WLI.123a, B.

WLI.123b, B.WLI.124, B.WLI.125, B.WLI.126,

B.WLI.127) erfolgreich absolviert worden sein.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

5 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25

Bemerkungen:

Das Belegen des Moduls ist nur nach vorheriger Rücksprache mit der/dem Dozent/in der Lehrveranstaltung

möglich.
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Modul B.WLI.140-UA - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WLI.140-UA: Senior Capstone Course (HUM)
English title: Senior Capstone Course (HUM)

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Provides majors in their senior year with a capstone experience that ties together

their work in world literature. Students collaborate with other world literature majors to

analyze a highly diverse common core of literary texts from various regions and national

literatures around the world that were written in the original language. All students write

a rigorous research paper under the direction of a faculty mentor (not necessarily the

instructor). They are required to present their findings publically in English in front of

an audience that is not limited to the UA campus but open to the Tucson community at

large.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltung: UA Seminar Senior Capstone Course provided by World

Literature major (Vorlesung, Seminar)

3 SWS

Prüfung: A research paper and a public presentation

Prüfungsvorleistungen:

Regular attendance

Prüfungsanforderungen:

Critical thinking, comparative literary analysis, written and communication skills,

demonstrate greater knowledge of various cultures, their differences and commonalities

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Prof. Katia Bezerra

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

6

Maximale Studierendenzahl:

25

Bemerkungen:

Die Modulbeschreibung entspricht dem Angebot der Universität Arizona im Wintersemester 2019/20 und

dient der Orientierung. Kurzfristige Änderungen sind gegebenenfalls nicht berücksichtigt; maßgeblich

sind jeweils die aktuellen Angebotsbeschreibungen der Universität Arizona; es gilt ausschließlich das

Prüfungsrecht der Universität Arizona.
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Modul SK.Eng.Beruf01 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Eng.Beruf01: Literaturrezeption und Literaturmediation
English title: Literary Reception and Mediation

6 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende vertiefen ihr Wissen über den Alltagsumgang und die Rezeption

verschiedener Textsorten in den Medien der Print- und Kulturindustrie. Sie lernen den

internationalen Literaturbetrieb durch Veranstaltungsbesuche aus komparatistischer

Perspektive besser kennen und erwerben dabei Kenntnisse zur Vermarktung von

Texten und Autoren. Sie erwerben außerdem Praxiskenntnisse in einem möglichen

späteren Berufsbereich.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

166 Stunden

Lehrveranstaltung: Besuch zweier Vorträge zu Themen aus dem Bereich der

anglophonen Literatur und Kultur

Lehrveranstaltung: Besuch zweier Lesungen zu Texten aus dem Bereich der

anglophonen Literatur und Kultur

Lehrveranstaltung: Besuch einer Theater- oder Opernproduktion zu einem Text

der anglophonen Literatur

Prüfung: Portfolio (max. 3000 Wörter), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

• Reflexion zum Verhältnis von Text/Autor und rezipierendem Publikum

• kritische Auseinandersetzung mit der Umsetzung des jeweiligen Umgangsformats

Inhalte des Portfolios: Rezensionen, Zusammenfassungen, selbst verfasste

Zeitungsartikel/Blogeinträge/Podcasts zu den besuchten Veranstaltungen inkl.

Hintergrundrecherche und kritischer Reflexion; Kurzvortrag bzw. Podcast (ca. 10 Min)

6 C

Lehrveranstaltung: Blockseminar bzw. Selbstlerneinheit

Inhalte:

Erarbeitung literatursoziologischer Themen und Theorien

1 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Barbara Schaff

Angebotshäufigkeit:

jährlich nach Bedarf WiSe oder SoSe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 3
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Modul SK.Eng.Beruf03 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Eng.Beruf03: Formen der Literaturrezeption: Edinburgh
Festivals
English title: Forms of Literary Reception/s: Edinburgh Festivals

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende vertiefen ihr Wissen über den Alltagsumgang und die Rezeption

verschiedener Textsorten in den Medien der Print- und Kulturindustrie. Sie lernen den

internationalen Literaturbetrieb durch Besuche der verschiedenen auf den Kulturbetrieb

ausgerichteten Edinburgh Festivals aus komparatistischer Perspektive besser kennen

und erwerben dabei Kenntnisse zur Vermarktung von Texten und Autoren. Sie erwerben

außerdem Praxiskenntnisse in einem möglichen späteren Berufsbereich.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Besuch von zwei oder drei Literaturmuseen bzw. -orten in und

um Edinburgh

Inhalte:

z.B. Writers' Museum; Abbotsford House; Lewis Grassic Gibbon Centre; Burns' House

Lehrveranstaltung: Teilnahme an ein oder zwei Guided Tours mit literarischer

Themenstellung

Inhalte:

z.B. City of Literature Tour; Rebus Tour; 44 Scotland Street Tour; werden nur zwei Orte/

Museen besucht, sind hier zwei Führungen zu absolvieren

Lehrveranstaltung: Besuch von drei Veranstaltungen des Edinburgh International

Book Festival

Eine dieser Veranstaltungen kann nach Rücksprache durch eine geeignete

Veranstaltung des Edinburgh Fringe Festival oder Edinburgh International Festival

ersetzt werden.

Prüfung: Portfolio (max. 3000 Wörter), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

• Reflexion zum Verhältnis von Text/Autor und rezipierendem Publikum

• kritische Auseinandersetzung mit der Umsetzung des jeweiligen Umgangsformats

Inhalte des Portfolios: Rezensionen, Zusammenfassungen, selbst verfasste

Zeitungsartikel/Blogeinträge/Podcasts zu den besuchten Veranstaltungen inkl.

Hintergrundrecherche und kritischer Reflexion; Kurzvortrag bzw. Podcast (ca. 10 Min)

6 C

Lehrveranstaltung: kulturhistorisch/kulturtheoretisch ausgerichtete Veranstaltung

oder Selbstlerneinheit

Inhalte:

Erarbeitung der kulturellen Besonderheiten von Edinburgh als Standort von

Literaturbetrieben

2 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Barbara Schaff
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Modul SK.Eng.Beruf03 - Version 1

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 3
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Modul SK.Eng.Beruf04 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Eng.Beruf04: Literaturrezeption und Literaturmediation:
Die Gebrüder Grimm
English title: The Grimm Brothers in Literary Reception and Mediation

6 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende erwerben Kenntnisse über den Alltagsumgang mit Texten und Autoren in

der Print- und Kulturindustrie. Sie kennen verschiedene Arten von Literaturmuseen und

literarischer Themenführungen mit Bezug zu den Gebrüdern Grimm. Sie können kritisch

den Umgang mit und die Publikumsausrichtung verschiedener literaturtouristischer

Einrichtungen auf ein international bedeutsames Autorenpaar auch unter internationaler

Perspektive reflektieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

166 Stunden

Lehrveranstaltung: Besuch zweier Museen zu den Gebrüdern Grimm

Inhalte:

darunter die Grimmwelt (Kassel) und ein weiteres Museum (z. B. Steinau oder Hanau)

Lehrveranstaltung: Besuch einer virtuellen Ausstellung zu den Grimms

Lehrveranstaltung: Teilnahme an zwei Stadtführungen mit Themenschwerpunkt

Gebrüder Grimm

Inhalte:

z.B. 'Märchenhaftes Göttingen' und 'Brüder Grimm in Kassel' oder 'Auf den Spuren der

Brüder Grimm in Marburg'; alternativ kann eine selbstgeführte Tour absolviert werden,

z.B. auf dem Marburger Grimm-Dich-Pfad

Lehrveranstaltung: Besuch eines weiteren Orts bzw. einer weiteren Veranstaltung

mit Themenschwerpunkt Grimm

Prüfung: Portfolio (max. 3000 Wörter), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Inhalte des Portfolios zu den Veranstaltungen und Orten: Reflexion zur Darstellung

und Mediation der Gebrüder Grimm und ihrer Werke, kritische Auseinandersetzung

mit der Umsetzung der Darstellungen (auch in sozialen Medien), Überlegungen zur

Kanonisierung der Autoren. Das Portfolio kann Rezensionen, Zusammenfassungen,

selbst verfasste Zeitungsartikel/Blogeinträge/Podcasts zu den besuchten

Veranstaltungen inkl. Hintergrundrecherche und kritischer Reflexion sowie Podcasts

enthalten.

6 C

Lehrveranstaltung: Blockseminar bzw. Selbstlerneinheit

Inhalte:

Erarbeitung literatursoziologischer Themen und Theorien mit Schwerpunkt auf Autor/

Leser-Verhältnis, Literaturmuseen und Literaturtourismus; Erarbeitung von Rezeptions-

und Mediationsformen der Gebrüder Grimm und ihrer Werke im englischsprachigen

Ausland

Bei Belegung der Selbstlerneinheit wird die Erarbeitung durch Blogeinträge begleitet (ca.

1000 Wörter).

1 SWS

Zugangsvoraussetzungen: Empfohlene Vorkenntnisse:
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Modul SK.Eng.Beruf04 - Version 1

keine keine

Sprache:

Englisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Frauke Reitemeier

Angebotshäufigkeit:

1

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

Nicht alle Museen und Veranstaltungen werden auf Englisch angeboten bzw. haben englischsprachige

Führungen. Deutschkenntnisse im Umfang von B2 sind zur Belegung dieses Moduls sinnvoll.
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Modul SK.WLI.100 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.WLI.100: Einblicke in die Literatur- und Kulturindustrie
English title: Insights into the Literature and Culture Industries

12 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende bekommen ein Überblickswissen über den Umgang mit verschiedenen

Textsorten und Autoren im Kontext literarischer und kultureller Veranstaltungen.

Sie reflektieren die Nutzbarmachung spezifischer Herangehensweisen an den

Autor und das Werk für den nichtwissenschaftlichen Rezipienten. Sie erwerben

Überblickskenntnisse über die in der Gesellschaft rezipierten Texte, Autoren

und Veranstaltungen. Sie lernen einen Blick für die Publikumsausrichtung von

Veranstaltungen aus dem Literatur- und Kulturbetrieb zu bekommen, und lernen diese

kritisch zu reflektieren.

Die Praktika können außerdem dazu genutzt werden, in Zusammenarbeit mit den

Praktikumsstätten eine forschungsbasierte Bachelorarbeit zu verfassen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

346 Stunden

Lehrveranstaltung: Praktikum in einem "Literaturbetrieb" im In- oder Ausland

(Dauer: 8 Wochen) (Praktikum)

Inhalte:

z.B. in einem Verlag; im Literarischen Zentrum; beim Literaturherbst; bei den Händel-

Festspielen; bei einem entsprechenden 'Literatur- oder Kulturbetrieb' im In-und Ausland

Prüfung: Portfolio (max. 3500 Wörter), unbenotet 12 C

Lehrveranstaltung: Lehrveranstaltung oder Selbststudieneinheit

Inhalte:

Kurzvorstellung der Tätigkeiten sowie kritische Reflexion zur Vermarktung und Stellung

von Autoren, Texten und Veranstaltungen im Literatur- und Kulturbetrieb; Erarbeitung

literatursoziologischer Themen und Theorien

1 SWS

Prüfungsanforderungen:

Darstellung und Reflexion von Umgangsweisen mit Autoren und Texten sowie

rezipierendem Publikum, kritische Auseinandersetzung mit der Umsetzung des

jeweiligen Umgangsformat.

Inhalte des Portfolios:  Darstellung und Reflexion über Autorenakquise, Darstellung

zum Umgang mit den Autoren/zur Vermarktung der Texte unter Berücksichtigung

von deren internationalem Hintergrund, Dokumentation in Form von Rezensionen,

Zusammenfassungen, eigenen Blogeinträge/Podcasts mit Anteilen kritischer Reflexion.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Barbara Schaff

Angebotshäufigkeit:

jährlich nach Bedarf WiSe oder SoSe

Dauer:

2 Semester
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Modul SK.WLI.100 - Version 2

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul SK.WLI.100-ECNU - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.WLI.100-ECNU: Einblicke in die Literatur- und
Kulturindustrie
English title: Insights into the Literature and Culture Industries

6 C

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende bekommen ein Überblickswissen über den Umgang mit verschiedenen

Textsorten und Autoren im Kontext literarischer und kultureller Veranstaltungen.

Sie reflektieren die Nutzbarmachung spezifischer Herangehensweisen an den

Autor und das Werk für den nichtwissenschaftlichen Rezipienten. Sie erwerben

Überblickskenntnisse über die in der Gesellschaft rezipierten Texte, Autoren und

Veranstaltungen. Sie lernen einen Blick für die Publikumsausrichtung von

Veranstaltungen aus dem Literatur- und Kulturbetrieb zu bekommen, und lernen diese

kritisch zu reflektieren.

Die Praktika können außerdem dazu genutzt werden, in Zusammenarbeit mit den

Praktikumsstätten eine forschungsbasierte Bachelorarbeit zu verfassen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

0 Stunden

Selbststudium:

180 Stunden

Lehrveranstaltung: Praktikum in einem chinesischen Literaturbetrieb (Dauer: 4

Wochen)

Inhalte:

z.B. in einem Verlag, in einem Literaturmuseum, auf einer Buchmesse, bei einem

Literaturevent, in einem Literaturarchiv

Prüfung: Portfolio (max. 3000 Wörter), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Darstellung und Reflexion von Umgangsweisen mit Autoren und Texten sowie

rezipierendem Publikum, kritische Auseinandersetzung mit der Umsetzung des

jeweiligen Umgangsformat. Inhalte des Portfolios: Darstellung und Reflexion über

Autorenakquise, Darstellung zum Umgang mit den Autoren/zur Vermarktung der Texte

unter Berücksichtigung von deren internationalem Hintergrund, Dokumentation in Form

von Rezensionen, Zusammenfassungen, eigenen Blogeinträge/Podcasts mit Anteilen

kritischer Reflexion.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Barbara Schaff

Prof. Dr. Jin Fan

Angebotshäufigkeit:

keine Angabe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

5 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Bemerkungen:

Die Modulbeschreibung entspricht dem Angebot der East China Normal University im Wintersemester

2020/21 und dient der Orientierung. Kurzfristige Änderungen sind gegebenenfalls nicht berücksichtigt;

maßgeblich sind jeweils die aktuellen Angebotsbeschreibungen der East China Normal University; es gilt

ausschließlich das Prüfungsrecht der East China Normal University.
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Modul SK.WLI.100-VSU - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.WLI.100-VSU: Einblicke in die Literatur- und
Kulturindustrie
English title: Insights into the Literature and Culture Industries

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben ein Überblickswissen über den Umgang mit verschiedenen

Textsorten und Autoren im Kontext literarischer und kultureller Veranstaltungen.

Sie reflektieren die Nutzbarmachung spezifischer Herangehensweisen an den

Autor und das Werk für den nichtwissenschaftlichen Rezipienten. Sie erwerben

Überblickskenntnisse über die in der Gesellschaft rezipierten Texte, Autoren

und Veranstaltungen. Sie lernen, einen Blick für die Publikumsausrichtung von

Veranstaltungen aus dem Literatur- und Kulturbetrieb zu bekommen und diese

kritisch zu reflektieren. Das Praktikum kann außerdem dazu genutzt werden, in

Zusammenarbeit mit der Praktikumsstätte eine forschungsbasierte Bachelorarbeit zu

verfassen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Weltbuchmärkte und Weltsprachen (Vorlesung, Seminar)

Inhalte:

Die Studierenden erwerben die Fähigkeit, den Veröffentlichungsbedarf auf

der Grundlage der Analyse und Systematisierung von Informationen über den

Weltbuchmarkt und auf der Basis von Entwicklungstrends des Marktes für Print- und

elektronische Medien zu ermitteln.

Aufgaben:

• Untersuchung der Geschichte und Entwicklungstrends der russischen und

ausländischen Märkte für gedruckte und elektronische Medien;

• Ermittlung des Bedarfs an Veröffentlichungen von Produkten und Vorhersage der

Verbrauchernachfrage;

•  Analyse der wichtigsten Welttrends der Buchverteilung.

2 SWS

Lehrveranstaltung: Praktikum in einem russischen Literaturbetrieb (Dauer: 4

Wochen) (Praktikum)

Inhalte:

 z.B. in einem Verlag, in einem Literaturmuseum, auf einer Buchmesse, bei einem

Literaturevent, in einem Literaturarchiv

Prüfung: Portfolio (max. 3000 Wörter), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Praktikum

Prüfungsanforderungen:

Darstellung und Reflexion von Umgangsweisen mit Autoren und Texten sowie

rezipierendem Publikum, kritische Auseinandersetzung mit der Umsetzung des

jeweiligen Umgangsformat. Inhalte des Portfolios: Darstellung und Reflexion über

Autorenakquise, Darstellung zum Umgang mit den Autoren/zur Vermarktung der Texte

unter Berücksichtigung von deren internationalem Hintergrund, Dokumentation in Form

6 C
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von Rezensionen, Zusammenfassungen, eigenen Blogeinträge/Podcasts mit Anteilen

kritischer Reflexion.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Russisch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Barbara Schaff

Prof. Dr. Dmitrij Chugunóv

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

5 - 6

Bemerkungen:

Die Modulbeschreibung entspricht dem Angebot der Staatlichen Universität Voronezh (VSU) im

Wintersemester 2020/21 und dient der Orientierung. Kurzfristige Änderungen sind gegebenenfalls

nicht berücksichtigt; maßgeblich sind jeweils die aktuellen Angebotsbeschreibungen der VSU; es gilt

ausschließlich das Prüfungsrecht der VSU.
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Modul SK.WLI.101 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.WLI.101: Technik des wissenschaftlichen Arbeitens
English title: Technique of Scientific Working

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden kennen die Standards der Informationskompetenz sowie

fachspezifische Ressourcen und Techniken des wissenschaftlichen Arbeitens. Sie

können

• Informationen generieren und anwenden und unter Nutzung verschiedener

Ressourcen und effektiver Suchstrategien effizient recherchieren;

• Informationen bewerten und bedarfsgerecht auswählen;

• die gewonnenen Erkenntnisse und Quellen effektiv verarbeiten und verwalten;

• wissenschaftlich transliterieren und fachgerecht zitieren;

• die Spezifik der grundsätzlich verschiedenen weltliterarischen

Beziehungsstile (griechisch, kyrillisch, arabisch, chinesisch (Pinyin)) und für

die vergleichende Beurteilung von Literatur wichtige allgemeine sprachliche

Phänomene (Parataxe/Hypotaxe, Sprachtypologie, Sprachfunktionen) erkennen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Technik des wissenschaftlichen Arbeitens (Übung) 2 SWS

Prüfung: Praktische Prüfung (45 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die praktische Prüfung dient dazu, sich der erworbenen Fertigkeiten im Umgang

mit insbesondere bibliothekarischen Materialien, auch in Fremdsprachen und

der Recherche in Datenbanken in Anwendungsbeispielen zu versichern. Die

praktische Prüfung erstreckt sich über Recherche verschiedener Medien, Zitieren,

Transliterieren, Quellennachweise, Protokoll, Literaturverwaltung und Erstellen von

Literaturverzeichnissen.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

25
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Module SK.WLI.102.1-ECNU - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Module SK.WLI.102.1-ECNU: Chinese I

5 C
3 WLH

Learning outcome, core skills:

These courses focus on the basic Chinese knowledge and daily communication. The

main emphasis is placed on the pronunciation, vocabulary, grammar and characters

as a starting point. After completing these courses, students will have mastered

approximately 300 basic Chinese words related to daily life. Besides they will be able

to understand simple topics closely related to personal life, such as the self and family

introduction, shopping and the weather.

Workload:

Attendance time:

42 h

Self-study time:

108 h

Course: Chinese I (e-learning) 1 WLH

Examination: written examinations online 2 C

Course: Chinese II (e-learning) 2 WLH

Examination: written examinations online 3 C

Examination requirements:

Through the module examination, the students prove the knowledge acquired in the e-

learning course.

Admission requirements:

keine

Recommended previous knowledge:

keine

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Jin Fan

Course frequency:

each semester

Duration:

2 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

3 - 4

Maximum number of students:

not limited

Additional notes and regulations:

Die Lehrveranstaltung wird von der East China Normal University angeboten. Die Prüfungen werden

konzipiert und die Ergebnisse bewertet von Lehrenden der East China Normal University.

Die Modulbeschreibung entspricht dem Angebot der East China Normal University im Wintersemester

2020/21 und dient der Orientierung. Kurzfristige Änderungen sind gegebenenfalls nicht berücksichtigt;

maßgeblich sind jeweils die aktuellen Angebotsbeschreibungen der East China Normal University; es gilt

ausschließlich das Prüfungsrecht der East China Normal University.
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Module SK.WLI.102.2-ECNU - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Module SK.WLI.102.2-ECNU: Chinese II

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

These courses are based on listening, speaking, reading and writing as the entirety of

the absorption and expression of Chinese language. The content of the course is related

to all aspects of social life with wide coverage and strong practicability. Teachers will

mainly use the multimedia combination as comprehensive training method, based on

understanding of the knowledge from learning materials, carry out group discussions,

classroom performance, speech, debate, and social investigation.

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Course: Chinese III (Exercise)

Course frequency: jedes 2. Semester

2 WLH

Examination: mid-term and final examination (written and oral, 45 min. and 20

min.)

3 C

Course: Chinese IV (Exercise)

Course frequency: jedes 2. Semester

2 WLH

Examination: mid-term and final examination (written and oral, 45 min. and 20

min.)

3 C

Examination requirements:

Through the module written and oral examinations, students prove the language skills

acquired in the course.

Admission requirements:

keine

Recommended previous knowledge:

keine

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Matthias Freise

Prof. Dr. Jin Fan

Course frequency:

jedes 2. Semester

Duration:

2 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

5 - 6

Maximum number of students:

not limited

Additional notes and regulations:

Die Modulbeschreibung entspricht dem Angebot der East China Normal University im Wintersemester

2020/21 und dient der Orientierung. Kurzfristige Änderungen sind gegebenenfalls nicht berücksichtigt;

maßgeblich sind jeweils die aktuellen Angebotsbeschreibungen der East China Normal University; es gilt

ausschließlich das Prüfungsrecht der East China Normal University.
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Modul SK.WLI.103-VSU - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.WLI.103-VSU: Digitale Geisteswissenschaften
English title: Digital Humanities

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erhalten eine Vorstellung von modernen Computertechnologien

zur Verarbeitung natürlicher Sprache in der philologischen Forschung durch

Abrufen, Übersetzen, Entwerfen und Organisieren von Informationssystemen

in Maschinenbeständen, Datenbanken und Wissen über Expertensysteme. Sie

beherrschen eine theoretische Grundlage im Bereich der Informationstechnologie

und der Verarbeitungssysteme für natürliche Sprache. Sie erwerben praktische

Fähigkeiten und Computerkenntnisse zur Lösung verschiedener praktischer Probleme

im Zusammenhang mit der digitalen Verarbeitung von Sprache und Literatur.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Digitale Geisteswissenschaften (Vorlesung, Seminar) 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden müssen durch die Modulprüfung nachweisen:

1. Kenntnisse von modernen Computertechnologien zur Verarbeitung natürlicher

Sprache in der philologischen Forschung durch Abrufen, Übersetzen, Entwerfen

und Organisieren von Informationssystemen in Maschinenbeständen,

Datenbanken und Wissen über Expertensysteme;

2. theoretische Grundlage im Bereich der Informationstechnologie und der

Verarbeitungssysteme für Sprache und Literatur;

3. praktische Fähigkeiten und Computerkenntnisse zur Lösung verschiedener

praktischer Probleme im Zusammenhang mit der digitalen Verarbeitung von

Sprache und Literatur.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Russisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Prof. Dr. Dmitrij Chugunóv

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

6

Bemerkungen:

Die Modulbeschreibung entspricht dem Angebot der Staatlichen Universität Voronezh (VSU) im

Wintersemester 2020/21 und dient der Orientierung. Kurzfristige Änderungen sind gegebenenfalls

nicht berücksichtigt; maßgeblich sind jeweils die aktuellen Angebotsbeschreibungen der VSU; es gilt

ausschließlich das Prüfungsrecht der VSU.
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Modul SK.WLI.104-VSU - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.WLI.104-VSU: Russisch als Fremdsprache
English title: Russian as a foreign language

8 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden aktive und passive

Kenntnisse des Russischen auf dem Niveau C1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• Hören: Die Studierenden verstehen komplexe Texte zu allgemeinen Themen

sowie kulturwissenschaftliche Abhandlungen.

• Sprechen: Die Studierenden können einen Standpunkt zu einem Problem erklären

und Vor- und Nachteile verschiedener Möglichkeiten angeben. Sie können sich

aktiv an Gesprächen beteiligen und zu komplexen Sachverhalten äußern.

• Lesen: Sie sind in der Lage, die Informationen komplexer Texte zu erfassen und

implizite Bedeutungen zu erkennen.

• Schreiben: Sie können sich klar, strukturiert und detailliert schriftlich ausdrücken.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

128 Stunden

Lehrveranstaltung: Russisch I (Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

4 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (Sprechen und Hörverstehen ca. 15 Min.;

schriftlicher Teil (Textredaktion, Grammatik, Wortschatz, ggf. Übersetzung) 90

Min.)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

4 C

Lehrveranstaltung: Russisch II (Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

4 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (Sprechen und Hörverstehen ca. 15 Min.;

schriftlicher Teil (Textredaktion, Grammatik, Wortschatz, ggf. Übersetzung) 90

Min.)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

4 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie die russische

Sprache auf Niveau C1 beherrschen. Sie können komplexe Sachverhalte verstehen,

zusammenfassen, erläutern sowie Bedeutungsvarianten unterscheiden.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Russisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Prof. Dr. Dmitrij Chugunóv

Angebotshäufigkeit: Dauer:

2 Semester
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Modul SK.WLI.104-VSU - Version 1

jedes WiSe bzw. jedes SoSe (siehe

Lehrveranstaltungen)

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

5 - 6

Bemerkungen:

Die Modulbeschreibung entspricht dem Angebot der Staatlichen Universität Voronezh (VSU) im

Wintersemester 2020/21 und dient der Orientierung. Kurzfristige Änderungen sind gegebenenfalls

nicht berücksichtigt; maßgeblich sind jeweils die aktuellen Angebotsbeschreibungen der VSU; es gilt

ausschließlich das Prüfungsrecht der VSU.

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 26.10.2023/Nr. 13 V7-WiSe23/24 Seite 20009



Modul SK.WLI.105 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.WLI.105: An der Partneruniversität erworbene
Schlüsselkompetenzen I
English title: Key competencies acquired at partner universities

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können

1. Kompetenzen für Studium und Beruf entwickeln;

2. Schwerpunkte für ein weiterführendes Studium setzen;

3. eigenen Berufseinstieg vorbereiten;

4. Freiräume im Studium gestalten;

5. neue Bereiche kennenlernen und Fachperspektiven querdenken.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Schlüsselkompetenzen Ia (Vorlesung, Übung, Seminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Schlüsselkompetenzen Ib (Vorlesung, Übung, Seminar) 2 SWS

Prüfung: Es ist mindestens zu einer der beiden Lehrveranstaltungen eine Prüfung

abzulegen. Die Prüfungsleistung ist wie von der Partneruniversität vorgesehen zu

erbringen.

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen durch die Modulprüfung die in der Veranstaltung erworbenen

Kenntnisse und Kompetenzen nach.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

5 - 6
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Modul SK.WLI.106 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.WLI.106: An der Partneruniversität erworbene
Schlüsselkompetenzen II
English title: Key competencies acquired at partner universities

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können

1. Kompetenzen für Studium und Beruf entwickeln;

2. Schwerpunkte für ein weiterführendes Studium setzen;

3. eigenen Berufseinstieg vorbereiten;

4. Freiräume im Studium gestalten;

5. neue Bereiche kennenlernen und Fachperspektiven querdenken.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: An der Partneruniversität erworbene Schlüsselkompetenzen II

(Vorlesung, Übung, Seminar)

2 SWS

Prüfung: Die Prüfungsleistung ist wie von der Partneruniversität vorgesehen zu

erbringen.

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen durch die Modulprüfung die in der Veranstaltung erworbenen

Kenntnisse und Kompetenzen nach.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

5 - 6
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Modul SK.WLI.107 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.WLI.107: Interkulturelle Aussprache- und Lesekompetenz
von Namen und Begriffen aus der slavischsprachigen Welt
English title: Intercultural pronunciation and reading skills of names and terms from the

Slavic-speaking world

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden eignen sich die wichtigsten Ausspracheregeln unterschiedlicher

slavischer Sprachen an. Sie lernen, wichtige Namen und Begriffe des slavischen

Kulturraums richtig auszusprechen. Es wird die Fähigkeit erworben, einzelne kyrillische

Worte zu lesen und zu transliterieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Interkulturelle Aussprache- und Lesekompetenz von Namen

und Begriffen aus der slavischsprachigen Welt (Übung)

1 SWS

Prüfung: Portfolio , multimedial, max. 3 Seiten, unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an der Übung; außerdem in-class evaluation phonetischer

Übungen (Sprachbeiträge ca. 6-8 Min.))

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden zeigen, dass sie einzelne Ausdrücke und Namen aus

unterschiedlichen slavischen Sprachräumen lesen und phonetisch korrekt aussprechen

können. Außerdem weisen die Studierenden nach, dass sie kyrillische Worte

transliterieren können.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 4

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul SK.WLI.108 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.WLI.108: Buchmesse
English title: Book fair

6 C

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden lernen wichtige Prozesse im Rahmen der Organisation und

Durchführung einer Buchmesse kennen. Dazu gehören:

• Kommunikation mit Verlagen / mit Messeveranstalter*innen

• Planung, Aufbau und Gestaltung der Stände

• Besucher*innenbetreuung

• Standbetreuung (Buchverkauf)

• Begleitveranstaltungen

• Öffentlichkeitsarbeit

• Sponsoring / Fördergelder

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

0 Stunden

Selbststudium:

180 Stunden

Lehrveranstaltung: Praktikum auf einer Buchmesse (80 Stunden) (Praktikum)

Inhalte:

Praktikum im Rahmen einer Buchmesse z.B. bei Messeveranstalter*innen, bei einem

Verlag oder bei einer begleitenden Einrichtung des Literaturbetriebs

Prüfung: Praktikumsbericht (max. 3500 Wörter) mit Auswertungsgespräch,

unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Praktikum (80 Stunden)

Prüfungsanforderungen:

Darstellung und Reflexion der Arbeiten zur Organisation und Durchführung einer

Buchmesse, je nach Praktikumsbetrieb von Seiten der Veranstalter*innen oder von

Seiten eines Verlages.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

nach Bedarf

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 26.10.2023/Nr. 13 V7-WiSe23/24 Seite 20013



Modul SK.WLI.109 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.WLI.109: Praktikum zur Literaturvermittlung in der Kinder-
und Jugendarbeit
English title: Internship on the mediation of literature in children's and youth work

6 C

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden bekommen einen Einblick in wichtige Prozesse der

Literaturvermittlung für Kinder und Jugendliche. Sie lernen, literarische Kompetenz als

Schlüsselkompetenz zu vermitteln und hierbei altersspezifische Besonderheiten zu

berücksichtigen. Sie reflektieren die Rolle von Literatur bei der Persönlichkeitsbildung

und der Selbst-Bewusstwerdung. Sie gewinnen Einsichten über die Relevanz von

Literatur bei der Integration von Menschen mit Migrationshintergrund, beim Miteinander

der Generationen sowie von Menschen verschiedener soziokultureller Herkunft und

unterschiedlicher Persönlichkeitsprägung. Die Studierenden lernen zudem Formen und

Methoden zeitgemäßer Literaturvermittlung zwischen Tradition und Innovation kennen

und erwerben Einsichten in Möglichkeiten der Literaturvermittlung, die auch Literatur

jenseits von Markt und Eventkultur berücksichtigt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

0 Stunden

Selbststudium:

180 Stunden

Lehrveranstaltung: Praktikum in einer Einrichtung der Kinder- und Jugendarbeit

(80 Stunden)

Inhalte:

z.B. in Kinderhaus, Kinderladen, Schule, Hort, Feriencamp, Einrichtung der Kinder- und

Jugendhilfe, Migrationszentrum, religiöse Einrichtung, Kindergarten, der Stiftung Lesen,

Kinderbibliothek, Kinder- und Jugendtheater, Kinderliteraturwebsites

Prüfung: Praktikumsbericht (ca. 3500 Wörter) mit Auswertungsgespräch,

unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Praktikum (80 Stunden)

Prüfungsanforderungen:

Darstellung und Reflexion der Arbeiten im Rahmen des Praktikums zur

Literaturvermittlung in der Kinder- und Jugendarbeit; Erarbeitung literaturdidaktischer

Themen, Theorien und Methoden.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

Nach Bedarf

Dauer:

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul SK.WLI.110 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.WLI.110: Einblicke in den Wissenschaftsdiskurs
English title: Insights into the scientific discourse

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul hat das Ziel, die Studierenden in Gastvorträgen externer Expertinnen und

Experten mit aktuellen Diskussionen in Kultur und Geisteswissenschaft vertraut zu

machen und Impulse für eigene Fragestellungen zu geben. Die Studierenden sollen

befähigt werden, sich auf die mündliche Präsentation und Diskussion unbekannter

komplexer Sachverhalte einzulassen und eine eigene Position zu diesen zu beziehen.

Sie haben die Gelegenheit, vor einer großen Gruppe Fragen zu stellen und durch den

Kontakt zu Persönlichkeiten aus anderen geisteswissenschaftlichen oder aus kulturellen

Einrichtungen Sicherheit im mündlichen wissenschaftlichen Diskurs zu gewinnen. Sie

entscheiden sich aus Eigenmotivation für ein Vortragsthema und setzen sich damit

auseinander. Die Studierenden lernen, sich in einer Vortragssituation angemessen zu

verhalten, sich Notizen zu machen sowie analysierende, kritische Fragen zu stellen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Fünf Gastvorträge eigener Wahl 1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 2500 Zeichen incl. Leerzeichen je Vortrag), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Teilnahme an fünf Gastvorträgen

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden fassen schriftlich die dargebotenen Fachkenntnisse aus aktuellen

wissenschaftlichen und angewandten Kontexten zusammen. Sie können die Inhalte

strukturiert beschreiben und die eigene Position dazu erläutern. Die Studierenden

reflektieren die Inhalte und stellen Bezüge zum eigenen Wissen her.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

nach Bedarf

Dauer:

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul SK.WLI.111 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.WLI.111: Exkursion
English title: Excursion

3 C
0,25 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls besitzen die Studierenden erweiterte Kenntnisse

über Institutionen des Literatur- und Kulturbetriebs in Deutschland. Sie kennen

Handschriftensammlungen, Bibliotheken, Museen sowie Institutionen des Zielorts. Sie

werden zur interkulturellen Reflexion befähigt.

Die Exkursion besteht aus einer Vorbesprechung und einer Exkursion zu einem Ort,

der aus literaturwissenschaftlicher und kultureller Perspektive interessant ist, also zum

Beispiel ein Archiv, eine Ausstellung, ein Museum, eine Buchmesse, eine Gedenkstätte.

Sie sind in der Lage, den Zielort oder die Objekte adäquat vorzustellen und eine

Veranstaltungskritik zu erstellen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

3,5 Stunden

Selbststudium:

86,5 Stunden

Lehrveranstaltung: Exkursion 0,25 SWS

Prüfung: Portfolio, Exkursionsbericht (max. 7500 Zeichen incl. Leerzeichen),

unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Teilnahme an der vorbereitenden Sitzung und der Exkursion

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Prüfung vertiefte Kenntnisse der literatur- und

kulturgeschichtlichen Grundlagen für den Besuch der Exkursionsziele nach und

die Fähigkeit, selbständig ein wissenschaftliches Thema oder eine Problematik des

Literatur- und Kulturbetriebes in Abhängigkeit vom Exkursionsziel nach Absprache zu

bearbeiten.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

nach Bedarf

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul SK.WLI.112 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.WLI.112: Literaturmarketing und Urheberrecht
English title: Literature marketing and copyright

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden machen sich mit Grundlagen des Literaturmarketings sowie des

Medien- und Urheberrechts vertraut. Dazu gehören Werbung, Product Placement

und Verkaufsförderung, Öffentlichkeitsarbeit (interne und externe PR), Messen

und Ausstellungen, Sponsoring und Fundraising, Eventmarketing, Budgetierung

und Mediaplanung. Die Studierenden erwerben einen Einblick in den rechtlichen

Handlungskontext von Medienunternehmen und deren strategische und operative

Handlungsoptionen. Mit dem Abschluss des Moduls verfügen die Studierenden über

einen Überblick zu den medienrelevanten Rechtsbereichen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Literaturmarketing und Urheberrecht (Vorlesung, Seminar) 2 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten) oder Portfolio (max. 8 Seiten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie mit den Grundlagen des Literaturmarketings

sowie des Medien- und Urheberrechts vertraut sind. Sie sind in der Lage, eine

vorgestellte Marketingidee kritisch zu bewerten oder eine eigene Idee zu skizzieren.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

nach Bedarf

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul SK.WLI.113 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.WLI.113: Englisch-Booster für Studierende der
Weltliteratur
English title: English booster for World Literature Students

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden aktive und passive

Kenntnisse des Englischen auf dem Niveau C1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens erworben. Sie können ein breites Spektrum anspruchsvoller,

längerer Texte verstehen sowie implizite Bedeutungen erfassen. Sie sind in der Lage,

sich spontan und fließend auszudrücken und das Englische im Zusammenhang mit

Themen des Literatur- und Kulturbetriebes wirksam und flexibel zu gebrauchen. Die

Studierenden werden befähigt, sich klar, strukturiert und ausführlich auf Englisch zu

komplexen kulturellen Sachverhalten zu äußern und dabei verschiedene Mittel zur

Textverknüpfung angemessen zu verwenden. Nach Absolvierung des Moduls verfügen

die Studierenden über kommunikative sowie grammatische Kenntnisse der englischen

Sprache, die ihnen deren weitestgehend kompetenten Gebrauch ermöglichen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Englisch-Booster für Studierende der Weltliteratur (Seminar) 4 SWS

Prüfung: Englischsprachiges Referat zu einem Thema des Literatur- und

Kulturbetriebes (ca. 20 Minuten) + Klausur (90 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme an der Lehrveranstaltung

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher und mündlicher Form

nach, dass sie die englische Sprache des literarischen Feldes weitestgehend kompetent

beherrschen (Niveau C1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens). Sie

weisen u.a. nach, dass sie anspruchsvolle längere Texte verstehen sowie implizite

Bedeutungen erfassen, sich spontan, fließend, flexibel und effektiv ausdrücken und

sich klar, strukturiert und ausführlich zu komplexen Sachverhalten des Literatur- und

Kulturbetriebes äußern können.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

nach Bedarf

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 5

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Philosophische Fakultät: 

Nach Beschluss des Fakultätsrats der Philosophischen Fakultät vom 21.06.2023 hat das 

Präsidium der Georg-August-Universität Göttingen am 13.10.2023 die Neufassung des 

Modulverzeichnisses zur Prüfungs- und Studienordnung für den konsekutiven Master-

Studiengang „Arabistik/Islamwissenschaft“ genehmigt (§ 44 Abs. 1 Satz 2 NHG, §§ 37 Abs. 1 

Satz 3 Nr. 5 b), 44 Abs. 1 Satz 3 NHG). 

 

Die Neufassung des Modulverzeichnisses tritt nach deren Bekanntmachung in den 

Amtlichen Mitteilungen II rückwirkend zum 01.10.2023 in Kraft. 

 



Georg-August-Universität
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Modulverzeichnis

zu der Prüfungs- und Studienordnung für den
konsekutiven Master-Studiengang "Arabistik/

Islamwissenschaft" (Amtliche Mitteilungen
I Nr. 9/2011 S. 530, zuletzt geaendert durch
Amtliche Mitteilungen I Nr. 31/2023 S. 1136)
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Übersicht nach Modulgruppen

I. Master-Studiengang "Arabistik/Islamwissenschaft"

Es müssen mindestens 120 C erworben werden; Module, die bereits im Rahmen des Bachelorstudiums
absolviert wurden, können nicht berücksichtigt werden; Prüfungsleistungen können jeweils nur in einem
Modul dieses Studiengangs berücksichtigt werden.

1. Fachstudium "Arabistik/Islamwissenschaft" im Umfang von 78 C mit dem
Studienschwerpunkt "Islamisches Recht"

a. Pflichtmodule

Es müssen folgende Module im Umfang von insgesamt 16 C erfolgreich absolviert werden:

M.Ara.01: Textlektüre und Diskussion für Fortgeschrittene (6 C, 4 SWS).................................20048

M.Ara.02: Master-Kolloquium (4 C, 1 SWS).............................................................................. 20049

M.Ara.09: Vertiefte Lektüre und schriftlicher Sprachgebrauch des Arabischen (6 C, 2 SWS)... 20060

b. Studienschwerpunkt "Islamisches Recht"

Es müssen Module im Umfang von wenigstens 44 C nach Maßgabe der nachfolgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden:

aa. Wahlpflichtmodule I

Es müssen folgende Module im Umfang von insgesamt 32 C erfolgreich absolviert werden:

M.Ara.05: Religion des Islams (8 C, 2 SWS)....................................................................... 20052

M.Ara.07: Islamisches Recht (8 C, 2 SWS)..........................................................................20056

M.Ara.08-1: Fachsprache / Rechtssprache I (6 C, 2 SWS)..................................................20058

M.Ara.08-2: Fachsprache / Rechtssprache II (4 C, 2 SWS).................................................20059

S.RW.1220: Internationaler Menschenrechtsschutz (6 C, 2 SWS).......................................20101

bb. Wahlpflichtmodule II

Es müssen zwei der folgenden Module im Umfang von wenigstens 12 C erfolgreich absolviert
werden. Es kann jeweils nur ein Modul der gleichen Bezeichnung absolviert werden, also
entweder S.RW.1416K oder S.RW.1416HA bzw. S.RW.0311K oder S.RW.0311HA:

S.RW.0311HA: Strafrecht I (11 C, 7 SWS).......................................................................... 20097

S.RW.0311K: Strafrecht I (8 C, 7 SWS)...............................................................................20099

S.RW.1416HA: Allgemeine Staatslehre (7 C, 2 SWS)......................................................... 20103

S.RW.1416K: Allgemeine Staatslehre (4 C, 2 SWS)............................................................20104
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cc. Wahlpflichtmodule III

Anstelle eines der Module S.RW.0311K oder S.RW.0311HA nach Buchstaben bb) können auf
Antrag andere Module der Juristischen Fakultät im Umfang von insgesamt mindestens 8 C
absolviert werden. Der Antrag ist an die Studiendekanin oder den Studiendekan zu richten; er
begründet keinen Rechtsanspruch und kann ohne Begründung abgelehnt werden.

c. Wahlpflichtmodule

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 18 C nach Maßgabe der nachfolgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden:

aa. Wahlpflichtmodule I

Es muss wenigstens eines der nachfolgenden Module im Umfang von insgesamt wenigstens
12 C erfolgreich absolviert werden (zweite Sprache des islamischen Kulturraums/zweite
semitische Sprache); weitere gleichwertige Module können angerechnet werden.

B.Ara.26-1: Zweitsprache der arabischen und islamischen Welt I (6 C, 4 SWS)................. 20042

B.Ara.26-2: Zweitsprache der arabischen und islamischen Welt II (6 C, 4 SWS).................20043

B.Ira.101a: Einführung in das Neupersische I (6 C, 4 SWS)................................................20044

B.Ira.102a: Einführung in das Neupersische II (6 C, 4 SWS)...............................................20045

B.JudC.01: Neuhebräisch I (6 C, 4 SWS)............................................................................ 20046

B.JudC.02: Neuhebräisch II (6 C, 4 SWS)........................................................................... 20047

bb. Wahlpflichtmodule II

Es muss eines der nachfolgenden Module im Umfang von 6 C erfolgreich absolviert werden:

M.Ara.04a: Geschichte und Kultur des Islams (6 C, 2 SWS)............................................... 20051

M.Ara.06a: Arabische Literatur (6 C, 2 SWS).......................................................................20055

d. Professionalisierungsbereich

Es müssen Module im Umfang von 12 C aus dem zulässigen Angebot an Schlüsselkompetenzen
erfolgreich absolviert werden. Sofern ausreichende Kenntnisse der englischen Sprache
nachgewiesen werden, kann alternativ folgendes Modul gewählt werden:

M.Ara.10: Islamische Kultur, Vergangenheit und Gegenwart (8 C, 2 SWS)..............................20061

e. Masterarbeit

Durch die erfolgreiche Anfertigung der Masterarbeit werden 30 C erworben.

2. Fachstudium "Arabic-Islamic Studies" im Umfang von 78 C mit dem
Studienschwerpunkt "Intellectual Histories of the Arab World"

a. Zugangsvoraussetzungen
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Zugangsvoraussetzung für die Belegung der Studienoption ist der Nachweis ausreichender
Englischkenntnisse. Bewerberinnen und Bewerber, deren Muttersprache nicht Englisch ist,
weisen ausreichende Englischkenntnisse mit standardisierten bzw. akkreditierten Zertifikaten
mindestens auf dem Niveau B2 des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmen für Sprachen
des Europarats (GeR) nach.

b. Pflichtmodule

Es müssen folgende Module im Umfang von insgesamt 16 C erfolgreich absolviert werden:

M.Ara.501: Advanced Reading and Discussion (6 C, 4 SWS).................................................. 20062

M.Ara.502: Master Colloquium (4 C, 1 SWS)............................................................................20063

M.Ara.509: Advanced Arabic Reading and Writing (6 C, 2 SWS)............................................. 20066

c. Studienschwerpunkt „Intellectual Histories of the Arab World“

Es müssen Wahlpflichtmodule nach Maßgabe der nachfolgenden Bestimmungen im Umfang von
insgesamt wenigstens 50 C erfolgreich absolviert werden.

aa. Wahlpflichtmodule I

Es müssen vier der folgenden Module im Umfang von insgesamt 32 C erfolgreich absolviert
werden:

M.Ara.506: Arabic Literature (8 C, 2 SWS).......................................................................... 20064

M.Ara.601: Methods and Theories in Arabic-Islamic Studies (8 C, 2 SWS).........................20068

M.Ara.602: Hadith Studies (8 C, 2 SWS)............................................................................. 20070

M.Ara.603: Ethics and Education in Islam (8 C, 2 SWS)..................................................... 20072

M.Ara.604: Secular Modernity and Islam (8 C, 2 SWS)....................................................... 20074

bb. Wahlpflichtmodule II

Es müssen drei der folgenden Module im Umfang von 18 C erfolgreich absolviert werden:

B.Ara.25: Exkursion in die arabische Welt (6 C, 2 SWS).....................................................20040

M.Ara.506a: Arabic Literature (6 C, 2 SWS)........................................................................ 20065

M.Ara.601a: Methods and Theories in Arabic-Islamic Studies (6 C, 2 SWS)....................... 20069

M.Ara.602a: Hadith Studies (6 C, 2 SWS)........................................................................... 20071

M.Ara.603a: Ethics and Education in Islam (6 C, 2 SWS)................................................... 20073

M.Ara.604a: Secular Modernity and Islam (6 C, 2 SWS)..................................................... 20075

M.IntTheol.14-01: Theories of Religion (6 C, 2 SWS).......................................................... 20076

M.Ira.001: Wissenschaftliches Arbeiten (4 C, 2 SWS)......................................................... 20078

SK.Ara.701: Arabic Language Course in the Middle East (6 C)...........................................20107
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SK.Ara.702: Arabic-Islamic Studies Abroad (6 C)................................................................ 20108

d. Wahlpflichtmodule

Es müssen zwei der folgenden Module im Umfang von insgesamt wenigstens 12 C erfolgreich
absolviert werden (Deutschkurse auf dem entsprechenden Niveau der Studierenden, zweite
Sprache des islamischen Kulturraums/zweite semitische Sprache oder Module der Iranistik).
Gleichwertige Module können angerechnet werden.

B.Ira.101a: Einführung in das Neupersische I (6 C, 4 SWS).....................................................20044

B.Ira.102a: Einführung in das Neupersische II (6 C, 4 SWS)....................................................20045

B.JudC.01: Neuhebräisch I (6 C, 4 SWS)................................................................................. 20046

B.JudC.02: Neuhebräisch II (6 C, 4 SWS)................................................................................ 20047

M.Ira.011: Aspekte iranischer religiöser Traditionen (4 C, 2 SWS)........................................... 20079

M.Ira.011a: Aspekte iranischer religiöser Traditionen (8 C, 2 SWS)......................................... 20080

M.Ira.012: Geschichte und Geschichtsbilder im iranischen Kulturraum (4 C, 2 SWS)...............20082

M.Ira.012a: Geschichte und Geschichtsbilder im iranischen Kulturraum (8 C, 2 SWS).............20083

M.Ira.013: Persische Literatur (4 C, 2 SWS)............................................................................. 20085

M.Ira.013a: Persische Literatur (8 C, 2 SWS)........................................................................... 20086

M.Ira.014: Sprache und Kultur im iranischen Raum (4 C, 2 SWS)............................................20087

M.Ira.014a: Sprache und Kultur im iranischen Raum (8 C, 2 SWS)..........................................20088

M.Ira.015: Dokumente und Medien (4 C, 2 SWS).....................................................................20090

M.Ira.015a: Dokumente und Medien (8 C, 2 SWS)................................................................... 20091

M.Ira.016: Politik und Gesellschaft (4 C, 2 SWS)......................................................................20093

M.Ira.016a: Politik und Gesellschaft (8 C, 2 SWS)....................................................................20094

M.Ira.017: Iranische Archäologie und Kunst (4 C, 2 SWS)....................................................... 20095

M.Ira.017a: Iranische Archäologie und Kunst (8 C, 2 SWS)..................................................... 20096

SK.Ara.526-1: Second Language of the Arab and Muslim World I (6 C, 4 SWS)......................20105

SK.Ara.526-2: Second Language of the Arab and Muslim World II (6 C, 4 SWS).....................20106

SK.DaF.A1.1-4Std: Deutsch - Sprachkurs A1.1 (6 C, 4 SWS)..................................................20109

SK.DaF.A1.2-4Std: Deutsch - Sprachkurs A1.2 (6 C, 4 SWS)..................................................20110

e. Professionalisierungsbereich

Es müssen Module im Umfang von 12 C aus dem zulässigen Angebot an Schlüsselkompetenzen
erfolgreich absolviert werden. Daneben steht auch das folgende Modul zur Auswahl:

SK.IKG-IKK.12-1: Interkulturelles Kompetenztraining - Fokus: Arab*isch-West*liche Perspektiven
(Joint Classroom Format) (6 C, 2 SWS)....................................................................................20111
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aa. Angebote für ausländische Studierende mit geringen
Deutschkenntnissen

Ausländische Studierende, die nicht über Deutschkenntnisse wenigstens auf dem Niveau
DSH-1 verfügen, können optional abweichend von Buchstabe d Module im Umfang von
insgesamt wenigstens 12 C aus dem Modulverzeichnis zur Prüfungsordnung für die
Deutsche Sprachprüfung für den Hochschulzugang ausländischer Studienbewerberinnen und
Studienbewerber (DSH) erfolgreich absolvieren.

f. Masterarbeit

Durch die erfolgreiche Anfertigung der Masterarbeit werden 30 C erworben.

3. Fachstudium "Arabistik/Islamwissenschaft" im Umfang von 42 C

a. Pflichtmodule

Es müssen folgende Module im Umfang von insgesamt 10 C erfolgreich absolviert werden:

M.Ara.01: Textlektüre und Diskussion für Fortgeschrittene (6 C, 4 SWS).................................20048

M.Ara.02: Master-Kolloquium (4 C, 1 SWS).............................................................................. 20049

b. Wahlpflichtmodule

Es müssen Wahlpflichtmodule nach Maßgabe der nachfolgenden Bestimmungen im Umfang von
insgesamt wenigstens 32 C erfolgreich absolviert werden.

aa. Wahlpflichtmodule I

Es müssen zwei der folgenden Module im Umfang von insgesamt 12 C erfolgreich absolviert
werden:

M.Ara.04a: Geschichte und Kultur des Islams (6 C, 2 SWS)............................................... 20051

M.Ara.05a: Religion des Islams (6 C, 2 SWS)..................................................................... 20053

M.Ara.06a: Arabische Literatur (6 C, 2 SWS).......................................................................20055

M.Ara.07a: Islamisches Recht (6 C, 2 SWS)........................................................................20057

M.Ara.09: Vertiefte Lektüre und schriftlicher Sprachgebrauch des Arabischen (6 C,
2 SWS).................................................................................................................................. 20060

bb. Wahlpflichtmodule II

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 8 C erfolgreich absolviert werden:

M.Ara.04: Geschichte und Kultur des Islams (8 C, 2 SWS)................................................. 20050

M.Ara.05: Religion des Islams (8 C, 2 SWS)....................................................................... 20052

M.Ara.06: Arabische Literatur (8 C, 2 SWS).........................................................................20054

M.Ara.07: Islamisches Recht (8 C, 2 SWS)..........................................................................20056
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cc. Wahlpflichtmodule III

Es muss wenigstens eines der nachfolgenden Module im Umfang von insgesamt wenigstens
12 C erfolgreich absolviert werden (zweite Sprache des islamischen Kulturraums/zweite
semitische Sprache); weitere gleichwertige Module können angerechnet werden:

B.Ara.26-1: Zweitsprache der arabischen und islamischen Welt I (6 C, 4 SWS)................. 20042

B.Ara.26-2: Zweitsprache der arabischen und islamischen Welt II (6 C, 4 SWS).................20043

B.Ira.101a: Einführung in das Neupersische I (6 C, 4 SWS)................................................20044

B.Ira.102a: Einführung in das Neupersische II (6 C, 4 SWS)...............................................20045

B.JudC.01: Neuhebräisch I (6 C, 4 SWS)............................................................................ 20046

B.JudC.02: Neuhebräisch II (6 C, 4 SWS)........................................................................... 20047

c. Studienschwerpunkt "Islamisches Recht"

Studierende können im Rahmen des Fachstudiums Arabistik/Islamwissenschaft einen
Studienschwerpunkt "Islamisches Recht" absolvieren. Dazu müssen abweichend von Buchstaben
b) folgende Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt wenigstens 32 C erfolgreich absolviert
werden. Von den Modulen S.RW.1416K und S.RW.1416HA kann nur eines absolviert werden:

M.Ara.05a: Religion des Islams (6 C, 2 SWS).......................................................................... 20053

M.Ara.07a: Islamisches Recht (6 C, 2 SWS).............................................................................20057

M.Ara.08-1: Fachsprache / Rechtssprache I (6 C, 2 SWS)....................................................... 20058

M.Ara.08-2: Fachsprache / Rechtssprache II (4 C, 2 SWS)...................................................... 20059

S.RW.1220: Internationaler Menschenrechtsschutz (6 C, 2 SWS)............................................20101

S.RW.1416HA: Allgemeine Staatslehre (7 C, 2 SWS).............................................................. 20103

S.RW.1416K: Allgemeine Staatslehre (4 C, 2 SWS).................................................................20104

d. Fachexterne Modulpakete

Studierende haben ein zulässiges fachexternes Modulpaket im Umfang von 36 C oder zwei
zulässige fachexterne Modulpakete im Umfang von jeweils 18 C erfolgreich zu absolvieren.

e. Professionalisierungsbereich

Es müssen Module im Umfang von 12 C aus dem zulässigen Angebot an Schlüsselkompetenzen
erfolgreich absolviert werden. Sofern ausreichende Kenntnisse der englischen Sprache
nachgewiesen werden, kann alternativ folgendes Modul gewählt werden:

M.Ara.10: Islamische Kultur, Vergangenheit und Gegenwart (8 C, 2 SWS)..............................20061

f. Masterarbeit

Durch die erfolgreiche Anfertigung der Masterarbeit werden 30 C erworben.
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4. Fachstudium "Arabic-Islamic Studies" im Umfang von 42 C mit dem
Studienschwerpunkt "Intellectual Histories of the Arab World"

a. Zugangsvoraussetzungen

Zugangsvoraussetzung für die Belegung der Studienoption ist der Nachweis ausreichender
Englischkenntnisse. Bewerberinnen und Bewerber, deren Muttersprache nicht Englisch ist,
weisen ausreichende Englischkenntnisse mit standardisierten bzw. akkreditierten Zertifikaten
mindestens auf dem Niveau B2 des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmen für Sprachen
des Europarats (GeR) nach.

b. Pflichtmodule

Es müssen folgende Module im Umfang von insgesamt 10 C erfolgreich absolviert werden:

M.Ara.501: Advanced Reading and Discussion (6 C, 4 SWS).................................................. 20062

M.Ara.502: Master Colloquium (4 C, 1 SWS)............................................................................20063

c. Studienschwerpunkt „Intellectual Histories of the Arab World“

Es müssen Wahlpflichtmodule nach Maßgabe der nachfolgenden Bestimmungen im Umfang von
insgesamt wenigstens 32 C erfolgreich absolviert werden.

aa. Wahlpflichtmodule I

Es müssen zwei der folgenden Module im Umfang von insgesamt 12 C erfolgreich absolviert
werden. Es muss mindestens eines der Module M.Ara.601a-604a belegt werden:

B.Ara.25: Exkursion in die arabische Welt (6 C, 2 SWS).....................................................20040

M.Ara.506a: Arabic Literature (6 C, 2 SWS)........................................................................ 20065

M.Ara.509: Advanced Arabic Reading and Writing (6 C, 2 SWS)........................................ 20066

M.Ara.601a: Methods and Theories in Arabic-Islamic Studies (6 C, 2 SWS)....................... 20069

M.Ara.602a: Hadith Studies (6 C, 2 SWS)........................................................................... 20071

M.Ara.603a: Ethics and Education in Islam (6 C, 2 SWS)................................................... 20073

M.Ara.604a: Secular Modernity and Islam (6 C, 2 SWS)..................................................... 20075

M.IntTheol.14-01: Theories of Religion (6 C, 2 SWS).......................................................... 20076

M.Ira.001: Wissenschaftliches Arbeiten (4 C, 2 SWS)......................................................... 20078

SK.Ara.701: Arabic Language Course in the Middle East (6 C)...........................................20107

SK.Ara.702: Arabic-Islamic Studies Abroad (6 C)................................................................ 20108

bb. Wahlpflichtmodule II

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 8 C erfolgreich absolviert werden:
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M.Ara.601: Methods and Theories in Arabic-Islamic Studies (8 C, 2 SWS).........................20068

M.Ara.602: Hadith Studies (8 C, 2 SWS)............................................................................. 20070

M.Ara.603: Ethics and Education in Islam (8 C, 2 SWS)..................................................... 20072

M.Ara.604: Secular Modernity and Islam (8 C, 2 SWS)....................................................... 20074

cc. Wahlpflichtmodule III

Es müssen zwei der folgenden Module im Umfang von insgesamt wenigstens 12 C erfolgreich
absolviert werden (Deutschkurse auf dem entsprechenden Niveau der Studierenden, zweite
Sprache des islamischen Kulturraums/zweite semitische Sprache oder Module der Iranistik).
Gleichwertige Module können angerechnet werden:

B.Ira.101a: Einführung in das Neupersische I (6 C, 4 SWS)................................................20044

B.Ira.102a: Einführung in das Neupersische II (6 C, 4 SWS)...............................................20045

B.JudC.01: Neuhebräisch I (6 C, 4 SWS)............................................................................ 20046

B.JudC.02: Neuhebräisch II (6 C, 4 SWS)........................................................................... 20047

M.Ira.011: Aspekte iranischer religiöser Traditionen (4 C, 2 SWS)...................................... 20079

M.Ira.011a: Aspekte iranischer religiöser Traditionen (8 C, 2 SWS).................................... 20080

M.Ira.012: Geschichte und Geschichtsbilder im iranischen Kulturraum (4 C, 2 SWS)..........20082

M.Ira.012a: Geschichte und Geschichtsbilder im iranischen Kulturraum (8 C, 2 SWS)........20083

M.Ira.013: Persische Literatur (4 C, 2 SWS)........................................................................ 20085

M.Ira.013a: Persische Literatur (8 C, 2 SWS)...................................................................... 20086

M.Ira.014: Sprache und Kultur im iranischen Raum (4 C, 2 SWS).......................................20087

M.Ira.014a: Sprache und Kultur im iranischen Raum (8 C, 2 SWS).....................................20088

M.Ira.015: Dokumente und Medien (4 C, 2 SWS)................................................................20090

M.Ira.015a: Dokumente und Medien (8 C, 2 SWS)..............................................................20091

M.Ira.016: Politik und Gesellschaft (4 C, 2 SWS).................................................................20093

M.Ira.016a: Politik und Gesellschaft (8 C, 2 SWS)...............................................................20094

M.Ira.017: Iranische Archäologie und Kunst (4 C, 2 SWS).................................................. 20095

M.Ira.017a: Iranische Archäologie und Kunst (8 C, 2 SWS)................................................ 20096

SK.Ara.526-1: Second Language of the Arab and Muslim World I (6 C, 4 SWS).................20105

SK.Ara.526-2: Second Language of the Arab and Muslim World II (6 C, 4 SWS)................20106

SK.DaF.A1.1-4Std: Deutsch - Sprachkurs A1.1 (6 C, 4 SWS).............................................20109

SK.DaF.A1.2-4Std: Deutsch - Sprachkurs A1.2 (6 C, 4 SWS).............................................20110
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d. Fachexterne Modulpakete

Studierende haben ein zulässiges fachexternes Modulpaket im Umfang von 36 C oder
zwei zulässige fachexterne Modulpakete im Umfang von jeweils 18 C erfolgreich zu
absolvieren. Geeignete englischsprachige Modulpakete, die zur Auswahl stehen, können der
Rahmenprüfungsordnung für Master-Studiengänge der Philosophischen Fakultät entnommen
werden.

e. Professionalisierungsbereich

Es müssen Module im Umfang von 12 C aus dem zulässigen Angebot an Schlüsselkompetenzen
erfolgreich absolviert werden. Daneben stehen auch die folgenden Module zur Auswahl:

M.Ara.510: Islamic Culture, Past and Present (8 C, 2 SWS).................................................... 20067

SK.IKG-IKK.12-1: Interkulturelles Kompetenztraining - Fokus: Arab*isch-West*liche Perspektiven
(Joint Classroom Format) (6 C, 2 SWS)....................................................................................20111

aa. Angebote für ausländische Studierende mit geringen
Deutschkenntnissen

Ausländische Studierende, die nicht über Deutschkenntnisse wenigstens auf dem Niveau
DSH-1 verfügen, können optional abweichend von Buchstabe e Module im Umfang von
insgesamt wenigstens 12 C aus dem Modulverzeichnis zur Prüfungsordnung für die
Deutsche Sprachprüfung für den Hochschulzugang ausländischer Studienbewerberinnen und
Studienbewerber (DSH) erfolgreich absolvieren.

f. Masterarbeit

Durch die erfolgreiche Anfertigung der Masterarbeit werden 30 C erworben.

II. Modulpaket "Arabistik/Islamwissenschaft" im Umfang von 36 C

(belegbar ausschließlich innerhalb eines anderen Master-Studiengangs)

1. Zugangsvoraussetzungen

Bewerberinnen und Bewerber müssen Leistungen im Bereich der arabischen Sprache im Umfang
von wenigstens 30 Anrechnungspunkten nachweisen. Ersatzweise kann eine Eingangssprachprüfung
abgelegt werden.

2. Wahlpflichtmodule

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 36 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen
erfolgreich absolviert werden. Module, die bereits im Rahmen des Bachelorstudiums absolviert
wurden, können nicht berücksichtigt werden; Prüfungsleistungen können jeweils nur in einem Modul
berücksichtigt werden.

a. Wahlpflichtmodule I

Es muss folgendes Modul im Umfang von 6 C erfolgreich absolviert werden:

M.Ara.01: Textlektüre und Diskussion für Fortgeschrittene (6 C, 4 SWS).................................20048
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b. Wahlpflichtmodule II

Es muss wenigstens eines der nachfolgenden Module im Umfang von insgesamt wenigstens 12 C
erfolgreich absolviert werden (zweite Sprache des islamischen Kulturraums/zweite semitische
Sprache); weitere gleichwertige Module können angerechnet werden:

B.Ara.26-1: Zweitsprache der arabischen und islamischen Welt I (6 C, 4 SWS)...................... 20042

B.Ara.26-2: Zweitsprache der arabischen und islamischen Welt II (6 C, 4 SWS)..................... 20043

B.Ira.101a: Einführung in das Neupersische I (6 C, 4 SWS).....................................................20044

B.Ira.102a: Einführung in das Neupersische II (6 C, 4 SWS)....................................................20045

B.JudC.01: Neuhebräisch I (6 C, 4 SWS)................................................................................. 20046

B.JudC.02: Neuhebräisch II (6 C, 4 SWS)................................................................................ 20047

c. Wahlpflichtmodule III

Es müssen drei der folgenden Module im Umfang von insgesamt 18 C erfolgreich absolviert
werden:

M.Ara.04a: Geschichte und Kultur des Islams (6 C, 2 SWS).................................................... 20051

M.Ara.05a: Religion des Islams (6 C, 2 SWS).......................................................................... 20053

M.Ara.06a: Arabische Literatur (6 C, 2 SWS)............................................................................20055

M.Ara.07a: Islamisches Recht (6 C, 2 SWS).............................................................................20057

M.Ara.09: Vertiefte Lektüre und schriftlicher Sprachgebrauch des Arabischen (6 C, 2 SWS)... 20060

III. Modulpaket "Arabistik/Islamwissenschaft" im Umfang von 18 C

(belegbar ausschließlich innerhalb eines anderen Master-Studiengangs)

1. Zugangsvoraussetzungen

Bewerberinnen und Bewerber müssen Leistungen im Bereich der arabischen Sprache im Umfang
von wenigstens 20 Anrechnungspunkten nachweisen. Ersatzweise kann eine Eingangssprachprüfung
abgelegt werden.

2. Wahlpflichtmodule

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 18 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen
erfolgreich absolviert werden. Module, die bereits im Rahmen des Bachelorstudiums absolviert
wurden, können nicht berücksichtigt werden; Prüfungsleistungen können jeweils nur in einem Modul
berücksichtigt werden.

a. Wahlpflichtmodule I

Es muss folgendes Modul im Umfang von 6 C erfolgreich absolviert werden:

M.Ara.01: Textlektüre und Diskussion für Fortgeschrittene (6 C, 4 SWS).................................20048
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b. Wahlpflichtmodule II

Es müssen zwei der folgenden Module im Umfang von insgesamt 12 C erfolgreich absolviert
werden:

M.Ara.04a: Geschichte und Kultur des Islams (6 C, 2 SWS).................................................... 20051

M.Ara.05a: Religion des Islams (6 C, 2 SWS).......................................................................... 20053

M.Ara.06a: Arabische Literatur (6 C, 2 SWS)............................................................................20055

M.Ara.07a: Islamisches Recht (6 C, 2 SWS).............................................................................20057

M.Ara.09: Vertiefte Lektüre und schriftlicher Sprachgebrauch des Arabischen (6 C, 2 SWS)... 20060

IV. Modulpaket "Islamisches Recht" im Umfang von 36 C

(belegbar ausschließlich innerhalb eines anderen Master-Studiengangs)

1. Zugangsvoraussetzungen

Bewerberinnen und Bewerber müssen Leistungen im Bereich der arabischen Sprache im Umfang
von wenigstens 30 Anrechnungspunkten nachweisen. Ersatzweise kann eine Eingangssprachprüfung
abgelegt werden.

2. Wahlpflichtmodule

Es müssen folgende sechs Module im Umfang von insgesamt wenigstens 36 C erfolgreich absolviert
werden. Von den Modulen S.RW.1416K und S.RW.1416HA kann nur eines absolviert werden:

M.Ara.05: Religion des Islams (8 C, 2 SWS)................................................................................. 20052

M.Ara.07: Islamisches Recht (8 C, 2 SWS)....................................................................................20056

M.Ara.08-1: Fachsprache / Rechtssprache I (6 C, 2 SWS)............................................................ 20058

M.Ara.08-2: Fachsprache / Rechtssprache II (4 C, 2 SWS)........................................................... 20059

S.RW.1220: Internationaler Menschenrechtsschutz (6 C, 2 SWS).................................................20101

S.RW.1416K: Allgemeine Staatslehre (4 C, 2 SWS)......................................................................20104

S.RW.1416HA: Allgemeine Staatslehre (7 C, 2 SWS)................................................................... 20103

V. Modulpaket "Intellectual Histories of the Arab World" im Umfang von 36 C

(belegbar ausschließlich innerhalb eines anderen Master-Studiengangs)

1. Zugangsvoraussetzungen

i. Bewerberinnen und Bewerber müssen Leistungen im Bereich der arabischen Sprache im Umfang
von wenigstens 30 Anrechnungspunkten nachweisen. Ersatzweise kann eine Eingangssprachprüfung
abgelegt werden.

ii. Bewerberinnen und Bewerber, deren Muttersprache nicht Englisch ist, müssen über ausreichende
Kenntnisse der englischen Sprache verfügen. Ausreichende Englischkenntnisse sind mit
standardisierten bzw. akkreditierten Zertifikaten mindestens auf dem Niveau B2 des Gemeinsamen
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europäischen Referenzrahmen für Sprachen des Europarats (GeR) nachzuweisen. Als Nachweis
dienen insbesondere:

a) UNIcert®: mind. Zertifikat UNIcert® II;

b) NULTE-Zertifikate: mind. Niveau B2;

c) Cambridge English Scale: mind. 160 Punkte;

d) „International English Language Testing System” (IELTS Academic): mind. Band 6.0;

e) „Test of English as a Foreign Language, internet-based test” (TOEFL iBT): mind. 78 Punkte;

f) Global Scale of English (Pearson Academic): mind. 59 Punkte;

g) Sonstiger Nachweis auf dem Niveau B2 oder höher nach GeR.

Das erfolgreiche Absolvieren des Tests (a-f) darf nicht länger als drei Jahre vor dem Eingang
des Zulassungsantrags liegen. Als Nachweis ausreichender Kenntnisse der englischen Sprache
gelten auch ein mindestens einjähriger Studien- oder Berufsaufenthalt in einem Land, in dem
Englisch die Amtssprache ist oder der erfolgreiche Abschluss eines mindestens zweijährigen
englischsprachigen Studiengangs. Der Nachweis über ausreichende Kenntnisse der englischen
Sprache ist bei der Einschreibung für ein Wintersemester bis zum 30.09., bei Einschreibung für
ein Sommersemester bis zum 31.03. gegenüber der Philosophischen Fakultät zu erbringen; der
Nachweis ist Immatrikulationsvoraussetzung; eine bedingte Einschreibung findet nicht statt. Über die
Gleichwertigkeit weiterer Nachweise entscheidet im Einzelfall die Auswahlkommission; diese kann für
ihre Entscheidung ein Fachgutachten einer anderen Einrichtung (z.B. ZESS) einholen.

2. Wahlpflichtmodule

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 36 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen
erfolgreich absolviert werden.

a. Wahlpflichtmodule I

Es muss folgendes Modul im Umfang von 6 C erfolgreich absolviert werden:

M.Ara.501: Advanced Reading and Discussion (6 C, 4 SWS).................................................. 20062

b. Wahlpflichtmodule II

Es müssen zwei der folgenden Module im Umfang von insgesamt wenigstens 12 C erfolgreich
absolviert werden (Deutschkurse auf dem entsprechenden Niveau der Studierenden, zweite
Sprache des islamischen Kulturraums/zweite semitische Sprache oder Module der Iranistik).
Gleichwertige Module können angerechnet werden:

B.Ira.101a: Einführung in das Neupersische I (6 C, 4 SWS).....................................................20044

B.Ira.102a: Einführung in das Neupersische II (6 C, 4 SWS)....................................................20045

B.JudC.01: Neuhebräisch I (6 C, 4 SWS)................................................................................. 20046

B.JudC.02: Neuhebräisch II (6 C, 4 SWS)................................................................................ 20047

M.Ira.011: Aspekte iranischer religiöser Traditionen (4 C, 2 SWS)........................................... 20079

M.Ira.011a: Aspekte iranischer religiöser Traditionen (8 C, 2 SWS)......................................... 20080

M.Ira.012: Geschichte und Geschichtsbilder im iranischen Kulturraum (4 C, 2 SWS)...............20082

M.Ira.012a: Geschichte und Geschichtsbilder im iranischen Kulturraum (8 C, 2 SWS).............20083
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M.Ira.013: Persische Literatur (4 C, 2 SWS)............................................................................. 20085

M.Ira.013a: Persische Literatur (8 C, 2 SWS)........................................................................... 20086

M.Ira.014: Sprache und Kultur im iranischen Raum (4 C, 2 SWS)............................................20087

M.Ira.014a: Sprache und Kultur im iranischen Raum (8 C, 2 SWS)..........................................20088

M.Ira.015: Dokumente und Medien (4 C, 2 SWS).....................................................................20090

M.Ira.015a: Dokumente und Medien (8 C, 2 SWS)................................................................... 20091

M.Ira.016: Politik und Gesellschaft (4 C, 2 SWS)......................................................................20093

M.Ira.016a: Politik und Gesellschaft (8 C, 2 SWS)....................................................................20094

M.Ira.017: Iranische Archäologie und Kunst (4 C, 2 SWS)....................................................... 20095

M.Ira.017a: Iranische Archäologie und Kunst (8 C, 2 SWS)..................................................... 20096

SK.Ara.526-1: Second Language of the Arab and Muslim World I (6 C, 4 SWS)......................20105

SK.Ara.526-2: Second Language of the Arab and Muslim World II (6 C, 4 SWS).....................20106

SK.DaF.A1.1-4Std: Deutsch - Sprachkurs A1.1 (6 C, 4 SWS)..................................................20109

SK.DaF.A1.2-4Std: Deutsch - Sprachkurs A1.2 (6 C, 4 SWS)..................................................20110

c. Wahlpflichtmodule III

Es müssen drei der folgenden Module im Umfang von insgesamt 18 C erfolgreich absolviert
werden:

B.Ara.25: Exkursion in die arabische Welt (6 C, 2 SWS).......................................................... 20040

M.Ara.506a: Arabic Literature (6 C, 2 SWS)............................................................................. 20065

M.Ara.509: Advanced Arabic Reading and Writing (6 C, 2 SWS)............................................. 20066

M.Ara.601a: Methods and Theories in Arabic-Islamic Studies (6 C, 2 SWS)............................ 20069

M.Ara.602a: Hadith Studies (6 C, 2 SWS)................................................................................ 20071

M.Ara.603a: Ethics and Education in Islam (6 C, 2 SWS)........................................................ 20073

M.Ara.604a: Secular Modernity and Islam (6 C, 2 SWS).......................................................... 20075

M.IntTheol.14-01: Theories of Religion (6 C, 2 SWS)............................................................... 20076

M.Ira.001: Wissenschaftliches Arbeiten (4 C, 2 SWS).............................................................. 20078

SK.Ara.701: Arabic Language Course in the Middle East (6 C)................................................20107

SK.Ara.702: Arabic-Islamic Studies Abroad (6 C)..................................................................... 20108

VI. Modulpaket "Intellectual Histories of the Arab World" im Umfang von 18 C

(belegbar ausschließlich innerhalb eines anderen Master-Studiengangs)
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1. Zugangsvoraussetzungen

i. Bewerberinnen und Bewerber müssen Leistungen im Bereich der arabischen Sprache im Umfang
von wenigstens 20 Anrechnungspunkten nachweisen. Ersatzweise kann eine Eingangssprachprüfung
abgelegt werden.

ii. Bewerberinnen und Bewerber, deren Muttersprache nicht Englisch ist, müssen über ausreichende
Kenntnisse der englischen Sprache verfügen. Ausreichende Englischkenntnisse sind mit
standardisierten bzw. akkreditierten Zertifikaten mindestens auf dem Niveau B2 des Gemeinsamen
europäischen Referenzrahmen für Sprachen des Europarats (GeR) nachzuweisen. Als Nachweis
dienen insbesondere:

a) UNIcert®: mind. Zertifikat UNIcert® II;

b) NULTE-Zertifikate: mind. Niveau B2;

c) Cambridge English Scale: mind. 160 Punkte;

d) „International English Language Testing System” (IELTS Academic): mind. Band 6.0;

e) „Test of English as a Foreign Language, internet-based test” (TOEFL iBT): mind. 78 Punkte;

f) Global Scale of English (Pearson Academic): mind. 59 Punkte;

g) Sonstiger Nachweis auf dem Niveau B2 oder höher nach GeR.

Das erfolgreiche Absolvieren des Tests (a-f) darf nicht länger als drei Jahre vor dem Eingang
des Zulassungsantrags liegen. Als Nachweis ausreichender Kenntnisse der englischen Sprache
gelten auch ein mindestens einjähriger Studien- oder Berufsaufenthalt in einem Land, in dem
Englisch die Amtssprache ist oder der erfolgreiche Abschluss eines mindestens zweijährigen
englischsprachigen Studiengangs. Der Nachweis über ausreichende Kenntnisse der englischen
Sprache ist bei der Einschreibung für ein Wintersemester bis zum 30.09., bei Einschreibung für
ein Sommersemester bis zum 31.03. gegenüber der Philosophischen Fakultät zu erbringen; der
Nachweis ist Immatrikulationsvoraussetzung; eine bedingte Einschreibung findet nicht statt. Über die
Gleichwertigkeit weiterer Nachweise entscheidet im Einzelfall die Auswahlkommission; diese kann für
ihre Entscheidung ein Fachgutachten einer anderen Einrichtung (z.B. ZESS) einholen.

2. Wahlpflichtmodule

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 18 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen
erfolgreich absolviert werden.

a. Wahlpflichtmodule I

Es muss folgendes Modul im Umfang von 6 C erfolgreich absolviert werden:

M.Ara.501: Advanced Reading and Discussion (6 C, 4 SWS).................................................. 20062

b. Wahlpflichtmodule II

Es müssen zwei der folgenden Module im Umfang von insgesamt 12 C erfolgreich absolviert
werden:

B.Ara.25: Exkursion in die arabische Welt (6 C, 2 SWS).......................................................... 20040

M.Ara.506a: Arabic Literature (6 C, 2 SWS)............................................................................. 20065

M.Ara.509: Advanced Arabic Reading and Writing (6 C, 2 SWS)............................................. 20066

M.Ara.601a: Methods and Theories in Arabic-Islamic Studies (6 C, 2 SWS)............................ 20069
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Modul B.Ara.25 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.25: Exkursion in die arabische Welt
English title: Excursion to the Muslim World

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Durch die Teilnahme an Blockveranstaltungen, in denen sich die Studierenden

auf die üblicherweise in der Zeit nach dem Vorlesungsende des Wintersemesters

stattfindende landeskundliche Exkursion in ein arabisches Land vorbereiten, erwerben

die Studierenden die Kompetenz, wichtige Stationen der Geschichte, Landeskunde

und Kultur des besuchten Landes/der besuchten Länder darzustellen, zu erläutern

und in ihren Kontext einzuordnen. Durch die Vorbereitung werden die Studierenden

befähigt, größtmöglichen Gewinn aus der Reise zu ziehen und sowohl inhaltlich als auch

sprachlich von der Exkursion zu profitieren. Durch die Teilnahme an der Exkursion in

ein arabisches Land werden die Studierenden in die Lage versetzt, erlernte arabische

Sprachkenntnisse auf einfachem Niveau in Alltagssituationen anzuwenden und die

Unterschiede zwischen Hochsprache und Dialekt durch direktes Erleben zu verstehen.

Darüber hinaus erwerben sie interkulturelle Kompetenz, z. B. im Rahmen von Besuchen

von Bildungseinrichtungen des Gastlandes/der Gastländer und durch gemeinsam mit

den Gastgebern erarbeitete Projekte zu kulturellen und geschichtlichen Themen.

Durch die während der Exkursion durchgeführten relevanten Lehrveranstaltungen sind

die Studierenden ferner in der Lage, das während der Vorbereitung erarbeitete Wissen

zu vertiefen, zu erweitern und vor Ort anzuwenden.

Die Kosten der Exkursion tragen die Teilnehmer/innen selbst; es werden jedes Jahr

Zuschüsse beantragt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Blockseminare 2 SWS

Lehrveranstaltung: Exkursion (ca. vier Wochen)

Prüfung: Referat (ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnisse der Landeskunde, Geschichte und Kultur des Gastlandes/der

Gastländer

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.01, B.Ara.02

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Akram Bishr

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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Modul B.Ara.25 - Version 3

20
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Modul B.Ara.26-1 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.26-1: Zweitsprache der arabischen und islamischen
Welt I
English title: Second Language of the Arab and Muslim World I

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme an diesem Modul sind die Studierenden in der Lage, die

Schrift der unterrichteten Sprache zu lesen und zu schreiben. Ferner verfügen sie über

die Fähigkeit, die Grundregeln der Phonetik, Silbenstruktur, Morphologie, Wortbildung

und Syntax zu verstehen und in einfachen Übungs- und Übersetzungssituationen

anzuwenden. Darüber hinaus besitzen sie Grundkenntnisse des Wortschatzes der

jeweiligen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Beherrschung der Schrift der unterrichteten Sprache. Kenntnis über die wichtigsten

Elemente der Grammatik und Wortbildung sowie den Grundwortschatz der jeweiligen

Sprache. Aktive Anwendung in Übungen und Übersetzungen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Irene Schneider

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Ara.26-2 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.26-2: Zweitsprache der arabischen und islamischen
Welt II
English title: Second Language of the Arab and Muslim World II

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme an diesem Modul (in Fortsetzung von B.Ara.26-1)

verfügen die Studierenden über die Fähigkeit, die Regeln der Morphologie, Wortbildung

und Syntax der unterrichteten Sprache auf fortgeschrittenem Niveau zu erläutern.

Zusätzlich dazu sind sie – im Falle moderner Sprachen - in der Lage kürzere

Konversationen zu führen und sich auf Basisniveau mit einem fundierten Wortschatz

zu verständigen bzw. – im Falle alter Sprachen – einfache Texte zu verstehen und zu

übersetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Fortgeschrittene Kenntnisse der wichtigsten Elemente der Grammatik und Wortbildung

der unterrichteten Sprache. Fortgeschrittener Grundwortschatz der jeweiligen Sprache.

Aktive Anwendung in Übungen und Übersetzungen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.26-1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Irene Schneider

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Ira.101a - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ira.101a: Einführung in das Neupersische I
English title: Introduction to Modern Persian I

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Schreib und Lesekenntnisse der arabisch-persischen Schrift.

Grundwortschatz

• Grundkenntnisse der Grammatik der persischen Schriftsprache.

• Fähigkeit zur Lektüre einfacher Texte.

• Anwenden des Erlernten durch eigenständig angefertigte Übungen und

Übersetzungen.

• Erwerb von landeskundlichen Kenntnissen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs (Sprachkurs) 4 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme; Hausaufgaben (max. 46 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

• Beherrschung der arabisch-persischen Schrift

• Kenntnis der wichtigsten Grundlagen der persischen Grammatik

• Grundwortschatz Persisch

• Aktive Anwendung in Übungen und Übersetzungen

• Nachweis der Übersetzungsfähigkeit von einfachen Texten Deutsch-Persisch/

Persisch-Deutsch

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Eva Orthmann

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Ira.102a - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ira.102a: Einführung in das Neupersische II
English title: Introduction to Modern Persian II

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Grundkenntnisse der Grammatik der persischen Sprache (Fortsetzung)

• Erweiterung des Wortschatzes

• Erlernen der Grundmerkmale der persischen Umgangssprache und der

wichtigsten grammatischen Unterschiede zwischen Schrift- und Umgangssprache.

• Übersetzung persisch-deutscher und deutsch-persischer Texte

• Landeskundliche Kenntnisse

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs (Sprachkurs) 4 SWS

Prüfung: Schriftliche und mündliche Prüfung (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme; Hausaufgaben (max. 46 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse der Grundlagen der persischen Grammatik

Erweiterter Grundwortschatz

Nachweis der Übersetzungsfähigkeit von einfachen Texten Deutsch-Persisch/ Persisch-

Deutsch

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ira.101a

Empfohlene Vorkenntnisse:

Beherrschung des persischen Alphabets und

Grundkenntnisse der persischen Grammatik

Sprache:

Deutsch, Persisch

Modulverantwortliche[r]:

Language instructor

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.JudC.01 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.JudC.01: Neuhebräisch I
English title: Modern Hebrew I

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Grundlegende Einführung in das moderne, heute in Israel gesprochene Hebräisch

(Schrift, Grammatik, Vokabular); Fähigkeit zu einfacher Konversation und

Zeitungslektüre.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs Neuhebräisch I 4 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Lesen und Verstehen einfacher Texte in modernem Hebräisch

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hans-Jürgen Becker

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.JudC.02 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.JudC.02: Neuhebräisch II
English title: Modern Hebrew II

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Fähigkeit zum Lesen und Verstehen punktierter und unpunktierter neuhebräischer

Texte der spätantiken (Mischnahebräisch) und der modernen Sprachstufe; Fähigkeit zur

Übersetzung hebräischsprachiger wissenschaftlicher Literatur mit Hilfsmitteln.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs "Neuhebräisch II" 4 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Lesen und Verstehen komplexerer, punktierter und unpunktierter neuhebräischer Texte

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.JudC.01 oder Äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hans-Jürgen Becker

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul M.Ara.01 - Version 8

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ara.01: Textlektüre und Diskussion für Fortgeschrittene
English title: Advanced Reading and Discussion

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erweitern in diesem Modul ihre Sprachkenntnisse im Lesen,

Verstehen, Hören und Sprechen. Zentrale Lerninhalte sind die Lektüre verschiedener

Textformen, schriftlicher Ausdruck, verstehendes Hören sowie insbesondere aktive

Sprachpraxis in Form von Diskussionen und Präsentationen. Die Studierenden sind in

der Lage, mündlich und schriftlich zu kommunizieren. Sie können Anwendungsbereiche

des modernen Hocharabisch analysieren und das Arabische aktiv anwenden.

Unterrichtssprache ist Arabisch.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Textlektüre Arabisch 2 SWS

Lehrveranstaltung: Arabische Konversation 2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 10 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 5 Seiten),

im Anschluss mündliche Prüfung (ca. 15 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Verstehen anspruchsvoller arabischer Texte. Eigenständige Wiedergabe arabischer

Dokumente. Selbständiges Verfassen arabischer Texte.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Arabisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Riem Spielhaus

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.Ara.02 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ara.02: Master-Kolloquium
English title: Master Colloquium

4 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende präsentieren und diskutieren das Thema ihrer Masterarbeit. Dabei

werden sie sowohl durch die Beratung des/der Professors/Professorin als auch

durch die Evaluierung und Rückmeldungen der anderen Teilnehmenden befähigt,

ihr wissenschaftliches Vorhaben formal, methodisch und inhaltlich angemessen

zu gestalten. Besondere Berücksichtigung findet hier die Herausforderung, in der

Masterarbeit sowohl fremdsprachliche Kompetenz nachzuweisen als auch die

entsprechende inhaltliche Fragestellung auf dem neuesten Stand der Forschung zu

präsentieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

106 Stunden

Lehrveranstaltung: Kolloquium 1 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

4 C

Prüfungsanforderungen:

Erstellung, Präsentation und Diskussion eines Konzepts zur Abschlussarbeit

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Irene Schneider

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.Ara.04 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ara.04: Geschichte und Kultur des Islams
English title: Islamic History and Culture

8 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden werden in diesem Modul in die Lage versetzt, einen historischen

bzw. kulturwissenschaftlichen Zusammenhang selbständig zu analysieren und zu

diesem Zweck eigenständig Quellen heranzuziehen und auszuwerten. Sie werden

an die theoretischen Grundlagen historischer Forschung herangeführt und lernen,

historische Fragestellungen mit philologischer Analyse zu verbinden. Textzeugnisse aus

verschiedenen Epochen der islamischen Geschichte sowie wechselnden Bereichen vom

Islam geprägter Kulturen werden erschlossen, diskutiert und in den Kontext aktueller

wissenschaftlicher Diskussionen gestellt. Durch das Verfassen einer Hausarbeit

lernen die Studierenden, eine wissenschaftliche Fragestellung aus dem vorgegebenen

Themengebiet zu formulieren und mit Hilfe von Quellen und Fachliteratur eigenständig

zu bearbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

212 Stunden

Lehrveranstaltung: Independent Studies (Quellenarbeit)

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Min.) und Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

8 C

Prüfungsanforderungen:

Selbständig auf der Grundlage von Quellen und Sekundärliteratur erarbeitete vertiefte

Kenntnisse eines historischen kulturhistorischen Themas.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Irene Schneider

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Das Modul M.Ara.04 kann nicht gemeinsam mit dem Modul M.Ara.04a belegt werden.

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 26.10.2023/Nr. 13 V13-WiSe23/24 Seite 20050



Modul M.Ara.04a - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ara.04a: Geschichte und Kultur des Islams
English title: Islamic History and Culture

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden werden in diesem Modul in die Lage versetzt, einen historischen

bzw. kulturwissenschaftlichen Zusammenhang selbständig zu analysieren und zu

diesem Zweck eigenständig Quellen heranzuziehen und auszuwerten. Sie werden

an die theoretischen Grundlagen historischer Forschung herangeführt und lernen,

historische Fragestellungen mit philologischer Analyse zu verbinden. Textzeugnisse aus

verschiedenen Epochen der islamischen Geschichte sowie wechselnden Bereichen vom

Islam geprägter Kulturen werden erschlossen, diskutiert und in den Kontext aktueller

wissenschaftlicher Diskussionen gestellt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Lehrveranstaltung: Independent Studies (Quellenarbeit)

Prüfung: Referat (ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Selbständig auf der Grundlage von Quellen und Sekundärliteratur erarbeitete vertiefte

Kenntnisse eines historischen kulturhistorischen Themas.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Irene Schneider

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Das Modul M.Ara.04a kann nicht gemeinsam mit dem Modul M.Ara.04 belegt werden.

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 26.10.2023/Nr. 13 V13-WiSe23/24 Seite 20051



Modul M.Ara.05 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ara.05: Religion des Islams
English title: Islamic Religion

8 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden werden in diesem Modul in die Lage versetzt, einen religions-

bzw. geistesgeschichtlichen Zusammenhang selbständig zu analysieren und zu

diesem Zweck eigenständig Quellen heranzuziehen und auszuwerten. Sie werden

an die theoretischen Grundlagen der Forschung zur islamischen Religions- und

Geistesgeschichte herangeführt und lernen, religionswissenschaftliche Fragestellungen

mit philologischer Analyse zu verbinden. Textzeugnisse aus verschiedenen Feldern der

islamischen Religions- und Geistesgeschichte werden erschlossen, diskutiert und in den

Kontext aktueller wissenschaftlicher Diskussionen gestellt.

Durch das Verfassen einer Hausarbeit lernen die Studierenden, eine wissenschaftliche

Fragestellung aus dem vorgegebenen Themengebiet zu formulieren und mit Hilfe von

Quellen und Fachliteratur eigenständig zu bearbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

212 Stunden

Lehrveranstaltung: Independent Studies (Quellenarbeit)

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Min.) und Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

8 C

Prüfungsanforderungen:

Selbständig auf der Grundlage von Quellen und Sekundärliteratur erarbeitete vertiefte

Kenntnisse eines Themas aus den Bereichen Religion und Geistesgeschichte.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Irene Schneider

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Das Modul M.Ara.05 kann nicht gemeinsam mit dem Modul M.Ara.05a belegt werden.
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Modul M.Ara.05a - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ara.05a: Religion des Islams
English title: Islamic Religion

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden werden in diesem Modul in die Lage versetzt, einen religions-

bzw. geistesgeschichtlichen Zusammenhang selbständig zu analysieren und zu

diesem Zweck eigenständig Quellen heranzuziehen und auszuwerten. Sie werden

an die theoretischen Grundlagen der Forschung zur islamischen Religions- und

Geistesgeschichte herangeführt und lernen, religionswissenschaftliche Fragestellungen

mit philologischer Analyse zu verbinden. Textzeugnisse aus verschiedenen Feldern der

islamischen Religions- und Geistesgeschichte werden erschlossen, diskutiert und in den

Kontext aktueller wissenschaftlicher Diskussionen gestellt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Lehrveranstaltung: Independent Studies (Quellenarbeit)

Prüfung: Referat (ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Selbständig auf der Grundlage von Quellen und Sekundärliteratur erarbeitete vertiefte

Kenntnisse eines Themas aus den Bereichen Religion und Geistesgeschichte

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Irene Schneider

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Das Modul M.Ara.05a kann nicht gemeinsam mit dem Modul M.Ara.05 belegt werden.
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Modul M.Ara.06 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ara.06: Arabische Literatur
English title: Arabic Literature

8 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden lernen in diesem Modul, Texte aus der Vielfalt des arabischen

Schrifttums selbständig zu analysieren und zu diesem Zweck eigenständig Quellen

heranzuziehen und auszuwerten. Sie werden in die arabische Poesie und Prosaliteratur

aus Vergangenheit und Gegenwart eingeführt. Textzeugnisse aus verschiedenen

Gebieten und Genres der arabischen Literatur werden erschlossen, diskutiert und in den

Kontext aktueller wissenschaftlicher Diskussionen gestellt.

Durch das Verfassen einer Hausarbeit lernen die Studierenden, eine wissenschaftliche

Fragestellung aus dem vorgegebenen Themengebiet zu formulieren und mit Hilfe von

Quellen und Fachliteratur eigenständig zu bearbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

212 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Lehrveranstaltung: Independent Studies (Quellenarbeit)

Prüfung: Referat (ca. 20 Min.) und Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

8 C

Prüfungsanforderungen:

Selbständig auf der Grundlage von Quellen und Sekundärliteratur erarbeitete vertiefte

Kenntnisse eines Themas aus den Bereichen Poesie und Prosa.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Irene Schneider

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Das Modul M.Ara.06 kann nicht gemeinsam mit dem Modul M.Ara.06a belegt werden.
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Modul M.Ara.06a - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ara.06a: Arabische Literatur
English title: Arabic Literature

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden lernen in diesem Modul, Texte aus der Vielfalt des arabischen

Schrifttums selbständig zu analysieren und zu diesem Zweck eigenständig Quellen

heranzuziehen und auszuwerten. Sie werden in die arabische Poesie und Prosaliteratur

aus Vergangenheit und Gegenwart eingeführt. Textzeugnisse aus verschiedenen

Gebieten und Genres der arabischen Literatur werden erschlossen, diskutiert und in den

Kontext aktueller wissenschaftlicher Diskussionen gestellt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Lehrveranstaltung: Independent Studies (Quellenarbeit)

Prüfung: Referat (ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Selbständig auf der Grundlage von Quellen und Sekundärliteratur erarbeitete vertiefte

Kenntnisse eines Themas aus den Bereichen Poesie und Prosa.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Irene Schneider

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Das Modul M.Ara.06a kann nicht gemeinsam mit dem Modul M.Ara.06 belegt werden.
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Modul M.Ara.07 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ara.07: Islamisches Recht
English title: Islamic Law

8 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden werden in diesem Modul in die Lage versetzt, einen

rechtstheoretischen oder rechtspraktischen Zusammenhang selbständig zu analysieren

und zu diesem Zweck eigenständig Quellen heranzuziehen und auszuwerten. Sie

werden an die theoretischen Grundlagen der Forschung zum islamischen Recht

herangeführt und lernen, juristische Fragestellungen mit philologischer Analyse zu

verbinden. Textzeugnisse aus verschiedenen Feldern des islamischen Rechts werden

erschlossen, diskutiert und in den Kontext aktueller wissenschaftlicher Diskussionen

gestellt.

Durch das Verfassen einer Hausarbeit lernen die Studierenden, eine wissenschaftliche

Fragestellung aus dem vorgegebenen Themengebiet zu formulieren und mit Hilfe von

Quellen und Fachliteratur eigenständig zu bearbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

212 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Lehrveranstaltung: Independent Studies (Quellenarbeit)

Prüfung: Referat (ca. 20 Minuten und Hausarbeit (max. 20 Seiten) 8 C

Prüfungsanforderungen:

Selbständig auf der Grundlage von Quellen und Sekundärliteratur erarbeitete vertiefte

Kenntnisse eines Themas aus dem Bereich Recht.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Irene Schneider

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Das Modul M.Ara.07 kann nicht gemeinsam mit dem Modul M.Ara.07a belegt werden.
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Modul M.Ara.07a - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ara.07a: Islamisches Recht
English title: Islamic Law

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden werden in diesem Modul in die Lage versetzt, einen

rechtstheoretischen oder rechtspraktischen Zusammenhang selbständig zu analysieren

und zu diesem Zweck eigenständig Quellen heranzuziehen und auszuwerten. Sie

werden an die theoretischen Grundlagen der Forschung zum islamischen Recht

herangeführt und lernen, juristische Fragestellungen mit philologischer Analyse zu

verbinden. Textzeugnisse aus verschiedenen Feldern des islamischen Rechts werden

erschlossen, diskutiert und in den Kontext aktueller wissenschaftlicher Diskussionen

gestellt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Lehrveranstaltung: Independent Studies (Quellenarbeit)

Prüfung: Referat (ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Selbständig auf der Grundlage von Quellen und Sekundärliteratur erarbeitete vertiefte

Kenntnisse eines Themas aus dem Bereich Recht.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Irene Schneider

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Das Modul M.Ara.07a kann nicht gemeinsam mit dem Modul M.Ara.07 belegt werden.
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Modul M.Ara.08-1 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ara.08-1: Fachsprache / Rechtssprache I
English title: Technical Language and Legal Terminology I

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erlangen in diesem Modul die Fähigkeit, sich mit vormodernen

Rechtstexten auseinanderzusetzen und sie zu analysieren. Sie verfügen über

Kenntnisse der klassischen Rechtsliteratur verschiedener Rechtsbereiche, welche

sie durch die Übersetzung aus dem Arabischen ins Deutsche erwerben. Dabei

erarbeiten sie sich die Kompetenzen die Rechtsbegriffe zu übersetzen und in ihren

historischen Kontext einzuordnen. Ein Schwerpunkt ist die Auseinandersetzung mit

der begriffsgeschichtlichen Entwicklung der Termini mit Bezug auf die für die Moderne

erworbenen Kenntnisse.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs 2 SWS

Lehrveranstaltung: Independent Studies (Quellenarbeit)

Prüfung: Referat (ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme; Portfolio (max. 14 – 20 Seiten)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse der Rechtssprache und Rechtstermini für klassisches Recht und

verschiedene Rechtsbereiche und der Begriffsgeschichte.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Ara.09 oder vergleichbare Arabischkenntnisse

Sprache:

Deutsch, Arabisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Irene Schneider

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.Ara.08-2 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ara.08-2: Fachsprache / Rechtssprache II
English title: Technical Language and Legal Terminology II

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Aufbauend auf M.Ara 08.1 erwerben die Absolventinnen und Absolventen in

diesem Modul Kenntnisse über Rechtstexte aus der Moderne, hier vor allem

Gesetzestexte aber auch Gerichtsurteile und internationale Konventionen etc, sie

können Übersetzungsprozesse reflektieren und übersetzerische Entscheidungen

vor dem Hintergrund von Theorien und Methoden der Übersetzungswissenschaft

mit einem Schwerpunkt in den Translational Studies begründen. Neben den

Übersetzungskompetenzen wird die Analysefähigkeit der Rechtsterminologie, die in

ihrer historischen Entstehung und im Rahmen ihrer modernen Anwendung erarbeitet

wird, erlangt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs 2 SWS

Lehrveranstaltung: Independent Studies (Quellenarbeit)

Prüfung: Portfolio (max. 14 – 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

4 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse der Rechtssprache und Rechtstermini für modernes Recht in verschiedenen

Rechtsbereichen und Kenntnis der Hauptgattungen von Rechtstexten. Die Studierenden

weisen die Fähigkeit einer reflektierten Auseinandersetzung mit verschiedenen

Rechtstexten nach, sie weisen nach, dass sie translatorische Grundtechniken

anwenden und übersetzerische Entscheidungen vor dem Hintergrund von Theorien der

Übersetzungswissenschaft begründen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Arabisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Irene Schneider

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.Ara.09 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ara.09: Vertiefte Lektüre und schriftlicher Sprachgebrauch
des Arabischen
English title: Advanced Arabic Reading and Writing

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme an diesem Modul sind die Studierenden in der Lage,

anspruchsvolle klassisch-arabische, vor allem aber Texte des modernen Hocharabisch

zu verstehen, grammatikalisch zu analysieren und zu übersetzen. Ferner sind sie in

der Lage, die arabische Sprache aktiv im schriftlichen Sprachgebrauch (z. B. in der

Übersetzung von Texten aus dem Deutschen, Nacherzählungen und eigenständiger,

schriftlicher Textformulierung) einzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachübung 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Verständnis und Übersetzung anspruchsvoller Texte, erweiterte Kenntnisse der

arabischen Grammatik, Fähigkeit zum aktiven schriftlichen arabischen Sprachgebrauch

Zugangsvoraussetzungen:

M.Ara.01

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Arabisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Riem Spielhaus

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Module M.Ara.10 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Module M.Ara.10: Islamic Culture, Past and Present

8 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

Participation in the module enables students to analyze topics from the realm of Islamic

Culture independently and in detail. To this aim, they will learn to conduct research on,

understand and interpret a given set of Arabic primary sources. They will be introduced

to methods of historical, legal, critical and/or philological analysis, which they are to

apply to a given set of research questions.

The scope of the module encompassed Arabic texts from all historical periods of Islamic

culture and all geographic regions of the Islamicate world. These texts will be studied in

the context of current scholarly discussions and previous research results.

The course will be taught in English.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

212 h

Course: Islamic Culture in Past and Present (Seminar) 2 WLH

Examination: Term Paper (max. 20 pages)

Examination prerequisites:

Regular participation

5 C

Course: Independent Studies (source work)

Examination: Oral Presentation (approx. 20 minutes) 3 C

Examination requirements:

Individual work and knowledge on a given topic from the fields of Islamic culture, based

on Arabic sources and secondary literature.

Admission requirements:

20 C Arabic or equivalent Arabic language

proficiency

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Riem Spielhaus

Course frequency:

irregular

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

Maximum number of students:

20

Additional notes and regulations:

The module can be credited in the area of key competences, especially by students of the Master

programmes "Arabic Studies/Islamic Studies" and "Iranian and Persianate Studies".
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Module M.Ara.501 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Module M.Ara.501: Advanced Reading and Discussion

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

In this module, students enhance their reading, comprehension, listening and

speaking language skills. The course content is focused on reading different kinds of

texts, of written expression, listening comprehension and especially active language

practice in the form of discussions and presentations. The students are able to

communicate orally and in writing. They are capable of analyzing the usage of Modern

Standard Arabic and can actively use the language. The course will be taught in Arabic.

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Course: Reading Arabic texts 2 WLH

Course: Arabic conversation 2 WLH

Examination: Written examination (120 minutes)

Examination prerequisites:

regular participation

Examination requirements:

Students should be able to understand complex Arabic texts, reproduce Arabic

documents in their own words, and write Arabic texts independently.

6 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

Arabisch

Person responsible for module:

Prof. Dr. Sebastian Günther

Course frequency:

each winter semester

Duration:

2 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

Maximum number of students:

20
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Module M.Ara.502 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Module M.Ara.502: Master Colloquium

4 C
1 WLH

Learning outcome, core skills:

Students present and discuss the topic of their Master thesis. Here, both the advice of

the instructor and the feedback from the other participants enable them to plan their

academic project adequately in term of form, method and content. Special consideration

is given to the challenge of demonstrating foreign language proficiency as well as

presenting their subject of inquiry at the current state of research in the Master thesis.

Workload:

Attendance time:

14 h

Self-study time:

106 h

Course: Colloquium 1 WLH

Examination: Oral Presentation (approx. 30 minutes), not graded

Examination prerequisites:

regular participation

Examination requirements:

Preparation, presentation and discussion of a concept for the final thesis.

4 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Sebastian Günther

Course frequency:

each semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

Maximum number of students:

20
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Module M.Ara.506 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Module M.Ara.506: Arabic Literature

8 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

In this module, students are taught how to analyze texts from the diverse Arabic

literatures independently, consulting and utilizing sources for this purpose. They are

introduced to Arabic poetry and prose of the past and the present. Text sources from

different fields and genres of Arabic literature are studied, discussed and placed in the

context of current scholarly debate.

By writing a term paper, the students learn how to formulate an academic question

pertaining to the given subject area and to deal with it on their own using sources

and specialist literature.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

212 h

Course: Seminar 2 WLH

Course: Independent Studies

Examination: Oral presentation (approx. 20 minutes) and term paper (max. 20

pages)

Examination prerequisites:

regular participation

Examination requirements:

Advanced knowledge of a subject concerning poetry and prose acquired independently

by the study of Arabic sources and the secondary literature.

8 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Sebastian Günther

Course frequency:

once a year

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

Maximum number of students:

20
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Module M.Ara.506a - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Module M.Ara.506a: Arabic Literature

6 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

In this module, students are taught how to analyze texts from the diverse Arabic

literatures independently, consulting and utilizing sources for this purpose. They are

introduced to Arabic poetry and prose of the past and the present. Text sources from

different fields and genres of Arabic literature are studied, discussed and placed in the

context of current scholarly debates.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Course: Seminar 2 WLH

Course: Independent Studies

Examination: Oral Presentation (approx. 20 minutes)

Examination prerequisites:

regular participation

Examination requirements:

Advanced knowledge of a subject concerning poetry and prose acquired independently

by the study of Arabic sources and the secondary literature.

6 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Sebastian Günther

Course frequency:

once a year

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

Maximum number of students:

20
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Module M.Ara.509 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Module M.Ara.509: Advanced Arabic Reading and Writing

6 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

On successful completion of this module, students are able to understand complex

Arabic texts, analyze them grammatically and translate them. They also have a good

command of written Arabic (e.g. in translating texts from English into Arabic, reproducing

or formulating their own texts in writing).

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Course: Language exercise 2 WLH

Examination: Written examination (120 minutes)

Examination prerequisites:

regular participation

6 C

Examination requirements:

The ability to understand and translate complex Arabic texts, enhanced knowledge

of Arabic grammar, active use of the written language.

Admission requirements:

M.Ara.501

Recommended previous knowledge:

none

Language:

Arabisch, English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Jens Scheiner

Course frequency:

each winter semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

Maximum number of students:

20
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Module M.Ara.510 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Module M.Ara.510: Islamic Culture, Past and Present

8 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

Participation in the module enables students to analyze topics from the realm of Islamic

Culture independently and in detail. To this aim, they will learn to conduct research on,

understand and interpret a given set of Arabic primary sources. They will be introduced

to methods of historical, legal, critical and/or philological analysis, which they are to

apply to a given set of research questions.

The scope of the module encompassed Arabic texts from all historical periods of Islamic

culture and all geographic regions of the Islamicate world. These texts will be studied in

the context of current scholarly discussions and previous research results.

The course will be taught in English.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

212 h

Course: Islamic Culture in Past and Present (Seminar) 2 WLH

Examination: Term Paper (max. 20 pages)

Examination prerequisites:

regular participation

5 C

Course: Independent Studies

Examination: Oral Presentation (approx. 20 minutes) 3 C

Examination requirements:

Individual work and knowledge on a given topic from the fields of Islamic culture, based

on Arabic sources and secondary literature.

Admission requirements:

20 C Arabic or equivalent Arabic language

proficiency

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Jens Scheiner

Course frequency:

Infrequently

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

Maximum number of students:

20

Additional notes and regulations:

The module can be credited in the area of key competences, especially by students of the Master

programmes "Arabic Studies/Islamic Studies" and "Iranian and Persianate Studies".
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Module M.Ara.601 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Module M.Ara.601: Methods and Theories in Arabic-Islamic Studies

8 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

Students deepen their knowledge of methods and theories used in the current

discourses of Arabic and Islamic studies. These research approaches and tools are

explored with regard to Arabic primary sources, modern research studies, audiovisual

evidence as well as information available on the internet, and will be analyzed in the

context of the Middle East.

Students will thus be able to reflect critically on the intellectual trajectories and historical

dimensions of current political, religious, and social discourses in Islamicate societies

and productively apply this knowledge to current Islam-related debates.

Students write a term paper, by which they demonstrate the ability to deal academically

with questions pertaining to the given subject areas, based on their knowledge of Arabic

primary sources and the specialist secondary literature.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

212 h

Course: Seminar 2 WLH

Course: Independent Studies

Examination: Oral presentation (approx. 20 minutes) and term paper (max. 20

pages)

Examination prerequisites:

regular participation

Examination requirements:

Students will be able to engage in methodological and theoretical discussions based on

the analysis of textual and audiovisual evidence.

8 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Kata Ilona Moser

Course frequency:

once a year

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

Maximum number of students:

20

Additional notes and regulations:

Das Modul M.Ara.601 kann nicht gemeinsam mit dem Modul M.Ara.601a belegt werden.
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Module M.Ara.601a - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Module M.Ara.601a: Methods and Theories in Arabic-Islamic Studies

6 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

Students deepen their knowledge of methods and theories used in the current

discourses of Arabic and Islamic studies. These research approaches and tools are

explored with regard to Arabic primary sources, modern research studies, audiovisual

evidence as well as information available on the internet, and will be analyzed in the

context of the Middle East.

Students will thus be able to reflect critically on the intellectual trajectories and historical

dimensions of current political, religious, and social discourses in Islamicate societies

and productively apply this knowledge to current Islam-related debates.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Course: Seminar 2 WLH

Course: Independent Studies

Examination: Oral Presentation (approx. 20 minutes)

Examination prerequisites:

regular participation

Examination requirements:

Students will be able to engage in methodological and theoretical discussions based on

the analysis of textual and audiovisual evidence.

6 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Kata Ilona Moser

Course frequency:

once a year

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

Maximum number of students:

20

Additional notes and regulations:

Das Modul M.Ara.601a kann nicht gemeinsam mit dem Modul M.Ara.601 belegt werden.
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Module M.Ara.602 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Module M.Ara.602: Hadith Studies

8 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

Students are familiarized with Hadith studies and learn how to apply the isnad-cum-matn

analysis. This innovative analytical tool in Islamic Studies combines the investigation

of the transmission (isnads) and the content (matns) of prophetic traditions. Students

are introduced to the theoretical foundations, research history and most important

Arabic Hadith compendia. Various sources from the field of Hadith and bio-biographical

dictionaries are studied and placed in the context of current scholarly debates.

Students will thus be able to critically reflect the intellectual trajectories and historical

dimensions of political, religious, and social discourses in Islamicate societies and

productively apply this knowledge to current Islam-related debates.

Students write a term paper, by which they demonstrate the ability to deal academically

with questions pertaining to the given subject areas, based on their knowledge of Arabic

primary sources and the specialist secondary literature.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

212 h

Course: Seminar 2 WLH

Course: Independent Studies

Examination: Oral presentation (approx. 20 minutes) and term paper (max. 20

pages)

Examination prerequisites:

regular participation

Examination requirements:

Advanced knowledge of a subject related to Hadith studies and isnad-cum-matn

analysis acquired independently by the study of Arabic primary sources and the

secondary literature.

8 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Jens Scheiner

Course frequency:

once a year

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

Maximum number of students:

20

Additional notes and regulations:

Das Modul M.Ara.602 kann nicht gemeinsam mit dem Modul M.Ara.602a belegt werden.
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Module M.Ara.602a - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Module M.Ara.602a: Hadith Studies

6 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

Students are familiarized with Hadith studies and learn how to apply the isnad-cum-matn

analysis. This innovative analytical tool in Islamic Studies combines the investigation

of the transmission (isnads) and the content (matns) of prophetic traditions. Students

are introduced to the theoretical foundations, research history and most important

Arabic Hadith compendia. Various sources from the field of Hadith and bio-biographical

dictionaries are studied and placed in the context of current scholarly debates.

Students will thus be able to critically reflect the intellectual trajectories and historical

dimensions of political, religious, and social discourses in Islamicate societies and

productively apply this knowledge to current Islam-related debates.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Course: Seminar 2 WLH

Course: Independent Studies

Examination: Oral Presentation (approx. 20 minutes)

Examination prerequisites:

regular participation

Examination requirements:

Advanced knowledge of a subject related to Hadith studies and isnad-cum-matn

analysis acquired independently by the study of Arabic primary sources and the

secondary literature.

6 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Jens Scheiner

Course frequency:

once a year

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

Maximum number of students:

20

Additional notes and regulations:

Das Modul M.Ara.602a kann nicht gemeinsam mit dem Modul M.Ara.602 belegt werden.
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Module M.Ara.603 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Module M.Ara.603: Ethics and Education in Islam

8 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

Students learn to analyze issues relating to ethics and education in Islam while utilizing

an array of Arabic primary sources and modern research studies. They are made

familiar with the theoretical framework of research on moral concepts, the perception

of knowledge (in its interaction with faith) and learning in Islam, and connect respective

thematic questions to philological-historical analysis. Textual sources from different

areas of Islam’s intellectual history (esp. 7th-15thcentury) are studied in detail and

examined in due consideration of current scholarly debates.

Students will thus be able to critically reflect the intellectual trajectories and historical

dimensions of political, religious, and social discourses in Islamicate societies and

productively apply this knowledge to current Islam-related debates.

Students write a term paper, by which they demonstrate the ability to deal academically

with questions pertaining to the given subject areas, based on their knowledge of Arabic

primary sources and the specialist secondary literature.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

212 h

Course: Seminar 2 WLH

Course: Independent Studies

Examination: Oral presentation (approx. 20 minutes) and term paper (max. 20

pages)

Examination prerequisites:

regular participation

Examination requirements:

Advanced knowledge of a subject relating to ethics and education in Islam, acquired

independently by the study of Arabic primary sources and the secondary literature.

8 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Sebastian Günther

Course frequency:

once a year

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

Maximum number of students:

20

Additional notes and regulations:

Das Modul M.Ara.603 kann nicht gemeinsam mit dem Modul M.Ara.603a belegt werden.
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Module M.Ara.603a - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Module M.Ara.603a: Ethics and Education in Islam

6 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

Students learn to analyze issues relating to ethics and education in Islam while utilizing

an array of Arabic primary sources and modern research studies. They are made

familiar with the theoretical framework of research on moral concepts, the perception

of knowledge (in its interaction with faith) and learning in Islam, and connect respective

thematic questions to philological-historical analysis. Textual sources from different

areas of Islam’s intellectual history (esp. 7th-15th century) are studied in detail and

examined in due consideration of current scholarly debates.

Students will thus be able to critically reflect the intellectual trajectories and historical

dimensions of political, religious, and social discourses in Islamicate societies and

productively apply this knowledge to current Islam-related debates.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Course: Seminar 2 WLH

Course: Independent Studies

Examination: Oral Presentation (approx. 20 minutes)

Examination prerequisites:

regular participation

Examination requirements:

Advanced knowledge of a subject relating to ethics and education in Islam, based on

independent study of Arabic primary sources and the secondary literature.

6 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Sebastian Günther

Course frequency:

once a year

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

Maximum number of students:

20

Additional notes and regulations:

Das Modul M.Ara.603a kann nicht gemeinsam mit dem Modul M.Ara.603 belegt werden.
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Module M.Ara.604 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Module M.Ara.604: Secular Modernity and Islam

8 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

Students learn how to analyze a subject related to secular modernity in the Arab world

independently while consulting and utilizing respective sources for this purpose. They

are introduced to the theoretical foundations of research on secular modernity and Islam

and combine questions relating to secular modernity with philological analysis. Text

sources from different fields of the Arabic intellectual history (from the late 19th century

to the present) are studied, discussed and placed in the context of current scholarly

debates.

The students thus deepen their intercultural competences and acquire a profound

understanding of contemporary religious, political and cultural discourses in Islamicate

societies, which enables them to critically analyze media discourses on Islam and take

an informed approach to respective public debates.

Students write a term paper, by which they demonstrate the ability to deal academically

with questions pertaining to the given subject areas, based on their knowledge of Arabic

primary sources and the specialist secondary literature.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

212 h

Course: Seminar 2 WLH

Course: Independent Studies

Examination: Oral presentation (approx. 20 minutes) and term paper (max. 20

pages)

Examination prerequisites:

regular participation

Examination requirements:

Advanced knowledge of a subject related to secular modernity in the Arab world

acquired independently by the study of Arabic primary sources and the secondary

literature.

8 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Kata Ilona Moser

Course frequency:

once a year

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

Maximum number of students:

20

Additional notes and regulations:

Das Modul M.Ara.604 kann nicht gemeinsam mit dem Modul M.Ara.604a belegt werden.
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Module M.Ara.604a - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Module M.Ara.604a: Secular Modernity and Islam

6 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

Students learn how to analyze a subject related to secular modernity in the Arab world

independently while consulting and utilizing respective sources for this purpose. They

are introduced to the theoretical foundations of research on secular modernity and Islam

and combine questions relating to secular modernity with philological analysis. Text

sources from different fields of the Arabic intellectual history (from the late 19th century

to the present) are studied, discussed and placed in the context of current scholarly

debates.

The students thus deepen their intercultural competences and acquire a profound

understanding of contemporary religious, political and cultural discourses in Islamicate

societies, which enables them to critically analyze media discourses on Islam and take

an informed approach to respective public debates.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Course: Seminar 2 WLH

Course: Independent Studies

Examination: Oral Presentation (approx. 20 minutes)

Examination prerequisites:

regular participation

Examination requirements:

Advanced knowledge of a subject related to secular modernity in the Arab world

acquired independently by the study of Arabic primary sources and the secondary

literature.

6 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Kata Ilona Moser

Course frequency:

once a year

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

Maximum number of students:

20

Additional notes and regulations:

Das Modul M.Ara.604a kann nicht gemeinsam mit dem Modul M.Ara.604 belegt werden.
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Modul M.IntTheol.14-01 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.IntTheol.14-01: Theories of Religion
English title: Theories of Religion

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben einführende und grundlegende Kenntnisse über

• Geschichte und Problematik des Religionsbegriffes,

• gängige und gegenwärtige Konzeptualisierungen von Religion,

• die wissenschaftliche Terminologie und Kategorisierungen (z.B. "Religion", "Glaube",

"Religiosität") der religionsbezogenen Fächer,

• über die generelle Methodik und Methodologie des Zugangs zum Phänomen

"Religion".

Sie werden grundlegend befähigt

• zu einer komplexen Darstellung und differenzierenden Beurteilung des Themenfeldes,

• zur Identifizierung impliziter und expliziter theoretischer Konzeptionen und

Argumentationen im Themenfeld "Religion",

• zu deren argumentativer Einordnung in ein theoretisches Gefüge,

• zu einem analytischen, verantwortlichen und kritischen Zugang zu Erscheinungen und

Formen religiöser Wirklichkeiten,

• zur Interpretation religiöser Symbolformen und Metaphorik in unterschiedlicher

methodischer Perspektive,

• zur Differenzierung und kritischen Beurteilung wissenschaftlicher Perspektiven auf

Religion,

• zu einem generellen Überblick über die Spezifika unterschiedlicher wissenschaftlicher

Zugänge – Religionsphilosophie, -phänomenologie, -soziologie, -psychologie usf.

sowie allgemein

• zu einer vertieften und systematischen Auskunfts- und Kommunikationsfähigkeit in

Hinsicht auf religiöse Phänomene.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Theories of Religion (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Mündl. Prüfung (ca. 20 Min.) oder Klausur (90 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar.

Prüfungsanforderungen:

• Differenzierte Darlegung und Diskussion des Begriffes "Religion".

• Analyse und Interpretation konkreter Beispiele der Anwendung des Religionsbegriffes.

• Benennung, Analyse und kritische Würdigung relevanter Religionstheorien und

methodischer Zugänge zu religiösen Phänomenen.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

PD Dr. Friedrich Heinrich

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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Modul M.IntTheol.14-01 - Version 2

keine Angabe 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.Ira.001 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ira.001: Wissenschaftliches Arbeiten
English title: Scientific Work

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Erstellen von Fachbibliographien

• Identifikation relevanter Literatur, auch auf Persisch

• Fachliteratur zitieren

• Plagiate erkennen und vermeiden

• Hausarbeit erstellen

• Referate halten, einschließlich Präsentationsfolien

• Wissenschaftliche Hilfsmittel, auch auf Persisch

• Fachdatenbanken kennen und verwenden

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung 1 SWS

Lehrveranstaltung: Übung 1 SWS

Lehrveranstaltung: Independent Studies

Inhalte:

Zusätzliche Lektüre und Übungen

Prüfung: Portfolio (2 x max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

• Kenntnis der relevanten Handbücher und Datenbanken

• Recherche von relevanter Forschungsliteratur

• Erstellung von Präsentationen und Postern

• Wissenschaftliche Umschrift

• Korrektes Zitieren

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Eva Orthmann

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.Ira.011 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ira.011: Aspekte iranischer religiöser Traditionen
English title: Aspects of Iranian religious traditions

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Kenntnisse über die jeweilige iranische religiöse Tradition (wie Sufismus, Shia,

Christentum im Iran) iranischer Völker und Volksgruppen aus der vorislamischen

und islamischen Zeit

• Kenntnisse des kulturhistorischen Kontextes dieser Traditionen, insbesondere

Entstehungsgeschichte und Formen der Tradierung, sowie deren Bedeutung für

das Verständnis moderner Phänomene

• Erarbeitung von Zusammenhängen zwischen vergangenen und bestehenden

religiösen Traditionen und Vorstellungen unter besonderer Berücksichtigung der

Selbstwahrnehmung und kulturellen Identität,

• Vertrautheit mit aktuellen Forschungsmethoden im Bereich der iranischen

Religionen,

• Kenntnisse von Überlieferungstheorien und -methoden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar zu einem der folgenden Themen

z.B. "Gottes- und Menschenbild im iranischen Sufismus", "Der schiitische Islam", "Das

Christentum im Iran"

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) und Portfolio (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

• Kenntnis von der jeweiligen religiösen Tradition, ihren Quellen, ihrer

Entstehungsgeschichte und den Tradierungsformen

• Auseinandersetzung mit verschiedenen theoretischen Ansätzen und

Forschungsmethoden im Bereich der iranischen Religionen

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ira.108 oder entsprechende Persischkenntnisse

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Eva Orthmann

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.Ira.011a - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ira.011a: Aspekte iranischer religiöser Traditionen
English title: Aspects of Iranian religious traditions

8 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Kenntnisse über die jeweilige iranische religiöse Tradition (wie Sufismus, Shia,

Christentum im Iran) iranischer Völker und Volksgruppen aus der vorislamischen

und islamischen Zeit

• Kenntnisse des kulturhistorischen Kontextes dieser Traditionen, insbesondere

Entstehungsgeschichte und Formen der Tradierung, sowie deren Bedeutung für

das Verständnis moderner Phänomene

• Erarbeitung von Zusammenhängen zwischen vergangenen und bestehenden

religiösen Traditionen und Vorstellungen unter besonderer Berücksichtigung der

Selbstwahrnehmung und kulturellen Identität,

• Vertrautheit mit aktuellen Forschungsmethoden im Bereich der iranischen

Religionen,

• Kenntnisse von Überlieferungstheorien und -methoden,

• selbständige Bearbeitung eines inhaltlich zum Seminar gehörenden Themas,

• Auswertung von Quellen- und Forschungsmaterialien.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

212 Stunden

Lehrveranstaltung: Independent Studies

Inhalte:

Zusätzliche Lektüre zum Thema des Seminars.

Prüfung: Hausarbeit (max. 18 Seiten) 4 C

Lehrveranstaltung: Seminar zu einem der folgenden Themen

z.B. „Gottes- und Menschenbild im iranischen Sufismus", „Der schiitische Islam", "Das

Christentum im Iran"

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme, Portolio (max. 10 Seiten)

4 C

Prüfungsanforderungen:

• Kenntnis von der jeweiligen religiösen Tradition, ihren Quellen, ihrer

Entstehungsgeschichte und den Tradierungsformen

• Fähigkeit zur Analyse der relevanten Quellenliteratur

• Auseinandersetzung mit verschiedenen theoretischen Ansätzen und

Forschungsmethoden im Bereich der iranischen Religionen

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ira.108 oder entsprechende Persischkenntnisse

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Eva Orthmann

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester
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Modul M.Ira.011a - Version 1

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.Ira.012 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ira.012: Geschichte und Geschichtsbilder im iranischen
Kulturraum
English title: History and images of history in the Iranian cultural area

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Auseinandersetzung mit einer Epoche oder einem bestimmten Phänomen der

iranischen Geschichte

• Kennenlernen verschiedener Theorien und Methoden der iranischen

Geschichtsschreibung in vorislamischen, islamischen, modernen iranischen und

indo-persischen Quellen

• Befähigung zur analytischen Beschreibung von Geschichtsbildern aus

unterschiedlichen historischen oder religiösen Kontexten und Quellen

• Befähigung zur vergleichenden Analyse unterschiedlicher Methoden und

Geschichtsbilder

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar zu einem der folgenden Themen

z.B. „Das frühe Moghulreich“, "Die vorislamische Geschichte in der Rezeption von

Ferdousi", „Herrschaftsvorstellungen"

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) und Portfolio (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

• Kenntnis einer spezifischen Epoche bzw. eines spezifischen historischen

Phänomens

• Auseinandersetzung mit der dazugehörigen Forschungsliteratur und Methodik

• Fähigkeit zum Umgang mit historischen Quellen und deren Analyse

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ira.108 oder entsprechende Persischkenntnisse

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Eva Orthmann

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.Ira.012a - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ira.012a: Geschichte und Geschichtsbilder im iranischen
Kulturraum
English title: History and images of history in the Iranian cultural area

8 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Auseinandersetzung mit einer Epoche oder einem bestimmten Phänomen der

iranischen Geschichte,

• Kennenlernen verschiedener Theorien und Methoden der iranischen

Geschichtsschreibung in vorislamischen, islamischen und modernen iranischen

Quellen,

• Befähigung zur analytischen Beschreibung von Geschichtsbilder aus

unterschiedlichen historischen oder religiösen Kontexten und Quellen

• Befähigung zur vergleichenden Analyse unterschiedlicher Methoden und

Geschichtsbilder,

• selbständige Bearbeitung eines inhaltlich zum Seminar gehörenden Themas,

• Auswertung von Quellen- und Forschungsmaterialien.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

212 Stunden

Lehrveranstaltung: Independent Studies

Inhalte:

Zusätzliche Lektüre zum Thema des Seminars.

Prüfung: Hausarbeit (max. 18 Seiten) 4 C

Lehrveranstaltung: Seminar zu einem der folgenden Themen

z.B. „Das frühe Moghulreich“, "Die vorislamische Geschichte in der Rezeption von

Ferdousi", „Herrschaftsvorstellungen"

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme, Portfolio (max. 10 Seiten)

4 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollen unter Berücksichtigung des spezifischen Charakters

der vorliegenden Literatur zur textanalytischen und textkritischen Interpretation

verschiedener Geschichtsdarstellungen in der Lage sein. Die Studierenden sollen sich

mit diesbezüglichen wissenschaftlichen Methoden auseinanderzusetzen und diese auf

die Texte anwenden können.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ira.108 oder entsprechende Persischkenntnisse

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Eva Orthmann

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:
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Modul M.Ira.012a - Version 1

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.Ira.013 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ira.013: Persische Literatur
English title: Persian Literature

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Lektüre mittelschwerer bis schwerer, moderner und/oder klassischer literarischer

Texte

• Anwendung und Diskussion textanalytischer Methoden

• Kenntnis von rhetorischen und stilistischen Elementen der Texte

• Auseinandersetzung mit spezifischen Fragen zu Textgattung und -theorien

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

64 Stunden

Lehrveranstaltung: Neupersische Literatur (Dichtung, Prosa) (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) und Portfolio (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

• Fortgeschrittenes Textverständnis

• Kenntnis der relevanten Forschungsliteratur

• Anwendung und Diskussion textanalytischer Methoden

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

Persischkenntnisse auf dem Niveau von B.Ira.108

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Eva Orthmann

Angebotshäufigkeit:

jedes 2. Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.Ira.013a - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ira.013a: Persische Literatur
English title: Reading and analysis of Persian literature

8 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Lektüre mittelschwerer bis schwerer, moderner und/oder klassischer literarischer

Texte,

• Anwendung und Diskussion textanalytischer Methoden,

• Kenntnis von rhetorischen und stilistischen Elementen der Texte,

• Auseinandersetzung mit spezifischen Fragen zu Textgattung und -theorien,

• selbständige Bearbeitung eines inhaltlich zum Seminar gehörenden Themas,

• Auswertung von Quellen- und Forschungsmaterialien.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltung: Neupersische Literatur (Dichtung, Prosa) (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme, Portfolio (max. 10 Seiten)

4 C

Lehrveranstaltung: Independent Studies

Inhalte:

Zusätzliche Lektüre zum Thema des Seminars

Prüfung: Hausarbeit (max. 18 Seiten) 4 C

Prüfungsanforderungen:

• Fortgeschrittenes Textverständnis

• Kenntnis der relevanten Forschungsliteratur

• Anwendung und Diskussion textanalytischer Methoden

• Fortgeschrittene Sprachkenntnisse und Übersetzungskenntnisse des Persischen

• Fähigkeit zur Analyse der relevanten Quellenliteratur

Zugangsvoraussetzungen:

Persischkenntnisse auf dem Niveau von B.Ira.108

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Eva Orthmann

Angebotshäufigkeit:

jedes 2. Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.Ira.014 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ira.014: Sprache und Kultur im iranischen Raum
English title: Iranian Language and Culture

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Erwerb von Kenntnissen älterer oder neuerer kultureller oder religiöser Traditionen

iranischer Völker oder Volksgruppen

• kontextuelle Einbindung der Traditionen, ihr aktueller Bezug und ihre Rolle und

Bedeutung in der Gegenwart

• Kenntnisse spezifischer Überlieferungsstrategien und -methoden und allgemeiner

Tradierungstheorien

• Einarbeitung in ein spezifisches Thema, Befähigung zur selbständigen Recherche,

Analyse und ihre Anbindung an aktuelle Fragen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar zu einem der folgenden Themen (Seminar)

z.B. „Die Feier von Nouruz“, „Sprache und Identität“, „Indo-persische Übersetzungen“

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) und Portfolio (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

• Kenntnis einer kulturellen Tradition und der dazugehörigen Forschungsliteratur

• Kenntnis eines sprachlichen Phänomens

• Kenntnis relevanter theoretischer Ansätze

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ira.108 oder entsprechende Persischkenntnisse

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Eva Orthmann

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.Ira.014a - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ira.014a: Sprache und Kultur im iranischen Raum
English title: Iranian Language and Culture

8 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Erwerb von Kenntnissen älterer oder neuerer kultureller oder religiöser Traditionen

iranischer Völker oder Volksgruppen,

• kontextuelle Einbindung der Traditionen, ihr aktueller Bezug und ihre Rolle und

Bedeutung in der Gegenwart,

• Kenntnisse spezifischer Überlieferungsstrategien und -methoden und allgemeiner

Tradierungstheorien,

• Einarbeitung in ein spezifisches Thema, Befähigung zur selbständigen Recherche,

Analyse und ihre Anbindung an aktuelle Fragen,

• selbständige Bearbeitung eines inhaltlich zum Seminar gehörenden Themas,

• Auswertung von Quellen- und Forschungsmaterialien.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

212 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar zu einem der folgenden Themen

z.B. "Die Feier von Nouruz“, „Sprache und Identität“, „Indo-persische Übersetzungen“

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme und Portfolio (max. 10 Seiten)

4 C

Lehrveranstaltung: Independent Studies

Inhalte:

Zusätzliche Lektüre zum Thema des Seminars

Prüfung: Hausarbeit (max. 18 Seiten) 4 C

Prüfungsanforderungen:

• Überblick über verschiedene Überlieferungsformen in iranischen Kulturen, ihren

vergangenen und heutigen Vorstellungen, Kenntnis relevanter theoretischer

Ansätze

• Sicherheit im Umgang mit der jeweiligen kulturellen oder sprachlichen Tradition

und den dazugehörigen Quellen

• Kenntnis der elevanten Theorien und Forschungsansätze, selbständige

Anwendung analytischer Methoden

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ira.108 oder entsprechende Persischkenntnisse

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Eva Orthmann

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:
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Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.Ira.015 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ira.015: Dokumente und Medien
English title: Documents and Media

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden lernen, mit persischen Quellenmaterialien umzugehen. Sie sind in der

Lage, moderne oder vormoderne originalsprachliche Texte zu analysieren und für die

jeweiligen Quellen angemessene Methoden zur Untersuchung heranzuziehen.

Zu den möglichen Quellengattungen gehören handschriftliche Materialien genauso wie

edierte Texte, Zeitungen und Zeitschriften, elektronische Medien oder Filmmaterialien.

• Kenntnisse in verschiedenen Schreibstilen, Transkription und Übersetzung von

handschriftlichen Materialien, Analyse von für Handschriften und Dokumente

typischen Elementen

• Kenntnis relevanter Aspekte öffentlicher Kommunikation und spezifischer medialer

Gattungen und Ausdrucksformen

• Kenntnis aktueller Forschungsmethoden zur Analyse von Medieninhalten und

selbständige Lektüre

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar

Inhalte:

„Archivmaterialien aus Hydarabad“, „Handschriftenkunde“, "iranische Presse", "Analyse

iranischer Filme"

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Minuten) und Portfolio (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

• Überblick über verschiedene Quellengattungen

• Sicherheit im Umgang mit der jeweiligen Quellengattung in persischer Sprache

• Kenntnis relevanter theoretischer Ansätze

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

Persischkenntnisse auf dem Niveau von B.Ira.108

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Eva Orthmann

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.Ira.015a - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ira.015a: Dokumente und Medien
English title: Documents and Media

8 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden lernen, mit persischen Quellenmaterialien umzugehen. Sie sind in der

Lage, moderne oder vormoderne originalsprachliche Texte zu analysieren und für die

jeweiligen Quellen angemessene Methoden zur Untersuchung heranzuziehen.

Zu den möglichen Quellengattungen gehören handschriftliche Materialien genauso wie

edierte Texte, Zeitungen und Zeitschriften, elektronische Medien oder Filmmaterialien.

• Kenntnis relevanter Aspekte öffentlicher Kommunikation und spezifischer medialer

Gattungen und Ausdrucksformen,

• Kenntnis aktueller Forschungsmethoden zur Analyse von Medieninhalten und

selbständige Lektüre,

• Kenntnisse in verschiedenen Schreibstilen, Transkription und Übersetzung von

handschriftlichen Materialien, Analyse von für Handschriften und Dokumente

typischen Elementen,

• selbständige Bearbeitung eines inhaltlich zum Seminar gehörenden Themas,

• Auswertung von Quellen- und Forschungsmaterialien.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

212 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar

Inhalte:

"Archivmaterialien aus Hydarabad", "Handschriftenkunde", "iranische Presse", "Analyse

iranischer Filme"

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme und Portfolio (max. 10 Seiten)

4 C

Lehrveranstaltung: Independent Studies

Inhalte:

Zusätzliche Lektüre zum Thema des Seminars

Prüfung: Hausarbeit (max. 18 Seiten) 4 C

Prüfungsanforderungen:

• Überblick über verschiedene Quellengattungen, Sicherheit im Umgang mit der

jeweiligen Quellengattung in persischer Sprache

• Sicherheit in der Entzifferung von handschriftlichen Materialien

• Kenntnis relevanter theoretischer Ansätze

• Sicherheit im Umgang mit den jeweiligen Medien in einer iranischen

Sprache, Kenntnis der Mediengeschichte sowie relevanter Theorien und

Forschungsansätze, selbständige Anwendung analytischer Methoden

Zugangsvoraussetzungen:

Persischkenntnisse auf dem Niveau von B.Ira.108

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache: Modulverantwortliche[r]:

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 26.10.2023/Nr. 13 V13-WiSe23/24 Seite 20091



Modul M.Ira.015a - Version 1

Englisch Prof. Dr. Eva Orthmann

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.Ira.016 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ira.016: Politik und Gesellschaft
English title: Politics and Society

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden setzen sich mit spezifischen Erscheinungsformen iranischer Politik

und Gesellschaft auseinander.

Sie befassen sich mit Phänomen des Iran und angrenzender Regionen im 20. und 21.

Jahrhundert.

Die Studierenden lernen aktuelle Forschungsmethoden kennen und werden zur Analyse

der beobachteten Phänomene befähigt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar

Inhalte:

"Der Kopftuchzwang im Iran", "Tribale Traditionen in Afghanistan", "Die Tudeh-Partei"

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Minuten) und Portfolio (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

• Kenntnis eines politischen oder gesellschaftlichen Phänomens und der

dazugehörigen Forschungsliteratur

• Fähigkeit, entsprechende Phänomene kontextuell einzubinden

• Kenntnis relevanter theoretischer Ansätze

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

Persischkenntnisse auf dem Niveau von B.Ira.108

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Eva Orthmann

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.Ira.016a - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ira.016a: Politik und Gesellschaft
English title: Politics and Society

8 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden setzen sich mit spezifischen Erscheinungsformen iranischer Politik

und Gesellschaft auseinander.

Sie befassen sich mit Phänomen des Iran und angrenzender Regionen im 20. und 21.

Jahrhundert.

Die Studierenden lernen aktuelle Forschungsmethoden kennen und werden zur Analyse

der beobachteten Phänomene befähigt.

Sie bearbeiten selbständig ein inhaltlich zum Seminar gehörendes Thema und werten

Quellen- und Forschungsmaterialien aus.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

212 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar

Inhalte:

"Der Kopftuchzwang im Iran", "Tribale Traditionen in Afghanistan", "Die Tudeh-Partei"

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

4 C

Lehrveranstaltung: Independent Studies

Inhalte:

Zusätzliche Lektüre zum Thema des Seminars

Prüfung: Hausarbeit (max. 18 Seiten) 4 C

Prüfungsanforderungen:

• Kenntnis eines politischen oder gesellschaftlichen Phänomens und der

dazugehörigen Forschungsliteratur

• Fähigkeit, entsprechende Phänomene kontextuell einzubinden

• Kenntnis relevanter theoretischer Ansätze

• Fähigkeit zur Analyse der relevanten Quellenliteratur

Zugangsvoraussetzungen:

Persischkenntnisse auf dem Niveau von B.Ira.108

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Eva Orthmann

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.Ira.017 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ira.017: Iranische Archäologie und Kunst
English title: Iranian Archaeology and Art

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Überblickskenntnisse der allgemeinen kunsthistorischen Entwicklung im iranischen

Kulturraum in vor-islamischer bzw. islamischer Zeit

• spezifische archäologische/kunsthistorische Kenntisse über mindestens eine

historischen Epoche

• Kenntnis von Aspekten der Wissenschaftsgeschichte iranischer Archäologie bzw.

Kunst, insbesondere in Bezug auf die Entwicklung theoretischer Grundlagen und

methodischen Anwendung

• Anwendung oder Diskussion archäologischer bzw. kunsthistorischer Theorien und

Methoden

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Independent Studies

Inhalte:

Zusätzliche Lektüre zum Thema des Seminars

Lehrveranstaltung: Seminar zu einem der folgenden Themen (Seminar)

z.B.: "Kunst der Sasaniden", "Einführung in die iranische Archäologie", "Islamische

Kunst und Architektur"

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) und Portfolio (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

• Kenntnis der jeweiligen historischen Epoche und ihren spezifischen Artefakten

• Kenntnis der Wissenschaftsgeschichte auf diesem Gebiet

• Fähigkeit zur Anwendung oder Diskussion der spezifischen Theorien und

Methoden an Beispielen

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Eva Orthmann

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.Ira.017a - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ira.017a: Iranische Archäologie und Kunst
English title: Iranian Archaeology and Art

8 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Überblickskenntnisse der allgemeinen kunsthistorischen Entwicklung im iranischen

Kulturraum in vor-islamischer bzw. islamischer Zeit,

• spezifische archäologische/kunsthistorische Kenntnisse über mindestens eine

historischen Epoche,

• Kenntnis von Aspekten der Wissenschaftsgeschichte iranischer Archäologie bzw.

Kunst, insbesondere in Bezug auf die Entwicklung theoretischer Grundlagen und

methodischen Anwendung,

• Anwendung oder Diskussion archäologischer bzw. kunsthistorischer Theorien und

Methoden,

• selbständige Bearbeitung eines inhaltlich zum Seminar gehörenden Themas,

• Auswertung von Quellen- und Forschungsmaterialien.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

212 Stunden

Lehrveranstaltung: Independent Studies

Inhalte:

Zusätzliche Lektüre zum Thema des Seminars

Lehrveranstaltung: Seminar zu einem der folgenden Themen

Inhalte:

z.B.: "Kunst der Sasaniden", "Einführung in die iranische Archäologie", "Islamische

Kunst und Architektur"

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 18 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme, Portfolio (max. 10 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

• Kenntnis der jeweiligen historischen Epoche und ihren spezifischen Artefakten

• Kenntnis der Wissenschaftsgeschichte auf diesem Gebiet

• Fähigkeit zur Anwendung oder Diskussion der spezifischen Theorien und

Methoden an Beispielen

8 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Eva Orthmann

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul S.RW.0311HA - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul S.RW.0311HA: Strafrecht I
English title: Criminal Law I

11 C
7 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls „Hausarbeit im Strafrecht (Grundstudium)“

• haben die Studierenden grundlegende Kenntnisse  im Allgemeinen Teil

des Strafrechts sowie im Besonderen Teil insbesondere hinsichtlich der

Körperverletzungs- und Tötungsdelikte erlangt;

• haben die Studierenden gelernt, einen komplexen Fall gutachterlich zu bearbeiten;

• kennen die Studierenden die Methoden wissenschaftlichen Arbeitens;

• kennen die Studierenden die dogmatischen Konzeptionen des Allgemeinen Teils

des Strafrechts und ausgewählter Tatbestände des Besonderen Teils in ihrer

systematischen, ideellen und praktischen Bedeutung;

• kennen die Studierenden die Methoden der Gesetzesauslegung (Wortlaut,

systematische, historische, teleologische Auslegung) und können diese anwenden;

• können die Studierenden die spezifische  strafrechtliche  Technik der Falllösung

anwenden;

• sind die Studierenden in der Lage, die erworbenen Kenntnisse bei der Lösung

einschlägiger Fälle umzusetzen und sich mit den aufgeworfenen Rechtsfragen

kritisch auseinanderzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

98 Stunden

Selbststudium:

232 Stunden

Lehrveranstaltung: Strafrecht I (Vorlesung) 5 SWS

Lehrveranstaltung: Begleitkolleg für Strafrecht I 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 25 Seiten) 11 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie,

• grundlegende Kenntnisse im Allgemeinen Teil des Strafrechts, sowie aus dem

Besonderen Teil insbesondere der Körperverletzungs- und Tötungsdelikte

aufweisen,

• ausgewählte Tatbestände des Strafrechts beherrschen,

• die zugehörigen methodischen Grundlagen beherrschen,

• eine Hausarbeit nach den Grundsätzen wissenschaftlichen Arbeitens verfassen

können und

• systematisch an einen strafrechtlichen Fall herangehen und diesen in vertretbarer

Weise lösen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Uwe Murmann

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester
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Modul S.RW.0311HA - Version 3

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul S.RW.0311K - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul S.RW.0311K: Strafrecht I
English title: Criminal Law I

8 C
7 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls „Strafrecht I“

• haben die Studierenden grundlegende Kenntnisse im Allgemeinen Teil des

Strafrechts und im Hinblick auf Straftaten gegen Leib und Leben erlangt;

• haben die Studierenden gelernt, die verschiedenen Typen von Straftaten sowie die

verschiedenen Stufen des Straftatbegriffs zu differenzieren;

• kennen die Studierenden die rechtsstaatlichen Grundlagen des Strafrechts;

• kennen die Studierenden die dogmatischen Konzeptionen des Strafrechts in ihrer

systematischen, ideellen und praktischen Bedeutung;

• kennen die Studierenden die Methoden der Gesetzesauslegung (Wortlaut,

systematische, historische, teleologische Auslegung) und können diese anwenden;

• können die Studierenden die spezifische strafrechtliche Technik der Falllösung

anwenden;

• sind die Studierenden in der Lage, die erworbenen Kenntnisse bei der Lösung

einschlägiger Fälle umzusetzen und sich mit den aufgeworfenen Rechtsfragen

kritisch auseinanderzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

98 Stunden

Selbststudium:

142 Stunden

Lehrveranstaltung: Strafrecht I (Vorlesung) 5 SWS

Lehrveranstaltung: Begleitkolleg für Strafrecht I 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten) 8 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie,

• grundlegende Kenntnisse im Allgemeinen Teil des Strafrechts sowie bezüglich der

rechtsstaatlichen Grundlagen des Strafrechts aufweisen,

• ausgewählte Tatbestände des Besonderen Teils (Straftaten gegen das Leben und

Körperverletzungsdelikte) beherrschen,

• die zugehörigen methodischen Grundlagen beherrschen und

• systematisch an einen einfachen strafrechtlichen Fall herangehen und diesen in

vertretbarer Weise lösen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Uwe Murmann

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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Modul S.RW.0311K - Version 3

nicht begrenzt
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Modul S.RW.1220 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul S.RW.1220: Internationaler Menschenrechtsschutz
English title: International Human Rights Protection

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls „Internationaler Menschenrechtschutz“

• haben die Studierenden grundlegende Kenntnisse im völkerrechtlichen

Menschenrechtsschutz erlangt;

• haben die Studierenden gelernt, zwischen den juristischen Aspekten des

Menschenrechtsdiskurses und den politischen, moralischen und philosophischen

Bezügen des Menschenrechtsschutzes zu differenzieren;

• kennen die Studierenden die völkervertraglichen Grundlagen des universellen und

regionalen Menschenrechtschutzes;

• kennen die Studierenden die grundlegenden dogmatischen Konzeptionen

des Menschenrechtsschutzes (Schutzbereichsbestimmung, Eingriffsbegriff,

Schrankensystematik, Rechtfertigungsgründe) in ihrer systematischen,

theoretischen und praktischen Bedeutung;

• kennen die Studierenden die besonderen Methoden der Auslegung von

Menschenrechtsrechtsverträgen (dynamische Auslegung, Effektivitätsgrundsatz)

und können diese anwenden;

• können die Studierenden die spezifische  juristische Technik der Falllösung

menschenrechtlicher Fragestellungen anwenden;

• sind die Studierenden in der Lage, die erworbenen Kenntnisse bei der Lösung

einschlägiger Fälle umzusetzen und sich mit den aufgeworfenen Rechtsfragen

kritisch auseinanderzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Internationaler Menschenrechtsschutz (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Min.) oder Klausur (90 Min.) oder Hausarbeit (mind. 10

Seiten).

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie,

• grundlegende Kenntnisse im internationalen Menschenrechtsschutz aufweisen,

• ausgewählte Gewährleistungen der Europäischen Menschenrechtskonvention

(EMRK) beherrschen,

• die zugehörigen methodischen Grundlagen beherrschen und

• systematisch an einen menschenrechtlichen Fall herangehen und diesen in

vertretbarer Weise lösen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Christine Langenfeld

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester
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Modul S.RW.1220 - Version 3

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul S.RW.1416HA - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul S.RW.1416HA: Allgemeine Staatslehre
English title: Constitutional Theory

7 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls „Allgemeine Staatslehre“

• haben die Studierenden grundlegende Kenntnisse in der Allgemeinen Staatslehre

und Vergleichenden Regierungslehre erlangt;

• haben die Studierenden gelernt, vergleichende Analysen politischer Systeme

vorzunehmen;

• kennen die Studierenden die Konzepte der Staatstheorie und die unterschiedlichen

politischen Systeme (historisch und vergleichend);

kennen die Studierenden die theoretischen Konzeptionen der Allgemeinen

Staatslehre in ihrer systematischen, ideellen und praktischen Bedeutung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

182 Stunden

Lehrveranstaltung: Allgemeine Staatslehre (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 25 Seiten) 7 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie,

• grundlegende Kenntnisse in der Allgemeinen Staatslehre aufweisen,

• ausgewählte Theoriediskurse auf dem Gebiet der Allgemeinen Staatslehre

beherrschen,

• die zugehörigen methodischen Grundlagen beherrschen und

• eine Hausarbeit nach den Grundsätzen wissenschaftlichen Arbeitens verfassen

können

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Mann

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul S.RW.1416K - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul S.RW.1416K: Allgemeine Staatslehre
English title: Constitutional Theory

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls „Allgemeine Staatslehre“

• haben die Studierenden grundlegende Kenntnisse in der Allgemeinen Staatslehre

und Vergleichenden Regierungslehre erlangt;

• haben die Studierenden gelernt, vergleichende Analysen politischer Systeme

vorzunehmen;

• kennen die Studierenden die Konzepte der Staatstheorie und die unterschiedlichen

politischen Systeme (historisch und vergleichend);

kennen die Studierenden die theoretischen Konzeptionen der Allgemeinen

Staatslehre in ihrer systematischen, ideellen und praktischen Bedeutung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Allgemeine Staatslehre (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten) 4 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie,

• grundlegende Kenntnisse in der Allgemeinen Staatslehre aufweisen,

• ausgewählte Theoriediskurse auf dem Gebiet der Allgemeinen Staatslehre

beherrschen,

• die zugehörigen methodischen Grundlagen beherrschen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Mann

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Module SK.Ara.526-1 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Module SK.Ara.526-1: Second Language of the Arab and Muslim
World I

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

Upon successful completion of this module, students are able to read and write the

script of the language taught. They will also be capable to understand the basic rules

of the phonetics, syllable structure, morphology, word formation and syntax of the

respective language, and apply them in simple exercises and translation situations. They

furthermore have a basic knowledge of the vocabulary of the respective language.

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Course: Language course 4 WLH

Examination: Written examination (90 minutes)

Examination prerequisites:

regular participation

Examination requirements:

Mastery of the script of the language taught. Knowledge of the main elements of the

grammar and word formation as well as the basic vocabulary of the respective language.

Active application of this knowledge in exercises and translations.

6 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Kata Ilona Moser

Course frequency:

Infrequently

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

Maximum number of students:

20
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Module SK.Ara.526-2 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Module SK.Ara.526-2: Second Language of the Arab and Muslim
World II

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

Upon successful completion of this module (a continuation of SK.Ara.526-1), students

  are able to explain the rules of the morphology, word formation and syntax of the

language taught at an advanced level. They are also capable – in the case of modern

languages – of having short conversations and of communicating at a basic level

with a solid vocabulary, or – in the case of ancient languages – of understanding and

translating simple texts.

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Course: Language course 4 WLH

Examination: Written examination (90 minutes)

Examination prerequisites:

regular participation

Examination requirements:

Advanced knowledge of the main elements of the grammar and word formation of the

language taught. Substantial basic vocabulary of the respective language. Active use in

exercises and translations.

6 C

Admission requirements:

SK.Ara.526-1

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Kata Ilona Moser

Course frequency:

Infrequently

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

Maximum number of students:

20
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Module SK.Ara.701 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Module SK.Ara.701: Arabic Language Course in the Middle East

6 C

Learning outcome, core skills:

Students actively participate in an Arabic language course (online or in presence)

offered at one of our partner universities or another accredited academic institute in

North Africa or the wider Middle East. They gain skills to using Arabic actively as an

academic language, orally and in writing.

Students thus acquire firsthand access to the understanding of the cultural diversity and

the intellectual pluralism within modern Arab societies, which broadens their intercultural

skills and enables them to participate actively and constructively in public debates

concerning Islamicate societies.

Workload:

Attendance time:

0 h

Self-study time:

180 h

Course: Arabic language course

Examination: Written examination (60 minutes) or oral examination (approx. 20

minutes)

Examination prerequisites:

Proof of successful attendance of a language course (minimum 56 hours per semester)

in text form

Examination requirements:

Evidence of Arabic language proficiency, orally and in writing.

6 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

Arabisch

Person responsible for module:

Akram Bishr

Course frequency:

each semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

Maximum number of students:

20

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 26.10.2023/Nr. 13 V13-WiSe23/24 Seite 20107



Module SK.Ara.702 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Module SK.Ara.702: Arabic-Islamic Studies Abroad

6 C

Learning outcome, core skills:

Students actively participate in an Arabic and/or Islamic studies seminar taught in Arabic

(online or in presence) at one of our partner universities or another accredited academic

institution in North Africa or the wider Middle East. They improve their skills to use

Arabic actively as an academic language and familiarize themselves with respective

methods and theories.

Students thus acquire an advanced understanding of the cultural diversity and the

intellectual pluralism within modern Arab societies, which broadens their intercultural

skills and enables them to participate actively and constructively in public debates

concerning Islamicate societies.

Workload:

Attendance time:

0 h

Self-study time:

180 h

Course: Arabic language seminar

Course: Independent Studies

Examination: Oral Presentation (approx. 20 minutes)

Examination prerequisites:

Proof of successful attendance (at least 56 hours per semester) in text form

Examination requirements:

Students will be able to contribute to scholarly discussions in Arabic and deliver an oral

presentation.

6 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

Arabisch

Person responsible for module:

Prof. Dr. Kata Ilona Moser

Course frequency:

each semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

Maximum number of students:

20
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Modul SK.DaF.A1.1-4Std - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF.A1.1-4Std: Deutsch - Sprachkurs A1.1
English title: German Language Course - A1.1

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können

• einige vertraute, alltägliche Ausdrücke und einfache Sätze verstehen und

verwenden, die auf die Befriedigung konkreter Bedürfnisse im täglichen Leben und

im Leben auf dem Campus zielen;

• sich und andere vorstellen und ihren Gesprächspartner*innen Fragen zu ihrer

Person stellen z.B. wo sie wohnen, welche Menschen sie kennen oder welche

Dinge sie bei sich haben – und können auf Fragen dieser Art Antwort geben;

• sich auf einfache Art verständigen, wenn die Gesprächspartner*innen  langsam

und deutlich sprechen und den Lernenden helfen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

48 Stunden

Selbststudium:

132 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch - Sprachkurs A1.1 4 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme mit nicht mehr als drei Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen dem Niveau A1.1 (GER) entsprechende Kompetenzen

in Hör-Seh- und Leseverstehen, im Schreiben und Sprechen, in Grammatik sowie

in Phonetik. In der Abschlussprüfung werden ausgewählte Kompetenzbereiche des

Sprachniveaus geprüft.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 26.10.2023/Nr. 13 V13-WiSe23/24 Seite 20109



Modul SK.DaF.A1.2-4Std - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF.A1.2-4Std: Deutsch - Sprachkurs A1.2
English title: German Language Course - A1.2

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können

• viele vertraute, alltägliche Ausdrücke und einfache Sätze verstehen und

verwenden, die auf die Befriedigung konkreter Bedürfnisse im täglichen Leben und

auf dem Campus zielen;

• sich und andere vorstellen und Gesprächspartner*innen Fragen zu ihrer

Person stellen, z. B. zu den Themen Pläne und Termine, Gesundheit,

Lebensgewohnheiten, und können auf Fragen dieser Art Antwort geben;

• sich auf einfache Art verständigen, wenn die Gesprächspartner*innen langsam und

deutlich sprechen und den Lernenden helfen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

48 Stunden

Selbststudium:

132 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch - Sprachkurs A1.2 4 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme mit nicht mehr als drei Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen dem Niveau A1.2 (GER) entsprechende Kompetenzen

in Hör-Seh- und Leseverstehen, im Schreiben und Sprechen, in Grammatik sowie

in Phonetik. In der Abschlussprüfung werden ausgewählte Kompetenzbereiche des

Sprachniveaus geprüft.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Einstufungstest mit entsprechendem Ergebnis oder

Belegung einer vorhergehenden Niveaustufe

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 26.10.2023/Nr. 13 V13-WiSe23/24 Seite 20110



Modul SK.IKG-IKK.12-1 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-IKK.12-1: Interkulturelles Kompetenztraining - Fokus:
Arab*isch-West*liche Perspektiven (Joint Classroom Format)
English title: Intercultural Competence Training Focusing on “Arabic” and “Western”

Perspectives (Joint Classroom Format)

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Interkulturelle Aspekte erweitern fachspezifische Themen und befördern den Wissens-

und Erfahrungsaustausch. Kulturallgemeine Sensibilisierung zusammen mit aktuellen

kulturellen und gesellschaftlichen Fragestellungen der modernen, arabisch-sprachigen

Welt schaffen Grundlage für Diskussion und Transfer zu fachspezifischen Themen. Die

Durchführung im Joint Classroom Format ermöglicht den Studierenden darüber hinaus

den direkten Kontakt und Austausch mit Studierenden aus arabischen Kulturkontexten

und gleichzeitig die Erweiterung ihrer digitalen und medialen Kompetenzen.

 

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls können Studierende

• Aspekte interkultureller Kommunikation definieren und Dimensionen interkultureller

Kompetenz erklären

• Auswirkungen kultureller Einflüsse auf Verhalten und Kommunikation verstehen

• Facetten arabisch-sprachiger Gesellschaften des Nahen Ostens und Nordafrikas

(MENA-Region) reflektieren

• Kulturelle Aspekte des arabisch-sprachigen Raums unter dem Gesichtspunkt von

Globalisierung analysieren

• Mit arabisch-sprachigen Kommilitoninnen und Kommilitonen in einer

Fremdsprache im virtuellen Kontext interagieren und in Kollaboration Projekte

planen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Blockveranstaltung (mit Online- und Selbststudien-Einheiten) 2 SWS

Prüfung: Portfolio/E-Portfolio (zusammen max. 10 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Reflexion eigener kultureller Verständnisse und Einstellungen, Kenntnisse der

theoretischen Grundlagen interkultureller Kommunikation, Aspekte des modernen

arabisch-sprachigen Raums zu Kultur, Gesellschaft, globalen Verbindungen mit

Perspektive von Globalisierung analysieren

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kulturelle und gesellschaftliche Hintergründe des

modernen arabisch-sprachigen Raums; virtuelle

Kommunikationsplattformen, z.B. Zoom

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Alexandra Schreiber, MA
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Modul SK.IKG-IKK.12-1 - Version 1

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Angebot in Zusammenarbeit mit Lehrenden des Seminars für Arabistik/Islamwissenschaft I
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Philosophische Fakultät: 

Nach Beschluss des Fakultätsrates der Philosophischen Fakultät vom 21.06.2022 hat das 

Präsidium der Georg-August-Universität Göttingen am 13.10.2023 die Neufassung des 

Modulverzeichnisses zur Prüfungs- und Studienordnung für den konsekutiven Master-

Studiengang „Digital Humanities“ genehmigt (§ 44 Abs. 1 Satz 2 NHG, §§ 37 Abs. 1 Satz 3 

Nr. 5 b), 44 Abs. 1 Satz 3 NHG). 

 

Die Neufassung des Modulverzeichnisses tritt nach deren Bekanntmachung in den 

Amtlichen Mitteilungen II rückwirkend zum 01.10.2023 in Kraft. 

 



Georg-August-Universität

Göttingen

Modulverzeichnis

zu der Prüfungs- und Studienordnung für
den konsekutiven Master-Studiengang

"Digital Humanities" (Amtliche
Mitteilungen I Nr. 31/2023 S. 1153)
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Übersicht nach Modulgruppen

I. Master-Studiengang "Digital Humanities"

Es müssen mindestens 120 C erworben werden.

1. Fachstudium im Umfang von 78 C

Es müssen Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt wenigstens 78 C nach Maßgabe der
folgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

a. Wahlpflichtmodule I - Digital Humanities

Es müssen Wahlpflichtmodule aus dem nachfolgenden Angebot im Umfang von insgesamt
mindestens 66 C erfolgreich absolviert werden, darunter mindestens ein Theoriemodul
(M.DH.10-15) und ein Forschungsprojekt (M.DH.20a-25a):
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M.Inf.1906: Computational Semantics and Discourse Processing (6 C, 4 SWS)...................... 20181

b. Wahlpflichtmodule II - Angewandte Informatik

Es müssen zwei der folgenden Module im Umfang von insgesamt wenigstens 12 C erfolgreich
absolviert werden.

Anstelle der genannten Module können auch andere Module (Alternativmodule) nach Maßgabe
der nachfolgenden Bestimmungen belegt werden. Voraussetzungen für die Berücksichtigung eines
Alternativmoduls sind:

i. ein Antrag in Textform der oder des Studierenden, der vor der Belegung des Alternativmoduls an
die Studiendekanin oder den Studiendekan der Philosophischen Fakultät zu richten ist;

ii. die Zustimmung der Studiendekanin oder des Studiendekans der Fakultät oder Lehreinheit, die
das Alternativmodul anbietet.

Die Entscheidung über die Genehmigung des Antrags trifft die Studiendekanin oder der
Studiendekan der Philosophischen Fakultät. Diese oder dieser wird vor der Entscheidung eine
Stellungnahme über die Zweckmäßigkeit des Modulersatzes von Lehrenden des Studiengangs
einholen, für den die oder der Studierende eingeschrieben ist. Der Antrag kann ohne Angabe von
Gründen abgelehnt werden; ein Rechtsanspruch der oder des antragstellenden Studierenden
besteht nicht. Die Berücksichtigung eines Moduls, das bereits absolviert wurde, als Alternativmodul
ist ausgeschlossen.

B.DH.003: Grundlagen Programmierung und Computer Vision (9 C, 4 SWS).......................... 20124

B.DH.51: Programmierung und Umsetzung (9 C, 3 SWS)........................................................20126

B.Inf.1247: Introduction to Information Retrieval and Natural Language Processing (6 C,
4 SWS)....................................................................................................................................... 20132

M.Inf.1141: Semistrukturierte Daten und XML (6 C, 4 SWS).................................................... 20175

M.Inf.1142: Semantic Web (6 C, 4 SWS).................................................................................. 20176

M.Inf.1905: Advanced Topics in Language and Text Processing (3 C, 2 SWS)........................20179

M.Inf.1906: Computational Semantics and Discourse Processing (6 C, 4 SWS)...................... 20181

c. Professionalisierungsbereich

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 12 C aus dem zulässigen Angebot
an Schlüsselkompetenzen erfolgreich absolviert werden. Es wird insbesondere auf das
Studienangebot im Bereich Schlüsselkompetenzen (s.u. Ziffer II, Nr. 1) hingewiesen.

d. Masterarbeit

Durch die erfolgreiche Anfertigung der Masterarbeit werden 30 C erworben.

2. Fachstudium im Umfang von 42 C

Es müssen Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt wenigstens 42 C nach Maßgabe der
folgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

a. Wahlpflichtmodule I - Digital Humanities
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Es müssen Wahlpflichtmodule aus dem nachfolgenden Angebot im Umfang von insgesamt
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b. Wahlpflichtmodule II - Angewandte Informatik

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von wenigstens 9 C absolviert werden:
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c. Fachexterne Modulpakete

Studierende haben ein zulässiges fachexternes Modulpaket im Umfang von 36 C oder zwei
zulässige fachexterne Modulpakete im Umfang von jeweils 18 C erfolgreich zu absolvieren.

d. Professionalisierungsbereich

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 12 C aus dem zulässigen Angebot
an Schlüsselkompetenzen erfolgreich absolviert werden. Es wird insbesondere auf das
Studienangebot im Bereich Schlüsselkompetenzen (s.u. Ziffer II, Nr. 1) hingewiesen.

e. Masterarbeit

Durch die erfolgreiche Anfertigung der Masterarbeit werden 30 C erworben.

II. Wahlmodule im Bereich "Digital Humanities"

1. Wahlmodule für Studierende des Faches „Digital Humanities“

Folgende Module können von Studierenden des Studienfachs "Digital Humanities" im Rahmen des
Professionalisierungsbereichs absolviert werden.

B.DH.052: eHeritage (6 C, 2 SWS)................................................................................................ 20125
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2. Angebot für Studierende anderer Studiengänge bzw. -fächer:

Folgende Module können von Studierenden anderer Studiengänge bzw. -fächer im Rahmen des
Professionalisierungsbereichs (Bereich Schlüsselkompetenzen) absolviert werden.
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III. Modulpaket „Digital Humanities“ im Umfang von 36 C

1. Zugangsvoraussetzungen

• Leistungen im Umfang von wenigstens 45 C in Digital Humanities bzw. in eng verwandten
Fachgebieten oder

• Leistungen im Umfang von wenigstens 45 C in einem geistes-, sozial- oder
informatikwissenschaftlichen Fach (z.B. Informatik, Wirtschaftsinformatik, Computerlinguistik,
Informationswissenschaften) sowie Leistungen im Bereich der Digital Humanities bzw. in eng
verwandten Fachgebieten (wie der Computerphilologie, digitalen Archäologie o.ä.) im Umfang
von mindestens 18 C.

2. Wahlpflichtmodule

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 36 C nach Maßgabe der folgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden; Module, welche bereits im Rahmen eines
Bachelorstudiums absolviert wurden, können nicht erneut belegt werden.

a. Wahlpflichtmodule I

Es müssen zwei der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt 30 C erfolgreich
absolviert werden, darunter mindestens ein Theoriemodul (M.DH.10-15) und ein Projekt
(M.DH.20b-25b):
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Modul B.DH.003 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.DH.003: Grundlagen Programmierung und Computer Vision
English title: Introduction to Computer Programming and Computer Vision

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• kennen die grundlegenden Konzepte und Methoden einer relevanten

Programmiersprache;

• zeigen eine grundlegende Kompetenz in der formalen Beschreibung typischer

geisteswissenschaftlicher Problemstellungen;

• besitzen die Fähigkeit zum algorithmischen Denken und der systematischen

Entwicklung von automatisierten Verarbeitungsstrategien.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung (Seminar) 2 SWS

Prüfung: digitale Umsetzung im Umfang von max. 15 Seiten

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an Einführung und Übung sowie Ausarbeitung einer praktischen

Anwendung im Umfang von max. 5 Seiten.

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen praktische Kenntnisse einer relevanten Programmiersprache

(z.B. Python oder Java) nach.

9 C

Lehrveranstaltung: Übung 2 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Martin Gustav Langner

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 4

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.DH.052 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.DH.052: eHeritage
English title: eHeritage

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• kennen grundlegende Technologien zur Digitalisierung, fachwissenschaftlichen

Erschließung, Metadatenanreicherung, Speicherung und Publikation von Objekten

des kulturellen Erbes;

• sind in der Lage, für die Forschung relevante Objekte des kulturellen Erbes zu

digitalisieren, zu erschließen und der Wissenschaft zugänglich zu machen.

• können ein Digitalisierungskonzept für geisteswissenschaftliche Daten aus den

Berufsfeldern Bibliothek, Archiv oder Museum erarbeiten;

• sind in der Lage, die Arbeitsbedingungen, Prozesse und Forschungsinteressen

einer Kulturinstitution einzuschätzen;

• können sich mit der computergestützten Pflege und Aufbereitung von Texten oder

Erzeugnissen der visuellen und materiellen Kultur kritisch auseinandersetzen;

• können ihr Projekt präsentieren und die Vorteile und Schwächen ihrer

Vorgehensweise und selbständig herausarbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Projekt 2 SWS

Prüfung: Projektbericht (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Durchführung eines kleineren digitalen Projekts

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen auf Grundlage publizierter oder neu erstellter

Forschungsdaten Kenntnisse üblicher Fragestellungen, Vorgehensweisen und

Forschungsergebnisse aus dem Bereich eHeritage nach und besitzen die Fähigkeit,

diese praktisch umzusetzen.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jörg Wesche

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.DH.51 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.DH.51: Programmierung und Umsetzung
English title: Programming and Digital Modelling

9 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• erweitern ihre Programmierkenntnisse an einem praktischen Beispiel;

• können digitale Technologien für die Modellierung einer geistes- oder

sozialwissenschaftlichen Problemstellung einsetzen;

• sind in der Lage, etablierte Tools zu modifizieren;

• kennen einfache Datenstrukturen und ihre Eignung in typischen

Anwendungssituationen;

• können einfache Algorithmen programmtechnisch implementieren;

• analysieren die Korrektheit einfacher Algorithmen und bewerten einfache

Algorithmen und Probleme in Hinblick auf die gegebene Fragestellung;

• können ihr Projekt präsentieren und die Vorteile und Schwächen ihrer

Vorgehensweise und selbständig herausarbeiten. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

228 Stunden

Lehrveranstaltung: Projekt 2 SWS

Prüfung: Projektbericht (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Durchführung eines kleineren digitalen Projekts

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen vertiefte Kenntnisse einer Programmiersprache oder eines

digitalen Werkzeuges der Digital Humanities nach und besitzen die Fähigkeit, diese auf

einen konkreten Forschungsgegenstand praktisch anzuwenden.

6 C

Lehrveranstaltung: Kolloquium (Kolloquium) 1 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 20 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie imstande sind, ein durchgeführtes Projekt in

angemessener Weise einem breiteren Publikum vorzustellen und die Forschungsfrage

sowie die Relevanz des Themas zu erläutern. Außerdem sind sie in der Lage, die

aufgestellten Thesen zu diskutieren und zu verteidigen.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Bela Gipp

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:
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25
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Modul B.DH.53 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.DH.53: Digitales Publizieren
English title: Digital Publishing

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• kennen grundlegende Technologien zur Digitalisierung, fachwissenschaftlichen

Erschließung, Metadatenanreicherung, Speicherung und Publikation von Texten;

• sind in der Lage, die Arbeitsbedingungen, Prozesse und Forschungsinteressen

einer Kulturinstitution einzuschätzen;

• können sich mit der computergestützten Pflege und Aufbereitung von Texten und

Büchern kritisch auseinandersetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung oder Summer School 2 SWS

Prüfung: Bericht (max. 5 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

erfolgreiche digitale Umsetzung einer gestellten Übungsaufgabe

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen Kenntnisse üblicher Fragestellungen und Methoden des

Digitalen Publizierens nach und besitzen die Fähigkeit, diese praktisch umzusetzen.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jörg Wesche

Prof. Dr. Martin Langner

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.DH.54 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.DH.54: Digitallabor
English title: Digital Lab

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• nehmen an einem empirischen Forschungsprojekt teil;

• kennen die damit verbundenen digitalen Erhebungs- und Analysetechniken

der quantitativ und qualitativ orientierten empirischen Sprach-, Literatur- und

Medienforschung;

• sind in der Lage, sich mit der digitalen Transformation der Wissenschaft und den

Rahmenbedingungen des digitalen Wandels kritisch auseinanderzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Projekt (Teilnahme an empirischer Forschung) 2 SWS

Prüfung: Projektbericht (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an einem empirischen Forschungsprojekt

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen Kenntnisse digitaler Erhebungs- und Analysetechniken der

empirisch arbeitenden Forschung nach.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jörg Wesche

Prof. Dr. Martin Langner

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25

Bemerkungen:

Das Modul kann nach Angebot auch während der vorlesungsfreien Zeit erworben werden.
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Modul B.DH.55 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.DH.55: Digitale Vermittlung geisteswissenschaftlicher
Inhalte
English title: Presenting and Representing Digital Content

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• sind in der Lage, Texte oder Erzeugnisse der visuellen und materiellen Kultur an

ein größeres Publikum zu vermitteln;

• können digitale Technologien aus den Bereichen XML und web science, e-

learning, Gamification oder digitale Museen für diesen Zweck nutzbar machen;

• erhöhen an einem praktischen Beispiel ihre digitale Medienkompetenz;

• können ihr Projekt präsentieren und die Vorteile und Schwächen ihrer

Vorgehensweise und selbständig herausarbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltung: Projekt 2 SWS

Prüfung: Projektbericht (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Durchführung eines kleinen digitalen Projekts

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen Kenntnisse üblicher Tools und Methoden zur digitalen

Vermittlung geisteswissenschaftlicher Inhalte nach und besitzen die Fähigkeit, diese

praktisch umzusetzen.

4 C

Lehrveranstaltung: Kolloquium 1 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 15 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie imstande sind, ein durchgeführtes Projekt in

angemessener Weise einem breiteren Publikum vorzustellen und die Forschungsfrage

sowie die Relevanz des Themas zu erläutern. Außerdem sind sie in der Lage, die

aufgestellten Thesen zu diskutieren und zu verteidigen.

2 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jörg Wesche

Prof. Dr. Martin Langner

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.DH.57 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.DH.57: Spring School in Palaeography and Imaging
Science
English title: Spring School in Palaeography and Imaging Science

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• können sachgemäß mit Manuskripten umgehen und haben einen Überblick über

Methoden und Forschungsfragen der digitalen Paläographie;

• kennen computergestützte Verfahren zur Erschließung, Aufbereitung, Analyse und

Präsentation handgeschriebener Werke;

• sind auch mit verschiedenen Schriftformen und Konventionen in Handschriften

vertraut;

• kennen Möglichkeiten der digitalen Vermittlung zwischen den Texten und

den historischen oder zeitgenössischen Verhältnissen sowie der Analyse

ihrer Bedeutungen und besitzen die Fähigkeit, diese in einer grundsätzlichen

Methodenreflexion zu diskutieren;

• sind imstande, die verwendeten Lösungsansätze zu bewerten und das analytische

Wissen reflexiv auf sich selbst und ihr Handeln anzuwenden;

• sind in der Lage, die wissenschaftlichen Kategorisierungen von Personen,

Texten, Räumen, Vorstellungen oder Prozessen digital zu modellieren und visuell

zueinander in Beziehung zu setzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Spring School 4 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an der Spring School sowie erfolgreiche digitale Umsetzung der

gestellten Übungsaufgaben

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden reflektieren Ergebnisse spezifisch paläographischer Forschung und

besitzen die Fähigkeit, Methoden und Theoriebildungen zu evaluieren und in Ansätzen

zu modifizieren.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Anna Dorofeeva

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Inf.1247 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Inf.1247: Introduction to Information Retrieval and Natural
Language Processing
English title: Introduction to Information Retrieval and Natural Language Processing

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

After successfully completing the course, students should be able to:

• Summarize major IR and NLP applications

• Explain important IR and NLP algorithms and data structures

• Determine the conceptual requirements of specific IR and NLP problems

• Compare the suitability of algorithms and data structures for specific tasks

• Devise solutions for complex IR and NLP tasks by implementing and adapting

suitable algorithms and data structures

• Evaluate IR and NLP methods and systems quantitatively and qualitatively

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Lecture Introduction to Information Retrieval and Natural

Language Processing (Vorlesung)

Inhalte:

The lecture will cover the following topics:

• Basics: Background, Text Preprocessing, Documents, Terms, Vocabulary, Inverted

Index

• Boolean Retrieval, Positional Retrieval, Tolerant Retrieval

• Efficient Index Construction, Index Compression

• Term Weighting, Relevance Scoring, Ranked Retrieval

• Semantic Text Analysis, Link Analysis

• Complete Retrieval Systems

• Results Visualization and Exploration

• Evaluation of Retrieval Systems

Please visit www.gipplab.org/teaching for details on this course.

2 SWS

Prüfung: Written test (90 min.) or oral exam (approx. 20 min.)

Prüfungsvorleistungen:

Successful completion of the examination in the practical course component of this

module.

Prüfungsanforderungen:

• Knowledge of major IR and NLP applications

• Ability to explain important IR and NLP algorithms and data structures

• Ability to analyze the conceptual requirements of specific IR and NLP problems

• Ability to compare the suitability of algorithms and data structures for specific tasks

• Ability to evaluate IR and NLP methods and systems quantitatively and

qualitatively

2 C

Lehrveranstaltung: Practical Course Introduction to Information Retrieval and

Natural Language Processing (Laborpraktikum)

Inhalte:

2 SWS
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In the practical course, students work on applied research projects (teamwork is

possible) that address complex information retrieval tasks. Using the programming

language Python and presenting the intermediate and final results of the projects is

mandatory.

Please visit www.gipplab.org/teaching for details on this course.

Prüfung: Präsentation (ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Successful completion of an applied research project including at least one intermediate

milestone or presentation.

Prüfungsanforderungen:

• Ability to analyze the conceptual requirements of specific IR and NLP problems

• Ability to compare the suitability of algorithms and data structures for specific tasks

• Ability to determine the conceptual requirements of specific IR and NLP problems

• Ability to devise solutions for complex IR and NLP tasks by implementing and

adapting suitable algorithms

• Ability to evaluate IR and NLP methods and systems quantitatively and

qualitatively

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Knowledge of at least one object-oriented

programming language, preferably Python, is

required to complete the course. Python is used as

part of the exercise sessions. For participants who

are unfamiliar with Python, a fast-paced introduction

into the essentials of the language will be provided.

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Bela Gipp

Angebotshäufigkeit:

irregular

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30

Bemerkungen:

This course provides a good foundation for a bachelor's or master's thesis in our

group. Visit www.gipplab.org/students-corner/graduation-projects for our current theses proposals.
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Modul B.Inf.1602 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Inf.1602: Allgemeine Vermittlungskompetenz Informatik
English title: Communication skills in computer science

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sind die Studierenden mit Grundwissen der

nicht-schulbezogenen Vermittlungskompetenz für Inhalte und fachbezogene Fähigkeiten

der Informatik vertraut.

Sie

• verfügen über didaktisches Grundwissen für das Lernen und Lehren;

• kennen zentrale Konzepte und Materialien für die Vermittlung von Inhalten und

Fähigkeiten;

• verstehen konkrete Ansätze zu typischen Lernsituationen;

• konkretisieren ihr Grundlagenwissen am typischen Beispielen;

• beherrschen bereichsspezifische Argumentationsweisen und

Problemlösungsstrategien, sowie typische Lernperspektiven (insbesondere

Vorstellungen, Fehlermuster, Verständnishürden, Anknüpfungspunkte).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar "Informatik und Gesellschaft" (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jährlich

2 SWS

Prüfung: Klausur oder Hausarbeit oder mündliche Prüfung

Prüfungsvorleistungen:

Aktive Teilnahme am Seminar.

3 C

Prüfungsanforderungen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls haben die Studierenden grundlegende

Kompetenzen der nicht-schulbezogenen Vermittlungskompetenz für Informatik

erworben.

Insbesondere

• Vermittlungskompetenz für Informatikinhalte und fachbezogene Fähigkeiten;

• Fähigkeit zur sachbezogenen Analyse von Lerninhalten der Informatik;

• Erste diagnostische Kompetenzen, insbesondere zu typischen Fehlvorstellungen.

Zugangsvoraussetzungen:

Grundlagen der Informatik und der Programmierung.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Dieter Hogrefe

(Prof. Dr. Marcus Baum, Prof. Dr. Carsten Damm,

Prof. Dr. Xiaoming Fu, Prof. Dr. Jens Grabowski,

Prof. Dr. Wolfgang May, Prof. Dr. Delphine

Reinhardt, Prof. Dr. Stephan Waack)

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Inf.1903 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Inf.1903: Sprach- und Textanalyse in der Praxis
English title: Applied Language and Text Processing

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach dem Bestehen des Moduls ist der/die Teilnehmer:in befähigt zum:

• Analysieren der Anforderungen einer spezifischen Anwendung

• Auswählen und Anwenden gängiger Verfahren für eine Verarbeitungsaufgabe

• Entwerfen komplexer Verarbeitungspipelines

• Planen eines kleineren Projektes im Team

• Auswerten und Einordnen der Ergebnisse

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprach- und Textanalyse in der Praxis (Übung, Seminar)

Inhalte:

Die Studierenden lernen in Kleingruppen, Verfahren der computationellen oder

manuellen Sprach- und Textanalyse zu entwickeln und an einem Fallbeispiel

anzuwenden und zu evaluieren. Sie lernen geeignete Daten zu finden, auszuwählen

und aufzubereiten. Sie erwerben ein Verständnis für die Schwierigkeiten, die bei der

Arbeit mit authentischen Daten entstehen können und entwickeln Lösungsstrategien.

Die Studierenden üben die Anwendung von algorithmischen Verfahren und die

Erarbeitung und kritische Evaluation komplexer Anwendungspipelines. Sie lernen

ebenso die Zusammenarbeit in einer Gruppe.

4 SWS

Prüfung: Referat (max 30 Min.) und Hausarbeit (max. 12 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Teilnahme an Seminar und Übung

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass Sie die Anforderungen einer spezifischen Text-/

Sprachverarbeitungsaufgabe analysieren und geeignete Verfahren auswählen und

anwenden können. Sie können zudem ein Projekt im Team planen und komplexe

Verarbeitungspipelines entwerfen sowie die Ergebnisse auswerten und einordnen.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Wissen über grundlegende

Sprachverarbeitungsaufgaben und -algorithmen

(Tokenisierung, Wortartenerkennung,

syntaktische Analyse) ist sinnvoll und kann

z.B. durch den Besuch einer entsprechenden

Einführungsveranstaltung oder die Arbeit mit

einem einschlägigen Lehrbuch erworben werden.

Elementare Programmierkenntnisse (in irgendeiner

Programmiersprache) können hilfreich sein, sind

aber nicht zwingend erforderlich.

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Caroline Sporleder
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Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Module B.Inf.1904 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Module B.Inf.1904: Introduction to Computational Linguistics and
Natural Language Processing

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

A successful completion of the module enables the participants to:

• describe typical language analysis tasks

• illustrate suitable methods for different language analysis tasks

• apply elementary language analysis algorithms

• compare the advantages and disadvantages of different methods

• sketch methods for measuring the quality of data annotation performed by humans

and algorithms

• construct complex problem solving pipelines (data selection, annotation, analysis

and evaluation of the results)

• select suitable algorithms for specific application scenarios

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Course: Introduction to Computational Linguistics and Natural Language

Processing (Lecture, Exercise)

Contents:

The course provides an overview of the main tasks and challenges in computational

linguistics and natural language processing. Students are introduced to standard

algorithms for analysing natural language, covering the areas lexicon, syntax, semantics

and discourse. The course highlights the underlying assumptions and strategies of

different methods as well as their advantages and disadvantages in different application

scenarios. The students learn to develop approaches for solving text and language

processing tasks, taking into account data selection, annotation, analysis and evaluation

of the results.

4 WLH

Examination: Written exam (90 minutes) or oral exam (20 minutes)

Examination prerequisites:

Participation in the exercise

Examination requirements:

The students demonstrate knowledge of specific computational linguistic tasks, methods

and research results and are able to understand and reflect to some extent on methods

and theories in computational linguistics. They are able to:

• describe typical language analysis tasks

• illustrate suitable methods for different analysis tasks

• apply elementary language analysis algorithms

• compare the advantages and disadvantages of different methods

• select suitable algorithms for specific application scenarios

6 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English, German

Person responsible for module:

Prof. Dr. Caroline Sporleder
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Course frequency:

each winter semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

Maximum number of students:

30
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Modul M.DH.01 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.DH.01: Weiterführende Themen der Digital Humanities
English title: Advanced Topics in Digital Humanities

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• haben einen Überblick über zentrale Methoden und Theoriebildungen aus einem

oder mehreren Themenfeldern der Digital Humanities;

• sind in der Lage, die wissenschaftlichen Diskussionen darüber nachzuvollziehen

und zu erörtern;

• sind mit der Komplexität, Heterogenität oder Unschärfe geisteswissenschaftlicher

Daten und den spezifischen Eigenheiten der Digital Humanities vertraut;

• kennen typische Beispiele für die wissenschaftliche Kategorisierung von Texten,

Personen, Bildern- und Objekten, Vorstellungen und Prozessen und können diese

zueinander in Beziehung setzen;

• können diese Ansätze in Hinblick auf ihre wissenschaftliche, gesellschaftliche und

ethische Anwendbarkeit erörtern, erproben und ggf. modifizieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung 2 SWS

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden diskutieren Forschungsergebnisse der Digital Humanities und

besitzen die Fähigkeit, Methoden und Theoriebildungen zu evaluieren und in Ansätzen

zu modifizieren.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Martin Gustav Langner

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.DH.016 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.DH.016: Multimodalität
English title: Multimodality

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• können textuelle und audio-visuelle Äußerungen in ihre Verwendungskontexte,

den historischen Diskurs oder die moderne Forschungssituation einbinden;

• kennen Möglichkeiten der digitalen Vermittlung zwischen den “stummen”

Artefakten und den historischen oder zeitgenössischen Verhältnissen;

• besitzen die Fähigkeit, die Bedeutung historischer, kultureller oder aktueller

Kontexte mit digitalen Methoden zu analysieren und in einer grundsätzlichen

Methodenreflexion zu diskutieren;

• sind in der Lage, die wissenschaftliche Kategorisierungen von Personen, Bildern

und Objekten, Räumen, Vorstellungen oder Prozessen digital zu modellieren und

zueinander in Beziehung zu setzen;

• sind imstande, die verwendeten Lösungsansätze in Hinblick auf ihre

wissenschaftlichen, gesellschaftlichen und ethischen Folgen zu bewerten und das

analytische Wissen reflexiv auf sich selbst und ihr Handeln anzuwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung 2 SWS

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

erfolgreiche digitale Umsetzung der gestellten Übungsaufgaben.

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden reflektieren Ergebnisse der Visual Culture Studies und der

Multimodalitätsforschung und besitzen die Fähigkeit, Methoden und Theoriebildungen

zu evaluieren und in Ansätzen zu modifizieren.

Die Prüfung ist im Seminar zu erbringen.

9 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Martin Gustav Langner

Prof. Dr. Jörg Wesche

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.DH.10 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.DH.10: Theorien und Forschungsfragen der Digitalen
Sprachanalyse
English title: Theories and Research Questions in Computational Language Analysis

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• kennen die Möglichkeiten einer umfassenden digitalen Spracherschließung- und

analyse;

• können grammatikalische Strukturen lexikalischer, morphologischer, phonetisch-

phonologischer, syntaktischer, semantischer und diskursiver Natur geschriebener

oder gesprochener Sprache mit digitalen Mitteln analysieren und sind mit deren

Verwendung im linguistischen und extralinguistischen Kontext (Pragmatik und

Diskurs) vertraut;

• besitzen die Fähigkeit, geisteswissenschaftliche Fragestellungen aus den

Kernbereichen der Sprachwissenschaft mit computergestützten Methoden zu

beantworten;

• sind in der Lage, die spezifischen Eigenheiten von Sprache digital zu

modellieren und diese sowohl zueinander als auch zu dem wissenschaftlichen,

gesellschaftlichen und ethischen Kontext in Beziehung zu setzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Lehrveranstaltung: Vertiefungsseminar 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an Seminar sowie digitale Umsetzung der gestellten

Übungsaufgaben.

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden reflektieren Ergebnisse spezifisch sprachwissenschaftlicher

Forschung und besitzen die Fähigkeit, Methoden und Theoriebildungen zu evaluieren

und in Ansätzen zu modifizieren.

Die Prüfungsleistung ist im Vertiefungsseminar zu erbringen.

9 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Marco Coniglio

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul M.DH.11 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.DH.11: Theorien und Forschungsfragen der Digitalen
Textanalyse
English title: Theories and Research Questions in Digital Text Analysis

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• kennen die Möglichkeiten einer umfassenden digitalen Texterschließung, -analyse

und –präsentation;

• haben einen Überblick über computergestützte Forschungsfragen aus dem ganzen

Spektrum der philologischen und kulturhistorischen Disziplinen, beginnend bei

der Digitalisierung von Daten und dem Aufbau geeigneter Korpora für spezifische

Fragestellungen, über deren manuelle und automatische Aufbereitung bis hin zur

Auswahl und Anwendung von geeigneten Verfahren der Textanalyse und des

Textminings sowie zur Auswertung und Präsentation der Ergebnisse;

• sind in der Lage, die spezifischen Eigenheiten von Texten und Textsammlungen

digital zu erfassen, zu analysieren und zu modellieren;

• sind imstande, die verwendeten Lösungsansätze zu bewerten und das analytische

Wissen reflexiv auf sich selbst und ihr Handeln anzuwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar sowie erfolgreiche digitale Umsetzung der

gestellten Übungsaufgaben.

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden reflektieren Ergebnisse spezifisch textwissenschaftlicher Forschung

und besitzen die Fähigkeit, Methoden und Theoriebildungen zu evaluieren und in

Ansätzen zu modifizieren.

Die Prüfungsleistung ist im Seminar zu erbringen.

9 C

Lehrveranstaltung: Übung 2 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Caroline Sporleder

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.DH.12 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.DH.12: Theorien und Forschungsfragen der Digitalen
Literaturanalyse
English title: Theories and Research Questions in Computational Literature Analysis

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• haben einen Überblick über Methoden und Forschungsfragen der digitalen

Literaturwissenschaft;

• kennen computergestützte Verfahren zur Erschließung, Aufbereitung, Analyse und

Präsentation literarischer Werke;

• sind auch mit verschiedenen Formen digitaler Literatur (wie z.B. Fan Fiction,

Collaborative Fiction, computergenerierte literarische Werke oder Rezensionen

von Laien und Experten) vertraut;

• kennen Möglichkeiten der digitalen Vermittlung zwischen den Texten und

den historischen oder zeitgenössischen Verhältnissen sowie der Analyse

ihrer Bedeutungen und besitzen die Fähigkeit, diese in einer grundsätzlichen

Methodenreflexion zu diskutieren;

• sind imstande, die verwendeten Lösungsansätze zu bewerten und das analytische

Wissen reflexiv auf sich selbst und ihr Handeln anzuwenden;

• sind in der Lage, die wissenschaftlichen, gesellschaftlichen und ethischen

Kategorisierungen von Personen, Texten, Räumen, Vorstellungen oder Prozessen

digital zu modellieren und visuell zueinander in Beziehung zu setzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar sowie erfolgreiche digitale Umsetzung der

gestellten Übungsaufgaben.

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden reflektieren Ergebnisse spezifisch literaturwissenschaftlicher

Forschung und besitzen die Fähigkeit, Methoden und Theoriebildungen zu evaluieren

und in Ansätzen zu modifizieren.

Die Prüfungsleistung ist im Seminar zu erbringen.

9 C

Lehrveranstaltung: Übung 2 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Anna Dorofeeva

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig

Maximale Studierendenzahl:

20

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 26.10.2023/Nr. 13 V3-WiSe23/24 Seite 20145



Modul M.DH.13 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.DH.13: Theorien und Forschungsfragen der Digitalen
Bildanalyse
English title: Theories and Research Questions in Computational Image Analysis

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• kennen die Möglichkeiten einer umfassenden digitalen Bilderschließung und -

analyse, die neben Farbe, Kontrast und Form auch die in den Bildern enthaltenen

Inhalte und Kompositionsstrukturen umfasst;

• besitzen die Fähigkeit, geisteswissenschaftliche Fragestellungen aus den

Kernbereichen der Bild- und Informationswissenschaft mit computergestützten

Methoden zu analysieren:

• sind in der Lage, die spezifischen Eigenheiten von Bildern digital zu modellieren

und zueinander in Beziehung zu setzen;

• sind imstande, die verwendeten Lösungsansätze in Hinblick auf ihre

wissenschaftlichen, gesellschaftlichen und ethischen Folgen zu bewerten und das

analytische Wissen reflexiv auf sich selbst und ihr Handeln anzuwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar sowie erfolgreiche digitale Umsetzung der

gestellten Übungsaufgaben.

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden reflektieren Ergebnisse spezifisch bildwissenschaftlicher Forschung

und besitzen die Fähigkeit, Methoden und Theoriebildungen zu evaluieren und in

Ansätzen zu modifizieren.

9 C

Lehrveranstaltung: Übung 2 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Martin Gustav Langner

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.DH.14 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.DH.14: Theorien und Forschungsfragen der Digitalen
Objektanalyse / Materialität
English title: Theories and Research Questions in Computational Object Analysis /

Materiality

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• kennen die Möglichkeiten einer umfassenden digitalen Materialerschließung und

-analyse, die neben der Form auch die in den Bildern und Objekten enthaltenen

Eigenschaften in Hinblick auf ihre Materialität und formale Variabilität eines

Objekts und seine inhärenten Gebrauchsmöglichkeiten umfasst;

• besitzen die Fähigkeit, geisteswissenschaftliche Fragestellungen aus den

Kernbereichen der Objekt- und Informationswissenschaft mit computergestützten

Methoden zu analysieren;

• sind in der Lage, die spezifischen Eigenheiten von Objekten und ihre Form digital

zu modellieren und zueinander in Beziehung zu setzen;

• sind imstande, die verwendeten Lösungsansätze in Hinblick auf ihre

wissenschaftlichen, gesellschaftlichen und ethischen Folgen zu bewerten und das

analytische Wissen reflexiv auf sich selbst und ihr Handeln anzuwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar sowie erfolgreiche digitale Umsetzung der

gestellten Übungsaufgaben.

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden reflektieren Ergebnisse spezifisch objektwissenschaftlicher Forschung

und besitzen die Fähigkeit, Methoden und Theoriebildungen zu evaluieren und in

Ansätzen zu modifizieren.

9 C

Lehrveranstaltung: Übung 2 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Martin Gustav Langner

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.DH.15 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.DH.15: Theorien und Forschungsfragen der Digitalen
Raumanalyse
English title: Theories and Research Questions in Computational Spatial Analysis

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• besitzen vertiefte Kenntnisse in Theorie und Anwendung von

Geoinformationssystemen (GIS) und digitaler Bauaufnahme;

• besitzen die Fähigkeit, geisteswissenschaftliche Fragestellungen aus den

Kernbereichen der Geo- und Informationswissenschaft mit computergestützten

Methoden zu analysieren;

• sind in der Lage, die spezifischen Eigenheiten von Gebäuden und

topographischen Gegebenheiten und ihre Form digital zu modellieren und

zueinander in Beziehung zu setzen;

• sind imstande, die verwendeten Lösungsansätze in Hinblick auf ihre

wissenschaftlichen, gesellschaftlichen und ethischen Folgen zu bewerten und das

analytische Wissen reflexiv auf sich selbst und ihr Handeln anzuwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar sowie erfolgreiche digitale Umsetzung der

gestellten Übungsaufgaben.

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden reflektieren Ergebnisse spezifisch bild- und objektwissenschaftlicher

Forschung zur Kontextualität von Dingen und besitzen die Fähigkeit, Methoden und

Theoriebildungen zu evaluieren und in Ansätzen zu modifizieren.

Die Prüfungsleistung ist im Seminar zu erbringen.

9 C

Lehrveranstaltung: Übung 2 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Martin Gustav Langner

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.DH.17 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.DH.17: Digital Palaeography in Theory and Practice
English title: Digital Palaeography in Theory and Practice

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• haben einen Überblick über Methoden und Forschungsfragen der digitalen

Paläographie;

• kennen computergestützte Verfahren zur Erschließung, Aufbereitung, Analyse und

Präsentation von Handschriften;

• sind auch mit verschiedenen Schriftformen vertraut;

• kennen Möglichkeiten der digitalen Vermittlung zwischen den Manuskripten

und den historischen oder zeitgenössischen Verhältnissen sowie der Analyse

ihrer Bedeutungen und besitzen die Fähigkeit, diese in einer grundsätzlichen

Methodenreflexion zu diskutieren;

• sind imstande, die verwendeten Lösungsansätze zu bewerten und das analytische

Wissen reflexiv auf sich selbst und ihr Handeln anzuwenden;

• sind in der Lage, die wissenschaftlichen, gesellschaftlichen und ethischen

Kategorisierungen von Personen, Texten, Räumen, Vorstellungen oder Prozessen

digital zu modellieren, zu reflektieren und visuell zueinander in Beziehung zu

setzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung 2 SWS

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar sowie erfolgreiche digitale Umsetzung der

gestellten Übungsaufgaben.

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden reflektieren Ergebnisse spezifisch paläographischer Forschung und

besitzen die Fähigkeit, Methoden und Theoriebildungen zu evaluieren und in Ansätzen

zu modifizieren.

Die Prüfungsleistung ist im Seminar zu erbringen.

9 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Anna Dorofeeva

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 4

Maximale Studierendenzahl:
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20
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Modul M.DH.20a - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.DH.20a: Forschungsprojekt zur Digitalen Sprachanalyse
English title: Research Project Computational Language Analysis

12 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• sind in der Lage, mit Hilfe digitaler Technologien eine komplexe Forschungsfrage

aus dem Bereich der Sprachwissenschaften zu bearbeiten, um z.B. eine

linguistische Analyse von Internetdokumenten (wie Tweets) durchzuführen;

• besitzen die Fähigkeit, in der Entwicklung einer digitalen Lösung auch die

Möglichkeiten und Grenzen der verwendeten Methoden in Hinblick auf ihre

wissenschaftlichen, gesellschaftlichen und ethischen Folgen zu reflektieren;

• sind in der Lage, digitale Technologien nutzbar zu machen, um durch aktive

Verwendung von digitalen Ressourcen die kritische Auseinandersetzung mit

Sprache, Text und Literatur zu erhöhen und so neue Arten von Fragen über

traditionelle Forschungsgegenstände zu stellen;

• besitzen die Fähigkeit komplexe Aufgabenstellungen in Teilaufgaben zu

untergliedern und (im Team) vielseitige Lösungsansätze zu finden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

332 Stunden

Lehrveranstaltung: Projekt

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

1 SWS

Prüfung: Projektarbeit (max. 10 Seiten Projektdokumentation)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erstellen digitale Inhalte, die Ergebnisse sprachwissenschaftlicher

Forschung aufbereiten, auswerten und präsentieren. Sie weisen damit nach, dass

sie diesbezügliche Methoden und Theoriebildungen evaluieren und in Ansätzen

modifizieren können.

Die Projektarbeit umfasst 270 Stunden des Selbststudiums und schließt mit einer

Projektdokumentation (max. 10 Seiten) ab.

6 C

Lehrveranstaltung: Kolloquium

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

1 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 30 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie imstande sind, ein durchgeführtes Projekt in

angemessener Weise einem breiteren Publikum vorzustellen und die Forschungsfrage

sowie die Relevanz des Themas zu erläutern. Außerdem sind sie in der Lage, die

aufgestellten Thesen zu diskutieren und zu verteidigen.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Caroline Sporleder

Prof. Dr. Marco Coniglio
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Modul M.DH.20a - Version 3

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.DH.20b - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.DH.20b: Projekt zur Digitalen Sprachanalyse
English title: Project Computational Language Analysis

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• sind in der Lage, mit Hilfe digitaler Technologien eine Forschungsfrage aus dem

Bereich der Sprachwissenschaften zu bearbeiten, um z.B. Sprachdokumente zu

analysieren oder historische Bezüge der Rezeption zu visualisieren;

• besitzen die Fähigkeit, in der Entwicklung einer digitalen Lösung auch die

Möglichkeiten und Grenzen der verwendeten Methoden in Hinblick auf ihre

wissenschaftlichen, gesellschaftlichen und ethischen Folgen zu reflektieren;

• sind in der Lage, digitale Technologien nutzbar zu machen, um durch aktive

Verwendung von digitalen Ressourcen die kritische Auseinandersetzung mit

Sprache, Text und Literatur zu erhöhen und so neue Arten von Fragen über

traditionelle Forschungsgegenstände zu stellen.

• besitzen die Fähigkeit, komplexe Aufgabenstellungen in Teilaufgaben zu

untergliedern und (im Team) vielseitige Lösungsansätze zu finden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltung: Projekt 1 SWS

Prüfung: kleinere Projektarbeit (max. 5 Seiten Projektdokumentation)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erstellen digitale Inhalte, die Ergebnisse sprachwissenschaftlicher

Forschung aufbereiten, auswerten und präsentieren. Sie weisen damit nach, dass

sie diesbezügliche Methoden und Theoriebildungen evaluieren und in Ansätzen

modifizieren können. 

Die Projektarbeit umfasst 180 Stunden des Selbststudiums und schließt mit einer

Projektdokumentation (max. 5 Seiten) ab.

6 C

Lehrveranstaltung: Kolloquium 1 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 20 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie imstande sind, ein durchgeführtes Projekt in

angemessener Weise einem breiteren Publikum vorzustellen und die Forschungsfrage

sowie die Relevanz des Themas zu erläutern. Außerdem sind sie in der Lage, die

aufgestellten Thesen zu diskutieren und zu verteidigen.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Caroline Sporleder

Prof. Dr. Marco Coniglio

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.DH.21a - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.DH.21a: Forschungsprojekt zur Digitalen Textanalyse
English title: Research Project Computational Text Analysis

12 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• sind in der Lage, mit Hilfe digitaler Technologien eine komplexe Forschungsfrage

aus dem Bereich einer Textwissenschaft zu bearbeiten, um z.B. ein Verfahren zur

Digitalisierung von historischen Dokumenten zu entwickeln;

• besitzen die Fähigkeit, in der Entwicklung einer digitalen Lösung auch die

Möglichkeiten und Grenzen der verwendeten Methoden in Hinblick auf ihre

wissenschaftlichen, gesellschaftlichen und ethischen Folgen zu reflektieren;

• sind in der Lage, digitale Technologien nutzbar zu machen, um durch aktive

Verwendung von digitalen Ressourcen die kritische Auseinandersetzung mit

Sprache, Text und Literatur zu erhöhen und so neue Arten von Fragen über

traditionelle Forschungsgegenstände zu stellen;

• besitzen die Fähigkeit komplexe Aufgabenstellungen in Teilaufgaben zu

untergliedern und (im Team) vielseitige Lösungsansätze zu finden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

332 Stunden

Lehrveranstaltung: Projekt

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

1 SWS

Prüfung: Projektarbeit (max. 10 Seiten Projektdokumentation)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erstellen digitale Inhalte, die Ergebnisse sprachwissenschaftlicher

Forschung aufbereiten, auswerten und präsentieren. Sie weisen damit nach, dass

sie diesbezügliche Methoden und Theoriebildungen evaluieren und in Ansätzen

modifizieren können.

Die Projektarbeit umfasst 270 Stunden des Selbststudiums und schließt mit einer

Projektdokumentation (max. 10 Seiten) ab.

6 C

Lehrveranstaltung: Kolloquium

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

1 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 30 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie imstande sind, ein durchgeführtes Projekt in

angemessener Weise einem breiteren Publikum vorzustellen und die Forschungsfrage

sowie die Relevanz des Themas zu erläutern. Außerdem sind sie in der Lage, die

aufgestellten Thesen zu diskutieren und zu verteidigen.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jörg Wesche

Dr. Anna Dorofeeva
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Modul M.DH.21a - Version 3

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.DH.21b - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.DH.21b: Projekt zur Digitalen Textanalyse
English title: Project Computational Text Analysis

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• sind in der Lage, mit Hilfe digitaler Technologien eine Forschungsfrage aus

dem Bereich einer Textwissenschaft zu bearbeiten, um z.B. ein Textkorpus zu

analysieren oder historische Bezüge der Rezeption zu visualisieren;

• besitzen die Fähigkeit, in der Entwicklung einer digitalen Lösung auch die

Möglichkeiten und Grenzen der verwendeten Methoden in Hinblick auf ihre

wissenschaftlichen, gesellschaftlichen und ethischen Folgen zu reflektieren;

• sind in der Lage, digitale Technologien nutzbar zu machen, um durch aktive

Verwendung von digitalen Ressourcen die kritische Auseinandersetzung mit

Sprache, Text und Literatur zu erhöhen und so neue Arten von Fragen über

traditionelle Forschungsgegenstände zu stellen;

• besitzen die Fähigkeit, komplexe Aufgabenstellungen in Teilaufgaben zu

untergliedern und (im Team) vielseitige Lösungsansätze zu finden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltung: Projekt 1 SWS

Prüfung: kleinere Projektarbeit (max. 5 Seiten Projektdokumentation)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erstellen digitale Inhalte, die Ergebnisse textwissenschaftlicher

Forschung aufbereiten, auswerten und präsentieren. Sie weisen damit nach, dass

sie diesbezügliche Methoden und Theoriebildungen evaluieren und in Ansätzen

modifizieren können.

Die Projektarbeit umfasst 180 Stunden des Selbststudiums und schließt mit einer

Projektdokumentation (max. 5 Seiten) ab.

6 C

Lehrveranstaltung: Kolloquium 1 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 20 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie imstande sind, ein durchgeführtes Projekt in

angemessener Weise einem breiteren Publikum vorzustellen und die Forschungsfrage

sowie die Relevanz des Themas zu erläutern. Außerdem sind sie in der Lage, die

aufgestellten Thesen zu diskutieren und zu verteidigen.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jörg Wesche

Dr. Anna Dorofeeva

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.DH.22a - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.DH.22a: Forschungsprojekt zur Digitalen Literaturanalyse
English title: Research Project Computational Literature Analysis

12 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• sind in der Lage, mit Hilfe digitaler Technologien eine komplexe Forschungsfrage

aus dem Bereich der Literaturwissenschaft zu bearbeiten, um z.B. eine literarische

Gattung stilometrisch zu analysieren;

• besitzen die Fähigkeit, in der Entwicklung einer digitalen Lösung auch die

Möglichkeiten und Grenzen der verwendeten Methoden in Hinblick auf ihre

wissenschaftlichen, gesellschaftlichen und ethischen Folgen zu reflektieren;

• sind in der Lage, digitale Technologien nutzbar zu machen, um durch aktive

Verwendung von digitalen Ressourcen die kritische Auseinandersetzung mit

Sprache, Text und Literatur zu erhöhen und so neue Arten von Fragen über

traditionelle Forschungsgegenstände zu stellen;

• besitzen die Fähigkeit, komplexe Aufgabenstellungen in Teilaufgaben zu

untergliedern und (im Team) vielseitige Lösungsansätze zu finden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

332 Stunden

Lehrveranstaltung: Projekt

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

1 SWS

Prüfung: Projektarbeit (max. 10 Seiten Projektdokumentation)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erstellen digitale Inhalte, die Ergebnisse literaturwissenschaftlicher

Forschung aufbereiten, auswerten und präsentieren. Sie weisen damit nach, dass

sie diesbezügliche Methoden und Theoriebildungen evaluieren und in Ansätzen

modifizieren können.

Die Projektarbeit umfasst 270 Stunden des Selbststudiums und schließt mit einer

Projektdokumentation (max. 10 Seiten) ab.

6 C

Lehrveranstaltung: Kolloquium

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

1 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 30 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie imstande sind, ein durchgeführtes Projekt in

angemessener Weise einem breiteren Publikum vorzustellen und die Forschungsfrage

sowie die Relevanz des Themas zu erläutern. Außerdem sind sie in der Lage, die

aufgestellten Thesen zu diskutieren und zu verteidigen.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jörg Wesche

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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Modul M.DH.22a - Version 3

jedes Semester 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.DH.22b - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.DH.22b: Projekt zur Digitalen Literaturanalyse
English title: Project Computational Literature Analysis

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• sind in der Lage, mit Hilfe digitaler Technologien eine Forschungsfrage aus dem

Bereich der Literaturwissenschaft zu bearbeiten, um z.B. ein Literaturkorpus zu

analysieren oder historische Bezüge der Rezeption zu visualisieren;

• besitzen die Fähigkeit, in der Entwicklung einer digitalen Lösung auch die

Möglichkeiten und Grenzen der verwendeten Methoden in Hinblick auf ihre

wissenschaftlichen, gesellschaftlichen und ethischen Folgen zu reflektieren;

• sind in der Lage, digitale Technologien nutzbar zu machen, um durch aktive

Verwendung von digitalen Ressourcen die kritische Auseinandersetzung mit

Sprache, Text und Literatur zu erhöhen und so neue Arten von Fragen über

traditionelle Forschungsgegenstände zu stellen;

• besitzen die Fähigkeit, komplexe Aufgabenstellungen in Teilaufgaben zu

untergliedern und (im Team) vielseitige Lösungsansätze zu finden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltung: Projekt 1 SWS

Prüfung: kleinere Projektarbeit (max. 5 Seiten Projektdokumentation)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erstellen digitale Inhalte, die Ergebnisse literaturwissenschaftlicher

Forschung aufbereiten, auswerten und präsentieren. Sie weisen damit nach, dass

sie diesbezügliche Methoden und Theoriebildungen evaluieren und in Ansätzen

modifizieren können.

Die Projektarbeit umfasst 180 Stunden des Selbststudiums und schließt mit einer

Projektdokumentation (max. 5 Seiten) ab.

6 C

Lehrveranstaltung: Kolloquium (Kolloquium) 1 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 20 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie imstande sind, ein durchgeführtes Projekt in

angemessener Weise einem breiteren Publikum vorzustellen und die Forschungsfrage

sowie die Relevanz des Themas zu erläutern. Außerdem sind sie in der Lage, die

aufgestellten Thesen zu diskutieren und zu verteidigen.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jörg Wesche

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.DH.23a - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.DH.23a: Forschungsprojekt zur Digitalen Bildanalyse
English title: Research Project Computational Image Analysis

12 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• sind in der Lage, mit Hilfe digitaler Technologien eine Forschungsfrage aus

dem Bereich einer Bildwissenschaft zu bearbeiten, um z.B. eine Bildgattung zu

analysieren oder einen historischen Bildraum zu rekonstruieren;

• besitzen die Fähigkeit, in der Entwicklung einer digitalen Lösung auch die

Möglichkeiten und Grenzen der verwendeten Methoden in Hinblick auf ihre

wissenschaftlichen, gesellschaftlichen und ethischen Folgen zu reflektieren;

• sind in der Lage, digitale Technologien nutzbar zu machen, um durch aktive

Verwendung von digitalen Ressourcen die kritische Auseinandersetzung mit

visuellen und materiellen Kultur zu erhöhen und so neue Arten von Fragen über

traditionelle Forschungsgegenstände zu stellen;

• besitzen die Fähigkeit komplexe Aufgabenstellungen in Teilaufgaben zu

untergliedern und (im Team) vielseitige Lösungsansätze zu finden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

332 Stunden

Lehrveranstaltung: Projekt

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

1 SWS

Prüfung: Projektarbeit (max. 10 Seiten Projektdokumentation)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erstellen digitale Inhalte, die Ergebnisse bildwissenschaftlicher

Forschung aufbereiten, auswerten und präsentieren. Sie weisen damit nach, dass

sie diesbezügliche Methoden und Theoriebildungen evaluieren und in Ansätzen

modifizieren können.

Die Projektarbeit umfasst 270 Stunden des Selbststudiums und schließt mit einer

Projektdokumentation (max. 10 Seiten) ab.

6 C

Lehrveranstaltung: Kolloquium

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

1 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 30 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie imstande sind, ein durchgeführtes Projekt in

angemessener Weise einem breiteren Publikum vorzustellen und die Forschungsfrage

sowie die Relevanz des Themas zu erläutern. Außerdem sind sie in der Lage, die

aufgestellten Thesen zu diskutieren und zu verteidigen.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Martin Gustav Langner

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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jedes Semester 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.DH.23b - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.DH.23b: Projekt zur Digitalen Bildanalyse
English title: Project Computational Image Analysis

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• sind in der Lage, mit Hilfe digitaler Technologien eine Forschungsfrage aus dem

Bereich einer Bildwissenschaft zu bearbeiten, um z.B. eine Gruppe von Bildern zu

analysieren oder historische Bezüge der Rezeption zu rekonstruieren;

• besitzen die Fähigkeit, in der Entwicklung einer digitalen Lösung auch die

Möglichkeiten und Grenzen der verwendeten Methoden in Hinblick auf ihre

wissenschaftlichen, gesellschaftlichen und ethischen Folgen zu reflektieren;

• sind in der Lage, digitale Technologien nutzbar zu machen, um durch aktive

Verwendung von digitalen Ressourcen die kritische Auseinandersetzung mit

visueller und materieller Kultur zu erhöhen und so neue Arten von Fragen über

traditionelle Forschungsgegenstände zu stellen;

• besitzen die Fähigkeit, komplexe Aufgabenstellungen in Teilaufgaben zu

untergliedern und (im Team) vielseitige Lösungsansätze zu finden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltung: Projekt 1 SWS

Prüfung: kleinere Projektarbeit (max. 5 Seiten Projektdokumentation)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erstellen digitale Inhalte, die Ergebnisse bildwissenschaftlicher

Forschung digital aufbereiten, auswerten und präsentieren. Sie weisen damit nach,

dass sie diesbezügliche Methoden und Theoriebildungen evaluieren und in Ansätzen

modifizieren können.

Die Projektarbeit umfasst 180 Stunden des Selbststudiums und schließt mit einer

Projektdokumentation (max. 5 Seiten) ab.

6 C

Lehrveranstaltung: Kolloquium (Kolloquium) 1 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 20 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie imstande sind, ein durchgeführtes Projekt in

angemessener Weise einem breiteren Publikum vorzustellen und die Forschungsfrage

sowie die Relevanz des Themas zu erläutern. Außerdem sind sie in der Lage, die

aufgestellten Thesen zu diskutieren und zu verteidigen.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Martin Gustav Langner

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester
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Modul M.DH.23b - Version 3

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.DH.24a - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.DH.24a: Forschungsprojekt zur Digitalen Objektanalyse
English title: Research Project Computational Artefact Analysis

12 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• sind in der Lage, mit Hilfe digitaler Technologien eine Forschungsfrage aus dem

Bereich einer Objektwissenschaft zu bearbeiten, um z.B. eine Objektgattung zu

analysieren oder einen historischen Bildraum zu rekonstruieren;

• besitzen die Fähigkeit, in der Entwicklung einer digitalen Lösung auch die

Möglichkeiten und Grenzen der verwendeten Methoden in Hinblick auf ihre

wissenschaftlichen, gesellschaftlichen und ethischen Folgen zu reflektieren;

• sind in der Lage, digitale Technologien nutzbar zu machen, um durch aktive

Verwendung von digitalen Ressourcen die kritische Auseinandersetzung mit der

visuellen und materiellen Kultur zu erhöhen und so neue Arten von Fragen über

traditionelle Forschungsgegenstände zu stellen;

• besitzen die Fähigkeit komplexe Aufgabenstellungen in Teilaufgaben zu

untergliedern und (im Team) vielseitige Lösungsansätze zu finden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

332 Stunden

Lehrveranstaltung: Projekt

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

1 SWS

Prüfung: Projektarbeit (max. 10 Seiten Projektdokumentation)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erstellen digitale Inhalte, die Ergebnisse objektwissenschaftlicher

Forschung aufbereiten, auswerten und präsentieren. Sie weisen damit nach, dass

sie diesbezügliche Methoden und Theoriebildungen evaluieren und in Ansätzen

modifizieren können.

Die Projektarbeit umfasst 270 Stunden des Selbststudiums und schließt mit einer

Projektdokumentation (max. 10 Seiten) ab.

6 C

Lehrveranstaltung: Kolloquium

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

1 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 30 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie imstande sind, ein durchgeführtes Projekt in

angemessener Weise einem breiteren Publikum vorzustellen und die Forschungsfrage

sowie die Relevanz des Themas zu erläutern. Außerdem sind sie in der Lage, die

aufgestellten Thesen zu diskutieren und zu verteidigen.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Martin Gustav Langner

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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jedes Semester 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.DH.24b: Projekt zur Digitalen Objektanalyse
English title: Project Computational Artefact Analysis

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• sind in der Lage, mit Hilfe digitaler Technologien eine Forschungsfrage aus

dem Bereich einer Objektwissenschaft zu bearbeiten, um z.B. eine Gruppe von

Objekten zu analysieren oder historische Bezüge der Rezeption zu rekonstruieren;

• besitzen die Fähigkeit, in der Entwicklung einer digitalen Lösung auch die

Möglichkeiten und Grenzen der verwendeten Methoden in Hinblick auf ihre

wissenschaftlichen, gesellschaftlichen und ethischen Folgen zu reflektieren;

• sind in der Lage, digitale Technologien nutzbar zu machen, um durch aktive

Verwendung von digitalen Ressourcen die kritische Auseinandersetzung mit

visueller und materieller Kultur zu erhöhen und so neue Arten von Fragen über

traditionelle Forschungsgegenstände zu stellen;

• besitzen die Fähigkeit, komplexe Aufgabenstellungen in Teilaufgaben zu

untergliedern und (im Team) vielseitige Lösungsansätze zu finden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltung: Projekt 1 SWS

Prüfung: kleinere Projektarbeit (max. 5 Seiten Projektdokumentation)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erstellen digitale Inhalte, die Ergebnisse objektwissenschaftlicher

Forschung digital aufbereiten, auswerten und präsentieren. Sie weisen damit nach,

dass sie diesbezügliche Methoden und Theoriebildungen evaluieren und in Ansätzen

modifizieren können.

Die Projektarbeit umfasst 180 Stunden des Selbststudiums und schließt mit einer

Projektdokumentation (max. 5 Seiten) ab.

6 C

Lehrveranstaltung: Kolloquium 1 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 20 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie imstande sind, ein durchgeführtes Projekt in

angemessener Weise einem breiteren Publikum vorzustellen und die Forschungsfrage

sowie die Relevanz des Themas zu erläutern. Außerdem sind sie in der Lage, die

aufgestellten Thesen zu diskutieren und zu verteidigen.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Martin Gustav Langner

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.DH.25a - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.DH.25a: Forschungsprojekt zur Digitalen Raumanalyse
English title: Research Project Computational Spatial Analysis

12 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• sind in der Lage, mit Hilfe digitaler Technologien eine Forschungsfrage aus dem

Bereich der Historischen Bauaufnahme, Archäologie oder Geowissenschaft

zu bearbeiten, um z.B. urbanistische Strukturen zu analysieren oder einen

historischen Lebensraum zu rekonstruieren;

• besitzen die Fähigkeit, in der Entwicklung einer digitalen Lösung auch die

Möglichkeiten und Grenzen der verwendeten Methoden in Hinblick auf ihre

wissenschaftlichen, gesellschaftlichen und ethischen Folgen zu reflektieren;

• sind in der Lage, digitale Technologien nutzbar zu machen, um durch aktive

Verwendung von digitalen Ressourcen die kritische Auseinandersetzung mit

visuellen und materiellen Kultur zu erhöhen und so neue Arten von Fragen über

traditionelle Forschungsgegenstände zu stellen;

• besitzen die Fähigkeit komplexe Aufgabenstellungen in Teilaufgaben zu

untergliedern und (im Team) vielseitige Lösungsansätze zu finden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

332 Stunden

Lehrveranstaltung: Projekt

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

1 SWS

Prüfung: Projektarbeit (max. 10 Seiten Projektdokumentation)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erstellen digitale Inhalte, die Ergebnisse archäologischer oder

geowissenschaftlicher Forschung aufbereiten, auswerten und präsentieren. Sie weisen

damit nach, dass sie diesbezügliche Methoden und Theoriebildungen evaluieren und in

Ansätzen modifizieren können.

Die Projektarbeit umfasst 270 Stunden des Selbststudiums und schließt mit einer

Projektdokumentation (max. 10 Seiten) ab.

6 C

Lehrveranstaltung: Kolloquium

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

1 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 30 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie imstande sind, ein durchgeführtes Projekt in

angemessener Weise einem breiteren Publikum vorzustellen und die Forschungsfrage

sowie die Relevanz des Themas zu erläutern. Außerdem sind sie in der Lage, die

aufgestellten Thesen zu diskutieren und zu verteidigen.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Martin Gustav Langner
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Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.DH.25b - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.DH.25b: Projekt zur Digitalen Raumanalyse
English title: Project Computational Spatial Analysis

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• sind in der Lage, mit Hilfe digitaler Technologien eine Forschungsfrage aus dem

Bereich der Historischen Bauaufnahme, Archäologie oder Geowissenschaft

zu bearbeiten, um z.B. urbanistische Strukturen zu analysieren oder einen

historischen Lebensraum zu rekonstruieren;

• besitzen die Fähigkeit, in der Entwicklung einer digitalen Lösung auch die

Möglichkeiten und Grenzen der verwendeten Methoden in Hinblick auf ihre

wissenschaftlichen, gesellschaftlichen und ethischen Folgen zu reflektieren;

• sind in der Lage, digitale Technologien nutzbar zu machen, um durch aktive

Verwendung von digitalen Ressourcen die kritische Auseinandersetzung mit

visueller und materieller Kultur zu erhöhen und so neue Arten von Fragen über

traditionelle Forschungsgegenstände zu stellen;

• besitzen die Fähigkeit, komplexe Aufgabenstellungen in Teilaufgaben zu

untergliedern und (im Team) vielseitige Lösungsansätze zu finden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltung: Projekt 1 SWS

Prüfung: kleinere Projektarbeit (max. 5 Seiten Projektdokumentation)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erstellen digitale Inhalte, die Ergebnisse archäologischer oder

geowissenschaftlicher Forschung digital aufbereiten, auswerten und präsentieren. Sie

weisen damit nach, dass sie diesbezügliche Methoden und Theoriebildungen evaluieren

und in Ansätzen modifizieren können.

Die Projektarbeit umfasst 180 Stunden des Selbststudiums und schließt mit einer

Projektdokumentation (max. 5 Seiten) ab.

6 C

Lehrveranstaltung: Kolloquium 1 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 20 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie imstande sind, ein durchgeführtes Projekt in

angemessener Weise einem breiteren Publikum vorzustellen und die Forschungsfrage

sowie die Relevanz des Themas zu erläutern. Außerdem sind sie in der Lage, die

aufgestellten Thesen zu diskutieren und zu verteidigen.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Martin Gustav Langner

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.Inf.1141 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Inf.1141: Semistrukturierte Daten und XML
English title: Semistructured Data and XML

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden kennen die Konzepte semistrukturierter Datenmodelle und

die Parallelen sowie Unterschiede zum "klassischen" strukturierten, relationalen

Datenmodell. Sie können damit für eine Anwendung abschätzen, welche Technologien

gegebenenfalls zu wählen und zu kombinieren sind. Die Studierenden verfügen

über praktische Grundkenntnisse in den üblichen Sprachen dieses Bereiches. Sie

haben einen Überblick über die historische Entwicklung von Modellen und Sprachen

im Datenbankbereich und können daran wissenschaftliche Fragestellungen und

Vorgehensweisen nachvollziehen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Semistrukturierte Daten und XML (Vorlesung, Übung)

Prüfung: Klausur (90 Min.) oder mündliche Prüfung (ca. 25 Min.)

Prüfungsanforderungen:

Konzepte semistrukturierter Datenmodelle und die Parallelen sowie Unterschiede zum

"klassischen" strukturierten, relationalen Datenmodell; Fähigkeit zur Beurteilung, welche

Technologien in einer konkreten Anwendung zu wählen und zu kombinieren sind;

praktische Grundkenntnisse in den üblichen Sprachen dieses Bereiches; Überblick über

die historische Entwicklung von Modellen und Sprachen im Datenbankbereich; Fähigkeit

zum Nachvollziehen wissenschaftlicher Fragestellungen und Vorgehensweisen.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Datenbanken

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Wolfgang May

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

100
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Modul M.Inf.1142 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Inf.1142: Semantic Web
English title: Semantic Web

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden kennen die theoretischen Grundlagen sowie technischen Konzepte

des Semantic Web. Sie können den Nutzen und die Grenzen der verwendeten

Technologien einschätzen und in realen Szenarien abwägen. Sie sehen an einigen

Beispielen, wo aktuelle wissenschaftliche Fragestellungen ansetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Semantic Web (Vorlesung, Übung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Min.) oder mündliche Prüfung (ca. 25 Min.)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse der theoretischen Grundlagen und technischen Konzepte des Semantic

Web; Fähigkeit zum Abschätzen des Nutzens und der Grenzen der verwendeten

Technologien; Fähigkeit zur Abwägung realer Szenarien; Fähigkeit zum Nachvollziehen

wissenschaftlicher Fragestellungen und Vorgehensweisen.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Datenbanken, Formale Systeme

Empfohlene Vorkenntnisse:

M.Inf.1243

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Wolfgang May

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50
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Module M.Inf.1904 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Module M.Inf.1904: From written manuscripts to big humanities data

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

This course is designed for both students of Computer Science and of the Humanities.

By working in groups of up to four people and solving problems as a team, students

are involved in the entire process of transforming assets of our cultural heritage into

digital data (Digital Transformation). The students will work in particular with the

transcriptions of manuscripts, by analysing digitally available texts with text mining and

information retrieval techniques. Students will also gain knowledge and experience

with the problems that arise because of information overload and information poverty.

If on the one hand digitisation leads to an 'information overload' of digitally available

data, on the other, the 'information poverty' embodied by the loss of books and the

fragmentary state of texts form an incomplete and biased view of our past. Students will

understand that in a digital ecosystem this coexistence of data overload and poverty

adds considerable complexity to scholarly research. Students will, therefore, learn how

to deal with uncertain data.

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Course: The letters and tales of the brothers Grimm (Seminar)

Contents:

This course specialises on handwritten texts by the brothers Grimm.

Course frequency: irregular

2 WLH

Course: Cultural Heritage Programming (Practical course)

Contents:

The object of this course is for students to develop and implement a team project

related to historical data. Students will gain knowledge and experience in versioning and

building systems, as well as managing a project and working with historical data, which

is often fragmentary or hard to attribute to a specific author or line of transmission.

The project that students will work on will depend on their programming skills.

Students will be able to pick an area of interest, spanning from linguistic acquisition

to visualisations of historical data, to the natural language processing of texts, OCR

processing and handwriting recognition or infrastructural development.

Course frequency: irregular

2 WLH

Examination: Seminar work of about 20 pages

Examination prerequisites:

Regular and active participation in the courses; students commit to a project and actively

contribute.

Examination requirements:

With the examination students will prove their knowledge of the content, background

and context history of the chosen text, as well as showing their capability of transcribing,

processing and visualizing historical data. Students will also demonstrate whether they

are able to work as part of a team on common problem solving activities.

The knowledge and skills of the student will be tested with written essays, wiki, blog

entries, a position statement, or an written equivalent.

6 C

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 26.10.2023/Nr. 13 V3-WiSe23/24 Seite 20177



Module M.Inf.1904 - Version 1

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Dr. Marco Büchler

Course frequency:

irregular

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

Maximum number of students:

20
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Module M.Inf.1905 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Module M.Inf.1905: Advanced Topics in Language and Text
Processing

3 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

A successful completion of the module enables the participants to:

• describe the problem area that the course focusses on

• name, illustrate and analyse the algorithms covered

• evaluate and compare different analysis methods

• select suitable algorithms for specific application scenarios

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

62 h

Course: Advanced Topics in Language and Text Processing (Seminar)

Contents:

This course covers advanced topics in computational linguistics and natural language

processing, for example processing creative language, processing non-standard

language varieties, language processing for low-resource languages, argumentation

mining, ethics and algorithmic bias, obtaining and incorporating world knowledge, multi-

modal language processing, opinion mining, text generation etc. The students will learn

about different sub-tasks for the given topic and become acquainted with state-of-the-

art algorithms for tackling them. They will learn to understand how these algorithms work

and will be able to critically assess them (i.e., what are the underlying assumptions an

algorithm makes, in which circumstances they perform well or not so well, and how do

they compare to other approaches). Students will also be enabled to understand and

critically evaluate research papers in the field.

2 WLH

Examination: Presentation (max. 30 minutes) and term paper (max. 12 pages)

Examination prerequisites:

Participation in the exercise

Examination requirements:

The students can describe the problem area covered in the course, are able to

illustrate and reflect on the current research literature and evaluate advantages and

disadvantages for specific application scenarios of the methods covered in the course.

3 C

Admission requirements: Recommended previous knowledge:

Knowledge of basic language analysis tasks

(tokenisation, part-of-speech tagging, syntactic

parsing) and basic computational methods for

performing them. Basic knowledge of probability

theory (how to compute probabilities, conditional and

joint probability, statistical in-/dependence, Bayes'

theorem). Basic knowledge of linguistics (parts-

of-speech, syntactic structure, word senses). The

recommended knowledge can be obtained by taking

an introductory course in computational linguistics/

natural language processing or working through a

relevant reference book.
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Language:

English, German

Person responsible for module:

Prof. Dr. Caroline Sporleder

Course frequency:

each winter semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

Maximum number of students:

25
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Module M.Inf.1906 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Module M.Inf.1906: Computational Semantics and Discourse
Processing

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

A successful completion of the module enables the participants to:

• describe the problem area

• name, describe and analyse the algorithms covered in the course

• evaluate and compare different methods

• select suitable algorithms for specific application scenarios

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Course: Computational Semantics and Discourse Processing (Exercise, Seminar)

Contents:

This course covers selected topics in computational semantics and discourse

processing, for example lexical semantics and word sense disambiguation, distributional

semantics, compositionality and sentence semantics, semantic representations,

semantic parsing, co-reference resolution, generating referring expressions, named

entity recognition and disambiguation, modelling discourse coherence, temporal

analysis, sentiment and emotion analysis, detecting discourse relations and discourse

parsing, text generation etc. Students will learn basic semantic and pragmatic constructs

and the challenges they pose to language processing. They will become aquainted with

different approaches for analysing semantic and discourse phenomena and will be able

to critically assess these.

4 WLH

Examination: Presentation (max. 30 minutes) and term paper (max. 12 pages)

Examination prerequisites:

Participation in the exercise

Examination requirements:

The students demonstrate knowledge of challenges and processing methods in the

area of computational semantics and discourse processing and are able to explain and

evaluate methods and theories in this area. They are able to:

• describe the problem area

• name, explain and analyse the algorithms covered in the course

• evaluate and compare different methods

• select suitable algorithms for specific application scenarios

6 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Knowledge of basic language analysis tasks

(tokenisation, part-of-speech tagging, syntactic

parsing) and basic computational methods for

performing them. The recommended knowledge

can be obtained by taking an introductory course

in computational linguistics/natural language

processing or working through a relevant reference

book.
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Language:

English, German

Person responsible for module:

Prof. Dr. Caroline Sporleder

Course frequency:

each summer semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

Maximum number of students:

25
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Modul SK.DH.001 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DH.001: Einführung in die Digital Humanities I (Sprache,
Text und Literatur)
English title: Introduction to Digital Humanities I (Language, Text and Literature)

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• haben einen Überblick über wesentliche Gegenstände und Problemstellungen der

Digital Humanities;

• können wissenschaftliche, gesellschaftliche und ethische Folgen und Perspektiven

der digitalen Analyse von Sprache, Text und Literatur einschätzen;

• kennen zentrale Fragen der Digital Humanities, relevante Case Studies

und die wichtigsten Werkzeuge zum Erstellen, Verwalten und Verarbeiten

digitaler textbasierter Daten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Was machen eigentlich die Digital Humanities? (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Tutorium sowie Ausarbeitung einer praktischen Anwendung

im Umfang von max. 5 Seiten

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen Kenntnisse spezifischer geisteswissenschaftlicher

Fragestellungen, Vorgehensweisen und Forschungsergebnisse auf Grundlage digitaler

Datenverarbeitung nach sowie die Fähigkeit, Methoden und Theoriebildungen in den

Digital Humanities nachzuvollziehen und in Ansätzen zu reflektieren.

6 C

Lehrveranstaltung: Tutorium (Tutorium) 2 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jörg Wesche

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 2

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul SK.DH.002 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DH.002: Einführung in die Digital Humanities II (Bild,
Objekt und Raum)
English title: Introduction to Digital Humanities II (Images, Artefacts and Spaces)

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• haben einen Überblick über wesentliche Gegenstände und Problemstellungen der

Digital Humanities;

• können wissenschaftliche, gesellschaftliche und ethische Folgen und Perspektiven

der digitalen Analyse von Sprache, Text und Literatur einschätzen;

• kennen zentrale Fragen der Digital Humanities, relevante Case Studies

und die wichtigsten Werkzeuge zum Erstellen, Verwalten und Verarbeiten

digitaler textbasierter Daten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die Digitale Bild- und Objektwissenschaft

(Vorlesung)

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Tutorium sowie Ausarbeitung einer praktischen Anwendung

im Umfang von max. 5 Seiten

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen Kenntnisse spezifischer geisteswissenschaftlicher

Fragestellungen, Vorgehensweisen und Forschungsergebnisse auf Grundlage digitaler

Datenverarbeitung nach sowie die Fähigkeit, Methoden und Theoriebildungen in den

Digital Humanities nachzuvollziehen und in Ansätzen zu reflektieren.

6 C

Lehrveranstaltung: Tutorium (Tutorium) 2 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Martin Gustav Langner

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 2

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul SK.DH.009 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DH.009: Bild- und Textdaten im Vergleich
English title: Comparing Image and Text Data

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• lernen an einer spezifischen Problemstellung gemeinsame Probleme der

Digitalen Text- und Bildwissenschaften in der Erfassung, Analyse oder

Präsentation geisteswissenschaftlicher Daten (z.B. im Bereich der Klassifikation,

Sentimentanalyse, Narratologie, Intermedialität, Populärkultur) kennen;

• sind vertraut mit den medialen Eigenschaften von Texten und Bildern und den

digitalen Methoden ihrer Erforschung;

• verstehen in Ansätzen die Komplexität und Heterogenität von multimodalen

Datenstrukturen;

• können an ausgewählten Beispielen etablierte Verfahren der multimodalen

Analyse von Daten vergleichen und evaluieren;

• besitzen die Fähigkeit, geisteswissenschaftliche Fragestellungen aus den

Querschnittsbereichen Sprache, Text, Bild, Objekt und Informationswissenschaft

mit computergestützten Methoden zu modellieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Referat mit schriftlicher Ausarbeitung Referat (ca. 30 Min.) mit

schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar sowie erfolgreiche digitale Umsetzung der

gestellten Übungsaufgaben.

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen erweiterte Fähigkeiten der Methodenanwendung nach, indem

sie ausgewählte Werkzeuge der Simulation und der virtuellen Realität anwenden

und in Ansätzen reflektieren. Dabei stellen sie erweiterte Kenntnisse der spezifisch

geisteswissenschaftlichen Erfordernisse bei der Datenverwaltung und -verarbeitung

unter Beweis.

Die Prüfungsleistung ist im Seminar zu erbringen.

6 C

Lehrveranstaltung: Übung oder Workshop oder e-Learning-Komponente 2 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Martin Gustav Langner

Prof. Dr. Jörg Wesche

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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Modul SK.DH.009 - Version 1

zweimalig 3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul SK.DH.03 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DH.03: Werkzeuge der Digital Humanities
English title: Digital Humanities Tools

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• kennen wichtige Standardwerkzeuge der Digital Humanities, die das Erstellen,

Verwalten und Verarbeiten digitaler Daten der Geisteswissenschaften betreffen

(z.B. im Bereich Texterfassung, Bildverarbeitung, Datenbanken, CAD, GIS,

Statistik und geisteswissenschaftliche Evidenz, Wissensrepräsentation);

• haben erste Erfahrungen im Umgang mit großen Materialmengen, Metadaten,

kontrollierten Vokabularsystemen und Auszeichnungssprachen in bestehenden

Korpora und Datenbanken;

• sind in der Lage, sich in die spezifisch geisteswissenschaftlichen Erfordernisse bei

der Datenverwaltung und -verarbeitung praktisch einzuarbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung oder Selbstlerneinheit (Übung, Selbstlernkurs) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten) oder Projektbericht (max. 10 Seiten) oder

Ausarbeitung von praktischen Anwendungen (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme und erfolgreiche digitale Umsetzung der gestellten

Übungsaufgaben

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen die Fähigkeit nach, ausgewählte Werkzeuge der Digital

Humanities anzuwenden und in Ansätzen zu reflektieren. Dabei stellen sie Kenntnisse

der spezifisch geisteswissenschaftlichen Erfordernisse bei der Datenverwaltung und -

verarbeitung unter Beweis.

6 C

Lehrveranstaltung: Übung oder Selbstlerneinheit 2 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jörg Wesche

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 2

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul SK.DH.04 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DH.04: Digitale Editionen und Annotationen
English title: Digital Editions and Annotations

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• sind mit den üblichen Technologien zur Digitalisierung von Sprache und Text

vertraut;

• können ihre Kenntnisse exemplarisch an einer spezifischen Problemstellung (z.B.

aus den Bereichen Erstellung einer digitalen Edition, automatische Verlinkung von

Textkorpora, Ontologien) anwenden;

• besitzen Kenntnisse der betreffenden Datenquellen und Repräsentationsformen,

ihrer Eigenarten und für welchen Informationszweck sie die richtige Wahl sind;

• wissen, welche Software für welche Digitalisierungsaufgabe von Sprache und Text

geeignet ist und haben Erfahrung im Umgang mit den entsprechenden Tools.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar sowie erfolgreiche digitale Umsetzung der

gestellten Übungsaufgaben.

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen Kenntnisse der Datenquellen, Erfassungsformen und

Technologien zur Digitalisierung von Text und Sprache nach. Sie können diese

nachvollziehen und in Ansätzen reflektieren.

Die Prüfungsleistung ist im Seminar zu erbringen.

6 C

Lehrveranstaltung: Übung oder Workshop oder E-Learning-Komponente zum

Thema Digitale Editionen

2 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Anna Dorofeeva

Dr. Paul Langeslag

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 2

Maximale Studierendenzahl:

25

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 26.10.2023/Nr. 13 V3-WiSe23/24 Seite 20188



Modul SK.DH.06 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DH.06: Digitale Erfassung und Klassifikation von Bildern
und Objekten
English title: Digitising Pictures and Artefacts

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• sind mit den üblichen Technologien zur Digitalisierung von Bildern und Objekten

vertraut;

• besitzen Kenntnisse der betreffenden Datenquellen, ihrer Eigenarten und für

welchen Informationszweck sie die richtige Wahl sind;

• wissen, welche Software für welche Digitalisierungsaufgabe von Bildern und

Objekten geeignet ist und haben Erfahrung im Umgang mit den entsprechenden

Tools.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar sowie erfolgreiche digitale Umsetzung der

gestellten Übungsaufgaben.

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen Kenntnisse der Datenquellen, Erfassungsformen und

Technologien zur Digitalisierung von Bild und Objekt nach. Sie können diese

nachvollziehen und in Ansätzen reflektieren.

Die Prüfungsleistung ist im Seminar zu erbringen.

6 C

Lehrveranstaltung: Übung oder Workshop oder e-Learning-Komponente 2 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Martin Gustav Langner

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul SK.DH.07 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DH.07: Virtuelle Räume und Museen
English title: Virtual Spaces and Museums

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• sind mit den üblichen Technologien der Simulation und der virtuellen Realität

vertraut;

• können ihre Kenntnisse exemplarisch an einer spezifischen Problemstellung der

Visualisierung von Objekten in Räumen anwenden;

• zeigen eine grundlegende Kompetenz in der Beschreibung digitaler Probleme aus

dem Bereich der Museologie und Digitalen Objektwissenschaft;

• können komplexe Probleme der Simulation und der virtuellen Realität in

Teilaufgaben zerlegen und lösungsorientiert bearbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar sowie erfolgreiche digitale Umsetzung der

gestellten Übungsaufgaben

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen erweiterte Fähigkeiten der Methodenanwendung nach,

indem sie ausgewählte Werkzeuge der Simulation und virtuellen Realität anwenden

und in Ansätzen reflektieren. Dabei stellen sie erweiterte Kenntnisse der spezifisch

geisteswissenschaftlichen Erfordernisse bei der Datenverwaltung und -verarbeitung

unter Beweis.

Die Prüfungsleistung ist im Seminar zu erbringen.

6 C

Lehrveranstaltung: Übung oder Workshop oder e-Learning-Komponente 2 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Martin Gustav Langner

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul SK.DH.08 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DH.08: Karten, GIS und digitale Raumerfassung
English title: Maps, GIS and Digital Space Capture

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• sind mit den üblichen Technologien der computergestützten Erfassung von Raum

und Zeit vertraut;

• können ihre Kenntnisse exemplarisch an einer spezifischen Problemstellung von

der Erfassung von Geometrien und Sachdaten bis zur kartografischen Ausgabe

von Ergebnissen eigenständig anwenden;

• verstehen in Ansätzen die spezifischen Eigenheiten von Raum- und Zeitdaten;

• zeigen eine grundlegende Kompetenz in der Beschreibung digitaler Probleme in

Geoinformationssystemen;

• können komplexe Probleme der Analyse historischer Räume in Teilaufgaben

zerlegen und lösungsorientiert bearbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar sowie erfolgreiche digitale Umsetzung der

gestellten Übungsaufgaben.

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen erweiterte Fähigkeiten der Methodenanwendung nach,

indem sie ausgewählte Werkzeuge der Digitalen Geowissenschaften anwenden

und in Ansätzen reflektieren. Dabei stellen sie erweiterte Kenntnisse der spezifisch

geisteswissenschaftlichen Erfordernisse bei der Datenverwaltung und -verarbeitung

unter Beweis.

Die Prüfungsleistung ist im Seminar zu erbringen.

6 C

Lehrveranstaltung: Übung oder Workshop oder e-Learning-Komponente 2 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Martin Gustav Langner

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 4

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul SK.DH.10 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DH.10: Quantifizierende Methoden in den
Geisteswissenschaften
English title: Quantitative Methods in the Humanities

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• sind mit den üblichen Technologien der quantitativen Auswertung geistes- und

sozialwissenschaftlicher Daten vertraut;

• sind in der Lage, den Forschungsgegenstand so zu abstrahieren, dass deduktiv

Hypothesen abgeleitet werden können, die sich statistisch überprüfen lassen;

• haben ein vertieftes Verständnis für die Operationalisierung von Daten und

die Bildung von messbaren Indikatoren und können ein entsprechendes

Untersuchungsdesign entwickeln;

• können ihre Kenntnisse exemplarisch an einer spezifischen Problemstellung

(z.B. aus den Bereichen der Korrespondenzanalyse oder multivariaten Statistik)

anwenden;

• können Stichproben auf Populationen verallgemeinern und den Grad des

Erkenntnisgewinns über Signifikanzprüfungen absichern.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar sowie erfolgreiche digitale Umsetzung der

gestellten Übungsaufgaben.

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen erweiterte Kenntnisse in der quantitativen Analyse einer

spezifischen geisteswissenschaftlichen Fragestellung nach und können verschiedene

Vorgehensweisen und Forschungsergebnisse nachvollziehen und in Ansätzen

reflektieren.

Die Prüfungsleistung ist im Seminar zu erbringen.

6 C

Lehrveranstaltung: Übung oder Workshop oder e-Learning-Komponente 2 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Martin Gustav Langner

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 4

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul SK.DH.11 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DH.11: Datenvisualisierung
English title: Visualising Data

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• sind in der Lage, mithilfe grafischer Darstellungen Muster, Trends, Abhängigkeiten

und Bedeutungen von Daten exemplarisch an einer spezifischen Problemstellung

zu veranschaulichen;

• zeigen eine grundlegende Kompetenz in der Visualisierung digitaler Probleme;

• können komplexe Probleme der Datenvisualisierung in Teilaufgaben zerlegen und

lösungsorientiert bearbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung oder Workshop oder e-Learning-Komponente 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 5 Seiten) oder Projektbericht (max. 5 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

erfolgreiche digitale Umsetzung der gestellten Übungsaufgaben

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen erweiterte Kenntnisse in der digitalen Visualisierung einer

spezifischen geisteswissenschaftlichen Fragestellung nach und können verschiedene

Vorgehensweisen und Forschungsergebnisse der Datenvisualisierung nachvollziehen

und in Ansätzen reflektieren.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Martin Gustav Langner

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 4

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul SK.DH.12 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DH.12: Einrichtung von Datenbanken
English title: Setting up Databases

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• können typisch geisteswissenschaftliche Daten systematisch aufbereiten und

strukturieren, um sie sinnvoll in Datenbanken zu speichern;

• wissen, welche grundlegende Funktionalität ihnen ein Datenbanksystem dabei

bietet und können diese nutzen;

• sind in der Lage, sich auf der Basis der erworbenen Kenntnisse und Fähigkeiten

mit Hilfe von online Tutorials und Forumsbeiträgen selbständig weitergehend

einzuarbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Praxisseminar oder Workshop oder e-Learning-Komponente 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 5 Seiten) oder Projektbericht (max. 5 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

erfolgreiche digitale Umsetzung der gestellten Übungsaufgaben

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen erweiterte Kenntnisse der Speicherung und Strukturierung von

Daten in Datenbanken nach und können verschiedene Datenbankformate und -designs

nachvollziehen und in Ansätzen reflektieren.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Martin Gustav Langner

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 4

Maximale Studierendenzahl:

25

Bemerkungen:

Das Modul SK.DH.12 kann nicht gemeinsam mit dem Modul SK.DH.12a belegt werden.
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Modul SK.DH.13 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DH.13: Collection-Management-Systeme
English title: Collection Management Systems

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• kennen die technischen Konzepte von Collection-Management-Systemen zur

Erfassung und Verwaltung von Sammlungsdaten;

• können Sammlungsdaten systematisch aufbereiten und strukturieren, um sie

sinnvoll in solchen Informationssystemen zu verwalten;

• wissen, welche grundlegende Funktionalität ihnen ein Collection-Management-

System dabei bietet, und können diese nutzen;

• sind in der Lage, sich auf der Basis der erworbenen Kenntnisse und Fähigkeiten

mit Hilfe von online-Tutorials und Forumsbeiträgen selbständig weitergehend

einzuarbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung oder Workshop oder e-Learning-Komponente 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 5 Seiten) oder Projektbericht (max. 5 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

erfolgreiche digitale Umsetzung der gestellten Übungsaufgaben

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen erweiterte Kenntnisse der Verwaltung von Daten in Collection-

Management-Systemen nach und können verschiedene Datensystemformate und -

designs nachvollziehen und in Ansätzen reflektieren.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Martin Gustav Langner

Angebotshäufigkeit:

jedes zweite Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 4

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul SK.DH.14 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DH.14: Archäologische Informationssysteme
English title: Archaeological Information Systems

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• kennen die technischen Konzepte von Archaeological Information Systems (AIS)

zur Erfassung und Verwaltung von Grabungsdaten;

• können typisch archäologische Daten systematisch aufbereiten und strukturieren,

um sie sinnvoll in solchen Informationssystemen zu verwalten;

• wissen, welche grundlegende Funktionalität ihnen ein Archaeological Information

System dabei bietet und können diese nutzen;

• sind in der Lage, sich auf der Basis der erworbenen Kenntnisse und Fähigkeiten

mit Hilfe von online-Tutorials und Forumsbeiträgen selbständig weitergehend

einzuarbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung oder Workshop oder e-Learning-Komponente 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 5 Seiten) oder Projektbericht (max. 5 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

erfolgreiche digitale Umsetzung der gestellten Übungsaufgaben

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen erweiterte Kenntnisse der Verwaltung von Daten

in Archaeological Information Systems nach und können verschiedene

Datensystemformate und -designs nachvollziehen und in Ansätzen reflektieren.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Martin Gustav Langner

Angebotshäufigkeit:

jedes zweite Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 4

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul SK.DH.15 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DH.15: Praxismodul Text und Sprache
English title: Project Module Text and Language

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden weisen in aktiver Umsetzung nach, dass sie

• digitale Ressourcen nutzen und auswerten können;

• die Fähigkeit zum richtigen, angemessenen Umgang mit den verwendeten

digitalen Werkzeugen und Verfahren besitzen;

• komplexe Probleme in Teilaufgaben zerlegen und lösungsorientiert bearbeiten

können;

• kleinere Datenmengen mit digitalen Methoden selbständig analysieren können;

• in der Lage sind, sich kritisch mit Technologien der digitalen Text- und

Sprachverarbeitung auseinanderzusetzen;

• ihr Projekt präsentieren und die Vorteile und Schwächen ihrer Vorgehensweise

selbständig herausarbeiten können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltung: Projekt 2 SWS

Prüfung: Projektbericht (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

erfolgreiche digitale Umsetzung einer gestellten Forschungsaufgabe

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen Kenntnisse üblicher Fragestellungen, Vorgehensweisen

und Forschungsergebnisse der Computerphilologie, Computerlinguistik oder

Sprachtechnologie nach und besitzen die Fähigkeit, diese praktisch umzusetzen.

4 C

Lehrveranstaltung: Kolloquium 1 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 15 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie imstande sind, ein durchgeführtes Projekt in

angemessener Weise einem breiteren Publikum vorzustellen und die Forschungsfrage

sowie die Relevanz des Themas zu erläutern. Außerdem sind sie in der Lage, die

aufgestellten Thesen zu diskutieren und zu verteidigen.

2 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jörg Wesche

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 5

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul SK.DH.16 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DH.16: Praxismodul Bild und Objekt
English title: Project Module Visual Culture

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden weisen in aktiver Umsetzung nach, dass sie

• Bilddatenbanken oder 3D Repositorien nutzen und auswerten können;

• die Fähigkeit zum richtigen, angemessenen Umgang mit den verwendeten

Werkzeugen der Digitalen Bild- und Objektwissenschaft besitzen;

• komplexe Probleme in Teilaufgaben zerlegen und lösungsorientiert bearbeiten

können;

• kleinere Datenmengen mit digitalen Methoden selbständig analysieren können;

• in der Lage sind, sich kritisch mit Technologien der Digitalen Bild- und

Objektwissenschaft auseinanderzusetzen;

• ihr Projekt präsentieren und die Vorteile und Schwächen ihrer Vorgehensweise

und selbständig herausarbeiten können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltung: Projekt 2 SWS

Prüfung: Projektbericht (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

erfolgreiche digitale Umsetzung einer gestellten Forschungsaufgabe

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen Kenntnisse üblicher Fragestellungen, Vorgehensweisen und

Forschungsergebnisse der Digitalen Bild- und Objektwissenschaft nach und besitzen die

Fähigkeit, diese praktisch umzusetzen.

4 C

Lehrveranstaltung: Kolloquium 1 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 15 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie imstande sind, ein durchgeführtes Projekt in

angemessener Weise einem breiteren Publikum vorzustellen und die Forschungsfrage

sowie die Relevanz des Themas zu erläutern. Außerdem sind sie in der Lage, die

aufgestellten Thesen zu diskutieren und zu verteidigen.

2 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Martin Gustav Langner

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 5

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul SK.DH.17 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DH.17: eHeritage
English title: eHeritage

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• kennen grundlegende Technologien zur Digitalisierung, fachwissenschaftlichen

Erschließung, Metadatenanreicherung, Speicherung und Publikation von Objekten

des kulturellen Erbes;

• sind in der Lage, für die Forschung relevante Objekte des kulturellen Erbes zu

digitalisieren, zu erschließen und der Wissenschaft zugänglich zu machen;

• können ein Digitalisierungskonzept für geisteswissenschaftliche Daten aus den

Berufsfeldern Bibliothek, Archiv oder Museum erarbeiten;

• sind in der Lage, die Arbeitsbedingungen, Prozesse und Forschungsinteressen

einer Kulturinstitution einzuschätzen;

• können sich mit der computergestützten Pflege und Aufbereitung von Texten oder

Erzeugnissen der visuellen und materiellen Kultur kritisch auseinandersetzen;

• können ihr Projekt präsentieren und die Vorteile und Schwächen ihrer

Vorgehensweise selbständig herausarbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Projekt 2 SWS

Prüfung: Projektbericht (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Durchführung eines kleineren digitalen Projekts

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen auf Grundlage publizierter oder neu erstellter

Forschungsdaten Kenntnisse üblicher Fragestellungen, Vorgehensweisen und

Forschungsergebnisse aus dem Bereich eHeritage nach und besitzen die Fähigkeit,

diese praktisch umzusetzen.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jörg Wesche

Prof. Dr. Martin Langner

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul SK.DH.18 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DH.18: Digitales Publizieren
English title: Digital Publishing

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• kennen grundlegende Technologien zur Digitalisierung, fachwissenschaftlichen

Erschließung, Metadatenanreicherung, Speicherung und Publikation von Texten;

• sind in der Lage, die Arbeitsbedingungen, Prozesse und Forschungsinteressen

einer Kulturinstitution einzuschätzen;

• können sich mit der computergestützten Pflege und Aufbereitung von Texten und

Büchern kritisch auseinandersetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung, Projekt oder Summer School 2 SWS

Prüfung: Bericht (max. 5 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

erfolgreiche digitale Umsetzung einer gestellten Übungsaufgabe

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen Kenntnisse üblicher Fragestellungen und Methoden des

Digitalen Publizierens nach und besitzen die Fähigkeit, diese praktisch umzusetzen.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jörg Wesche

Prof. Dr. Martin Langner

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 26.10.2023/Nr. 13 V3-WiSe23/24 Seite 20200



Modul SK.DH.19 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DH.19: Digitale Analyse von Bildern und Objekten
English title: Computational Image and Artefact Analysis

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• sind mit den üblichen Technologien der Digitalen Kunstgeschichte und Cultural

Heritage Studies vertraut;

• können ihre Kenntnisse exemplarisch an einer spezifischen Problemstellung

(z.B. aus den Bereichen Analyse größerer Bildkorpora, digitale Formanalyse,

stilometrische Analyse, Visualisierung bildanalytischer Ergebnisse,

computergestützte Auswertung historischer Bildarchive) anwenden;

• zeigen eine grundlegende Kompetenz in der computergestützten Analyse von

Bildern und Objekten;

• können komplexe Probleme der digitalen Bild- und Objektanalyse in Teilaufgaben

zerlegen und lösungsorientiert bearbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar zur digitalen Analyse von Bildern und Objekten 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar sowie erfolgreiche digitale Umsetzung der

gestellten Übungsaufgaben

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen erweiterte Fähigkeiten der Methodenanwendung nach,

indem sie ausgewählte Werkzeuge der Bildverarbeitung, Computer Vision, Shape

Comparison und Shape Analysis sowie quantifizierender Methoden anwenden

und in Ansätzen reflektieren. Dabei stellen sie erweiterte Kenntnisse der spezifisch

geisteswissenschaftlichen Erfordernisse bei der Datenverwaltung und -verarbeitung

unter Beweis.

Die Prüfungsleistung ist im Seminar zu erbringen.

6 C

Lehrveranstaltung: Übung, Workshop oder e-Learning-Komponente zur digitalen

Analyse von Bildern und Objekten

2 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Martin Gustav Langner

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul SK.DH.20 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DH.20: Digitale Archäologie und Altertumskunde
English title: Computational Archaeology and Ancient Studies

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• sind mit den üblichen Technologien der Digitalen Archäologie und

Geschichtswissenschaft vertraut;

• können ihre Kenntnisse exemplarisch an einer spezifischen Problemstellung (z.B.

aus den Bereichen der archäologischen Corpusbildung und Auswertung, der

digitalen Quellenkunde, der Visualisierung archäologischer und althistorischer

Kontexte in interaktiven Karten und Modellen oder der digitalen Rekonstruktion)

anwenden;

• zeigen eine grundlegende Kompetenz in der computergestützten Analyse

archäologischer und althistorischer Daten;

• können komplexe Probleme der digitalen Archäologie in Teilaufgaben zerlegen

und lösungsorientiert bearbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar zur digitalen Archäologie und Altertumskunde 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar sowie erfolgreiche digitale Umsetzung der

gestellten Übungsaufgaben

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen erweiterte Fähigkeiten der Methodenanwendung nach, indem

sie ausgewählte Werkzeuge der Bildverarbeitung, Datenerfassung und -auswertung

sowie quantifizierender Methoden anwenden und in Ansätzen reflektieren. Dabei stellen

sie erweiterte Kenntnisse der spezifisch geisteswissenschaftlichen Erfordernisse bei der

Datenverwaltung und -verarbeitung unter Beweis.

Die Prüfungsleistung ist im Seminar zu erbringen.

6 C

Lehrveranstaltung: Übung, Workshop oder e-Learning-Komponente zur digitalen

Archäologie und Altertumskunde

2 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Martin Gustav Langner

Angebotshäufigkeit:

Unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul SK.DH.21 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DH.21: E-Learning
English title: E-Learning

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• sind mit den üblichen Technologien der Erstellung von e-learning Komponenten

vertraut;

• können ihre Kenntnisse exemplarisch an einer spezifischen e-learning Einheit

anwenden;

• zeigen eine grundlegende Kompetenz in der digitalen Vermittlung

geisteswissenschaftlicher Wissensinhalte und Forschungsfragen;

• können komplexe Probleme der digitalen Vermittlung in Teilaufgaben zerlegen und

lösungsorientiert bearbeiten;

• sind in der Lage, die Ergebnisse der Kommiliton*innen zu evaluieren und mit

eigenen Ideen anzureichern.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: E-Learning (Übung oder Workshop) 2 SWS

Prüfung: Erstellung einer e-learning Einheit mit schriftlicher Ausarbeitung (max.

10 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erstellen ein Konzept für eine digitale Lerneinheit und setzen diese

praktisch um, indem sie ausgewählte Werkzeuge der digitalen Lehre (wie z.B. ILIAS)

anwenden und in Ansätzen reflektieren. Dabei stellen sie erweiterte Kenntnisse der

spezifisch geisteswissenschaftlichen Erfordernisse bei der digitalen Vermittlung unter

Beweis.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Martin Gustav Langner

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

25
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Philosophische Fakultät: 

Nach Beschluss des Fakultätsrats der Philosophischen Fakultät vom 12.07.2023 hat das 

Präsidium der Georg-August-Universität Göttingen am 13.10.2023 die Neufassung des 

Modulverzeichnisses zur Prüfungs- und Studienordnung für den internationalen konsekutiven 

Master-Studiengang mit Doppelabschluss „Interkulturelle Germanistik Deutschland – China“ 

genehmigt (§ 44 Abs. 1 Satz 2 NHG, §§ 37 Abs. 1 Satz 3 Nr. 5 b), 44 Abs. 1 Satz 3 NHG). 

 

Die Neufassung des Modulverzeichnisses tritt nach deren Bekanntmachung in den 

Amtlichen Mitteilungen II rückwirkend zum 01.10.2023 in Kraft. 

 



Georg-August-Universität

Göttingen

Modulverzeichnis

zu der Prüfungs- und Studienordnung für den
internationalen konsekutiven Master-Studiengang
mit Doppelabschluss "Interkulturelle Germanistik

Deutschland - China" (Amtliche Mitteilungen
I Nr. 46/2012 S. 3115, zuletzt geaendert durch
Amtliche Mitteilungen I Nr. 31/2023 S. 1166)
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Übersicht nach Modulgruppen

I. Master-Studiengang "Interkulturelle Germanistik Deutschland - China"

Es müssen Leistungen im Umfang von 120 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen erfolgreich
absolviert werden.

1. Pflichtmodule

Es müssen folgende sechs Pflichtmodule im Umfang von insgesamt 40 C erfolgreich absolviert
werden:

M.IKG.001.GÖ-NAN-BEI: Theorien und Konzepte interkultureller Germanistik (8 C, 3 SWS)........20213

M.IKG.002.GÖ-NAN-BEI: Texte und Kontexte übersetzen: Arbeitsfelder und Diskurse einer
interkulturellen Literaturwissenschaft (6 C, 2 SWS)........................................................................20215

M.IKG.003.GÖ-NAN-BEI: Sprachen – Bildung – Wissen: Rahmenbegriffe und Themen einer
interkulturellen Sprachwissenschaft (6 C, 2 SWS)......................................................................... 20217

M.IKG.004.GÖ-NAN-BEI: Sprachen und unterrichtliches Handeln: Ansätze und Methoden
interkultureller Fremdsprachendidaktik (6 C, 2 SWS).....................................................................20219

M.IKG.005.GÖ-NAN-BEI: Kulturen in Kontakt: Wissenschaftsreflexion und interkulturelle Kompetenz
(8 C, 4 SWS)................................................................................................................................... 20221

M.IKG.061.GÖ-NAN-BEI: Angewandte Kulturvermittlung und Medien: Anwendungsbereiche
interkultureller Germanistik und interdisziplinäre Perspektiven (6 C, 2 SWS)................................ 20231

2. Studienschwerpunkte und fachwissenschaftliche Vertiefung

Es muss einer der folgenden Studienschwerpunkte im Umfang von 50 C erfolgreich absolviert werden.
Studierende, welche ihr Studium in Göttingen beginnen, können zwischen den Studienschwerpunkten
"Rechts- und Wirtschaftskulturen übersetzen" (mit Studienaufenthalt in Beijing) und "Bildungs-
und Wissenskulturen" (mit Studienaufenthalt in Nanjing) wählen; Studierende, welche ihr Studium
in Beijing oder Nanjing beginnen, sind damit auf den jeweiligen Studienschwerpunkt festgelegt.
Innerhalb beider Studienschwerpunkte können alle Studierenden die fachwissenschaftliche
Vertiefung „Interkulturelle Sprachenvermittlung“ wählen, die im Abschlusszeugnis bescheinigt wird.
Hierfür müssen folgende Module im Umfang von insgesamt 14 C erfolgreich absolviert werden:
M.IKG.044.GÖ-NAN-BEI (8 C / 4 SWS) und je nach Studierendengruppe entweder M.IKG.074.BEI
(6 C / 2 SWS) oder M.IKG.074.NAN (6 C / 2 SWS) oder M.IKG.074.Gö/Bei (6 C / 2 SWS) oder
M.IKG.074.Gö/Nan (6 C / 2 SWS).

a. Studienschwerpunkt "Rechts- und Wirtschaftskulturen übersetzen"

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 50 C nach Maßgabe der nachfolgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

aa. Göttinger Studierende

i. Wahlpflichtmodule I
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.IKG.001.GÖ-NAN-BEI: Theorien und Konzepte
interkultureller Germanistik
English title: Intercultural German Studies: Theories and Concepts

8 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul bietet eine Einführung in Theorien und Rahmenbegriffe interkultureller

Germanistik. Es liefert einen Überblick über die Entwicklungsgeschichte des

Faches mit Fokus auf seine Konzeptualisierungen und zentralen Fragestellungen.

Es führt in Themen und Gegenstandsbereiche einer gegenwartsorientierten

Fremdkulturwissenschaft mit Blick auf deren Vermittlung ein.

Zu den für die Bereiche der Sprach- und Kulturvermittlung relevanten Rahmenbegriffen

zählen die Auseinandersetzung mit Konzepten wie Sprache, Kultur, Identität ebenso

wie die Grundlegungen einer kulturwissenschaftlichen Xenologie. Zentral ist die

Festigung eines Konzepts von Interkulturalität, das für die Analyse kultureller

Überschneidungssituationen ebenso wie die Ausrichtung von Forschungs- und

Vermittlungsprozessen geeignet ist.

Das Modul bietet somit eine breite Einführung in die Gegenstandsbereiche und

Anwendungsfelder interkultureller Germanistik.

Die Studierenden sind in der Lage,

• eine Standortbestimmung des Faches innerhalb philologischer Studien zu leisten

und die Kontur des Faches verdeutlichen;

• Rahmenbegriffe des Faches und zentrale Konzepte zu benennen und auf

Fragestellungen, die den Zusammenhang von Sprachen, Literatur und Kultur

betreffen, anzuwenden;

• zentrale Themengebiete, Forschungszusammenhänge und Fragestellungen einer

interkulturellen Germanistik zu benennen;

• eine Auswahl von Grundlagentexten von zentraler fachwissenschaftlicher

Bedeutung zu erläutern;

• sich ausgewählte Texte mit fachübergreifender Bedeutung zu erschließen;

• interdisziplinäre Diskussions- und Forschungszusammenhänge zu identifizieren;

• sich auf anschließbares theoretisches Wissen und Begriffe aus Nachbardisziplinen

zu beziehen;

• fachwissenschaftliche Literatur selbständig zu erschließen und deren diskursiven

Zusammenhänge im Gespräch kritisch darzustellen, zu kommentieren und zu

diskutieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

198 Stunden

Lehrveranstaltung: Rahmenbegriffe interkultureller Germanistik (Vorlesung)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Absolvieren von Lernmodulen (ca. 30 Stunden), Portfolio (max. 8 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

• Kenntnis der Entwicklungsgeschichte und der Grundkonzeptionen des Faches;

6 C
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• Theoretische Beschreibung des Zusammenhangs von Sprache, Wissen, Literatur

und Kultur;

• Anwendung kultur- und literaturwissenschaftlicher Theorien und Konzepte auf

Texte und Diskurse.

Lehrveranstaltung: Kulturwissenschaftliche Forschungsperspektiven und

Themenfelder (Kolloquium)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

1 SWS

Prüfung: Mündlicher Beitrag zu mindestens einer Sitzungsgestaltung, unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Erarbeitung der Lektüren und Teilnahme an Kolloquiumsdiskussionen

Prüfungsanforderungen:

• Gründliche Textkenntnis einer vorgegebenen Auswahl von Grundlagentexten des

Faches;

• Fähigkeit zur selbständigen Erschließung, Reflexion und diskursiven

Darstellung von fachwissenschaftlicher Literatur und eines fachrelevanten

Forschungszusammenhangs;

• Fähigkeit zur kritischen Bewertung von Anmerkungen und Integration von

Änderungsvorschlägen.

2 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Andrea Bogner

Angebotshäufigkeit:

siehe Lehrveranstaltungen

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 2

Maximale Studierendenzahl:

33

Bemerkungen:

Die Angabe zum empfohlenen Fachsemester bezieht sich auf den empfohlenen Studienverlaufsplan;

Abweichungen können im Rahmen einer Fachstudienberatung geregelt werden.

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 26.10.2023/Nr. 13 V6-WiSe23/24 Seite 20214



Modul M.IKG.002.GÖ-NAN-BEI - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.IKG.002.GÖ-NAN-BEI: Texte und Kontexte
übersetzen: Arbeitsfelder und Diskurse einer interkulturellen
Literaturwissenschaft
English title: Translating Texts and Contexts: Working Areas and Discourses of

Intercultural Literary Studies

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul liefert einen Überblick über Arbeitsfelder und Diskurse einer interkulturellen

Literarwissenschaft sowie Einblicke in Zusammenhänge von literarischen Texten und

kulturellen Kontexten. Es werden exemplarisch literatur- und kulturwissenschaftliche

Zugänge zu Texten erprobt, die das interkulturelle Potential von literarischen Texten

erschließen, und geprüft, wie sie für Prozesse der (vergleichenden) Kulturanalyse, -

beschreibung und vermittlung nutzbar gemacht werden können. Zugleich liefert das

Modul eine Einführung in den Schwerpunkt “Kulturen übersetzen”.

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sind die Studierenden in der Lage:

• ein Verständnis von literarischen und literaturwissenschaftlichen Praktiken als

“kulturelles Übersetzen” zu formulieren;

• Zusammenhänge von Literatur und (Inter-)Kulturalität zu beschreiben;

• einen reflektierten Begriff von Interkulturalität zu verwenden;

• Bedeutung und Eignung literaturwissenschaftlicher Konzepte und Methoden für

das Verstehen und Vermitteln kultureller Zusammenhänge zu beurteilen;

• zentrale Konzepte wie Fremdheit, Interkulturalität, Erinnerung und Gedächtnis,

Rezeption, Übersetzen für die Analyse und Vermittlung von Texten anzuwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Arbeitsfelder und Diskurse einer interkulturellen

Literaturwissenschaft (Seminar)

2 SWS

Prüfung: schriftliche Ausarbeitung einer Aufgabenstellung (max. 5-7 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Lektüren und seminarbegleitende Aufgaben (ca. 60 Stunden); Selbstlernformate (ca. 30

Stunden)

Prüfungsanforderungen:

• Kenntnis und Fähigkeit zur Reflexion wissenschaftlicher Modelle der

Kulturbeschreibung sowie spezifischer literaturwissenschaftlicher Konzepte,

Methoden und Diskurse;

• Kenntnis und Fähigkeit zur Reflexion des interkulturellen Potentials von Literatur;

• Anwendung kultur- und literaturwissenschaftlicher Theorien und Konzepte auf

Texte.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Barbara Dengel

Corinna Albrecht
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Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

33

Bemerkungen:

Die Angabe zum empfohlenen Fachsemester bezieht sich auf den empfohlenen Studienverlaufsplan;

Abweichungen können im Rahmen einer Fachstudienberatung geregelt werden.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.IKG.003.GÖ-NAN-BEI: Sprachen – Bildung –
Wissen: Rahmenbegriffe und Themen einer interkulturellen
Sprachwissenschaft
English title: Languages – Education – Knowledge: Key Concepts and Topics of

Intercultural Linguistics

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul vermittelt einen Überblick über den Zusammenhang von Sprachen,

Bildung und Wissen als Themenfelder interkultureller Germanistik. Es führt in die

(theoretischen) Grundlagen und Fragestellungen einer sprachenbezogenen Bildungs-

und Wissen(schafts)forschung ein und bildet die Einführung in den Studienschwerpunkt

"Bildungs- und Wissenskulturen".

Im Zentrum steht die Festigung von Konzepten, die eine vergleichende Beschäftigung

mit Sprache, Bildung und Wissen und eine auf Interkulturalität ausgerichtete Forschung

ermöglichen. Getragen von der Überzeugung, dass eine interkulturelle Beschäftigung

mit Gegenständen nur unter Bedingungen von Mehrsprachigkeit zu leisten ist, werden

Konzepte von Sprache, Bildung, Wissen und Kommunikation auf ihre (kulturellen)

Reichweiten befragt.

Die theoretische Bearbeitung dieser Zusammenhänge soll auch eine Reflexion eigener

Bildungserfahrungen und wissenschaftssprachkultureller Sozialisationen ermöglichen

und zur Ausbildung von wissenschaftlichen Diskursfähigkeiten beitragen.

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sind die Studierenden in der Lage,

• den Zusammenhang von Sprache und Wissen(schaft) zu beschreiben;

• die erworbenen theoretischen und methodischen Kenntnisse auf die Reflexion der

sprachlichen Verfasstheit wissenschaftlicher Erkenntnisprozesse zu beziehen;

• Lern- und Erkenntnisprozesse in ihrer Kulturalität zu erkennen und darzustellen

und kulturell tradierte Konzepte von Bildung und Wissenschaft zu vergleichen;

• wissenschaftlich kompetent zu handeln, d.h. Formen der wissenschaftlichen

Darstellung, wie z.B. konkrete Textformen und mündliche Diskursformen

des Deutschen als (fremder) Wissenschaftssprache anzuwenden und in

eine interkulturelle Wissenschaftskommunikation vergleichend und reflektiert

einzubringen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachen – Bildung – Wissen (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Schriftliche Ausarbeitung einer Aufgabenstellung (max. 5-7 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Lektüren und seminarbegleitende Aufgaben (ca. 60 Stunden); Selbstlernformate (ca. 30

Stunden)

Prüfungsanforderungen:

• Kenntnis und Fähigkeit zur Reflexion des Zusammenhangs von Sprache und

Wissen(schaft);

• Fähigkeit zur vergleichenden Analyse von Lern- und Erkenntnisprozessen;

• Wissenschaftssprachkulturelles Handeln beschreiben und praktizieren.

6 C

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 26.10.2023/Nr. 13 V6-WiSe23/24 Seite 20217



Modul M.IKG.003.GÖ-NAN-BEI - Version 1

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Andrea Bogner

Barbara Dengel

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

33

Bemerkungen:

Die Angabe zum empfohlenen Fachsemester bezieht sich auf den empfohlenen Studienverlaufsplan;

Abweichungen können im Rahmen einer Fachstudienberatung geregelt werden.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.IKG.004.GÖ-NAN-BEI: Sprachen und unterrichtliches
Handeln: Ansätze und Methoden interkultureller
Fremdsprachendidaktik
English title: Language and Teaching Practices: Approaches and Methods of

Intercultural Foreign Language Didactics

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul dient der Einführung in die Grundlagen der interkulturellen

Fremdsprachendidaktik und gibt einen Überblick über didaktische Ansätze

und methodische Gestaltungsformate eines interkulturell ausgerichteten

Fremdsprachenunterrichts aus forschungs- und anwendungsbezogener Perspektive. Es

bildet die Einführung in den Studienschwerpunkt "Interkulturelle Sprachenvermittlung".

Neben der Ausbildung von methodischen Kompetenzen für interkulturelle

Vermittlungkontexte bildet auch die Selbstreflexion der Studierenden in Bezug auf

eigene Sprachlernkontexte einen Fokus der wissenschaftlichen Auseinandersetzung.

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sind die Studierenden in der Lage,

• grundlegende Begrifflichkeiten der interkulturellen Fremdsprachendidaktik

theoretisch einzuordnen, miteinander in Zusammenhang zu bringen und

voneinander abzugrenzen;

• didaktisch-methodische Konsequenzen aus den Lerntheorien für die Gestaltung

des Fremdsprachenunterrichts abzuleiten;

• didaktische Ansätze und Methoden für die Planung und Gestaltung des

interkulturellen Fremdsprachenunterrichts auszuwählen und zu begründen, mit

dem Ziel Lernende zum sprachlichen Handeln zu befähigen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Ansätze und Methoden interkultureller Fremdsprachendidaktik

(Seminar)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Lehr- und Lernkonzepte für Deutsch als Fremd- und

Zweitsprache (Seminar)

Prüfung: schriftliche Ausarbeitung einer Aufgabenstellung (max. 5-7 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Lektüren und seminarbegleitende Aufgaben (ca. 60 Stunden); Selbstlernformate (ca. 30

Stunden)

Prüfungsanforderungen:

• Kenntnis von didaktischen Ansätzen und Methoden interkulturellen

Fremdsprachenunterrichts;

• Grundlagen der Unterrichtsbeobachtung, Unterrichtsplanung und

Unterrichtsgestaltung;

• Wissen über das unterrichtliche Verhältnis von Instruktion und Konstruktion und

die Gestaltung von Lernumgebungen und Lernarrangements.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine
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Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Swetlana Meißner

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

33

Bemerkungen:

Die Angabe zum empfohlenen Fachsemester bezieht sich auf den empfohlenen Studienverlaufsplan;

Abweichungen können im Rahmen einer Fachstudienberatung geregelt werden.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.IKG.005.GÖ-NAN-BEI: Kulturen in Kontakt:
Wissenschaftsreflexion und interkulturelle Kompetenz
English title: Cultures in Contact: Reflecting on Academic Performance and Intercultural

Competence

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul beschäftigt sich mit den kommunikativen Vorgängen in internationalen

Gruppen. Die Studierenden reflektieren die jeweils erlebten und beobachteten

Verschiedenheiten und beschreiben sie. Ziel ist es die Potenziale interkultureller

Kommunikation, Kooperation und Koexistenz zu analysieren, die Möglichkeiten

interkultureller Kompetenz zu erkennen und diese zu fördern.

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sind die Studierenden in der Lage:

• methodisches und anwendungsbezogenes Grundlagenwissen im Bereich

interkulturelle Kommunikation und Kompetenz darzustellen;

• für interkulturelle Prozesse der internationalen bzw. deutsch-chinesischen

Kommunikation ein methodisches Problembewusstsein und eine differenzierte

Herangehensweise aufzuzeigen;

• die eigene und fremde Wissenschaftspraxis in internationalen bzw. in deutsch-

chinesischen Studienkontexten zu reflektieren;

• die Geltungsreichweiten wissenschaftlichen Wissens und wissenschaftlicher

Praktiken abzuwägen;

• Vermittlungsformen für eine interkulturelle Wissenschaftskommunikation in

internationalen bzw. deutsch-chinesischen Lerngemeinschaften zu erarbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltung: Wissenschaftsreflexion und interkulturelle Kompetenz I

(Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Lehrveranstaltung: Wissenschaftsreflexion und interkulturelle Kompetenz II

(Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 10 Seiten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

• Wissen über anwendungsbezogene Grundlagen und Perspektiven interkultureller

Kompetenz in der Vermittlung;

• Kenntnis von Modellen der Reflexion interkultureller Kompetenz und deren

Anwendung unter Berücksichtigung kulturräumlicher/regionaler Spezifizierung;

• Reflexionskompetenz über Prozesse interkultureller Kommunikation und des

Fremdverstehens sowie über eigene kulturelle Positionen.

8 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Barbara Dengel
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Corinna Albrecht

Angebotshäufigkeit:

LV1: jedes Wintersemester; LV2: jedes

Sommersemester in Göttingen

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 2

Maximale Studierendenzahl:

33

Bemerkungen:

Die Angabe zum empfohlenen Fachsemester bezieht sich auf den empfohlenen Studienverlaufsplan;

Abweichungen können im Rahmen einer Fachstudienberatung geregelt werden.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.IKG.008.GÖ: Chinesische Sprache, Kultur und Medien I
English title: Chinese Language, Culture and Media I

4 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul vermittelt Grundlagen der chinesischen Sprache und Kultur auf

systematischer Ebene und dient dem vertieften Erwerb von sprachlichen und kulturellen

Kenntnissen der Zielkultur China.

Die Studierenden sind in der Lage,

• grundlegende Strukturen der Alltagskommunikation auf Chinesisch zu verstehen

und an Gesprächen der Alltagskommunikation auf Chinesisch teilzunehmen;

• schriftliche Kurztexte (z. B. Zeitungstexte, Alltagskommunikation) mit Hilfsmitteln

zu verstehen und einfachere Zusammenhänge mündlich und schriftlich zu

formulieren;

• zentrale Themen der Zielkultur wie z.B. Bescheidenheit, Höflichkeit, Respekt,

Esskultur, (Ver)kaufsgewohnheiten, Guanxi, Renqing, Komplimente, Etikette,

Freundschaft, Gruppenorientierung/Danwei, Ablehnung, Kritisieren, Soziale

Harmonie, Entschuldigung, Schweigen, Hierarchie, lian / mian / face / Gesicht

einzuschätzen;

• die Relevanz für kulturelle Zusammenhänge zu bestimmen;

• schriftliche Kurztexte mit Hilfsmitteln zu verstehen, häufige Schriftzeichen und

„Wörter“ aktiv und passiv zu beherrschen;

• Eigen- und Fremdheitserfahrungen im Umgang mit sprachlicher und kultureller

Verschiedenheit zu reflektieren;

• konkrete Situationen der chinesisch-deutschen Kommunikation mit

Rückgriff auf die erworbenes Wissen zu analysieren, zu beschreiben und 

Handlungsmöglichkeiten zu entwerfen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

8 Stunden

Lehrveranstaltung: Chinesische Sprache I (Sprachkurs) 4 SWS

Lehrveranstaltung: Chinesische Sprache II (Sprachkurs) 4 SWS

Prüfung: Fremdsprachenportfolio: Mündliche Prüfungen (insgesamt ca. 30 Min.)

und schriftliche Arbeiten (max. 5 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme an den Sprachkursen

Prüfungsanforderungen:

• Kenntnisse der chinesischen Sprache in Wort und Schrift je nach Kursniveau;

• Vertiefte Kenntnis von sprachlichen und kulturellen Aspekten der chinesischen

Gegenwart sowie Reflexion von Eigen- und Fremdheitserfahrungen im Umgang

mit sprachlicher und kultureller Verschiedenheit.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Chinesisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Barbara Dengel
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Angebotshäufigkeit:

LV1: jeweils jedes Wintersemester in Göttingen; LV2:

jeweils jedes Sommersemester in Göttingen

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 2

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.IKG.022.GÖ-NAN-BEI: Texte und Kontexte übersetzen:
Kulturthematische Zugänge und vergleichende Perspektiven
English title: Translating Texts and Contexts: Themes of Culture and Comparative

Perspectives

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul vertieft und erweitert die in Modul 2 erworbenen Grundlagen interkultureller

Literaturwissenschaft um kulturthematisch orientierte, vergleichend ausgerichtete

interkulturelle Studien, die Vergleich als eine Form des kulturellen Übersetzens

verstehen und praktizieren.

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sind die Studierenden in der Lage:

• ausgewählte Themen als kulturelle Konzepte und Kulturthemen zu verstehen,

die in (literarischen) Texten diskursiv verhandelt, ästhetisch gestaltet und medial

repräsentiert werden;

• methodische Ansätze der Kulturthemenforschung grundlegend wiederzugeben und

kritisch zu reflektieren;

• Vergleich als eine Form des kulturellen Übersetzens zu verstehen und Parameter

des Vergleichens von literarischen Texten sowie ihrer sprachlichen und kulturellen

Kontexte zu erkennen und in der Praxis des Vergleichens zu berücksichtigen;

• Themen interdisziplinär zu erschließen und ausgewählte Themen unter

kulturvergleichender Perspektive anhand von Texten zu analysieren;

• Probleme und Anforderungen kulturvergleichender Perspektiven zu identifizieren

und methodisch zu reflektieren;

• Kulturspezifische Diskurse und Themen zu erfassen und ihre Inhalte, Strukturen

und Bedeutungsdimension als kulturelle Kontextualisierungszusammenhänge

zu analysieren und zu beschreiben; diese Themen in internationalen und

interdisziplinären Diskussionen zu verfolgen;

• unter Anwendung des Konzepts “Kulturthema” als Analysemodell kulturrelevante

Zeitgespräche in ihrer Historizität und Kulturalität darzulegen;

• Themen in interkulturelle Kontexte und Vergleichsprozesse einzubinden und

Methoden für die Kulturvermittlung zu erproben und kritisch zu reflektieren;

• Mit Perspektivik und Kulturalität von Forschungspositionen reflektiert und souverän

umgehen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltung: Kulturthematische Zugänge und vergleichende Perspektiven

(Seminar)

4 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten) oder mündliche Prüfung (ca. 30 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

Lektüren und seminarbegleitende Aufgaben (ca. 60 Stunden); Selbstlernformate und

Workshops (ca. 30 Stunden)

Prüfungsanforderungen:

• Fähigkeit zur Anwendung kultur- und literaturwissenschaftlicher Methoden in

Bezug auf ausgewählte Themen unter kulturvergleichender und interkultureller

Perspektive;

8 C
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• Begriffe und Methodeninventar der Kulturthemenforschung in ihrer Analysefunktion

für die Erarbeitung eines gesellschaftlich relevanten Themas;

• Methodische Kenntnis über die Durchführung thematisch ausgerichteter

interkultureller Studien und Fähigkeit zur Reflexion von methodischen Vorgehen

anhand von (selbsterarbeiteten) Vergleichsprojekten;

• Auswahl, Analyse und Darstellung eines Kulturthemas mit aktueller,

gesellschaftlicher Relevanz und Fähigkeit der methodisch fundierten

Kulturvermittlung.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Abschluss des Moduls M.IKG.002.GÖ-NAN-BEI

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Corinna Albrecht

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

33

Bemerkungen:

Die Angabe zum empfohlenen Fachsemester bezieht sich auf den empfohlenen Studienverlaufsplan;

Abweichungen können im Rahmen einer Fachstudienberatung geregelt werden.

In einem der Module M.IKG.022.GÖ-NAN-BEI, M.IKG.033.GÖ-NAN-BEI, M.IKG.044.GÖ-NAN-BEI muss

eine Hausarbeit als Prüfungsleistung erbracht werden, eines der Module muss mit einer mündlichen

Prüfung abgeschlossen werden.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.IKG.033.GÖ-NAN-BEI: Sprachen – Bildung – Wissen:
Diskursanalytische Zugänge und vergleichende Methoden
English title: Languages – Education – Knowledge: Discourse Analytic Approaches and

Comparative Methods

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul führt in methodischen Verfahren einer interkulturellen Sprachwissenschaft

ein und vermittelt methodische Zugänge, die für die vergleichende Erforschung

von Bildungs- und Wissenskulturen relevant sind. Es bietet einen Überblick

über diskurslinguistische Verfahren in einem umfassenden Sinn und stellt ihre

Leistungsfähigkeit für die Bearbeitung von Fragestellungen, die die Zusammenhänge

zwischen Sprachen, Bildung und Wissen betreffen, heraus.

Die Studierenden erwerben eine kritische Methodenkompetenz, indem sie einzelne

methodische Verfahren an ausgewählten Problemstellungen einer vergleichenden

Wissen(schaft)skulturforschung erproben.

Die Studierenden sind in der Lage

• methodische Verfahren aus der Diskursforschung zu beschreiben;

• die Leistungsfähigkeit unterschiedlicher methodischer Zugänge darzustellen und

zu reflektieren;

• die Passung von Gegenstand und Methode in Bezug auf Fragestellungen einer

vergleichenden Wissens- und Bildungsforschung zu begründen;

• methodische Verfahren an konkreten Fragestellungen zu erproben und

verwendete Lösungsansätze zu bewerten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltung: Diskursanalytische Zugänge und vergleichende Methoden

(Seminar)

4 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten) oder mündliche Prüfung (ca. 30 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

Lektüren und seminarbegleitende Aufgaben (ca. 60 Stunden); Selbstlernformate und

Workshops (ca. 30 Stunden)

Prüfungsanforderungen:

• Kenntnis diskurslinguistischer Verfahren;

• begründete Auswahl und Anwendung von Verfahren der Diskursforschung;

• Fähigkeit zur Konzeption kulturvergleichender (empirischer) Studien.

8 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

M.IKG.003.GÖ-NAN-BEI

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Andrea Bogner

Barbara Dengel

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig 2

Maximale Studierendenzahl:

33

Bemerkungen:

Die Angabe zum empfohlenen Fachsemester bezieht sich auf den empfohlenen Studienverlaufsplan;

Abweichungen können im Rahmen einer Fachstudienberatung geregelt werden.

In einem der Module M.IKG.022.GÖ-NAN-BEI, M.IKG.033.GÖ-NAN-BEI, M.IKG.044.GÖ-NAN-BEI muss

eine Hausarbeit als Prüfungsleistung erbracht werden, eines der Module muss mit einer mündlichen

Prüfung abgeschlossen werden.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.IKG.044.GÖ-NAN-BEI: Sprachen und unterrichtliches
Handeln: Forschungsmethodische Zugänge zum Lehren und Lernen
English title: Languages and Teaching Practices: Research Methods on Teaching and

Learning

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul dient der Einführung in methodische Zugänge zu unterrichtlichem Handeln

und befähigt die Studierenden, auf Grundlage theoretischer Erkenntnisse und anhand

von Forschungsdaten Fragestellungen zur Erforschung von Lehren und Lernen zu

identifizieren.

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sind die Studierenden in der Lage,

• mögliche Untersuchungsgegenstände im Feld von Sprache und unterrichtlichem

Handeln zu ermitteln;

• forschungsmethodische Zugänge in ihrer Systematik zu verstehen und ihre

Angemessenheit für die Bearbeitung von Forschungsfragen zu beurteilen;

• Fragestellungen in ihren Implikationen zu erkennen und in einen

fachwissenschaftlichen Forschungsstand einzuordnen;

• Forschungsmethoden auszuwählen und zu begründen;

• Vor- und Nachteile von Forschungsmethoden zu beschreiben und diese einander

gegenüberzustellen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltung: Unterricht empirisch erforschen: von der Fragestellung zum

Untersuchungsdesign (Seminar)

4 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten) oder mündliche Prüfung (ca. 30 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

Lektüren und seminarbegleitende Aufgaben (ca. 60 Stunden); Selbstlernformate und

Workshops (ca. 30 Stunden)

Prüfungsanforderungen:

• Kenntnis von forschungsmethodischen Zugängen zu Vermittlung;

• Auswahl von Forschungsgegenständen und Methoden begründen;

• Einordnung von Fragestellungen in einen Forschungsdiskurs.

8 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Abschluss des Moduls M.IKG.004.GÖ-NAN-BEI

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Swetlana Meißner

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

33
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Bemerkungen:

Die Angabe zum empfohlenen Fachsemester bezieht sich auf den empfohlenen Studienverlaufsplan;

Abweichungen können im Rahmen einer Fachstudienberatung geregelt werden.

In einem der Module M.IKG.022.GÖ-NAN-BEI, M.IKG.033.GÖ-NAN-BEI, M.IKG.044.GÖ-NAN-BEI muss

eine Hausarbeit als Prüfungsleistung erbracht werden, eines der Module muss mit einer mündlichen

Prüfung abgeschlossen werden.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.IKG.061.GÖ-NAN-BEI: Angewandte Kulturvermittlung und
Medien: Anwendungsbereiche interkultureller Germanistik und
interdisziplinäre Perspektiven
English title: Applied Cultural Studies and Media: Interdisciplinary Perspectives on

Intercultural German Studies

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul dient dem Be- und Erforschen von Arbeitsfeldern interkultureller Germanistik

durch die Gestaltung konkreter Vermittlungssituationen in einer Lehrveranstaltung mit

seminarbezogenem Projekt. Ziel ist die Ausbildung einer Transferkompetenz und die

Einübung wissenschaftlicher Methoden für ausgewählte Arbeitsfelder, die sich auch an

der beruflichen Praxis orientieren können.

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sind die Studierenden in der Lage:

• Methoden und Konzepte auf die Analyse von sprachlichen und diskursiven

Erscheinungsformen von Interkulturalität auch in der Auseinandersetzung mit

interdisziplinären Gegenstandsbereichen anzuwenden;

• produktive und rezeptive Verfahren der Entstehung und Herstellung von

Interkulturalität in Texten zu erkennen und zu beschreiben;

• Rezeptionsprozesse in fremdkulturellen Verstehensprozessen sowie

Vermittlungsformen zu analysieren;

• Kulturelle Übersetzungsprozesse theoretisch und als Praktiken zu erfassen sowie

auf Fragen des Kulturtransfers und xenologische Prozesse in der Kulturvermittlung

zu beziehen;

• aus einer Fragestellung ein eigenes Projekt zu formulieren, zu planen und

durchzuführen;

• fachwissenschaftliche theoretische Grundlagen und Methoden in einem sowohl

prozess- als auch ergebnisorientiertem Projekt darzustellen und anzuwenden

sowie die erzielten Ergebnisse zu reflektieren;

• auf Basis einer selbstverantwortlich organisierten Veranstaltung die Bedingungen

und Möglichkeiten literarischer Übersetzungen zu reflektieren und zu diskutieren;

• sich auf anschließbares theoretisches Wissen und Begriffe sowie Methoden aus

Nachbardisziplinen zu beziehen;

• interdisziplinäre Arbeitsfelder wie Migrations-, Identitäts-, Fremdsprachen-,

Mehrsprachigkeits-, Medien- und Kulturthemenforschung zu überblicken.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Interkulturelles Lesergespräch (artists in residence) (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Projektdurchführung und -dokumentation (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Lektüren und seminar-/projektbegleitende Aufgaben (ca. 60 Stunden); Selbstlernformate

und Workshops (ca. 30 Stunden); regelmäßige Teilnahme, da das Projekt in Teamarbeit

entwickelt wird.

Prüfungsanforderungen:

• Übernahme eines Teils der inhaltlichen und organisatorischen Vorbereitung und

Durchführung eines interkulturellen Lesergesprächs;
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• Erarbeitung eines inhaltlichen Teilbereichs des Literaturaustauschs unter

Berücksichtigung der interkulturellen Prozesse und in kulturvergleichender

Perspektive.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Barbara Dengel

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

33

Bemerkungen:

Die Angabe zum empfohlenen Fachsemester bezieht sich auf den empfohlenen Studienverlaufsplan;

Abweichungen können im Rahmen einer Fachstudienberatung geregelt werden.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.IKG.072.BEI: Praxisstudien: Kulturen übersetzen
English title: Exploring Fields of Practice: Translating Cultures

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul dient der Ausübung einer praktischen Tätigkeit in einem angestrebten

Arbeitskontext und der reflektierten Auseinandersetzung mit Anforderungen

und Tätigkeitsbereichen in relevanten Berufsfeldern. [Es ist integriert in den

Studienabschnitt, der an der jeweiligen Partnerhochschule absolviert wird]. Es

bietet die Möglichkeit, den jeweiligen Studienschwerpunkt in einem selbstgewählten

Handlungskontext praktisch zu erproben. Die Arbeitsbereiche sollten entsprechend der

jeweiligen Studienschwerpunkte und Berufsziele gewählt werden.

Ziele des Praktikums sind die Anwendung, Reflexion und Erweiterung der im Studium

erworbenen wissenschaftlichen, methodischen, (inter-)kulturellen und sprachlichen

Fähigkeiten und Kompetenzen in einem konkreten Arbeitszusammenhang und sozialen

Handlungsfeld, das den Studienschwerpunkt "Kulturen übersetzen" in der Praxis

erfahrbar macht. Darüber hinaus geht es auch um die Feststellung der eigenen Eignung

für den jeweiligen Beruf sowie das Knüpfen von berufsrelevanten Kontakten. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Begleitseminar zur Praktikumsvor- und -nachbereitung

Inhalte:

Mit den Schwerpunkten berufliche Orientierung: Berufsfelder, Kompetenzen,

Stellenrecherche.

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

1 SWS

Lehrveranstaltung: Begleitseminar zur Praktikumsvor- und -nachbereitung

Inhalte:

Mit den Schwerpunkten Reflexion der praktischen Erfahrungen und weiteren beruflichen

Orientierung, Praktikumspräsentationen und Alumni-Talk.

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

1 SWS

Lehrveranstaltung: Praktikum (mind. 120 Stunden)

Prüfung: e-Portfolio und Präsentation (ca. 15 Min.), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Erfolgreiches Absolvieren des Praktikums; Nachweis der absolvierten Modulbestandteile

(Laufzettel)

Prüfungsanforderungen:

• Ausübung einer praktischen Tätigkeit in einem angestrebten Arbeitskontext mit

Bezug zum Studienschwerpunkt "Kulturen übersetzen";

• Anwendung, Reflexion und Erweiterung der im Studium erworbenen

wissenschaftlichen, methodischen, (inter-)kulturellen und sprachlichen Fähigkeiten

und Kompetenzen in einem konkreten Arbeitszusammenhang und sozialen

Handlungsfeld;

• Überblick über relevante Berufsfelder;
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• Kenntnis von Aufgabenbereichen, von  fachbezogenen und sozialen Kompetenzen

zur Zusammenarbeit im späteren Berufsfeld;

• die  Feststellung der eigenen Eignung für den Beruf  sowie Reflexion der weiteren

beruflichen Orientierung;

• Fähigkeit berufsrelevante Kontakte zu knüpfen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Corinna Albrecht

Angebotshäufigkeit:

LV1 und LV 2: jedes Semester in Göttingen

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 3

Maximale Studierendenzahl:

33

Bemerkungen:

Die Angabe zum empfohlenen Fachsemester bezieht sich auf den empfohlenen Studienverlaufsplan;

Abweichungen können im Rahmen einer Fachstudienberatung geregelt werden.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.IKG.072.GÖ/Bei: Praxisstudien: Kulturen übersetzen
English title: Exploring Fields of Practice: Translating Cultures

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul dient der Ausübung einer praktischen Tätigkeit in einem angestrebten

Arbeitskontext und der reflektierten Auseinandersetzung mit Anforderungen

und Tätigkeitsbereichen in relevanten Berufsfeldern. [Es ist integriert in den

Studienabschnitt, der an der jeweiligen Partnerhochschule absolviert wird]. Es

bietet die Möglichkeit, den jeweiligen Studienschwerpunkt in einem selbstgewählten

Handlungskontext praktisch zu erproben. Die Arbeitsbereiche sollten entsprechend der

jeweiligen Studienschwerpunkte und Berufsziele gewählt werden.

Ziele des Praktikums sind die Anwendung, Reflexion und Erweiterung der im Studium

erworbenen wissenschaftlichen, methodischen, (inter-)kulturellen und sprachlichen

Fähigkeiten und Kompetenzen in einem konkreten Arbeitszusammenhang und sozialen

Handlungsfeld, das den Studienschwerpunkt "Kulturen übersetzen" in der Praxis

erfahrbar macht. Darüber hinaus geht es auch um die Feststellung der eigenen Eignung

für den jeweiligen Beruf sowie das Knüpfen von berufsrelevanten Kontakten. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Begleitseminar zur Praktikumsvor- und -nachbereitung

Inhalte:

Mit den Schwerpunkten berufliche Orientierung: Berufsfelder, Kompetenzen,

Stellenrecherche.

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

1 SWS

Lehrveranstaltung: Begleitseminar zur Praktikumsvor- und -nachbereitung

Inhalte:

Mit den Schwerpunkten Reflexion der praktischen Erfahrungen und weiteren beruflichen

Orientierung, Praktikumspräsentationen und Alumni-Talk.

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

1 SWS

Lehrveranstaltung: Praktikum (mind. 120 Stunden)

Prüfung: e-Portfolio und Präsentation (ca. 15 Min.), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Erfolgreiches Absolvieren des Praktikums; Nachweis der absolvierten Modulbestandteile

(Laufzettel)

Prüfungsanforderungen:

• Ausübung einer praktischen Tätigkeit in einem angestrebten Arbeitskontext mit

Bezug zum Studienschwerpunkt "Kulturen übersetzen";

• Anwendung, Reflexion und Erweiterung der im Studium erworbenen

wissenschaftlichen, methodischen, (inter-)kulturellen und sprachlichen Fähigkeiten

und Kompetenzen in einem konkreten Arbeitszusammenhang und sozialen

Handlungsfeld;

• Überblick über relevante Berufsfelder;
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• Kenntnis von Aufgabenbereichen, von  fachbezogenen und sozialen Kompetenzen

zur Zusammenarbeit im späteren Berufsfeld;

• die  Feststellung der eigenen Eignung für den Beruf  sowie Reflexion der weiteren

beruflichen Orientierung;

• Fähigkeit berufsrelevante Kontakte zu knüpfen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Yan Yao

Angebotshäufigkeit:

LV1 und LV 2: jedes Semester in Beijing

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 4

Maximale Studierendenzahl:

25

Bemerkungen:

Die Angabe zum empfohlenen Fachsemester bezieht sich auf den empfohlenen Studienverlaufsplan;

Abweichungen können im Rahmen einer Fachstudienberatung geregelt werden.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.IKG.073.GÖ/Nan: Praxisstudien: Bildungs- und
Wissenskulturen
English title: Exploring Fields of Practice: Cultures of Education and Knowledge

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul dient der Ausübung einer praktischen Tätigkeit in einem angestrebten

Arbeitskontext und der reflektierten Auseinandersetzung mit Anforderungen

und Tätigkeitsbereichen in relevanten Berufsfeldern. [Es ist integriert in den

Studienabschnitt, der an der jeweiligen Partnerhochschule absolviert wird]. Es

bietet die Möglichkeit, den jeweiligen Studienschwerpunkt in einem selbstgewählten

Handlungskontext praktisch zu erproben. Die Arbeitsbereiche sollten entsprechend der

jeweiligen Studienschwerpunkte und Berufsziele gewählt werden.

Ziele des Praktikums sind die Anwendung, Reflexion und Erweiterung der im Studium

erworbenen wissenschaftlichen, methodischen, (inter-)kulturellen und sprachlichen

Fähigkeiten und Kompetenzen in einem konkreten Arbeitszusammenhang und sozialen

Handlungsfeld, das den Studienschwerpunkt "Bildungs- und Wissenskulturen" in der

Praxis erfahrbar macht. Darüber hinaus geht es auch um die Feststellung der eigenen

Eignung für den jeweiligen Beruf sowie das Knüpfen von berufsrelevanten Kontakten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Begleitseminar zur Praktikumsvor- und -nachbereitung

Inhalte:

Mit den Schwerpunkten berufliche Orientierung: Berufsfelder, Kompetenzen,

Stellenrecherche.

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

1 SWS

Lehrveranstaltung: Begleitseminar zur Praktikumsvor- und -nachbereitung

Inhalte:

Mit den Schwerpunkten Reflexion der praktischen Erfahrungen und weiteren beruflichen

Orientierung, Praktikumspräsentationen und Alumni-Talks.

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

1 SWS

Lehrveranstaltung: Praktikum (mind. 120 Stunden)

Prüfung: e-Portfolio und Präsentation (ca. 15 Min.), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

• Ausübung einer praktischen Tätigkeit in einem angestrebten Arbeitskontext mit

Bezug zum Studienschwerpunkt "Kulturen übersetzen";

• Anwendung, Reflexion und Erweiterung der im Studium erworbenen

wissenschaftlichen, methodischen, (inter-)kulturellen und sprachlichen Fähigkeiten

und Kompetenzen in einem konkreten Arbeitszusammenhang und sozialen

Handlungsfeld;

• Überblick über relevante Berufsfelder;

• Kenntnis von Aufgabenbereichen, von  fachbezogenen und sozialen Kompetenzen

zur Zusammenarbeit im späteren Berufsfeld;

6 C

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 26.10.2023/Nr. 13 V6-WiSe23/24 Seite 20237



Modul M.IKG.073.GÖ/Nan - Version 1

• die Feststellung der eigenen Eignung für den Beruf  sowie Reflexion der weiteren

beruflichen Orientierung;

• Fähigkeit berufsrelevante Kontakte zu knüpfen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Min Chen, Prof. Dr. Deming Kong

Angebotshäufigkeit:

LV1 und LV 2: jedes Semester in Nanjing

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 4

Maximale Studierendenzahl:

25

Bemerkungen:

Die Angabe zum empfohlenen Fachsemester bezieht sich auf den empfohlenen Studienverlaufsplan;

Abweichungen können im Rahmen einer Fachstudienberatung geregelt werden.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.IKG.073.NAN: Praxisstudien: Bildungs- und
Wissenskulturen
English title: Exploring Fields of Practice: Cultures of Education and Knowledge

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul dient der Ausübung einer praktischen Tätigkeit in einem angestrebten

Arbeitskontext und der reflektierten Auseinandersetzung mit Anforderungen

und Tätigkeitsbereichen in relevanten Berufsfeldern. [Es ist integriert in den

Studienabschnitt, der an der jeweiligen Partnerhochschule absolviert wird]. Es

bietet die Möglichkeit, den jeweiligen Studienschwerpunkt in einem selbstgewählten

Handlungskontext praktisch zu erproben. Die Arbeitsbereiche sollten entsprechend der

jeweiligen Studienschwerpunkte und Berufsziele gewählt werden.

Ziele des Praktikums sind die Anwendung, Reflexion und Erweiterung der im Studium

erworbenen wissenschaftlichen, methodischen, (inter-)kulturellen und sprachlichen

Fähigkeiten und Kompetenzen in einem konkreten Arbeitszusammenhang und sozialen

Handlungsfeld, das den Studienschwerpunkt "Bildungs- und Wissenskulturen" in der

Praxis erfahrbar macht. Darüber hinaus geht es auch um die Feststellung der eigenen

Eignung für den jeweiligen Beruf sowie das Knüpfen von berufsrelevanten Kontakten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Begleitseminar zur Praktikumsvor- und -nachbereitung

Inhalte:

Mit den Schwerpunkten berufliche Orientierung: Berufsfelder, Kompetenzen,

Stellenrecherche.

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

1 SWS

Lehrveranstaltung: Begleitseminar zur Praktikumsvor- und -nachbereitung

Inhalte:

Mit den Schwerpunkten Reflexion der praktischen Erfahrungen und weiteren beruflichen

Orientierung, Praktikumspräsentationen und Alumni-Talks.

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

1 SWS

Lehrveranstaltung: Praktikum (mind. 120 Stunden)

Prüfung: e-Portfolio und Präsentation (ca. 15 Min.), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

• Ausübung einer praktischen Tätigkeit in einem angestrebten Arbeitskontext mit

Bezug zum Studienschwerpunkt "Kulturen übersetzen";

• Anwendung, Reflexion und Erweiterung der im Studium erworbenen

wissenschaftlichen, methodischen, (inter-)kulturellen und sprachlichen Fähigkeiten

und Kompetenzen in einem konkreten Arbeitszusammenhang und sozialen

Handlungsfeld;

• Überblick über relevante Berufsfelder;

• Kenntnis von Aufgabenbereichen, von  fachbezogenen und sozialen Kompetenzen

zur Zusammenarbeit im späteren Berufsfeld;
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• die Feststellung der eigenen Eignung für den Beruf  sowie Reflexion der weiteren

beruflichen Orientierung;

• Fähigkeit berufsrelevante Kontakte zu knüpfen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Corinna Albrecht

Angebotshäufigkeit:

LV1 und LV 2: jedes Semester in Göttingen

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 3

Maximale Studierendenzahl:

33

Bemerkungen:

Die Angabe zum empfohlenen Fachsemester bezieht sich auf den empfohlenen Studienverlaufsplan;

Abweichungen können im Rahmen einer Fachstudienberatung geregelt werden.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.IKG.074.BEI: Praxisstudien: Interkulturelle
Sprachenvermittlung
English title: Exploring Fields of Practice: Intercultural Language Teaching

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul dient der Ausübung einer praktischen Tätigkeit in einem angestrebten

Arbeitskontext und der reflektierten Auseinandersetzung mit Anforderungen

und Tätigkeitsbereichen in relevanten Berufsfeldern. [Es ist integriert in den

Studienabschnitt, der an der jeweiligen Partnerhochschule absolviert wird]. Es

bietet die Möglichkeit, den jeweiligen Studienschwerpunkt in einem selbstgewählten

Handlungskontext praktisch zu erproben. Die Arbeitsbereiche sollten entsprechend der

jeweiligen Studienschwerpunkte und Berufsziele gewählt werden.

Ziele des Praktikums sind die Anwendung, Reflexion und Erweiterung der im Studium

erworbenen wissenschaftlichen, methodischen, (inter-)kulturellen und sprachlichen

Fähigkeiten und Kompetenzen in einem konkreten Arbeitszusammenhang und sozialen

Handlungsfeld, das den Studienschwerpunkt "Interkulturelle Sprachenvermittlung" in der

Praxis erfahrbar macht. Darüber hinaus geht es auch um die Feststellung der eigenen

Eignung für den jeweiligen Beruf sowie das Knüpfen von berufsrelevanten Kontakten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Begleitseminar zur Praktikumsvor- und -nachbereitung

Inhalte:

mit den Schwerpunkten berufliche Orientierung: Berufsfelder, Kompetenzen,

Stellenrecherche.

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

1 SWS

Lehrveranstaltung: Begleitseminar zur Praktikumsvor- und -nachbereitung

Inhalte:

Mit den Schwerpunkten Reflexion der praktischen Erfahrungen und weiteren beruflichen

Orientierung, Praktikumspräsentationen und Alumni-Talks.

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

1 SWS

Lehrveranstaltung: Praktikum (mind. 120 Stunden)

Prüfung: e-Portfolio und Präsentation (ca. 15 Min.), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Erfolgreiches Absolvieren des Praktikums

Prüfungsanforderungen:

• Ausübung einer praktischen Tätigkeit in einem angestrebten Arbeitskontext mit

Bezug zum Studienschwerpunkt "Kulturen übersetzen";

• Anwendung, Reflexion und Erweiterung der im Studium erworbenen

wissenschaftlichen, methodischen, (inter-)kulturellen und sprachlichen Fähigkeiten

und Kompetenzen in einem konkreten Arbeitszusammenhang und sozialen

Handlungsfeld;
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• Überblick über relevante Berufsfelder; Kenntnis von Aufgabenbereichen, von

fachbezogenen und sozialen Kompetenzen zur Zusammenarbeit im späteren

Berufsfeld;

• die Feststellung der eigenen Eignung für den Beruf sowie Reflexion der weiteren

beruflichen Orientierung;

• Fähigkeit berufsrelevante Kontakte zu knüpfen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Corinna Albrecht

Angebotshäufigkeit:

LV1 und LV 2: jedes Semester in Göttingen

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 3

Maximale Studierendenzahl:

33

Bemerkungen:

Die Angabe zum empfohlenen Fachsemester bezieht sich auf den empfohlenen Studienverlaufsplan;

Abweichungen können im Rahmen einer Fachstudienberatung geregelt werden.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.IKG.074.GÖ/Bei: Praxisstudien: Interkulturelle
Sprachenvermittlung
English title: Exploring Fields of Practice: Intercultural Language Teaching

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul dient der Ausübung einer praktischen Tätigkeit in einem angestrebten

Arbeitskontext und der reflektierten Auseinandersetzung mit Anforderungen

und Tätigkeitsbereichen in relevanten Berufsfeldern. [Es ist integriert in den

Studienabschnitt, der an der jeweiligen Partnerhochschule absolviert wird]. Es

bietet die Möglichkeit, den jeweiligen Studienschwerpunkt in einem selbstgewählten

Handlungskontext praktisch zu erproben. Die Arbeitsbereiche sollten entsprechend der

jeweiligen Studienschwerpunkte und Berufsziele gewählt werden.

Ziele des Praktikums sind die Anwendung, Reflexion und Erweiterung der im Studium

erworbenen wissenschaftlichen, methodischen, (inter-)kulturellen und sprachlichen

Fähigkeiten und Kompetenzen in einem konkreten Arbeitszusammenhang und sozialen

Handlungsfeld, das den Studienschwerpunkt "Interkulturelle Sprachenvermittlung" in der

Praxis erfahrbar macht. Darüber hinaus geht es auch um die Feststellung der eigenen

Eignung für den jeweiligen Beruf sowie das Knüpfen von berufsrelevanten Kontakten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Begleitseminar zur Praktikumsvor- und -nachbereitung

Inhalte:

mit den Schwerpunkten berufliche Orientierung: Berufsfelder, Kompetenzen,

Stellenrecherche.

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

1 SWS

Lehrveranstaltung: Begleitseminar zur Praktikumsvor- und -nachbereitung

Inhalte:

Mit den Schwerpunkten Reflexion der praktischen Erfahrungen und weiteren beruflichen

Orientierung, Praktikumspräsentationen und Alumni-Talks.

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

1 SWS

Lehrveranstaltung: Praktikum (mind. 120 Stunden)

Prüfung: e-Portfolio und Präsentation (ca. 15 Min.), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Erfolgreiches Absolvieren des Praktikums

Prüfungsanforderungen:

• Ausübung einer praktischen Tätigkeit in einem angestrebten Arbeitskontext mit

Bezug zum Studienschwerpunkt "Kulturen übersetzen";

• Anwendung, Reflexion und Erweiterung der im Studium erworbenen

wissenschaftlichen, methodischen, (inter-)kulturellen und sprachlichen Fähigkeiten

und Kompetenzen in einem konkreten Arbeitszusammenhang und sozialen

Handlungsfeld;

• Überblick über relevante Berufsfelder;

6 C
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• Kenntnis von Aufgabenbereichen, von fachbezogenen und sozialen Kompetenzen

zur Zusammenarbeit im späteren Berufsfeld;

• die Feststellung der eigenen Eignung für den Beruf sowie Reflexion der weiteren

beruflichen Orientierung;

• Fähigkeit berufsrelevante Kontakte zu knüpfen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Yan Yao

Angebotshäufigkeit:

LV1 und LV 2: jedes Semester in Beijing

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 4

Maximale Studierendenzahl:

25

Bemerkungen:

Die Angabe zum empfohlenen Fachsemester bezieht sich auf den empfohlenen Studienverlaufsplan;

Abweichungen können im Rahmen einer Fachstudienberatung geregelt werden.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.IKG.074.GÖ/Nan: Praxisstudien: Interkulturelle
Sprachenvermittlung
English title: Exploring Fields of Practice: Intercultural Language Teaching

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul dient der Ausübung einer praktischen Tätigkeit in einem angestrebten

Arbeitskontext und der reflektierten Auseinandersetzung mit Anforderungen

und Tätigkeitsbereichen in relevanten Berufsfeldern. [Es ist integriert in den

Studienabschnitt, der an der jeweiligen Partnerhochschule absolviert wird]. Es

bietet die Möglichkeit, den jeweiligen Studienschwerpunkt in einem selbstgewählten

Handlungskontext praktisch zu erproben. Die Arbeitsbereiche sollten entsprechend der

jeweiligen Studienschwerpunkte und Berufsziele gewählt werden.

Ziele des Praktikums sind die Anwendung, Reflexion und Erweiterung der im Studium

erworbenen wissenschaftlichen, methodischen, (inter-)kulturellen und sprachlichen

Fähigkeiten und Kompetenzen in einem konkreten Arbeitszusammenhang und sozialen

Handlungsfeld, das den Studienschwerpunkt "Interkulturelle Sprachenvermittlung" in der

Praxis erfahrbar macht. Darüber hinaus geht es auch um die Feststellung der eigenen

Eignung für den jeweiligen Beruf sowie das Knüpfen von berufsrelevanten Kontakten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Begleitseminar zur Praktikumsvor- und -nachbereitung

Inhalte:

mit den Schwerpunkten berufliche Orientierung: Berufsfelder, Kompetenzen,

Stellenrecherche.

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

1 SWS

Lehrveranstaltung: Begleitseminar zur Praktikumsvor- und -nachbereitung

Inhalte:

Mit den Schwerpunkten Reflexion der praktischen Erfahrungen und weiteren beruflichen

Orientierung, Praktikumspräsentationen und Alumni-Talks.

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

1 SWS

Lehrveranstaltung: Praktikum (mind. 120 Stunden)

Prüfung: e-Portfolio und Präsentation (ca. 15 Min.), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Erfolgreiches Absolvieren des Praktikums

Prüfungsanforderungen:

• Ausübung einer praktischen Tätigkeit in einem angestrebten Arbeitskontext mit

Bezug zum Studienschwerpunkt "Kulturen übersetzen";

• Anwendung, Reflexion und Erweiterung der im Studium erworbenen

wissenschaftlichen, methodischen, (inter-)kulturellen und sprachlichen Fähigkeiten

und Kompetenzen in einem konkreten Arbeitszusammenhang und sozialen

Handlungsfeld;

• Überblick über relevante Berufsfelder;

6 C
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• Kenntnis von Aufgabenbereichen, von fachbezogenen und sozialen Kompetenzen

zur Zusammenarbeit im späteren Berufsfeld;

• die Feststellung der eigenen Eignung für den Beruf sowie Reflexion der weiteren

beruflichen Orientierung;

• Fähigkeit berufsrelevante Kontakte zu knüpfen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Min Chen, Prof. Dr. Deming Kong

Angebotshäufigkeit:

LV1 und LV 2: jedes Semester in Nanjing

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 4

Maximale Studierendenzahl:

25

Bemerkungen:

Die Angabe zum empfohlenen Fachsemester bezieht sich auf den empfohlenen Studienverlaufsplan;

Abweichungen können im Rahmen einer Fachstudienberatung geregelt werden.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.IKG.074.NAN: Praxisstudien: Interkulturelle
Sprachenvermittlung
English title: Exploring Fields of Practice: Intercultural Language Teaching

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul dient der Ausübung einer praktischen Tätigkeit in einem angestrebten

Arbeitskontext und der reflektierten Auseinandersetzung mit Anforderungen

und Tätigkeitsbereichen in relevanten Berufsfeldern. [Es ist integriert in den

Studienabschnitt, der an der jeweiligen Partnerhochschule absolviert wird]. Es

bietet die Möglichkeit, den jeweiligen Studienschwerpunkt in einem selbstgewählten

Handlungskontext praktisch zu erproben. Die Arbeitsbereiche sollten entsprechend

der jeweiligen Studienschwerpunkte und Berufsziele gewählt werden. Ziele des

Praktikums sind die Anwendung, Reflexion und Erweiterung der im Studium erworbenen

wissenschaftlichen, methodischen, (inter-)kulturellen und sprachlichen Fähigkeiten und

Kompetenzen in einem konkreten Arbeitszusammenhang und sozialen Handlungsfeld,

das den Studienschwerpunkt "Interkulturelle Sprachenvermittlung" in der Praxis

erfahrbar macht. Darüber hinaus geht es auch um die Feststellung der eigenen Eignung

für den jeweiligen Beruf sowie das Knüpfen von berufsrelevanten Kontakten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Begleitseminar zur Praktikumsvor- und -nachbereitung

Inhalte:

mit den Schwerpunkten berufliche Orientierung: Berufsfelder, Kompetenzen,

Stellenrecherche.

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

1 SWS

Lehrveranstaltung: Begleitseminar zur Praktikumsvor- und -nachbereitung

Inhalte:

Mit den Schwerpunkten Reflexion der praktischen Erfahrungen und weiteren beruflichen

Orientierung, Praktikumspräsentationen und Alumni-Talks.

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

1 SWS

Lehrveranstaltung: Praktikum (mind. 120 Stunden)

Prüfung: e-Portfolio und Präsentation (ca. 15 Min.), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Erfolgreiches Absolvieren des Praktikums

Prüfungsanforderungen:

• Ausübung einer praktischen Tätigkeit in einem angestrebten Arbeitskontext mit

Bezug zum Studienschwerpunkt "Kulturen Übersetzen";

• Anwendung, Reflexion und Erweiterung der im Studium erworbenen

wissenschaftlichen, methodischen, (inter-)kulturellen und sprachlichen Fähigkeiten

und Kompetenzen in einem konkreten Arbeitszusammenhang und sozialen

Handlungsfeld;

• Überblick über relevante Berufsfelder;

• Kenntnis von Aufgabenbereichen, von fachbezogenen und sozialen Kompetenzen

zur Zusammenarbeit im späteren Berufsfeld;

6 C
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• die Feststellung der eigenen Eignung für den Beruf sowie Reflexion der weiteren

beruflichen Orientierung;

• Fähigkeit berufsrelevante Kontakte zu knüpfen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Corinna Albrecht

Angebotshäufigkeit:

LV1 und LV 2: jedes Semester in Göttingen

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 3

Maximale Studierendenzahl:

33

Bemerkungen:

Die Angabe zum empfohlenen Fachsemester bezieht sich auf den empfohlenen Studienverlaufsplan;

Abweichungen können im Rahmen einer Fachstudienberatung geregelt werden.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.IKG.200.GÖ/Bei-BEI: Kulturen im Kontakt: Medien und
Kultur
English title: Cultures in Contact: Media and Culture

7 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul dient dem Erwerb von anschließbarem theoretischem Wissen, Begriffen und

Methoden aus interdisziplinären Forschungsgebieten wie der Xenologie, der Imagologie,

der Stereotypen- und Medienforschung. Das bereits erworbene Fremdheitswissen über

die Konstruktion von Eigen- und Fremdheiten und Bedingungen und Möglichkeiten

reziproker Übersetzbarkeit soll hier wahlweise an kulturwissenschaftlichen Konzepten

der Alterität, des Raums, der Körperlichkeit, des Gedächtnisses und der Reflexion ihrer

medialen Verfasstheit profiliert werden.

 Die Studierenden sind in der Lage,

• die je spezifische Medialität von Literatur, Theater, Film, Radio, Fernsehen und

Printmedien zu erfassen;

• die Inszenierung und Produktion von Selbst- und Fremdbildern in verschiedenen

Mediendiskursen zu diskutieren;

• ihre wechselseitigen Bezugnahmen unter intermedialer Perspektive zu reflektieren

und Fremdheitskonstruktionen in medialen Interaktionen zu analysieren;

• die eingeschriebenen kulturellen Implikationen, Perspektivierungen und

Zuschreibungen einer kritischen Analyse zu unterziehen;

• das erarbeitete Theorie-, Methoden- und Begriffsinventar zur Alterität und

Intermedialität auf deutsch-chinesische Interaktionen zu übertragen und zu

bewerten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

154 Stunden

Lehrveranstaltung: Körper, Gedächtnis, Raum, Wahrnehmung, Medien (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Präsentation (ca. 30 Min.)

Prüfungsanforderungen:

• Kenntnisse eines der behandelten kulturwissenschaftlichen Konzepte zu Alterität,

Raum, Körperlichkeit oder Gedächtnis (Begriffe und theoretische Annahmen)

• Auswahl und Analyse eines Konzepts mit Relevanz für deutsch-chinesische

Beziehungen sowie Fähigkeit der methodisch fundierten Darstellung an einem

Beispiel

5 C

Lehrveranstaltung: Seminar nach Wahl (in englischer Sprache, interdisziplinär)

(Seminar)

2 SWS

Prüfung: Essay (max. 5 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Präsentation (ca. 30 Min.)

Prüfungsanforderungen:

2 C
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• Fähigkeit zu kritischem und reflektiertem Umgang mit Medialität (u.a. Struktur,

Kontextualisierung, Beschreibung, Funktion) und Kenntnisse intermedialer

Prozesse

• Fähigkeit, intermediale als xenologische Prozesse am Beispiel deutsch-

chinesischer Interaktionen und Repräsentationen zu analysieren;

• Fähigkeit, interdisziplinäre Blickwinkel zu erarbeiten und zu reflektieren.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Yan Yao

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester in Beijing

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.IKG.200.GÖ/Nan-NAN: Kulturen im Kontakt: Kulturelle
Bilder und Repräsentationen
English title: Cultures in Contact: Cultural Images and Representations

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul dient dem Erwerb von anschließbarem theoretischem Wissen, Begriffen und

Methoden aus interdisziplinären Forschungsgebieten wie der Xenologie, der Imagologie,

der Stereotypen- und Medienforschung. Das bereits erworbene Fremdheitswissen über

die Konstruktion von Eigen- und Fremdheiten und Bedingungen und Möglichkeiten

reziproker Übersetzbarkeit soll hier an Konzepten der Alterität/Andersheit/Otherness und

der Reflexion ihrer medialen Verfasstheit profiliert werden.

Die Studierenden sind in der Lage,

• die je spezifische Medialität von Literatur, Theater, Film, Radio, Fernsehen und

Printmedien zu erfassen;

• die Inszenierung und Produktion von Selbst- und Fremdbildern in verschiedenen

Mediendiskursen zu diskutieren;

• ihre wechselseitigen Bezugnahmen unter intermedialer Perspektive zu reflektieren

und Fremdheitskonstruktionen in medialen Interaktionen zu analysieren;

• die eingeschriebenen kulturellen Implikationen, Perspektivierungen und

Zuschreibungen einer kritischen Analyse zu unterziehen;

• das erarbeitete Theorie-, Methoden- und Begriffsinventar zur Alterität und

Intermedialität auf deutsch-chinesische Interaktionen zu übertragen und zu

bewerten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Chinabilder in deutschen Medien (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Präsentation (ca. 30 Min.)

Prüfungsanforderungen:

• Kenntnisse von Alteritätskonzepten (Begriffe und theoretische Annahmen)

• Auswahl und Analyse eines Konzepts mit Relevanz für deutsch-chinesische

Beziehungen sowie Fähigkeit der methodisch fundierten Darstellung an einem

Beispiel

4 C

Lehrveranstaltung: Representation of the Other: Theories and Practice (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Essay (max. 5 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Präsentation (ca. 30 Min.)

Prüfungsanforderungen:

• Fähigkeit zu kritischem und reflektiertem Umgang mit Medialität (u.a. Struktur,

Kontextualisierung, Beschreibung, Funktion) und Kenntnisse intermedialer

Prozesse

• Fähigkeit, intermediale als xenologische Prozesse am Beispiel deutsch-

chinesischer Interaktionen und Repräsentationen zu analysieren.

2 C
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Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Chengzhou He, Prof. Dr. Deming Kong

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester in Nanjing

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.IKG.300.GÖ/Bei-BEI: Kulturen im Kontakt: Wirtschaft und
Kultur
English title: Cultures in Contact: Business and Culture

10 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul dient der Vertiefung des Studienschwerpunktes "Wirtschafts- und

Rechtskulturen übersetzen". Die erworbenen Theorien zum interkulturellen Management

und die ihnen zugrundeliegenden Kulturtheorien werden durch den Einbezug von

Theorien, Konzepten und Begriffen zur interkulturellen Kommunikationskompetenz als

internationaler Handlungskompetenz erweitert.

Die Studierenden sind in der Lage,

• interkulturelle Kommunikationsprozesse in Bereichen des deutsch-chinesischen

Managements zu analysieren und zu gestalten;

• mithilfe von Kenntnissen des interkulturellen Konfliktmanagements Lösungswege

für Konfliktsituationen aufzuzeigen;

• auf Basis von Studien zur interkulturellen Marketingkommunikation konkrete

Marketingstrategien auszudifferenzieren und für die deutsch-chinesische

Wirtschaftszusammenarbeit weiterzuentwickeln;

• kulturelle Überschneidungssituationen der internationalen

Wirtschaftskommunikation unter abstrahierender und reflektierender Perspektive

auf die Qualität ihrer Interkulturalität zu prüfen und zu bewerten;

• ausgewählte thematische Felder aus Recht und Wirtschaft, die von besonderer

Relevanz im deutsch-chinesischen Kulturkontakt sind, differenziert und

kenntnisreich zu beschreiben;

• mit Fach- und Handlungswissen in den Bezugsbereichen Recht und Wirtschaft

kompetent zu agieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

244 Stunden

Lehrveranstaltung: Interkulturelles Management (Seminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Interkulturelles Marketing (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Präsentation (ca. 30 Min.) und regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Auf der Basis der regelmäßigen Teilnahme an den Rollen- und Planspielen Erarbeitung,

Analyse und Darstellung eines inhaltlichen Teilbereichs der kommunikativen Prozesse

aus der deutsch-chinesischen Wirtschaftszusammenarbeit oder Erarbeitung und

Präsentation eines Teilbereichs des interkulturellen Marketings an ausgewählten

Beispielen.

10 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Zhao Qian, Prof. Dr. Yao Yan
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Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester in Beijing

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.IKG.300.GÖ/Nan: Kulturen im Kontakt: Wissenschaft und
Bildung
English title: Cultures in Contact: Science and Education

10 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul dient der Vertiefung des Studienschwerpunktes "Bildungs- und

Wissenskulturen". Es verknüpft und erweitert die Kenntnisse aus den Modulen zum

Zusammenhang von Sprachen – Bildung – Wissen und zum unterrichtlichen Handeln.

Die Studierenden sind in der Lage,

• auf Grundlage von sprachvergleichenden grammatisch-syntaktischen

Beschreibungsmodellen ausgewählte Texthandlungs- und Diskursmuster im

Vergleich zwischen der deutschen und der chinesischen Kommunikation in

Wissenschaft und Bildung auszuarbeiten und an Beispielen zu erproben;

• die erworbenen translatologischen und translatorischen Kenntnisse unter

berufsbezogenen Aspekten typischen Übersetzungsverfahren in der deutsch-

chinesischen Wissenschafts- und Bildungskommunikation zuzuordnen, um

abstrahierend kulturspezifische Text- und Diskursstrukturen benennen zu können;

• die bereits angestoßenen Lern- und Erkenntnisprozesse über die Kulturalität

wissenschaftlicher Kommunikation an wissenschaftssprachlichen Strukturen im

deutsch-chinesischen Sprachvergleich zu konkretisieren;

• translatologische Vermittlungsformen zu prüfen und dadurch

Handlungskompetenzen in der fremdsprachigen und fremdkulturellen

Wissenschaftskommunikation zu professionalisieren;

• Kulturelle Überschneidungssituationen der internationalen

Wissenschaftskommunikation unter der Forschungsperspektive Interkulturalität zu

reflektieren und zu bewerten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

244 Stunden

Lehrveranstaltung: Interkulturelle Wissenschaftskommunikation: Theorie und

Praxis (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Präsentation (ca. 30 Min.)

Prüfungsanforderungen:

• Erarbeitung und Präsentation eines Teilbereichs der Fachkommunikation

Wissenschaft und Bildung unter Berücksichtigung der relevanten Theorien;

• Diskursanalytische Beschreibung und Einordnung von Wissenschaftsdiskursen.

5 C

Lehrveranstaltung: "Vergleichende Studien in Wissenschaft und Bildung"

(Seminar)

2 SWS

Lehrveranstaltung: "Übersetzungstheorie in Wissenschaft und Bildung"

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

5 C
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Präsentation (ca. 30 Min.) und regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

• Erarbeitung und Präsentation eines Teilbereichs vergleichender Studien in der

deutsch-chinesischen Wissenschafts- und Bildungskommunikation und Analyse

von Beispielen;

• Erarbeitung und Präsentation eines Teilbereichs translatologischer Aspekte in der

deutsch-chinesischen Wissenschafts- und Bildungskommunikation und Analyse

von Übersetzungsbeispielen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Min Chen

Prof. Dr. Deming Kong

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester in Nanjing

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.IKG.300.NAN: Kulturen im Kontakt: Wissenschaft und
Bildung
English title: Cultures in Contact: Science and Education

15 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul dient der Vertiefung des Studienschwerpunktes "Bildungs- und

Wissenskulturen". Es verknüpft und erweitert die Kenntnisse aus den Modulen zum

Zusammenhang von Sprachen – Bildung – Wissen und zum unterrichtlichen Handeln.

Die Studierenden sind in der Lage,

• auf Grundlage von sprachvergleichenden grammatisch-syntaktischen

Beschreibungsmodellen ausgewählte Texthandlungs- und Diskursmuster im

Vergleich zwischen der deutschen und der chinesischen Kommunikation in

Wissenschaft und Bildung auszuarbeiten und an Beispielen zu erproben;

• die erworbenen translatologischen und translatorischen Kenntnisse unter

berufsbezogenen Aspekten typischen Übersetzungsverfahren in der deutsch-

chinesischen Wissenschafts- und Bildungskommunikation zuzuordnen, um

abstrahierend kulturspezifische Text- und Diskursstrukturen benennen zu können;

• die bereits angestoßenen Lern- und Erkenntnisprozesse über die Kulturalität

wissenschaftlicher Kommunikation an wissenschaftssprachlichen Strukturen im

deutsch-chinesischen Sprachvergleich zu konkretisieren;

• translatologische Vermittlungsformen zu prüfen und dadurch

• Handlungskompetenzen in der fremdsprachigen und fremdkulturellen

Wissenschaftskommunikation zu professionalisieren;

• Kulturelle Überschneidungssituationen der internationalen

Wissenschaftskommunikation unter der Forschungsperspektive Interkulturalität zu

reflektieren und zu bewerten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

394 Stunden

Lehrveranstaltung: Interkulturelle Wissenschaftskommunikation: Theorie und

Praxis (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Präsentation (ca. 30 Min.)

Prüfungsanforderungen:

• Erarbeitung und Präsentation eines Teilbereichs der Fachkommunikation

Wissenschaft und Bildung unter Berücksichtigung der relevanten Theorien;

• Diskursanalytische Beschreibung und Einordnung von Wissenschaftsdiskursen.

5 C

Lehrveranstaltung: "Vergleichende Studien in Wissenschaft und Bildung"

(Seminar)

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Präsentation (ca. 30 Min.)

Prüfungsanforderungen:

5 C
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• Erarbeitung und Präsentation eines Teilbereichs vergleichender Studien in der

deutsch-chinesischen Wissenschafts- und Bildungskommunikation und Analyse

von Beispielen

Lehrveranstaltung: "Übersetzungstheorie in Wissenschaft und Bildung"

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Präsentation (ca. 30 Min.) und regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

• Erarbeitung und Präsentation eines Teilbereichs vergleichender Studien in der

deutsch-chinesischen Wissenschafts- und Bildungskommunikation und Analyse

von Beispielen;

• Erarbeitung und Präsentation eines Teilbereichs translatologischer Aspekte in der

deutsch-chinesischen Wissenschafts- und Bildungskommunikation und Analyse

von Übersetzungsbeispielen.

5 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Min Chen

Prof. Dr. Deming Kong

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester in Nanjing

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.IKG.400.BEI: Wissenschaftskommunikation und
Übersetzen
English title: Academic Communication and Translation

11 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul vermittelt theoretische und methodische Kenntnisse im Bereich der

Wissenschaftskommunikation und wissenschaftskommunikativer Kompetenzen. Es

vertieft den Studienschwerpunkt "Rechts- und Wirtschaftskulturen übersetzen" in Bezug

auf theoretische und praktische Fähigkeiten des Dolmetschens und Übersetzens.

Die Studierenden sind in der Lage,

• Grundlagenwissen über Wissenschaftsstile, deren Kulturalität und Relevanz für

soziale und kommunikative wissenschaftliche Praxis wiederzugeben;

• spezifische wissenschaftliche Arbeitsformen, Präsentationstechniken und

relevante Textsorten zu produzieren;

• sich professionelle Fertigkeiten für die weiterführende wissenschaftliche

Berufspraxis in interkulturellen Forschungszusammenhängen selbständig

anzueignen;

• durch integrierte Übungen von Dolmetsch- und Übersetzungstechniken

Dolmetsch- und Übersetzungsaufträge zu übernehmen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

246 Stunden

Lehrveranstaltung: Dolmetschen im Rechtsbereich (Seminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Dolmetschen im Wirtschaftsbereich (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

• Theoretische Kenntnisse des Dolmetschens im Wirtschafts- und Rechtsbereich;

• Kenntnisse der unterschiedlichen Anforderungen an das Dolmetschen und

Übersetzen;

• Praktische Dolmetsch- und Übersetzungskompetenzen.

8 C

Lehrveranstaltung: Forschungsmethodologie und Forschungspraxis (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 30 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

• Professionelle Anwendung und Präsentation wissenschaftlicher Diskursformen;

• Fähigkeit, wissenschaftliche Praktiken in ihrer Kulturgebundenheit zu beschreiben

und zu präsentieren.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Yan Yao, Prof. Dr. Jianbin Wang

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester in Beijing

Dauer:

2 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 4

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.IKG.400.GÖ/Bei: Chinesische Sprache, Kultur und Medien II
English title: Chinese Language, Culture and Media II

7 C
14 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul vertieft und ergänzt die systematischen und domänenspezifischen

Grundlagen mit dem Schwerpunkt der Berufs- und Fachkommunikation Chinesisch. Die

Studierenden vertiefen ihre aktiven und passiven Zeichenkenntnisse und verbessern

ihre mündliche Ausdrucksfertigkeit im Hinblick auf kommunikative Kompetenz in berufs-

und fachrelevanten Zusammenhängen. Dieses Modul schließen die Studierenden

mindestens auf HSK Niveaustufe 3 ab.

Die Studierenden sind in der Lage,

• einfache berufsbezogene Strukturen auf Chinesisch zu verstehen und an

Fachgesprächen mündlich und schriftlich auf Chinesisch teilzunehmen;

• aktive und passive Zeichenkenntnisse selbständig zu verbessern;

• ihre mündliche Ausdrucksfertigkeit im Hinblick auf kommunikative Kompetenz in

berufs- und fachrelevanten Zusammenhängen selbständig zu erweitern;

• mit zentralen Themen der Zielkultur wie z.B. Hierarchie, Pflege freundschaftlicher

Beziehungen, Konfliktlösungsstrategien, Gesundheit und Bewegung, Medien (Film

und Fernsehen), Zeitungen und Literatur, Umwelt und Gesellschaft umzugehen;

• das Wissen über die eben genannten Themen insbesondere in

Berufszusammenhänge (u. a. mündliche Verhandlungen, Handelskorrespondenz)

einzubringen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

196 Stunden

Selbststudium:

14 Stunden

Lehrveranstaltung: Alltags- und Fachkommunikation Chinesisch (Sprachkurs) 14 SWS

Prüfung: Fremdsprachenportfolio: Mündliche Prüfungen (insgesamt ca. 30 Min.)

und schriftliche Arbeiten (max. 20 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

• Vertiefte Kenntnis der systematischen und domänenspezifischen Grundlagen mit

dem Schwerpunkt Alltags- und Fachkommunikation Chinesisch;

• Vertiefte Kenntnis von sprachlichen und kulturellen Aspekten der Zielkultur

China sowie Reflexion von Eigen- und Fremdheitserfahrungen im Umgang mit

sprachlicher und kultureller Verschiedenheit;

• Verstehen fachwissenschaftlicher Zusammenhänge in der Zielsprache;

• Kenntnis der Redemittel für Fachkommunikation;

• Vertieftes passives Schriftzeichenwissen und erweitertes aktives Zeichenwissen.

7 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Chinesisch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Yan Yao

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester in Beijing

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig 3 - 4

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.IKG.400.GÖ/Nan: Chinesische Sprache, Kultur und Medien
II
English title: Chinese Language, Culture and Media II

8 C
16 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul vertieft und ergänzt die systematischen und domänenspezifischen

Grundlagen mit dem Schwerpunkt der Berufs- und Fachkommunikation Chinesisch. Die

Studierenden vertiefen ihre aktiven und passiven Zeichenkenntnisse und verbessern

ihre mündliche Ausdrucksfertigkeit im Hinblick auf kommunikative Kompetenz in berufs-

und fachrelevanten Zusammenhängen. Dieses Modul schließen die Studierenden

mindestens auf HSK Niveaustufe 3 ab.

Das Modul erweitert die interdisziplinären und kulturvergleichenden Zugänge zu

kulturwissenschaftlichen Themen. Es integriert gleichzeitig den in den Rahmenvorgaben

chinesischer Hochschulcurricula vorgesehenen Pflichtanteil an Kursen im Erwerb der

englischen Sprache.

 Die Studierenden sind in der Lage,

• aktive und passive Zeichenkenntnisse selbständig zu verbessern;

• ihre mündliche Ausdrucksfertigkeit im Hinblick auf kommunikative Kompetenz in

berufs- und fachrelevanten Zusammenhängen selbständig zu erweitern;

• mit zentralen Themen wie z.B. Hierarchie, Pflege freundschaftlicher Beziehungen,

Konfliktlösungsstrategien, Gesundheit und Bewegung, Medien (Film und

Fernsehen), Zeitungen und Literatur, Umwelt und Gesellschaft umzugehen;

• das Wissen über die eben genannten Themen insbesondere in

Berufszusammenhänge (u. a. mündliche Verhandlungen, Handelskorrespondenz)

auf Chinesisch einzubringen;

• Darstellungsweisen der chinesischen Wissenschafts- und Bildungskommunikation

kulturvergleichend zu beschreiben und zu reflektieren;

• Prozesse der Interdisziplinarität in der Wissenschaftskommunikation zu

analysieren und herzustellen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

224 Stunden

Selbststudium:

16 Stunden

Lehrveranstaltung: Alltags- und Fachkommunikation Chinesisch (Sprachkurs) 10 SWS

Lehrveranstaltung: Vergleichende Zugänge (Ringvorlesung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Interdisziplinäre Zugänge (Ringvorlesung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Grundlagen zur chinesischen Landeskunde (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Fremdsprachenportfolio: Mündliche Prüfungen (insgesamt ca. 30 Min.)

und schriftliche Arbeiten (max. 20 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

• Vertiefte Kenntnis der systematischen und domänenspezifischen Grundlagen mit

dem Schwerpunkt Alltags- und Fachkommunikation Chinesisch;

• Verstehen fachwissenschaftlicher Zusammenhänge in der Zielsprache;

• Kenntnis von Redemitteln für die Fachkommunikation;

• Vertieftes passives Schriftzeichenwissen und erweitertes aktives Zeichenwissen;

8 C
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• Vertiefte Kenntnis von sprachlichen und kulturellen Aspekten im gegenwärtigen

China sowie Reflexion von Eigen- und Fremdheitserfahrungen im Umgang mit

sprachlicher und kultureller Verschiedenheit;

• Wissen um interdisziplinäre und kulturvergleichende Perspektiven auf

kulturwissenschaftliche Themen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Chinesisch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Deming Kong, Prof. Dr. Min Chen

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester in Nanjing

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 4

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.IKG.400.NAN: Wissenschaftskommunikation
English title: Academic Communication

7 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul erweitert die interdisziplinären und kulturvergleichenden Zugänge

zu kulturwissenschaftlichen Themen und ergänzt sie um Perspektiven der

englischsprachigen Wissenschaftskommunikation. Das Modul integriert gleichzeitig den

in den Rahmenvorgaben chinesischer Hochschulcurricula vorgesehenen Pflichtanteil an

Kursen im Erwerb der englischen Sprache.

Die Studierenden sind in der Lage,

• Darstellungsweisen der chinesischen Wissenschafts- und Bildungskommunikation

kulturvergleichend zu beschreiben und zu reflektieren;

• Prozesse der Interdisziplinarität in der Wissenschaftskommunikation zu

analysieren und herzustellen;

• mit zentralen Themen deutscher Geschichte differenziert umzugehen;

• englischsprachige wissenschaftliche Texte zu rezipieren und am

wissenschaftlichen Austausch in der Wissenschaftssprache Englisch (schriftlich

und mündlich) aktiv teilzunehmen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

98 Stunden

Lehrveranstaltung: Vergleichende Zugänge (Ringvorlesung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Interdisziplinäre Zugänge (Ringvorlesung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Fallstudien zur deutschen Geschichte (Seminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Academic Reading and Writing (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

• Vertiefte Kenntnis von sprachlichen und kulturellen Aspekten im gegenwärtigen

Deutschland sowie Reflexion von Eigen- und Fremdheitserfahrungen im Umgang

mit sprachlicher und kultureller Verschiedenheit;

• Wissen um interdisziplinäre und kulturvergleichende Perspektiven auf

kulturwissenschaftliche Themen;

• Professionelle Anwendung und Präsentation wissenschaftlicher Diskursformen in

der Wissenschaftssprache Englisch.

7 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Deming Kong, Prof. Dr. Min Chen

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester in Nanjing

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 4

Maximale Studierendenzahl:
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25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.IKG.500.GÖ-NAN-BEI: Mastermodul
English title: Master Module

30 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul dient dem selbstständigen Erwerb, der Erweiterung und Anwendung

von wissenschaftlichen Fähigkeiten durch Anfertigung einer umfangreicheren

wissenschaftlichen Arbeit.

Mit erfolgreicher Absolvierung des Moduls sind die Studierenden in der Lage,

• die Konzeptualisierung der Arbeit und des methodischen Zugriffs zu begründen

und zu reflektieren;

• die formalen Standards wissenschaftlichen Arbeitens souverän zu beherrschen;

• Fachliteratur im Hinblick auf Zielsetzung und Fragestellung der Masterarbeit zu

recherchieren, auszuwerten und kritisch zu diskutieren;

• die Bedeutung der bearbeiteten Thematik für die Forschung wie für die berufliche

Praxis zu erkennen;

• die gewählte Methodik adäquat einzusetzen;

• eigene Ausführungen in stringenter Gedankenführung und angemessener Sprache

mündlich zu präsentieren sowie

• das eigene Forschungsprojekt in einem wissenschaftlichen Forum zu präsentieren

und mit anderen zu diskutieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

872 Stunden

Lehrveranstaltung: Masterkolloquium 2 SWS

Prüfung: Masterarbeit (max. 100 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Kolloquium; Präsentation (ca. 30 Minuten); Verteidigung der

Masterarbeit (ca. 60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Nachweis durch Präsentation im Kolloquium:

• Fähigkeit zur angemessenen kontextbezogenen Aufarbeitung und Präsentation

(Forschungsgespräch und berufsbezogener Wissenschaftstransfer)

Nachweis der folgenden Fähigkeiten durch Vorlage der Masterarbeit und Verteidigung:

• Fähigkeit zur Recherche, Rezeption und Auswertung von Fachliteratur in Hinblick

auf Zielsetzungen und Fragestellungen;

• Fähigkeit zur Aufarbeitung des aktuellen Forschungsstandes samt kritischer

Auseinandersetzung in komprimierter Form;

• Sicherheit in der Konzeptualisierung der Arbeit, der Begründung der gewählten

Methode sowie deren Anwendung;

• Fähigkeit der Zusammenfassung und der Diskussion der Ergebnisse im

Forschungskontext unter Verwendung einer angemessenen Sprache und unter

Einhaltung der formalen Regeln und der Standards des wissenschaftlichen

Arbeitens;

• Beherrschung der Textsorte Abstract in chinesischer und englischer Sprache.

30 C
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Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Andrea Bogner

Prof. Dr. Min Chen, Prof. Dr. Deming Kong, Prof. Dr.

Yan Yao

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 - 2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

33
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Philosophische Fakultät: 

Nach Beschluss des Fakultätsrats der Philosophischen Fakultät vom 21.06.2023 hat das 

Präsidium der Georg-August-Universität am 13.10.2023 die Neufassung des 

Modulverzeichnisses zur Prüfungs- und Studienordnung für den konsekutiven Master-

Studiengang „Iranian and Persianate Studies“ genehmigt (§ 44 Abs. 1 Satz 2 NHG, §§ 37 

Abs. 1 Satz 3 Nr. 5 b), 44 Abs. 1 Satz 3 NHG). 

 

Die Neufassung des Modulverzeichnisses tritt nach deren Bekanntmachung in den 

Amtlichen Mitteilungen II rückwirkend zum 01.10.2023 in Kraft. 

 



Georg-August-Universität

Göttingen

Modulverzeichnis

zu der Prüfungs- und Studienordnung für den
konsekutiven Master-Studiengang "Iranian and

Persianate Studies" (Amtliche Mitteilungen
I Nr. 9/2011 S. 578, zuletzt geaendert durch
Amtliche Mitteilungen I Nr. 31/2023 S. 1183)
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Übersicht nach Modulgruppen

I. Master-Studiengang "Iranian and Persianate Studies"

Es müssen mindestens 120 C erworben werden.

1. Fachstudium Iranian and Persianate Studies im Umfang von 78 C

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 78 C nach Maßgabe der folgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

a. Wahlpflichtmodule I

Es müssen folgende Module im Umfang von insgesamt 12 C erfolgreich absolviert werden:

M.Ira.001: Wissenschaftliches Arbeiten (4 C, 2 SWS).............................................................. 20328

M.Ira.002: Methoden und Theorien zwischen Text- und Kulturwissenschaften (4 C, 2 SWS)... 20329

M.Ira.003: Kolloquium (4 C, 2 SWS)..........................................................................................20330

b. Wahlpflichtmodule II

Es müssen sechs der folgenden Module im Umfang von insgesamt 36 C erfolgreich absolviert
werden, davon drei Module in der Variante a.

M.Ira.011: Aspekte iranischer religiöser Traditionen (4 C, 2 SWS)........................................... 20331

M.Ira.011a: Aspekte iranischer religiöser Traditionen (8 C, 2 SWS)......................................... 20332

M.Ira.012: Geschichte und Geschichtsbilder im iranischen Kulturraum (4 C, 2 SWS)...............20334

M.Ira.012a: Geschichte und Geschichtsbilder im iranischen Kulturraum (8 C, 2 SWS).............20335

M.Ira.013: Persische Literatur (4 C, 2 SWS)............................................................................. 20337

M.Ira.013a: Persische Literatur (8 C, 2 SWS)........................................................................... 20338

M.Ira.014: Sprache und Kultur im iranischen Raum (4 C, 2 SWS)............................................20339

M.Ira.014a: Sprache und Kultur im iranischen Raum (8 C, 2 SWS)..........................................20340

M.Ira.015: Dokumente und Medien (4 C, 2 SWS).....................................................................20342

M.Ira.015a: Dokumente und Medien (8 C, 2 SWS)................................................................... 20343

M.Ira.016: Politik und Gesellschaft (4 C, 2 SWS)......................................................................20345

M.Ira.016a: Politik und Gesellschaft (8 C, 2 SWS)....................................................................20346

M.Ira.017: Iranische Archäologie und Kunst (4 C, 2 SWS)....................................................... 20347

M.Ira.017a: Iranische Archäologie und Kunst (8 C, 2 SWS)..................................................... 20348

c. Wahlpflichtmodule III
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Es müssen Module aus dem folgenden Angebot im Umfang von insgesamt wenigstens 12 C
erfolgreich absolviert werden. Module unter b., die noch nicht belegt wurden, können ebenfalls
eingebracht werden. Bei den Modulen SK.Ira.110, SK.Ira.120 und SK.Ira.121 handelt es sich um
deutschsprachige Module.

M.Ira.021: Vorislamische Sprache im iranischen Kulturraum 1 (3 C, 2 SWS)........................... 20349

M.Ira.022: Vertiefung Vorislamische Sprache im iranischen Kulturraum 1 (3 C, 2 SWS).......... 20350

M.Ira.023: Vorislamische Sprache im iranischen Kulturraum 2 (3 C, 2 SWS)........................... 20351

M.Ira.024: Vertiefung Vorislamische Sprache im iranischen Kulturraum 2 (3 C, 2 SWS).......... 20353

M.Ira.025: Einführung in eine neuiranische Sprache (3 C, 2 SWS)...........................................20354

M.Ira.026: Vertiefung in eine neuiranische Sprache (3 C, 2 SWS)........................................... 20355

M.Ira.027: Kurdische Sprache I (6 C, 4 SWS)...........................................................................20356

M.Ira.028: Kurdische Sprachübung II (6 C, 4 SWS)..................................................................20357

M.Ira.029: Kurdischsprachige Medien (6 C, 4 SWS)................................................................. 20358

SK.Ira.110: Fachdidaktik Persisch (3 C, 2 SWS).......................................................................20363

SK.Ira.120: Fachsprache / Übersetzen I (6 C, 2 SWS)............................................................. 20364

SK.Ira.121: Fachsprache / Übersetzen II (6 C, 2 SWS)............................................................ 20365

SK.Ira.124: Praktikum mit Bezug zur Iranistik (6 C).................................................................. 20366

SK.Ira.125: Sprachkurs in einem iranischsprachigen Land (6 C).............................................. 20367

SK.Ira.126: Auslandsemester in einem iranischsprachigen Land (12 C)...................................20368

SK.Ira.130: Summer School (3 C)............................................................................................. 20369

SK.Ira.131: Exkursion (6 C, 2 SWS)..........................................................................................20370

SK.Ira.132: Vertiefende Exkursion (6 C, 2 SWS)...................................................................... 20371

SK.Ira.133: Kurzexkursion (3 C, 1 SWS)...................................................................................20372

SK.Ira.140: Vortragsbesuche (3 C)............................................................................................20373

d. Wahlpflichtmodule IV

Es müssen Module aus dem untenstehenden Angebot angrenzender Disziplinen im Umfang
von insgesamt 18 C erfolgreich absolviert werden. Es kann nur eines der Module M.Ara.10 oder
M.Ara.510 belegt werden.

Als Wahlpflichtmodule können anstelle der genannten Module auch andere Module
(Alternativmodule) nach Maßgabe der nachfolgenden Bestimmungen belegt werden.
Voraussetzungen für die Berücksichtigung eines Alternativmoduls sind:

a. ein schriftlicher Antrag der*des Studierenden, der vor der Belegung des Alternativmoduls an
die*den Studiendekan*in der Philosophischen Fakultät zu richten ist;

b. die Zustimmung der*des Studiendekan*in der Fakultät oder Lehreinheit, die das Alternativmodul
anbietet.
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Die Entscheidung über die Genehmigung des Antrags trifft die*der Studiendekan*in der
Philosophischen Fakultät. Diese*r wird vor der Entscheidung eine Stellungnahme über die
Zweckmäßigkeit des Modulersatzes von Lehrenden des Studiengangs einholen, für den die*der
Studierende eingeschrieben ist. Der Antrag kann ohne Angabe von Gründen abgelehnt werden;
ein Rechtsanspruch der*des antragstellenden Studierenden besteht nicht. Die Berücksichtigung
eines Moduls, das bereits absolviert wurde, als Alternativmodul ist ausgeschlossen.

B.Ara.20-1: Arabisch für Nichtarabistinnen und Nichtarabisten I (3 C, 2 SWS).........................20284

B.Ara.20-2: Arabisch für Nichtarabistinnen und Nichtarabisten II (3 C, 2 SWS)........................20285

M.Ara.10: Islamische Kultur, Vergangenheit und Gegenwart (8 C, 2 SWS)..............................20293

M.Ara.506: Arabic Literature (8 C, 2 SWS)............................................................................... 20294

M.Ara.506a: Arabic Literature (6 C, 2 SWS)............................................................................. 20295

M.Ara.510: Islamic Culture, Past and Present (8 C, 2 SWS).................................................... 20296

M.Ara.602: Hadith Studies (8 C, 2 SWS).................................................................................. 20297

M.Ara.602a: Hadith Studies (6 C, 2 SWS)................................................................................ 20298

M.Ara.603: Ethics and Education in Islam (8 C, 2 SWS).......................................................... 20299

M.Ara.603a: Ethics and Education in Islam (6 C, 2 SWS)........................................................ 20300

M.Ara.604: Secular Modernity and Islam (8 C, 2 SWS)............................................................ 20301

M.Ara.604a: Secular Modernity and Islam (6 C, 2 SWS).......................................................... 20302

M.DH.01: Weiterführende Themen der Digital Humanities (6 C, 4 SWS)..................................20303

M.DH.02: Digitale Kultur und Gesellschaft (6 C, 4 SWS)..........................................................20304

M.DH.10: Theorien und Forschungsfragen der Digitalen Sprachanalyse (9 C, 4 SWS)............20305

M.DH.11: Theorien und Forschungsfragen der Digitalen Textanalyse (9 C, 4 SWS)................ 20306

M.DH.12: Theorien und Forschungsfragen der Digitalen Literaturanalyse (9 C, 4 SWS).......... 20307

M.DH.16: Digitale Analyse historischer Kontexte (9 C, 4 SWS)................................................20309

M.DH.20b: Projekt zur Digitalen Sprachanalyse (9 C, 2 SWS)................................................. 20310

M.DH.21b: Projekt zur Digitalen Textanalyse (9 C, 2 SWS)......................................................20312

M.DH.22b: Projekt zur Digitalen Literaturanalyse (9 C, 2 SWS)................................................20314

M.EuCu.23: Research Seminar: Europe in a Global Context (10 C, 4 SWS)............................20316

M.IntTheol.08a: Religions, Churches and Theology in Asia and the Middle East (8 C, 4 SWS)20317

M.IntTheol.14-01: Theories of Religion (6 C, 2 SWS)............................................................... 20319

M.IntTheol.14-03: The early Christians in a World full of Gods: Cultural Encounter and Religious
Debate (6 C, 2 SWS)................................................................................................................. 20321

M.IntTheol.14-05: Ethical Expertise in the Horizon of Religion (6 C, 2 SWS)............................20323

M.IntTheol.14-06: Literacy and Education in Religion (6 C, 2 SWS).........................................20325
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M.IntTheol.14-08: Importance of Law and Legislation in Religions (6 C, 2 SWS)..................... 20326

M.MIS.007: Topics in Modern Indian Studies III: Ideologies, Worldviews and Religions (9 C,
4 SWS)....................................................................................................................................... 20359

M.MIS.034: Theories and Methods in Social-Cultural Anthropology I: Ethnography (6 C,
4 SWS)....................................................................................................................................... 20360

M.MIS.036: Theory and Methods in Modern Indian Studies I: History and Society (Concepts) (6 C,
4 SWS)....................................................................................................................................... 20361

M.MIS.040: Topics in Modern Indian Studies: Culture, Society, State and History (6 C,
4 SWS)....................................................................................................................................... 20362

e. Professionalisierungsbereich

Es müssen Module im Umfang von 12 C aus dem zulässigen Angebot an Schlüsselkompetenzen
erfolgreich absolviert werden.

aa. Angebote für ausländische Studierende mit geringen
Deutschkenntnissen

Ausländische Studierende, die nicht über Deutschkenntnisse wenigstens auf dem Niveau
DSH-1 verfügen, müssen abweichend von Buchstabe e. Module im Umfang von insgesamt
wenigstens 12 C aus dem Modulverzeichnis zur Prüfungsordnung für die Deutsche
Sprachprüfung für den Hochschulzugang ausländischer Studienbewerberinnen und
Studienbewerber (DSH) erfolgreich absolvieren. Alternativ können englischsprachige
Schlüsselkompetenzangebote im Umfang von insgesamt wenigstens 12 C absolviert werden.

f. Masterarbeit

Durch die erfolgreiche Anfertigung der Masterarbeit werden 30 C erworben.

2. Fachstudium Iranian and Persianate Studies um Umfang von 42 C

Es müssen Module im Umfang von wenigstens 42 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen
erfolgreich absolviert werden.

a. Wahlpflichtmodule I

Es müssen folgende Module im Umfang von insgesamt 12 C erfolgreich absolviert werden.

M.Ira.001: Wissenschaftliches Arbeiten (4 C, 2 SWS).............................................................. 20328

M.Ira.002: Methoden und Theorien zwischen Text- und Kulturwissenschaften (4 C, 2 SWS)... 20329

M.Ira.003: Kolloquium (4 C, 2 SWS)..........................................................................................20330

b. Wahlpflichtmodule II

Es müssen vier der folgenden Module im Umfang von insgesamt 24 C erfolgreich absolviert
werden, davon zwei Module in der Variante a.

M.Ira.011: Aspekte iranischer religiöser Traditionen (4 C, 2 SWS)........................................... 20331

M.Ira.011a: Aspekte iranischer religiöser Traditionen (8 C, 2 SWS)......................................... 20332
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M.Ira.012: Geschichte und Geschichtsbilder im iranischen Kulturraum (4 C, 2 SWS)...............20334

M.Ira.012a: Geschichte und Geschichtsbilder im iranischen Kulturraum (8 C, 2 SWS).............20335

M.Ira.013: Persische Literatur (4 C, 2 SWS)............................................................................. 20337

M.Ira.013a: Persische Literatur (8 C, 2 SWS)........................................................................... 20338

M.Ira.014: Sprache und Kultur im iranischen Raum (4 C, 2 SWS)............................................20339

M.Ira.014a: Sprache und Kultur im iranischen Raum (8 C, 2 SWS)..........................................20340

M.Ira.015: Dokumente und Medien (4 C, 2 SWS).....................................................................20342

M.Ira.015a: Dokumente und Medien (8 C, 2 SWS)................................................................... 20343

M.Ira.016: Politik und Gesellschaft (4 C, 2 SWS)......................................................................20345

M.Ira.016a: Politik und Gesellschaft (8 C, 2 SWS)....................................................................20346

M.Ira.017: Iranische Archäologie und Kunst (4 C, 2 SWS)....................................................... 20347

M.Ira.017a: Iranische Archäologie und Kunst (8 C, 2 SWS)..................................................... 20348

c. Wahlpflichtmodule III

Es müssen Module aus dem folgenden Angebot im Umfang von insgesamt mindestens 6 C
erfolgreich absolviert werden. Module unter b., die noch nicht belegt wurden, können ebenfalls
eingebracht werden. Bei den Modulen SK.Ira.110, SK.Ira.120 und SK.Ira.121 handelt es sich um
deutschsprachige Module.

M.Ira.021: Vorislamische Sprache im iranischen Kulturraum 1 (3 C, 2 SWS)........................... 20349

M.Ira.022: Vertiefung Vorislamische Sprache im iranischen Kulturraum 1 (3 C, 2 SWS).......... 20350

M.Ira.023: Vorislamische Sprache im iranischen Kulturraum 2 (3 C, 2 SWS)........................... 20351

M.Ira.024: Vertiefung Vorislamische Sprache im iranischen Kulturraum 2 (3 C, 2 SWS).......... 20353

M.Ira.025: Einführung in eine neuiranische Sprache (3 C, 2 SWS)...........................................20354

M.Ira.026: Vertiefung in eine neuiranische Sprache (3 C, 2 SWS)........................................... 20355

M.Ira.027: Kurdische Sprache I (6 C, 4 SWS)...........................................................................20356

M.Ira.028: Kurdische Sprachübung II (6 C, 4 SWS)..................................................................20357

M.Ira.029: Kurdischsprachige Medien (6 C, 4 SWS)................................................................. 20358

SK.Ira.110: Fachdidaktik Persisch (3 C, 2 SWS).......................................................................20363

SK.Ira.120: Fachsprache / Übersetzen I (6 C, 2 SWS)............................................................. 20364

SK.Ira.121: Fachsprache / Übersetzen II (6 C, 2 SWS)............................................................ 20365

SK.Ira.124: Praktikum mit Bezug zur Iranistik (6 C).................................................................. 20366

SK.Ira.125: Sprachkurs in einem iranischsprachigen Land (6 C).............................................. 20367

SK.Ira.126: Auslandsemester in einem iranischsprachigen Land (12 C)...................................20368
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SK.Ira.130: Summer School (3 C)............................................................................................. 20369

SK.Ira.131: Exkursion (6 C, 2 SWS)..........................................................................................20370

SK.Ira.132: Vertiefende Exkursion (6 C, 2 SWS)...................................................................... 20371

SK.Ira.133: Kurzexkursion (3 C, 1 SWS)...................................................................................20372

SK.Ira.140: Vortragsbesuche (3 C)............................................................................................20373

d. Fachexterne Modulpakete

Studierende haben ein zulässiges fachexternes Modulpaket im Umfang von 36 C oder zwei
zulässige fachexterne Modulpakete im Umfang von jeweils 18 C erfolgreich zu absolvieren.
Geeignete englischsprachige Modulpakete, die zur Auswahl stehen, können der
Rahmenprüfungsordnung für Master-Studiengänge der Philosophischen Fakultät entnommen
werden.

e. Professionalisierungsbereich

Es müssen Module im Umfang von 12 C aus dem zulässigen Angebot an Schlüsselkompetenzen
erfolgreich absolviert werden.

aa. Angebote für ausländische Studierende mit geringen
Deutschkenntnissen

Ausländische Studierende, die nicht über Deutschkenntnisse wenigstens auf dem Niveau
DSH-1 verfügen, müssen abweichend von Buchstabe e. Module im Umfang von insgesamt
wenigstens 12 C aus dem Modulverzeichnis zur Prüfungsordnung für die Deutsche
Sprachprüfung für den Hochschulzugang ausländischer Studienbewerberinnen und
Studienbewerber (DSH) erfolgreich absolvieren. Alternativ können englischsprachige
Schlüsselkompetenzangebote im Umfang von insgesamt wenigstens 12 C absolviert werden.

f. Masterarbeit

Durch die erfolgreiche Anfertigung der Masterarbeit werden 30 C erworben.

II. Modulpaket "Iranistik" im Umfang von 36 C

(belegbar ausschließlich innerhalb eines anderen Master-Studiengangs)

1. Zugangsvoraussetzungen

I. Zugangsvoraussetzung sind Leistungen in der Iranistik aus wenigstens zwei der nachfolgenden
Bereiche: Geschichte, Recht, Politik, Soziologie, Anthropologie/Ethnologie, Archäologie und
Kunstgeschichte, Literaturwissenschaft, Medienwissenschaft jeweils des Irans und der Islamischen
Welt, Religionswissenschaft (ohne Theologie), Islamische Philosophie, Sprachwissenschaft/Linguistik,
Übersetzungswissenschaft (Persisch-Englisch, Persisch-Deutsch, Sanskrit-Persisch, Arabisch-
Persisch) oder Persischdidaktik im Umfang von wenigstens 30 Anrechnungspunkten. Leistungen
aus dem Bereich Übersetzungswissenschaft können für die gleiche Sprachkombination dabei nur bis
maximal 10 Anrechnungspunkte berücksichtigt werden.

II. Bewerberinnen und Bewerber, deren Muttersprache nicht Persisch ist, müssen über ausreichende
Kenntnisse des Persischen verfügen. Ausreichende Sprachkenntnisse werden durch Leistungen im
Bereich der persischen Sprache im Umfang von 18 C nachgewiesen; anstelle des Nachweises durch
Anrechnungspunkte können die erforderlichen Sprachkenntnisse durch die erfolgreiche Teilnahme am
sprachpraktischen Eignungstest der Georg-August-Universität nachgewiesen werden.

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 26.10.2023/Nr. 13 V14-WiSe23/24 Seite 20280



Inhaltsverzeichnis

2. Pflichtmodule

Es müssen folgende zwei Module absolviert werden. Für Studierende, die Persischkenntnisse
bereits im Bachelor-Studium im Umfang von 36 C absolviert oder ein entsprechendes Niveau
im sprachpraktischen Test nachgewiesen haben oder deren Muttersprache Persisch ist, entfällt
dieser Pflichtbereich; stattdessen müssen Module im Umfang von insgesamt 18 C aus den
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Bestimmungen erfolgreich absolviert werden. Module, die bereits im Rahmen des Bachelor-Studiums
absolviert wurden, können nicht berücksichtigt werden. Die jeweiligen Zugangsvoraussetzungen zu
den einzelnen Modulen sind zu beachten. Bei den Modulen SK.Ira.110, SK.Ira.120 und SK.Ira.121
handelt es sich um deutschsprachige Module.

a. Wahlpflichtmodule A

Es müssen zwei der folgenden Module im Umfang von insgesamt 12 C erfolgreich absolviert
werden, davon eines in der Variante a.

M.Ira.011: Aspekte iranischer religiöser Traditionen (4 C, 2 SWS)........................................... 20331

M.Ira.011a: Aspekte iranischer religiöser Traditionen (8 C, 2 SWS)......................................... 20332

M.Ira.012: Geschichte und Geschichtsbilder im iranischen Kulturraum (4 C, 2 SWS)...............20334

M.Ira.012a: Geschichte und Geschichtsbilder im iranischen Kulturraum (8 C, 2 SWS).............20335

M.Ira.013: Persische Literatur (4 C, 2 SWS)............................................................................. 20337

M.Ira.013a: Persische Literatur (8 C, 2 SWS)........................................................................... 20338

M.Ira.014: Sprache und Kultur im iranischen Raum (4 C, 2 SWS)............................................20339

M.Ira.014a: Sprache und Kultur im iranischen Raum (8 C, 2 SWS)..........................................20340

M.Ira.015: Dokumente und Medien (4 C, 2 SWS).....................................................................20342

M.Ira.015a: Dokumente und Medien (8 C, 2 SWS)................................................................... 20343

M.Ira.016: Politik und Gesellschaft (4 C, 2 SWS)......................................................................20345

M.Ira.016a: Politik und Gesellschaft (8 C, 2 SWS)....................................................................20346

M.Ira.017: Iranische Archäologie und Kunst (4 C, 2 SWS)....................................................... 20347

M.Ira.017a: Iranische Archäologie und Kunst (8 C, 2 SWS)..................................................... 20348

b. Wahlpflichtmodule B
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Es müssen Module im Umfang von insgesamt mindestens 6 C erfolgreich absolviert werden.
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Es muss folgendes Modul absolviert werden. Für Studierende, die dieses Modul bereits im
Rahmen des Bachelor-Studiums absolviert haben, entfällt dieser Pflichtbereich.
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Modul B.Ara.20-1 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.20-1: Arabisch für Nichtarabistinnen und
Nichtarabisten I
English title: Arabic for Non-Arabists I

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In zwei Teilmodulen wird ein Anfängerkurs Arabisch auf die Bedürfnisse von

Nichtarabisten zugeschnitten. Die Studierenden lernen das arabische Alphabet und

die grammatischen Grundlagen des modernen Hocharabisch. Im Ergebnis sollen

einfache Texte gelesen und verstanden werden. Darüber hinaus werden je nach Bedarf

Fachtermini behandelt (z.B. für die Fächer Religionswissenschaft, Kulturwissenschaft,

Jura, Wirtschaftswissenschaft, Politikwissenschaft) und typische Gesprächssituationen

geübt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

20 Stunden

Selbststudium:

70 Stunden

Lehrveranstaltung: Arabisch für Nichtarabistinnen und Nichtarabisten

(Sprachkurs)

2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Lesen und Verstehen einfacher arabischer Texte. Kenntnis von Fachtermini

(Politik, Wirtschaft, Recht) in begrenztem Umfang. Bewältigung einfacher, typischer

Gesprächssituationen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Sebastian Günther

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Ara.20-2 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.20-2: Arabisch für Nichtarabistinnen und
Nichtarabisten II
English title: Arabic for Non-Arabists II

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In zwei Teilmodulen wird ein Anfängerkurs Arabisch auf die Bedürfnisse von

Nichtarabisten zugeschnitten. Die Studierenden lernen das arabische Alphabet und

die grammatischen Grundlagen des modernen Hocharabisch. Im Ergebnis sollen

einfache Texte gelesen und verstanden werden. Darüber hinaus werden je nach Bedarf

Fachtermini behandelt (z.B. für die Fächer Religionswissenschaft, Kulturwissenschaft,

Jura, Wirtschaftswissenschaft, Politikwissenschaft) und typische Gesprächssituationen

geübt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Arabisch für Nichtarabistinnen und Nichtarabisten

(Sprachkurs)

2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Lesen und Verstehen einfacher arabischer Texte. Kenntnis von Fachtermini

(Politik, Wirtschaft, Recht) in begrenztem Umfang. Bewältigung einfacher, typischer

Gesprächssituationen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.20-1

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Sebastian Günther

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Ira.101a - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ira.101a: Einführung in das Neupersische I
English title: Introduction to Modern Persian I

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Schreib und Lesekenntnisse der arabisch-persischen Schrift.

Grundwortschatz

• Grundkenntnisse der Grammatik der persischen Schriftsprache.

• Fähigkeit zur Lektüre einfacher Texte.

• Anwenden des Erlernten durch eigenständig angefertigte Übungen und

Übersetzungen.

• Erwerb von landeskundlichen Kenntnissen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs (Sprachkurs) 4 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme; Hausaufgaben (max. 46 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

• Beherrschung der arabisch-persischen Schrift

• Kenntnis der wichtigsten Grundlagen der persischen Grammatik

• Grundwortschatz Persisch

• Aktive Anwendung in Übungen und Übersetzungen

• Nachweis der Übersetzungsfähigkeit von einfachen Texten Deutsch-Persisch/

Persisch-Deutsch

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Eva Orthmann

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Ira.102a - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ira.102a: Einführung in das Neupersische II
English title: Introduction to Modern Persian II

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Grundkenntnisse der Grammatik der persischen Sprache (Fortsetzung)

• Erweiterung des Wortschatzes

• Erlernen der Grundmerkmale der persischen Umgangssprache und der

wichtigsten grammatischen Unterschiede zwischen Schrift- und Umgangssprache.

• Übersetzung persisch-deutscher und deutsch-persischer Texte

• Landeskundliche Kenntnisse

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs (Sprachkurs) 4 SWS

Prüfung: Schriftliche und mündliche Prüfung (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme; Hausaufgaben (max. 46 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse der Grundlagen der persischen Grammatik

Erweiterter Grundwortschatz

Nachweis der Übersetzungsfähigkeit von einfachen Texten Deutsch-Persisch/ Persisch-

Deutsch

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ira.101a

Empfohlene Vorkenntnisse:

Beherrschung des persischen Alphabets und

Grundkenntnisse der persischen Grammatik

Sprache:

Deutsch, Persisch

Modulverantwortliche[r]:

Language instructor

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Ira.103 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ira.103: Einführung in die iranische Kulturgeschichte
English title: Introduction to the Cultural History of Iran

12 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Kenntnis der wichtigsten Forschungsthemen der Iranistik

• Überblick über die iranischsprachigen Gebiete sowie wichtige Epochen der

iranischen Geschichte der vorislamischen und islamischen Zeit

• Grundkennnisse des wissenschaftlichen Arbeitens

• Kenntnisse der relevanten Hilfsmittel

• Kenntnisse der wichtigsten Recherchetechniken

• Kenntnisse des wissenschaftlichen Schreibens und der Präsentation von

Ergebnissen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

276 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die iranische Kultur und Geschichte (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Lernportfolio (max. 15 Seiten)

6 C

Lehrveranstaltung: Einführung in die Religionen iranischer Völker und

Religionsgeschichte der vorislamischen und islamischen Zeit (Vorlesung)

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Lernportfolio (max. 15 Seiten)

6 C

Lehrveranstaltung: Übung zu Vorlesung 1

Inhalte:

Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten: Erstellen einer Bibliographie, Fachliteratur

zitieren, Zusammenfassen von Artikeln, etc.

1 SWS

Lehrveranstaltung: Übung zu Vorlesung 2

Inhalte:

Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten: Plagiate vermeiden, Präsentationen

erstellen, Literaturrecherche, wissenschaftliche Hilfsmittel, etc.

1 SWS

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der wichtigsten Forschungsthemen der Iranistik

• Überblick über die iranischsprachigen Gebiete sowie wichtige Epochen der

iranischen Geschichte der vorislamischen und islamischen Zeit

• Überblickskenntnisse der wichtigsten Aspekte der Religionsgeschichte der

iranischen Völker (Zoroastrismus, vorzoroastrische Vorstellungen, Sufismus,

Schi'a, Yezidismus, Ahl-e Haqq, etc.).

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache: Modulverantwortliche[r]:
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Modul B.Ira.103 - Version 4

Deutsch Prof. Dr. Eva Orthmann

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Ira.106 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ira.106: Vertiefungskurs Persisch I
English title: Advanced Modern Persian I

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Vertiefte Kenntnis des modernen Neupersisch

• Vertiefung des Erwerbs von aktiven Sprachkenntnissen und des Hörverständnisses

durch sprachpraktische Übungen

• Erwerb schriftlicher Ausdrucksfähigkeit

• Ausbau des Wortschatzes

• Vertiefung und Festigung der Grammatikkenntnisse, Kenntnis der persischen

Grammatikausdrücke

• Ausbau der Deutsch-Persisch/ Persisch-Deutsch-Übersetzungsfähigkeiten.

• Befähigung zur Konversation zu spezifischen Themen

• Einführung in die moderne persische Literatur

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs 4 SWS

Lehrveranstaltung: Sprachpraxis und Übungen 2 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (max. 120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme, Anfertigung von schriftlichen und mündlichen Hausaufgaben

Prüfungsanforderungen:

• Abfassen einfacher Texte auf Persisch

• Erweiterter Wortschatz

• schriftliche Übersetzungsfähigkeit von mittelschweren Texten Deutsch-Persisch/

Persische-Deutsch

• Gute Sprechfähigkeit im Persischen zu spezifischen Themen

• Nachweis des Hörverständnisses längerer Beiträge im Persischen

9 C

Prüfungsanforderungen:

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ira.101, B.Ira.102

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Persisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Eva Orthmann

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Ira.108 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ira.108: Vertiefungskurs Persisch II
English title: Advanced Modern Persian II

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Abfassen komplexer Texte auf Persisch

• Erweiterter Wortschatz

• Schriftliche Übersetzungsfähigkeit von mittelschweren Texten Deutsch-Persisch /

Persisch-Deutsch

• Übersetzung vormoderner Texte

• Vertiefte Grammatikkenntnisse, auch in Bezug auf Unterschiede zwischen

modernem und vormodernem Persisch

• Fortgeschrittene Sprechfähigkeit im Persischen zu spezifischen Themen

• Einführung in die vormoderne persische Literatur

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs 4 SWS

Lehrveranstaltung: Sprachpraxis und Übungen 2 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme, Anfertigung von schriftlichen und mündlichen Hausaufgaben

Prüfungsanforderungen:

• Vertiefte Grammatikkenntnisse

• Kenntnis des vormodernen Persisch

• Fortgeschrittenes Hörverständnis

• Fortgeschrittene Sprechfähigkeit

9 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ira.101, B.Ira.102, B.Ira.106

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Persisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Eva Orthmann

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Ira.111 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ira.111: Landeskunde Iran und persischsprachige Regionen
English title: Regional and Social Studies of Iran and Persianate World

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage, die grundlegenden

geographischen, klimatischen und naturräumlichen Charakteristika Irans und der vom

Persischen geprägten Länder (Afghanistan, Tadjikistan,  Uzbekistan) zu erläutern. 

Sie sind außerdem in der Lage, wichtige demographische, wirtschaftliche und soziale

Besonderheiten dieser Staaten darzulegen. Ferner verfügen sie über Kenntnisse der

politischen Systeme der behandelten Staaten und können anhand von Beispielen

zentrale Ereignisse ihrer Zeitgeschichte umreißen. Sie sind in der Lage, Probleme

aus den genannten Bereichen angemessen in den Kontext der Lebenswirklichkeit der

behandelten Länder einzuordnen und Sekundärliteratur kritisch zu beurteilen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Landeskunde Iran und persischsprachige Regionen (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 12 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme; Referat (ca. 15 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Grundlegende Kenntnisse hinsichtlich Geographie, Klima, naturräumlicher

Gegebenheiten, politisches System, historische Entwicklungen der persischsprachigen

Regionen.

Kenntnis der wichtigsten Sekundärliteratur zu diesem Bereich.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B. Ira 103 für Studierende der Iranistik

Keine Zugangsvoraussetzungen Studierende

anderer Fächer

Empfohlene Vorkenntnisse:

B. Ira 101, B. Ira 102, B. Ira 103

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Eva Orthmann

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

20
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Module M.Ara.10 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Module M.Ara.10: Islamic Culture, Past and Present

8 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

Participation in the module enables students to analyze topics from the realm of Islamic

Culture independently and in detail. To this aim, they will learn to conduct research on,

understand and interpret a given set of Arabic primary sources. They will be introduced

to methods of historical, legal, critical and/or philological analysis, which they are to

apply to a given set of research questions.

The scope of the module encompassed Arabic texts from all historical periods of Islamic

culture and all geographic regions of the Islamicate world. These texts will be studied in

the context of current scholarly discussions and previous research results.

The course will be taught in English.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

212 h

Course: Islamic Culture in Past and Present (Seminar) 2 WLH

Examination: Term Paper (max. 20 pages)

Examination prerequisites:

Regular participation

5 C

Course: Independent Studies (source work)

Examination: Oral Presentation (approx. 20 minutes) 3 C

Examination requirements:

Individual work and knowledge on a given topic from the fields of Islamic culture, based

on Arabic sources and secondary literature.

Admission requirements:

20 C Arabic or equivalent Arabic language

proficiency

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Riem Spielhaus

Course frequency:

irregular

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

Maximum number of students:

20

Additional notes and regulations:

The module can be credited in the area of key competences, especially by students of the Master

programmes "Arabic Studies/Islamic Studies" and "Iranian and Persianate Studies".
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Module M.Ara.506 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Module M.Ara.506: Arabic Literature

8 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

In this module, students are taught how to analyze texts from the diverse Arabic

literatures independently, consulting and utilizing sources for this purpose. They are

introduced to Arabic poetry and prose of the past and the present. Text sources from

different fields and genres of Arabic literature are studied, discussed and placed in the

context of current scholarly debate.

By writing a term paper, the students learn how to formulate an academic question

pertaining to the given subject area and to deal with it on their own using sources

and specialist literature.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

212 h

Course: Seminar 2 WLH

Course: Independent Studies

Examination: Oral presentation (approx. 20 minutes) and term paper (max. 20

pages)

Examination prerequisites:

regular participation

Examination requirements:

Advanced knowledge of a subject concerning poetry and prose acquired independently

by the study of Arabic sources and the secondary literature.

8 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Sebastian Günther

Course frequency:

once a year

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

Maximum number of students:

20
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Module M.Ara.506a - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Module M.Ara.506a: Arabic Literature

6 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

In this module, students are taught how to analyze texts from the diverse Arabic

literatures independently, consulting and utilizing sources for this purpose. They are

introduced to Arabic poetry and prose of the past and the present. Text sources from

different fields and genres of Arabic literature are studied, discussed and placed in the

context of current scholarly debates.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Course: Seminar 2 WLH

Course: Independent Studies

Examination: Oral Presentation (approx. 20 minutes)

Examination prerequisites:

regular participation

Examination requirements:

Advanced knowledge of a subject concerning poetry and prose acquired independently

by the study of Arabic sources and the secondary literature.

6 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Sebastian Günther

Course frequency:

once a year

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

Maximum number of students:

20
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Module M.Ara.510 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Module M.Ara.510: Islamic Culture, Past and Present

8 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

Participation in the module enables students to analyze topics from the realm of Islamic

Culture independently and in detail. To this aim, they will learn to conduct research on,

understand and interpret a given set of Arabic primary sources. They will be introduced

to methods of historical, legal, critical and/or philological analysis, which they are to

apply to a given set of research questions.

The scope of the module encompassed Arabic texts from all historical periods of Islamic

culture and all geographic regions of the Islamicate world. These texts will be studied in

the context of current scholarly discussions and previous research results.

The course will be taught in English.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

212 h

Course: Islamic Culture in Past and Present (Seminar) 2 WLH

Examination: Term Paper (max. 20 pages)

Examination prerequisites:

regular participation

5 C

Course: Independent Studies

Examination: Oral Presentation (approx. 20 minutes) 3 C

Examination requirements:

Individual work and knowledge on a given topic from the fields of Islamic culture, based

on Arabic sources and secondary literature.

Admission requirements:

20 C Arabic or equivalent Arabic language

proficiency

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Jens Scheiner

Course frequency:

Infrequently

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

Maximum number of students:

20

Additional notes and regulations:

The module can be credited in the area of key competences, especially by students of the Master

programmes "Arabic Studies/Islamic Studies" and "Iranian and Persianate Studies".
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Module M.Ara.602 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Module M.Ara.602: Hadith Studies

8 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

Students are familiarized with Hadith studies and learn how to apply the isnad-cum-matn

analysis. This innovative analytical tool in Islamic Studies combines the investigation

of the transmission (isnads) and the content (matns) of prophetic traditions. Students

are introduced to the theoretical foundations, research history and most important

Arabic Hadith compendia. Various sources from the field of Hadith and bio-biographical

dictionaries are studied and placed in the context of current scholarly debates.

Students will thus be able to critically reflect the intellectual trajectories and historical

dimensions of political, religious, and social discourses in Islamicate societies and

productively apply this knowledge to current Islam-related debates.

Students write a term paper, by which they demonstrate the ability to deal academically

with questions pertaining to the given subject areas, based on their knowledge of Arabic

primary sources and the specialist secondary literature.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

212 h

Course: Seminar 2 WLH

Course: Independent Studies

Examination: Oral presentation (approx. 20 minutes) and term paper (max. 20

pages)

Examination prerequisites:

regular participation

Examination requirements:

Advanced knowledge of a subject related to Hadith studies and isnad-cum-matn

analysis acquired independently by the study of Arabic primary sources and the

secondary literature.

8 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Jens Scheiner

Course frequency:

once a year

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

Maximum number of students:

20

Additional notes and regulations:

Das Modul M.Ara.602 kann nicht gemeinsam mit dem Modul M.Ara.602a belegt werden.
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Module M.Ara.602a - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Module M.Ara.602a: Hadith Studies

6 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

Students are familiarized with Hadith studies and learn how to apply the isnad-cum-matn

analysis. This innovative analytical tool in Islamic Studies combines the investigation

of the transmission (isnads) and the content (matns) of prophetic traditions. Students

are introduced to the theoretical foundations, research history and most important

Arabic Hadith compendia. Various sources from the field of Hadith and bio-biographical

dictionaries are studied and placed in the context of current scholarly debates.

Students will thus be able to critically reflect the intellectual trajectories and historical

dimensions of political, religious, and social discourses in Islamicate societies and

productively apply this knowledge to current Islam-related debates.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Course: Seminar 2 WLH

Course: Independent Studies

Examination: Oral Presentation (approx. 20 minutes)

Examination prerequisites:

regular participation

Examination requirements:

Advanced knowledge of a subject related to Hadith studies and isnad-cum-matn

analysis acquired independently by the study of Arabic primary sources and the

secondary literature.

6 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Jens Scheiner

Course frequency:

once a year

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

Maximum number of students:

20

Additional notes and regulations:

Das Modul M.Ara.602a kann nicht gemeinsam mit dem Modul M.Ara.602 belegt werden.
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Module M.Ara.603 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Module M.Ara.603: Ethics and Education in Islam

8 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

Students learn to analyze issues relating to ethics and education in Islam while utilizing

an array of Arabic primary sources and modern research studies. They are made

familiar with the theoretical framework of research on moral concepts, the perception

of knowledge (in its interaction with faith) and learning in Islam, and connect respective

thematic questions to philological-historical analysis. Textual sources from different

areas of Islam’s intellectual history (esp. 7th-15thcentury) are studied in detail and

examined in due consideration of current scholarly debates.

Students will thus be able to critically reflect the intellectual trajectories and historical

dimensions of political, religious, and social discourses in Islamicate societies and

productively apply this knowledge to current Islam-related debates.

Students write a term paper, by which they demonstrate the ability to deal academically

with questions pertaining to the given subject areas, based on their knowledge of Arabic

primary sources and the specialist secondary literature.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

212 h

Course: Seminar 2 WLH

Course: Independent Studies

Examination: Oral presentation (approx. 20 minutes) and term paper (max. 20

pages)

Examination prerequisites:

regular participation

Examination requirements:

Advanced knowledge of a subject relating to ethics and education in Islam, acquired

independently by the study of Arabic primary sources and the secondary literature.

8 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Sebastian Günther

Course frequency:

once a year

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

Maximum number of students:

20

Additional notes and regulations:

Das Modul M.Ara.603 kann nicht gemeinsam mit dem Modul M.Ara.603a belegt werden.
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Module M.Ara.603a - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Module M.Ara.603a: Ethics and Education in Islam

6 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

Students learn to analyze issues relating to ethics and education in Islam while utilizing

an array of Arabic primary sources and modern research studies. They are made

familiar with the theoretical framework of research on moral concepts, the perception

of knowledge (in its interaction with faith) and learning in Islam, and connect respective

thematic questions to philological-historical analysis. Textual sources from different

areas of Islam’s intellectual history (esp. 7th-15th century) are studied in detail and

examined in due consideration of current scholarly debates.

Students will thus be able to critically reflect the intellectual trajectories and historical

dimensions of political, religious, and social discourses in Islamicate societies and

productively apply this knowledge to current Islam-related debates.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Course: Seminar 2 WLH

Course: Independent Studies

Examination: Oral Presentation (approx. 20 minutes)

Examination prerequisites:

regular participation

Examination requirements:

Advanced knowledge of a subject relating to ethics and education in Islam, based on

independent study of Arabic primary sources and the secondary literature.

6 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Sebastian Günther

Course frequency:

once a year

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

Maximum number of students:

20

Additional notes and regulations:

Das Modul M.Ara.603a kann nicht gemeinsam mit dem Modul M.Ara.603 belegt werden.
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Module M.Ara.604 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Module M.Ara.604: Secular Modernity and Islam

8 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

Students learn how to analyze a subject related to secular modernity in the Arab world

independently while consulting and utilizing respective sources for this purpose. They

are introduced to the theoretical foundations of research on secular modernity and Islam

and combine questions relating to secular modernity with philological analysis. Text

sources from different fields of the Arabic intellectual history (from the late 19th century

to the present) are studied, discussed and placed in the context of current scholarly

debates.

The students thus deepen their intercultural competences and acquire a profound

understanding of contemporary religious, political and cultural discourses in Islamicate

societies, which enables them to critically analyze media discourses on Islam and take

an informed approach to respective public debates.

Students write a term paper, by which they demonstrate the ability to deal academically

with questions pertaining to the given subject areas, based on their knowledge of Arabic

primary sources and the specialist secondary literature.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

212 h

Course: Seminar 2 WLH

Course: Independent Studies

Examination: Oral presentation (approx. 20 minutes) and term paper (max. 20

pages)

Examination prerequisites:

regular participation

Examination requirements:

Advanced knowledge of a subject related to secular modernity in the Arab world

acquired independently by the study of Arabic primary sources and the secondary

literature.

8 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Kata Ilona Moser

Course frequency:

once a year

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

Maximum number of students:

20

Additional notes and regulations:

Das Modul M.Ara.604 kann nicht gemeinsam mit dem Modul M.Ara.604a belegt werden.
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Module M.Ara.604a - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Module M.Ara.604a: Secular Modernity and Islam

6 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

Students learn how to analyze a subject related to secular modernity in the Arab world

independently while consulting and utilizing respective sources for this purpose. They

are introduced to the theoretical foundations of research on secular modernity and Islam

and combine questions relating to secular modernity with philological analysis. Text

sources from different fields of the Arabic intellectual history (from the late 19th century

to the present) are studied, discussed and placed in the context of current scholarly

debates.

The students thus deepen their intercultural competences and acquire a profound

understanding of contemporary religious, political and cultural discourses in Islamicate

societies, which enables them to critically analyze media discourses on Islam and take

an informed approach to respective public debates.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Course: Seminar 2 WLH

Course: Independent Studies

Examination: Oral Presentation (approx. 20 minutes)

Examination prerequisites:

regular participation

Examination requirements:

Advanced knowledge of a subject related to secular modernity in the Arab world

acquired independently by the study of Arabic primary sources and the secondary

literature.

6 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Kata Ilona Moser

Course frequency:

once a year

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

Maximum number of students:

20

Additional notes and regulations:

Das Modul M.Ara.604a kann nicht gemeinsam mit dem Modul M.Ara.604 belegt werden.
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Modul M.DH.01 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.DH.01: Weiterführende Themen der Digital Humanities
English title: Advanced Topics in Digital Humanities

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• haben einen Überblick über zentrale Methoden und Theoriebildungen aus einem

oder mehreren Themenfeldern der Digital Humanities;

• sind in der Lage, die wissenschaftlichen Diskussionen darüber nachzuvollziehen

und zu erörtern;

• sind mit der Komplexität, Heterogenität oder Unschärfe geisteswissenschaftlicher

Daten und den spezifischen Eigenheiten der Digital Humanities vertraut;

• kennen typische Beispiele für die wissenschaftliche Kategorisierung von Texten,

Personen, Bildern- und Objekten, Vorstellungen und Prozessen und können diese

zueinander in Beziehung setzen;

• können diese Ansätze in Hinblick auf ihre Anwendbarkeit erörtern, erproben und

ggf. modifizieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung 2 SWS

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden diskutieren Forschungsergebnisse der Digital Humanities und

besitzen die Fähigkeit, Methoden und Theoriebildungen zu evaluieren und in Ansätzen

zu modifizieren.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Martin Gustav Langner

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.DH.02 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.DH.02: Digitale Kultur und Gesellschaft
English title: Digital Culture and Society

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• kennen die aktuellen Formen des Umgangs mit digitalen Inhalten in ihrer

historischen Tradition und funktionalen (z.B. musealen) Bedingtheit;

• sind in der Lage, traditionelle, etablierte und aktuelle Forschungspositionen zur

digitalen Kultur- und Mediengeschichte kritisch zu diskutieren;

• können die diskutierten Forschungsansätze praktisch anwenden;

• erweitern z. B. durch die Erarbeitung von e-learning-Komponenten oder AR oder

VR Elementen ihre grundsätzlichen didaktischen Fähigkeiten;

• erlernen die Vermittlung von Wissen auf der Ebene öffentlichkeitsorientierter

digitaler Publikationsformen und Präsentationen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar sowie erfolgreiche digitale Umsetzung der

gestellten Übungsaufgaben.

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden diskutieren aktuelle Formen des Umgangs mit digitalen Inhalten und

besitzen die Fähigkeit, Methoden und Theoriebildungen zu evaluieren und in Ansätzen

zu modifizieren.

Die Prüfungsleistung ist im Seminar zu erbringen.

6 C

Lehrveranstaltung: Übung 2 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Martin Gustav Langner

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.DH.10 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.DH.10: Theorien und Forschungsfragen der Digitalen
Sprachanalyse
English title: Theories and Research Questions in Digital Language Analysis

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• kennen die Möglichkeiten einer umfassenden digitalen Spracherschließung- und

analyse;

• können grammatikalische Strukturen lexikalischer, morphologischer, phonetisch-

phonologischer, syntaktischer, semantischer und diskursiver Natur geschriebener

oder gesprochener Sprache mit digitalen Mitteln analysieren und sind mit deren

Verwendung im linguistischen und extralinguistischen Kontext (Pragmatik und

Diskurs) vertraut;

• besitzen die Fähigkeit, geisteswissenschaftliche Fragestellungen aus den

Kernbereichen der Sprachwissenschaft mit computergestützten Methoden zu

beantworten;

• sind in der Lage, die spezifischen Eigenheiten von Sprache digital zu modellieren

und diese sowohl zueinander als auch zu dem extralinguistischen Kontext in

Beziehung zu setzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an Seminar sowie digitale Umsetzung der gestellten

Übungsaufgaben.

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden reflektieren Ergebnisse spezifisch sprachwissenschaftlicher

Forschung und besitzen die Fähigkeit, Methoden und Theoriebildungen zu evaluieren

und in Ansätzen zu modifizieren.

Die Prüfungsleistung ist im Seminar zu erbringen.

9 C

Lehrveranstaltung: Übung 2 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Caroline Sporleder

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.DH.11 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.DH.11: Theorien und Forschungsfragen der Digitalen
Textanalyse
English title: Theories and Research Questions in Digital Text Analysis

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• kennen die Möglichkeiten einer umfassenden digitalen Texterschließung, -analyse

und –präsentation;

• haben einen Überblick über computergestützte Forschungsfragen aus dem ganzen

Spektrum der philologischen und kulturhistorischen Disziplinen, beginnend bei

der Digitalisierung von Daten und dem Aufbau geeigneter Korpora für spezifische

Fragestellungen, über deren manuelle und automatische Aufbereitung bis hin zur

Auswahl und Anwendung von geeigneten Verfahren der Textanalyse und des

Textminings sowie zur Auswertung und Präsentation der Ergebnisse;

• sind in der Lage, die spezifischen Eigenheiten von Texten und Textsammlungen

digital zu erfassen, zu analysieren und zu modellieren;

• sind imstande, die verwendeten Lösungsansätze zu bewerten und das analytische

Wissen reflexiv auf sich selbst und ihr Handeln anzuwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar sowie erfolgreiche digitale Umsetzung der

gestellten Übungsaufgaben.

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden reflektieren Ergebnisse spezifisch textwissenschaftlicher Forschung

und besitzen die Fähigkeit, Methoden und Theoriebildungen zu evaluieren und in

Ansätzen zu modifizieren.

Die Prüfungsleistung ist im Seminar zu erbringen.

9 C

Lehrveranstaltung: Übung 2 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Caroline Sporleder

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.DH.12 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.DH.12: Theorien und Forschungsfragen der Digitalen
Literaturanalyse
English title: Theories and Research Questions in Digital Literature Analysis

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• haben einen Überblick über Methoden und Forschungsfragen der digitalen

Literaturwissenschaft;

• kennen computergestützte Verfahren zur Erschließung, Aufbereitung, Analyse und

Präsentation literarischer Werke;

• sind auch mit verschiedenen Formen digitaler Literatur (wie z.B. Fan Fiction,

Collaborative Fiction, computergenerierte literarische Werke oder Rezensionen

von Laien und Experten) vertraut;

• kennen Möglichkeiten der digitalen Vermittlung zwischen den Texten und

den historischen oder zeitgenössischen Verhältnissen sowie der Analyse

ihrer Bedeutungen und besitzen die Fähigkeit, diese in einer grundsätzlichen

Methodenreflexion zu diskutieren;

• sind imstande, die verwendeten Lösungsansätze zu bewerten und das analytische

Wissen reflexiv auf sich selbst und ihr Handeln anzuwenden;

• sind in der Lage, die wissenschaftlichen Kategorisierungen von Personen,

Texten, Räumen, Vorstellungen oder Prozessen digital zu modellieren und visuell

zueinander in Beziehung zu setzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar sowie erfolgreiche digitale Umsetzung der

gestellten Übungsaufgaben.

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden reflektieren Ergebnisse spezifisch literaturwissenschaftlicher

Forschung und besitzen die Fähigkeit, Methoden und Theoriebildungen zu evaluieren

und in Ansätzen zu modifizieren.

Die Prüfungsleistung ist im Seminar zu erbringen.

9 C

Lehrveranstaltung: Übung 2 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Caroline Sporleder

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.DH.16 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.DH.16: Digitale Analyse historischer Kontexte
English title: Digital Analysis of Historical Contexts

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• können Bildwerke und Objekte in ihre Verwendungskontexte, den historischen

Diskurs oder die moderne Forschungssituation einbinden;

• kennen Möglichkeiten der digitalen Vermittlung zwischen den “stummen”

Artefakten und den historischen oder zeitgenössischen Verhältnissen;

• besitzen die Fähigkeit, die Bedeutung historischer Kontexte mit digitalen Methoden

zu analysieren und in einer grundsätzlichen Methodenreflexion zu diskutieren;

• sind in der Lage, die wissenschaftliche Kategorisierungen von Personen, Bildern

und Objekten, Räumen, Vorstellungen oder Prozessen digital zu modellieren und

visuell zueinander in Beziehung zu setzen;

• sind imstande, die verwendeten Lösungsansätze zu bewerten und das analytische

Wissen reflexiv auf sich selbst und ihr Handeln anzuwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar sowie erfolgreiche digitale Umsetzung der

gestellten Übungsaufgaben.

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden reflektieren Ergebnisse spezifisch bild- und objektwissenschaftlicher

Forschung zur Kontextualität von Dingen und besitzen die Fähigkeit, Methoden und

Theoriebildungen zu evaluieren und in Ansätzen zu modifizieren.

Die Prüfung ist im Seminar zu erbringen.

9 C

Lehrveranstaltung: Übung 2 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Martin Gustav Langner

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.DH.20b - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.DH.20b: Projekt zur Digitalen Sprachanalyse
English title: Project Digital Language Analysis

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• sind in der Lage, mit Hilfe digitaler Technologien eine Forschungsfrage aus dem

Bereich der Sprachwissenschaften zu bearbeiten, um z.B. Sprachdokumente zu

analysieren oder historische Bezüge der Rezeption zu visualisieren;

• besitzen die Fähigkeit, in der Entwicklung einer digitalen Lösung auch die

Möglichkeiten und Grenzen der verwendeten Methoden zu reflektieren;

• sind in der Lage, digitale Technologien nutzbar zu machen, um durch aktive

Verwendung von digitalen Ressourcen die kritische Auseinandersetzung mit

Sprache, Text und Literatur zu erhöhen und so neue Arten von Fragen über

traditionelle Forschungsgegenstände zu stellen.

• besitzen die Fähigkeit, komplexe Aufgabenstellungen in Teilaufgaben zu

untergliedern und (im Team) vielseitige Lösungsansätze zu finden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltung: Projekt 1 SWS

Prüfung: kleinere Projektarbeit (max. 5 Seiten Projektdokumentation)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erstellen digitale Inhalte, die Ergebnisse sprachwissenschaftlicher

Forschung aufbereiten, auswerten und präsentieren. Sie weisen damit nach, dass

sie diesbezügliche Methoden und Theoriebildungen evaluieren und in Ansätzen

modifizieren können. 

Die Projektarbeit umfasst 180 Stunden des Selbststudiums und schließt mit einer

Projektdokumentation (max. 5 Seiten) ab.

6 C

Lehrveranstaltung: Kolloquium 1 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 20 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie imstande sind, ein durchgeführtes Projekt in

angemessener Weise einem breiteren Publikum vorzustellen und die Forschungsfrage

sowie die Relevanz des Themas zu erläutern. Außerdem sind sie in der Lage, die

aufgestellten Thesen zu diskutieren und zu verteidigen.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Caroline Sporleder

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:
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Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.DH.21b - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.DH.21b: Projekt zur Digitalen Textanalyse
English title: Project Digital Text Analysis

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• sind in der Lage, mit Hilfe digitaler Technologien eine Forschungsfrage aus

dem Bereich einer Textwissenschaft zu bearbeiten, um z.B. ein Textkorpus zu

analysieren oder historische Bezüge der Rezeption zu visualisieren;

• besitzen die Fähigkeit, in der Entwicklung einer digitalen Lösung auch die

Möglichkeiten und Grenzen der verwendeten Methoden zu reflektieren;

• sind in der Lage, digitale Technologien nutzbar zu machen, um durch aktive

Verwendung von digitalen Ressourcen die kritische Auseinandersetzung mit

Sprache, Text und Literatur zu erhöhen und so neue Arten von Fragen über

traditionelle Forschungsgegenstände zu stellen;

• besitzen die Fähigkeit, komplexe Aufgabenstellungen in Teilaufgaben zu

untergliedern und (im Team) vielseitige Lösungsansätze zu finden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltung: Projekt 1 SWS

Prüfung: kleinere Projektarbeit (max. 5 Seiten Projektdokumentation)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erstellen digitale Inhalte, die Ergebnisse textwissenschaftlicher

Forschung aufbereiten, auswerten und präsentieren. Sie weisen damit nach, dass

sie diesbezügliche Methoden und Theoriebildungen evaluieren und in Ansätzen

modifizieren können.

Die Projektarbeit umfasst 180 Stunden des Selbststudiums und schließt mit einer

Projektdokumentation (max. 5 Seiten) ab.

6 C

Lehrveranstaltung: Kolloquium 1 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 20 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie imstande sind, ein durchgeführtes Projekt in

angemessener Weise einem breiteren Publikum vorzustellen und die Forschungsfrage

sowie die Relevanz des Themas zu erläutern. Außerdem sind sie in der Lage, die

aufgestellten Thesen zu diskutieren und zu verteidigen.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Caroline Sporleder

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:
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Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.DH.22b - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.DH.22b: Projekt zur Digitalen Literaturanalyse
English title: Project Digital Literature Analysis

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• sind in der Lage, mit Hilfe digitaler Technologien eine Forschungsfrage aus dem

Bereich der Literaturwissenschaft zu bearbeiten, um z.B. ein Literaturkorpus zu

analysieren oder historische Bezüge der Rezeption zu visualisieren;

• besitzen die Fähigkeit, in der Entwicklung einer digitalen Lösung auch die

Möglichkeiten und Grenzen der verwendeten Methoden zu reflektieren;

• sind in der Lage, digitale Technologien nutzbar zu machen, um durch aktive

Verwendung von digitalen Ressourcen die kritische Auseinandersetzung mit

Sprache, Text und Literatur zu erhöhen und so neue Arten von Fragen über

traditionelle Forschungsgegenstände zu stellen;

• besitzen die Fähigkeit, komplexe Aufgabenstellungen in Teilaufgaben zu

untergliedern und (im Team) vielseitige Lösungsansätze zu finden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltung: Projekt 1 SWS

Prüfung: kleinere Projektarbeit (max. 5 Seiten Projektdokumentation)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erstellen digitale Inhalte, die Ergebnisse literaturwissenschaftlicher

Forschung aufbereiten, auswerten und präsentieren. Sie weisen damit nach, dass

sie diesbezügliche Methoden und Theoriebildungen evaluieren und in Ansätzen

modifizieren können.

Die Projektarbeit umfasst 180 Stunden des Selbststudiums und schließt mit einer

Projektdokumentation (max. 5 Seiten) ab.

6 C

Lehrveranstaltung: Kolloquium (Kolloquium) 1 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 20 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie imstande sind, ein durchgeführtes Projekt in

angemessener Weise einem breiteren Publikum vorzustellen und die Forschungsfrage

sowie die Relevanz des Themas zu erläutern. Außerdem sind sie in der Lage, die

aufgestellten Thesen zu diskutieren und zu verteidigen.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Caroline Sporleder

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:
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Maximale Studierendenzahl:

20
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Module M.EuCu.23 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Module M.EuCu.23: Research Seminar: Europe in a Global Context

10 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

The students learn to reflect critically on recent debates in European Studies from a

transnational perspective. they acquire the competence to discuss relevant historical

and political issues critically and identify core controversies.

The course scrutinizes Europe's role in the world from different theoretical and

methodical perspectives. The students analyse and evaluate it in various historical

contexts (such as transregional relations with a special focus on transatlantic relations,

postcolonial constellations, globalisation).

Methods of the participating disciplines are used in order to discuss, analyse and

evaluate Europe's role and position in a research oriented and scientific context.

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

244 h

Course: "Europe in a Global Context I" (Seminar)

Course frequency: each summer semester

2 WLH

Course: "Europe in a Global Context II" (Seminar)

Course frequency: each summer semester

2 WLH

Examination: Term Paper (max. 20 pages) 10 C

Examination requirements:

• Understanding of and reflection upon Europe's role in a transregional or global

context

• Ability to discuss and apply the respective disciplines' methods and

means.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Simon Fink

Course frequency:

every 4th semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

2

Maximum number of students:

20
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Modul M.IntTheol.08a - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.IntTheol.08a: Religions, Churches and Theology in Asia
and the Middle East
English title: Religions, Churches and Theology in Asia and the Middle East

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul erwerben die Studierenden grundlegende Kenntnisse zu

• Strukturen der Religions-und Christentumsgeschichte Asiens und des Nahen Ostens,

• ausgewählten Religionsgemeinschaften in Asien (Islam, Hinduismus, Buddhismus

etc.),

• bedeutenden Etappen der theologischen und religionswissenschaftlichen

Forschungsgeschichte zu und in Asien und dem Nahen Osten.

Sie werden befähigt,

• religions-und kirchengeschichtliche Texte und Situationen zu analysieren,

• Konzepte und Methoden der Theologie in Asien und im Nahen Osten an konkreten

Beispielen kritisch zu diskutieren und anzuwenden sowie

• im Dialog mit internationalen Gastdozentinnen und -dozenten die Religions- und

Christentumsgeschichte in Asien und dem Nahen Osten multiperspektivisch zu

reflektieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltung: History of Religions and Church History in Asia and the Middle

East (Vorlesung)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Religion, Politics and Society in Asia and the Middle East

(Seminar)

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme an 2.

Prüfungsanforderungen:

• Sichere Kenntnis der Strukturen der Religions-und Kirchengeschichte; auch im

Hinblick auf den Kontext von Islam, Hinduismus etc. in Asien.

• Fähigkeit zur systematischen Analyse des Verhältnisses von Religion bzw. Kirchen

und Staat in Asien.

• Solide Kenntnisse bedeutender Etappen der theologischen und

religionswissenschaftlichen Forschungsgeschichte zu und in Asien und dem Nahen

Osten, besonders zur Kolonial-und Missionsgeschichte.

• Vertiefte Kenntnis und exemplarische Kompetenz in zentralen theologischen

Konzepten und Methoden der christlichen Theologie in Asien und im Nahen Osten und

zur Erschließung religions-und kirchengeschichtlicher Quellen und Situationen.

8 C

Zugangsvoraussetzungen:

M.IntTheol.01, M.IntTheol.02

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Dr. h. c. mult. Martin Tamcke

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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Modul M.IntTheol.08a - Version 1

jedes Sommersemester 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.IntTheol.14-01 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.IntTheol.14-01: Theories of Religion
English title: Theories of Religion

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben einführende und grundlegende Kenntnisse über

• Geschichte und Problematik des Religionsbegriffes,

• gängige und gegenwärtige Konzeptualisierungen von Religion,

• die wissenschaftliche Terminologie und Kategorisierungen (z.B. "Religion", "Glaube",

"Religiosität") der religionsbezogenen Fächer,

• über die generelle Methodik und Methodologie des Zugangs zum Phänomen

"Religion".

Sie werden grundlegend befähigt

• zu einer komplexen Darstellung und differenzierenden Beurteilung des Themenfeldes,

• zur Identifizierung impliziter und expliziter theoretischer Konzeptionen und

Argumentationen im Themenfeld "Religion",

• zu deren argumentativer Einordnung in ein theoretisches Gefüge,

• zu einem analytischen, verantwortlichen und kritischen Zugang zu Erscheinungen und

Formen religiöser Wirklichkeiten,

• zur Interpretation religiöser Symbolformen und Metaphorik in unterschiedlicher

methodischer Perspektive,

• zur Differenzierung und kritischen Beurteilung wissenschaftlicher Perspektiven auf

Religion,

• zu einem generellen Überblick über die Spezifika unterschiedlicher wissenschaftlicher

Zugänge – Religionsphilosophie, -phänomenologie, -soziologie, -psychologie usf.

sowie allgemein

• zu einer vertieften und systematischen Auskunfts- und Kommunikationsfähigkeit in

Hinsicht auf religiöse Phänomene.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Theories of Religion (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Mündl. Prüfung (ca. 20 Min.) oder Klausur (90 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar.

Prüfungsanforderungen:

• Differenzierte Darlegung und Diskussion des Begriffes "Religion".

• Analyse und Interpretation konkreter Beispiele der Anwendung des Religionsbegriffes.

• Benennung, Analyse und kritische Würdigung relevanter Religionstheorien und

methodischer Zugänge zu religiösen Phänomenen.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

PD Dr. Friedrich Heinrich

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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Modul M.IntTheol.14-01 - Version 2

keine Angabe 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.IntTheol.14-03 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.IntTheol.14-03: The early Christians in a World full of Gods:
Cultural Encounter and Religious Debate
English title: The early Christians in a World full of Gods: Cultural Encounter and

Religious Debate: Cultural Encounter and Religious Debate

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben einführende und grundlegende Kenntnisse

• der historischen Situation der frühen Kirche im Kontext antiker religiöser Pluralität,

• der notwendigen wissenschaftlichen Terminologie und Theorieentwicklung,

• der Methoden wissenschaftlicher Erschließungen des Phänomens religiöser Formen

und Strukturen in ihrer Interdependenz,

• der Ausbildung religiöser Identität in Begegnung und Abgrenzung von "religiös

Eigenem" und "religiös Fremdem",

• der Bedeutung des Zusammenhanges von "Religion" und "Kultur".

Sie werden grundlegend befähigt

• zu einer komplexen Darstellung und differenzierenden Beurteilung des Themenfeldes,

• zur kritischen Interpretation und Beurteilung gegenwärtiger Probleme religiöser

Identitätsbildung und -abgrenzung

• zu einer kritischen Evaluation gegenwärtiger theologischer und

religionswissenschaftlicher Theoriebildung,

• zur Analyse von Koexistenz und Konflikt von Religionen in historischer und

theologischer Perspektive

sowie allgemein

• zu einer systematischen und komplexen Auskunfts- und Kommunikationsfähigkeit in

Hinsicht auf das Themenfeld.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: The early Christians in a World full of Gods: Cultural

Encounter and Religious Debate (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Mündl. Prüfung (ca. 20 Min.) oder Klausur (90 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme an der Blockveranstaltung

Prüfungsanforderungen:

• Differenzierte Darstellung und Diskussion des Themenfeldes.

• Analyse der Bildung religiöser Identität und Abgrenzung von religiös "Anderem"

anhand historischer Beispiele.

• Interpretation gegenwärtiger religionstheologischer Aussagen vor dem Hintergrund des

historischen Wissens und des systematischen Ertrages.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Peter Gemeinhardt

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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keine Angabe 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.IntTheol.14-05 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.IntTheol.14-05: Ethical Expertise in the Horizon of Religion
English title: Ethical Expertise in the Horizon of Religion

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben einführende und grundlegende Kenntnisse

• über geschichtlich und gegenwärtig relevante ethische Theorieentwürfe,

• bedeutender ethischer Problemstellungen und Konzeptionen,

• der spezifischen ethischen Argumentationsweise und der Terminologie,

• Aspekte der Werteerziehung,

• über normative Ausprägungen religiösen Weltverständnisses (z.B. "Offenbarung" als

Begründungsform, das Argument der "Tradition"),

• zu Bedeutung und Ausprägung ethischer Theoriebildung im Rahmen der

(Welt)Religionen.

Sie werden grundlegend befähigt

• zu einer komplexen Darstellung und differenzierenden Beurteilung des Themenfeldes,

• zur kritischen Interpretation und Beurteilung der ethischen Dimension aktuellen

sozialen Handelns und deren Verortung in einem theoretischen Gesamtgefüge,

• zur fachgerechten Erstellung eines ethischen Gutachtens zu einem ausgewählten

Thema,

• zur diskursiven Darstellung und Argumentation einer erarbeiteten ethischen

Stellungnahme

sowie allgemein

• zur ethischen Urteilsfähigkeit im Rahmen wissenschaftlicher Methodik und zur

weiteren systematischen und komplexen Auskunfts- und Kommunikationsfähigkeit in

Hinsicht auf das Themenfeld.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Ethical Expertise in the Horizon of Religion (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Mündl. Prüfung (ca. 20 Min.) oder Klausur (90 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme an der Blockveranstaltung

Prüfungsanforderungen:

Anwendung der Methode des “ethischen Gutachtens” auf eine exemplarische ethische

Fragestellung im Kontext interreligiöser/interkultureller Begegnung; kritische Erläuterung

und Diskussion des Gutachtens.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

PD Dr. Friedrich Heinrich

Angebotshäufigkeit:

keine Angabe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4
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Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.IntTheol.14-06 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.IntTheol.14-06: Literacy and Education in Religion
English title: Literacy and Education in Religion

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben einführende und grundlegende Kenntnisse

• über relevante pädagogische und (entwicklungs-)psychologische Konzepte und

Theorien,

• über die Relevanz von Bildung im Feld der Religionen und ihrer Bedeutung für die

evangelische Theologie,

• über grundlegende Methoden der Erforschung religiöser Bildungsprozesse.

Sie werden grundlegend befähigt

• zu einer komplexen Darstellung und differenzierenden Beurteilung des Themenfeldes,

• zur Interpretation, Argumentation und Anwendung religionspädagogischer und

entwicklungspsychologischer Erkenntnisse im Rahmen eines interreligiösen Diskurses

sowie allgemein

• zu einer vertieften und systematischen Auskunfts- und Kommunikationsfähigkeit in

Hinsicht auf die Phänomene religiöser Bildung und Entwicklung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Literacy and Education in Religion (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Mündl. Prüfung (ca. 20 Min.) oder Klausur (90 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme an der Einführungsveranstaltung und an Online-Seminaren

und -Arbeitsgruppen

Prüfungsanforderungen:

• Differenzierte Darstellung und Diskussion der Relevanz von Bildung und Erziehung in

Bezug auf relgiöse Entwicklung.

• Exemplarische Interpretation der gegenwärtigen Theoriebildung zum Themenfeld.

• Anwendung relevanter Konzepte auf konkrete Fragestellungen der interreligiösen/

interkulturellen Praxis.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Bernd Schröder

Angebotshäufigkeit:

keine Angabe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.IntTheol.14-08 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.IntTheol.14-08: Importance of Law and Legislation in
Religions
English title: Importance of Law and Legislation in Religions

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben einführende und grundlegende Kenntnisse

• in der systematischen Analyse der Korrelation und gemeinsamen Entwicklung von

Religion und Recht,

• zur vergleichenden Theoriebildung in Bezug auf Religion und Recht (Rechtstheologie,

Kirchenrecht, Ethik usw.)

sowie

• der entsprechenden Terminologie,

• der Problematik der Vermischung beider Bereiche,

• exemplarischer Positionen und Situationen (z.B. der parallelen Entwicklung von

Kirchen- und Staatsrecht [Habermas] oder der Interdependenzen theologischer

Dogmatik und staatsrechtlicher Konstruktionen [Anselm] usw.).

Sie werden grundlegend befähigt

• zu einer komplexen Darstellung und differenzierenden Beurteilung des Themenfeldes,

• zur Identifizierung allgemeiner Strukturen und konkreter Positionen,

• zu deren argumentativer Einordnung in ein theoretisches Gefüge und Zuordnung der

lebensweltlichen Relevanz,

• zu einer analytischen, verantwortlichen und kritischen Interpretation von theologischen

und juristischen normativen Argumentationen

sowie allgemein

• zu einer vertieften und systematischen Auskunfts- und Kommunikationsfähigkeit in

Hinsicht auf die Beziehung von "Religion" und "Recht".

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Importance of Law and Legislation in Religions (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Mündl. Prüfung (ca. 20 Min.) oder Klausur (90 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme an der Einführungsveranstaltung und an Online-Seminaren

und -Arbeitsgruppen

Prüfungsanforderungen:

• Differenzierte Darstellung und Analyse des Zusammenhanges und der

Ausdifferenzierung von "Religion" und "Recht" an Beispielen aus den Weltreligionen.

• Darlegung exemplarischer Positionen und Konzepte zum Zusammenhang von

"Religion" und "Recht" und kritische Interpretation in Bezug auf eine konkrete

Problemstellung.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

PD Dr. Friedrich Heinrich
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Angebotshäufigkeit:

keine Angabe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.Ira.001 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ira.001: Wissenschaftliches Arbeiten
English title: Scientific Work

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Erstellen von Fachbibliographien

• Identifikation relevanter Literatur, auch auf Persisch

• Fachliteratur zitieren

• Plagiate erkennen und vermeiden

• Hausarbeit erstellen

• Referate halten, einschließlich Präsentationsfolien

• Wissenschaftliche Hilfsmittel, auch auf Persisch

• Fachdatenbanken kennen und verwenden

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung 1 SWS

Lehrveranstaltung: Übung 1 SWS

Lehrveranstaltung: Independent Studies

Inhalte:

Zusätzliche Lektüre und Übungen

Prüfung: Portfolio (2 x max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

• Kenntnis der relevanten Handbücher und Datenbanken

• Recherche von relevanter Forschungsliteratur

• Erstellung von Präsentationen und Postern

• Wissenschaftliche Umschrift

• Korrektes Zitieren

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Eva Orthmann

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.Ira.002 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ira.002: Methoden und Theorien zwischen Text- und
Kulturwissenschaften
English title: Methods and theories between Text- and Cultural Studies

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Methoden und Theoriendiskussion in Bezug auf mündliche und schriftliche Texte

sowie visuellem Bildmaterial in Bezug auf ihre Anwendbarkeit im Kontext der

arabisch-islamischen sowie iranischen Welt

• fachgerechter Umgang mit Datenmaterial

• Anwendung von Analysemethoden wie z.B. Inhaltsanalyse, qualitative Textanalyse

• die diachrone Diskursanalyse an konkreten Beispielen unter besonderer

Berücksichtung von Mündlichkeit und Schriftlichkeit

• Vertiefung von Theorien- und Methodenkenntnissen durch selbständige Lektüre

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Independent Studies

Die Independent Studies werden vom Dozenten/von der Dozentin des gewählten

Seminars begleitet.

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) und Portfolio (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Auseinandersetzung mit verschiedenen theoretischen Ansätzen und

Forschungsmethoden im Bereich der Iranistik und Islamwissenschaft.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Kata Ilona Moser

Prof. Dr. Eva Orthmann

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 26.10.2023/Nr. 13 V14-WiSe23/24 Seite 20329



Modul M.Ira.003 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ira.003: Kolloquium
English title: Colloquium

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden lernen, wie man eine Masterarbeit erstellt. Sie erhalten einen

Überblick über aktuelle Forschungsfelder und lernen, wissenschaftliche Projekte zu

reflektieren und zu diskutieren. Die Studierenden präsentieren und diskutieren das

Thema ihrer Masterarbeit. Dabei werden sie sowohl durch die Beratung der Lehrperson

als auch durch das Feedback der anderen Teilnehmenden in die Lage versetzt, ihr

wissenschaftliches Projekt in Form, Methode und Inhalt adäquat zu planen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Kolloquium ohne eigene Präsentation 1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 5 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme, zwei Protokolle (insgesamt max. 6 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Diskussionsbeitrag zu den im Rahmen des Kurses vorgelegten Arbeiten.

1 C

Lehrveranstaltung: Kolloquium mit eigener Präsentation 1 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 30 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Erstellung, Präsentation und Diskussion eines Konzepts für die Abschlussarbeit.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Eva Orthmann

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.Ira.011 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ira.011: Aspekte iranischer religiöser Traditionen
English title: Aspects of Iranian religious traditions

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Kenntnisse über die jeweilige iranische religiöse Tradition (wie Sufismus, Shia,

Christentum im Iran) iranischer Völker und Volksgruppen aus der vorislamischen

und islamischen Zeit

• Kenntnisse des kulturhistorischen Kontextes dieser Traditionen, insbesondere

Entstehungsgeschichte und Formen der Tradierung, sowie deren Bedeutung für

das Verständnis moderner Phänomene

• Erarbeitung von Zusammenhängen zwischen vergangenen und bestehenden

religiösen Traditionen und Vorstellungen unter besonderer Berücksichtigung der

Selbstwahrnehmung und kulturellen Identität,

• Vertrautheit mit aktuellen Forschungsmethoden im Bereich der iranischen

Religionen,

• Kenntnisse von Überlieferungstheorien und -methoden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar zu einem der folgenden Themen

z.B. "Gottes- und Menschenbild im iranischen Sufismus", "Der schiitische Islam", "Das

Christentum im Iran"

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) und Portfolio (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

• Kenntnis von der jeweiligen religiösen Tradition, ihren Quellen, ihrer

Entstehungsgeschichte und den Tradierungsformen

• Auseinandersetzung mit verschiedenen theoretischen Ansätzen und

Forschungsmethoden im Bereich der iranischen Religionen

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ira.108 oder entsprechende Persischkenntnisse

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Eva Orthmann

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ira.011a: Aspekte iranischer religiöser Traditionen
English title: Aspects of Iranian religious traditions

8 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Kenntnisse über die jeweilige iranische religiöse Tradition (wie Sufismus, Shia,

Christentum im Iran) iranischer Völker und Volksgruppen aus der vorislamischen

und islamischen Zeit

• Kenntnisse des kulturhistorischen Kontextes dieser Traditionen, insbesondere

Entstehungsgeschichte und Formen der Tradierung, sowie deren Bedeutung für

das Verständnis moderner Phänomene

• Erarbeitung von Zusammenhängen zwischen vergangenen und bestehenden

religiösen Traditionen und Vorstellungen unter besonderer Berücksichtigung der

Selbstwahrnehmung und kulturellen Identität,

• Vertrautheit mit aktuellen Forschungsmethoden im Bereich der iranischen

Religionen,

• Kenntnisse von Überlieferungstheorien und -methoden,

• selbständige Bearbeitung eines inhaltlich zum Seminar gehörenden Themas,

• Auswertung von Quellen- und Forschungsmaterialien.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

212 Stunden

Lehrveranstaltung: Independent Studies

Inhalte:

Zusätzliche Lektüre zum Thema des Seminars.

Prüfung: Hausarbeit (max. 18 Seiten) 4 C

Lehrveranstaltung: Seminar zu einem der folgenden Themen

z.B. „Gottes- und Menschenbild im iranischen Sufismus", „Der schiitische Islam", "Das

Christentum im Iran"

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme, Portolio (max. 10 Seiten)

4 C

Prüfungsanforderungen:

• Kenntnis von der jeweiligen religiösen Tradition, ihren Quellen, ihrer

Entstehungsgeschichte und den Tradierungsformen

• Fähigkeit zur Analyse der relevanten Quellenliteratur

• Auseinandersetzung mit verschiedenen theoretischen Ansätzen und

Forschungsmethoden im Bereich der iranischen Religionen

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ira.108 oder entsprechende Persischkenntnisse

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Eva Orthmann

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.Ira.012 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ira.012: Geschichte und Geschichtsbilder im iranischen
Kulturraum
English title: History and images of history in the Iranian cultural area

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Auseinandersetzung mit einer Epoche oder einem bestimmten Phänomen der

iranischen Geschichte

• Kennenlernen verschiedener Theorien und Methoden der iranischen

Geschichtsschreibung in vorislamischen, islamischen, modernen iranischen und

indo-persischen Quellen

• Befähigung zur analytischen Beschreibung von Geschichtsbildern aus

unterschiedlichen historischen oder religiösen Kontexten und Quellen

• Befähigung zur vergleichenden Analyse unterschiedlicher Methoden und

Geschichtsbilder

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar zu einem der folgenden Themen

z.B. „Das frühe Moghulreich“, "Die vorislamische Geschichte in der Rezeption von

Ferdousi", „Herrschaftsvorstellungen"

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) und Portfolio (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

• Kenntnis einer spezifischen Epoche bzw. eines spezifischen historischen

Phänomens

• Auseinandersetzung mit der dazugehörigen Forschungsliteratur und Methodik

• Fähigkeit zum Umgang mit historischen Quellen und deren Analyse

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ira.108 oder entsprechende Persischkenntnisse

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Eva Orthmann

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ira.012a: Geschichte und Geschichtsbilder im iranischen
Kulturraum
English title: History and images of history in the Iranian cultural area

8 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Auseinandersetzung mit einer Epoche oder einem bestimmten Phänomen der

iranischen Geschichte,

• Kennenlernen verschiedener Theorien und Methoden der iranischen

Geschichtsschreibung in vorislamischen, islamischen und modernen iranischen

Quellen,

• Befähigung zur analytischen Beschreibung von Geschichtsbilder aus

unterschiedlichen historischen oder religiösen Kontexten und Quellen

• Befähigung zur vergleichenden Analyse unterschiedlicher Methoden und

Geschichtsbilder,

• selbständige Bearbeitung eines inhaltlich zum Seminar gehörenden Themas,

• Auswertung von Quellen- und Forschungsmaterialien.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

212 Stunden

Lehrveranstaltung: Independent Studies

Inhalte:

Zusätzliche Lektüre zum Thema des Seminars.

Prüfung: Hausarbeit (max. 18 Seiten) 4 C

Lehrveranstaltung: Seminar zu einem der folgenden Themen

z.B. „Das frühe Moghulreich“, "Die vorislamische Geschichte in der Rezeption von

Ferdousi", „Herrschaftsvorstellungen"

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme, Portfolio (max. 10 Seiten)

4 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollen unter Berücksichtigung des spezifischen Charakters

der vorliegenden Literatur zur textanalytischen und textkritischen Interpretation

verschiedener Geschichtsdarstellungen in der Lage sein. Die Studierenden sollen sich

mit diesbezüglichen wissenschaftlichen Methoden auseinanderzusetzen und diese auf

die Texte anwenden können.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ira.108 oder entsprechende Persischkenntnisse

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Eva Orthmann

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:
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Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.Ira.013 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ira.013: Persische Literatur
English title: Persian Literature

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Lektüre mittelschwerer bis schwerer, moderner und/oder klassischer literarischer

Texte

• Anwendung und Diskussion textanalytischer Methoden

• Kenntnis von rhetorischen und stilistischen Elementen der Texte

• Auseinandersetzung mit spezifischen Fragen zu Textgattung und -theorien

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

64 Stunden

Lehrveranstaltung: Neupersische Literatur (Dichtung, Prosa) (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) und Portfolio (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

• Fortgeschrittenes Textverständnis

• Kenntnis der relevanten Forschungsliteratur

• Anwendung und Diskussion textanalytischer Methoden

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

Persischkenntnisse auf dem Niveau von B.Ira.108

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Eva Orthmann

Angebotshäufigkeit:

jedes 2. Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.Ira.013a - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ira.013a: Persische Literatur
English title: Reading and analysis of Persian literature

8 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Lektüre mittelschwerer bis schwerer, moderner und/oder klassischer literarischer

Texte,

• Anwendung und Diskussion textanalytischer Methoden,

• Kenntnis von rhetorischen und stilistischen Elementen der Texte,

• Auseinandersetzung mit spezifischen Fragen zu Textgattung und -theorien,

• selbständige Bearbeitung eines inhaltlich zum Seminar gehörenden Themas,

• Auswertung von Quellen- und Forschungsmaterialien.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltung: Neupersische Literatur (Dichtung, Prosa) (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme, Portfolio (max. 10 Seiten)

4 C

Lehrveranstaltung: Independent Studies

Inhalte:

Zusätzliche Lektüre zum Thema des Seminars

Prüfung: Hausarbeit (max. 18 Seiten) 4 C

Prüfungsanforderungen:

• Fortgeschrittenes Textverständnis

• Kenntnis der relevanten Forschungsliteratur

• Anwendung und Diskussion textanalytischer Methoden

• Fortgeschrittene Sprachkenntnisse und Übersetzungskenntnisse des Persischen

• Fähigkeit zur Analyse der relevanten Quellenliteratur

Zugangsvoraussetzungen:

Persischkenntnisse auf dem Niveau von B.Ira.108

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Eva Orthmann

Angebotshäufigkeit:

jedes 2. Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.Ira.014 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ira.014: Sprache und Kultur im iranischen Raum
English title: Iranian Language and Culture

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Erwerb von Kenntnissen älterer oder neuerer kultureller oder religiöser Traditionen

iranischer Völker oder Volksgruppen

• kontextuelle Einbindung der Traditionen, ihr aktueller Bezug und ihre Rolle und

Bedeutung in der Gegenwart

• Kenntnisse spezifischer Überlieferungsstrategien und -methoden und allgemeiner

Tradierungstheorien

• Einarbeitung in ein spezifisches Thema, Befähigung zur selbständigen Recherche,

Analyse und ihre Anbindung an aktuelle Fragen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar zu einem der folgenden Themen (Seminar)

z.B. „Die Feier von Nouruz“, „Sprache und Identität“, „Indo-persische Übersetzungen“

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) und Portfolio (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

• Kenntnis einer kulturellen Tradition und der dazugehörigen Forschungsliteratur

• Kenntnis eines sprachlichen Phänomens

• Kenntnis relevanter theoretischer Ansätze

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ira.108 oder entsprechende Persischkenntnisse

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Eva Orthmann

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.Ira.014a - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ira.014a: Sprache und Kultur im iranischen Raum
English title: Iranian Language and Culture

8 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Erwerb von Kenntnissen älterer oder neuerer kultureller oder religiöser Traditionen

iranischer Völker oder Volksgruppen,

• kontextuelle Einbindung der Traditionen, ihr aktueller Bezug und ihre Rolle und

Bedeutung in der Gegenwart,

• Kenntnisse spezifischer Überlieferungsstrategien und -methoden und allgemeiner

Tradierungstheorien,

• Einarbeitung in ein spezifisches Thema, Befähigung zur selbständigen Recherche,

Analyse und ihre Anbindung an aktuelle Fragen,

• selbständige Bearbeitung eines inhaltlich zum Seminar gehörenden Themas,

• Auswertung von Quellen- und Forschungsmaterialien.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

212 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar zu einem der folgenden Themen

z.B. "Die Feier von Nouruz“, „Sprache und Identität“, „Indo-persische Übersetzungen“

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme und Portfolio (max. 10 Seiten)

4 C

Lehrveranstaltung: Independent Studies

Inhalte:

Zusätzliche Lektüre zum Thema des Seminars

Prüfung: Hausarbeit (max. 18 Seiten) 4 C

Prüfungsanforderungen:

• Überblick über verschiedene Überlieferungsformen in iranischen Kulturen, ihren

vergangenen und heutigen Vorstellungen, Kenntnis relevanter theoretischer

Ansätze

• Sicherheit im Umgang mit der jeweiligen kulturellen oder sprachlichen Tradition

und den dazugehörigen Quellen

• Kenntnis der elevanten Theorien und Forschungsansätze, selbständige

Anwendung analytischer Methoden

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ira.108 oder entsprechende Persischkenntnisse

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Eva Orthmann

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:
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Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.Ira.015 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ira.015: Dokumente und Medien
English title: Documents and Media

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden lernen, mit persischen Quellenmaterialien umzugehen. Sie sind in der

Lage, moderne oder vormoderne originalsprachliche Texte zu analysieren und für die

jeweiligen Quellen angemessene Methoden zur Untersuchung heranzuziehen.

Zu den möglichen Quellengattungen gehören handschriftliche Materialien genauso wie

edierte Texte, Zeitungen und Zeitschriften, elektronische Medien oder Filmmaterialien.

• Kenntnisse in verschiedenen Schreibstilen, Transkription und Übersetzung von

handschriftlichen Materialien, Analyse von für Handschriften und Dokumente

typischen Elementen

• Kenntnis relevanter Aspekte öffentlicher Kommunikation und spezifischer medialer

Gattungen und Ausdrucksformen

• Kenntnis aktueller Forschungsmethoden zur Analyse von Medieninhalten und

selbständige Lektüre

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar

Inhalte:

„Archivmaterialien aus Hydarabad“, „Handschriftenkunde“, "iranische Presse", "Analyse

iranischer Filme"

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Minuten) und Portfolio (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

• Überblick über verschiedene Quellengattungen

• Sicherheit im Umgang mit der jeweiligen Quellengattung in persischer Sprache

• Kenntnis relevanter theoretischer Ansätze

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

Persischkenntnisse auf dem Niveau von B.Ira.108

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Eva Orthmann

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.Ira.015a - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ira.015a: Dokumente und Medien
English title: Documents and Media

8 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden lernen, mit persischen Quellenmaterialien umzugehen. Sie sind in der

Lage, moderne oder vormoderne originalsprachliche Texte zu analysieren und für die

jeweiligen Quellen angemessene Methoden zur Untersuchung heranzuziehen.

Zu den möglichen Quellengattungen gehören handschriftliche Materialien genauso wie

edierte Texte, Zeitungen und Zeitschriften, elektronische Medien oder Filmmaterialien.

• Kenntnis relevanter Aspekte öffentlicher Kommunikation und spezifischer medialer

Gattungen und Ausdrucksformen,

• Kenntnis aktueller Forschungsmethoden zur Analyse von Medieninhalten und

selbständige Lektüre,

• Kenntnisse in verschiedenen Schreibstilen, Transkription und Übersetzung von

handschriftlichen Materialien, Analyse von für Handschriften und Dokumente

typischen Elementen,

• selbständige Bearbeitung eines inhaltlich zum Seminar gehörenden Themas,

• Auswertung von Quellen- und Forschungsmaterialien.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

212 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar

Inhalte:

"Archivmaterialien aus Hydarabad", "Handschriftenkunde", "iranische Presse", "Analyse

iranischer Filme"

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme und Portfolio (max. 10 Seiten)

4 C

Lehrveranstaltung: Independent Studies

Inhalte:

Zusätzliche Lektüre zum Thema des Seminars

Prüfung: Hausarbeit (max. 18 Seiten) 4 C

Prüfungsanforderungen:

• Überblick über verschiedene Quellengattungen, Sicherheit im Umgang mit der

jeweiligen Quellengattung in persischer Sprache

• Sicherheit in der Entzifferung von handschriftlichen Materialien

• Kenntnis relevanter theoretischer Ansätze

• Sicherheit im Umgang mit den jeweiligen Medien in einer iranischen

Sprache, Kenntnis der Mediengeschichte sowie relevanter Theorien und

Forschungsansätze, selbständige Anwendung analytischer Methoden

Zugangsvoraussetzungen:

Persischkenntnisse auf dem Niveau von B.Ira.108

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache: Modulverantwortliche[r]:
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Englisch Prof. Dr. Eva Orthmann

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.Ira.016 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ira.016: Politik und Gesellschaft
English title: Politics and Society

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden setzen sich mit spezifischen Erscheinungsformen iranischer Politik

und Gesellschaft auseinander.

Sie befassen sich mit Phänomen des Iran und angrenzender Regionen im 20. und 21.

Jahrhundert.

Die Studierenden lernen aktuelle Forschungsmethoden kennen und werden zur Analyse

der beobachteten Phänomene befähigt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar

Inhalte:

"Der Kopftuchzwang im Iran", "Tribale Traditionen in Afghanistan", "Die Tudeh-Partei"

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Minuten) und Portfolio (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

• Kenntnis eines politischen oder gesellschaftlichen Phänomens und der

dazugehörigen Forschungsliteratur

• Fähigkeit, entsprechende Phänomene kontextuell einzubinden

• Kenntnis relevanter theoretischer Ansätze

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

Persischkenntnisse auf dem Niveau von B.Ira.108

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Eva Orthmann

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.Ira.016a - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ira.016a: Politik und Gesellschaft
English title: Politics and Society

8 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden setzen sich mit spezifischen Erscheinungsformen iranischer Politik

und Gesellschaft auseinander.

Sie befassen sich mit Phänomen des Iran und angrenzender Regionen im 20. und 21.

Jahrhundert.

Die Studierenden lernen aktuelle Forschungsmethoden kennen und werden zur Analyse

der beobachteten Phänomene befähigt.

Sie bearbeiten selbständig ein inhaltlich zum Seminar gehörendes Thema und werten

Quellen- und Forschungsmaterialien aus.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

212 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar

Inhalte:

"Der Kopftuchzwang im Iran", "Tribale Traditionen in Afghanistan", "Die Tudeh-Partei"

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

4 C

Lehrveranstaltung: Independent Studies

Inhalte:

Zusätzliche Lektüre zum Thema des Seminars

Prüfung: Hausarbeit (max. 18 Seiten) 4 C

Prüfungsanforderungen:

• Kenntnis eines politischen oder gesellschaftlichen Phänomens und der

dazugehörigen Forschungsliteratur

• Fähigkeit, entsprechende Phänomene kontextuell einzubinden

• Kenntnis relevanter theoretischer Ansätze

• Fähigkeit zur Analyse der relevanten Quellenliteratur

Zugangsvoraussetzungen:

Persischkenntnisse auf dem Niveau von B.Ira.108

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Eva Orthmann

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.Ira.017 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ira.017: Iranische Archäologie und Kunst
English title: Iranian Archaeology and Art

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Überblickskenntnisse der allgemeinen kunsthistorischen Entwicklung im iranischen

Kulturraum in vor-islamischer bzw. islamischer Zeit

• spezifische archäologische/kunsthistorische Kenntisse über mindestens eine

historischen Epoche

• Kenntnis von Aspekten der Wissenschaftsgeschichte iranischer Archäologie bzw.

Kunst, insbesondere in Bezug auf die Entwicklung theoretischer Grundlagen und

methodischen Anwendung

• Anwendung oder Diskussion archäologischer bzw. kunsthistorischer Theorien und

Methoden

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Independent Studies

Inhalte:

Zusätzliche Lektüre zum Thema des Seminars

Lehrveranstaltung: Seminar zu einem der folgenden Themen (Seminar)

z.B.: "Kunst der Sasaniden", "Einführung in die iranische Archäologie", "Islamische

Kunst und Architektur"

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) und Portfolio (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

• Kenntnis der jeweiligen historischen Epoche und ihren spezifischen Artefakten

• Kenntnis der Wissenschaftsgeschichte auf diesem Gebiet

• Fähigkeit zur Anwendung oder Diskussion der spezifischen Theorien und

Methoden an Beispielen

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Eva Orthmann

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.Ira.017a - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ira.017a: Iranische Archäologie und Kunst
English title: Iranian Archaeology and Art

8 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Überblickskenntnisse der allgemeinen kunsthistorischen Entwicklung im iranischen

Kulturraum in vor-islamischer bzw. islamischer Zeit,

• spezifische archäologische/kunsthistorische Kenntnisse über mindestens eine

historischen Epoche,

• Kenntnis von Aspekten der Wissenschaftsgeschichte iranischer Archäologie bzw.

Kunst, insbesondere in Bezug auf die Entwicklung theoretischer Grundlagen und

methodischen Anwendung,

• Anwendung oder Diskussion archäologischer bzw. kunsthistorischer Theorien und

Methoden,

• selbständige Bearbeitung eines inhaltlich zum Seminar gehörenden Themas,

• Auswertung von Quellen- und Forschungsmaterialien.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

212 Stunden

Lehrveranstaltung: Independent Studies

Inhalte:

Zusätzliche Lektüre zum Thema des Seminars

Lehrveranstaltung: Seminar zu einem der folgenden Themen

Inhalte:

z.B.: "Kunst der Sasaniden", "Einführung in die iranische Archäologie", "Islamische

Kunst und Architektur"

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 18 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme, Portfolio (max. 10 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

• Kenntnis der jeweiligen historischen Epoche und ihren spezifischen Artefakten

• Kenntnis der Wissenschaftsgeschichte auf diesem Gebiet

• Fähigkeit zur Anwendung oder Diskussion der spezifischen Theorien und

Methoden an Beispielen

8 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Eva Orthmann

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.Ira.021 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ira.021: Vorislamische Sprache im iranischen Kulturraum 1
English title: Pre-Islamic language in the Iranian cultural area 1

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Kenntnisse der Grundzüge der Schrift und Grammatik einer vorislamischen, alt-

oder mitteliranischen Sprache, wie z.B. Avestisch, Altpersisch, Mittelpersisch,

Aramäisch etc.,

• Kennenlernen der wichtigsten Hilfsmittel (Wörterbücher, Grammatiken) und

grundlegender Literatur

• Kenntnisse der religiösen und kulturhistorischen Hintergründe der Sprachquellen

• Befähigung zur selbständigen Lektüre von Texten in der jeweiligen Sprache

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorislamische, alt- oder mitteliranische Sprache (Übung)

z.B. Mittelpersisch, Avestisch, Altpersisch, Aramäisch

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollen mit Hilfsmitteln einen einfachen Text selbständig übersetzen

und ihn grammatisch analysieren können. Mittels der Kenntnisse des kulturellen

und religiösen Kontextes sollen sie in der Lage sein, die sprachliche und inhaltliche

Bedeutung des Textes innerhalb der iranischen Kulturgeschichte bzw. der religiösen

Tradition beschreiben zu können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Eva Orthmann

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Die Unterrichtssprache des Moduls ist Englisch oder Deutsch, je nach verfügbarer Lehrkraft.
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Modul M.Ira.022 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ira.022: Vertiefung Vorislamische Sprache im iranischen
Kulturraum 1
English title: Advanced Pre-Islamic language in the Iranian cultural area 1

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Vertiefung der Kenntnisse einer vorislamischen, alt- oder mitteliranischen Sprache,

wie z.B. Avestisch, Altpersisch, Aramäisch, Mittelpersisch etc. durch Lektüre

spezifischer Quellen

• Kenntnis des kulturhistorischen und/oder religiösen Kontextes der Quellen

• Kenntnis der sprachlichen und textuellen Besonderheiten

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Vertiefung vorislamische, alt- oder mitteliranische Sprache

(Übung)

z.B. Avestisch II, Altpersisch II, Mittelpersisch II, Aramäisch II

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollen in die Lage versetzt werden, mit Hilfsmitteln einen einfachen

(bzw. mittelschweren) Text zu übersetzen und ihn grammatisch zu analysieren.

Mittels der Kenntnisse des kulturellen und religiösen Kontextes sollen sie in der Lage

sein, die sprachliche und inhaltliche Bedeutung des Textes innerhalb der iranischen

Kulturgeschichte bzw. der religiösen Tradition beschreiben zu können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Eva Orthmann

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Die Unterrichtssprache des Moduls ist Englisch oder Deutsch, je nach verfügbarer Lehrkraft.
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Modul M.Ira.023 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ira.023: Vorislamische Sprache im iranischen Kulturraum 2
English title: Pre-Islamic language in the Iranian cultural area 2

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Vertiefung der Kenntnisse einer vorislamischen alt- oder mitteliranischen

• Sprache, wie z.B. Avestisch, Altpersisch, Aramäisch, Mittelpersisch etc. durch

Lektüre spezifischer Quellen

• Kenntnis des kulturhistorischen und/oder religiösen Kontextes der Quellen

• Kenntnis der sprachlichen und textuellen Besonderheiten

Oder

• Kennenlernen der Grundlagen einer weiteren vorislamischen alt- oder

mittelpersischen Sprache sowie der wichtigsten Hilfsmittel (Wörterbücher,

Grammatiken) und grundlegender Literatur

• Kenntnisse der religiösen und kulturellen Hintergründe der Sprachquellen

• Befähigung zur selbständigen Lektüre von Texten in der jeweiligen Sprache

werden.

Hinweis: Wurde bereits ein vertiefendes Modul M.Ira.102a zu einer der angebotenen

Sprachen belegt, muss in diesem Modul eine weitere, von dieser verschiedene Sprache

gewählt werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorislamische, alt- oder mitteliranische Sprache II (Übung)

z.B. Avestisch I oder II, Altpersisch I oder II, Mittelpersisch I oder II, Aramäisch I oder II

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollen in die Lage versetzt werden, mit Hilfsmitteln einen einfachen

(bzw. mittelschweren) Text zu übersetzen und ihn grammatisch zu analysieren.

Mittels der Kenntnisse des kulturellen und religiösen Kontextes sollen sie in der Lage

sein, die sprachliche und inhaltliche Bedeutung des Textes innerhalb der iranischen

Kulturgeschichte bzw. der religiösen Tradition beschreiben zu können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Eva Orthmann

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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Modul M.Ira.023 - Version 1

20

Bemerkungen:

Die Unterrichtssprache des Moduls ist Englisch oder Deutsch, je nach verfügbarer Lehrkraft.
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Modul M.Ira.024 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ira.024: Vertiefung Vorislamische Sprache im iranischen
Kulturraum 2
English title: Advanced Pre-Islamic language in the Iranian cultural area 2

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Vertiefung der Kenntnisse einer zweiten vorislamischen alt- oder mitteliranischen

Sprache, wie z.B. Avestisch, Altpersisch, Aramäisch, Mittelpersisch etc. durch

Lektüre spezifischer Quellen

• Kenntnis des kulturhistorischen und/oder religiösen Kontextes der Quellen

• Kenntnis der sprachlichen und textuellen Besonderheiten

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Vertiefung vorislamische, alt- oder mitteliranische Sprache II

(Übung)

z.B. Avestisch II, Altpersisch II, Mittelpersisch II, Aramäisch II

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollen in die Lage versetzt werden, mit Hilfsmitteln einen

mittelschweren Text zu übersetzen und ihn grammatisch zu analysieren. Mittels

der Kenntnisse des kulturellen und religiösen Kontextes sollen sie in der Lage sein,

die sprachliche und inhaltliche Bedeutung des Textes innerhalb der iranischen

Kulturgeschichte bzw. der religiösen Tradition beschreiben zu können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Eva Orthmann

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Die Unterrichtssprache des Moduls ist Englisch oder Deutsch, je nach verfügbarer Lehrkraft.
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Modul M.Ira.025 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ira.025: Einführung in eine neuiranische Sprache
English title: Introduction into a New Iranian Language

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Kenntnisse der Grundlagen von Grammatik und Schrift einer neuiranischen

Sprache, wie z.B. Pashtu, Gilaki, Balutschi, etc.

• Kennen der wichtigsten Hilfsmittel und grundlegender Literatur

• Kenntnisse der regionalen und kulturhistorischen Hintergründe der Sprachquellen

• Befähigung zur selbständigen Lektüre von Texten in der jeweiligen Sprache

• Anwenden des Erlernten durch eigenständig angefertigte Übungen

• Mündliche Ausdrucksfähigkeit

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in eine neuiranische Sprache (Übung)

Inhalte:

z.B. Pashtu, Gilaki, Balutschi, etc.

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

• Grundkenntnisse der Besonderheiten der angebotenen iranischen Sprache, ihrer

Grammatik und Schrift

• Selbständige Übersetzung einfacher Texte in dieser Sprache

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Eva Orthmann

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Die Unterrichtssprache des Moduls ist Englisch oder Deutsch, je nach verfügbarer Lehrkraft.
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Modul M.Ira.026 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ira.026: Vertiefung in eine neuiranische Sprache
English title: Advanced New Iranian Language

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Vertiefung der Kenntnisse einer neuiranischen Sprache, z.B. Pashtu, Gilaki,

Balutschi, etc.

• Vertiefung der Grammatikkenntnisse

• Ausweitung des Wortschatzes und der Kommunikationsfähigkeit

• Lektüre mittelschwerer Texte

• Kenntnis der sprachlichen und textuellen Besonderheiten

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Vertiefung in eine neuiranische Sprache (Übung)

Inhalte:

z. B. Pashtu II, Gilaki II, Balutschi II, etc.

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollen in die Lage versetzt werden, mit Hilfsmitteln einen einfachen

(bzw. mittelschweren) Text zu übersetzen und ihn grammatisch zu analysieren. Sie

sollen dazu in der Lage sein, einem einfachen Gespräch zu folgen und einfache Texte

selbst zu verfassen. Sie verfügen über einen erweiterten Wortschatz und kennen die

Grammatik der Sprache.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

M.Ira.114

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Eva Orthmann

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Die Unterrichtssprache des Moduls ist Englisch oder Deutsch, je nach verfügbarer Lehrkraft.
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Modul M.Ira.027 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ira.027: Kurdische Sprache I
English title: Kurdish Language I

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Erwerb von Überblickskenntnissen der Grammatik einer kurdischen Sprache

(Kurmanci oder Sorani)

• Kenntnis der relevanten Hilfsmittel

• Befähigung zur Lektüre und Übersetzung einfacher Texte

• Befähigung zur einfachen Konversation

• Anwendung des Erlernten durch selbständige Übungen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die kurdische Grammatik (Übung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Kurdische Sprachübung I (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

• Nachweis von Grundkenntnissen der kurdischen Grammatik

• Fähigkeit zur Überstzung einfacher Texte

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Eva Orthmann

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Das Modul kann nicht gemeinsam mit dem Modul B.Ira.104 belegt werden.
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Modul M.Ira.028 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ira.028: Kurdische Sprachübung II
English title: Kurdish Language Exercise 2

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Vertiefung der Sprach- und Grammatikkenntnisse des Kurdischen durch

weiterführende Sprachübungen sowohl im mündlichen als auch im schriftlichen

Bereich,

• Fähigkeit zur Konversation in spezifischen Alltagssituationen

• Ausbau des Wortschatzes

• Verbesserung des Hörverständnisses

• Befähigung zum Lesen- und Übersetzen mittelschwerer kurdischer Texte (Prosa

und Lyrik)

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Kurdische Konversation (Übung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Lektüre und Übersetzung kurdischer Texte (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme an 1. und 2.; Mündliche Prüfung zu Lehrveranstaltung 1

"Kurdische Konversation" (ca. 20 Min.)

Prüfungsanforderungen:

• Fortgeschrittene Fähigkeiten zur mündlichen Konversation sowie des

Hörverständnisses

• Befähigung zur Übersetzung mittelschwerer komplexerer kurdischer Texte

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Eva Orthmann

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Die Unterrichtssprache des Moduls ist Englisch oder Deutsch, je nach verfügbarer Lehrkraft. Das Modul

kann nicht gemeinsam mit dem Modul B.Ira.107 belegt werden.
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Modul M.Ira.029 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ira.029: Kurdischsprachige Medien
English title: Kurdish media

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• weitere Vertiefung der kurdischen Sprachkenntnisse (Kurmanci oder Sorani) und

Erweiterung des Wortschatzes

• Vertrautheit mit kurdischen Medien (Literatur, Presse, Film, Internet)

• Kenntnis von verschiedenen medialen Kommunikationsmitteln (Internet, Film,

Literatur etc.) und -formen, ihrer kontextuellen und institutionellen Einbindung

sowie ihrer gesellschaftlich-kulturellen Bedeutung

• Lektüre von kurdischen Medientexten und Befähigung zur kritischen

Auseinandersetzung mit ihnen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung zu einem der folgenden Themen (Übung)

z.B.: "Kurdische Filme", "Medienpräsenz der Kurden"

2 SWS

Lehrveranstaltung: Übung zu einem der folgenden Themen (Übung)

z.B.: "kurdischsprachige Presse", "kurdische Internetplattformen"

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Min.) oder Hausarbeit (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme an 1. und 2.; Referat (ca. 10 Min.) zu Übung 1 und 2

6 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis verschiedener kurdischer Kommunikationsplattformen, Quellenkritik und

Lesefähigkeit mittelschwerer kurdischer Texte. Die Prüfungsvorleistungen gelten für

beide Modulveranstaltungen gleichermaßen. Die Modulprüfung wird wahlweise in einem

der beiden Seminare abgelegt.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Eva Orthmann

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Die Unterrichtssprache des Moduls ist Englisch oder Deutsch, je nach verfügbarer Lehrkraft. Das Modul

kann nicht gemeinsam mit dem Modul B.Ira.122 belegt werden.
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Module M.MIS.007 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Module M.MIS.007: Topics in Modern Indian Studies III: Ideologies,
Worldviews and Religions

9 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

Students gain in-depth knowledge of specific aspects and questions of modern

Indian studies related to ideologies,worldviews and religions from an interdisciplinary

perspective. They are able to apply these critically to the academic literature as well

as examine them on the basis of primary sources in the methodological framework of

different disciplines. They are able to discuss subject-specific topics and can defend

their arguments independently.

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

214 h

Course: Seminar 2 WLH

Examination: Referat (ca. 15 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15

Seiten)

9 C

Course: Übung 2 WLH

Examination requirements:

The students are familiar with relevant academic literature of select topics of Modern

Indian Studies related to ideologies, worldviews and religions, and are able to apply

these to different issues across disciplines. They are able to develop their own theses

and can present and defend them. They have in-depth knowledge of methods of modern

Indian Studies.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Srirupa Roy

Course frequency:

not specified

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

Maximum number of students:

25
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Module M.MIS.034 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Module M.MIS.034: Theories and Methods in Social-Cultural
Anthropology I: Ethnography

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

This module introduces students to the empirical backbone of social and cultural

anthropology: the practice of ethnographic fieldwork. What unique reality does fieldwork

claim to discover, and on the basis of what evidence? How does ethnographic

fieldwork differ from mere “qualitative research”? What are the ethical obligations of

the researcher to his or her subjects? And, most importantly, how does one prepare for

ethnographic research and what methods does one use? Students who successfully

complete this module will receive the basic training needed to begin ethnographic

research. They will also acquire some of the tools needed to critically evaluate the use of

ethnographic evidence in published research.

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Course: Seminar 2 WLH

Examination: Learning journal (max. 10 pages) 6 C

Course: Übung 2 WLH

Examination requirements:

Students gain knowledge of theoretical, methodological and epistemological aspects of

ethnographic fieldwork from an anthropological perspective and practical skills important

to design, undertake and reflect ethnographic fieldwork. These skills will be acquired by

completing a series of collaborative or individual exercises.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Dr. Nathaniel Pemberton Roberts

Course frequency:

every 4th semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

Maximum number of students:

25
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Module M.MIS.036 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Module M.MIS.036: Theory and Methods in Modern Indian Studies I:
History and Society (Concepts)

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

The students acquire the abilities to analyze and outline a set of interrelated and

theories of history and society and to assess critically their relevance and heuristic

potential for the development of specific qualitative research projects in history and

social sciences. They learn to distinguish the argumentative architecture of complex

theoretical texts and extract key arguments. They also acquire the ability to examine the

internal coherence and logical consistency of the argumentative architecture and the key

arguments of these texts.

 

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Course: Seminar 2 WLH

Examination: term paper (task: conspectus of readings (max. 15 pp.) 6 C

Course: Übung 2 WLH

Examination requirements:

The students are familiar with the central theoretical debates in a particular field of

qualitative historical and social science research. They have acquired the ability to

organize and present the argumentative architecture and key arguments of a complex

theoretical text in the form of a conspectus that facilitates future use and application to

their own specific research interests.

Admission requirements:

M.MIS.100 and M.MIS.200

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Ravi Ahuja

Course frequency:

once a year

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

Maximum number of students:

25
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Module M.MIS.040 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Module M.MIS.040: Topics in Modern Indian Studies: Culture,
Society, State and History

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

Students gain in-depth knowledge of specific aspects and questions of modern Indian

studies related to culture, society, state and history from an interdisciplinary perspective,

and are able to apply these critically to the academic literature as well as examine

them on the basis of primary sources in the methodological framework of different

disciplines. They are familiar with the current state of research on the subject presented

to them, and are able to discuss subject-specific topics and defend their arguments

independently.

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Course: Seminar 2 WLH

Examination: Referat ( ca. 15 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 Seiten) 6 C

Course: Übung 2 WLH

Examination requirements:

The students know the relevant academic literature of select topics of Modern Indian

Studies related to culture, society, state and history and are able to apply these to

different aspects and problems of different disciplines. They are able to develop their

own theses and can present and defend them. They have in-depth knowledge of

methods of modern Indian Studies.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

German, English

Person responsible for module:

PD Dr. Michael Dickhardt

Course frequency:

unregelmäßig

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

Maximum number of students:

25
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Modul SK.Ira.110 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Ira.110: Fachdidaktik Persisch
English title: Didactics of Persion as a Foreign Language

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul werden Grundkenntnisse der Fachdidaktik Persisch als

Fremdsprache und ihrer Anwendung im Persischunterricht an deutschen

Universitäten und Schulen vermittelt. Nach Abschluss des Moduls können Studierende

theoretische Grundlagen und Methoden der Fremdsprachendidaktik reflektieren und

diese auf das Fach Persisch als Fremdsprache übertragen. Sie kennen theoretische

Ansätze in den Bereichen Grammatik, Sprachstandmessung, Aussprache und

Hörverständnis, Wortschatzentwicklung und Zweitschrifterwerb und können diese

auf das Fach Persisch als Fremdsprache übertragen. Außerdem sind sie mit

aktuellen Fragen und Kontroversen innerhalb des Fachs Persisch als Fremdsprache

vertraut und in der Lage, akademische Fragestellungen im Bereich Persisch als

Fremdsprache zu formulieren und Analyseansätze zu skizzieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Fachdidaktik Persisch (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Praktische Prüfung mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 4000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der Lern- und Kompetenzbereiche des Persischunterrichts mit ihren

Konzepten und Bildungszielen und Fähigkeit, diese auf die Schüler/innen zu beziehen;

Kenntnis von Vermittlungsverfahren- und Einrichtungen im außerschulischen Bereich;

Kenntnis von Praxisfeldern und zentralen Konzepten des lebenslangen Lernens und

kultureller Erwachsenenbildung; Fähigkeit, den Zusammenhang von Fachwissenschaft,

Fachdidaktik und Unterrichtspraxis aufzuzeigen und dabei auch den eigenen

fachwissenschaftlichen Lernprozess mit der Frage nach der schulischen Vermittlung zu

verbinden.

Lehrversuch: Ausarbeitung einer Lehreinheit mit Durchführung/Demonstration während

des Seminars mit schriftlicher Ausarbeitung.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Persischkenntnisse auf dem Niveau von mindestens

B.Ira.106 oder vergleichbare Leistung

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Language instructor

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

5 - 6

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul SK.Ira.120 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Ira.120: Fachsprache / Übersetzen I
English title: Technical Language I

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende verfügen über Kenntnisse in einem Bereich der persischen Fachsprache,

z.B. in der Rechtssprache, Wirtschaftssprache, oder bestimmten Arten von

Dokumenten. Sie kenne die Fachtermini und haben die Fähigkeit, diese Termini korrekt

ins Deutsche zu übersetzen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs 2 SWS

Lehrveranstaltung: Independent Studies (Quellenarbeit)

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an 1.

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der Fachsprache eines spezifischen Bereichs, Übersetzungsfähigkeiten

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Persischkenntnisse auf dem Niveau von B.Ira.108

oder vergleichbare Leistung

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Language instructor

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

5 - 6

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul SK.Ira.121 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Ira.121: Fachsprache / Übersetzen II
English title: Technical Language II

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende verfügen über Kenntnisse in einem Bereich der persischen Fachsprache,

z.B. in der Rechtssprache, Wirtschaftssprache, oder bestimmten Arten von

Dokumenten. Sie kenne die Fachtermini und haben die Fähigkeit, diese Termini korrekt

ins Deutsche zu übersetzen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs 2 SWS

Lehrveranstaltung: Independent Studies (Quellenarbeit)

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an 1.

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der Fachsprache eines spezifischen Bereichs, Übersetzungsfähigkeiten

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Persischkenntnisse auf dem Niveau von B.Ira.108

oder vergleichbare Leistung

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Language instructor

Angebotshäufigkeit:

einmal jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

5 - 6

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul SK.Ira.124 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Ira.124: Praktikum mit Bezug zur Iranistik
English title: Placement in relation to Iranian Studies

6 C

Lernziele/Kompetenzen:

Praktikum in einer Institution oder einem Betrieb in einem iranischsprachigen Land

oder mit  Bezug zur Iranistik, wie z.B. einer auf den Iran spezialisierten Reiseagentur,

einer persischen Handschriftenabteilung o.ä. Ziel ist der Erwerb praktischer und

berufsbezogener Kompetenzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

0 Stunden

Selbststudium:

180 Stunden

Lehrveranstaltung: Praktikum mit Bezug zur Iranistik (Praktikum)

mindestens 4-wöchig

Prüfung: Praktikumsbericht (max. 5 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Nachweis über einen mindestens 4-wöchigen Praktikums

Prüfungsanforderungen:

Erwerb praktischen und berufsbezogenen Kompetenzen durch einen mehrwöchigen

Aufenthalt in der entsprechenden Institution oder dem Betrieb.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Persisch-Sprachkenntnisse

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Eva Orthmann

Angebotshäufigkeit:

bei Bedarf

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul SK.Ira.125 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Ira.125: Sprachkurs in einem iranischsprachigen Land
English title: Study Visit in an Iranophone Country

6 C

Lernziele/Kompetenzen:

Erwerb von Sprachpraxis in einer heutigen iranischen Sprache sowie von

landeskundlichen Kenntnissen innerhalb eines Auslandsaufenthaltes von mindestens 4

bis maximal 8 im Rahmen eines Sprachkurses.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

0 Stunden

Selbststudium:

180 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs in einem iranischsprachigen Land

mindestens 4-wöchig

Prüfung: Erfahrungsbericht (max. 5 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

nachweis über der Besuch eines Sprachkurses von mindestens 4 Wochen

Prüfungsanforderungen:

Erwerb von Sprachpraxis und landeskundlichen Kenntnissen durch einen mehrwöchigen

Aufenthalt vor Ort

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Persisch-Sprachkenntnisse

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Eva Orthmann

Angebotshäufigkeit:

bei Bedarf

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul SK.Ira.126 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Ira.126: Auslandsemester in einem iranischsprachigen
Land
English title: Term Abroad in an Iranophone Country

12 C

Lernziele/Kompetenzen:

Studium in einem iranisch-sprachigen Land (Iran, Tadschikistan, Afghanistan u.

angrenzender Gebiete mit einem mehrheitlich iranisch-sprachigem Bevölkerungsanteil)

von mind. 9 Wochen, Einblicke in das einheimische Lehrsystem, Besuch von

Lehrveranstaltungen und Seminaren an einheimischen Einrichtungen, Vertiefung der

Sprachkenntnisse und des landeskundlichen Wissens.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

0 Stunden

Selbststudium:

360 Stunden

Lehrveranstaltung: Auslandsaufenthalt

Prüfung: Erfahrungsbericht (max. 10 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Nachweis der Teilnahme an Lehrveranstaltungen und Seminaren im Umfang von

insgesamt mindestens 84 Stunden an der aufnehmenden Institution

Prüfungsanforderungen:

Teilnahme am Lehrbetrieb einer einheimischen Bildungseinrichtung von mindestens 9

Wochen.

12 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Persisch-Sprachkenntnisse

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Eva Orthmann

Angebotshäufigkeit:

bei Bedarf

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul SK.Ira.130 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Ira.130: Summer School
English title: Summer School

3 C

Lernziele/Kompetenzen:

Erwerb von vertieften Kenntnissen zu einem Spezialgebiet der Iranistik im Rahmen

eines Intensivkurses (summerschool oder winterschool).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Intensivkurs (max. 2 Wochen)

Prüfung: Bericht (max. 5 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Erwerb von Kenntnissen zu einem spezifischen Thema mit Iranbezug im Rahmen eines

Intensivkurses an der Uni Göttingen oder einer anderen Hochschule.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

nach Maßgabe des jeweiligen Angebots

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Eva Orthmann

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul SK.Ira.131 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Ira.131: Exkursion
English title: Excursion

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls besitzen die Studierenden erweiterte Kenntnisse der Kultur

und Landeskunde Irans oder einer Region, die von persischer Sprache und Kultur

beeinflusst ist. Darüber hinaus verfügen sie über interkulturelle Kompetenzen, die sie im

Rahmen der Exkursion beim Besuch von Institutionen und Bildungseinrichtungen des

Gastlandes erworben haben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorbereitende Sitzungen zur Exkursion 2 SWS

Lehrveranstaltung: Exkursion (mindestens 7 Tage, maximal 18 Tage)

Prüfung: Referat (ca. 25 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 5 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an 1. und 2.; Kurzreferat in 2. (ca. 15 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Bearbeitung eines Themas mit Bezug auf die Geschichte, Kultur oder Landeskunde, die

während der Exkursion besucht wird.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Eva Orthmann

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul SK.Ira.132 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Ira.132: Vertiefende Exkursion
English title: Excursion, advanced stage

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls besitzen die Studierenden vertiefte Kenntnisse der Kultur

und Landeskunde Irans oder einer Region, die von persischer Sprache und Kultur

beeinflusst ist. Darüber hinaus erweitern sie ihre interkulturellen Kompetenzen, die sie

im Rahmen der Exkursion beim Besuch von Institutionen und Bildungseinrichtungen des

Gastlandes erworben haben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorbereitende Sitzungen zur Exkursion 2 SWS

Lehrveranstaltung: Exkursion (mindestens 7 Tage, maximal 18 Tage)

Prüfung: Referat (ca. 25 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 5 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an 1. und 2.; Kurzreferat in 2. (ca. 15 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Bearbeitung eines Themas mit Bezug auf die Geschichte, Kultur oder Landeskunde, die

während der Exkursion besucht wird.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Eva Orthmann

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul SK.Ira.133 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Ira.133: Kurzexkursion
English title: Excursion

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls besitzen die Studierenden erweiterte Kenntnisse über

Institutionen in Europa oder außerhalb Europas, die für die Forschung zur Iranistik

und zu Persianate Studies relevant sind. Sie kennen die Handschriftensammlungen,

Bibliotheken, Museen sowie die Institutionen des Zielorts. Sie sind in der Lage

mündliche Vortrage zu halten und verfügen über Präsentationstechniken.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorbereitende Sitzungen zur Exkursion 1 SWS

Lehrveranstaltung: Exkursion (3-6 Tage)

Prüfung: Referat (ca. 30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an 1. und 2.; Kurzreferat in 2. (ca. 10 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Bearbeitung eines Themas mit Bezug für die Iranistik relevanten Institutionen und

Kulturdenkmäler in der Stadt oder Region, die während der Exkursion besucht wird.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Eva Orthmann

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul SK.Ira.140 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Ira.140: Vortragsbesuche
English title: Lecture Attendances

3 C

Lernziele/Kompetenzen:

• Erweiterte Kenntnisse verschiedener Bereiche der Iranistik und angrenzender

Disziplinen,

• Kritische Reflektion von wissenschaftlichen Vorträgen

• Auseinandersetzung mit Präsentationstechniken und Argumentation

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Vortragsbesuche

Inhalte:

Besuch von insgesamt 12 wissenschaftlichen Vorträgen an der Universität Göttingen

oder in anderen wissenschaftlichen Institutionen aus dem Bereich der Iranistik oder

angrenzender Disziplinen.

Anrechenbar ist auch der Besuch der Vorträge am Berufsinformationstag der Iranistik.

Prüfung: Portfolio (max. 35 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Protokolle zu den besuchten Veranstaltungen, Bibliographie zu den Themen von drei

Vorträgen, eigene Auseinandersetzung mit einem der behandelten Themen in Form

einer Hausarbeit von max. 8 Seiten.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Eva Orthmann

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 3

Maximale Studierendenzahl:

25
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Philosophische Fakultät: 

Nach Beschlüssen des Fakultätsrates der Philosophischen Fakultät vom 24.05.2023 und 

12.07.2023 hat das Präsidium der Georg-August-Universität Göttingen am 13.10.2023 die 

Neufassung des Modulverzeichnisses zur Prüfungs- und Studienordnung für den 

konsekutiven Master-Studiengang „Kulturen und Sprachen des mediterranen Raums“ 

genehmigt (§ 44 Abs. 1 Satz 2 NHG, §§ 37 Abs. 1 Satz 3 Nr. 5 b), 44 Abs. 1 Satz 3 NHG). 

 

Die Neufassung des Modulverzeichnisses tritt nach deren Bekanntmachung in den 

Amtlichen Mitteilungen II rückwirkend zum 01.10.2023 in Kraft. 

 



Georg-August-Universität

Göttingen

Modulverzeichnis

zu der Prüfungs- und Studienordnung für den
konsekutiven Master-Studiengang "Kulturen und

Sprachen des mediterranen Raums" (Amtliche
Mitteilungen I Nr. 45/2018 S. 961, zuletzt geändert
durch Amtliche Mitteilungen I Nr. 31/2023 S. 1200)
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Inhaltsverzeichnis

Übersicht nach Modulgruppen

I. Master-Studiengang "Kulturen und Sprachen des mediterranen Raums"

Es müssen mindestens 120 C erworben werden.

1. Fachstudium

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 78 C nach Maßgabe der nachfolgenden Bestimmungen
erfolgreich absolviert werden.

a. Pflichtmodule

Es müssen folgende Pflichtmodule im Umfang von insgesamt 27 C erfolgreich absolviert werden.

M.KSMed.101: Perspektiven der Mediterranistik (9 C, 4 SWS)................................................ 20381

M.KSMed.102: Historische Perspektiven des Mittelmeerraums (9 C, 4 SWS).......................... 20383

M.KSMed.103: Kultur- und gesellschaftstheoretische Perspektiven des Mittelmeerraums (9 C,
4 SWS)....................................................................................................................................... 20385

b. Wahlpflichtmodule

Es müssen Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt 39 C nach Maßgabe der folgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

aa. Wahlpflichtbereich A: Sprachlicher Bereich

Es müssen mindestens zwei Sprachmodule im Umfang von insgesamt mindestens 12 C nach
Maßgabe der nachfolgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden. Bestimmungen
nach Buchstaben i. und ii. entfallen, wenn bereits Kenntnisse zweier Mittelmeersprachen aus
verschiedenen Gruppen mindestens auf Niveau B2 des GER oder vergleichbaren Kenntnissen
nachgewiesen wurden. Dann sind beide Sprachen frei wählbar.

i. Es sind Module zu zwei unterschiedlichen Sprachen aus verschiedenen der nachfolgenden
Gruppen zu wählen: 1. Romanische Sprachen; 2. Slavische Sprachen; 3. Neugriechisch,
Albanisch; 4. Semitische Sprachen (Standardarabisch, arabische Dialekte, Maltesisch,
Aramäisch, modernes Hebräisch), Berbersprachen; 5. Türkisch, Kurdisch; 6. Alte Sprachen des
Mittelmeerraums.

ii. Eine der beiden Sprachen ist aus der folgenden Auswahl zu studieren: Arabisch (modernes
Hocharabisch), BSK (Bosnisch, Serbisch, Kroatisch), Französisch, Italienisch, Neugriechisch,
Neuhebräisch (Ivrit), Spanisch, Türkisch.

iii. Es ist mindestens ein Sprachmodul zu wählen, dessen erfolgreiche Absolvierung zur
Erreichung des Niveaus B2 des GER oder eines vergleichbaren Niveaus führt, sofern
Studierende nicht bereits nachgewiesene Kenntnisse einer Mittelmeersprache mindestens auf
Niveau B2 des GER oder vergleichbare Kenntnisse erworben haben.

iv. Es dürfen nur solche Sprachmodule belegt werden, die nicht bereits innerhalb eines
Bachelor-Studiengangs absolviert wurden.

Ein Verzeichnis der belegbaren Module wird in geeigneter Weise bekannt gemacht.
Die Auswahl der zu belegenden Sprachkurse findet im Rahmen einer verbindlichen
Fachstudienberatung statt.
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bb. Wahlpflichtbereich B: Thematischer Bereich

Es müssen zwei der folgenden Module im Umfang von insgesamt 15 C zu zwei
unterschiedlichen Themenfeldern erfolgreich absolviert werden, darunter wenigstens eines der
Module M.KS.Med.201a, M.KS.Med.202a, M.KS.Med.203a und M.KS.Med.204a. Dabei dürfen
keine Module gleichen Titels absolviert werden:

M.KSMed.201a: Sprache, Literatur, Medialität (9 C, 2 SWS)...............................................20387

M.KSMed.201b: Sprache, Literatur, Medialität (6 C, 2 SWS)...............................................20389

M.KSMed.202a: Geschichte (9 C, 2 SWS)...........................................................................20391

M.KSMed.202b: Geschichte (6 C, 2 SWS)...........................................................................20393

M.KSMed.203a: Religionen (9 C, 2 SWS)............................................................................20394

M.KSMed.203b: Religionen (6 C, 2 SWS)............................................................................20396

M.KSMed.204a: Soziale und kulturelle Dynamiken (9 C, 2 SWS)........................................20397

M.KSMed.204b: Soziale und kulturelle Dynamiken (6 C, 2 SWS)........................................20399

cc. Wahlpflichtbereich C: Projektbereich

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 12 C erfolgreich absolviert werden:

M.KSMed.301: Projekt Forschung (12 C, 2 SWS)............................................................... 20400

M.KSMed.302: Projekt Praxis (12 C, 2 SWS)...................................................................... 20401

c. Wahlmodule

Es müssen Module aus dem Wahlpflichtbereich A und B oder aus dem
Professionalisierungsbereich im Umfang von insgesamt wenigstens 12 C erfolgreich absolviert
werden. Es dürfen nur solche Module aus dem Wahlpflichtbereich A oder B belegt werden, die
nicht bereits innerhalb dieses Studiengangs oder eines vorangegangenen Bachelor-Studiums
absolviert wurden.

2. Professionalisierungsbereich

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 12 C aus dem zulässigen Angebot an
Schlüsselkompetenzen erfolgreich absolviert werden.

a. Weiteres Studienangebot im Bereich Schlüsselkompetenzen

Studierenden des Studiengangs Kulturen und Sprachen des mediterranen Raums stehen auch
die folgenden praxisorientierten Module zur Auswahl. Es dürfen nur solche Module aus dem
zulässigen Angebot an Schlüsselkompetenzen belegt werden, die nicht bereits nach Nr. 1 
absolviert wurden.

SK.IKG-IKK.01: Interkulturelles Kompetenztraining (4 C, 1 SWS)............................................ 20404

SK.IKG-IKK.02: Trainings on intercultural competence (4 C, 1 SWS).......................................20405
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SK.IKG-IKK.04: Vor- und Nachbereitung eines Auslandsaufenthalts (6 C, 2 SWS)..................20406

SK.IKG-IKK.05: Trainingsdesign - Methoden und Didaktik für interkulturelle Trainings (6 C,
2 SWS)....................................................................................................................................... 20408

SK.IKG-IKK.06: Re-Entry – Interkulturelle Kompetenzen nach dem Auslandssemester (6 C,
1 SWS)....................................................................................................................................... 20409

SK.IKG-IKK.07: Interkulturelle Teams (3 C, 1 SWS)................................................................. 20411

SK.IKG-ISZ.16: Web-spezifisches Schreiben (3 C, 1 SWS)......................................................20412

SK.IKG-ISZ.21: Populärwissenschaftliches Schreiben (3 C, 1 SWS)........................................20413

SK.IKG-ISZ.30: Einführung ins Texten im Beruf - Linguistische Grundlagen (6 C, 2 SWS)...... 20414

SK.IKG-ISZ.53a: Journalistisches Schreiben (Version A) (3 C, 2 SWS)................................... 20415

SK.IKG-ISZ.53b: Journalistisches Schreiben (Version B) (6 C, 2 SWS)................................... 20416

b. Studienangebot im Bereich Schlüsselkompetenzen für Studierende
anderer Studienfächer

Folgendes Wahlmodul kann von Studierenden aller Studiengänge bzw. -fächer im Rahmen des
Professionalisierungsbereichs (Bereich Schlüsselkompetenzen) absolviert werden:

SK.KSMed.01: Perspektiven der Mediterranistik (Ringvorlesung) (6 C, 2 SWS).......................20417

3. Mastermodul

Es muss das Mastermodul im Umfang von 30 C erfolgreich absolviert werden. Das Mastermodul
besteht aus einem Kolloquium und dem Anfertigen der Masterarbeit.

M.KSMed.400: Mastermodul (30 C, 2 SWS) - Pflichtmodul........................................................... 20402
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Modul M.KSMed.101 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.KSMed.101: Perspektiven der Mediterranistik
English title: Perspectives of Mediterranean Studies

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben fächerübergreifendes Basiswissen der Mediterranistik. Sie

besitzen fundierte Grundkenntnisse der sprachlichen, historischen, geographischen

und kulturellen Spezifika des mediterranen Raums in diachroner sowie synchroner

Perspektive. Sie erarbeiten die Teilgebiete der Mediterranistik und kennen deren

fachspezifische Theorien und Methoden.

Sie lernen verschiedene mediterranistische Kernkonzepte kennen und sind in der

Lage, diese zu diskutieren und zu beurteilen. Sie erlangen einen Überblick über

Grundlagentexte der Mediterranistik.

Mediterranistische Kernkonzepte sind z.B.: Zusammenhang von Naturraum und

Kulturraum, kulturelle Dynamiken, Kulturtheorie, Netzwerktheorien, Einheitlichkeit

vs. regionale Vielfalt des Mittelmeerraums, Kulturräume jenseits nationalstaatlicher

Grenzen, Konnektivität, Migration, Kolonialismus und Postkolonialismus,

Ethnozentrismus vs. Multikulturalismus, Grenzforschung (Border Studies),

Hybridität, Insularität, religiöse Diversität, Kunsttheorie, künstlerische Transfer- und

Migrationsprozesse u.a.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Ringvorlesung "Perspektiven der Mediterranistik" (Vorlesung)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Lehrveranstaltung: Perspektiven der Mediterranistik (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Vortrag (ca. 30 Min.) oder 3 Sitzungsprotokolle (à max. 5 Seiten) im zum Modul

gehörenden Seminar

Prüfungsanforderungen:

• Nachweis von Grundkenntnissen der sprachlichen, historischen, geographischen,

kulturellen, sozialen Gegebenheiten des mediterranen Raums bzw. seiner

Regionen;

• Nachweis der Kenntnisse mediterranistischer Kernkonzepte und Theorien; 

• Nachweis von Grundlagenkenntnissen verschiedener Disziplinen den

mediterranen Raum betreffend sowie der Fähigkeit zu deren Einschätzung und

kritischer Beurteilung;

• Gegenstand der Klausur sind die Inhalte der Vorlesung

9 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Fremdsprache

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Guido Mensching
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Angebotshäufigkeit:

Ringvorlesung: jedes WiSe; Seminar: jedes SoSe

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.KSMed.102 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.KSMed.102: Historische Perspektiven des Mittelmeerraums
English title: The Mediterranean - Historical perspectives

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben Grundkenntnisse der Geschichte des Mittelmeerraums

und seiner einzelnen Regionen, von ihren Anfängen bis in die Gegenwart. Sie

erwerben Kenntnisse über einzelne Mittelmeerregionen und Zeiträume/Epochen

aus politik-, sozial- und kulturgeschichtlicher Perspektive und können historische

Beziehungen und Verflechtungen im Mittelmeerraum erkennen und beschreiben.

Sie lernen wesentliche Theorien und Methoden der Geschichtswissenschaft kennen

und können diese im Hinblick auf mediterranistische Themen diskutieren und

transferieren. Sie kennen den Forschungsstand und die wichtigsten Kontroversen zur

Geschichte des Mittelmeerraums, können die einzelnen Positionen kritisch beurteilen

und eigene historische Fragestellungen entwickeln. In Lehrveranstaltungen mit

kunstgeschichtlichem Schwerpunkt erwerben sie Kenntnisse der Kunstgeschichte

einzelner Epochen/Regionen des Mittelmeerraums. Sie erwerben methodische

Kompetenzen bei der Recherche, Aufbereitung und kritischen Interpretation von

Schrift- und anderen Quellen. Sie sind in der Lage, ihr historisches Wissen und ihre

nachvollziehbar begründeten Thesen schriftlich und mündlich zu kommunizieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Historische Perspektiven des Mittelmeerraums (Vorlesung)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

• Nachweis von Grundkenntnissen der Geschichte des Mittelmeeraums;

• Nachweis von historischen und kunsthistorischen Kenntnissen ausgewählter

Regionen und Epochen des Mittelmeerraums.

3 C

Lehrveranstaltung: Geschichte des Mittelmeerraums und seiner Regionen

(Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten) oder Referat (ca. 20 Minuten) mit

schriftlicher Ausarbeitung (max.10 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

• Nachweis der Fähigkeit, eine schriftliche wissenschaftliche Arbeit zu verfassen.

• Nachweis der Fähigkeit, ein im Seminar behandeltes Thema/eine Fragestellung in

einer Hausarbeit oder einer Präsentation reflexiv zu vertiefen;

• Nachweis methodischer Kompetenzen bei der Recherche, Aufbereitung und

kritischen Interpretation von Schrift- und anderen Quellen;

• Nachweis der Fähigkeit, geschichtswissenschaftliche Theorien zu rezipieren,

kritisch zu diskutieren und auf die Spezifik des Mittelmeerraums anzuwenden.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine
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Sprache:

Deutsch, Fremdsprache

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heinz Günter Nesselrath

Angebotshäufigkeit:

mindestens jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.KSMed.103: Kultur- und gesellschaftstheoretische
Perspektiven des Mittelmeerraums
English title: The Mediterranean - Cultures and Societies

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erhalten grundlegende Kenntnisse von Kultur- und

Gesellschaftstheorien und sind in der Lage, deren Prinzipien auf die Gesellschaften

und Regionen des Mittelmeerraums in Geschichte und Gegenwart zu übertragen. Sie

erkennen den mediterranen Raum und seine Regionen in Geschichte und Gegenwart

als Raum des Kulturkontakts bzw. -konflikts. Sie kennen Konzepte und Theorien von

Ethnizität, Migration und Globalisierung und sind in der Lage, diese auf die Spezifika

der Mittelmeerregionen zu übertragen. Sie können aktuelle kulturelle Dynamiken der

Mittelmeerregionen einschätzen, analysieren und bewerten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: 1. Kultur- und gesellschaftstheoretische Perspektiven des

Mittelmeerraums (Vorlesung, Seminar)

Es ist zwischen einem Seminar und einer Vorlesung zu wählen.

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Lehrveranstaltung: 2. Angewandte Kultur- und Gesellschaftstheorien (Kolloquium,

Seminar)

Es ist zwischen einem Kolloquium und einem Seminar zu wählen.

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Präsentation (ca. 30 Min) in Lehrveranstaltung 2 (Kolloquium oder Seminar)

Prüfungsanforderungen:

• Nachweis von Kenntnissen zentraler Kultur- und Gesellschaftsheorien;

• Nachweis der Kenntnis von kulturanthropologischen und soziologischen

Gegebenheiten des mediterranen Raums bzw. einzelner mediterraner

Gesellschaften;

• Nachweis der Fähigkeit, allgemeine Kultur- und Gesellschaftstheorien im

Hinblick auf Gegebenheiten des Mittelmeerraums kritisch zu diskutieren und

wissenschaftlich fundiert zu beurteilen.

• Gegenstand der Klausur sind die Inhalte von Lehrveranstaltung 1 (Vorlesung oder

Seminar)

 

9 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Fremdsprache

Modulverantwortliche[r]:

[kein Vorname] N.N.

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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mindestens jedes SoSe 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.KSMed.201a - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.KSMed.201a: Sprache, Literatur, Medialität
English title: Language, Literature, Mediality

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden besitzen mediterranistisch relevantes Wissen wahlweise in

den Teildisziplinen Sprach-, Literatur-, und Medienwissenschaft und erkennen

disziplinenübergreifende Zusammenhänge.

Dazu rezipieren, analysieren, kommentieren und bewerten sie theoretische und

literarische Texte und andere Medien aus dem mediterranen Raum bzw. diesen

betreffend in ihrer jeweiligen sprachlichen, narrativen und medialen Besonderheit und

erkennen deren Relevanz für die Kultur- und Sprachgeschichte des Mittelmeerraums.

Sie sind befähigt, mediterranistische Fragestellungen kritisch zu diskutieren und in neue

transdisziplinäre, internationale Kontexte zu übertragen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar Sprache, Literatur, Medialität (Seminar)

Inhalte:

• Sprachwissenschaft: Bereiche wie Soziolinguistik, Kontaktlinguistik,

Sprachgeographie, Mehrsprachigkeitsforschung, interkulturelle Pragmatik;

sprachwissenschaftliche Aspekte zu einzelnen Mittelmeerregionen

(Sprachgeschichte, Sprachstruktur, Sprachverwendung); historische

Fachsprachenforschung; Studien zu einzelnen Sprachfamilien; Sprachtypologie

(insbesondere Arealtypologie). 

• Literaturwissenschaft: Bereiche wie literarische Kontakt- und Transferforschung

zu von Mittelmeerregionen ausgehenden und zwischen Mittelmeerregionen

stattfindenden Phänomenen (Beispiele: Petrarkismus, Trobadorlyrik, arabische

Muwaššahah-Dichtung in Al-Andalus, Reiseliteratur), Literaturen einzelner

Mittelmeerregionen, Repräsentationen des Mittelmeers in der Literatur,

literaturwissenschaftliche Imagologie zum Mittelmeerraum und seinen Kulturen;

das Mittelmeer als Raum der Migration in Geschichte und Gegenwart, das

Mittelmeer als Raum der Grenze/Trennung; Literatur-/Kulturtheorien und

Mittelmeer, Kommunikations- und Medientheorie.

Angebotshäufigkeit: mindestens jedes 2.Semester

2 SWS

Lehrveranstaltung: Selbststudieneinheit Sprache, Literatur, Medialität

(Selbstlernkurs)

In dieser Veranstaltung erarbeiten die Studierenden selbstständig ein Themengebiet/

eine Fragestellung und entwickeln dazu eine wissenschaftlich tragfähige Position.

Sie werden dabei von einer am Studiengang beteiligten Lehrperson im Rahmen von

Kontaktzeiten (3 mal 20 Min.) betreut.

Die Ergebnisse der Arbeit präsentieren die Studierenden der gewählten Lehrperson

in Form einer a/mündlichen mediengestützten Präsentation (ca. 30 min.) oder b/

schriftlichen Darstellung der wesentlichen Thesen und einer ausführlichen Bibliographie

(max. 4 Seiten).
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Angebotshäufigkeit: jedes Semester

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

erfolgreich absolvierte Selbststudieneinheit

Prüfungsanforderungen:

Je nach Themenschwerpunkt des Seminars und der Selbststudieneinheit:

Nachweis von vertieften Kenntnissen

• der sprachlichen Gliederung, sprachlichen Strukturen und ihrer Verwendung,

Sprachgeschichte, Sprachentwicklung und linguistischer Theorien den

Mittelmeerraum betreffend;

• zentraler Literaturen des Mittelmeerraums bzw. diesen betreffend;

• zentraler Themen, Motive, Imagologien der Literaturen des Mittelmeerraums;

Nachweis der Fähigkeit zur kritischen Rezeption, Analyse, Reflexion, Interpretation,

Diskussion relevanter wissenschaftlicher Grundlagentexte der Mediterranistik; Nachweis

der Fähigkeit, selbstständig eine wissenschaftliche Forschungsfrage zu entwickeln und

diese in der Hausarbeit adäquat schriftlich zu bearbeiten; Nachweis der Fähigkeit, sich

neues Wissen und Kenntnisse selbstständig anzueignen.

9 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Fremdsprache

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Daniele Maira

Angebotshäufigkeit:

keine Angabe

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 3

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.KSMed.201b: Sprache, Literatur, Medialität
English title: Language, literature, mediality

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden besitzen mediterranistisch relevantes Wissen wahlweise in

den Teildisziplinen Sprach-, Literatur-, und Medienwissenschaft und erkennen

disziplinenübergreifende Zusammenhänge.

Dazu rezipieren, analysieren, kommentieren und bewerten sie theoretische und

literarische Texte und andere Medien aus dem mediterranen Raum bzw. diesen

betreffend in ihrer jeweiligen sprachlichen, narrativen und medialen Besonderheit und

erkennen deren Relevanz für die Kultur- und Sprachgeschichte des Mittelmeerraums.

Sie sind befähigt, mediterranistische Fragestellungen kritisch zu diskutieren und in neue

transdisziplinäre internationale Kontexte zu übertragen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar Sprache, Literatur, Medialität (Seminar)

Inhalte:

• Sprachwissenschaft: Bereiche wie Soziolinguistik, Kontaktlinguistik,

Sprachgeographie, Mehrsprachigkeitsforschung, interkulturelle Pragmatik;

sprachwissenschaftliche Aspekte zu einzelnen Mittelmeerregionen

(Sprachgeschichte, Sprachstruktur, Sprachverwendung); historische

Fachsprachenforschung; Studien zu einzelnen Sprachfamilien; Sprachtypologie

(insbesondere Arealtypologie). 

• Literaturwissenschaft: Bereiche wie literarische Kontakt- und Transferforschung

zu von Mittelmeerregionen ausgehenden und zwischen Mittelmeerregionen

stattfindenden Phänomenen (Beispiele: Petrarkismus, Trobadorlyrik, arabische

Muwaššahah-Dichtung in Al-Andalus, Reiseliteratur), Literaturen einzelner

Mittelmeerregionen, Repräsentationen des Mittelmeers in der Literatur,

literaturwissenschaftliche Imagologie zum Mittelmeerraum und seinen Kulturen;

das Mittelmeer als Raum der Migration in Geschichte und Gegenwart, das

Mittelmeer als Raum der Grenze/Trennung; Literatur-/Kulturtheorien und

Mittelmeer, Kommunikations- und Medientheorie.

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der Fähigkeit, im Seminar behandelte Gegenstände in einer schriftlichen

adäquaten Form (Portfolio) darzustellen und zu reflektieren; Nachweis der Fähigkeit

eigenständig entwickelte Ideen und Einschätzungen zu einem wissenschaftlichen

Sachverhalt schriftlich darzustellen.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Fremdsprache

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Daniele Maira

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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mindestens jedes 2. Semester 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 3

Maximale Studierendenzahl:

20

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 26.10.2023/Nr. 13 V4-WiSe23/24 Seite 20390



Modul M.KSMed.202a - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.KSMed.202a: Geschichte
English title: History

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden besitzen vertiefte Kenntnisse einer Epoche oder einer Region

der Geschichte des Mittelmeerraums, von der Ur- und Frühgeschichte bis in die

Gegenwart. Sie erkennen synchrone und diachrone historische Zusammenhänge

des mediterranen Raums und seiner Regionen. Sie rezipieren, analysieren und

bewerten geschichtswissenschaftliche Texte und erwerben methodische Kompetenz

bei der Recherche, Aufbereitung und kritischen Interpretation von Schrift- und anderen

Quellen. 

Sie besitzen vertiefte Kenntnisse über die Kunstgeschichte bestimmter Epochen

und/oder Regionen des mediterranen Raums. Sie erkennen und beschreiben die

historischen Formen und Inhalte von Artefakten und Bildern allgemein und analysieren

diese in ihrer Theoriebildung und Einbettung in kulturelle und gesellschaftliche Kontexte.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar Geschichte (Seminar)

Inhalte:

Historische Kenntnisse, einschließlich Kunstgeschichte und Archäologie:

Feldarchäologie im Mittelmeerraum; Kulturkontakte und Kulturtransfer im

Westmittelmeerraum; archäologische Analyse von Objekten und historische

Synthesenbildung; sakrale kroatische Architektur des 9.-12. Jahrhunderts; Byzanz;

Ereignis- und politische Geschichte des südlichen und nördlichen Mittelmeerraums,

Sozial- und Bildungsgeschichte islamisch geprägter Gesellschaften, Globalgeschichte,

transkulturell vergleichende Geschichte; europäische Kolonialgeschichte; Geschichte

der Dekolonisierung und ihrer Folgen für die Gesellschaften des Mittelmeerraums;

Beziehungs- und Verflechtungsgeschichte; mediale Repräsentationen von Raum

und Räumlichkeit; Geschichte von Grenzen und Grenzziehungen; Formen,

Funktionen und Nachwirkungen von Gewalt, Migrationsgeschichte; Palästina und der

Nahostkonflikt; Geschichte der Sumerer und Akkader; vorderasiatische Archäologie;

Kunstgeschichte und Kunsttheorie Italiens, Frankreichs und Spaniens; Orientalismus

in der Kunst; Künstlerische Transfer- und Migrationsbewegungen, Antikenrezeption,

Rezeption der Kunst des Mittelmeerraums; Politische Ikonographie des Papsttums;

Iranische Kulturgeschichte von der vorislamischen Zeit bis zur Gegenwart, persische

Historiographien in Bezug auf ihre Vernetzungen mit der Mittelmeerregion.

Angebotshäufigkeit: mindestens jedes 2. Semester

2 SWS

Lehrveranstaltung: Geschichte, Selbststudieneinheit (Selbstlernkurs)

In dieser Veranstaltung erarbeiten die Studierenden selbstständig ein Themengebiet/

eine Fragestellung und entwickeln dazu eine wissenschaftlich tragfähige Position.

Sie werden dabei von einer am Studiengang beteiligten Lehrperson im Rahmen von

Kontaktzeiten (3 mal 20 Min.) betreut.
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Die Ergebnisse der Arbeit präsentieren die Studierenden der gewählten Lehrperson

in Form einer a/mündlichen mediengestützten Präsentation (ca. 30 min.) oder b/

schriftlichen Darstellung der wesentlichen Thesen und einer ausführlichen Bibliographie

(max. 4 Seiten).

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

erfolgreich absolvierte Selbststudieneinheit

Prüfungsanforderungen:

• Nachweis vertiefter historischer Kenntnisse einer Epoche und/oder Region des

Mittelmeerraums;

• Nachweis der Fähigkeit zur kritischen Rezeption, Analyse, Reflexion,

Interpretation, Diskussion relevanter historischer Grundlagentexte der

Mediterranistik;

• Nachweis der Fähigkeit, historische Bild- und Textquellen zu bearbeiten und

kritisch zu diskutieren;

• Nachweis der Fähigkeit, sich kritisch mit Forschungsliteratur und Sekundärtexten

auseinanderzusetzen;

• Nachweis der Fähigkeit, selbstständig eine wissenschaftliche Forschungsfrage zu

entwickeln und diese in der Hausarbeit adäquat schriftlich zu bearbeiten;

• Nachweis der Fähigkeit, sich neues Wissen und Kenntnisse selbstständig

anzueignen.

9 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Fremdsprache

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heinz Günter Nesselrath

Angebotshäufigkeit:

keine Angabe

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 3

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.KSMed.202b: Geschichte
English title: History

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden besitzen vertiefte Kenntnisse einer Epoche oder einer Region der

Geschichte des Mittelmeerraums, von der Ur- und Frühgeschichte bis in die Gegenwart.

Sie erkennen synchrone und diachrone historische historische Zusammenhänge des

mediterranen Raums und seiner Regionen.

Sie rezipieren, analysieren und bewerten geschichtswissenschaftliche Texte und

erwerben methodische Kompetenz bei der Recherche, Aufbereitung und kritischen

Interpretation von Schrift- und anderen Quellen. 

Sie besitzen vertiefte Kenntnisse über die Kunstgeschichte bestimmter Epochen

und/oder Regionen des mediterranen Raums. Sie erkennen und beschreiben die

historischen Formen und Inhalte von Artefakten und Bildern allgemein und analysieren

diese in ihrer Theoriebildung und Einbettung in kulturelle und gesellschaftliche Kontexte.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar Geschichte (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der Fähigkeit, im Seminar behandelte Gegenstände in einer schriftlichen

adäquaten Form (Portfolio) darzustellen und zu reflektieren; Nachweis der Fähigkeit,

eigenständig entwickelte Ideen und Einschätzungen zu einem wissenschaftlichen

Sachverhalt schriftlich darzustellen.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Fremdsprache

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heinz Günter Nesselrath

Angebotshäufigkeit:

mindestens jedes 2. Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 3

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.KSMed.203a: Religionen
English title: Religions

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden besitzen breite, detaillierte und vertiefte Kenntnisse einer Epoche

der Religions- und/oder Konfessionsgeschichte des Mittelmeerraums. Sie rezipieren,

analysieren und bewerten theologische und religionsgeschichtliche Texte und

erweitern ihre methodische Kompetenz bei der Recherche, Aufbereitung und kritischen

Interpretation von Schrift- und anderen Quellen.  Sie besitzen vertiefte Kenntnisse

der Konfessionen und/oder Religionen des mediterranen Raums. Sie erkennen und

beschreiben die historischen Formen und Inhalte von Artefakten und Bildern allgemein

und analysieren diese in ihrer Theoriebildung und Einbettung in religiöse, kulturelle und

gesellschaftliche Kontexte.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar Religionen (Seminar)

Inhalte:

Islam in Vergangenheit und Gegenwart, orientalisches Christentum und Judentum,

Zoroastrismus; Manichäismus, schiitischer Islam, Sufismus, Baha’itum, orthodoxe,

katholische und muslimische Slaven im südöstlichen europäischen Raum; orientalisches

sowie lateinisches und griechisches Christentum; Geschichte der Juden in Palästina,

vergleichende Religionswissenschaften; christlich-islamische Koexistenz, Religion in

Mesopotamien auf Basis sumerischer und akkadischer Quellen; orthodoxe Kirchen im

Mittelmeergebiet, islamisches Recht. 

Angebotshäufigkeit: mindestens jedes 2. Semester

2 SWS

Lehrveranstaltung: Selbststudieneinheit Religionen (Selbstlernkurs)

In dieser Veranstaltung erarbeiten die Studierenden selbstständig ein Themengebiet/

eine Fragestellung und entwickeln dazu eine wissenschaftlich tragfähige Position.

Sie werden dabei von einer am Studiengang beteiligten Lehrperson im Rahmen von

Kontaktzeiten (3 mal 20 Min.) betreut.

Die Ergebnisse der Arbeit präsentieren die Studierenden der gewählten Lehrperson

in Form einer a/mündlichen mediengestützten Präsentation (ca. 30 min.) oder b/

schriftlichen Darstellung der wesentlichen Thesen und einer ausführlichen Bibliographie

(max. 4 Seiten).

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

erfolgreich absolvierte Selbststudieneinheit

Prüfungsanforderungen:

Nachweis vertiefter Kenntnisse einer Religion bzw. Konfession und/oder

Religionsgeschichte des Mittelmeerraums; Nachweis der Fähigkeit zur

kritischen Rezeption, Analyse, Reflexion, Interpretation, Diskussion relevanter

9 C
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religionswissenschaftlicher Grundlagentexte der Mediterranistik; Nachweis

der Fähigkeit, sich kritisch mit Forschungsliteratur und Sekundärtexten

auseinanderzusetzen; Nachweis der Fähigkeit, selbstständig eine wissenschaftliche

Forschungsfrage zu entwickeln und diese in der Hausarbeit adäquat schriftlich zu

bearbeiten; Nachweis der Fähigkeit, sich neues Wissen und Kenntnisse selbstständig

anzueignen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Fremdsprache

Modulverantwortliche[r]:

[kein Vorname] N.N.

Angebotshäufigkeit:

keine Angabe

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 3

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.KSMed.203b: Religionen
English title: Religions

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden besitzen breite, detaillierte und vertiefte Kenntnisse einer Epoche

der Religions- und/oder Konfessionsgeschichte des Mittelmeerraums. Sie rezipieren,

analysieren und bewerten theologische und religionsgeschichtliche Texte und

erweitern ihre methodische Kompetenz bei der Recherche, Aufbereitung und kritischen

Interpretation von Schrift- und anderen Quellen.  Sie besitzen vertiefte Kenntnisse

der Konfessionen und/oder Religionen des mediterranen Raums. Sie erkennen und

beschreiben die historischen Formen und Inhalte von Artefakten und Bildern allgemein

und analysieren diese in ihrer Theoriebildung und Einbettung in religiöse, kulturelle und

gesellschaftliche Kontexte. 

 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Religionen (Vorlesung, Seminar) 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der Fähigkeit, im Seminar behandelte Gegenstände in einer schriftlichen

adäquaten Form (Portfolio) darzustellen und zu reflektieren; Nachweis der Fähigkeit,

eigenständig entwickelte Ideen und Einschätzungen zu einem wissenschaftlichen

Sachverhalt schriftlich darzustellen.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Fremdsprache

Modulverantwortliche[r]:

[kein Vorname] N.N.

Angebotshäufigkeit:

mindestens jedes 2. Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 3

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.KSMed.204a: Soziale und kulturelle Dynamiken
English title: Social and Cultural Dynamics

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben breite, detaillierte und vertiefte kulturanthropologische und

soziologische Kenntnisse der Kulturen und Gesellschaften des mediterranen Raums. 

Sie sind in der Lage, gesellschafts- und kulturtheoretische Ansätze auf die spezifische

Situation des Mittelmeerraums zu übertragen und vor diesem neuen Horizont kritisch zu

reflektieren und zu diskutieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar Soziale und kulturelle Dynamiken (Seminar)

Inhalte:

Kulturanthropologische und soziologische Kenntnisse: Migrations- und Mobilitätsstudien,

Transkulturalität und Konnektivität, reflexive Betrachtung der Konstruktion des

Mittelmeers als Kulturraum, Europäisierungs- und Transformationsforschung,

postkoloniale Perspektiven, Populärkultur, materielle und visuelle Kultur,

Erzählforschung, Border Studies, Gender-Perspektiven, politische Anthropologie,

Stadtanthropologie; Kulturstudien der östlichen adriatischen Küste; sumerische und

akkadische Literatur und Mythosforschung u.a.

Angebotshäufigkeit: mindestens jedes 2. Semester

2 SWS

Lehrveranstaltung: Selbststudieneinheit (Selbstlernkurs)

In dieser Veranstaltung erarbeiten die Studierenden selbstständig ein Themengebiet/

eine Fragestellung und entwickeln dazu eine wissenschaftlich tragfähige Position.

Sie werden dabei von einer am Studiengang beteiligten Lehrperson im Rahmen von

Kontaktzeiten (3 mal 20 Min.) betreut.

Die Ergebnisse der Arbeit präsentieren die Studierenden der gewählten Lehrperson

in Form einer a/mündlichen mediengestützten Präsentation (ca. 30 min.) oder b/

schriftlichen Darstellung der wesentlichen Thesen und einer ausführlichen Bibliographie

(max. 4 Seiten).

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

erfolgreich absolvierte Selbststudieneinheit

Prüfungsanforderungen:

Nachweis vertiefter kulturanthropologischer und soziologischer Kenntnisse des

Mittelmeerraums bzw. einzelner seiner Regionen; Nachweis der Fähigkeit zur kritischen

Rezeption, Analyse, Reflexion, Interpretation, Diskussion relevanter kulturtheoretischer,

soziologischer Grundlagentexte der Mediterranistik; Nachweis der Fähigkeit, sich

kritisch mit Forschungsliteratur und Sekundärtexten auseinanderzusetzen; Nachweis

der Fähigkeit, selbstständig eine wissenschaftliche Forschungsfrage zu entwickeln und

9 C
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diese in der Hausarbeit adäquat schriftlich zu bearbeiten; Nachweis der Fähigkeit, sich

neues Wissen und Kenntnisse selbstständig anzueignen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Fremdsprache

Modulverantwortliche[r]:

[kein Vorname] N.N.

Angebotshäufigkeit:

keine Angabe

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 3

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.KSMed.204b: Soziale und kulturelle Dynamiken
English title: Social and Cultural Dynamics

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden besitzen breite, detaillierte und vertiefte kulturanthropologische

und soziologische Kenntnisse der Kulturen und Gesellschaften des mediterranen

Raums. Sie sind in der Lage, gesellschafts- und kulturtheoretische Ansätze auf die

spezifische Situation des Mittelmeerraums zu übertragen und vor diesem neuen

Horizont kritisch zu reflektieren und diskutieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar Soziale und kulturelle Dynamiken (Seminar)

Inhalte:

Kulturanthropologische und soziologische Kenntnisse: Migrations- und Mobilitätsstudien,

Transkulturalität und Konnektivität, reflexive Betrachtung der Konstruktion des

Mittelmeers als Kulturraum, Europäisierungs- und Transformationsforschung,

postkoloniale Perspektiven, Populärkultur, materielle und visuelle Kultur,

Erzählforschung, Border Studies, Gender-Perspektiven, politische Anthropologie,

Stadtanthropologie; Kulturstudien der östlichen adriatischen Küste; sumerische und

akkadische Literatur und Mythosforschung u.a.

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der Fähigkeit, im Seminar behandelte Gegenstände in einer schriftlichen

adäquaten Form (Portfolio) darzustellen und zu reflektieren; Nachweis der Fähigkeit,

eigenständig entwickelte Ideen und Einschätzungen zu einem wissenschaftlichen

Sachverhalt schriftlich darzustellen.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Fremdsprache

Modulverantwortliche[r]:

[kein Vorname] N.N.

Angebotshäufigkeit:

mindestens jedes 2. Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 3

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.KSMed.301: Projekt Forschung
English title: Research Project

12 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden entwickeln und bearbeiten eigenständig eine wissenschaftlich

relevante Forschungsfrage. Sie sind in der Lage, die für ihre Arbeit relevanten

Theorien und Methodenauszuwählen, diese Auswahl zu begründen und adäquat

anzuwenden. Sie bearbeiten die Forschungsfrage empirisch und anwendungsbezogen.

Sie zeigen ihr wissenschaftliches Urteilsvermögen und ihre Fähigkeit zur kritischen

Reflexion und  gelangen vor dem Hintergrund wesentlicher Forschungspositionen zu

eigenständigen Ergebnissen, die sie kritisch interpretieren und wissenschaftlichen

Standards entsprechend schriftlich adäquat zum Ausdruck bringen können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

332 Stunden

Lehrveranstaltung: Kolloquium Forschungsprojekt (Kolloquium) 2 SWS

Prüfung: Forschungsarbeit (max. 30 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Referat/Vortrag im Kolloquium (ca. 20 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der Fähigkeit, eigenständig eine anwendungsbezogene, mediterranistisch

relevante Forschungsfrage zu formulieren; Nachweis der Kenntnis maßgeblicher

Forschungspositionen und der Fähigkeit zu deren kritischer Diskussion; Nachweis

der Fähigkeit zur Erstellung einer wissenschaftlichen Standards entsprechenden

schriftlichen Forschungsarbeit, die eigenständig entwickelte Ergebnisse präsentiert und

diskutiert; Nachweis der Fähigkeit, das eigene Forschungsprojekt im Kolloquium zu

präsentieren und sich sach- und fachgerecht darüber auszutauschen.

12 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Absolvierung mindestens eines für die Arbeit

inhaltlich relevanten thematischen Moduls aus dem

Bereich M.KSMed.201-204

Sprache:

Deutsch, Fremdsprache

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Guido Mensching

Angebotshäufigkeit:

nach Bedarf

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.KSMed.302: Projekt Praxis
English title: Project Practice

12 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden absolvieren ein Praktikum in einer für die Mediterranistik

einschlägigen Institution, einer Organisation oder einem Unternehmen. Sie erproben

ihre im Studium erworbenen fachlichen Kenntnisse in einem konkreten beruflichen

Anwendungszusammenhang.

Sie verfassen einen Praktikumsbericht, in dem sie die während des Praktikums

ausgeübten Tätigkeiten darstellen; sie zeigen, dass sie die wechselseitigen

Beziehungen zwischen im Studium erworbenem Wissen und dessen konkreter

Anwendung in einem beruflichen Kontext sowie in multidisziplinären Zusammenhängen

reflektieren können. Sie sind in der Lage, konkrete Wege der Operationalisierung von

Forschung zu wählen und diese zu begründen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

332 Stunden

Lehrveranstaltung: Kolloquium Praktikum (Kolloquium) 2 SWS

Prüfung: Praktikumsbericht (max. 30 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Referat/Vortrag im Kolloquium (ca. 20 Min)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, ein Praktikum in einer für die Mediterranistik

einschlägigen Institution, einer Organisation oder einem Unternehmen absolviert zu

haben.Sie verfassen einen Praktikumsbericht, der folgende Punkte enthält:

• eine Verlaufsdarstellung und die Beschreibung der Tätigkeiten;

• die kritische Reflexion über die wechselseitige Bezugnahme von theoretisch

erworbenem Wissen im Studium und dessen Relevanz in der Praxis

Sie weisen nach, dass sie das im Studium erworbene Wissen in der Praxissituation zur

Problemlösung anwenden können und zum sach- und fachgerechten Austausch mit

Vertreterinnen nicht-wissenschaftlicher Handlungsfelder befähigt sind.

12 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Absolvierung eines für das Praktikum relevanten

thematischen Moduls aus dem Bereich

M.KSMed.201-204

Sprache:

Deutsch, Fremdsprache

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Annette Paatz

Angebotshäufigkeit:

nach Bedarf

Dauer:

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.KSMed.400 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.KSMed.400: Mastermodul
English title: Master Module

30 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden verfassen eine wissenschaftlichen Standards entsprechende

Forschungsarbeit, die thematisch einen Bereich des Studiums aufgreift. 

Sie sind in der Lage, die für ihre Arbeit relevanten Theorien und

Methoden auszuwählen, diese Auswahl zu begründen und adäquat anzuwenden. Sie

bearbeiten die Forschungsfrage empirisch und anwendungsbezogen. Sie zeigen ihr

wissenschaftliches Urteilsvermögen und ihre Fähigkeit zur kritischen Reflexion und

 gelangen vor dem Hintergrund wesentlicher Forschungspositionen zu eigenständigen

Ergebnissen, die sie kritisch interpretieren und wissenschaftlichen Standards

entsprechend und schriftlich adäquat zum Ausdruck bringen können.

Im Kolloquium präsentieren sie die Forschungsfrage dieser Arbeit sowie deren

Hauptargumente und zeigen sich in der Lage, diese zu diskutieren und kritisch zu

reflektieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

872 Stunden

Lehrveranstaltung: Masterkolloquium (Kolloquium) 2 SWS

Prüfung: Masterarbeit (max. 60 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Referat/Vortrag im Masterkolloquium (ca. 30 Min.)

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der Fähigkeit, eigenständig eine anwendungsbezogene, mediterranistisch

relevante Forschungsfrage zu formulieren; Nachweis der Kenntnis maßgeblicher

Forschungspositionen und der Fähigkeit zu deren kritischer Diskussion; Nachweis

der Fähigkeit zur Erstellung einer wissenschaftlichen Standards entsprechenden

Forschungsarbeit, die eigenständig entwickelte Ideen und Ergebnisse präsentiert;

Nachweis der Fähigkeit, das eigene Forschungsprojekt im Kolloquium zu präsentieren

und sich sach- und fachgerecht darüber auszutauschen.

30 C

Zugangsvoraussetzungen:

Erfolgreiche Absolvierung von Pflicht-, Wahlpflicht-

und Wahlmodulen des Studiengangs im Umfang

von 58 C, darunter alle Pflichtmodule sowie

Wahlpflichtmodule aus dem thematischen Bereich im

Umfang von wenigstens 15 C.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Fremdsprache

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Guido Mensching

Angebotshäufigkeit:

mindestens jedes 2. Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4
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Modul M.KSMed.400 - Version 1

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul SK.IKG-IKK.01 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-IKK.01: Interkulturelles Kompetenztraining
English title: Introduction to Intercultural Competence

4 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Interkulturelle Aspekte erweitern fachspezifische Themen und befördern Wissens- und

Erfahrungsaustausch. Interkulturelle Kompetenz ist fächerübergreifend anwendbar und

bereichert im persönlichen wie beruflichen Kontext. Nach erfolgreicher Absolvierung des

Moduls können Studierende

• Aspekte interkultureller Kommunikation definieren und erkennen

• Kulturen anhand bekannter theoretischer Modelle beschreiben

• Strategien zu erfolgreicher, effektiver interkultureller Kommunikation entwickeln

• Grundlegende Konzepte von Verallgemeinerung und Stereotype benennen

• Dimensionen interkultureller Kompetenz erklären

• Auswirkungen kultureller Einflüsse auf Verhalten und Kommunikation verstehen

Themen sind kulturallgemein und interdisziplinär, Methoden interaktiv und

teilnehmerorientiert.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

106 Stunden

Lehrveranstaltung: Blockveranstaltung 1 SWS

Prüfung: Portfolio/E-Portfolio (max. 15 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Teilnahme an der Blockveranstaltung

Prüfungsanforderungen:

Reflexion eigener kultureller Verständnisse und Einstellungen, theoretische Grundlagen

interkultureller Kommunikation, kulturspezifischen Kommunikationsstil erkennen

und anpassen. Interkulturelle Kompetenzen reflektieren können und Strategien zur

Erweiterung kennen und anwenden können.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Alexandra Schreiber, MA

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

15
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Module SK.IKG-IKK.02 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Module SK.IKG-IKK.02: Introduction to Intercultural Competence -
English Language

4 C
1 WLH

Learning outcome, core skills:

Intercultural perspectives expand understanding of subject- or context-specific situations

and promote the exchange of knowledge and experience between members of different

cultures and social or professional groups. Students who have successfully participated

in this module will be able to:

• Understand the implications of a culturally determined diversity

• Identify basic cultural values and social identities

• Describe cultures using theoretical frameworks

• Develop strategies for more efficient intercultural communication

• Describe constructions of culture

• Identify and adapt communication styles

Shift frames of reference and change perspectives

Workload:

Attendance time:

14 h

Self-study time:

106 h

Course: Block Course 1 WLH

Examination: Portfolio/E-Portfolio (max. 15 pages), not graded 4 C

Examination requirements:

Reflection and adaptation on communication style, theoretical framework on intercultural

competence, intercultural learning, developing strategies for effective intercultural

communication, transfer of theoretical concept onto study-relevant cases.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Alexandra Schreiber, MA

Course frequency:

irregular intervals

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

1

Maximum number of students:

15
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Modul SK.IKG-IKK.04 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-IKK.04: Vor- und Nachbereitung eines
Auslandsaufenthalts
English title: Intercultural Competence for Studies Abroad - i2MoVe

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Diese Veranstaltung verbindet kulturallgemeine Themen mit praxisrelevanten

Fragestellungen und ist besonders geeignet für Studierende, die einen

Auslandsaufenthalt planen. Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls können

Studierende

• Aspekte interkultureller Kommunikation definieren und erkennen

• Kulturen anhand bekannter theoretischer Modelle beschreiben

• Strategien zu erfolgreicher, effektiver interkultureller Kommunikation entwickeln

• Grundlegende Konzepte von Verallgemeinerung und Stereotype benennen

• Dimensionen interkultureller Kompetenz erklären

• Auswirkungen kultureller Einflüsse auf Verhalten und Kommunikation verstehen

Aktueller Bezug zu länderspezifischen Themen und Verbindungen zu Universitäten

durch TeilnehmerInnen absolvierter Module und Möglichkeit, im ExpertInnen-Netzwerk

i2MoVe Kontakte zu AbsolventInnen vorheriger Module herzustellen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

30 Stunden

Selbststudium:

150 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorbereitung des Auslandsaufenthalts

Inhalte:

Interkulturelles Kompetenztraining

1 SWS

Lehrveranstaltung: Praxisteil

Inhalte:

12-wöchiger oder längerer Auslandsaufenthalt in Form von Praktikum oder Studium

Lehrveranstaltung: Nachbereitung

Inhalte:

Nachbereitung des Auslandsaufenthaltes durch Teilnahme an:

Kolloquium der RückkehrerInnen im Semester

1 SWS

Prüfung: Portfolio/E-Portfolio (zu erstellen im Ausland, max. 15 Seiten) und

Vortrag (ca. 15 Min.), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Teilnahme an Vor- und Nachbereitungsveranstaltungen, 12-wöchiger oder längerer

studienrelevanter Auslandsaufenthalt, dabei Portfolio-Arbeit

Prüfungsanforderungen:

Reflexion eigener kultureller Verständnisse und Einstellungen, theoretische Grundlagen

interkultureller Kommunikation, kulturspezifischen Kommunikationsstil erkennen und

anpassen, Interkulturelles Lernen, Kommunikation in interkulturellen Teams.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Alexandra Schreiber
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Modul SK.IKG-IKK.04 - Version 4

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 bis 2

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul SK.IKG-IKK.05 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-IKK.05: Trainingsdesign - Methoden und Didaktik für
interkulturelle Trainings
English title: Trainingsdesign - Teaching Intercultural Competence Workshops

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieser Kurs ist für Studierende, die ein Interesse an Fragestellungen zu Lernen

und der Vermittlung von Lernen im Kontext interkultureller Kompetenzen haben. Im

Workshop werden interaktive Methoden, abgestimmt auf unterschiedliche Lerntypen

und -stile vorgestellt und erarbeitet. Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls können

Studierende

• Inhalte für interkulturelle Trainings definieren und erklären

• Trainingspläne konzipieren und ausarbeiten

• Zielgruppenanalyse vornehmen

• Lerntypengerechte Arbeitsabläufe planen

• Methoden abwechslungsreich und teilnehmerorientiert einsetzen

• Bedürfnisse unterschiedlicher Teilnehmer erarbeiten

• Trainingsabläufe eigenständig durchführen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

30 Stunden

Selbststudium:

150 Stunden

Lehrveranstaltung: Blockveranstaltung 2 SWS

Prüfung: Portfolio/E-Portfolio (max. 15 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Anleitung einer eigenen Trainingseinheit (ca. 10 Min)

Prüfungsanforderungen:

Planung und Konzeption von Trainingseinheiten, Lerntypenanalyse,

Zielgruppenanalyse, Kenntnisse von Methoden, Auswahl geeigneter Methoden, Vor-

und Nachbereitung, inkl. Evaluation von Trainingseinheiten.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

erfolgreiche Absolvierung des Moduls SK.IKG-

IKK-01 oder vergleichbare Workshops zu

interkultureller Kompetenzvermittlung

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Alexandra Schreiber

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul SK.IKG-IKK.06 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-IKK.06: Re-Entry – Interkulturelle Kompetenzen nach
dem Auslandssemester
English title: Re-Entry - Making the Most out of Experiences Abroad

6 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls haben Studierende die Fähigkeit

• Interkulturelle Kompetenzen zu benennen

• Interkulturelles Kommunikations- und Interaktionsverhalten zu erkennen und

anzuwenden

• Interkulturelle Erfahrungen und Qualifikationszuwachs während des

Auslandssemesters zu reflektieren

• Zusammenhang von Auslandserfahrungen für Studium und berufliche Entwicklung

zu erkennen und anzuwenden

• Phasen von Re-Entry zu beschreiben und auf das eigenen Verhalten anzuwenden

Sie erwerben Kenntnisse

• Der Kennzeichen und Phasen von Re-Entry nach Auslandsaufenthalt

• Der Aspekte von Entwicklung internationaler Berufsperspektiven

• Von Career Tools und deren Anwendung für die berufliche Entwicklung

• Der Angebote und Anwendungsmöglichkeiten von Integration und Diversity an der

Georg-August-Universität Göttingen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

166 Stunden

Lehrveranstaltung: Blockveranstaltung

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

1 SWS

Prüfung: Portfolio/E-Portfolio (max. 15 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Erfolgreiche Teilnahme an den Präsenzveranstaltungen

Prüfungsanforderungen:

Reflexion eigener kultureller Verständnisse und Einstellungen, Kenntnisse theoretischer

Grundlagen von Kultur und interkulturellen Kommunikationsprozessen, Auswirkungen

kultureller Einflüsse auf Verhalten und Kommunikation verstehen

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Durchgeführter studienrelevanter Auslandsaufenthalt

Empfohlene Vorkenntnisse:

Erfolgreiche Teilnahme an einem Workshop-Angebot

des Interkulturellen Lernlabors oder entsprechende

Vorbildung.

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Schreiber, Alexandra, MA

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:
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Modul SK.IKG-IKK.06 - Version 3

15

Bemerkungen:

In Zusammenarbeit mit Lehrenden von InDiGU und Career Service
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Modul SK.IKG-IKK.07 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-IKK.07: Interkulturelle Teams
English title: Working in Intercultural Teams

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls haben Studierende die Fähigkeit

• Den Aufbau und die Strukturen von interkulturellem Kommunikations- und

Interaktionsverhalten zu erkennen

• Die Eigenschaften von interkulturellen Teams zu beschreiben

• Theoriegeleitete Reflexion zu interkulturellen Lernprozessen und Arbeitsstrukturen

vorzunehmen

• Eine Teamaufgabe innerhalb der Veranstaltung zu strukturieren und

durchzuführen und die Ergebnisse mit begleitendem Portfolio zu reflektieren

Sie erwerben Kenntnisse

• Zu Kennzeichen und Strukturen von interkulturellen Teams und Teamentwicklung

• Zur Zusammenarbeit und Interaktionsprozessen in interkulturellen Teams

• Zum Beschreiben von Kommunikationsprozessen

• Zum Zusammenhang von Leistung und Vielfalt in Teams

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Blockveranstaltung 1 SWS

Prüfung: Portfolio/E-Portfolio (max. 15 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme an den Sitzungen

Prüfungsanforderungen:

Reflexion eigener kultureller Verständnisse und Einstellungen, Kenntnisse theoretischer

Grundlagen von interkulturellen Kommunikationsprozessen, Aufbau und Strukturen von

Teams, Auswirkungen kultureller Einflüsse auf Teamergebnisse verstehen

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Kenntnisse zu interkulturellen Kompetenzen,

Strukturen interkultureller Kommunikationsprozesse

und Theorien kultureller Modelle

Empfohlene Vorkenntnisse:

Teilnahme am Basiskurs Interkultureller

Kompetenzen oder vergleichbare Workshops zu

interkulturelle Kompetenz

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Alexandra Schreiber, MA

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

In Verbindung mit Modul SK.IKG-IKK.09: Reflexion interkultureller Kompetenzen durch Portfolio.
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Modul SK.IKG-ISZ.16 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.16: Web-spezifisches Schreiben
English title: Writing for the Web

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls kennen die Studierenden web-spezifische Textarten sowie

deren sprachliche Gestaltung. Sie sind in der Lage, Inhalte für die Veröffentlichung im

Internet adäquat aufzubereiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Texten fürs Web (Blockveranstaltung)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Schreibaufgaben (max. 15 Seiten), regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden zeigen in einem Portfolio, dass sie Texte webspezifisch aufbereiten

können.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Zertifikat 'ProText - Professionell Texten im Beruf'
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Modul SK.IKG-ISZ.21 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.21: Populärwissenschaftliches Schreiben
English title: Popular Science Writing

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls kennen die Teilnehmenden Charakteristika und

Lesewirkungen populärwissenschaftlicher Texte. Sie sind in der Lage, charakteristische

Stilelemente populärwissenschaftlicher Texte bewusst einzusetzen, wenn Sie Inhalte

ihres Faches für ein breiteres Publikum aufbereiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop (Blockveranstaltung)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Analyse-Schreibaufgaben (max. 15 Seiten), regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse über ausgewählte populärwissenschaftliche Textarten mit Stilmitteln und

sprachlichen Realisierungen, Überblick über notwendige Arbeitsschritte zur Realisierung

dieser Texte, Umsetzung von Kriterien adressatenorientierten Schreibens.

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 3 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Zertifikat 'ProText - Professionell Texten im Beruf'
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Modul SK.IKG-ISZ.30 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.30: Einführung ins Texten im Beruf -
Linguistische Grundlagen
English title: Introduction to Writing in Professional Contexts - Linguistics

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls kennen die Studierenden linguistische Grundlagen, die für

das Texten im Beruf relevant sind.

Sie sind in der Lage,

• berufliche Texte nach linguistischen Kriterien zu analysieren,

• Texte für berufliche Kontexte nach bestimmten Kriterien zu verfassen und zu

überarbeiten,

• Feedback zu Textentwürfen zu geben und anzunehmen,

• Schreibanforderungen in verschiedenen Berufsfeldern zu reflektieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (Seminar)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme; konzipierende Schreibaufgaben (max. 15 Seiten)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Linguistisches Grundlagenwissen zum Texten im Beruf

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Zertifikat 'ProText - Professionell Texten im Beruf'
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Modul SK.IKG-ISZ.53a - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.53a: Journalistisches Schreiben (Version A)
English title: Journalistic Writing

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls kennen die Studierenden verschiedene

informationsbezogene und meinungsbezogene journalistische Textsorten sowie deren

Merkmale.

In einem ersten Schritt werden die verschiedenen journalistischen Textsorten analysiert

und diskutiert. Anschließend werden Texte selbst konzipiert. Die Studierenden

werden in die Lage versetzt Sachverhalte so aufzubereiten, dass sie von einer breiten

Zielgruppe rezipiert werden können. Zudem können sie Texte medienspezifisch

aufbereiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 5 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme, konzipierende Schreibaufgaben (max. 10 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden zeigen in einem Portfolio, dass sie entweder meinungsbezogene oder

informationsbezogene Texte gestalten und medienspezifisch aufbereiten können.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Ella Grieshammer

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Zertifikate 'ProText - Professionell Texten im Beruf', 'Journalistische Praxis'
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Modul SK.IKG-ISZ.53b - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.53b: Journalistisches Schreiben (Version B)
English title: Journalistic Writing

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls kennen die Studierenden verschiedene

informationsbezogene und meinungsbezogene journalistische Textsorten sowie deren

Merkmale.

In einem ersten Schritt werden die verschiedenen journalistischen Textsorten analysiert

und diskutiert. Anschließend werden Texte selbst konzipiert. Die Studierenden

werden in die Lage versetzt Sachverhalte so aufzubereiten, dass sie von einer breiten

Zielgruppe rezipiert werden können. Zudem können sie Texte medienspezifisch

aufbereiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme, konzipierende Schreibaufgaben (max. 10 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden zeigen in einem Portfolio, dass sie sowohl meinungs- als

auch informationsbezogene journalistische Texte adäquat gestalten können,

über Schreibprozesswissen zum Erstellen dieser Textsorten verfügen und diese

medienspezifisch aufbereiten können.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Ella Grieshammer

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Zertifikate 'ProText - Professionell Texten im Beruf', 'Journalistische Praxis'
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Modul SK.KSMed.01 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.KSMed.01: Perspektiven der Mediterranistik
(Ringvorlesung)
English title: Perspectives of Mediterranean Studies (Lecture Series)

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben fächerübergreifendes Basiswissen der Mediterranistik. Sie

besitzen fundierte Grundkenntnisse der sprachlichen, historischen, geographischen und

kulturellen Spezifika des Mittelmeerraums in Geschichte und Gegenwart. Sie erarbeiten

die Teilgebiete der Mediterranistik und kennen deren fachspezifische Theorien und

Methoden.

Sie lernen verschiedene mediterranistische Kernkonzepte kennen (z. B.

Zusammenhang von Naturraum und Kulturraum, kulturelle Dynamiken, Kulturtheorie,

Netzwerktheorien, Einheitlichkeit vs. regionale Vielfalt des Mittelmeerraums,

Kulturräume jenseits nationalstaatlicher Grenzen, Konnektivität, Migration,

Kolonialismus und Postkolonialismus, Ethnozentrismus vs. Multikulturalismus, Border

Studies, Hybridität, Insularität, religiöse Diversität, Kunsttheorie, künstlerische Transfer-

und Migrationsprozesse).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Ringvorlesung „Perspektiven der Mediterranistik“ (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

• Nachweis von Grundkenntnissen der sprachlichen, historischen, geographischen,

kulturellen, sozialen Gegebenheiten des mediterranen Raums bzw. seiner

Regionen;

• Nachweis der Kenntnisse mediterranistischer Kernkonzepte und Theorien;

• Nachweis von Grundlagenkenntnissen verschiedener Disziplinen den

mediterranen Raum betreffend

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Guido Mensching

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Philosophische Fakultät: 

Nach Beschluss des Fakultätsrats der Philosophischen Fakultät vom 21.06.2023 hat das 

Präsidium der Georg-August-Universität Göttingen am 13.10.2023 die Neufassung des 

Modulverzeichnisses zur Prüfungs- und Studienordnung für den konsekutiven Master-

Studiengang „Kunstgeschichte“ genehmigt (§ 44 Abs. 1 Satz 2 NHG, §§ 37 Abs. 1 Satz 3 Nr. 

5 b), 44 Abs. 1 Satz 3 NHG). 

 

Die Neufassung des Modulverzeichnisses tritt nach deren Bekanntmachung in den 

Amtlichen Mitteilungen II rückwirkend zum 01.10.2023 in Kraft. 

 



Georg-August-Universität

Göttingen

Modulverzeichnis

zu der Prüfungs- und Studienordnung für
den konsekutiven Master-Studiengang

"Kunstgeschichte" (Amtliche Mitteilungen
40/2010 S. 4077, zuletzt geändert durch

Amtliche Mitteilungen I Nr. 31/2023 S. 1202)
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Module

M.Kug.05: Kunstvermittlung...................................................................................................................... 20428

M.Kug.06: Kunsttheorie und Wissenschaftsgeschichte der Kunstgeschichte...........................................20429

M.Kug.07: Forschung und Methodik......................................................................................................... 20430

M.Kug.08: Kuratorische und konservatorische Praxis.............................................................................. 20431

M.Kug.09: Kunst- und Bildtheorie............................................................................................................. 20432
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M.Kug.12: Mastermodul............................................................................................................................ 20435
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M.Kug.203a: Interdisziplinäre Wissenschaftskompetenz - Instrumente....................................................20444
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Übersicht nach Modulgruppen

I. Master-Studiengang "Kunstgeschichte"

Es müssen mindestens 120 C erworben werden.

1. Fachstudium „Kunstgeschichte" im Umfang von 78 C mit dem
Studienschwerpunkt "Kuratorische Studien“

a. Wahlpflichtmodule A

Es müssen folgende 8 Module im Umfang von insgesamt 72 C erfolgreich absolviert werden:

M.Kug.05: Kunstvermittlung (9 C, 2 SWS)................................................................................ 20428

M.Kug.07: Forschung und Methodik (9 C, 4 SWS)................................................................... 20430

M.Kug.08: Kuratorische und konservatorische Praxis (9 C, 2 SWS).........................................20431

M.Kug.09: Kunst- und Bildtheorie (9 C, 4 SWS)....................................................................... 20432

M.Kug.10: Wissenschaftsorientierte Schwerpunktbildung (9 C, 4 SWS)................................... 20433

M.Kug.11: Kulturgeographische Objektkompetenz (9 C, 2 SWS)............................................. 20434

M.Kug.14: Theorie und Praxis der Graphischen Künste (9 C, 4 SWS)..................................... 20437

M.Kug.16: Geschichte und Theorie des Kuratierens (9 C, 4 SWS)...........................................20439

b. Wahlpflichtmodule B

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 6 C erfolgreich absolviert werden:

M.Kug.06: Kunsttheorie und Wissenschaftsgeschichte der Kunstgeschichte (6 C)...................20429

M.Kug.15: Objektorientierte Kennerschaft (6 C)........................................................................20438

c. Professionalisierungsbereich

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 12 C aus dem zulässigen Angebot an
Schlüsselkompetenzen erfolgreich absolviert werden.

d. Mastermodul

Es muss das Mastermodul im Umfang von 30 C erfolgreich absolviert werden:

M.Kug.12: Mastermodul (30 C, 2 SWS).................................................................................... 20435

2. Fachstudium „Kunstgeschichte“ im Umfang von 78 C mit dem
Studienschwerpunkt „Material Humanities“

a. Wahlpflichtmodule A
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Es müssen folgende 5 Module im Umfang von insgesamt 42 C erfolgreich absolviert werden:

M.Kug.11: Kulturgeographische Objektkompetenz (9 C, 2 SWS)............................................. 20434

M.Kug.15: Objektorientierte Kennerschaft (6 C)........................................................................20438

M.Kug.16: Geschichte und Theorie des Kuratierens (9 C, 4 SWS)...........................................20439

M.Kug.201: Einführung in die Materielle Kultur der Wissenschaften (6 C, 2 SWS)................... 20440

M.Kug.202: Sammlungsmanagement und Ausstellungspraxis (12 C, 6 SWS)..........................20442

b. Wahlpflichtmodule B

Es müssen Wahlpflichtmodule nach Maßgabe der nachfolgenden Bestimmungen im Umfang von
insgesamt wenigstens 36 C erfolgreich absolviert werden.

aa. Wahlpflichtmodule I „Geschichte und Theorie“

Es müssen wenigstens 2 der folgenden Module im Umfang von insgesamt 18 C erfolgreich
absolviert werden:

M.Kug.07: Forschung und Methodik (9 C, 4 SWS).............................................................. 20430

M.Kug.09: Kunst- und Bildtheorie (9 C, 4 SWS).................................................................. 20432

M.Kug.10: Wissenschaftsorientierte Schwerpunktbildung (9 C, 4 SWS)..............................20433

bb. Wahlpflichtmodule II „Interdisziplinarität“

Es müssen 3 der folgenden Module im Umfang von insgesamt mindestens 18 C aus dem
folgenden objektorientierten Lehrangebot der Universität Göttingen erfolgreich absolviert
werden. Module, welche bereits im Rahmen eines Bachelorstudiums absolviert wurden,
können nicht erneut belegt werden. Zugangsvoraussetzungen können der jeweiligen
Modulbeschreibung entnommen werden.

M.Kug.203a: Interdisziplinäre Wissenschaftskompetenz - Instrumente (6 C, 2 SWS)..........20444

M.Kug.203b: Interdisziplinäre Wissenschaftskompetenz - Schriftquellen (6 C, 2 SWS).......20446

M.Kug.203c: Interdisziplinäre Wissenschaftskompetenz - Präparate (6 C, 2 SWS).............20447

M.Kug.203d: Interdisziplinäre Wissenschaftskompetenz - Materielle Hinterlassenschaften (6 C,
2 SWS).................................................................................................................................. 20448

c. Professionalisierungsbereich

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 12 C aus dem zulässigen Angebot
an Schlüsselkompetenzen erfolgreich absolviert werden. Es wird insbesondere auf das
Studienangebot mit der Kennung SK.Kug hingewiesen. Module, welche bereits im Rahmen eines
Bachelorstudiums absolviert wurden, können nicht erneut belegt werden.

d. Mastermodul

Es muss das folgende Mastermodul im Umfang von 30 C erfolgreich absolviert werden.

M.Kug.212: Mastermodul: Materialität des Wissens (30 C, 2 SWS)......................................... 20450
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3. Fachstudium "Kunstgeschichte" im Umfang von 42 C

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 42 C nach Maßgabe der nachfolgenden Bestimmungen
erfolgreich absolviert werden.

a. Fachstudium im Umfang von 42 C

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 42 C nach Maßgabe der nachfolgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

aa. Wahlpflichtmodul

Es muss folgendes Modul im Umfang von 6 C erfolgreich absolviert werden:

M.Kug.06: Kunsttheorie und Wissenschaftsgeschichte der Kunstgeschichte (6 C)..............20429

bb. Wahlpflichtmodule

Es müssen vier der folgenden Module im Umfang von insgesamt 36 C erfolgreich absolviert
werden, darunter wenigstens eines der Module M.Kug.05 und M.Kug.08:

M.Kug.05: Kunstvermittlung (9 C, 2 SWS)........................................................................... 20428

M.Kug.07: Forschung und Methodik (9 C, 4 SWS).............................................................. 20430

M.Kug.08: Kuratorische und konservatorische Praxis (9 C, 2 SWS)....................................20431

M.Kug.09: Kunst- und Bildtheorie (9 C, 4 SWS).................................................................. 20432

M.Kug.10: Wissenschaftsorientierte Schwerpunktbildung (9 C, 4 SWS)..............................20433

M.Kug.11: Kulturgeographische Objektkompetenz (9 C, 2 SWS)........................................ 20434

b. Studienschwerpunkt „Kuratorische Studien“

Soll das Fachstudium im Umfang von 42 C mit dem Studienschwerpunkt „Kuratorische Studien“
absolviert werden, sind abweichend von Buchstabe a. Module im Umfang von insgesamt 42 C
nach Maßgabe der nachfolgenden Bestimmungen erfolgreich zu absolvieren.

aa. Wahlpflichtmodule I

Es muss folgendes Modul im Umfang von 6 C erfolgreich absolviert werden:

M.Kug.15: Objektorientierte Kennerschaft (6 C)...................................................................20438

bb. Wahlpflichtmodule II

Es müssen folgende Module im Umfang von insgesamt 27 C erfolgreich absolviert werden:

M.Kug.08: Kuratorische und konservatorische Praxis (9 C, 2 SWS)....................................20431

M.Kug.14: Theorie und Praxis der Graphischen Künste (9 C, 4 SWS)................................ 20437

M.Kug.16: Geschichte und Theorie des Kuratierens (9 C, 4 SWS)......................................20439
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cc. Wahlpflichtmodule III

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 9 C erfolgreich absolviert werden:

M.Kug.05: Kunstvermittlung (9 C, 2 SWS)........................................................................... 20428

M.Kug.07: Forschung und Methodik (9 C, 4 SWS).............................................................. 20430

M.Kug.09: Kunst- und Bildtheorie (9 C, 4 SWS).................................................................. 20432

M.Kug.10: Wissenschaftsorientierte Schwerpunktbildung (9 C, 4 SWS)..............................20433

M.Kug.11: Kulturgeographische Objektkompetenz (9 C, 2 SWS)........................................ 20434

c. Studienschwerpunkt „Material Humanities“

Soll das Fachstudium im Umfang von 42 C mit dem Studienschwerpunkt „Material Humanities“
absolviert werden, sind abweichend von Buchstabe a. Module im Umfang von insgesamt 42 C
nach Maßgabe der nachfolgenden Bestimmungen erfolgreich zu absolvieren.

aa. Wahlpflichtmodule

Es müssen folgende 3 Module im Umfang von insgesamt 27 C erfolgreich absolviert werden:

M.Kug.16: Geschichte und Theorie des Kuratierens (9 C, 4 SWS)......................................20439

M.Kug.201: Einführung in die Materielle Kultur der Wissenschaften (6 C, 2 SWS).............. 20440

M.Kug.202: Sammlungsmanagement und Ausstellungspraxis (12 C, 6 SWS).....................20442

bb. Wahlpflichtmodule „Interdisziplinarität“

Es müssen Module im Umfang von insgesamt mindestens 15 C aus dem folgenden
objektorientierten Lehrangebot der Universität Göttingen erfolgreich absolviert werden.
Module, welche bereits im Rahmen eines Bachelorstudiums absolviert wurden, können nicht
erneut belegt werden. Zugangsvoraussetzungen können der jeweiligen Modulbeschreibung
entnommen werden.

M.Kug.203a: Interdisziplinäre Wissenschaftskompetenz - Instrumente (6 C, 2 SWS)..........20444

M.Kug.203b: Interdisziplinäre Wissenschaftskompetenz - Schriftquellen (6 C, 2 SWS).......20446

M.Kug.203c: Interdisziplinäre Wissenschaftskompetenz - Präparate (6 C, 2 SWS).............20447

M.Kug.203d: Interdisziplinäre Wissenschaftskompetenz - Materielle Hinterlassenschaften (6 C,
2 SWS).................................................................................................................................. 20448

M.Kug.204: Interdisziplinäre Objektkompetenz (3 C)........................................................... 20449

d. Fachexterne Modulpakete

Studierende haben ein zulässiges fachexternes Modulpaket im Umfang von 36 C oder zwei
zulässige fachexterne Modulpakete im Umfang von jeweils 18 C erfolgreich zu absolvieren.

e. Professionalisierungsbereich
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Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 12 C aus dem zulässigen Angebot an
Schlüsselkompetenzen erfolgreich absolviert werden.

f. Mastermodul

Es muss eines der folgenden Mastermodule im Umfang von 30 C erfolgreich absolviert werden:

M.Kug.12: Mastermodul (30 C, 2 SWS).................................................................................... 20435

M.Kug.212: Mastermodul: Materialität des Wissens (30 C, 2 SWS)......................................... 20450

II. Modulpaket "Kunstgeschichte" im Umfang von 36 C

(belegbar ausschließlich innerhalb eines anderen Master-Studiengangs)

1. Zugangsvoraussetzungen

Voraussetzung ist der Nachweis von Leistungen aus der Kunstgeschichte im Umfang von wenigstens
18 C; es können auch Schlüsselkompetenzmodule aus dem Bereich „Bildkompetenz“ angerechnet
werden.

2. Wahlpflichtmodule

Es müssen vier der folgenden Module im Umfang von insgesamt 36 C erfolgreich absolviert werden,
darunter wenigstens eines der Module M.Kug.05 und M.Kug.08:

M.Kug.05: Kunstvermittlung (9 C, 2 SWS)......................................................................................20428

M.Kug.07: Forschung und Methodik (9 C, 4 SWS)........................................................................ 20430

M.Kug.08: Kuratorische und konservatorische Praxis (9 C, 2 SWS)..............................................20431

M.Kug.09: Kunst- und Bildtheorie (9 C, 4 SWS).............................................................................20432

M.Kug.10: Wissenschaftsorientierte Schwerpunktbildung (9 C, 4 SWS)........................................ 20433

M.Kug.11: Kulturgeographische Objektkompetenz (9 C, 2 SWS).................................................. 20434

III. Modulpaket "Material Humanities" im Umfang von 36 C

(belegbar ausschließlich innerhalb eines anderen Master-Studiengangs)

1. Zugangsvoraussetzungen

Voraussetzung ist der Nachweis von Leistungen aus der Kunstgeschichte im Umfang von wenigstens
18 C; es können auch Schlüsselkompetenzmodule aus dem Bereich „Bildkompetenz“ angerechnet
werden.

2. Wahlpflichtmodule

Es müssen folgende 4 Module im Umfang von insgesamt 36 C erfolgreich absolviert werden:

M.Kug.11: Kulturgeographische Objektkompetenz (9 C, 2 SWS).................................................. 20434

M.Kug.16: Geschichte und Theorie des Kuratierens (9 C, 4 SWS)................................................20439
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M.Kug.201: Einführung in die Materielle Kultur der Wissenschaften (6 C, 2 SWS)........................20440

M.Kug.202: Sammlungsmanagement und Ausstellungspraxis (12 C, 6 SWS)...............................20442

IV. Modulpaket "Kunstgeschichte" im Umfang von 18 C

(belegbar ausschließlich innerhalb eines anderen Master-Studiengangs)

1. Zugangsvoraussetzungen

Voraussetzung ist der Nachweis von Leistungen aus der Kunstgeschichte im Umfang von wenigstens
8 C; es können auch Schlüsselkompetenzmodule aus dem Bereich „Bildkompetenz“ angerechnet
werden.

2. Wahlpflichtmodule

Es müssen zwei der folgenden Module im Umfang von insgesamt 18 C erfolgreich absolviert werden,
darunter nicht mehr als eines der Module M.Kug.05 und M.Kug.08:

M.Kug.05: Kunstvermittlung (9 C, 2 SWS)......................................................................................20428

M.Kug.07: Forschung und Methodik (9 C, 4 SWS)........................................................................ 20430

M.Kug.08: Kuratorische und konservatorische Praxis (9 C, 2 SWS)..............................................20431

M.Kug.09: Kunst- und Bildtheorie (9 C, 4 SWS).............................................................................20432

M.Kug.10: Wissenschaftsorientierte Schwerpunktbildung (9 C, 4 SWS)........................................ 20433

M.Kug.11: Kulturgeographische Objektkompetenz (9 C, 2 SWS).................................................. 20434

V. Modulpaket "Material Humanities" im Umfang von 18 C

(belegbar ausschließlich innerhalb eines anderen Master-Studiengangs)

1. Zugangsvoraussetzungen

Voraussetzung ist der Nachweis von Leistungen aus der Kunstgeschichte im Umfang von wenigstens
8 C; es können auch Schlüsselkompetenzmodule aus dem Bereich „Bildkompetenz“ angerechnet
werden.

2. Wahlpflichtmodule

Es müssen folgende 2 Module im Umfang von insgesamt 18 C erfolgreich absolviert werden:

M.Kug.201: Einführung in die Materielle Kultur der Wissenschaften (6 C, 2 SWS)........................20440

M.Kug.202: Sammlungsmanagement und Ausstellungspraxis (12 C, 6 SWS)...............................20442
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Modul M.Kug.05 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Kug.05: Kunstvermittlung
English title: Art Mediation

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss dieses Moduls beherrschen die Studierenden die

Vermittlung von Kunstwerken unterschiedlichster Gattungen. Sie haben gelernt,

Präsentationen von Kunst - in Form einer Ausstellung, Führung oder Ähnlichem - zu

erstellen und in der Öffentlichkeit vorzustellen. Hierzu gehört auch eine praktische

Übung oder ein Praktikum (z. B. Museum, Verlag oder Zeitung, Rundfunk- oder

Fernsehanstalt oder bei anderen Medienproduzenten). Die Übung oder das Praktikum

muss bis zum Beginn der Masterarbeit nachgewiesen werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltung: Masterseminar zur Kunstvermittlung 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 35 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar; Absolvieren einer praktischen Übung oder eines

Praktikums

9 C

Lehrveranstaltung: Übung zur Kunstvermittlung oder mindestens 3-wöchiges

Praktikum (120 Stunden) in einer Institution zur Kunstvermittlung (Übung)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeiten der Vermittlung von Kunstwerken unterschiedlichster Gattungen

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Anne-Katrin Sors

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

16

Bemerkungen:

Nach vorheriger Beratung durch die Fachstudienberatung ist es außerdem möglich, längere Praktika auch

auf die zwei Praxismodule M.Kug.05 und M.Kug.08 aufzuteilen. Voraussetzung dafür ist, dass die jeweils

vorgesehenen Zeiträume und die im Modulblatt genannten Lernziele für beide Praxismodule durch das

Praktikum abgedeckt werden.
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Modul M.Kug.06 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Kug.06: Kunsttheorie und Wissenschaftsgeschichte der
Kunstgeschichte
English title: Art Theory and History of Art Science

6 C

Lernziele/Kompetenzen:

Durch Lektürestudien soll die Fähigkeit geschärft werden, mit anspruchsvollen Texten

zur Kunsttheorie und der Wissenschaftsgeschichte der Kunstgeschichte selbständig

und kritisch umzugehen und die Ergebnisse der Analyse in prägnanter schriftlicher Form

niederzulegen. Der Text oder die Texte können z. B. aus den Bereichen Theorie der

Bildenden Kunst, Medientheorie, Architekturtheorie, Methodik der Kunstgeschichte,

Theorie der Denkmalpflege, Museologie oder Kommunikationstheorie gewählt werden.

Die Independent Studies werden nach Absprache von einer Dozentin oder einem

Dozenten betreut.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

0 Stunden

Selbststudium:

180 Stunden

Lehrveranstaltung: Independent Studies zu einem Text oder mehreren Texten der

Kunsttheorie oder der Wissenschaftsgeschichte der Kunstgeschichte

Prüfung: Essay (max. 6 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Lektürestudien, dadurch Schärfen der Fähigkeit, mit anspruchsvollen Texten selbständig

und kritisch umzugehen, Darlegung der Ergebnisse in prägnanter schriftlicher Form.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Carsten-Peter Warncke

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

16
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Modul M.Kug.07 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Kug.07: Forschung und Methodik
English title: Research and Methodology

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul vermittelt die Fähigkeit, auf der Basis einer wesentlich vertieften

Objektkenntnis eigenständige wissenschaftliche Kompetenz zu erlangen, um die

Anwendbarkeit von kunsthistorischen Entwicklungs- und Ordnungsmodellen überprüfen

und kritisieren zu können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung zu einem forschungsbetonten Thema (Vorlesung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Masterseminar zu einem forschungsbetonten Masterseminar 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 35 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme am Masterseminar

9 C

Prüfungsanforderungen:

Potenzierung der Objektkenntnis, Erwerb einer eigenständigen wissenschaftlichen

Kompetenz.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Manfred Luchterhandt

Angebotshäufigkeit:

wenigstens einmal im Studienjahr

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

16
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Modul M.Kug.08 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Kug.08: Kuratorische und konservatorische Praxis
English title: Curatorial and Conservational Studies

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Der Schwerpunkt dieses Moduls liegt auf der analytischen Untersuchung des Originals.

Nach erfolgreichem Abschluss dieses Moduls sind die Studierenden fähig, originale

Kunstobjekte jeder Gattung selbständig in den angemessenen kunsthistorischen

Kontext einzustufen. Das Modul dient der praktischen Anwendbarkeit in bestimmten

Berufsfeldern der Kunstgeschichte. Dieses Modul setzt eigenständige Organisation und

erfolgreiches Absolvieren eines Praktikums in einer Kultureinrichtung (z. B. Museum,

Denkmalpflege, Galerie, Zeitung, Verlag oder Kulturinstitution) voraus, welches bis zum

Beginn der Masterarbeit nachgewiesen werden muss.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltung: Vertiefungsseminar / Masterseminar zu einem kuratorischen

oder konservatorischen Thema

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 35 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme am Seminar; Absolvieren eines Praktikums

9 C

Lehrveranstaltung: Praktikum

mindestens 3-wöchig

Prüfungsanforderungen:

Untersuchung des Originals, dient der praktischen Anwendbarkeit in bestimmten

Berufsfeldern.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Anne-Katrin Sors

Angebotshäufigkeit:

wenigstens einmal im Studienjahr

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

16

Bemerkungen:

Nach vorheriger Beratung durch die Fachstudienberatung ist es außerdem möglich, längere Praktika auch

auf die zwei Praxismodule M.Kug.05 und M.Kug.08 aufzuteilen. Voraussetzung dafür ist, dass die jeweils

vorgesehenen Zeiträume und die im Modulblatt genannten Lernziele für beide Praxismodule durch das

Praktikum abgedeckt werden.
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Modul M.Kug.09 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Kug.09: Kunst- und Bildtheorie
English title: Art Theory and Pictorial Studies

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul erwerben die Studierenden die Fähigkeit, die für die bildenden

Künste von Künstlern, Kunstschriftstellern, Theologen und Philosophen, aber auch

im gesellschaftlichen Diskurs entwickelten Regelsysteme über Sinn und Funktion von

Kunst im Allgemeinen und Besonderen durch Analyse und Interpretation zu historisieren

und zu aktualisieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung zur Kunst- und Bildtheorie (Vorlesung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Masterseminar zur Kunst- und Bildtheorie 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 35 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme am Seminar

9 C

Prüfungsanforderungen:

Historisierung und Aktualisierung der Vorstellungen von Künstlern, Kunstschriftstellern

und Philosophen über Sinn und Funktion von Kunst

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Carsten-Peter Warncke

Angebotshäufigkeit:

wenigstens einmal im Studienjahr

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

16
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Modul M.Kug.10 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Kug.10: Wissenschaftsorientierte Schwerpunktbildung
English title: Research Specialization

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel des Moduls ist die epochale, gattungsbezogene oder thematische

Schwerpunktbildung des Studierenden im Hinblick auf eine spätere wissenschaftliche

Laufbahn oder Berufe mit verstärkter wissenschaftlicher Ausrichtung. Nach

erfolgreichem Abschluss dieses Moduls sind die Studierenden in der Lage, in einem

von ihnen selbst bestimmten und durch eigene Lektüre systematisch erweiterten

Schwerpunktbereich wissenschaftliche Probleme zu erkennen, zu definieren, und

lösungsorientiert auf dem Stand aktueller Forschungsdebatten zu bearbeiten. Die

Textsorten und Publikationsformen der wissenschaftlichen und wissenschaftsaffinen

Berufsfelder des Kunsthistorikers (Universität, Museum, Denkmalpflege) sind ihnen gut

vertraut. Sie sind in der Lage, auch größere wissenschaftliche Projekte inhaltlich zu

konzipieren und in der Durchführung zeitlich zu disponieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung zu einem wissenschaftsbetonten Thema (Vorlesung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Masterseminar zu einem wissenschaftsbetonten

Masterseminar

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 35 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme am Masterseminar

9 C

Prüfungsanforderungen:

Definiton, Darstellung und Bearbetung eines wissenschaftlichen Problems im

Schwerpunktbereich auf dem Stand der aktuellen Forschungsdiskussion.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Manfred Luchterhandt

Angebotshäufigkeit:

wenigstens einmal im Studienjahr

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

16
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Modul M.Kug.11 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Kug.11: Kulturgeographische Objektkompetenz
English title: Cultural Geography and Object Studies

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul soll die Studierenden verstärkt vor die Originale führen, um das theoretische

Wissen mit praktischen Erfahrungen abzugleichen, den Blick für die materielle

Beschaffenheit von Kunstwerken sowie für stilistische, kunsttechnische und

restauratorische Fragen zu schärfen. Zugleich soll durch Exkursionen im besonderem

Maße die Sensibilität für die kulturellen, politischen und lokalen Kontexte der

künstlerische Artefakte geschärft werden, für ihre Einbindung in spezifische Traditionen

und Milieus, in historische Kulturräume und funktionale Zusammenhänge. In Ergänzung

zu den universitären Lehrformen wird darüber hinaus der Blick für berufspraktische

Fragen geweckt und die Vermittlungskompetenz sowie die Fähigkeit zu freiem Vortrag

und Gespräch vor den Objekten geschult.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltung: Masterseminar zu einem objektbetonten Thema 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 35 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme am Masterseminar und aktive Teilnahme an der

Exkursion oder den Exkursionen

9 C

Lehrveranstaltung: Exkursion

Eine mindestens 3-tägige Exkursion oder mehrere Einzelexkursionen im Gesamtumfang

von mindestens drei Tagen

Prüfungsanforderungen:

Einordnng eines Originals unter Berücksichtigung sowohl materieller Beschaffenheit als

auch des kuklturellen, politischen und lokalen Kontexts der Entstehung.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Manfred Luchterhandt

Angebotshäufigkeit:

wenigstens einmal im Studienjahr

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

16
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Modul M.Kug.12 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Kug.12: Mastermodul
English title: Master thesis

30 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul dient dem selbständigen Erwerb, der Erweiterung und Anwendung

von wissenschaftlichen Fähigkeiten durch Anfertigung einer umfangreicheren

wissenschaftlichen Arbeit.

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sind die Studierenden in der Lage:

• die Konzeptualisierung der Masterarbeit und die gewählten Methoden zu

begründen und ihre formalen Standards zu beherrschen;

• Fachliteratur in Hinblick auf Zielsetzung und Fragestellung der Masterarbeit zu

recherchieren, auszuwerten und kritisch zu reflektieren;

• die Bedeutung der bearbeiteten Thematik für die Forschung wie für die berufliche

Praxis zu erkennen;

• die gewählten Methoden adäquat einzusetzen;

• eigene Ausführungen in stringenter Gedankenführung und angemessener Sprache

mündlich zu präsentieren sowie

• die Ergebnisse der eigenen Arbeit zusammenzufassen und in einem

wissenschaftlichen Forum zu präsentieren, zu diskutieren und zu hinterfragen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

872 Stunden

Lehrveranstaltung: Forschungskolloquium zur mittleren und neueren

Kunstgeschichte

2 SWS

Prüfung: Masterarbeit (max. 100 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Kolloquium; Präsentation (ca. 35 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

• Entwicklung einer eigenständigen Fragestellung auf der Basis der erworbenen

Kenntnisse und Kompetenzen

• Fähigkeit zur Recherche, Rezeption und Auswertung von Fachliteratur im Hinblick

auf Zielsetzungen und Fragestellungen

• kritische Auseinandersetzung mit dem Forschungsstand und seine Aufarbeitung in

komprimierter Form

• Sicherheit in der Konzeptualisierung und Begründung von methodischem

Vorgehen und in der Anwendung gewählter Methoden

• Fähigkeit, Ergebnisse der Arbeit zusammenzufassen und im Forschungskontext

zu diskutieren sowie Ausführungen in konsistenter Gedankenführung sowohl auf

dem Niveau akademischer Debatten als auch in allgemeinverständlicher Form zu

präsentieren

• Fähigkeit zur angemessenen kontextabhängigen Aufbereitung und Präsentation

30 C

Zugangsvoraussetzungen:

Module des Studiengangs im Umfang von

wenigstens 70 C, darunter Module des

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine
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Modul M.Kug.12 - Version 2

Fachstudiums in Kunstgeschichte im Umfang von

wenigstens 33 C;

Lateinkenntnisse mindestens im Umfang des Kleinen

Latinums oder einer äquivalenten Prüfung

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Manfred Luchterhandt

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

einmalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 4

Maximale Studierendenzahl:

16
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Modul M.Kug.14 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Kug.14: Theorie und Praxis der Graphischen Künste
English title: Theory and Practice of Graphic Arts

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss dieses Moduls besitzen die Studierenden umfassende und vertiefte

Kenntnisse über die Geschichte und die medienspezifischen Eigenschaften der

graphischen Künste sowohl in technischer als auch in kunst- und medientheoretischer

Hinsicht. Darüber hinaus erwerben sie die Fähigkeit, mit graphischen Kunstwerken

als materiellen Objekten umzugehen und ihre Forschungsergebnisse nach

wissenschaftlichen Standards in mündlicher und schriftlicher Form zu präsentieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Theorie und Praxis der Graphischen Künste (Vorlesung)

Angebotshäufigkeit: wenigstens einmal im Studienjahr

2 SWS

Lehrveranstaltung: Theorie und Praxis der Graphischen Künste (Seminar)

Angebotshäufigkeit: wenigstens einmal im Studienjahr

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 35 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Einordnung und Analyse graphischer Kunstwerke unter kunsthistorischen,

medientheoretischen und/oder materiell-praktischen Gesichtspunkten.

9 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Anne-Katrin Sors

Angebotshäufigkeit:

wenigstens einmal im Studienjahr

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.Kug.15 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Kug.15: Objektorientierte Kennerschaft
English title: Object-oriented Connoisseurship

6 C

Lernziele/Kompetenzen:

In Form von Independent Studies erwerben die Studierenden unter der Betreuung

einer Dozentin / eines Dozenten die Kompetenz, ein konkretes Objekt der

Universitätskunstsammlung in eigenständiger Recherche zu beschreiben, zu

bestimmen, zu inventarisieren und zu kontextualisieren. Das Modul vermittelt somit

grundlegende Kompetenzen für eine spätere kuratorische Tätigkeit, u.a. an Museen

und Sammlungen, im Kunsthandel, an Galerien und Auktionshäuser. Die Studierenden

erwerben die Fähigkeit, Objekte neu für die Forschung zu erschließen sowie die

Ergebnisse sowohl allgemeinverständlich als auch auf wissenschaftlichem Niveau

sprachlich zu vermitteln und zugänglich zu machen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

0 Stunden

Selbststudium:

180 Stunden

Lehrveranstaltung: Independent Studies zu einem Objekt der

Universitätskunstsammlung

Inhalte:

Die Studierenden erschließen im angeleiteten Selbststudium ein ausgewähltes Objekt

oder eine Objektgruppe der Universitätskunstsammlung. Sie beschreiben, bestimmen,

inventarisieren und kontextualisieren das Objekt, wodurch sie die grundlegenden

Kompetenzen für eine spätere kuratorische Tätigkeit vertiefen. Die im Rahmen des

Selbststudiums entstandenen Fragen können im regelmäßigen Austausch mit der

Betreuerin / dem Betreuer diskutiert werden.

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie in der Lage sind, ein

Objekt der Kunstsammlung eigenständig wissenschaftlich zu bearbeiten und zu

erschließen, die einschlägige Fachliteratur zu recherchieren, die Ergebnisse sowohl

allgemeinverständlich als auch auf wissenschaftlichem Niveau herauszuarbeiten

und adäquat vorzustellen sowie die Ergebnisse auf wissenschaftlichen Niveau zu

diskutieren.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Michael Thimann

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.Kug.16 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Kug.16: Geschichte und Theorie des Kuratierens
English title: History and Theory of Curation

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende, die dieses Modul erfolgreich abgeschlossen haben, besitzen Kenntnisse

über ästhetische, soziale und ökonomische Aspekte des Kuratierens und über

den Theoriediskurs zum Kuratorischen. Sie kennen zentrale Beispiele aus der

Geschichte des Sammelns und Ausstellens wie Kunst- und Wunderkammern,

akademische Ausstellungen wissenschaftlicher Sammlungen, Salonausstellungen

der Künste, Industrie- und Weltausstellungen, Freiluftausstellungen, Biennalen

und Messen, Medienfestivals und Science Center. Die Studierenden besitzen

ein vertieftes Verständnis für das breite Tätigkeitsfeld des Kuratierens – in seiner

historischen Entwicklung, in seinen Umbrüchen und Abhängigkeiten sowie in seinen

Funktionsweisen und in seiner Bedeutung für die Kunstgeschichte.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Geschichte und Theorie des Kuratierens (Vorlesung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Geschichte und Theorie des Kuratierens (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 25 Min.) und mündliche Prüfung (max. 30 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Masterseminar

Prüfungsanforderungen:

Exemplarische Erarbeitung und Reflexion der Formen des Kuratierens an Beispielen der

Vergangenheit oder Gegenwart; Fähigkeit, diese Formen theoretisch zu reflektieren und

historisch bzw. zeitgeschichtlich zu kontextualisieren.

9 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Margarete Vöhringer

Angebotshäufigkeit:

wenigstens einmal im Studienjahr

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Kug.201: Einführung in die Materielle Kultur der
Wissenschaften
English title: Introduction to the Material Culture of the Sciences

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel dieses praktisch orientierten Seminars ist die Forschung mit wissenschaftlichen

Objekten. Die Studierenden kennen ausgehend von den Göttinger

Universitätssammlungen die Objektkulturen der Wissenschaften. Auf der Grundlage

von Objektbeschreibungen erarbeiten und beherrschen sie die Methoden der

materialbasierten Analyse und sind in der Lage, das hermeneutische Potential der

Objekte zu reflektieren. Durch begleitende Lektüren erwerben sie einen Einblick in die

zentralen Begriffe und Theorien der material culture studies. Sie können diese kritisch

zu ihren Objektstudien in Beziehung setzen.

Die Studierenden sind nach Abschluss des Seminars in der Lage,

• Sammlungs- und Archivbestände zu erforschen, die kaum durch Sekundärliteratur

behandelt wurden (d.h. mit objektbezogenen Rechercheinstrumenten wie

einschlägigen Nachschlagewerken oder Datenbanken umzugehen und Primär-

und Sekundärquellen aufzufinden und auszuwerten),

• Forschungsfragen am Objekt zu entwickeln,

• die Gegenstände ihrer Fachgebiete forschend zu erschließen, zu anderen

Fachgebieten in Beziehung zu setzen und so die interdisziplinäre Dimension des

Themas zu berücksichtigen,

• die Objektkulturen der Wissenschaften zu anderen Feldern wie der Sachkultur-

und Provenienzforschung abzugrenzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die Materielle Kultur der Wissenschaften

(Seminar)

2 SWS

Prüfung: Referat mit Quellenauswahl und -vorstellung (ca. 30 Min.) sowie

Verfassen einer Objektbiografie (max. 12 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

• Kenntnis der Grundlagen des objektorientierten Forschens anhand von

Sammlungs- und Archivbeständen

• Reflexion eigener Forschungsmethoden und Fragestellungen

• vertiefte Fähigkeiten des wissenschaftlichen Lesens und Schreibens

• Fähigkeit zur Reflexion von objektorientierten Methoden und Theoriebildung

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Margarete Vöhringer

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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wenigstens einmal im Studienjahr 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

12

Bemerkungen:

Das Modul M.Kug.201 kann nicht gemeinsam mit dem Modul SK.Phil-Obj.01 belegt werden.
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Modul M.Kug.202 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Kug.202: Sammlungsmanagement und Ausstellungspraxis
English title: Collection management and exhibition practice

12 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Im Modul gewinnen die Studierenden einen Überblick über die theoretischen und

praktischen Objektkompetenzen und führen diese zusammen:

Durch das Praktikum kennen sie die Praxisfelder im Bereich des

Sammlungsmanagements und beherrschen die angewandten Kompetenzen im Umgang

mit wissenschaftlichen Objekten.

Durch die Teilnahme am Ausstellungsseminar (digital oder analog) besitzen sie die

Fähigkeit, selbständig konzeptuelle und angewandte Aufgaben zu übernehmen, sich

kritisch mit museumswissenschaftlichen Diskursen auseinander zu setzen und ihre

wissensgeschichtlichen Kenntnisse in die nichtakademische Öffentlichkeit zu vermitteln.

Zudem besitzen sie Erfahrungen im Projektmanagement (Planung, Durchführung

und Präsentation einer Ausstellung) sowie in der Moderation gruppendynamischer

Arbeitsprozesse. Sie schulen ihre Kompetenzen im Schreiben und Präsentieren in

einem Format mit hoher Praxisrelevanz.

Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls in der Lage:

• Sammlungsobjekte zu lokalisieren, zu recherchieren und im Hinblick auf eine

nachhaltige Bewahrung zu erfassen,

• wissenschaftliche Objekte in den angemessenen kulturhistorischen Kontext

einzuordnen, fachübergreifende Fragestellungen zu entwickeln und im Rahmen

einer gegenwartsrelevanten Thematik in einer Ausstellung aufzubereiten,

• eine Tätigkeit in den interdisziplinären Berufsfeldern von Sammlungen, Museen,

Archiven, Kustodien und Ausstellungshäusern sowie in den Forschungsbereichen

der Wissenschafts- und Sammlungsgeschichte sowie der Umweltwissenschaften

anzutreten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

276 Stunden

Lehrveranstaltung: Praktikum mit Blockveranstaltung zum

Sammlungsmanagement

Inhalte:

Absolvieren eines Praktikums an der Zentralen Kustodie, an einer Sammlung der

Georg-August-Universität Göttingen oder einer vergleichbaren Einrichtung im Umfang

von mindestens 4 Wochen und mindestens 120 Std. Workload in der vorlesungsfreien

Zeit (mit Praktikumsbescheinigung).

Ein Praktikum an der Zentralen Kustodie der Georg-August-Universität Göttingen wird

während den 4 Wochen durchgehend begleitet.

2 SWS

Prüfung: Praktikumsbericht (max. 5 Seiten) und anschließendes

Auswertungsgespräch (ca. 30 Min.), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Praktikum

6 C

Lehrveranstaltung: Konzeption und Realisierung einer Ausstellung (Seminar) 4 SWS
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Inhalte:

Die Vorbereitung und Realisierung einer Ausstellung wird mit 30 Std. begleitet.

Prüfung: Objektbasierte Ausstellung mit eigener Fragestellung und/ oder These

sowie Präsentation (ca. 30 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme an der Ausstellungsvorbereitung

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden zeigen in der Modulprüfung, dass sie in der Lage sind, die im

Praktikum erworbenen anwendungsbezogenen Kenntnisse und Erfahrungen zu

reflektieren und in ein konzeptuell anspruchsvolles Ausstellungsprojekt umzusetzen,

selbstständig und termingerecht Aufgaben wahrzunehmen und ihre Tätigkeit theoretisch

gefestigt und kritisch zu reflektieren.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Margarete Vöhringer

Angebotshäufigkeit:

wenigstens einmal im Studienjahr

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

12

Bemerkungen:

Das Modul M.Kug.202 kann nicht gemeinsam mit den Modulen SK.Phil-Obj.02 und SK.Phil-Obj.03 belegt

werden.
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Modul M.Kug.203a - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Kug.203a: Interdisziplinäre Wissenschaftskompetenz -
Instrumente
English title: Interdisciplinary Scientific Competence - Instruments

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls können die Absolvent*innen zentrale

materialbasierte Forschungsansätze an Objekten wissenschaftlicher Sammlungen

anwenden. Sie kennen empirische Methoden der Analyse und Sammlungsdidaktik

von Instrumenten, die in natur- oder kulturwissenschaftlichen Disziplinen (Mathematik,

Physik, Musikwissenschaft) entwickelt, erforscht und gesammelt werden. Sie sind

sensibel für fachspezifische und übergreifende Fragestellungen an Instrumenten

und geübt in der Verknüpfung materialbasierter Beobachtungen und theoretischer

Schlussfolgerungen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Importveranstaltung (aus Nachbarwissenschaften)

Inhalte:

Besuch einer Lehrveranstaltung aus den Nachbarwissenschaften, in welchen

naturwissenschaftliche Instrumente und Modelle untersucht werden (z. B. Mathematik,

Physik, Musikwissenschaft).

Die Fachstudienberatung für den Studienschwerpunkt "Material Humanities" oder die

Modulverantwortliche können bei der Auswahl geeigneter Lehrveranstaltungen behilflich

sein.

2 SWS

Prüfung: Lerntagebuch (max. 10 Seiten) oder Portfolio (max. 15 Seiten) und drei

begleitende Auswertungsgespräche (ca. 15 Min., unbenotet)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden zeigen in der Modulprüfung, dass sie in der Lage sind, die in der

Lehrveranstaltung erworbenen objektbasierten Kenntnisse und Erfahrungen im

konkreten Umgang mit Instrumenten in Forschung und Lehre kritisch in Bezug

auf das eigene Fach zu reflektieren. Im Vordergrund steht hierbei die Frage, wie

sich der fachwissenschaftsinterne und -externe Deutungshorizont der Instrumente

unterscheiden.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Margarete Vöhringer

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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12
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Modul M.Kug.203b - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Kug.203b: Interdisziplinäre Wissenschaftskompetenz -
Schriftquellen
English title: Interdisciplinary Scientific Competence - Written Sources

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls können die Absolvent*innen zentrale

materialbasierte Forschungsansätze an Objekten wissenschaftlicher Sammlungen

anwenden. Sie kennen empirische Methoden der Analyse und Sammlungsdidaktik

von Schriftquellen sowohl in historischen wie philologischen Disziplinen (Geschichte,

Germanistik/Philologien). Sie sind sensibel für fachspezifische und übergreifende

Fragestellungen an Schriftquellen hinsichtlich ihrer Materialität und Objekthaftigkeit

und geübt in der Verknüpfung materialbasierter Beobachtungen und theoretischer

Schlussfolgerungen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Importveranstaltung (aus Nachbarwissenschaften)

Inhalte:

Besuch einer Lehrveranstaltung aus den Nachbarwissenschaften, in welcher

Schriftquellen untersucht werden (z. B. Geschichte, Germanistik/Philologien).

Die Fachstudienberatung für den Studienschwerpunkt "Material Humanities" oder die

Modulverantwortliche können bei der Auswahl geeigneter Lehrveranstaltungen behilflich

sein.

2 SWS

Prüfung: Lerntagebuch (max. 10 Seiten) oder Portfolio (max. 15 Seiten) und drei

begleitende Auswertungsgespräche (ca. 15 Min., unbenotet)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden zeigen in der Modulprüfung, dass sie in der Lage sind, die in der

Lehrveranstaltung erworbenen objektbasierten Kenntnisse und Erfahrungen in der

Auseinandersetzung mit Schriftquellen kritisch in Bezug auf das eigene Fach zu

reflektieren. Im Vordergrund steht hierbei die Frage nach der Materialität der Textkörper

in Bezug auf ihre Inhalte.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Margarete Vöhringer

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

12
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Modul M.Kug.203c - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Kug.203c: Interdisziplinäre Wissenschaftskompetenz -
Präparate
English title: Interdisciplinary Scientific Competence - Specimens

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls können die Absolvent*innen zentrale

materialbasierte Forschungsansätze an Objekten wissenschaftlicher Sammlungen

anwenden. Sie kennen empirische Methoden der Analyse und Sammlungsdidaktik von

Präparaten, die in den Wissenschaften des Lebens (Geologie, Zoologie, Anthropologie,

Ägyptologie, Antike Kulturen, Ethnologie) entdeckt, hergestellt, erforscht und gesammelt

werden. Sie sind sensibel für fachspezifische und übergreifende Fragestellungen

an Präparate und geübt in der Verknüpfung materialbasierter Beobachtungen und

theoretischer Schlussfolgerungen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Importveranstaltung (aus Nachbarwissenschaften)

Inhalte:

Besuch einer Lehrveranstaltung aus den Nachbarwissenschaften, in welcher natürliche

und künstliche Präparate untersucht werden (z. B. Zoologie, Anthropologie oder

Geologie)

Die Fachstudienberatung für den Studienschwerpunkt "Material Humanities" oder die

Modulverantwortliche können bei der Auswahl geeigneter Lehrveranstaltungen behilflich

sein.

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Prüfung: Lerntagebuch (max. 10 Seiten) oder Portfolio (max. 15 Seiten) und drei

begleitende Auswertungsgespräche (ca. 15 Min., unbenotet)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden zeigen in der Modulprüfung, dass sie in der Lage sind, die in der

Lehrveranstaltung erworbenen objektbasierten Kenntnisse und Erfahrungen im Umgang

mit Präparaten kritisch in Bezug auf das eigene Fach zu reflektieren. Im Vordergrund

stehen hierbei Fragen zu den Verflechtungen von Natur/Kultur sowie Leben/Tod.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Margarete Vöhringer

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

12
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Modul M.Kug.203d - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Kug.203d: Interdisziplinäre Wissenschaftskompetenz -
Materielle Hinterlassenschaften
English title: Interdisciplinary Scientific Competence - Material Legacies

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls können die Absolvent*innen zentrale

materialbasierte Forschungsansätze an Objekten wissenschaftlicher Sammlungen

anwenden. Sie kennen empirische Methoden der Analyse und Sammlungsdidaktik

von materiellen Hinterlassenschaften, die in historisch ausgerichteten sozial- und

kulturwissenschaftlichen Fächern erforscht werden (Archäologie, Ägyptologie,

Antike Kulturen, Ethnologie). Sie sind sensibel für fachspezifische und übergreifende

Fragestellungen an materielle Hinterlassenschaften und geübt in der Verknüpfung

materialbasierter Beobachtungen und theoretischer Schlussfolgerungen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Importveranstaltung (aus Nachbarwissenschaften)

Inhalte:

Besuch einer Lehrveranstaltung aus den Nachbarwissenschaften, in welcher materielle

Hinterlassenschaften vergangener Kulturen untersucht werden (z. B. Archäologie,

Ägyptologie, Antike Kulturen oder Ethnologie)

Die Fachstudienberatung für den Studienschwerpunkt "Material Humanities" oder die

Modulverantwortliche können bei der Auswahl geeigneter Lehrveranstaltungen behilflich

sein.

2 SWS

Prüfung: Lerntagebuch (max. 10 Seiten) oder Portfolio (max. 15 Seiten) und drei

begleitende Auswertungsgespräche (ca. 15 Min., unbenotet)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden zeigen in der Modulprüfung, dass sie in der Lage sind, die in der

Lehrveranstaltung erworbenen objektbasierten Kenntnisse und Erfahrungen bei der

Analyse materieller Hinterlassenschaften kritisch in Bezug auf das eigene Fach zu

reflektieren. Im Vordergrund stehen hier Fragen der Multiperspektivität.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Margarete Vöhringer

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

12
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Modul M.Kug.204 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Kug.204: Interdisziplinäre Objektkompetenz
English title: Interdisciplinary Object Competence

3 C

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls können die Studierenden eigenständig fachfremde

Objekte unter einer bestimmten Fragestellung auswählen, beschreiben und historisch

einordnen und haben hierdurch die Fähigkeit erworben, Objekte neu für die Forschung

zu erschließen. Sie sind sensibel für fachspezifische und übergreifende Fragestellungen

an materielle Hinterlassenschaften und geübt in der Verknüpfung materialbasierter

Beobachtungen und theoretischer Schlussfolgerungen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

0 Stunden

Selbststudium:

90 Stunden

Lehrveranstaltung: Independent Studies zu einem Objekt der

Universitätssammlung

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie in der Lage sind, ein

Objekt der Universitätssammlungen eigenständig wissenschaftlich zu bearbeiten und

Fragestellungen für weitere Forschung zu entwickeln, die einschlägige Fachliteratur zu

recherchieren und kritisch einzuordnen, die Ergebnisse kritisch in Bezug auf das eigene

Fach zu diskutieren.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Margarete Vöhringer

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.Kug.212 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Kug.212: Mastermodul: Materialität des Wissens
English title: Master thesis: Material Humanities

30 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul dient dem selbständigen Erwerb, der Erweiterung und Anwendung

von materialbasierten Analysen und Reflexions-Fähigkeiten durch Anfertigung einer

umfangreicheren wissenschaftlichen Arbeit.

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sind die Studierenden in der Lage:

• die Konzeptualisierung der Masterarbeit und die gewählten Methoden zu

begründen und ihre formalen Standards zu beherrschen;

• Fachliteratur in Hinblick auf Zielsetzung und Fragestellung der Masterarbeit zu

recherchieren, auszuwerten und kritisch zu reflektieren;

• die Bedeutung der bearbeiteten Thematik für die Forschung wie für die berufliche

Praxis zu erkennen;

• die gewählten Methoden adäquat einzusetzen;

• eigene Ausführungen in stringenter Gedankenführung und angemessener Sprache

mündlich zu präsentieren sowie

• die Ergebnisse der eigenen Arbeit zusammenzufassen und in einem

wissenschaftlichen Forum zu präsentieren, zu diskutieren und zu hinterfragen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

872 Stunden

Lehrveranstaltung: Forschungskolloquium zur Materialität des Wissens 2 SWS

Prüfung: Masterarbeit (max. 100 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Kolloquium; Präsentation (ca. 35 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

• Entwicklung einer eigenständigen, am Objekt entwickelten Fragestellung auf der

Basis der erworbenen Kenntnisse und Kompetenzen

• Fähigkeit zur Recherche, Rezeption und Auswertung von Fachliteratur im Hinblick

auf Zielsetzungen und Fragestellungen

• kritische Auseinandersetzung mit dem Forschungsstand der materiellen

Kulturforschung und seine Aufarbeitung in komprimierter Form

• Sicherheit in der Konzeptualisierung und Begründung von methodischem

Vorgehen und in der Anwendung material- oder objektbasierter Methoden

• Fähigkeit, Ergebnisse der Arbeit zusammenzufassen und im Forschungskontext

zu diskutieren sowie Ausführungen in konsistenter Gedankenführung sowohl auf

dem Niveau akademischer Debatten als auch in allgemeinverständlicher Form zu

präsentieren

• Fähigkeit zur angemessenen kontextabhängigen Aufbereitung und Präsentation

30 C

Zugangsvoraussetzungen:

Module des Studiengangs im Umfang von

wenigstens 70 C, darunter Module des

Fachstudiums in Kunstgeschichte im Umfang von

wenigstens 33 C;

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine
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Modul M.Kug.212 - Version 1

Lateinkenntnisse mindestens im Umfang des Kleinen

Latinums oder einer äquivalenten Prüfung

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Margarete Vöhringer

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

einmalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 4

Maximale Studierendenzahl:

16
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Philosophische Fakultät: 

Nach Beschluss des Fakultätsrats der Philosophischen Fakultät vom 12.07.2023 hat das 

Präsidium der Georg-August-Universität Göttingen am 13.10.2023 die Neufassung des 

Modulverzeichnisses zur Prüfungs- und Studienordnung für den konsekutiven Master-

Studiengang „Linguistics“ genehmigt (§ 44 Abs. 1 Satz 2 NHG, §§ 37 Abs. 1 Satz 3 Nr. 5 b), 

44 Abs. 1 Satz 3 NHG). 

 

Die Neufassung des Modulverzeichnisses tritt nach deren Bekanntmachung in den 

Amtlichen Mitteilungen II rückwirkend zum 01.10.2023 in Kraft. 

 



Georg-August-Universität

Göttingen

Modulverzeichnis

zu der Prüfungs- und Studienordnung für
den konsekutiven Master-Studiengang

"Linguistics" (Amtliche Mitteilungen I Nr.
50/2020 S. 1004, zuletzt geändert durch

Amtliche Mitteilungen I Nr. 31/2023 S. 1218)
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Übersicht nach Modulgruppen

I. Master-Studiengang "Linguistics"

Es müssen mindestens 120 C erworben werden.

1. Fachstudium Linguistics im Umfang von 78 C

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 78 C nach Maßgabe der nachfolgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

a. Pflichtmodule

Es müssen folgende drei Pflichtmodule im Umfang von insgesamt 36 C erfolgreich absolviert
werden:

M.Ling.111: Grundlagen (12 C, 6 SWS).................................................................................... 20617

M.Ling.121: Methoden (12 C, 6 SWS).......................................................................................20619

M.Ling.131: Theorie (12 C, 6 SWS)...........................................................................................20623

b. Wahlpflichtmodule

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 42 C nach Maßgabe der nachfolgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

aa. Profilbildung

Es müssen vier der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt 36 C erfolgreich
absolviert werden, wobei empfohlen wird, zweimal zwei thematisch zusammenhängende
Module zu wählen:

M.Ling.211: Textanalyse und Diskursverarbeitung: Grundlagen (9 C, 2 SWS).................... 20627

M.Ling.221: Textanalyse und Diskursverarbeitung: Forschung (9 C, 2 SWS)......................20630

M.Ling.311: Sprachtypologie und Feldforschung: Grundlagen (9 C, 2 SWS).......................20633

M.Ling.321: Sprachtypologie und Feldforschung: Forschung (9 C, 2 SWS)........................ 20637

M.Ling.411: Sprachwandel: Grundlagen (9 C, 2 SWS)........................................................ 20640

M.Ling.421: Sprachwandel: Forschung (9 C, 2 SWS).......................................................... 20643

M.Ling.511: Gebärdensprachen und visuelle Kommunikation: Grundlagen (9 C, 2 SWS)... 20646

M.Ling.521: Gebärdensprachen und visuelle Kommunikation: Forschung (9 C, 2 SWS).....20650

bb. Sprachkompetenz

Es muss wenigstens eins der folgenden Module im Umfang von insgesamt wenigstens
6 C erfolgreich absolviert werden. Ferner werden Module des Fremdsprachenerwerbs
(Modulnummern SK.FS.[XX]) aus dem Angebot der Zentralen Einrichtung für Sprachen
und Schlüsselqualifikationen (ZESS) mit Ausnahme solcher der englischen Sprache
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(Modulnummern SK.FS.E-[XX]) anerkannt, soweit sie nicht bereits (im Rahmen des Bachelor-
Studiums, eines Profils oder als Schlüsselkompetenzen) absolviert wurden.
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c. Fachexterne Modulpakete

Studierende haben ein zulässiges fachexternes Modulpaket im Umfang von 36 C oder zwei
zulässige fachexterne Modulpakete im Umfang von jeweils 18 C erfolgreich zu absolvieren.

3. Professionalisierungsbereich

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 12 C aus dem zulässigen Angebot an
Schlüsselkompetenzen erfolgreich absolviert werden.

4. Masterarbeit

Durch die erfolgreiche Anfertigung der Masterarbeit werden 30 C erworben.

II. Modulpaket "Linguistics" im Umfang von 36 C

(belegbar ausschließlich innerhalb eines anderen Master-Studiengang)
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Modul B.AO.201 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.201: Einführung ins Sumerische und seine Texte
English title: Introduction into Sumerian and its Texts

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

•  über wesentliche Kenntnisse der sumerischen Lexik und Grammatik verfügen (v.a.

Grundwortschatz, Bildung der Nominalphrase, Verbalmorphologie)

•  die im Sumerischen gebräuchlichsten Keilschriftzeichen erkennen und gemäß ihrer

Lesungen entziffern können

•  die Terminologie philologischer Arbeit exemplarisch am Sumerischen verstehen und

anwenden können

•  einfache Sätze grammatisch analysieren und adäquat in das Deutsche übertragen

können

•  einfache deutsche Phrasen und Sätze ins Sumerische übertragen können

•  mit dem historisch-politischen, religiösen, literarischen und/oder sozialen Umfeld der

gelesenen Texte vertraut sein

Im Master-Studiengang zusätzlich

•  den entsprechenden Forschungsstand selbständig erschließen können

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachseminar 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an Seminar und Tutorium

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse sumerischer Lexik, Grammatik und der Keilschrift; Übersetzungen ins

Deutsche und ins Sumerische;

Im Master-Studiengang zusätzlich: Kenntnisse der einschlägigen Forschungsliteratur

9 C

Lehrveranstaltung: Tutorium 2 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

30

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 26.10.2023/Nr. 13 V8-WiSe23/24 Seite 20468



Modul B.AO.202 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.202: Sumerische Lektüre für Anfänger
English title: Reading Sumerian for Beginners

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

•  über vertiefte Kenntnisse der sumerischen Lexik und Grammatik verfügen (v.a.

Aufbauwortschatz, komplexe Verbalmorphologie, Syntax)

•  einfache Texte sumerischer Sprache unter Verwendung der einschlägigen

wissenschaftlichen Hilfsmittel grammatisch analysieren und übersetzen können

•  grundlegende Kenntnisse der Keilschrift-Paläographie des Sumerischen besitzen

•  vertiefte Kenntnis der im Sumerischen verwendeten Keilschriftzeichen besitzen

•  weiterführende Literatur (bspw. grammatische Kommentare und Studien)

selbständig recherchieren und rezipieren können

•  mit dem historisch-politischen, religiösen, literarischen und/oder sozialen Umfeld der

gelesenen Texte vertraut sein

Im Master-Studiengang zusätzlich

•  eine Partitur-Umschrift auf Basis von Textzeugenkopien selbständig erstellen können

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Lektüreseminar (Seminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Independent Studies: Philologische und

kulturwissenschaftliche Analyse und Interpretation einfacher sumerischer Texte

Inhalte:

152 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Anwendung sumerischer Lexik, Grammatik und der Keilschrift; Übersetzungen ins

Deutsche;

Im Master-Studiengang zusätzlich: Erstellen einer Partitur

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.AO.201 oder äquivalente Kompetenzen

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2
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Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.AO.203 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.203: Sumerische Lektüre für Fortgeschrittene A
English title: Reading Sumerian for Advanced Students A

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

•  komplexere Texte sumerischer Sprache unter Verwendung der einschlägigen

wissenschaftlichen Hilfsmittel grammatisch analysieren und übersetzen können

•  vertiefte Kenntnisse der Keilschrift-Paläographie des Sumerischen besitzen

•  weiterführende Literatur (bspw. grammatische Kommentare und Studien)

selbständig recherchieren, präsentieren und diskutieren können

•  mit dem historisch-politischen, religiösen, literarischen und/oder sozialen Umfeld der

gelesenen Texte vertraut sein

Hinweis: Das Modul unterscheidet sich von B.AO.204, 205 und 206 durch

•  die Textbasis (Differenz in Gattung, Zeit, Dialekt und/oder Ort) und/oder

•  die methodische Fokussierung (philologisch, sprachwissenschaftlich, historisch,

literaturwissenschaftlich, religionswissenschaftlich u. a.).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Lektüreseminar 2 SWS

Lehrveranstaltung: Independent Studies: Philologische und

kulturwissenschaftliche Analyse und Interpretation anspruchsvoller sumerischer

Texte

(152 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: Sammelmappe (max.10 Seiten) mit Kurzpräsentation

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Anwendung sumerischer Lexik, Grammatik und der Keilschrift; Übersetzungen ins

Deutsche;

Diskussion einschlägiger wissenschaftlicher Beiträge

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.AO.202 oder äquivalente Kompetenzen

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:
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Modul B.AO.207 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.207: Einführung in das Akkadische und seine Texte
English title: Introduction into Akkadian and its Texts

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

•  über wesentliche Kenntnisse der akkadischen Lexik und Grammatik verfügen (v.a.

Grundwortschatz, Nominalmorphologie, einfache Verbalmorphologie)

•  die im Akkadischen wichtigsten Keilschriftzeichen erkennen und gemäß ihrer

Lesungen entziffern können

•  die Terminologie philologischer Arbeit exemplarisch am Akkadischen verstehen und

anwenden können

•  einfache Sätze grammatisch analysieren und adäquat in das Deutsche übertragen

können

•  einfache deutsche Phrasen und Sätze ins Akkadische übertragen können

•  mit dem historisch-politischen, religiösen, literarischen und/oder sozialen Umfeld der

gelesenen Texte vertraut sein

Im Master-Studiengang zusätzlich

 •  den entsprechenden Forschungsstand selbständig erschließen können

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachseminar 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an Seminar und Tutorium

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse akkadischer Lexik, Grammatik und der Keilschrift; Übersetzungen ins

Deutsche und ins Akkadische;

Im Master-Studiengang zusätzlich: Umgang mit der einschlägigen Forschungsliteratur

9 C

Lehrveranstaltung: Tutorium 2 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.AO.208 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.208: Akkadische Lektüre für Anfänger
English title: Reading Akkadian for Beginners

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

•  über vertiefte Kenntnisse der akkadischen Lexik und Grammatik verfügen (v.a.

Aufbauwortschatz, komplexe Verbalmorphologie, Syntax)

•  einfache Texte akkadischer Sprache unter Verwendung der einschlägigen

wissenschaftlichen Hilfsmittel grammatisch analysieren und übersetzen können

•  grundlegende Kenntnisse der Keilschrift-Paläographie des Akkadischen besitzen

•  vertiefte Kenntnisse der im Akkadischen verwendeten Keilschriftzeichen besitzen

•  weiterführende Literatur (bspw. grammatische Kommentare und Studien)

selbständig recherchieren und rezipieren können

•  mit dem historisch-politischen, religiösen, literarischen und/oder sozialen Umfeld der

gelesenen Texte vertraut sein

Im Master-Studiengang zusätzlich

 •  eine Partitur-Umschrift auf Basis von Textzeugenkopien selbständig erstellen können

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Lektüreseminar (Seminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Independent Studies: Philologische und

kulturwissenschaftliche Analyse und Interpretation einfacher akkadischer Texte

Inhalte:

(152 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Anwendung akkadischer Lexik, Grammatik und der Keilschrift; Übersetzungen ins

Deutsche.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.AO.207 oder äquivalente Kompetenzen

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 4

Maximale Studierendenzahl:
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Modul B.AO.209 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.209: Akkadische Lektüre für Fortgeschrittene A
English title: Reading Akkadian for Advanced Students A

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

 •  komplexere Texte akkadischer Sprache unter Verwendung der einschlägigen

wissenschaftlichen Hilfsmittel grammatisch analysieren und übersetzen können.

•  vertiefte Kenntnisse der Keilschrift-Paläographie des Akkadischen besitzen.

•  weiterführende Literatur (bspw. grammatische Kommentare und Studien)

selbständig recherchieren, präsentieren und diskutieren können.

•  mit dem historisch-politischen, religiösen, literarischen und/oder sozialen Umfeld der

gelesenen Texte vertraut sein.

 Hinweis: Das Modul unterscheidet sich von B.AO.210, 211 und 212 durch

 •  die Textbasis (Differenz in Gattung, Zeit, Dialekt und/oder Ort) und/oder

•  die methodische Fokussierung (philologisch, sprachwissenschaftlich, historisch,

literaturwissenschaftlich, religionswissenschaftlich u. a.).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Lektüreseminar 2 SWS

Lehrveranstaltung: Independent Studies: Philologische und

kulturwissenschaftliche Analyse und Interpretation anspruchsvoller akkadischer

Texte

(152 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: Sammelmappe (max. 10 Seiten) mit Kurzpräsentation

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Anwendung akkadischer Lexik, Grammatik und der Keilschrift; Übersetzungen ins

Deutsche; Diskussion einschlägiger wissenschaftlicher Beiträge

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.AO.208 oder äquivalente Kompetenzen

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 5

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.AegKo.120 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.120: Ägyptisch verstehen: Mittelägyptisch I
English title: Understanding Egyptian: Middle Egyptian I

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme besitzen die Studierenden Grundkenntnisse der

mittelägyptischen Sprachstufe und der wichtigsten ägyptologischen grammatischen

Terminologie. Sie sind in der Lage, das Grundinventar des hieroglyphischen

Zeichensystems zu lesen, einfachere Satzstrukturen zu verstehen und zu übersetzen

sowie Formen zu bestimmen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Mittelägyptisch I (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an der Übung

6 C

Lehrveranstaltung: Mittelägyptisch I (Tutorium)

In beiden Lehrveranstaltungen vertiefen die Studierenden ihre Kenntnisse und

Fähigkeiten in regelmäßigen Vorbereitungen, Hausaufgaben, Vokabel- und

Grammatiktests.

2 SWS

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

 •  über Grundkenntnisse der mittelägyptischen Sprachstufe und der wichtigsten

ägyptologischen grammatischen Terminologie verfügen.

 •  das Grundinventar des hieroglyphischen Zeichensystems lesen können.

 •  einfache Satzstrukturen übersetzen können.

•  die Formenbildung verstehen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

35
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Modul B.AegKo.121 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.121: Ägyptisch verstehen: Mittelägyptisch II
English title: Understanding Egyptian: Middle Egyptian II

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme besitzen die Studierenden vertiefte Kenntnisse der

mittelägyptischen Sprachstufe sowie der wichtigsten ägyptologischen grammatischen

Terminologie. Sie sind in der Lage, unter Verwendung einschlägiger Hilfsmittel

(Standardgrammatiken und Standardwörterbücher) komplexere mittelägyptische Texte

(z.B. Auszüge aus biographischen Inschriften und Standardliteraturwerken, Sprüche der

Sargtexte oder des Totenbuches, etc.) selbständig grammatisch zu analysieren und zu

übersetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Mittelägyptisch II (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an der Übung

6 C

Lehrveranstaltung: Mittelägyptisch II (Tutorium)

In beiden Lehrveranstaltungen vertiefen die Studierenden ihre Kenntnisse und

Fähigkeiten in regelmäßigen Vorbereitungen, Hausaufgaben, Vokabel- und

Grammatiktests.

2 SWS

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

 •  über vertiefte Kenntnisse der mittelägyptischen Sprachstufe sowie der

ägyptologischen grammatischen Terminologie verfügen.

•  selbständig komplexere mittelägyptische Texte analysieren und übersetzen können

Zugangsvoraussetzungen:

Grundkenntnisse der mittelägyptischen Sprachstufe

auf dem Niveau von B.AegKo.120.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

35
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Modul B.AegKo.123 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.123: Ägyptisch verstehen: Koptisch I
English title: Understanding Egyptian: Coptic I

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme besitzen die Studierenden Grundkenntnisse des

Koptischen sowie der wichtigsten koptologischen grammatischen Terminologie. Sie

sind in der Lage, das koptische Schriftsystem zu lesen, einfachere Satzstrukturen zu

verstehen und zu übersetzen sowie Formen zu bestimmen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Ägyptisch verstehen: Koptisch I (Übung)

Die Studierenden vertiefen ihre Kenntnisse und Fähigkeiten in regelmäßigen

Vorbereitungen, Hausaufgaben, Vokabel- und Grammatiktests.

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an der Übung

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

 •  über Grundkenntnisse des Koptischen und der wichtigsten koptologischen

grammatischen Terminologie verfügen.

•  das koptische Schriftsystem lesen können.

•  einfache Satzstrukturen übersetzen können.

•  die Formenbildung verstehen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

35
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Modul B.AegKo.124 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.124: Ägyptisch verstehen: Koptisch II
English title: Understanding Egyptian: Coptic II

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme besitzen die Studierenden vertiefte Kenntnisse

des Koptischen. Sie sind in der Lage, unter Verwendung einschlägiger Hilfsmittel

(Standardgrammatiken und Standardwörterbücher) einfache bis mittelschwere koptische

Texte (z.B. Auszüge aus biblischen Texten, Heiligenviten und Mönchsliteratur)

selbständig grammatisch zu analysieren und zu übersetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Ägyptisch verstehen: Koptisch II (Übung)

Inhalte:

Die Studierenden vertiefen ihre Kenntnisse und Fähigkeiten in regelmäßigen

Vorbereitungen, Hausaufgaben, Vokabel- und Grammatiktests.

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an der Übung

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

 •  über vertiefte Kenntnisse des Koptischen verfügen.

•  einfache bis mittelschwere koptische Texte selbständig grammatisch analysieren und

übersetzen können.

Zugangsvoraussetzungen:

Grundkenntnisse des Koptischen auf dem Niveau

von B.AegKo.123

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

35
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Modul B.AegKo.126 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.126: Ägyptisch verstehen: Einführung in koptische
Dialekte
English title: Understanding Egyptian: Intrduction to Coptic Dialects

12 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme an der Übung "Einführung in koptische Dialekte"verfügen

die Studierenden über Grundkenntnisse der eines koptischen Dialekts sowie der

wichtigsten koptologischen grammatischen Terminologie. Sie lesen und verstehen

das koptische Schriftsystem in einfachen Satzstrukturen, und besitzen ein praktisches

Verständnis der Formenbildung.

Nach erfolgreicher Teilnahme an der Selbststudieneinheit "Lektüre" sind sie in

der Lage, unter Verwendung einschlägiger Hilfsmittel (Standardgrammatiken und

Standardwörterbücher) komplexere Texte eines koptischen Dialekts selbständig

grammatisch zu analysieren und zu übersetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

332 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in koptische Dialekte (Übung)

Die Studierenden vertiefen ihre Kenntnisse und Fähigkeiten in regelmäßigen

Vorbereitungen, Hausaufgaben, Vokabel- und Grammatiktests.

Angebotshäufigkeit: nach Verfügbarkeit im Wintersemester

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

6 C

Lehrveranstaltung: Lektüre (Selbststudieneinheit)

Angebotshäufigkeit: jederzeit nach Bedarf

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

zwei Zwischenberichte (s. fachspez. Best. der PStO, Nr. V)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Übersetzung eines Textes von ca. 25 Zeilen bzw. 250 Wörter.

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

•  über vertiefte Kenntnisse eines koptischen Dialekts sowie der wichtigsten

koptologischen grammatischen Terminologie verfügen.

•  die Formenbildung verstehen.

•  komplexere Texte eines koptischen Dialekts selbständig grammatisch analysieren und

übersetzen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse der koptischen Sprache auf dem Niveau

von B.AegKo.123

Sprache: Modulverantwortliche[r]:
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Modul B.AegKo.126 - Version 1

Deutsch, Englisch Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:

35

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 26.10.2023/Nr. 13 V8-WiSe23/24 Seite 20482



Modul B.Antik.26 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Antik.26: Hebräisch für Fortgeschrittene
English title: Hebrew for Advanced Learners

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls besitzen die Studierenden gefestigte

Kenntnisse und Fähigkeiten u.a. durch intensive Lektüre alttestamentlicher Texte

verschiedener Gattungen und Lektüre außerbiblischer althebräischer Texte in:

- Aussprache und Lesefähigkeit

- Wortschatzarbeit

- morphologischen und syntaktischen Kenntnissen

- Übersetzungs- und Interpretationsfähigkeiten

- literarischen und poetischen Gestaltungsmitteln

 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Hebräisch für Fortgeschrittene (Sprachkurs) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Prüfung vertiefte Kenntnisse der hebräischen

Grammatik (Formenlehre und Syntax) und Kenntnis literarischer und poetischer

Gestaltungsmittel sowie vertiefte Lektürefähigkeit alttestamentlicher und ggf.

außerbiblischer Texte verschiedener Gattungen nach.

Zugangsvoraussetzungen:

Mag.Theol.001 (oder äquivalente Kompetenzen)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Thilo Rudnig

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

40
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Modul B.Antik.32 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Antik.32: Syrisch
English title: Syriac Language

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls besitzen die Studierenden Kenntnisse des

Syrischen (Elementarkenntnisse in Syrisch I, vertiefte Kenntnisse in Syrisch II), mit den

Elementen:

- Elementarlehre: Schrift, Phonetik und Silbenstruktur

- Semantik und Lexematik: Wortschatzarbeit und Wortbildungslehre

- Morphologie: nominale und verbale Flexion

- Wort- und Satzsyntax

- Übersetzungspraxis

- intensive Lektüre biblischer Texte

Die Studierenden besitzen außerdem gefestigte Kenntnisse und Fähigkeiten, u.a. durch

intensive Lektüre von Texten aus Geschichts- und Kirchenväterliteratur (etwa Doctrina

Addaei, Aphrahat, Ephraem), in:

- Aussprache und Lesefähigkeit

- Wortschatzarbeit

-  morphologischen und syntaktischen Kenntnissen

- Übersetzungs- und Interpretationsfähigkeit

- literarischen und poetischen Gestaltungsmitteln

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs Syrisch I 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Lehrveranstaltung: Sprachkurs Syrisch II 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Prüfung grundlegende Kenntnisse der syrischen

Grammatik (Elementar-, Formenlehre und Syntax) und Kenntnis literarischer und

poetischer Gestaltungsmittel sowie grundsätzliche Lektürefähigkeit von Texten aus

Bibel, Geschichts- und Kirchenväterliteratur nach.

Zugangsvoraussetzungen:

Syrisch I: Kenntnis einer weiteren semitischen

Sprache

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine
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Modul B.Antik.32 - Version 3

Syrisch II: Bestehen der Prüfung „Syrisch I“

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Thilo Rudnig

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Antik.33 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Antik.33: Aramäisch
English title: Aramaic Language

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls besitzen die Studierenden Kenntnisse des

Biblischen Aramäisch (Elementarkenntnisse in Aramäisch I, vertiefte Kenntnisse in

Aramäisch II), mit den

Elementen:

- Elementarlehre: Schrift, Phonetik und Silbenstruktur

- Semantik und Lexematik: Wortschatzarbeit und Wortbildungslehre

- Morphologie: nominale und verbale Flexion

- Wort- und Satzsyntax

- Übersetzungspraxis

- intensiver Lektüre biblisch-aramäischer Texte

Die Studierenden besitzen außerdem gefestigte Kenntnisse und Fähigkeiten, u.a. durch

intensive Lektüre reichsaramäischer und späterer Texte verschiedener Gattungen (etwa

Elephantine-Papyri; Qumran, Targume), in:

- Aussprache und Lesefähigkeit

- Wortschatzarbeit

- morphologischen und syntaktischen Kenntnissen

- Übersetzungs- und Interpretationsfähigkeit

- literarischen und poetischen Gestaltungsmitteln

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs Aramäisch I 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Lehrveranstaltung: Sprachkurs Aramäisch II 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Prüfung grundlegende Kenntnisse der aramäischen

Grammatik (Formenlehre und Syntax) und Kenntnis literarischer und poetischer

Gestaltungsmittel sowie grundsätzliche Lektürefähigkeit von biblisch aramäischen,

reichsaramäischen und späteren Texten nach.

Zugangsvoraussetzungen:

Aramäisch I: Hebraicum (oder äquivalente

Kompetenzen);

Aramäisch II: Bestehen der Teilprüfung zu

Aramäisch I

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine
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Modul B.Antik.33 - Version 4

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Thilo Rudnig

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Antik.47 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Antik.47: Griechisch II (mit Graecum)
English title: Advanced Course: Classical Greek II (for Greek Language Examination)

6 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden besitzen nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls gefestigte und

vertiefte Kenntnisse und Fähigkeiten im Altgriechischen in:

• Aussprache und Lesefähigkeit

• morphologischen und syntaktischen Kenntnissen

• Übersetzungs- und Interpretationsfähigkeit

• literarischen und poetischen Gestaltungsmitteln

und besitzen Kenntnisse aus dem Bereich der griechischen Geschichte, Philosophie

und Literatur.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

68 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs Griechisch II

Inhalte:

• Wortschatzarbeit

• intensive Lektüre von Texten und Autoren verschiedener Gattungen

• Klausurenübungen

8 SWS

Prüfung: Klausur (180 Minuten) und mündliche Prüfung (ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen durch die Prüfung folgende Kenntnisse und Fähigkeiten in

altgriechischer Grammatik und Übersetzung nach:

In der Klausur: Übersetzungsfähigkeit eines mittelschweren Textes (ca. 195 Wörter).

Der Text stammt alternativ aus dem Bereich des klassischen Griechisch (meist

Platon oder Xenophon) oder dem Bereich des hellenistischen Griechisch bzw. des

Umfeldes des frühen Juden- und Christentums (LXX, Briefe apostolischer Väter,

Mönchsbiographien, Josephus), seine sprachliche Schwierigkeit entspricht dem

inhaltlich anspruchsvollerer Platonstellen.

In der mündlichen Prüfung (30 Minuten Vorbereitung und ca. 20 Minuten Prüfung):

Übersetzungsfähigkeit eines Textes von ca. 60 Wörtern aus dem klassischen oder

hellenistischen Griechisch, Fähigkeit der Erläuterung von Formen und Syntax.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Modul B.EvRel.001

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Andrea Bencsik

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:
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Modul B.Antik.47 - Version 5

40
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Modul B.Ara.01 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.01: Arabisch I
English title: Arabic I

13 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme an diesem Modul sind die Studierenden in der Lage, die

arabische Schrift zu lesen und zu schreiben. Ferner verfügen sie über die Fähigkeit,

die Grundregeln der arabischen Phonetik, Silbenstruktur, Morphologie, Wortbildung

und Syntax zu erläutern und in einfachen Übungs- und Übersetzungssituationen

anzuwenden. Darüber hinaus besitzen sie Grundkenntnisse des modernen arabischen

Wortschatzes.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

278 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs 4 SWS

Lehrveranstaltung: Übungen 4 SWS

Prüfung: Klausur (180 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

13 C

Prüfungsanforderungen:

Beherrschung der Arabischen Schrift. Kenntnis der wichtigsten Elemente der arabischen

Grammatik und Wortbildung. Grundwortschatz des modernen Hocharabisch. Aktive

Anwendung in Übungen und Übersetzungen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Sebastian Günther

Akram Bishr

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Ara.02 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.02: Arabisch II
English title: Arabic II

13 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme an diesem Modul (in Fortsetzung von B.Ara.01)

verfügen die Studierenden über die Fähigkeit, die Regeln der arabischen Morphologie,

Wortbildung und Syntax auf fortgeschrittenem Niveau zu erläutern und in

fortgeschrittenen Übungs- und Übersetzungssituationen anzuwenden. Darüber hinaus

besitzen sie fortgeschrittene Kenntnisse des modernen arabischen Wortschatzes.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

278 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs 4 SWS

Lehrveranstaltung: Übungen 4 SWS

Prüfung: Klausur (180 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

13 C

Prüfungsanforderungen:

Fortgeschrittene Kenntnisse der wichtigsten Elemente der arabischen Grammatik und

Wortbildung. Fortgeschrittener Grundwortschatz des modernen Hocharabisch. Aktive

Anwendung in Übungen und Übersetzungen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.01

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Sebastian Günther

Akram Bishr

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Eth.371a - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Eth.371a: Sprachstudium: Bahasa Indonesia
English title: Language Study: Indonesian

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Absolventinnen und Absolventen dieses Moduls

1. erwerben je nach Kursniveau Grundkenntnisse bzw. vertiefte Kenntnisse einer

Lokal- oder Nationalsprache der Schwerpunktregionen Asien-Pazifik und Afrika

(ggf. neues Schriftsystem/Alphabet; Wortschatz; Grammatik; Morphologie; Syntax;

Hör-, Sprech-, Lese- und Schreibkompetenz);

2. vertiefen fachübergreifend ihre interkulturelle und kommunikative Kompetenz

durch das Kennenlernen neuer Sprachregister, Kommunikationsstile und

(sprachlicher) Interaktionsformen;

3. erwerben fachübergreifend relevante landeskundliche bzw. regionale Kenntnisse

über das jeweilige Verbreitungsgebiet der gelernten Sprache.

Das Modul kann an der Universität Göttingen, einer anderen deutschen Universität

oder einschlägigen Einrichtung sowie an einer der Partnerinstitutionen des Instituts

für Ethnologie oder an einer einschlägigen Institution in den Schwerpunktregionen

absolviert werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs Bahasa Indonesia 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden verfügen je nach Kursniveau über Grundlagen- oder fortgeschrittene

Kenntnisse in Wortschatz, Grammatik, Syntax, Lese- und Hörverstehen, Übersetzung,

schriftlichem Ausdruck.

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Deutsch, Fremdsprache

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Johann Reithofer

Angebotshäufigkeit:

Es werden mind. 2 Sprachmodule jährlich angeboten

(B.Eth.371a-f)

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Eth.371b - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Eth.371b: Sprachstudium: New Guinea Pidgin
English title: Language Study: New Guinea Pidgin

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Absolventinnen und Absolventen dieses Moduls

1. erwerben je nach Kursniveau Grundkenntnisse bzw. vertiefte Kenntnisse einer

Lokal- oder Nationalsprache der Schwerpunktregionen Asien-Pazifik und Afrika

(ggf. neues Schriftsystem/Alphabet; Wortschatz; Grammatik; Morphologie; Syntax;

Hör-, Sprech-, Lese- und Schreibkompetenz);

2. vertiefen fachübergreifend ihre interkulturelle und kommunikative Kompetenz

durch das Kennenlernen neuer Sprachregister, Kommunikationsstile und

(sprachlicher) Interaktionsformen;

3. erwerben fachübergreifend relevante landeskundliche bzw. regionale Kenntnisse

über das jeweilige Verbreitungsgebiet der gelernten Sprache.

Das Modul kann an der Universität Göttingen, einer anderen deutschen Universität

oder einschlägigen Einrichtung sowie an einer der Partnerinstitutionen des Instituts

für Ethnologie oder an einer einschlägigen Institution in den Schwerpunktregionen

absolviert werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs: New Guinea Pidgin 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden verfügen je nach Kursniveau über Grundlagen- oder fortgeschrittene

Kenntnisse in Wortschatz, Grammatik, Syntax, Lese- und Hörverstehen, Übersetzung,

schriftlichem Ausdruck.

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Deutsch, Fremdsprache

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Johann Reithofer

Angebotshäufigkeit:

Es werden mind. 2 Sprachmodule jährlich angeboten

(B.Eth.371a-f)

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Eth.371c - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Eth.371c: Sprachstudium: Pilipino (Filipino)
English title: Language Study: Pilipino (Filipino)

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Absolventinnen und Absolventen dieses Moduls

1. erwerben je nach Kursniveau Grundkenntnisse bzw. vertiefte Kenntnisse einer

Lokal- oder Nationalsprache der Schwerpunktregionen Asien-Pazifik und Afrika

(ggf. neues Schriftsystem/Alphabet; Wortschatz; Grammatik; Morphologie; Syntax;

Hör-, Sprech-, Lese- und Schreibkompetenz);

2. vertiefen fachübergreifend ihre interkulturelle und kommunikative Kompetenz

durch das Kennenlernen neuer Sprachregister, Kommunikationsstile und

(sprachlicher) Interaktionsformen;

3. erwerben fachübergreifend relevante landeskundliche bzw. regionale Kenntnisse

über das jeweilige Verbreitungsgebiet der gelernten Sprache.

Das Modul kann an der Universität Göttingen, einer anderen deutschen Universität

oder einschlägigen Einrichtung sowie an einer der Partnerinstitutionen des Instituts

für Ethnologie oder an einer einschlägigen Institution in den Schwerpunktregionen

absolviert werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs Pilipino 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden verfügen je nach Kursniveau über Grundlagen- oder fortgeschrittene

Kenntnisse in Wortschatz, Grammatik, Syntax, Lese- und Hörverstehen, Übersetzung,

schriftlichem Ausdruck.

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Deutsch, Fremdsprache

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Johann Reithofer

Angebotshäufigkeit:

Es werden mind. 2 Sprachmodule jährlich angeboten

(B.Eth.371a-f)

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Eth.371d - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Eth.371d: Sprachstudium: Swahili
English title: Language Study: Swahili

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Absolventinnen und Absolventen dieses Moduls

1. erwerben je nach Kursniveau Grundkenntnisse bzw. vertiefte Kenntnisse einer

Lokal- oder Nationalsprache der Schwerpunktregionen Asien-Pazifik und Afrika

(ggf. neues Schriftsystem/Alphabet; Wortschatz; Grammatik; Morphologie; Syntax;

Hör-, Sprech-, Lese- und Schreibkompetenz);

2. vertiefen fachübergreifend ihre interkulturelle und kommunikative Kompetenz

durch das Kennenlernen neuer Sprachregister, Kommunikationsstile und

(sprachlicher) Interaktionsformen;

3. erwerben fachübergreifend relevante landeskundliche bzw. regionale Kenntnisse

über das jeweilige Verbreitungsgebiet der gelernten Sprache.

Das Modul kann an der Universität Göttingen, einer anderen deutschen Universität

oder einschlägigen Einrichtung sowie an einer der Partnerinstitutionen des Instituts

für Ethnologie oder an einer einschlägigen Institution in den Schwerpunktregionen

absolviert werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs: Swahili 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden verfügen je nach Kursniveau über Grundlagen- oder fortgeschrittene

Kenntnisse in Wortschatz, Grammatik, Syntax, Lese- und Hörverstehen, Übersetzung,

schriftlichem Ausdruck.

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Deutsch, Fremdsprache

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Johann Reithofer

Angebotshäufigkeit:

Es werden mind. 2 Sprachmodule jährlich angeboten

(B.Eth.371a-f)

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Eth.371e - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Eth.371e: Sprachstudium: Vietnamesisch
English title: Language Study: Vietnamese

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Absolventinnen und Absolventen dieses Moduls

1. erwerben je nach Kursniveau Grundkenntnisse bzw. vertiefte Kenntnisse einer

Lokal- oder Nationalsprache der Schwerpunktregionen Asien-Pazifik und Afrika

(ggf. neues Schriftsystem/Alphabet; Wortschatz; Grammatik; Morphologie; Syntax;

Hör-, Sprech-, Lese- und Schreibkompetenz);

2. vertiefen fachübergreifend ihre interkulturelle und kommunikative Kompetenz

durch das Kennenlernen neuer Sprachregister, Kommunikationsstile und

(sprachlicher) Interaktionsformen;

3. erwerben fachübergreifend relevante landeskundliche bzw. regionale Kenntnisse

über das jeweilige Verbreitungsgebiet der gelernten Sprache.

Das Modul kann an der Universität Göttingen, einer anderen deutschen Universität

oder einschlägigen Einrichtung sowie an einer der Partnerinstitutionen des Instituts

für Ethnologie oder an einer einschlägigen Institution in den Schwerpunktregionen

absolviert werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs: Vietnamesisch 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden verfügen je nach Kursniveau über Grundlagen- oder fortgeschrittene

Kenntnisse in Wortschatz, Grammatik, Syntax, Lese- und Hörverstehen, Übersetzung,

schriftlichem Ausdruck.

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Deutsch, Fremdsprache

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Johann Reithofer

Angebotshäufigkeit:

Es werden mind. 2 Sprachmodule jährlich angeboten

(B.Eth.371a-f)

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Eth.371f - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Eth.371f: Sprachstudium: Spezielle Sprachen der
Schwerpunktregionen
English title: Language Study: Other Languages of Key Regions

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Absolventinnen und Absolventen dieses Moduls

1. erwerben je nach Kursniveau Grundkenntnisse bzw. vertiefte Kenntnisse einer

Lokal- oder Nationalsprache der Schwerpunktregionen Asien-Pazifik und Afrika

(ggf. neues Schriftsystem/Alphabet; Wortschatz; Grammatik; Morphologie; Syntax;

Hör-, Sprech-, Lese- und Schreibkompetenz);

2. vertiefen fachübergreifend ihre interkulturelle und kommunikative Kompetenz

durch das Kennenlernen neuer Sprachregister, Kommunikationsstile und

(sprachlicher) Interaktionsformen;

3. erwerben fachübergreifend relevante landeskundliche bzw. regionale Kenntnisse

über das jeweilige Verbreitungsgebiet der gelernten Sprache.

Das Modul kann an der Universität Göttingen, einer anderen deutschen Universität

oder einschlägigen Einrichtung sowie an einer der Partnerinstitutionen des Instituts

für Ethnologie oder an einer einschlägigen Institution in den Schwerpunktregionen

absolviert werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs: Spezielle Sprachen der Schwerpunktregionen 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden verfügen je nach Kursniveau über Grundlagen- oder fortgeschrittene

Kenntnisse in Wortschatz, Grammatik, Syntax, Lese- und Hörverstehen, Übersetzung,

schriftlichem Ausdruck.

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Deutsch, Fremdsprache

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Johann Reithofer

Angebotshäufigkeit:

Es werden mind. 2 Sprachmodule jährlich angeboten

(B.Eth.371a-f)

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Eth.373a - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Eth.373a: Vertiefendes Sprachstudium: Bahasa Indonesia
English title: Advanced Language Study: Indonesian

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Absolventinnen und Absolventen dieses Moduls

1. erwerben je nach Kursniveau fortgeschrittene Kenntnisse in einer Lokal- oder

Nationalsprache der Schwerpunktregionen Asien-Pazifik und Afrika (Wortschatz;

Grammatik; Morphologie; Syntax; Hör-, Sprech-, Lese- und Schreibkompetenz);

2. vertiefen fachübergreifend ihre interkulturelle und kommunikative Kompetenz

durch das Kennenlernen neuer Sprachregister, Kommunikationsstile und

(sprachlicher) Interaktionsformen;

3. erwerben fachübergreifend relevante landeskundliche bzw. regionale Kenntnisse

über das jeweilige Verbreitungsgebiet der gelernten Sprache.

Das Modul kann an der Universität Göttingen, einer anderen deutschen Universität

oder einschlägigen Einrichtung sowie an einer der Partnerinstitutionen des Instituts

für Ethnologie oder an einer einschlägigen Institution in den Schwerpunktregionen

absolviert werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs: Bahasa Indonesia 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden verfügen je nach Kursniveau über fortgeschrittene Kenntnisse in

Wortschatz, Grammatik, Syntax, Lese- und Hörverstehen, Übersetzung, schriftlichem

Ausdruck.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Eth.371a

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Deutsch, Fremdsprache

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Johann Reithofer

Angebotshäufigkeit:

Nach Verfügbarkeit

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Eth.373b - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Eth.373b: Vertiefendes Sprachstudium: New Guinea Pidgin
English title: Advanced Language Study: New Guinea Pidgin

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Absolventinnen und Absolventen dieses Moduls

1. erwerben je nach Kursniveau fortgeschrittene Kenntnisse in einer Lokal- oder

Nationalsprache der Schwerpunktregionen Asien-Pazifik und Afrika (Wortschatz;

Grammatik; Morphologie; Syntax; Hör-, Sprech-, Lese- und Schreibkompetenz);

2. vertiefen fachübergreifend ihre interkulturelle und kommunikative Kompetenz

durch das Kennenlernen neuer Sprachregister, Kommunikationsstile und

(sprachlicher) Interaktionsformen;

3. erwerben fachübergreifend relevante landeskundliche bzw. regionale Kenntnisse

über das jeweilige Verbreitungsgebiet der gelernten Sprache.

Das Modul kann an der Universität Göttingen, einer anderen deutschen Universität

oder einschlägigen Einrichtung sowie an einer der Partnerinstitutionen des Instituts

für Ethnologie oder an einer einschlägigen Institution in den Schwerpunktregionen

absolviert werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs: New Guinea Pidgin 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden verfügen je nach Kursniveau über fortgeschrittene Kenntnisse in

Wortschatz, Grammatik, Syntax, Lese- und Hörverstehen, Übersetzung, schriftlichem

Ausdruck.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Eth.371b

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Deutsch, Fremdsprache

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Johann Reithofer

Angebotshäufigkeit:

Nach Verfügbarkeit

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 26.10.2023/Nr. 13 V8-WiSe23/24 Seite 20499



Modul B.Eth.373c - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Eth.373c: Vertiefendes Sprachstudium: Pilipino (Filipino)
English title: Advanced Language Study: Pilipino (Filipino)

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Absolventinnen und Absolventen dieses Moduls

1. erwerben je nach Kursniveau fortgeschrittene Kenntnisse in einer Lokal- oder

Nationalsprache der Schwerpunktregionen Asien-Pazifik und Afrika (Wortschatz;

Grammatik; Morphologie; Syntax; Hör-, Sprech-, Lese- und Schreibkompetenz);

2. vertiefen fachübergreifend ihre interkulturelle und kommunikative Kompetenz

durch das Kennenlernen neuer Sprachregister, Kommunikationsstile und

(sprachlicher) Interaktionsformen;

3. erwerben fachübergreifend relevante landeskundliche bzw. regionale Kenntnisse

über das jeweilige Verbreitungsgebiet der gelernten Sprache.

Das Modul kann an der Universität Göttingen, einer anderen deutschen Universität

oder einschlägigen Einrichtung sowie an einer der Partnerinstitutionen des Instituts

für Ethnologie oder an einer einschlägigen Institution in den Schwerpunktregionen

absolviert werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs: Pilipino (Filipino) 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden verfügen je nach Kursniveau über fortgeschrittene Kenntnisse in

Wortschatz, Grammatik, Syntax, Lese- und Hörverstehen, Übersetzung, schriftlichem

Ausdruck.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Eth.371c

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Deutsch, Fremdsprache

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Johann Reithofer

Angebotshäufigkeit:

Nach Verfügbarkeit

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Eth.373d - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Eth.373d: Vertiefendes Sprachstudium: Swahili
English title: Advanced Language Study: Swahili

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Absolventinnen und Absolventen dieses Moduls

1. erwerben je nach Kursniveau fortgeschrittene Kenntnisse in einer Lokal- oder

Nationalsprache der Schwerpunktregionen Asien-Pazifik und Afrika (Wortschatz;

Grammatik; Morphologie; Syntax; Hör-, Sprech-, Lese- und Schreibkompetenz);

2. vertiefen fachübergreifend ihre interkulturelle und kommunikative Kompetenz

durch das Kennenlernen neuer Sprachregister, Kommunikationsstile und

(sprachlicher) Interaktionsformen;

3. erwerben fachübergreifend relevante landeskundliche bzw. regionale Kenntnisse

über das jeweilige Verbreitungsgebiet der gelernten Sprache.

Das Modul kann an der Universität Göttingen, einer anderen deutschen Universität

oder einschlägigen Einrichtung sowie an einer der Partnerinstitutionen des Instituts

für Ethnologie oder an einer einschlägigen Institution in den Schwerpunktregionen

absolviert werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs: Swahili 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden verfügen je nach Kursniveau über fortgeschrittene Kenntnisse in

Wortschatz, Grammatik, Syntax, Lese- und Hörverstehen, Übersetzung, schriftlichem

Ausdruck.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Eth.371d

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Deutsch, Fremdsprache

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Johann Reithofer

Angebotshäufigkeit:

Nach Verfügbarkeit

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Eth.373e - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Eth.373e: Vertiefendes Sprachstudium: Vietnamesisch
English title: Advanced Language Study: Vietnamese

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Absolventinnen und Absolventen dieses Moduls

1. erwerben je nach Kursniveau fortgeschrittene Kenntnisse in einer Lokal- oder

Nationalsprache der Schwerpunktregionen Asien-Pazifik und Afrika (Wortschatz;

Grammatik; Morphologie; Syntax; Hör-, Sprech-, Lese- und Schreibkompetenz);

2. vertiefen fachübergreifend ihre interkulturelle und kommunikative Kompetenz

durch das Kennenlernen neuer Sprachregister, Kommunikationsstile und

(sprachlicher) Interaktionsformen;

3. erwerben fachübergreifend relevante landeskundliche bzw. regionale Kenntnisse

über das jeweilige Verbreitungsgebiet der gelernten Sprache.

Das Modul kann an der Universität Göttingen, einer anderen deutschen Universität

oder einschlägigen Einrichtung sowie an einer der Partnerinstitutionen des Instituts

für Ethnologie oder an einer einschlägigen Institution in den Schwerpunktregionen

absolviert werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs: Vietnamesisch 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden verfügen je nach Kursniveau über fortgeschrittene Kenntnisse in

Wortschatz, Grammatik, Syntax, Lese- und Hörverstehen, Übersetzung, schriftlichem

Ausdruck.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Eth.371e

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Deutsch, Fremdsprache

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Johann Reithofer

Angebotshäufigkeit:

Nach Verfügbarkeit

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 26.10.2023/Nr. 13 V8-WiSe23/24 Seite 20502



Modul B.Eth.373f - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Eth.373f: Vertiefendes Sprachstudium: Spezielle Sprachen
der Schwerpunktregionen
English title: Advanced Language Study: Other langugages of Key Regions

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Absolventinnen und Absolventen dieses Moduls

1. erwerben je nach Kursniveau fortgeschrittene Kenntnisse in einer Lokal- oder

Nationalsprache der Schwerpunktregionen Asien-Pazifik und Afrika (Wortschatz;

Grammatik; Morphologie; Syntax; Hör-, Sprech-, Lese- und Schreibkompetenz);

2. vertiefen fachübergreifend ihre interkulturelle und kommunikative Kompetenz

durch das Kennenlernen neuer Sprachregister, Kommunikationsstile und

(sprachlicher) Interaktionsformen;

3. erwerben fachübergreifend relevante landeskundliche bzw. regionale Kenntnisse

über das jeweilige Verbreitungsgebiet der gelernten Sprache.

Das Modul kann an der Universität Göttingen, einer anderen deutschen Universität

oder einschlägigen Einrichtung sowie an einer der Partnerinstitutionen des Instituts

für Ethnologie oder an einer einschlägigen Institution in den Schwerpunktregionen

absolviert werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs: Spezielle Sprachen der Schwerpunktregionen 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden verfügen je nach Kursniveau über fortgeschrittene Kenntnisse in

Wortschatz, Grammatik, Syntax, Lese- und Hörverstehen, Übersetzung, schriftlichem

Ausdruck.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Eth.371f

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Deutsch, Fremdsprache

Modulverantwortliche[r]:

Alle

Angebotshäufigkeit:

Nach Verfügbarkeit

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul B.EvRel.001 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.EvRel.001: Neutestamentliches Griechisch I
English title: New Testament Greek I

8 C
7 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben grundlegende Kenntnisse der griechischen Sprache und

Grammatik sowie die Kompetenz, Texte des Neuen Testaments ins Deutsche zu

übersetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

98 Stunden

Selbststudium:

142 Stunden

Lehrveranstaltung: Griechisch I (Sprachkurs) 7 SWS

Prüfung: Klausur (180 min.) und mündliche Prüfung (ca. 20 min.)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit, einfache Texte aus dem Neuen Testament in angemessenes Deutsch zu

übersetzen und Fragen zur Formenlehre und Syntax zu beantworten

8 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Andrea Bencsik

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester; ggf. als Ferienkurs

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

40
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Modul B.EvRel.002 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.EvRel.002: Neutestamentliches Griechisch II
English title: New Testament Greek II

2 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben vertiefte Kenntnisse der griechischen Sprache

(Optativ, Adverbialsätze, Verbaladjektive, Dual) und werden befähigt, grammatisch

anspruchsvolle Texte des Neuen Testaments ins Deutsche zu übersetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

32 Stunden

Lehrveranstaltung: Griechisch II für Lehramtsstudierende (Sprachkurs) 2 SWS

Prüfung: Hausaufgabe (max. 200 Wörter), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit, grammatisch anspruchsvolle Texte des Neuen Testaments in angemessenes

Deutsch zu übersetzen

2 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.EvRel.001

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Andrea Bencsik

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

40
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Modul B.Fin.03b - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Fin.03b: Sprachbeherrschung I: Finnisch
English title: Command of the Language I: Finnish

8 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme

1. sind die Studierenden mit elementarem Wissen über die Sprache, ihre Struktur und

ihre Aussprache auf Niveau A1 des Europäischen Refenzrahmens vertraut. Sie kennen

grundlegende morphologische und syntaktische Regeln und können einfache Wort-

und Satzstrukturen anwenden. Sie sind in der Lage, sich auf einfachstem Niveau zu

verständigen.

2. haben die Studierenden erweiterte Kenntnisse morphologischer und syntaktischer

Regeln auf Niveau A2 des Europäischen Refenzrahmens. Sie können erweiterte

Wort- bzw. Satzstrukturen aufschlüsseln und sind befähigt, einfache, konkrete

Alltagssituationen zu bewältigen, auf einfache Fragen zu antworten sowie selbst welche

zu stellen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

128 Stunden

Lehrveranstaltung: Finnisch für Anfänger I (Sprachkurs)

Es besteht die Möglichkeit einer freiwilligen Lernkontrolle in "Finnisch für Anfänger".

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

4 SWS

Lehrveranstaltung: Finnisch für Anfänger II (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 8 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie 

• die Grundzüge der Grammatik beherrschen,

• einen Basiswortschatz besitzen,

• das Erlernte anzuwenden wissen,

• einfache Texte verstehen und produzieren können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Finnisch

Modulverantwortliche[r]:

Tiina Savolainen

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Fin.03c - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Fin.03c: Sprachbeherrschung I: Ungarisch
English title: Command of the Language I: Hungarian

8 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme

1. sind die Studierenden mit elementarem Wissen über die Sprache, ihre Struktur und

ihre Aussprache auf Niveau A1 des Europäischen Refenzrahmens vertraut. Sie kennen

grundlegende morphologische und syntaktische Regeln und können einfache Wort-

und Satzstrukturen anwenden. Sie sind in der Lage, sich auf einfachstem Niveau zu

verständigen.

2. haben die Studierenden erweiterte Kenntnisse morphologischer und syntaktischer

Regeln auf Niveau A2 des Europäischen Refenzrahmens. Sie können erweiterte

Wort- bzw. Satzstrukturen aufschlüsseln und sind befähigt, einfache, konkrete

Alltagssituationen zu bewältigen, auf einfache Fragen zu antworten sowie selbst welche

zu stellen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

128 Stunden

Lehrveranstaltung: Ungarisch für Anfänger I (Sprachkurs)

Es besteht die Möglichkeit einer freiwilligen Lernkontrolle in "Ungarisch für Anfänger".

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

4 SWS

Lehrveranstaltung: Ungarisch für Anfänger II (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 8 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie 

• die Grundzüge der Grammatik beherrschen,

• einen Basiswortschatz besitzen,

• das Erlernte anzuwenden wissen, 

• einfache Texte verstehen und produzieren können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Ungarisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Judit Molnar

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Fin.05 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Fin.05: Kleine Sprache
English title: Minority Language

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme besitzen die Studierenden Kenntnisse in der

grammatischen Struktur einer kleineren finnisch-ugrischen Sprache. Sie sind befähigt,

einfache Texte in ihr zu verstehen und zu analysieren; sie sind mit den einschlägigen

Arbeitsmitteln (z. B. Wörterbüchern und ihrer Notation) vertraut.

Darüber hinaus verfügen die Studierenden über grundlegende Kenntnisse in der

geistigen Kultur des betreffenden kleineren Volkes finnisch-ugrischer Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Kleine Sprache (Seminar) 2 SWS

Von den folgenden Prüfungen ist genau eine erfolgreich zu absolvieren:

Prüfung: Klausur (60 Minuten) 4 C

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten) 4 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• die grammatische Struktur einer kleinen Sprache erfasst haben,

• einfache Texte analysieren und mit einschlägigen Arbeitshilfsmitteln korrekt

übersetzen können. 

Zugangsvoraussetzungen:

B.Fin.01, B.Fin.02

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Eberhard Winkler

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25

Bemerkungen:

Weitere Sprachen: jeweilige finnisch-ugrische Sprache
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Modul B.Fin.06b - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Fin.06b: Sprachbeherrschung II: Finnisch
English title: Command of the Language II: Finnish

8 C
7 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme

1. haben die Studierenden erweiterte Kenntnisse des grammatischen Systems und

des Grundwortschatzes auf Niveau B1 des Europäischen Refenzrahmens erworben.

Sie erfassen erweiterte Wort- und Satzstrukturen und sind befähigt, sich in allgemeinen

Alltagssituationen zu verständigen.

2. sind die Studierenden mit vertieften Kenntnissen des grammatischen Systems auf

Niveau B2 des Europäischen Refenzrahmens vertraut. Sie verfügen über vertiefte

Kenntnisse in Morphologie und Syntax und besitzen einen erweiterten Wortschatz.

Darüber hinaus sind sie in der Lage, schwierigere Situationen mündlich zu bewältigen

und Texte mittleren Schwierigkeitsgrades zu verstehen. Die Studierenden sind mit dem

schriftlichen Gebrauch der Sprache grundsätzlich vertraut.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

98 Stunden

Selbststudium:

142 Stunden

Lehrveranstaltung: Finnisch für Fortgeschrittene I (Sprachkurs)

Es besteht die Möglichkeit einer freiwilligen Lernkontrolle in "Finnisch für

Fortgeschrittene I".

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

4 SWS

Lehrveranstaltung: Finnisch für Fortgeschrittene II (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

3 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 8 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• vertiefte Kenntnisse der Grammatik und des Wortschatzes besitzen,

• das Erlernte anzuwenden wissen,

• die Hauptinhalte komplexer Texte verstehen und produzieren sowie

• sich in vertrauten Themenbereichen ausdrücken können.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Fin.03b

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Finnisch

Modulverantwortliche[r]:

Tiina Savolainen

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Fin.06c - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Fin.06c: Sprachbeherrschung II: Ungarisch
English title: Command of the Language II: Hungarian

8 C
7 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme

1. haben die Studierenden erweiterte Kenntnisse des grammatischen Systems und

des Grundwortschatzes auf Niveau B1 des Europäischen Refenzrahmens erworben.

Sie erfassen erweiterte Wort- und Satzstrukturen und sind befähigt, sich in allgemeinen

Alltagssituationen zu verständigen.

2. sind die Studierenden mit vertieften Kenntnissen des grammatischen Systems auf

Niveau B2 des Europäischen Refenzrahmens vertraut. Sie verfügen über vertiefte

Kenntnisse in Morphologie und Syntax und besitzen einen erweiterten Wortschatz.

Darüber hinaus sind sie in der Lage, schwierigere Situationen mündlich zu bewältigen

und Texte mittleren Schwierigkeitsgrades zu verstehen. Die Studierenden sind mit dem

schriftlichen Gebrauch der Sprache grundsätzlich vertraut.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

98 Stunden

Selbststudium:

142 Stunden

Lehrveranstaltung: Ungarisch für Fortgeschrittene I (Sprachkurs)

Es besteht die Möglichkeit einer freiwilligen Lernkontrolle in "Ungarisch für

Fortgeschrittene I".

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

4 SWS

Lehrveranstaltung: Ungarisch für Fortgeschrittene II (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

3 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 8 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• vertiefte Kenntnisse der Grammatik und des Wortschatzes besitzen,

• das Erlernte anzuwenden wissen,

• die Hauptinhalte komplexer Texte verstehen und produzieren sowie

• sich in vertrauten Themenbereichen ausdrücken können.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Fin.03c

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Ungarisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Judit Molnar

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Fin.14 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Fin.14: Grammatik des Finnischen oder Ungarischen I
English title: Grammar in Finnish or Hungarian I

8 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Selbststudium und erfolgreicher Teilnahme am Begleitseminar

verfügen Studierende mit muttersprachlichem Niveau des Finnischen bzw. Ungarischen

über elementare theoretische Kenntnisse (A1/A2 des Europäischen Referenzrahmens)

der grammatischen Struktur der gewählten Sprache. Sie haben sich einschlägige

grammatische Terminologie samt der deutschen Entsprechungen über die Lektüre

ausgewählter Fachliteratur erarbeitet und Besonderheiten der gewählten Sprache der

deutschen Sprache kontrastiv gegenübergestellt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

226 Stunden

Lehrveranstaltung: Independent Study (Selbststudium)

Inhalte:

Im angeleiteten Selbststudium, welches (einschließlich Prüfungsvorbereitung und -

durchführung) insgesamt 226 Stunden umfasst, erarbeiten sich die Studierenden über

einschlägige Fachliteratur Kenntnisse über die grammatische Struktur der gewählten

Sprache.

Lehrveranstaltung: Begleitseminar zum Selbststudium der Grammatik des

Finnischen oder Ungarischen I

Inhalte:

Regelmäßige Betreuung und Konsultationsmöglichkeit (14-tägig, ca. 1 Stunde)

1 SWS

Prüfung: Mündliche Prüfung (ca. 30 Minuten) oder Hausarbeit (max. 15 Seiten) 8 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• grundlegende theoretische Kentnisse der grammatischen Strukturen der von ihnen

gewählten Sprache besitzen,

• einschlägige linguistische Terminologie beherrschen und

• Eigenheiten der von ihnen gewählten Sprache erkennen.

Zugangsvoraussetzungen:

Sprachkenntnisse auf Muttersprachniveau

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Eberhard Winkler

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

10

Bemerkungen:
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Modul B.Fin.14 - Version 7

Weitere Sprachen: Finnisch, Ungarisch
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Modul B.Fin.15 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Fin.15: Grammatik des Finnischen oder Ungarischen II
English title: Grammar in Finnish or Hungarian II

8 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Selbststudium und erfolgreicher Teilnahme am Begleitseminar

besitzen Studierende mit muttsprachlichem Niveau des Finnischen bzw. Ungarischen

vertiefte theoretische Kenntnisse (B1/B2 des Europäischen Referenzrahmens)

der grammatischen Struktur der gewählten Sprache. Sie haben sich einschlägige

grammatische Terminologie samt der deutschen Entsprechungen über die Lektüre

ausgewählter Fachliteratur erarbeitet und Besonderheiten der gewählten Sprache der

deutschen Sprache kontrastiv gegenübergestellt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

226 Stunden

Lehrveranstaltung: Independent Study (Selbststudium)

Inhalte:

Im angeleiteten Selbststudium, welches (einschließlich Prüfungsvorbereitung und -

durchführung) insgesamt 226 Stunden umfasst, erarbeiten sich die Studierenden über

einschlägige Fachliteratur Kenntnisse über die grammatische Struktur der gewählten

Sprache.

Lehrveranstaltung: Begleitseminar zum Selbststudium der Grammatik des

Finnischen oder Ungarischen II

Inhalte:

Regelmäßige Betreuung und Konsultationsmöglichkeit (14-tägig, ca. 1 Stunde)

1 SWS

Prüfung: Mündliche Prüfung (ca. 30 Minuten) oder Hausarbeit (max. 15 Seiten) 8 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• über vertiefte theoretische Kenntnisse der grammatischen Struktur der gewählten

Sprache verfügen,

• einschlägige Fachliteratur kritisch betrachten können und

• Eigenheiten der Sprache in ausgewählten Bereichen kontrastiv darstellen können.

Zugangsvoraussetzungen:

Sprachkenntnisse auf Muttersprachniveau

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Eberhard Winkler

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

10

Bemerkungen:
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Weitere Sprachen: Finnisch, Ungarisch
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Modul B.Frz.101 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Frz.101: Basismodul Sprachpraxis
English title: Basic Module Practical Language Skills

7 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel dieses Moduls ist es, die vier Fertigkeiten (Hören, Lesen, Sprechen und Schreiben)

– möglichst in Verbindung mit einem Thema – zu üben und grundlegende Rezeptions-

und Produktionskompetenzen zu entwickeln, wobei in Französisch I der Schwerpunkt

auf dem Mündlichen (Hören und Sprechen) und in Französisch II der Schwerpunkt auf

dem Schriftlichen liegt (Lesen und Schreiben);

Weiterhin soll dieses Modul eine Bewusstmachung und Vertiefung grammatischer

Problemfelder fördern, die adäquate Anwendung von Hilfsmitteln (Grammatiken,

Wörterbücher usw.) trainieren, Sprachbewusstsein und Sprachlernbewusstsein

allgemein entwickeln. (Konsolidierung des Niveaus B1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens)

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

98 Stunden

Besondere Prüfungsregularien:

In Französisch II ist entweder die 4-stündige Übung Französisch II oder zwei der je 2-

stündigen Übungen Französisch IIa-c zu belegen. Entsprechend ist eine Klausur à 90

Minuten oder 2 Klausuren je 45 Minuten erfolgreich zu absolvieren.

Lehrveranstaltung: Französisch I

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

4 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 50 Minuten), davon ca. 30 Minuten Sprech- und ca. 20

Minuten Hörfertigkeit

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Lehrveranstaltung: Französisch II 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

4 C

Lehrveranstaltung: Französisch IIa und IIb 4 SWS

Lehrveranstaltung: Französisch IIa und IIc 4 SWS

Lehrveranstaltung: Französisch IIb und IIc

Es ist entweder die 4-stündige Übung Französisch II (1.) oder zwei der je 2-stündigen

Übungen Französisch IIa-c (2.-4.) zu belegen.

4 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

2 C

Prüfung: Klausur (45 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

2 C
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Modul B.Frz.101 - Version 2

Prüfung: Klausur (45 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

2 C

Prüfungsanforderungen:

Grundlegende Rezeptions- und Produktionskompetenzen in allen vier Fertigkeiten

(Hören, Lesen, Sprechen und Schreiben) auf Niveau B1 des Gemeinsamen

Europäischen Referenzrahmens.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Französisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Marie-Helene Dumont

Angebotshäufigkeit:

Französisch I jedes Wintersemester; Französisch II

jedes Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

60
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Modul B.Frz.201 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Frz.201: Aufbaumodul I Sprachpraxis
English title: Advanced Module I Practical Language Skills

5 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieses Modul fokussiert auf die Fertigkeiten Lesen und Schreiben auf Niveau B2

des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens. Ziel des Moduls ist es, eine

solide Rezeptions- und Produktionskompetenz zu entwickeln. Weiterhin zielt dieses

Modul auf eine Vertiefung grammatischer Strukturen und Problemfelder, die zu einem

besseren metalinguistischen Verständnis der Grammatik führen soll. Die Studierenden

sollen in der Lage sein, Informationen und Argumente aus unterschiedlichen Quellen

zusammenzuführen und klare, gut strukturierte Texte zu relevanten Themen zu

verfassen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

94 Stunden

Lehrveranstaltung: Französisch III

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Lehrveranstaltung: Französisch IV 2 SWS

Prüfung: Klausur (180 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

5 C

Prüfungsanforderungen:

Solide Rezeptions- und Produktionskompetenz auf Niveau B2 des Gemeinsamen

Europäischen Referenzrahmens; vertiefte Kenntnis grammatischer Strukturen und

Problemfelder. Die Studierenden sollen in der Lage sein, Informationen und Argumente

aus unterschiedlichen Quellen zusammenzuführen und klare, gut strukturierte Texte zu

relevanten Themen zu verfassen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Frz.101

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Französisch

Modulverantwortliche[r]:

Melanie Dijoux

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

60
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Modul B.Frz.205 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Frz.205: Aufbaumodul II Sprachpraxis
English title: Advanced Module II Practical Language Skills

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel dieses Moduls ist es, die vier Fertigkeiten (Hören, Lesen, Sprechen und Schreiben)

– möglichst in Verbindung mit einem landeskundlichen Thema – zu üben und zu einer

selbständigen Sprachverwendung zu gelangen; weiterhin soll dieses Modul Grundlagen

der Sprachmittlung vertiefen und eine Sprachbewusstheit bei den Studierenden

entwickeln. (GER: B2-C1).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Französisch Va (Übersetzung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Lehrveranstaltung: Französisch Vb (Langue et civilisation) 2 SWS

Prüfungsanforderungen:

Nachweis selbständiger Sprachverwendung in den vier Fertigkeiten (Hören, Lesen,

Sprechen und Schreiben) auf Niveau B2-C1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens.

Prüfungsvorleistungen: regelmäßige aktive Teilnahme in Français Va und Vb;

Portfolio (max. 8 Seiten) oder Referat (ca. 30 Minuten) in Français Vb

Zugangsvoraussetzungen:

B.Frz.201

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Französisch

Modulverantwortliche[r]:

Balou Koui

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

60
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Modul B.Frz.302 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Frz.302: Übersetzung Französisch-Deutsch
English title: Translation French-German

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Kenntnis über die sprachlichen und kulturbedingten Probleme der Übersetzung;

Fähigkeit zur genauen und stilistisch ausgefeilten Übersetzung; vertiefter Einblick in

die Strukturunterschiede zwischen dem Französischen und Deutschen; Erkennen der

Beeinflussung der Muttersprache beim Gebrauch der Fremdsprache und die Fähigkeit,

diese zu verringern.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Übersetzung Französisch-Deutsch 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der Fähigkeit zur genauen und stilistisch ausgefeilten Übersetzung unter

Berücksichtigung sprachlicher und kulturbedingter Eigenheiten.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Französisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Annette Paatz

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Gri.02-1 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gri.02-1: Basismodul Griechische Sprache I
English title: Ancient Greek Language I - Basic Module

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul wird die Kompetenz zur aktiven schriftlichen Sprachbeherrschung des

Griechischen (mit Schwerpunkt auf Formenlehre und 'einfachem Satz') herangebildet.

Die Studierenden haben die Kompetenz, deutsche Formen und Einzelsätze in

das Griechisch der klassischen Prosa zu übertragen. Sie können grundlegende

Phänomene der griechischen Syntax adäquat erklären und in angemessenes,

stilistisch sicheres Deutsch übersetzen. Zentrale Inhalte sind griechischer Grund-

und Aufbauwortschatz, griechische Formenlehre, Syntax und Stilistik des 'einfachen

Satzes'. Untersuchungsgegenstände sind die deutsche und griechische Sprache im

unmittelbaren Vergleich sowie griechische Prosatexte einfachen Niveaus.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Griechische Stilübung Unterstufe I

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Aktive schriftliche Sprachbeherrschung des Griechischen, sichere aktive Beherrschung

der Formenlehre, Fähigkeit zur Übersetzung einfacher deutscher Einzelsätze ins

klassische Griechisch.

3 C

Lehrveranstaltung: Grammatikalische Lektüre I

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Kompetenz zu sprachlicher Abstraktion, um grundlegende Phänomene der griechischen

Syntax zu erklären, Verständnis für angemessene Wiedergabe aus dem Griechischen

ins Deutsche.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Graecum

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Gri.01

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heinz Günter Nesselrath

Angebotshäufigkeit:

siehe Lehrveranstaltungen

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40
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Modul B.Gri.08 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gri.08: Aufbaumodul Griechische Sprache
English title: Ancient Greek Language - Intermediate Module

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul wird die Kompetenz zur aktiven schriftlichen Sprachbeherrschung

des Griechischen verstärkt herangebildet. Die Studierenden kennen die syntaktischen

und stilistischen Unterschiede der griechischen Sprache im Gegensatz zur deutschen

und haben die Kompetenz, deutsche Texte in das Griechische der klassischen

Prosa zu übertragen. Sie können auch anspruchsvolle Phänomene der griechischen

Syntax adäquat erklären und in angemessenes, stilistisch sicheres Deutsch

übersetzen. Zentrale Inhalte sind komplexe Phänomene der griechischen Syntax und

Stilistik. Untersuchungsgegenstände sind die deutsche und griechische Sprache im

unmittelbaren Vergleich sowie griechische Prosatexte anspruchsvollen Niveaus.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Griechische Stilübungen Oberstufe 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

aktive Beherrschung der griechischen Sprache in der Schrift; systematische Darstellung

stilistischer Unterschiede der griechischen Sprache im Gegensatz zur deutschen;

Fähigkeit, vollständige Texte im Griechischen der klassischen Prosa zu verfassen

5 C

Lehrveranstaltung: Klausurenkurs Griechisch - Deutsch 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

schriftliche stilsichere Wiedergabe unbekannter mittelschwerer Texte aus Dichtung und

Prosa im Deutschen

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Gri.02-1, B.Gri.02-3

Für die Lehrveranstaltung "Griechischen Stilübungen

Oberstufe" wird die Lehrveranstaltung "Griechische

Stilübungen Unterstufe II" (aus dem Modul

02-3) vorausgesetzt; für den Klausurenkurs

"Griechisch-Deutsch" wird die Lehrveranstaltung

"Grammatikalische Lektüre II" (aus dem Modul 02-3)

vorausgesetzt.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heinz Günter Nesselrath

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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30
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Modul B.Ind.140 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ind.140: Sanskrit
English title: Sanskrit Course

12 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

1. Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• die Devanagari-Schrift zu lesen und zu schreiben sowie zu transkribieren;

• die Grundlagen der Phonetik des Sanskrit anzuwenden;

• Grundkenntnisse der Morphologie und Syntax zu reproduzieren und anzuwenden;

• elementare grammatische Konstruktionen zu verstehen;

• elementare Sanskrit-Sätze zur Anwendung der erlernten Grammatik zu übersetzen

2. Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage

• die im ersten Anfängerkurs erlernten Grundkenntnisse zu vertiefen;

• weitere grammatische Konstruktionen zu erlernen und anzuwenden:

• komplexere Sanskrit-Sätze zur Anwendung der erlernten Grammatik zu

übersetzen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

248 Stunden

Lehrveranstaltung: Sanskrit I (Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• die Devanagari-Schrift lesen, schreiben und transkribieren können;

• elementare grammatische Konstruktionen erkennen und übersetzen können;

• ein elementares Vokabular reproduzieren und anwenden können;

• Sicherheit im Umgang der vermittelten Grammatik des Sanskrit besitzen

6 C

Lehrveranstaltung: Sanskrit II (Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• komplexe grammatische Konstruktionen erkennen und übersetzen können;

• ein erweitertes Vokabular reproduzieren und anwenden können;

• Sicherheit im Umgang der in den Kursen Sanskrit I und II vermittelten Grammatik

des Sanskrit besitzen

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Oberlies

Angebotshäufigkeit: Dauer:

2 Semester
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jedes Wintersemester (Sanskrit I), jedes

Sommersemester (Sanskrit II)

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Ind.141 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ind.141: Sanskrit-Lektüre
English title: Sanskrit Reading Course

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

1. Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• ausgewählte mittelschwere Sanskrit-Texte zu lesen und zu übersetzen;

• die in Sanskrit I und II erlernte Grammatik anzuwenden und deren Kenntnisse zu

festigen;

• einen erweiterten Wortschatz zu beherrschen;

• den ausgewählten Text historisch und religionswissenschaftlich einzuordnen;

2. Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• ausgewählte, anspruchsvollere Sanskrit-Texte zu lesen und zu übersetzen;

• die genrespezifische Grammatik und Syntax zu beherrschen;

• den Wortschatz mit Hilfe des ausgewählten Textes zu erweitern;

• den ausgewählten Text historisch und religionswissenschaftlich einzuordnen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltung: Sanskrit Lektüre I (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• Passagen eines mittelschweren Sanskrit-Textes verstehen und übersetzen

können;

• die erlernte Sanskrit-Grammatik anwenden und im Text enthaltene grammatische

Elemente erklären können

4 C

Lehrveranstaltung: Sanskrit Lektüre II (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• Passagen eines anspruchsvollen Sanskrit-Textes verstehen und übersetzen

können;

• die erlernte Sanskrit-Grammatik anwenden und im Text enthaltene grammatische

Elemente erklären können

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ind.140

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Oberlies
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Modul B.Ind.141 - Version 1

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester (Sanskrit-Lektüre I), jedes

Sommersemester (Sanskrit-Lektüre II)

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Ind.141-1 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ind.141-1: Sanskrit Lektüre I
English title: Sanskrit Reading Course I

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• ausgewählte mittelschwere Sanskrit-Texte zu lesen und zu übersetzen;

• die in Sanskrit I und II erlernte Grammatik anzuwenden und deren Kenntnisse zu

festigen;

• einen erweiterten Wortschatz zu beherrschen;

• den ausgewählten Text historisch und religionswissenschaftlich einzuordnen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung "Sanskrit Lektüre I" (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• Passagen eines mittelschweren Sanskrit-Textes verstehen und übersetzen

können;

• die erlernte Sanskrit-Grammatik anwenden und im Text enthaltene grammatische

Elemente erklären können

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ind.140

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Oberlies

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Ind.141-2 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ind.141-2: Sanskrit-Lektüre für Fortgeschrittene
English title: Advanced Sanskrit Reading Course

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• ausgewählte, anspruchsvollere Sanskrit-Texte zu lesen und zu übersetzen;

• die genrespezifische Grammatik und Syntax zu beherrschen;

• den Wortschatz mit Hilfe des ausgewählten Textes zu erweitern;

• den ausgewählten Text historisch und religionswissenschaftlich einzuordnen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: "Sanskrit Lektüre II" 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• Passagen eines anspruchsvollen Sanskrit-Textes verstehen und übersetzen

können;

• die erlernte Sanskrit-Grammatik anwenden und im Text enthaltene grammatische

Elemente erklären können

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ind.140

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Ind.141-1

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Oberlies

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Ind.150 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ind.150: Hindi
English title: Hindi Course

12 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

1. Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• die Devanagari-Schrift zu lesen und zu schreiben sowie zu transkribieren;

• die Grundlagen der Phonetik des Hindi anzuwenden;

• Grundkenntnisse der Morphologie und Syntax zu reproduzieren und anzuwenden;

• elementare grammatische Konstruktionen zu reproduzieren;

• einfache Hindi-Sätze zu verstehen und zu bilden;

• einen elementaren Grundwortschatz zu reproduzieren und anzuwenden;

• Hindi-Texte auf Anfängerniveau zu verstehen und zu übersetzen

2. Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• die Hindi-Basisgrammatik zu reproduzieren und anzuwenden;

• komplexere grammatische Strukturen zu reproduzieren und zu verstehen;

• Hindi-Texte geringen Schwierigkeitsgrades zu verstehen und zu übersetzen;

• einfache Texte zu verfassen

 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

248 Stunden

Lehrveranstaltung: Hindi I (Übung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• die Devanagari-Schrift lesen, schreiben und transkribieren können;

• elementare grammatische Konstruktionen reproduzieren und anwenden können;

• einfache Hindi-Sätze verstehen und bilden können;

• einen elementaren Grundwortschatz reproduzieren und anwenden können;

• Hindi-Texte auf Anfängerniveau übersetzen können

6 C

Lehrveranstaltung: Hindi II (Übung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

2. Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• die Hindi-Basisgrammatik reproduzieren und anwenden können;

• komplexere grammatische Strukturen reproduzieren und verstehen können;

• Hindi-Texte geringen Schwierigkeitsgrades verstehen und übersetzen können;

• einfache Texte verfassen können

6 C

Zugangsvoraussetzungen: Empfohlene Vorkenntnisse:
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Modul B.Ind.150 - Version 1

keine keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Oberlies

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester (Hindi I), jedes

Sommersemester (Hindi II)

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

35
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Modul B.Ind.153 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ind.153: Hindi: Sprech- und Lesekompetenz I
English title: Hindi Conversation and Reading Course I

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

1. Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• sich über vielfältige Themen aus dem Alltag sowie zur Landeskunde, Kultur und

Politik zu unterhalten;

• eine Grund-Lexik zu den entsprechenden Themen zu reproduzieren und

anzuwenden;

• die erworbenen Kenntnisse der Basisgrammatik in der mündlichen Kommunikation

umzusetzen;

2. Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• Hindi-Texte mittleren Schwierigkeitsgrades zu verstehen und zu übersetzen;

• einen erweiterten passiven Wortschatz zu spezifischen Themenkomplexen

anzuwenden;

• grammatische Konstruktionen zu analysieren

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltung: Hindi Konversation I (Übung) 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• sich über vielfältige Themen aus dem Alltag sowie zur Landeskunde, Kultur und

Politik unterhalten können;

• eine Grund-Lexik zu den einzelnen Themen reproduzieren und anwenden können;

• die erworbenen Kenntnisse der Basisgrammatik in der mündlichen Kommunikation

umsetzen können

4 C

Lehrveranstaltung: Hindi-Lektüre I (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• Hindi-Texte mittleren Schwierigkeitsgrades verstehen und übersetzen können;

• über einen erweiterten passiven Wortschatz zu spezifischen Themenkomplexen

verfügen;

• grammatische Konstruktionen analysieren können

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ind.150

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache: Modulverantwortliche[r]:
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Modul B.Ind.153 - Version 1

Deutsch Prof. Dr. Thomas Oberlies

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Ind.153-1 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ind.153-1: Hindi-Konversation I
English title: Hindi Conversation Course I

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• sich über vielfältige Themen aus dem Alltag sowie zur Landeskunde, Kultur und

Politik zu unterhalten;

• eine Grund-Lexik zu den entsprechenden Themen zu reproduzieren und

anzuwenden;

• die erworbenen Kenntnisse der Basisgrammatik in der mündlichen Kommunikation

umzusetzen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: "Hindi Konversation I" (Übung) 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• sich über vielfältige Themen aus dem Alltag sowie zur Landeskunde, Kultur und

Politik unterhalten können;

• eine Grund-Lexik zu den einzelnen Themen reproduzieren und anwenden können;

• die erworbenen Kenntnisse der Basisgrammatik in der mündlichen Kommunikation

umsetzen können

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ind.150

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Oberlies

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Ind.153-2 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ind.153-2: Hindi Lektüre I
English title: Hindi Reading Course I

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• Hindi-Texte mittleren Schwierigkeitsgrades zu verstehen und zu übersetzen;

• einen erweiterten passiven Wortschatz zu spezifischen Themenkomplexen

anzuwenden;

• grammatische Konstruktionen zu analysieren

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung "Hindi Lektüre I" (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• Hindi-Texte mittleren Schwierigkeitsgrades verstehen und übersetzen können;

• über einen erweiterten passiven Wortschatz zu spezifischen Themenkomplexen

verfügen;

• grammatische Konstruktionen analysieren können

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ind.150

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Oberlies

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Ind.155 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ind.155: Hindi-Konversation für Fortgeschrittene
English title: Advanced Hindi Conversation Course

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• sich in komplexeren Alltagssituationen mühelos zu verständigen;

• sich differenziert zu anspruchsvollen Themen aus Bereichen wie Religionen,

Geschichte, Politik, Literatur, Kunst und Kultur zu äußern;

• eine erweiterte Lexik zu den entsprechenden Themen zu reproduzieren und

anzuwenden;

• die erworbenen Kenntnisse der Basisgrammatik in der mündlichen Kommunikation

umzusetzen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: "Hindi Konversation II" (Übung) 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• sich differenziert komplexen Alltagssituationen sowie zu anspruchsvollen Themen

aus Bereichen wie Religionen, Geschichte, Politik, Literatur, Kunst und Kultur

äußern können;

• eine erweiterte Lexik zu den einzelnen Themen reproduzieren und anwenden

können;

• die erworbenen Kenntnisse der Basisgrammatik in der mündlichen Kommunikation

umsetzen können

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Ind.153-1 oder B.Ind.154-1

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Oberlies

Angebotshäufigkeit:

jedes 2. Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

10
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Modul B.Ind.156 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ind.156: Hindi-Lektüre für Fortgeschrittene
English title: Advanced Hindi Reading Course

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• anspruchsvolle Hindi-Texte zu verstehen und zu übersetzen;

• eine differenzierte Lexik zu den entsprechenden Themen zu reproduzieren und

anzuwenden;

• komplexe grammatische Konstruktionen zu analysieren

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: "Hindi Lektüre II" (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• anspruchsvolle Hindi-Texte verstehen und übersetzen können;

• eine differenzierte Lexik zu den einzelnen Themen reproduzieren und anwenden

können;

• komplexe grammatische Konstruktionen und Strukturen analysieren können

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Ind.153-2 oder B.Ind.154-2

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Oberlies

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

10
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Modul B.Ira.101 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ira.101: Einführung in das Neupersische I
English title: Introduction to Modern Persian I

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Schreib und Lesekenntnisse der arabisch-persischen Schrift.

• Grundkenntnissen der Grammatik der persischen Schriftsprache.

• Fähigkeit zur Lektüre einfacher Texte.

• Erlernen der Grundmerkmale der persischen Umgangssprache und der

wichtigsten grammatischen Unterschiede zwischen Schrift- und Umgangssprache.

• Anwenden des Erlernten durch eigenständig angefertigte Übungen.

• Erwerb von Kenntnissen über die Landeskunde des iranischen Gebietes durch

selbständige Lektüre.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs 4 SWS

Lehrveranstaltung: Sprachpraxis und Konversation 2 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (max. 120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme; Hausaufgaben (max. 46 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

• Beherrschung der arabisch-persischen Schrift

• Kenntnis der wichtigsten Grundlagen der persischen Grammatik

• Grundwortschatz Persisch

• Aktive Anwendung in Übungen und Übersetzungen

• Nachweis zur einfachen Gesprächsführung im Persischen

• Nachweis des Hörverständnisses einfacher Beiträge im Persischen

• Nachweis der Übersetzungsfähigkeit von einfachen Texten Deutsch-Persisch/

Persisch-Deutsch

9 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Eva Orthmann

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Ira.102 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ira.102: Einführung in das Neupersische II
English title: Introduction to Modern Persian II

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Grundkenntnisse der Grammatik der persischen Sprache (Fortsetzung)

Erweiterung des Wortschatzes

• Erlernen der Grundmerkmale der persischen Umgangssprache und der

wichtigsten grammatischen Unterschiede zwischen Schrift- und Umgangssprache.

• Erwerb von sprachpraktischen Fähigkeiten zur persischen Konversation in

Alltagssituationen

• Befähigung zum Hörverständnis einfacher persischer Konversation

• Übersetzung einfacher persisch-deutscher und deutsch-persischer Texte

• Landeskundliche Kenntnisse

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs 4 SWS

Lehrveranstaltung: Sprachpraxis und Konversation 2 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (max. 120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme; Hausaufgaben (max. 46 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

• Kenntnisse der Grundlagen der persischen Grammatik

• Erweiterter Grundwortschatz

• Nachweis zur einfachen Gesprächsführung im Persischen

• Nachweis des Hörverständnisses einfacher Beiträge im Persischen

• Nachweis der Übersetzungsfähigkeit von einfachen Texten Deutsch-Persisch/

Persisch-Deutsch

9 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Persisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Eva Orthmann

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

30

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 26.10.2023/Nr. 13 V8-WiSe23/24 Seite 20538



Modul B.Ira.104 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ira.104: Kurdische Sprache I
English title: Kurdish I

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Erwerb von Überblickskenntnissen der Grammatik einer kurdischen Sprache

(Kurmanci oder Sorani)

• Kenntnis der relevanten Hilfsmittel

• Befähigung zur Lektüre und Übersetzung einfacher Texte

• Befähigung zur einfachen Konversation

• Anwendung des Erlernten durch selbständige Übungen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die kurdische Grammatik (Übung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Kurdische Sprachübung I (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

• Nachweis von Grundkenntnissen der kurdischen Grammatik

• Fähigkeit zur Überstzung einfacher Texte

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Eva Orthmann

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 4

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Ira.106 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ira.106: Vertiefungskurs Persisch I
English title: Advanced Modern Persian I

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Vertiefte Kenntnis des modernen Neupersisch

• Vertiefung des Erwerbs von aktiven Sprachkenntnissen und des Hörverständnisses

durch sprachpraktische Übungen

• Erwerb schriftlicher Ausdrucksfähigkeit

• Ausbau des Wortschatzes

• Vertiefung und Festigung der Grammatikkenntnisse, Kenntnis der persischen

Grammatikausdrücke

• Ausbau der Deutsch-Persisch/ Persisch-Deutsch-Übersetzungsfähigkeiten.

• Befähigung zur Konversation zu spezifischen Themen

• Einführung in die moderne persische Literatur

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs 4 SWS

Lehrveranstaltung: Sprachpraxis und Übungen 2 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (max. 120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme, Anfertigung von schriftlichen und mündlichen Hausaufgaben

Prüfungsanforderungen:

• Abfassen einfacher Texte auf Persisch

• Erweiterter Wortschatz

• schriftliche Übersetzungsfähigkeit von mittelschweren Texten Deutsch-Persisch/

Persische-Deutsch

• Gute Sprechfähigkeit im Persischen zu spezifischen Themen

• Nachweis des Hörverständnisses längerer Beiträge im Persischen

9 C

Prüfungsanforderungen:

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ira.101, B.Ira.102

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Persisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Eva Orthmann

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Ira.107 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ira.107: Kurdische Sprache II
English title: Kurdish II

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Vertiefung der Sprach- und Grammatikkenntnisse des Kurdischen (Kurmanci oder

Sorani) durch weiterführende Sprachübungen sowohl im mündlichen als auch im

schriftlichen Bereich

• Befähigung zur Konversation in spezifischen Alltagssituationen

• Ausbau des Wortschatzes

• Verbesserung des Hörverständnisses

• Befähigung zum Lesen und Übersetzen mittelschwerer kurdischer Texte (Prosa

und Lyrik)

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Kurdische Sprachübung II (Übung) 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

• Fortgeschrittene Fähigkeit zur mündlichen Konversation sowie des

Hörverständnisses in der gewählten kurdischen Sprache

3 C

Lehrveranstaltung: Kurdische Lektüre (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

• Befähigung zur Übersetzung mittelschwerer kurdischer Texte

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ira.104

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Kurdisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Eva Orthmann

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 4

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.It.101 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.It.101: Basismodul Sprachpraxis
English title: Practical Language Skills

9 C
10 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Corso Base: Sprachkompetenzen auf Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens. Die Studierenden sind in der Lage, die meisten sprachlichen

Situationen, denen man auf Reisen im Sprachgebiet begegnet, zu bewältigen.

Sie können mit einfachen Mitteln die eigene Herkunft und Ausbildung, die direkte

Umgebung und Dinge im Zusammenhang mit unmittelbaren Bedürfnissen beschreiben.

Schwerpunkt dieses Kurses bilden die Fertigkeiten Hören und Sprechen in der

kommunikativen Interaktion.

Corso Medio: Sprachkompetenzen auf Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens. Die Studierenden können einfache bis mittelschwere literarische

bzw. journalistische Texte verstehen und schriftlich bzw. mündlich zusammenfassen.

Sie können sich über vertraute Themen und Interessengebiete äußern, über

Erfahrungen und Ereignisse berichten, Hoffnungen und Ziele beschreiben und dazu

kurze Begründungen geben. Der Schwerpunkt liegt auf den rezeptiven Fertigkeiten,

insbesondere auf dem Lese(verstehen).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

140 Stunden

Selbststudium:

130 Stunden

Lehrveranstaltung: Corso Base 6 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (ca. 150 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der mündlichen und schriftlichen Rezeptions- und Produktionskompetenzen

auf Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens, insbesondere der

Fertigkeiten Hören und Sprechen in der kommunikativen Interaktion.

5 C

Lehrveranstaltung: Corso Medio 4 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (ca. 150 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der  mündlichen und schriftlichen Rezeptions- und Produktionskompetenzen

auf Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens, insbesondere

Leseverstehen.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Italienisch

Modulverantwortliche[r]:

Ilva Fabiani

Angebotshäufigkeit:

1. und 2. je mind. jedes 2. Semester

Dauer:

2 Semester
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Modul B.It.101 - Version 3

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.It.201 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.It.201: Aufbaumodul I Sprachpraxis (selbständige
Sprachverwendung)
English title: Practical Language Skills Advanced Level I

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Corso Avanzato: Beherrschung komplexerer Aspekte der Grammatik (z.B. Konjunktiv

und Indirekte Rede). Erweiterter und gefestigter Wortschatz durch Zeitungslektüre

und gezielte Vokabelübungen. Bei Abschluss dieses Moduls sind die Studierenden in

der Lage, sich zu einem breiten Themenspektrum klar und detailliert auszudrücken,

einen Standpunkt zu der aktuellen Frage zu erläutern und die Vor- und Nachteile

verschiedener Möglichkeiten anzugeben (Kompetenzstufe GER B2).

Selbststudieneinheit: Erweiterung der Sprachkompetenz in der Fertigkeit des

Hörverstehens.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Corso Avanzato 4 SWS

Prüfung: Klausur (180 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme; Selbststudieneinheit Hörverstehen

6 C

Lehrveranstaltung: Selbststudieneinheit Hörverstehen

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der mündlichen und schriftlichen Rezeptions- und Produktionskompetenzen

auf Niveau B2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens.

Zugangsvoraussetzungen:

B.It.101

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Italienisch

Modulverantwortliche[r]:

Ilva Fabiani

Angebotshäufigkeit:

mind. jedes 2. Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.It.205 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.It.205: Aufbaumodul II Sprachpraxis
English title: Practical Language Skills Advanced Level II

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Festigung der erworbenen Sprachkompetenzen auf Niveau B2+ des Gemeinsamen

Europäischen Referenzrahmens.

Preparazione A: Beherrschung komplexer grammatischer Themen und Fähigkeit zur

Analyse wichtiger Sprachkontraste durch gezielte Übersetzungsübungen

Preparazione B: Erweiterung der mündlichen und schriftlichen Kompetenzen; Fähigkeit,

anhand der Simulation von  Diskussionsrunden bzw. Talk Shows aktuelle italienische

oder internationale politische und gesellschaftliche Ereignisse zu debattieren und

schriftlich zu thematisieren.

Italienische Kultur:  Erarbeitung eines italianistischen Themenbereichs anhand der

Belegung einer beliebigen LV mit italianistischem Schwerpunkt nach Absprache mit der

Modulverantwortlichen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Preparazione A 2 SWS

Lehrveranstaltung: Preparazione B 2 SWS

Lehrveranstaltung: Weitere LV mit italianistischem Schwerpunkt 2 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (120 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Beherrschung komplexer Themen der Grammatik und Fähigkeit zur Analyse von

Sprachkontrasten. Beherrschung von Fachvokabular und Fähigkeit zur Diskussion über

aktuelle italienische oder internationale politische und gesellschaftliche Ereignisse.

Niveau B2+ des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens.

Zugangsvoraussetzungen:

B.It.201

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Italienisch

Modulverantwortliche[r]:

Ilva Fabiani

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.JudC.01 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.JudC.01: Neuhebräisch I
English title: Modern Hebrew I

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Grundlegende Einführung in das moderne, heute in Israel gesprochene Hebräisch

(Schrift, Grammatik, Vokabular); Fähigkeit zu einfacher Konversation und

Zeitungslektüre.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs Neuhebräisch I 4 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Lesen und Verstehen einfacher Texte in modernem Hebräisch

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hans-Jürgen Becker

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.JudC.02 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.JudC.02: Neuhebräisch II
English title: Modern Hebrew II

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Fähigkeit zum Lesen und Verstehen punktierter und unpunktierter neuhebräischer

Texte der spätantiken (Mischnahebräisch) und der modernen Sprachstufe; Fähigkeit zur

Übersetzung hebräischsprachiger wissenschaftlicher Literatur mit Hilfsmitteln.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs "Neuhebräisch II" 4 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Lesen und Verstehen komplexerer, punktierter und unpunktierter neuhebräischer Texte

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.JudC.01 oder Äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hans-Jürgen Becker

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Lat.02-1 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Lat.02-1: Basismodul: Lateinische Sprache I
English title: Latin Language II - Basic Module

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul wird die Kompetenz zur aktiven schriftlichen Sprachbeherrschung des

Lateinischen (mit Schwerpunkt auf Formenlehre und 'einfachem Satz') herangebildet.

Die Studierenden haben die Kompetenz, deutsche Formen und Einzelsätze in das

Latein der klassischen Prosa zu übertragen. Sie können grundlegende Phänomene der

lateinischen Syntax adäquat erklären und in angemessenes, stilistisch sicheres Deutsch

übersetzen.

Zentrale Inhalte sind lateinischer Grund- und Aufbauwortschatz, lateinische Syntax und

Stilistik des 'einfachen Satzes'.

Untersuchungsgegenstände sind die deutsche und lateinische Sprache und

Formenlehre im unmittelbaren Vergleich sowie lateinische Prosatexte einfacheren

Niveaus.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Lateinische Stilübungen Unterstufe I 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Aktive schriftliche Sprachbeherrschung des Lateinischen, sichere aktive Beherrschung

der Formenlehre, Fähigkeit zur Übersetzung einfacher deutscher Einzelsätze ins

klassische Latein.

3 C

Lehrveranstaltung: Grammatikalische Lektüre I 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Kompetenz zu sprachlicher Abstraktion, um grundlegende Phänomene der lateinischen

Syntax zu erklären, Verständnis für die angemessene Wiedergabe aus dem

Lateinischen ins Deutsche.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Latinum, B.Lat.01: Für Gram Lek I wird Latinum

vorausgesetzt, für Unterstil I wird B.Lat.01

vorausgesetzt

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Ulrike Egelhaaf-Gaiser

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40

Bemerkungen:
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Modul B.Lat.02-1 - Version 5

Zugangsvoraussetzung B.Lat.01 gilt nicht für Studierende von anderen Fächern, die das Modul importieren.
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Modul B.Lat.08 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Lat.08: Aufbaumodul: Lateinische Sprache
English title: Latin Language - Intermediate Module

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul wird die Kompetenz zur aktiven schriftlichen Sprachbeherrschung

des Lateinischen verstärkt herangebildet. Die Studierenden kennen die syntaktischen

und stilistischen Unterschiede der lateinischen Sprache im Gegensatz zur deutschen

und haben die Kompetenz, deutsche Texte in das Latein der klassischen Prosa zu

übertragen. Sie können auch anspruchsvolle Phänomene der lateinischen Syntax

adäquat erklären und in angemessenes, stilistisch sicheres Deutsch übersetzen.

Zentrale Inhalte sind komplexe Phänomene der lateinischen Syntax und Stilistik.

Untersuchungsgegenstände sind die deutsche und lateinische Sprache im

unmittelbaren Vergleich sowie lateinische Prosatexte anspruchsvollen Niveaus.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Lateinische Stilübungen Oberstufe (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

aktive Beherrschung der lateinischen Sprache in der Schrift; systematische Darstellung

stilistischer Unterschiede der lateinischen Sprache im Gegensatz zur deutschen;

Fähigkeit, vollständige Texte im Latein der klassischen Prosa zu verfassen

5 C

Lehrveranstaltung: Klausurenkurs Latein - Deutsch (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Schriftliche stilsichere Wiedergabe unbekannter mittelschwerer Texte aus Dichtung und

Prosa im Deutschen.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Lat.02-1, B.Lat.02-3

Für die Lehrveranstaltung "Lateinische Stilübungen

Oberstufe" wird die Lehrveranstaltung "Lateinische

Stilübungen Unterstufe II" (aus dem Modul

02-3) vorausgesetzt; für den Klausurenkurs

"Lateinisch-Deutsch" wird die Lehrveranstaltung

"Grammatikalische Lektüre II" (aus dem Modul 02-3)

vorausgesetzt.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Ulrike Egelhaaf-Gaiser

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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30
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Modul B.Lat.12 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Lat.12: Grundkenntnisse Latein
English title: Elementary Latin Course

6 C

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage:

• lateinische Prosatexte nach den Regeln des sog. Dreisilbengesetzes zu lesen

• die Konjugationen und Deklinationen der lateinischen Sprache zu erkennen und zu

bestimmen

• die Grundfunktionen des einfachen Satzes zu erklären (Kasuslehre,

Nominalformen des Verbs, Tempora, Modi)

• Gliedsätze zu analysieren

• einen Grundwortschatz der häufigsten Wörter aus Caesar oder vergleichbaren

Autoren anzuwenden, um leichte Texte ins Deutsche zu übersetzen

• metasprachlich die Unterschiede zwischen einer flektierenden und einer

nichtflektierenden Sprache zu bestimmen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

80 Stunden

Selbststudium:

100 Stunden

Lehrveranstaltung: Ferienkurs oder Lehrbuchteil des semesterbegleitenden

Kurses (Übung)

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zur Bestimmung von Konjugationen und Deklinationen; Kompetenz,

einfache Phänomene des einfachen und zusammengesetzten Satzes zu analysieren;

Beherrschung eines Grundwortschatzes aus Caesar oder vergleichbaren Autoren;

Befähigung zur metasprachlichen Reflexion

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Peter Alois Kuhlmann

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

40

Bemerkungen:

SWS: 80 Stunden insgesamt
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Modul B.Lat.13 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Lat.13: Intensivkurs Latein I
English title: Intensive Latin Course I

4 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage,

- lateinische Prosatexte prosodisch korrekt und nach den Regeln des sog.

Dreisilbengesetzes zu lesen

- die Konjugationen und Deklinationen der lateinischen Sprache zu bestimmen und

anzuwenden

- die syntaktischen Phänomene des einfachen Satzes aufzuschlüsseln

- die Lehre vom zusammengesetzten Satz darzustellen,

- einen auf Caesar oder vergleichbaren Autoren basierenden Wortschatz zur

Übersetzung zu nutzen

- Caesar oder andere Vertreter mittelschwerer Prosatexte grammatikalisch exakt und

sprachlich korrekt ins Deutsche zu übersetzen

- metasprachlich die Unterschiede zwischen einer flektierenden und einer

nichtflektierenden Sprache zu bestimmen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

64 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung (Übung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zur Bestimmung und Anwendung von Konjugationen und Deklinationen;

Kompetenz, Phänomene des einfachen und zusammengesetzten Satzes zu

analysieren; Beherrschung eines systematischen Grundwortschatzes aus Caesar oder

vergleichbaren Autoren; Fähigkeit zu exakter und sprachlich korrekter Übersetzung aus

Caesar oder anderen mittelschweren Prosatexten; Befähigung zur metasprachlichen

Reflexion

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Lat.12 bzw. Grundkenntnisse Latein

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Peter Alois Kuhlmann

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

40

Bemerkungen:
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Die Modulprüfung kann auf Antrag erweitert werden zur Prüfung des Kleinen Latinums gem. § 27 AVO-

GOFAK: Klausur von 180 Minuten und mündliche Prüfung von max. 20 Minuten
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Lat.14: Intensivkurs Latein II
English title: Intensive Latin Course II

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage,

- lateinische Prosatexte prosodisch korrekt und nach den Regeln des sog.

Dreisilbengesetzes zu lesen

- konstituierende Lautgesetze des Lateinischen zu erläutern

- die Konjugationen und Deklinationen der lateinischen Sprache zu bestimmen und

anzuwenden

- die Syntax des einfachen und zusammengesetzten Satzes zu erklären und

anzuwenden

- Stilmittel zu analysieren

- Lexik und Phraseologie Caesars oder vergleichbarer Autoren sowie einen auf Cicero

oder vergleichbaren Autoren basierenden Wortschatz zur Übersetzung zu nutzen

- Cicero oder vergleichbare Autoren grammatikalisch exakt und sprachlich korrekt ins

Deutsche zu übersetzen

- metasprachlich die Unterschiede zwischen einer flektierenden und nichtflektierenden

Sprache zu bestimmen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung (Übung) 6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zur Bestimmung und Anwendung von Konjugationen und Deklinationen;

Kompetenz, Phänomene des einfachen und zusammengesetzten Satzes sowie Stilmittel

zu analysieren; Beherrschung von Lexik und Phraseologie Caesars oder vergleichbarer

Autoren und eines systematischen Wortschatzes aus Cicero oder vergleichbaren

Autoren; Fähigkeit zu exakter und sprachlich korrekter Übersetzung aus Cicero oder

vergleichbaren Autoren; Befähigung zur metasprachlichen Reflexion

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

 

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Lat.13 bzw. Kleines Latinum

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Peter Alois Kuhlmann

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:
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40

Bemerkungen:

Die Modulprüfung kann auf Antrag erweitert werden zur Latinumsprüfung gem. § 27 AVO-GOFAK: Klausur

von 180 Minuten und mündliche Prüfung von max. 20 Minuten.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Port.101: Basismodul Sprachpraxis
English title: Practical Language Skills

9 C
12 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Portugiesisch I: Beherrschung der vier Fertigkeiten (Hören, Lesen, Sprechen

und Schreiben) unter Bezug auf Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens. Fähigkeit, einfache Texte zu verstehen und zu verfassen;

Beherrschung eines Grundwortschatzes und Fähigkeit, diesen in Alltagssituationen

mündlich einzusetzen. Progressive Erarbeitung grammatischer Themen in sprachlichen

Kontexten (Texte und kommunikative Situationen).

Portugiesisch II: Beherrschung der vier Fertigkeiten (Hören, Lesen, Sprechen und

Schreiben) auf Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens. Erwerb

von Kenntnissen und Fertigkeiten im grundlegenden Textverstehen; Schulung des

Hörverständnisses. Aufbau des mündlichen Ausdrucks anhand von Rollenspiel,

Gruppendiskussion und Kurzreferaten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

168 Stunden

Selbststudium:

102 Stunden

Lehrveranstaltung: Portugiesisch I 6 SWS

Lehrveranstaltung: Portugiesisch II 6 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (180 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

9 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der mündlichen und schriftlichen Rezeptions- und Produktionskompetenzen

auf Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Portugiesisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Joaquim A de Jesus Feitei Peito

Angebotshäufigkeit:

mind. jedes 2. Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Port.201: Aufbaumodul I Sprachpraxis
English title: Practical Language Skills: Advanced Level I

6 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Portugiesisch III: Einübung der vier Fertigkeiten (Hören, Lesen, Sprechen und

Schreiben) unter Bezug auf Niveau B1 (mündlicher Ausdruck und Hörverständnis) bzw.

Niveau B2 (Leseverständnis und Schreibfertigkeit) des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens. Fähigkeit, komplexe, diversifizierte, jedoch nicht fachspezifische

Texte zu verstehen und zu verfassen. Progressive Erarbeitung grammatischer Themen.

Einblick in die portugiesische Kulturtradition durch Lektüre unterschiedlicher Texte,

als zusätzlicher Input bei der Beschäftigung mit unterschiedlichen Stilformen und

Sprachregistern im Sinne eines autonomen Lernens.

Portugiesisch IV: Weitere Einübung der vier Fertigkeiten (Hören, Lesen, Sprechen und

Schreiben) unter Bezug auf Niveau B1 (mündlicher Ausdruck und Hörverständnis) bzw.

Niveau B2 (Leseverständnis und Schreibfertigkeit) des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

68 Stunden

Lehrveranstaltung: Portugiesisch III 4 SWS

Lehrveranstaltung: Portugiesisch IV 4 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (180 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der schriftlichen und mündlichen  Rezeptions- und Produktionskompetenzen

auf Niveau B1 (mündlicher Ausdruck und Hörverständnis) bzw.  B2 (Leseverständnis

und Schreibfertigkeit) des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Port.101

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Portugiesisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Joaquim A de Jesus Feitei Peito

Angebotshäufigkeit:

mind. jedes 2. Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Port.205: Aufbaumodul II Sprachpraxis
English title: Practical Language Skills: Advanced Level II

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Conversação oder Leitura: Einübung der vier Fertigkeiten (Hören, Lesen, Sprechen

und Schreiben) unter Bezug auf Niveau C1 GER im mündlichen Ausdruck und

Hörverständnis und Niveau B2 GER in Leseverständnis und Schreibfertigkeit. Der

Schwerpunkt liegt auf der Beherrschung freier Diskussionsbeiträge und fließender

Lektürefähigkeit zu Themen zu Portugal und zu den anderen portugiesischsprachigen

Ländern. Sprachliche Sicherheit im Umgang mit landeskundlichen und fachspezifischen

Themen.

Tradução (Alemão-Português) e Gramatica oder Übersetzung (Portugiesisch-

Deutsch): Übung von Techniken der Übersetzung. Die Studierenden sollen die Technik

des Übersetzens praktisch üben, den Wortschatz erweitern und verschiedene Aspekte

der deutschen und portugiesischen Grammatik vergleichend analysieren.

Es ist jeweils eine der beiden Veranstaltungen zu belegen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Conversação oder Leitura 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 10 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Lehrveranstaltung: Tradução e Gramatica oder Übersetzung 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis mündlicher und schriftlicher Rezeptions- und Produktionskompetenzen

auf Niveau C1 (mündlicher Ausdruck und Hörverständnis) bzw. B2 (Leseverständnis

und Schreibfertigkeit) des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens. Nachweis

der Fähigkeit zur vergleichenden Analyse verschiedener Aspekte der deutschen und

portugiesischen Grammatik.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Port.201

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Portugiesisch

Modulverantwortliche[r]:

Joaquim A de Jesus Feitei Peito

Angebotshäufigkeit:

mind. jedes 2. Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Russ.120: Propädeutikum Sprachpraxis Russisch [A1+]
English title: Preparatory Course Learning Russian [A1+]

9 C
9 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau A1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens mit Zusatzkenntnissen erworben. Sie beherrschen das russisch-

kyrillische Alphabet. Sie können u.a.:

• alltägliche Ausdrücke und einfache Sätze verstehen und anwenden;

• sich anderen Personen vorstellen;

• auf einfache Art kommunizieren.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative sowie

grammatische Elementarkenntnisse der russischen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

126 Stunden

Selbststudium:

144 Stunden

Lehrveranstaltung: Russisch (A1+) (Sprachkurs) 6 SWS

Lehrveranstaltung: Ferienintensivkurs Russisch (Sprachkurs (Intensivkurs)) 3 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

9 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass sie

elementare Kenntnisse der russischen Sprache besitzen (Niveau A1 des Gemeinsamen

Europäischen Referenzrahmens mit einigen zusätzlichen Kompetenzen). Sie zeigen

dabei u.a., dass sie das russisch-kyrillische Alphabet beherrschen, alltägliche Ausdrücke

und einfache Sätze bilden und sich anderen Personen vorstellen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Russisch

Modulverantwortliche[r]:

Svitlana Adamenko

Angebotshäufigkeit:

1.: jedes Wintersemester; 2.: In der vorlesungsfreien

Zeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Russ.121: Sprachpraxismodul Russisch I [A2]
English title: Learning Russian [A2]

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• einfache Sätze und sehr häufige Ausdrücke verstehen und anwenden, die mit

Bereichen ganz unmittelbarer Bedeutung zusammenhängen;

• sich in einfachen und routinemäßigen Situationen verständigen, in denen der

direkte Austausch von Informationen über vertraute und geläufige Sachverhalte

zentral ist;

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über erweiterte

kommunikative sowie grammatische Grundkenntnisse der russischen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Russisch (A2) (Sprachkurs) 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass

sie erweiterte Grundkenntnisse der russischen Sprache besitzen (Niveau A2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens). Sie zeigen dabei u.a., dass sie

einfache Sätze und sehr häufige Ausdrücke erfassen und verwenden, sich ferner in

einfachen Situationen ausdrücken und sich und ihre direkte Umgebung beschreiben

können.

6 C

Lehrveranstaltung: Independent Studies (Selbstlernkurs)

Inhalte:

Im Rahmen der Independent Studies bereiten die Studierenden nach Vorgabenund

unter Anleitung der Lehrkraft spezifische Inhalte aus dem Präsenzunterricht

vor und nach (schriftlich oder elektronisch in Form von Selbstlernmodulen),

fertigenschriftliche Arbeiten an und/oder bereiten mündliche Beiträge vor. Die

Rückmeldung derbetreuenden Lehrkraftim Präsenzunterricht sowie bei Bedarf per E-

Mail sichert die kontinuierliche und zielgerichtete Arbeit der Studierenden.

Die Independent Studies umfassen einen Anteil von 28 Stunden des gesamten

Selbststudiums.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Russ.120 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Russisch

Modulverantwortliche[r]:

Svitlana Adamenko

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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jedes Sommersemester 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Russ.122 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Russ.122: Sprachpraxismodul Russisch II [A2+]
English title: Learning Russian [A2+]

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss haben die Studierenden praktische und grammatische

Sprachkenntnisse auf dem Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens mit Zusatzkenntnissen erworben. Sie können u.a.:

• häufige Ausdrücke und Sätze verstehen und anwenden;

• sich in Situationen verständigen, in denen der direkte Austausch von Informationen

über vertraute und geläufige Sachverhalte zentral ist;

• Aussagen zu ihrer Herkunft, Ausbildung, ihrem Studium, ihrer mittelbaren und

unmittelbaren Umgebung u.a. in mündlicher und schriftlicher Form treffen.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über gut ausgebaute

kommunikative sowie grammatische Grundkenntnisse der russischen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Russisch (A2+) (Sprachkurs) 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass sie

gut ausgebaute Grundkenntnisse der russischen Sprache besitzen (Niveau A2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens mit einigen zusätzlichen Kompetenzen).

Sie zeigen u.a., dass sie in der Lage sind, häufige Ausdrücke und Sätze zu verstehen

und anzuwenden, sich in Situationen zu verständigen, in denen es um den direkten

Informationsaustausch geht, Aussagen zu ihrer Herkunft, Ausbildung, dem Studium,

ihrer mittelbaren und unmittelbaren Umgebung u.a. mündlich und schriftlich zu treffen.

6 C

Lehrveranstaltung: Independent Studies (Selbstlernkurs)

Inhalte:

Im Rahmen der Independent Studies bereiten die Studierenden nach Vorgaben

und unter Anleitung der Lehrkraft spezifische Inhalte aus dem Präsenzunterricht

vor und nach (schriftlich oder elektronisch in Form von Selbstlernmodulen), fertigen

schriftliche Arbeiten an und/oder bereiten mündliche Beiträge vor. Die Rückmeldung

der betreuenden Lehrkraft im Präsenzunterricht sowie bei Bedarf per E-Mail sichert die

kontinuierliche und zielgerichtete Arbeit der Studierenden.

Die Independent Studies umfassen einen Anteil von 28 Stunden des gesamten

Selbststudiums.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Russ.121 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Russisch

Modulverantwortliche[r]:

Svitlana Adamenko
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Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Russ.123: Sprachpraxismodul Russisch III [B1]
English title: Learning Russian III [B1]

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• kommunikative Hauptpunkte verstehen;

• Sachverhalte im Zusammenhang mit Universität, Beruf, Freizeit usw. beschreiben

und anderen Personen vermitteln;

• vertraute und routinemäßige Situationen sprachlich bewältigen;

• sich mündlich und schriftlich in einfacher und konsistenter Form über verschiedene

Themen und eigene Interessen äußern.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative

sowie grammatische Kenntnisse der russischen Sprache, die ihnen deren annähernd

selbständigen Gebrauch ermöglichen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Russisch (B1) (Sprachkurs) 4 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher und mündlicher Form

nach, dass sie die russische Sprache annähernd selbständig beherrschen (Niveau

B1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens). Sie zeigen dabei u.a., dass

sie wichtige kommunikative Punkte erfassen und verarbeiten, zu Sachverhalten

lebensnaher Bereiche Stellung nehmen können und dazu in der Lage sind, sich

grammatisch korrekt und konsistent auszudrücken.

6 C

Lehrveranstaltung: Independent Studies (Selbstlernkurs)

Inhalte:

Im Rahmen der Independent Studies bereiten die Studierenden nach Vorgaben

und unter Anleitung der Lehrkraft spezifische Inhalte aus dem Präsenzunterricht

vor und nach (schriftlich oder elektronisch in Form von Selbstlernmodulen), fertigen

schriftliche Arbeiten an und/oder bereiten mündliche Beiträge vor. Die Rückmeldung

der betreuenden Lehrkraft im Präsenzunterricht sowie bei Bedarf per E-Mail sichert die

kontinuierliche und zielgerichtete Arbeit der Studierenden.

Die Independent Studies umfassen einen Anteil von 28 Stunden des gesamten

Selbststudiums.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Russ.122 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Russisch

Modulverantwortliche[r]:

Svitlana Adamenko
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Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Russ.124: Sprachpraxismodul Russisch IV [B1+]
English title: Learning Russian IV [B1+]

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens mit Zusatzkenntnissen erworben. Sie können u.a.:

• kommunikative Hauptpunkte gut verstehen und darauf reagieren;

• Sachverhalte und Meinungen in Bezug auf verschiedenste Lebensbereiche

wiedergeben, beschreiben und Gesprächspartnern verständlich machen;

• eine Vielzahl denkbarer Situationen sprachlich bewältigen;

• sich mündlich und schriftlich in konsistenter Form über eine Vielzahl von Themen

und eigene Interessen äußern;

• über ihre Erfahrungen, Erlebnisse und Ziele berichten und schreiben sowie kurze

Begründungen zu Plänen und Ansichten bzw. Erklärungen formulieren.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative sowie

grammatische Kenntnisse der russischen Sprache, die ihnen deren weitestgehend

selbständigen Gebrauch ermöglichen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Russisch (B1+) (Sprachkurs) 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher und mündlicher

Form nach, dass sie die russische Sprache weitestgehend selbständig beherrschen

(Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens mit einigen

zusätzlichen Kompetenzen). Sie zeigen u.a., dass sie wichtige Punkte gut verstehen

und verschiedene Sachverhalte und eigene Meinungen ausdrücken können. Sie

weisen ferner nach, dass sie zu vielen Situationen Stellung nehmen und Erfahrungen,

Begebenheiten und Pläne beschreiben sowie kurze Begründungen/Erklärungen dazu

formulieren können.

6 C

Lehrveranstaltung: Independent Studies (Selbstlernkurs)

Inhalte:

Im Rahmen der Independent Studies bereiten die Studierenden nach Vorgaben

und unter Anleitung der Lehrkraft spezifische Inhalte aus dem Präsenzunterricht

vor und nach (schriftlich oder elektronisch in Form von Selbstlernmodulen), fertigen

schriftliche Arbeiten an und/oder bereiten mündliche Beiträge vor. Die Rückmeldung

der betreuenden Lehrkraft im Präsenzunterricht sowie bei Bedarf per E-Mail sichert die

kontinuierliche und zielgerichtete Arbeit der Studierenden.

Die Independent Studies umfassen einen Anteil von 28 Stunden des gesamten

Selbststudiums.
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Zugangsvoraussetzungen:

B.Russ.123 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Russisch

Modulverantwortliche[r]:

Svitlana Adamenko

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

5

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Russ.125 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Russ.125: Sprachpraxismodul Russisch V [B2]
English title: Learning Russian V [B2]

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• Hauptinhalte komplexer Texte zu konkreten und abstrakten Themen verstehen;

• sich so spontan und fließend verständigen, dass ein normales Gespräch mit

Muttersprachlern ohne größere Anstrengung gut möglich ist;

• sich zu einem breiten Themenspektrum klar und detailliert ausdrücken;

• Standpunkte zu aktuellen Fragen erläutern;

• Vor- und Nachteile verschiedener Möglichkeiten formulieren.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative sowie

grammatische Kenntnisse der russischen Sprache, die ihnen deren selbständigen

Gebrauch ermöglichen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Russisch (B2) (Sprachkurs) 4 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher und mündlicher

Form nach, dass sie die russische Sprache selbständig beherrschen (Niveau B2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens). Sie zeigen u.a., dass sie Inhalte

komplexer Texte zu konkreten sowie abstrakten Themen verstehen, sich spontan und

fließend mit Muttersprachlern verständigen und sich zu einem breiten Themenspektrum

ausdrücken können. Die Studierenden weisen ferner nach, dass sie in der Lage sind,

Standpunkte zu erläutern sowie Vor- und Nachteile zu formulieren.

6 C

Lehrveranstaltung: Independent Studies

Inhalte:

Im Rahmen der Independent Studies bereiten die Studierenden nach Vorgaben

und unter Anleitung der Lehrkraft spezifische Inhalte aus dem Präsenzunterricht

vor und nach (schriftlich oder elektronisch in Form von Selbstlernmodulen), fertigen

schriftliche Arbeiten an und/oder bereiten mündliche Beiträge vor. Die Rückmeldung

der betreuenden Lehrkraft im Präsenzunterricht sowie bei Bedarf per E-Mail sichert die

kontinuierliche und zielgerichtete Arbeit der Studierenden.

Die Independent Studies umfassen einen Anteil von 28 Stunden des gesamten

Selbststudiums.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Russ.124 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache: Modulverantwortliche[r]:
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Russisch Svitlana Adamenko

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Ska.411a - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ska.411a: Dänisch I
English title: Danish I

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme verfügen die Studierenden über Basiskenntnisse der

dänischen Sprache. Diese umfassen u.a.:

• systematische Kenntnisse der grundlegenden Grammatik und der Aussprache

• einen Basiswortschatz

• die Fähigkeit, einfache mündliche und schriftliche Sprachhandlungen zu bekannten

Themen adäquat auszuführen

• die Fähigkeit, einfachen Unterhaltungen zu bekannten Themen zu folgen

• die Fähigkeit, einfach geschriebene Texte zu verstehen

• Grundkenntnisse der dänischen Landeskunde und Kultur

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Dänisch I (Sprachkurs) 6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Produktive und rezeptive Grundkenntnisse im Dänischen. Systematische Kenntnisse der

grundlegenden Grammatik, der Aussprache und eines Basiswortschatzes. Sprachliche

Mittel, um einfache schriftliche Sprachhandlungen adäquat ausführen zu können.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Dänisch

Modulverantwortliche[r]:

Mette Mygind

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Ska.411b - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ska.411b: Dänisch II
English title: Danish II

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme besitzen die Studierenden erweiterte Grundkenntnisse in

der dänischen Sprache. Diese umfassen u.a.:

• systematische Kenntnisse der Grammatik und der Aussprache

• einen umfangreichen Basiswortschatz

• die Fähigkeit, einfachere mündliche und schriftliche Sprachhandlungen zu 

bekannten Themen adäquat auszuführen

• die Fähigkeit, leichteren Unterhaltungen zu bekannten Themen zu folgen

• die Fähigkeit, leichtere längere Texte zu verstehen

• grundlegende Kenntnisse zu Landeskunde und Kultur Dänemarks

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Dänisch II (Sprachkurs) 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten, 75%) und mündl. Prüfung (ca. 15 Minuten, 25%)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme; Referat (ca. 10 Minuten) oder Essay (max. 2 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Erweiterte produktive und rezeptive Grundkenntnisse im Dänischen. Systematische

Kenntnisse der Grammatik, der Aussprache und eines erweiterten Basiswortschatzes.

Sprachliche Mittel, um einfachere mündliche und schriftliche Sprachhandlungen adäquat

ausführen zu können.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ska.411a bzw. nachgewiesene Dänischkenntnisse

entsprechend Dänisch I

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Dänisch

Modulverantwortliche[r]:

Mette Mygind

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Ska.412a - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ska.412a: Norwegisch I
English title: Norwegian I

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme verfügen die Studierenden über Basiskenntnisse der

norwegischen Sprache. Diese umfassen u.a.:

• systematische Kenntnisse der grundlegenden Grammatik und der Aussprache

• einen Basiswortschatz

• die Fähigkeit, einfache mündliche und schriftliche Sprachhandlungen zu bekannten

Themen adäquat auszuführen

• die Fähigkeit, einfachen Unterhaltungen zu bekannten Themen zu folgen

• die Fähigkeit, einfach geschriebene Texte zu verstehen

• Grundkenntnisse der norwegischen Landeskunde und Kultur

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Norwegisch I (Sprachkurs) 6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Produktive und rezeptive Grundkenntnisse im Norwegischen. Systematische Kenntnisse

der grundlegenden Grammatik, der Aussprache und eines Basiswortschatzes.

Sprachliche Mittel, um einfache schriftliche Sprachhandlungen adäquat ausführen zu

können.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Norwegisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Elisabeth Romare

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Ska.412b - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ska.412b: Norwegisch II
English title: Norwegian II

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme besitzen die Studierenden erweiterte Grundkenntnisse in

der norwegischen Sprache. Diese umfassen u.a.:

• systematische Kenntnisse der Grammatik und der Aussprache

• einen umfangreichen Basiswortschatz

• die Fähigkeit, einfachere mündliche und schriftliche Sprachhandlungen zu

bekannten Themen adäquat auszuführen

• die Fähigkeit, leichteren Unterhaltungen zu bekannten Themen zu folgen

• die Fähigkeit, leichtere längere Texte zu verstehen

• grundlegende Kenntnisse zu Landeskunde und Kultur Norwegens

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Norwegisch II (Sprachkurs) 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten, 75%) und mündl. Prüfung (ca. 15 Minuten, 25%)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme; Referat (ca. 10 Minuten) oder Essay (max. 2 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Erweiterte produktive und rezeptive Grundkenntnisse im Norwegischen. Systematische

Kenntnisse der Grammatik, der Aussprache und eines erweiterten Basiswortschatzes.

Sprachliche Mittel, um einfachere mündliche und schriftliche Sprachhandlungen adäquat

ausführen zu können.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ska.412a bzw. nachgewiesene

Norwegischkenntnisse entsprechend Norwegisch I

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Norwegisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Elisabeth Romare

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Ska.413a - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ska.413a: Schwedisch I
English title: Swedish I

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme verfügen die Studierenden über Basiskenntnisse der

schwedischen Sprache. Diese umfassen u.a.:

• systematische Kenntnisse der grundlegenden Grammatik und der Aussprache

• einen Basiswortschatz

• die Fähigkeit, einfache mündliche und schriftliche Sprachhandlungen zu bekannten

Themen adäquat auszuführen

• die Fähigkeit, einfachen Unterhaltungen zu bekannten Themen zu folgen

• die Fähigkeit, einfach geschriebene Texte zu verstehen

• Grundkenntnisse der schwedischen Landeskunde und Kultur

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Schwedisch I (Sprachkurs) 6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Produktive und rezeptive Sprachkenntnisse im Schwedischen. Systematische

Kenntnisse der grundlegenden Grammatik, der Aussprache und eines

Basiswortschatzes. Sprachliche Mittel, um einfache schriftliche Sprachhandlungen

adäquat ausführen zu können.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Schwedisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Elisabeth Romare

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 26.10.2023/Nr. 13 V8-WiSe23/24 Seite 20576



Modul B.Ska.413b - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ska.413b: Schwedisch II
English title: Swedish II

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme besitzen die Studierenden erweiterte Grundkenntnisse in

der schwedischen Sprache. Diese umfassen u.a.:

• systematische Kenntnisse der Grammatik und der Aussprache

• einen umfangreichen Basiswortschatz

• die Fähigkeit, einfachere mündliche und schriftliche Sprachhandlungen zu 

bekannten Themen adäquat auszuführen

• die Fähigkeit, leichteren Unterhaltungen zu bekannten Themen zu folgen

• die Fähigkeit, leichtere längere Texte zu verstehen

• grundlegende Kenntnisse zu Landeskunde und Kultur Schwedens

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Schwedisch II (Sprachkurs) 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten, 75%), mündl. Prüfung (ca. 15 Minuten, 25%)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme; Referat (ca. 10 Minuten) oder Essay (max. 2 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Erweiterte produktive und rezeptive Grundkenntnisse im Schwedischen. Systematische

Kenntnisse der Grammatik, der Aussprache und eines erweiterten Basiswortschatzes.

Sprachliche Mittel, um einfachere mündliche und schriftliche Sprachhandlungen adäquat

ausführen zu können.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ska.413a bzw. nachgewiesene

Schwedischkenntnisse entsprechend Schwedisch I

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Schwedisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Elisabeth Romare

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Ska.414 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ska.414: Basismodul Isländisch
English title: Introductory Module Modern Icelandic

9 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme besitzen die Studierenden erweiterte Grundkenntnisse der

isländischen Sprache. Diese umfassen u.a.:

• systematische Kenntnisse der Grammatik und der Aussprache

• einen umfangreichen Basiswortschatz

• die Fähigkeit, einfachere mündliche und schriftliche Sprachhandlungen zu 

bekannten Themen adäquat auszuführen

• die Fähigkeit, leichteren Unterhaltungen zu bekannten Themen zu folgen

• die Fähigkeit, leichtere längere Texte zu verstehen

• Grundkenntnisse der isländischen Kultur

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

158 Stunden

Lehrveranstaltung: Isländisch I (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Produktive und rezeptive Grundkenntnisse im Isländischen. Systematische Kenntnisse

der grundlegenden Grammatik, der Aussprache und eines Basiswortschatzes.

Sprachliche Mittel, um einfache schriftliche Sprachhandlungen adäquat ausführen zu

können.

5 C

Lehrveranstaltung: Isländisch II (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige; mündliches Einzelgespräch (ca. 15 min.)

Prüfungsanforderungen:

Erweiterte produktive und rezeptive Grundkenntnisse im Isländischen. Systematische

Kenntnisse der grundlegenden Grammatik, der Aussprache und eines

Basiswortschatzes. Sprachliche Mittel, um einfachere mündliche und schriftliche

Sprachhandlungen adäquat ausführen zu können.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Isländisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Irene Ruth Kupferschmied

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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30
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Modul B.Ska.421a - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ska.421a: Dänisch III
English title: Danish III

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme verfügen die Studierenden über erweiterte Kenntnisse der

dänischen Sprache. Diese umfassen u.a.:

• einen erweiterten Wortschatz

• erweiterte Rezeptions- und Produktionskompetenz

• die Fähigkeit, umfangreichere literarische und pragmatische Texte zu rezipieren

• ein umfangreicheres Sprachregister, das es ermöglicht, ein breiteres Spektrum von

Sprachfunktionen zu realisieren und in unterschiedlichen Situationen angemessen

zu reagieren

• erweiterte Kenntnisse zu Landeskunde und Kultur Dänemarks

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Dänisch III (Sprachkurs) 4 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme; Essay (max. 3 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte mündliche Sprachkompetenz und erweiterter Wortschatz im Dänischen.

Erweitertes Sprachregister, um ein breiteres Spektrum von Sprachfunktionen realisieren

und in unterschiedlichen Situationen angemessen reagieren zu können.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ska.411b

Empfohlene Vorkenntnisse:

Dänischkenntnisse entsprechend Dänisch II

Sprache:

Dänisch

Modulverantwortliche[r]:

Mette Mygind

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Ska.421b - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ska.421b: Dänisch IV
English title: Danish IV

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls verfügen die Studierenden über vertiefte

Kenntnisse der dänischen Sprache. Diese umfassen u.a.:

• einen umfassenden Wortschatz

• vertiefte rezeptive und produktive Kompetenzen

• die Fähigkeit, komplexe literarische und pragmatische Texte zu rezipieren und zu

übersetzen

• ein umfangreiches Sprachregister, das es ermöglicht, ein breites Spektrum von

Sprachfunktionen zu realisieren und sich adäquat und grammatikalisch richtig in

unterschiedlichen Situationen auszudrücken

• erweiterte Kenntnisse zu Landeskunde und Kultur Dänemarks

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Dänisch IV (Sprachkurs) 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten, 75%); mündl. Prüfung (ca. 15 Minuten, 25%)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Ausgebaute schriftliche Sprachkompetenz im Dänischen. Rezeption komplexer

literarischer und pragmatischer Texte. Erweitertes Sprachregister, um ein breites

Spektrum von Sprachfunktionen realisieren und auf sie reagieren zu können.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ska.421a

Empfohlene Vorkenntnisse:

Dänischkenntnisse entsprechend Dänisch III

Sprache:

Dänisch

Modulverantwortliche[r]:

Mette Mygind

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Ska.422a - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ska.422a: Norwegisch III
English title: Norwegian III

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme verfügen die Studierenden über erweiterte Kenntnisse der

norwegischen Sprache. Diese umfassen u.a.:

• einen erweiterten Wortschatz

• erweiterte Rezeptions- und Produktionskompetenz

• die Fähigkeit, umfangreichere literarische und pragmatische Texte zu rezipieren

• ein umfangreicheres Sprachregister, das es ermöglicht, ein breiteres Spektrum von

Sprachfunktionen zu realisieren und in unterschiedlichen Situationen angemessen

zu reagieren

• erweiterte Kenntnisse zu Landeskunde und Kultur Norwegens

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Norwegisch III (Sprachkurs) 4 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Reglemäßige Teilnahme; Essay (max. 3 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte mündliche Sprachkompetenz und erweiterter Wortschatz im Norwegischen.

Erweitertes Sprachregister, um ein breiteres Spektrum von Sprachfunktionen realisieren

und auf sie reagieren zu können.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ska.412b

Empfohlene Vorkenntnisse:

Norwegischkenntnisse entsprechend Norwegisch II

Sprache:

Norwegisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Elisabeth Romare

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Ska.422b - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ska.422b: Norwegisch IV
English title: Norwegian IV

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls verfügen die Studierenden über vertiefte

Kenntnisse der norwegischen Sprache. Diese umfassen u.a.:

• einen umfassenden Wortschatz

• vertiefte rezeptive und produktive Kompetenzen

• die Fähigkeit, komplexe literarische und pragmatische Texte zu rezipieren und zu

übersetzen

• ein umfangreiches Sprachregister, das es ermöglicht, ein breites Spektrum von

Sprachfunktionen zu realisieren und sich adäquat und grammatikalisch richtig in

unterschiedlichen Situationen auszudrücken

• erweiterte Kenntnisse zu Landeskunde und Kultur Norwegens

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Norwegisch IV (Sprachkurs) 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten, 75%); mündl. Prüfung (ca. 15 Minuten, 25%)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Erweiterte schriftliche Sprachkompetenz im Norwegischen. Rezeption komplexer

literarischer und pragmatischer Texte. Erweitertes Sprachregister, um ein breites

Spektrum von Sprachfunktionen realisieren und auf sie reagieren zu können.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ska.422a

Empfohlene Vorkenntnisse:

Norwegischkenntnisse entsprechend Norwegisch III

Sprache:

Norwegisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Elisabeth Romare

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Ska.423a - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ska.423a: Schwedisch III
English title: Swedish III

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme verfügen die Studierenden über erweiterte Kenntnisse der

schwedischen Sprache. Diese umfassen u.a.:

• einen erweiterten Wortschatz

• erweiterte Rezeptions- und Produktionskompetenz

• die Fähigkeit, umfangreichere literarische und pragmatische Texte zu rezipieren

• ein umfangreicheres Sprachregister, das es ermöglicht, ein breiteres Spektrum von

Sprachfunktionen zu realisieren und in unterschiedlichen Situationen angemessen

zu reagieren

• erweiterte Kenntnisse zu Landeskunde und Kultur Schwedens

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Schwedisch III (Sprachkurs) 4 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme; Essay (max. 3 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte mündliche Sprachkompetenz und erweiterter Wortschatz im Schwedischen.

Erweitertes Sprachregister, um ein breiteres Spektrum von Sprachfunktionen realisieren

und auf sie reagieren zu können.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ska.413b

Empfohlene Vorkenntnisse:

Schwedischkenntnisse entsprechend Schwedisch II

Sprache:

Schwedisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Elisabeth Romare

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Ska.423b - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ska.423b: Schwedisch IV
English title: Swedish IV

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls verfügen die Studierenden über vertiefte

Kenntnisse der schwedischen Sprache. Diese umfassen u.a.:

• einen umfassenden Wortschatz

• vertiefte rezeptive und produktive Kompetenzen

• die Fähigkeit, komplexe literarische und pragmatische Texte zu rezipieren und zu

übersetzen

• ein umfangreiches Sprachregister, das es ermöglicht, ein breites Spektrum von

Sprachfunktionen zu realisieren und sich adäquat und grammatikalisch richtig in

unterschiedlichen Situationen auszudrücken

• erweiterte Kenntnisse zu Landeskunde und Kultur Schwedens

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Schwedisch IV (Sprachkurs) 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten, 75%); mündl. Prüfung (ca. 15 Minuten, 25%)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Erweiterte schriftliche und mündliche Sprachkompetenz im Schwedischen. Rezeption

komplexer literarischer und pragmatischer Texte. Erweitertes Sprachregister, um ein

breites Spektrum von Sprachfunktionen realisieren und auf sie reagieren zu können.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ska.423a

Empfohlene Vorkenntnisse:

Schwedischkenntnisse entsprechend Schwedisch III

Sprache:

Schwedisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Elisabeth Romare

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Ska.424 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ska.424: Aufbaumodul Isländisch
English title: Intermediate Module Icelandic

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls verfügen die Studierenden über erweiterte

rezeptive und produktive Kompetenzen im Isländischen. Sie besitzen vertiefte

Kenntnisse in der Grammatik und können auch den Inhalt schwierigerer Texte erfassen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Isländisch III (Sprachkurs) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Erweiterte schriftliche Sprachkompetenz im Isländischen. Erweiterte

Grammatikkenntnisse. Rezeption einfacherer literarischer und pragmatischer Texte.

Erweitertes Sprachregister, um ein breiteres Spektrum von Sprachfunktionen realisieren

und auf sie reagieren zu können.

6 C

Lehrveranstaltung: Isländisch IV (Sprachkurs) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte schriftliche Sprachkompetenz im Isländischen. Vertiefte Grammatikkenntnisse.

Rezeption anspruchsvollerer literarischer und pragmatischer Texte. Erweitertes

Sprachregister, um ein breiteres Spektrum von Sprachfunktionen realisieren und auf sie

reagieren zu können.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ska.414

Empfohlene Vorkenntnisse:

Isländischkenntnisse entsprechend Isländisch II

Sprache:

Deutsch, Isländisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Irene Ruth Kupferschmied

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Ska.441 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ska.441: Dänische Sprache
English title: Danish Language

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls verfügen die Studierenden über vertiefte

mündliche und schriftliche Sprachkompetenz im Dänischen. Sie sind in der Lage, die

Sprache fließend, korrekt und situationsadäquat anzuwenden. Die Rezeption von

langen und komplexen Texten ist ihnen auch ohne Hilfsmittel möglich.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Dänisch V 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte mündliche und schriftliche Sprachkompetenz im Dänischen. Fließende,

korrekte und situationsadäquate Sprachverwendung in komplexen Zusammenhängen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ska.421

Empfohlene Vorkenntnisse:

Dänischkenntnisse entsprechend Dänisch IV

Sprache:

Dänisch

Modulverantwortliche[r]:

Mette Mygind

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Ska.442 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ska.442: Norwegische Sprache
English title: Norwegian Language

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls verfügen die Studierenden über vertiefte

mündliche und schriftliche Sprachkompetenz im Norwegischen. Sie sind in der Lage,

die Sprache fließend, korrekt und situationsadäquat anzuwenden. Die Rezeption von

langen und komplexen Texten ist ihnen auch ohne Hilfmittel möglich.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Norwegisch V 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte mündliche und schriftliche Sprachkompetenz im Norwegischen. Fließende,

korrekte und situationsadäquate Sprachverwendung in komplexen Zusammenhängen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ska.422

Empfohlene Vorkenntnisse:

Norwegischkenntnisse entsprechend Norwegisch IV

Sprache:

Norwegisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Elisabeth Romare

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Ska.443 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ska.443: Schwedische Sprache
English title: Swedish Language

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls verfügen die Studierenden über vertiefte

mündliche und schriftliche Sprachkompetenz im Schwedischen. Sie sind in der Lage,

die Sprache fließend, korrekt und situationsadäquat anzuwenden. Die Rezeption von

langen und komplexen Texten ist ihnen auch ohne Hilfmittel möglich.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Schwedisch V 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte mündliche und schriftliche Sprachkompetenz im Schwedischen. Fließende,

korrekte und situationsadäquate Sprachverwendung.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ska.423

Empfohlene Vorkenntnisse:

Schwedischkenntnisse entsprechend Schwedisch IV

Sprache:

Schwedisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Elisabeth Romare

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Slav.127 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.127: Russisch für Hörer aller Fakultäten [A2]
English title: Russian for Students of all Departments [A2]

8 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• einfache Sätze und sehr häufig gebrauchte Ausdrücke verstehen und anwenden,

die mit Bereichen ganz unmittelbarer Bedeutung zusammenhängen;

• sich in einfachen und routinemäßigen Situationen verständigen, in denen der

direkte Austausch von Informationen über vertraute und geläufige Sachverhalte

zentral ist;

• ihre Herkunft, ihre direkte Umgebung sowie Sachverhalte im Zusammenhang mit

unmittelbaren Bedürfnissen beschreiben.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über erweiterte

kommunikative sowie grammatische Grundkenntnisse der russischen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

128 Stunden

Lehrveranstaltung: Russisch für Hörer aller Fakultäten 1 (Sprachkurs) 4 SWS

Lehrveranstaltung: Russisch für Hörer aller Fakultäten 2 (Sprachkurs) 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 8 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass

sie erweiterte Grundkenntnisse der russischen Sprache besitzen (Niveau A2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens). Sie zeigen dabei u.a., dass sie

einfache Sätze und sehr häufig gebrauchte Ausdrücke erfassen und verwenden,

sich ferner in einfachen Situationen ausdrücken und sich und ihre direkte Umgebung

beschreiben können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Russisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

1.: jedes Wintersemester; 2.: jedes Sommersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Slav.130 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.130: Propädeutikum Sprachpraxis Polnisch [A1+]
English title: Learning Polish - Preparatory Course [A1+]

9 C
9 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau A1+ des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens mit einigen zusätzlichen Kompetenzen erworben. Sie können u.a.:

• alltägliche Ausdrücke verstehen und anwenden;

• sich anderen Personen vorstellen;

• auf einfache Art kommunizieren.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über elementarste

kommunikative sowie grammatische Kenntnisse der polnischen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

126 Stunden

Selbststudium:

144 Stunden

Lehrveranstaltung: Polnisch (A1+) (Sprachkurs) 6 SWS

Lehrveranstaltung: Ferienintensivkurs Polnisch (Sprachkurs (Intensivkurs)) 3 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

9 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass

sie elementarste Kenntnisse der polnischen Sprache besitzen (Niveau A1+ des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens mit einigen zusätzlichen Kompetenzen).

Sie zeigen dabei u.a., dass sie alltägliche Ausdrücke bilden und sich anderen Personen

vorstellen sowie auf einfache Art kommunizieren können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Polnisch

Modulverantwortliche[r]:

Malgorzata Malolepsza

Angebotshäufigkeit:

1.: jedes Wintersemester; 2.: In der vorlesungsfreien

Zeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Slav.131 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.131: Sprachpraxismodul Polnisch I [A2]
English title: Learning Polish I [A2]

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• einfache Sätze und sehr häufige Ausdrücke verstehen und anwenden, die mit

Bereichen ganz unmittelbarer Bedeutung zusammenhängen;

• sich in einfachen und routinemäßigen Situationen verständigen, in denen der

direkte Austausch von Informationen über vertraute und geläufige Sachverhalte

zentral ist;

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über erweiterte

kommunikative sowie grammatische Grundkenntnisse der polnischen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Polnisch (A2) (Sprachkurs) 6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass

sie erweiterte Grundkenntnisse der polnischen Sprache besitzen (Niveau A2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens). Sie zeigen dabei u.a., dass sie

einfache Sätze und sehr häufige Ausdrücke erfassen und verwenden, sich ferner in

einfachen Situationen ausdrücken und sich und ihre direkte Umgebung beschreiben

können.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.130 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Polnisch

Modulverantwortliche[r]:

Malgorzata Malolepsza

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 4

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Slav.132 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.132: Sprachpraxismodul Polnisch II [A2+]
English title: Learning Polish II [A2+]

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss haben die Studierenden praktische und grammatische

Sprachkenntnisse auf dem Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens mit Zusatzkenntnissen erworben. Sie können u.a.:

• häufige Ausdrücke und Sätze verstehen und anwenden;

• sich in Situationen verständigen, in denen der direkte Austausch von Informationen

über vertraute und geläufige Sachverhalte zentral ist;

• Aussagen zu ihrer Herkunft, Ausbildung, ihrem Studium, ihrer mittelbaren und

unmittelbaren Umgebung u.a. in mündlicher und schriftlicher Form treffen.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über gut ausgebaute

kommunikative sowie grammatische Grundkenntnisse der polnischen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Polnisch (A2+) (Sprachkurs) 6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass sie

gut ausgebaute Grundkenntnisse der polnischen Sprache besitzen (Niveau A2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens mit einigen zusätzlichen Kompetenzen).

Sie zeigen u.a., dass sie in der Lage sind, häufige Ausdrücke und Sätze zu verstehen

und anzuwenden, sich in Situationen zu verständigen, in denen es um den direkten

Informationsaustausch geht, Aussagen zu ihrer Herkunft, Ausbildung, dem Studium,

ihrer mittelbaren und unmittelbaren Umgebung u.a. mündlich und schriftlich zu treffen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.131 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Polnisch

Modulverantwortliche[r]:

Malgorzata Malolepsza

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul B.Slav.133 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.133: Sprachpraxismodul Polnisch III [B1]
English title: Learning Polish III [B1]

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• kommunikative Hauptpunkte verstehen;

• Sachverhalte im Zusammenhang mit Universität, Beruf, Freizeit usw. beschreiben

und anderen Personen vermitteln;

• vertraute und routinemäßige Situationen sprachlich bewältigen;

• sich mündlich und schriftlich in einfacher und konsistenter Form über verschiedene

Themen und eigene Interessen äußern.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative

sowie grammatische Kenntnisse der polnischen Sprache, die ihnen deren annähernd

selbständigen Gebrauch ermöglichen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Polnisch (B1) (Sprachkurs) 6 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (Sprechen und Hörverstehen ca. 15 Min.;

schriftlicher Teil (Textredaktion, Grammatik, Wortschatz, ggf. Übersetzung) 90

Min)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher und mündlicher Form

nach, dass sie die polnische Sprache annähernd selbständig beherrschen (Niveau

B1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens). Sie zeigen dabei u.a., dass

sie wichtige kommunikative Punkte erfassen und verarbeiten, zu Sachverhalten

lebensnaher Bereiche Stellung nehmen können und dazu in der Lage sind, sich

grammatisch korrekt und konsistent auszudrücken.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.132 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Polnisch

Modulverantwortliche[r]:

Malgorzata Malolepsza

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Slav.134 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.134: Korrektive Sprachpraxis Polnisch [C2]
English title: Polish - Corrective course [C2]

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden aktive und passive

Kenntnisse des Polnischen auf dem Niveau C2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• praktisch alles, was sie lesen oder hören, mühelos verstehen;

• Informationen aus verschiedensten schriftlichen und mündlichen Quellen

zusammenfassen;

• Begründungen und Erklärungen in einer zusammenhängenden Darstellung

wiedergeben;

• sich spontan, flüssig und genau ausdrücken;

• auch bei komplexeren Sachverhalten feinere Bedeutungsnuancen deutlich

machen.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative sowie

grammatische Kenntnisse der polnischen Sprache, die ihnen deren kompetenten

Gebrauch ermöglichen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltung: Blockkurs 2 SWS

Lehrveranstaltung: Independent Studies

Inhalte:

Im Rahmen der Independent Studies  bereiten die Studierenden eine schriftliche 

Arbeit und ein darauf basierendes  Referat zu einem mit der betreuenden Lehrkraft

abgestimmten Thema vor und festigen in Vorbereitung auf die Modulprüfung

ausgewählte grammatische Strukturen.

Die Studierenden vertiefen hierbei ihre Fähigkeiten im wissenschaftlichen Arbeiten,

indem sie selbständig einen Themenkomplex erarbeiten, relevante Literatur

recherchieren und die inhaltliche ebenso wie die formale Gestaltung der Arbeit

beachten.

Regelmäßig stattfindende, über das Semester verteilte Treffen zur Diskussion der

Zwischenergebnisse sowie der regelmäßige Kontakt zur betreuenden Lehrkraft per

Email sichern die kontinuierliche und zielgerichtete  Arbeit der Studierenden.

Das erste Treffen dient hierbei der Verständigung über Thema, Anforderungsniveau und

verfügbare Quellen. Weitere Treffen beinhalten die Auswertung des Arbeitsfortschritts 

und bieten die Möglichkeit zur kritischen Auseinandersetzung mit dem bisher Erreichten.

Auf dem letzten Treffen werden die Arbeitsergebnisse der Studierenden in Form der

Referate vorgestellt und mit den anderen Seminarteilnehmern diskutiert.

Die Independent Studies umfassen einen Anteil von 124 Stunden des gesamten

Selbststudiums.

1 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

6 C
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Modul B.Slav.134 - Version 4

Regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass sie die

polnische Sprache auf höchstem Niveau beherrschen (Niveau C2 des Gemeinsamen

Europäischen Referenzrahmens). Sie können komplexe Sachverhalte verstehen,

zusammenfassen, erläutern sowie feine Bedeutungsvarianten unterscheiden.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.133 bzw. äquivalent oder höher

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Polnisch

Modulverantwortliche[r]:

Malgorzata Malolepsza

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Slav.141 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.141: Sprachpraxismodul Tschechisch I [A1+]
English title: Learning Czech I [A1+]

9 C
9 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau A1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens mit Zusatzkenntnissen erworben. Sie können u.a.:

• alltägliche Ausdrücke und einfache Sätze verstehen und anwenden;

• sich anderen Personen vorstellen;

• auf einfache Art kommunizieren.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative sowie

grammatische Elementarkenntnisse der tschechischen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

126 Stunden

Selbststudium:

144 Stunden

Lehrveranstaltung: Tschechisch (A1+) (Sprachkurs) 6 SWS

Lehrveranstaltung: Ferienintensivkurs Tschechisch (Sprachkurs (Intensivkurs)) 3 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

9 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass

sie elementare Kenntnisse der tschechischen Sprache besitzen (Niveau A1 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens mit einigen zusätzlichen Kompetenzen).

Sie zeigen dabei u.a., dass sie alltägliche Ausdrücke und einfache Sätze bilden und sich

anderen Personen vorstellen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Tschechisch

Modulverantwortliche[r]:

Lubomir Suva

Angebotshäufigkeit:

1.: jedes Wintersemester; 2.: In der vorlesungsfreien

Zeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Slav.142-1 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.142-1: Sprachpraxismodul Tschechisch II [A2+]
English title: Learning Czech II [A2+]

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss haben die Studierenden praktische und grammatische

Sprachkenntnisse auf dem Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens mit Zusatzkenntnissen erworben. Sie können u.a.:

• häufige Ausdrücke und Sätze verstehen und anwenden;

• sich in Situationen verständigen, in denen der direkte Austausch von Informationen

über vertraute und geläufige Sachverhalte zentral ist;

• Aussagen zu ihrer Herkunft, Ausbildung, ihrem Studium, ihrer mittelbaren und

unmittelbaren Umgebung u.a. in mündlicher und schriftlicher Form treffen.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über gut ausgebaute

kommunikative sowie grammatische Grundkenntnisse der tschechischen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Tschechisch (A2+) (Sprachkurs) 6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass sie

gut ausgebaute Grundkenntnisse der tschechischen Sprache besitzen (Niveau A2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens mit einigen zusätzlichen Kompetenzen).

Sie zeigen u.a., dass sie in der Lage sind, häufige Ausdrücke und Sätze zu verstehen

und anzuwenden, sich in Situationen zu verständigen, in denen es um den direkten

Informationsaustausch geht, Aussagen zu ihrer Herkunft, Ausbildung, dem Studium,

ihrer mittelbaren und unmittelbaren Umgebung u.a. mündlich und schriftlich zu treffen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.141 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Tschechisch

Modulverantwortliche[r]:

Lubomir Suva

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Slav.142-2 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.142-2: Sprachpraxismodul Tschechisch III [B1]
English title: Learning Czech III [B1]

3 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• kommunikative Hauptpunkte verstehen;

• Sachverhalte im Zusammenhang mit Universität, Beruf, Freizeit usw. beschreiben

und anderen Personen vermitteln;

• vertraute und routinemäßige Situationen sprachlich bewältigen;

• sich mündlich und schriftlich in einfacher und konsistenter Form über verschiedene

Themen und eigene Interessen äußern.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative sowie

grammatische Kenntnisse der tschechischen Sprache, die ihnen deren annähernd

selbständigen Gebrauch ermöglichen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

48 Stunden

Lehrveranstaltung: Tschechisch (B1) (Sprachkurs) 3 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (Sprechen und Hörverstehen ca. 15 Min.;

schriftlicher Teil (Textredaktion, Grammatik, Wortschatz, ggf. Übersetzung) 90

Min)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

3 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher und mündlicher

Form nach, dass sie die tschechische Sprache annähernd selbständig beherrschen

(Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens). Sie zeigen dabei u.a.,

dass sie wichtige kommunikative Punkte erfassen und verarbeiten, zu Sachverhalten

lebensnaher Bereiche Stellung nehmen können und dazu in der Lage sind, sich

grammatisch korrekt und konsistent auszudrücken.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.142-1 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Tschechisch

Modulverantwortliche[r]:

Lubomir Suva

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Slav.151 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.151: Sprachpraxismodul Bulgarisch I [A1+]
English title: Learning Bulgarian I [A1+]

9 C
9 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau A1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens mit Zusatzkenntnissen erworben. Sie können u.a.:

• alltägliche Ausdrücke und einfache Sätze verstehen und anwenden;

• sich anderen Personen vorstellen;

• auf einfache Art kommunizieren.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative sowie

grammatische Elementarkenntnisse der bulgarischen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

126 Stunden

Selbststudium:

144 Stunden

Lehrveranstaltung: Bulgarisch (A1+) (Sprachkurs) 6 SWS

Lehrveranstaltung: Ferienintensivkurs Bulgarisch (Sprachkurs (Intensivkurs)) 3 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

9 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass

sie elementare Kenntnisse der bulgarischen Sprache besitzen (Niveau A1 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens mit einigen zusätzlichen Kompetenzen).

Sie zeigen dabei u.a., dass sie alltägliche Ausdrücke und einfache Sätze bilden und sich

anderen Personen vorstellen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Bulgarisch

Modulverantwortliche[r]:

Krastina Arbova-Georgieva

Angebotshäufigkeit:

1.: jedes Wintersemester; 2.: In der vorlesungsfreien

Zeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Slav.152-1 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.152-1: Sprachpraxismodul Bulgarisch II [A2+]
English title: Learning Bulgarian II [A2+]

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss haben die Studierenden praktische und grammatische

Sprachkenntnisse auf dem Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens mit Zusatzkenntnissen erworben. Sie können u.a.:

• häufige Ausdrücke und Sätze verstehen und anwenden;

• sich in Situationen verständigen, in denen der direkte Austausch von Informationen

über vertraute und geläufige Sachverhalte zentral ist;

• Aussagen zu ihrer Herkunft, Ausbildung, ihrem Studium, ihrer mittelbaren und

unmittelbaren Umgebung u.a. in mündlicher und schriftlicher Form treffen.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über gut ausgebaute

kommunikative sowie grammatische Grundkenntnisse der bulgarischen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Bulgarisch (A2+) (Sprachkurs) 6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass sie

gut ausgebaute Grundkenntnisse der bulgarischen Sprache besitzen (Niveau A2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens mit einigen zusätzlichen Kompetenzen).

Sie zeigen u.a., dass sie in der Lage sind, häufige Ausdrücke und Sätze zu verstehen

und anzuwenden, sich in Situationen zu verständigen, in denen es um den direkten

Informationsaustausch geht, Aussagen zu ihrer Herkunft, Ausbildung, dem Studium,

ihrer mittelbaren und unmittelbaren Umgebung u.a. mündlich und schriftlich zu treffen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.151 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Bulgarisch

Modulverantwortliche[r]:

Krastina Arbova-Georgieva

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Slav.152-2 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.152-2: Sprachpraxismodul Bulgarisch III [B1]
English title: Learning Bulgarian III [B1]

3 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• kommunikative Hauptpunkte verstehen;

• Sachverhalte im Zusammenhang mit Universität, Beruf, Freizeit usw. beschreiben

und anderen Personen vermitteln;

• vertraute und routinemäßige Situationen sprachlich bewältigen;

• sich mündlich und schriftlich in einfacher und konsistenter Form über verschiedene

Themen und eigene Interessen äußern.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative sowie

grammatische Kenntnisse der bulgarischen Sprache, die ihnen deren annähernd

selbständigen Gebrauch ermöglichen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

48 Stunden

Lehrveranstaltung: Bulgarisch (B1) (Sprachkurs) 3 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (Sprechen und Hörverstehen ca. 15 Min.;

schriftlicher Teil (Textredaktion, Grammatik, Wortschatz, ggf. Übersetzung) 90

Min)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

3 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher und mündlicher

Form nach, dass sie die bulgarische Sprache annähernd selbständig beherrschen

(Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens). Sie zeigen dabei u.a.,

dass sie wichtige kommunikative Punkte erfassen und verarbeiten, zu Sachverhalten

lebensnaher Bereiche Stellung nehmen können und dazu in der Lage sind, sich

grammatisch korrekt und konsistent auszudrücken.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.152-1 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Bulgarisch

Modulverantwortliche[r]:

Krastina Arbova-Georgieva

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Slav.161 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.161: Sprachpraxismodul Bosnisch-Kroatisch-Serbisch
I [A1+]
English title: Learning Bosnian-Croatian-Serbian I [A1+]

9 C
9 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau A1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens mit Zusatzkenntnissen erworben. Sie können u.a.:

• alltägliche Ausdrücke und einfache Sätze verstehen und anwenden;

• sich anderen Personen vorstellen;

• auf einfache Art kommunizieren.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative sowie

grammatische Elementarkenntnisse der bosnischen-kroatischen-serbischen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

126 Stunden

Selbststudium:

144 Stunden

Lehrveranstaltung: Bosnisch-Kroatisch-Serbisch (A1+) (Sprachkurs) 6 SWS

Lehrveranstaltung: Ferienintensivkurs Bosnisch-Kroatisch-Serbisch (Sprachkurs

(Intensivkurs))

3 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

9 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass

sie elementare Kenntnisse der bosnischen-kroatischen-serbischen Sprache besitzen

(Niveau A1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens mit einigen zusätzlichen

Kompetenzen). Sie zeigen dabei u.a., dass sie alltägliche Ausdrücke und einfache

Sätze bilden und sich anderen Personen vorstellen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Bosn./Kroat./Serb.

Modulverantwortliche[r]:

Zrnka Mestrovic

Angebotshäufigkeit:

1.: jedes Wintersemester; 2.: In der vorlesungsfreien

Zeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Slav.162-1 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.162-1: Sprachpraxismodul Bosnisch-Kroatisch-
Serbisch II [A2+]
English title: Learning Bosnian-Croatian-Serbian II [A2+]

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss haben die Studierenden praktische und grammatische

Sprachkenntnisse auf dem Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens mit Zusatzkenntnissen erworben. Sie können u.a.:

• häufige Ausdrücke und Sätze verstehen und anwenden;

• sich in Situationen verständigen, in denen der direkte Austausch von Informationen

über vertraute und geläufige Sachverhalte zentral ist;

• Aussagen zu ihrer Herkunft, Ausbildung, ihrem Studium, ihrer mittelbaren und

unmittelbaren Umgebung u.a. in mündlicher und schriftlicher Form treffen.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über gut ausgebaute

kommunikative sowie grammatische Grundkenntnisse der bosnischen-kroatischen-

serbischen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Bosnisch-Kroatisch-Serbisch (A2+) (Sprachkurs) 6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass

sie gut ausgebaute Grundkenntnisse der bosnischen-kroatischen-serbischen

Sprache besitzen (Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens

mit einigen zusätzlichen Kompetenzen). Sie zeigen u.a., dass sie in der Lage sind,

häufige Ausdrücke und Sätze zu verstehen und anzuwenden, sich in Situationen zu

verständigen, in denen es um den direkten Informationsaustausch geht, Aussagen

zu ihrer Herkunft, Ausbildung, dem Studium, ihrer mittelbaren und unmittelbaren

Umgebung u.a. mündlich und schriftlich zu treffen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.161 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Bosn./Kroat./Serb.

Modulverantwortliche[r]:

Zrnka Mestrovic

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Slav.162-2 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.162-2: Sprachpraxismodul Bosnisch-Kroatisch-
Serbisch III [B1]
English title: Learning Bosnian-Croatian-Serbian III [B1]

3 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• kommunikative Hauptpunkte verstehen;

• Sachverhalte im Zusammenhang mit Universität, Beruf, Freizeit usw. beschreiben

und anderen Personen vermitteln;

• vertraute und routinemäßige Situationen sprachlich bewältigen;

• sich mündlich und schriftlich in einfacher und konsistenter Form über verschiedene

Themen und eigene Interessen äußern.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative sowie

grammatische Kenntnisse der bosnischen-kroatischen-serbischen Sprache, die ihnen

deren annähernd selbständigen Gebrauch ermöglichen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

48 Stunden

Lehrveranstaltung: Bosnisch-Kroatisch-Serbisch (B1) (Sprachkurs) 3 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (Sprechen und Hörverstehen ca. 15 Min.;

schriftlicher Teil (Textredaktion, Grammatik, Wortschatz, ggf. Übersetzung) 90

Min)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

3 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher und mündlicher Form

nach, dass sie die bosnische-kroatische-serbische Sprache annähernd selbständig

beherrschen (Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens). Sie

zeigen dabei u.a., dass sie wichtige kommunikative Punkte erfassen und verarbeiten,

zu Sachverhalten lebensnaher Bereiche Stellung nehmen können und dazu in der Lage

sind, sich grammatisch korrekt und konsistent auszudrücken.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.162-1 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Bosn./Kroat./Serb.

Modulverantwortliche[r]:

Zrnka Mestrovic

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Slav.171 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.171: Sprachpraxismodul Ukrainisch I [A1+]
English title: Learning Ukrainian I [A1+]

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau A1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• alltägliche Ausdrücke und einfache Sätze verstehen und anwenden;

• sich anderen Personen vorstellen;

• auf einfache Art kommunizieren.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative sowie

grammatische Elementarkenntnisse der ukrainischen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltung: Ukrainisch (A1+) (Sprachkurs) 6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass

sie elementare Kenntnisse der ukrainischen Sprache besitzen (Niveau A1 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens). Sie zeigen dabei u.a., dass sie

alltägliche Ausdrücke und einfache Sätze bilden und sich anderen Personen vorstellen

können.

9 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Ukrainisch

Modulverantwortliche[r]:

Svitlana Adamenko

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Slav.172-1 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.172-1: Sprachpraxismodul Ukrainisch II [A2+]
English title: Learning Ukrainian II [A2+]

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss haben die Studierenden praktische und grammatische

Sprachkenntnisse auf dem Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens mit Zusatzkenntnissen erworben. Sie können u.a.:

• häufige Ausdrücke und Sätze verstehen und anwenden;

• sich in Situationen verständigen, in denen der direkte Austausch von Informationen

über vertraute und geläufige Sachverhalte zentral ist;

• Aussagen zu ihrer Herkunft, Ausbildung, ihrem Studium, ihrer mittelbaren und

unmittelbaren Umgebung u.a. in mündlicher und schriftlicher Form treffen.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über gut ausgebaute

kommunikative sowie grammatische Grundkenntnisse der ukrainischen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Ukrainisch (A2+) (Sprachkurs) 6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs und Übung

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass sie

gut ausgebaute Grundkenntnisse der ukrainischen Sprache besitzen (Niveau A2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens mit einigen zusätzlichen Kompetenzen).

Sie zeigen u.a., dass sie in der Lage sind, häufige Ausdrücke und Sätze zu verstehen

und anzuwenden, sich in Situationen zu verständigen, in denen es um den direkten

Informationsaustausch geht, Aussagen zu ihrer Herkunft, Ausbildung, dem Studium,

ihrer mittelbaren und unmittelbaren Umgebung u.a. mündlich und schriftlich zu treffen.

6 C

Lehrveranstaltung: Intensivierung Ukrainisch (A2+) (Übung) 2 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.171 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Ukrainisch

Modulverantwortliche[r]:

Svitlana Adamenko

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Slav.172-2 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.172-2: Sprachpraxismodul Ukrainisch III [B1]
English title: Learning Ukrainian III [B1]

3 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• kommunikative Hauptpunkte verstehen;

• Sachverhalte im Zusammenhang mit Universität, Beruf, Freizeit usw. beschreiben

und anderen Personen vermitteln;

• vertraute und routinemäßige Situationen sprachlich bewältigen;

• sich mündlich und schriftlich in einfacher und konsistenter Form über verschiedene

Themen und eigene Interessen äußern.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative sowie

grammatische Kenntnisse der ukrainischen Sprache, die ihnen deren annähernd

selbständigen Gebrauch ermöglichen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

34 Stunden

Lehrveranstaltung: Ukrainisch (B1) (Sprachkurs) 4 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher und mündlicher

Form nach, dass sie die ukrainische Sprache annähernd selbständig beherrschen

(Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens). Sie zeigen dabei u.a.,

dass sie wichtige kommunikative Punkte erfassen und verarbeiten, zu Sachverhalten

lebensnaher Bereiche Stellung nehmen können und dazu in der Lage sind, sich

grammatisch korrekt und konsistent auszudrücken.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.172-1 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Ukrainisch

Modulverantwortliche[r]:

Svitlana Adamenko

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Spa.101 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Spa.101: Basismodul Sprachpraxis
English title: Practical Language Skills

6 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Español I: Die Studierenden können häufig gebrauchte Ausdrücke verstehen

und anwenden, sich in routinemäßigen Situationen mit dem Ziel des

Informationsaustausches verständigen, die direkte Umgebung und Dinge im

Zusammenhang mit unmittelbaren Bedürfnissen und Interessen beschreiben und

darüber sowohl mündlich als auch schriftlich in einfacher Form berichten. Die

Studierenden sind in der Lage, kurze Texte in der Standardsprache zu bestimmten

Themen wie Arbeit, Schule oder Freizeit zu verstehen. Sie können sich einfach über

vertraute Themen und persönliche Interessengebiete äußern, über Erfahrungen und

Ereignisse berichten, Hoffnungen und Ziele mit einfachen Mitteln beschreiben und kurze

Begründungen oder Erklärungen geben. (Niveau B1 GER)

Español II: Die Studierenden können die Hauptaspekte aus Texten in der

Standardsprache zu bestimmten Themen wie Arbeit, Schule oder Freizeit verstehen.

Sie können die meisten Situationen bewältigen, denen man auf Reisen im Sprachgebiet

begegnet. Sie können sich einfach und zusammenhängend über vertraute Themen

und persönliche Interessengebiete äußern, über Erfahrungen und Ereignisse berichten,

Hoffnungen und Ziele beschreiben und kurze Begründungen oder Erklärungen geben.

(Niveau B1 GER)

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

168 Stunden

Selbststudium:

12 Stunden

Lehrveranstaltung: Español I (Übung) 4 SWS

Lehrveranstaltung: Español II (Übung) 4 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (ca. 120 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der mündlichen und schriftlichen Rezeptions- und Produktionskompetenzen

auf Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Spanisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Maria del Carmen Mata Castro

Angebotshäufigkeit:

Esp. I jedes Wintersemester; Esp. II jedes Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40
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Modul B.Spa.201 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Spa.201: Aufbaumodul I Sprachpraxis
English title: Practical Language Skills: Advanced Level I

9 C
10 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Español III: Übung der vier Fertigkeiten (Hören, Lesen, Sprechen und Schreiben)

zur Weiterentwicklung der mündlichen und schriftlichen Rezeptions- und

Produktionskompetenzen. Auf der Grundlage des Europäischen Referenzrahmens

(Niveau B2 in allen Fertigkeiten) sind die Studierenden in der Lage, die wesentlichen

Aspekte eines audiovisuellen Beitrags über vertraute Dinge aus ihrem Berufs- oder

Interessengebiet zu entnehmen, wenn klare Standardsprache verwendet wird. Sie

können Erfahrungen und Ereignisse beschreiben, Meinungen erklären und begründen,

private Briefe verstehen, schreiben und darin von Erfahrungen berichten und an

Gesprächen teilnehmen, die von persönlichem Interesse sind.

Gramática: Fähigkeit zur kontrastiven Analyse von grammatikalischen Grundaspekten

der spanischen Sprache unter Berücksichtigung von pragmatisch-kommunikativen

Hintergründen.

Español IV: Übung der vier Fertigkeiten (Hören, Lesen, Sprechen und Schreiben)

zur Weiterentwicklung der mündlichen und schriftlichen Rezeptions- und

Produktionskompetenzen. Auf der Grundlage des Europäischen Referenzrahmens

(Niveau B2 in allen Fertigkeiten) können die Studierenden Hauptinhalte komplexer Texte

zu konkreten und abstrakten Themen lesen und verstehen. Sie sind in der Lage, in

einem Aufsatz oder Bericht Informationen wiederzugeben und dafür oder dagegen zu

argumentieren. Sie können weiterhin Hauptinformationen über vertraute bzw. aktuelle

Themen aus ihrem Berufs- oder Interessengebiet entnehmen und ohne Vorbereitung

an Gesprächen in der Standardsprache teilnehmen. Die Studierenden sind in der Lage,

Erfahrungen und Ereignisse zu beschreiben, Meinungen zu erklären und zu begründen

und die Handlung eines Buches oder Films wiederzugeben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

140 Stunden

Selbststudium:

130 Stunden

Lehrveranstaltung: Español III 4 SWS

Lehrveranstaltung: Gramática

Angebotshäufigkeit: jährlich nach Bedarf WiSe oder SoSe

2 SWS

Lehrveranstaltung: Español IV 4 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (ca. 120 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme

9 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der mündlichen und schriftlichen Rezeptions- und Produktionskompetenzen

auf Niveau B2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Spa.101

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache: Modulverantwortliche[r]:
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Modul B.Spa.201 - Version 4

Spanisch Maria del Carmen Mata Castro

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40
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Modul B.Spa.205 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Spa.205: Aufbaumodul II Sprachpraxis
English title: Practical Language Skills: Advanced Level II

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Español V:  Beherrschung der vier Fertigkeiten (Hören, Lesen, Sprechen und

Schreiben) zur Weiterentwicklung der mündlichen und schriftlichen Rezeptions- und

Produktionskompetenzen. Auf der Grundlage des Europäischen Referenzrahmens

(Niveau C1.1 in allen Fertigkeiten) können die Studierenden ein breites Spektrum

anspruchsvoller, längerer Texte verstehen und auch implizite Bedeutungen erfassen,

die Sprache im gesellschaftlichen, beruflichen und ausbildungsbezogenen Leben

wirksam und flexibel gebrauchen, sich klar, strukturiert und ausführlich zu komplexen

Sachverhalten schriftlich äußern und dabei verschiedene Mittel zur Textverknüpfung

angemessen anwenden.

Español VI: Übersetzung vom Deutschen ins Spanische. Die Studierenden sollen die

Technik des Übersetzens praktisch üben, den Wortschatz erweitern und verschiedene

Aspekte der deutschen und spanischen Grammatik vergleichend analysieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

74 Stunden

Selbststudium:

106 Stunden

Lehrveranstaltung: Español V 4 SWS

Lehrveranstaltung: Español VI 2 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der mündlichen und schriftlichen Rezeptions- und Produktionskompetenzen

auf Niveau C1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens. Nachweis von

Übersetzungskompetenz.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Spa.201

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Spanisch

Modulverantwortliche[r]:

Maria del Carmen Mata Castro

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40
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Modul B.Tur.08 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Tur.08: Vertiefte Sprachkompetenz Türkeitürkisch
English title: Advanced Turkish Language Skills

9 C
5 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolventinnen und Absolventen beherrschen auch komplexere morphologische

Fügungen und anspruchsvolle syntaktische Konstruktionen. Sie zeigen Sicherheit

im aktiven Gebrauch der Sprache und haben beim Sprachverständnis keine auf

die Sprachstruktur bezogenen Probleme. Auch schwierige Texte verstehen sie

unter Zuhilfenahme von Wörterbüchern. Sie sind in der Lage, eigene mittelschwere

türkeitürkische Texte zu verfassen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

70 Stunden

Selbststudium:

200 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachpraxis Türkisch IV 1 SWS

Lehrveranstaltung: Türkische Übersetzungen IV 2 SWS

Lehrveranstaltung: Schriftliche Ausdrucksfähigkeit 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten) 9 C

Prüfungsanforderungen:

Beherrschung komplexer morphologischer Fügungen und anspruchsvoller syntaktischer

Strukturen; Sicherheit im aktiven Gebrauch des Türkeitürkischen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Tur.26

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Peter Laut

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Tur.21 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Tur.21: Grundlagen des Türkeitürkischen I
English title: Basics of the Turkish of Turkey I

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolventinnen und Absolventen kennen die Grundzüge der Grammatik und die

wesentlichen typologischen Eigenheiten des Türkeitürkischen. Sie sind in der Lage,

sich in einfachen Alltagssituationen sprachlich zu orientieren und können mit Hilfe

eines Wörterbuchs einfache Texte verstehen und ins Deutsche übersetzen. Sie sind

mit der grammatischen Terminologie sowie mit der Problematik der Osmanismen und

Neologismen im Türkischen vertraut.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltung: Türkische Grammatik I 2 SWS

Lehrveranstaltung: Sprachpraxis Türkisch I 2 SWS

Lehrveranstaltung: Türkische Übersetzungen I 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten) 9 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der Grundzüge der Grammatik und der wesentlichen typologischen

Eigenheiten des Türkeitürkischen; Fähigkeit, sich in einfachen Alltagssituationen

sprachlich zu orientieren; Vertrautheit mit der grammatischen Terminologie; Kenntnis

der Problematik der Osmanismen und Neologismen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Peter Laut

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Tur.22 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Tur.22: Grundlagen des Türkeitürkischen II
English title: Basics of the Turkish of Turkey II

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolventinnen und Absolventen sind mit dem grammatischen System des

Türkischen vertraut und in der Lage, sich in Alltagssituationen adäquat zu verständigen.

Mit Hilfe eines Wörterbuchs können sie mittelschwere Texte verstehen und ins Deutsche

übersetzen. Sie sind insbesondere mit dem Tempussystem und den Konstruktionen

vertraut, denen im Deutschen Relativsätze entsprechen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltung: Türkische Grammatik II 2 SWS

Lehrveranstaltung: Sprachpraxis Türkisch II 2 SWS

Lehrveranstaltung: Türkische Übersetzungen II 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten) 9 C

Prüfungsanforderungen:

Vertrautheit mit dem grammatischen System des Türkeitürkischen; Fähigkeit, sich in

Alltagssituationen adäquat zu verständigen; Fähigkeit, mittelschwere Texte zu verstehen

und ins Deutsche zu übersetzen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Tur.21

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Peter Laut

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Tur.26 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Tur.26: Fortgeschrittene Sprachkompetenz Türkeitürkisch
English title: Turkish of Turkey for Advanced Learners

8 C
5 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolventinnen und Absolventen beherrschen die Morphologie des Türkischen

umfassend und sind mit den syntaktischen Strukturen soweit vertraut, dass sie

gesprochene Sprache weitgehend verstehen. Sie sind in der Lage, sich ohne größere

Mühe angemessen verständlich zu machen und verstehen auch schwierigere Texte

verschiedener literarischer Gattungen (wissenschaftliche und literarische Texte,

Zeitungen) mit Hilfe eines Wörterbuchs.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

70 Stunden

Selbststudium:

170 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachpraxis III 1 SWS

Lehrveranstaltung: Türkische Übersetzungen III 2 SWS

Lehrveranstaltung: Lektüre mittelschwerer türkischer Texte 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten) 8 C

Prüfungsanforderungen:

Umfassende Beherrschung der Morphologie des Türkeitürkischen; gesprochene

Sprache wird von den Studierenden weitgehend verstanden; Fähigkeit, schwierige Texte

mit Hilfe von Wörterbüchern zu verstehen und zu übersetzen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Tur.22

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Peter Laut

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.Ling.111 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ling.111: Grundlagen
English title: Foundations

12 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden haben sich die begrifflichen Grundlagen, Ansätze und

Analysemethoden in ausgewählten Kernbereichen der Linguistik (Syntax oder

Morphologie und Semantik oder Phonologie) angeeignet.

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls können sie:

• selbständig linguistische Beobachtungen im Rahmen von Ansätzen über die

Sprachstruktur zuordnen;

• Grundaussagen der Theorien und Begriffe an ausgewählten Beispielen

selbständig anwenden;

• sprachliche Phänomene in fachlich angemessener Form beschreiben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

276 Stunden

Lehrveranstaltung: Linguistisches Kolloquium (Kolloquium)

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

2 SWS

Lehrveranstaltung: Syntax oder Morphologie (Seminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Semantik oder Phonologie (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jährlich

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) oder Portfolio (max. 20 Seiten) oder Hausarbeit

(max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

jeweils eine kleine Leistung in LV 1, LV 2 und LV 3 (in Textform, max. 8 Seiten oder

mündlich, ca. 30 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Prüfung ist wahlweise in einem der Seminare abzulegen (LV 2 oder LV 3)

12 C

Prüfungsanforderungen:

In der Prüfung weisen die Studierenden nach, dass ihnen

grundlegende Theorien der Kernbereiche der Linguistik vertraut sind und sie die

in den einzelnen Disziplinen üblichen Beschreibungsverfahren in den Grundzügen

beherrschen. Sie sind in der Lage, Aussagen in der Fachliteratur nachzuvollziehen und

vorgegebene linguistische Daten angemessen zu analysieren.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Markus Steinbach

Prof. Dr. Hedzer Hugo Zeijlstra

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig 1 - 2
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Modul M.Ling.121 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ling.121: Methoden
English title: Methods

12 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden haben sich das begriffliche und notationelle Handwerkszeug in

verschiedenen empirischen (z. B. Statistik, Programmierung) und/oder analytischen

(Logik, Theoretische Informatik) Bereichen angeeignet.

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls können sie:

• die axiomatischen Grundlagen des wissenschaftlichen Denkens verwenden, um

linguistische Aussagen/Ansätze zu erfassen;

• empirische Studien (Korpus, Experiment) anhand der gegenwärtigen Standards in

der empirischen Forschung planen und durchführen;

• Datenerhebungsmethoden für die verschiedene Analyseebenen der Linguistik

sinnvoll im Labor oder in der Feldforschung einsetzen;

• empirische Daten auswerten und visualisieren und Hypothesen statistisch prüfen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

276 Stunden

Lehrveranstaltung: Linguistisches Kolloquium (Kolloquium)

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

2 SWS

Lehrveranstaltung: Empirische und analytische Methoden 1 (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Lehrveranstaltung: Empirische und analytische Methoden 2 (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Praktische Prüfung (max. 20 Seiten) oder Portfolio (max. 20 Seiten) oder

Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

jeweils eine kleine Leistung (in Textform, max. 8 Seiten oder mündlich, ca. 30 Minuten)

in LV 1, LV 2 und LV 3

Prüfungsanforderungen:

Die Prüfung ist wahlweise in einem der Seminare abzulegen (LV2 oder LV3)

12 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie die aktuellen Standards der empirischen

Forschung bzw. die formalen wissenschaftlichen Grundlagen eigenständig anwenden

können. Sie weisen nach, dass sie empirische Studien konzipieren und entwerfen,

linguistische Daten auswerten, Hypothesen prüfen und linguistische Probleme durch

formale Abläufe erfassen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Stavros Skopeteas

Dr. Thomas Weskott
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Modul M.Ling.121 - Version 2

Angebotshäufigkeit:

Die Seminare finden abwechselnd im Winter- und

Sommersemester statt.

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 3
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Modul M.Ling.122 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ling.122: Methoden
English title: Methods

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden haben sich das begriffliche und notationelle Handwerkszeug in

verschiedenen empirischen (z. B. Statistik, Programmierung) und/oder analytischen

(Logik, Theoretische Informatik) Bereichen angeeignet.

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls können sie:

• die axiomatischen Grundlagen des wissenschaftlichen Denkens verwenden, um

linguistische Aussagen/Ansätze zu erfassen;

• empirische Studien (Korpus, Experiment) anhand der gegenwärtigen Standards in

der empirischen Forschung planen und durchführen;

• Datenerhebungsmethoden für die verschiedene Analyseebenen der Linguistik

sinnvoll im Labor oder in der Feldforschung einsetzen;

• empirische Daten auswerten und visualisieren und Hypothesen statistisch prüfen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Linguistisches Kolloquium (Kolloquium) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Empirische und analytische Methoden 1 oder Empirische und

analytische Methoden 2 (Seminar)

Angebotshäufigkeit: Die Seminare finden abwechselnd im Winter- und Sommersemester

statt

2 SWS

Prüfung: Praktische Prüfung (max. 20 Seiten) oder Portfolio (max. 20 Seiten) oder

Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

jeweils eine kleine Leistung (in Textform, max. 8 Seiten oder mündlich, ca. 30 Minuten)

in LV 1 und LV 2

9 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie die aktuellen Standards der empirischen

Forschung bzw. die formalen wissenschaftlichen Grundlagen eigenständig anwenden

können. Sie weisen nach, dass sie empirische Studien konzipieren und entwerfen,

linguistische Daten auswerten, Hypothesen prüfen und linguistische Probleme durch

formale Abläufe erfassen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Stavros Skopeteas

Dr. Thomas Weskott

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig 2
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Modul M.Ling.131 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ling.131: Theorie
English title: Theory

12 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden haben die Kompetenz zur eigenständigen Anwendung von

grammatiktheoretischen Ansätzen erworben.

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls können sie:

• die einschlägigen Daten für die Erfassung eines sprachlichen Phänomens

identifizieren;

• sprachliche Daten im Rahmen von grammatiktheoretischen Ansätzen

selbstständig analysieren;

• den wissenschaftlichen Beitrag einer Analyse zum gegenwärtigen

Forschungsstand ausformulieren;

• die Vorhersagen von alternativen Ansätzen prüfen bzw. Schlussfolgerungen über

die Adäquatheit der verglichenen Ansätze gewinnen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

276 Stunden

Lehrveranstaltung: Linguistisches Kolloquium

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

2 SWS

Lehrveranstaltung: Grammatiktheorie 1 (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Lehrveranstaltung: Grammatiktheorie 2 (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten) oder Portfolio (max. 20 Seiten) oder Klausur

(90 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

jeweils eine kleine Leistung (in Textform, max. 8 Seiten oder mündlich, ca. 30 Minuten)

in LV1, LV2 und LV3

Prüfungsanforderungen:

Die Prüfung ist wahlweise in einem der Seminare zu schreiben (LV2 oder LV3)

12 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie linguistisch relevante Daten erkennen und

organisiert darstellen können. Sie weisen nach, dass sie linguistische Analysen

von ausgewählten Phänomenen eigenständig entwickeln können und können die

Adäquatheit alternativer Ansätze beurteilen und schlüssig darstellen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Uwe Junghanns

Prof. Dr. Clemens Steiner-Mayr

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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Die Seminare finden abwechselnd im Winter- und

Sommersemester statt.

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 3
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Modul M.Ling.132 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ling.132: Theorie
English title: Theory

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden haben die Kompetenz zur eigenständigen Anwendung von

grammatiktheoretischen Ansätzen erworben.

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls können sie:

• die einschlägigen Daten für die Erfassung eines sprachlichen Phänomens

identifizieren;

• sprachliche Daten im Rahmen von grammatiktheoretischen Ansätzen

selbstständig analysieren;

• den wissenschaftlichen Beitrag einer Analyse zum gegenwärtigen

Forschungsstand ausformulieren;

• die Vorhersagen von alternativen Ansätzen prüfen bzw. Schlussfolgerungen über

die Adäquatheit der verglichenen Ansätze gewinnen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Linguistisches Kolloquium (Kolloquium) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Grammatiktheorie 1 oder Grammatiktheorie 2 (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten) oder Portfolio (max. 20 Seiten) oder Klausur

(90 Min)

Prüfungsvorleistungen:

jeweil kleine Leistung (in Textform, max. 8 Seiten oder mündlich, ca. 30 Minuten) in LV 1

und LV2

9 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie linguistisch relevante Daten erkennen und

organisiert darstellen können. Sie weisen nach, dass sie linguistische Analysen

von ausgewählten Phänomenen eigenständig entwickeln können und können die

Adäquatheit alternativer Ansätze beurteilen und schlüssig darstellen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Uwe Junghanns

Prof. Dr. Clemens Steiner-Mayr

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3
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Modul M.Ling.141 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ling.141: Sprachkompetenz
English title: Language Competence

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben passive und aktive Sprachkenntnisse, die als Grundlage

für die im weiteren Verlauf des Studiums zu entwickelnde sprachübergreifende

und theoriebezogene Herangehensweise an strukturelle bzw. sprachgeschichtliche

Fragestellungen dienen. Um zu Einsichten in die Verschiedenartigkeit von

Sprachstrukturen zu gelangen, die von denen des (als Studienvoraussetzung geltenden)

Englischen abweichen, kommen alle Fremdsprachen außer Englisch in Betracht.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkompetenz (Seminar)

Inhalte:

Sprachkurs für Sprachwissenschaftlerinnen und Sprachwissenschaftler (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) oder mündliche Prüfung (ca. 30 Minuten) oder

Sprachkompetenzprüfung (Sprechen und Hörverstehen ca. 15 Min.; schriftlicher

Teil: 90 Min.)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie die Grundzüge der Grammatik und die

wesentlichen typologischen Eigenheiten der gewählten Fremdsprache kennen. Sie

sind bei lebenden Sprachen in der Lage, sich in einfachen Alltagssituationen sprachlich

zu orientieren und können mit Hilfe eines Wörterbuchs einfache bis mittelschwere

Texte verstehen. Bei Korpussprachen entfällt das Lernziel der fremdsprachlichen

Verständigung.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Uwe Junghanns

Prof. Dr. Guido Mensching

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 3
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Modul M.Ling.211 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ling.211: Textanalyse und Diskursverarbeitung:
Grundlagen
English title: Text Analysis and Discourse Processing: Foundations

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben grundlegende Kompetenzen im Bereich der Textlinguistik

und Diskurstheorie.

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls können sie:

• grundlegende linguistische Eigenschaften von Texten und Diskursen auf allen

Ebenen der Grammatik und Pragmatik beschreiben;

• sich kritisch mit zentralen textlinguistischen und diskurstheoretischen

Forschungsarbeiten auseinandersetzen;

• Gemeinsamkeiten und Unterschiede zwischen literarischen und nichtliterarischen

Texten kritisch reflektieren;

• kognitive Modelle des Textverstehens oder Verfahren der maschinellen

Textauswertung anwenden und bewerten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltung: Text- und Diskursverarbeitung: Grundlagen (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten) oder Posterpräsentation (ca. 15 Min.) oder

Vortrag (ca. 20 Min.) mit Ausarbeitung in Textform (max. 10 Seiten)

6 C

Lehrveranstaltung: Independent Studies oder Praktikum

Inhalte:

Independent Studies: Im Rahmen der Independent Studies erarbeiten die

Studierenden den Wissensstand in einem einschlägigen Forschungsparadigma und

erstellen dazu eine strukturierte Übersicht, die als Grundlage für die Durchführung

einer empirischen Studie dient. Gesamtumfang der Independent Studies beträgt

ca. 90 Stunden Selbststudium. Die Independent Studies werden in Absprache

mit der Dozentin / dem Dozenten der für das Modul belegten Lehrveranstaltung

durchgeführt und während des Semesters in der Lehrveranstaltung und gegebenenfalls

in Sprechstunden betreut.

Praktikum: Ein Praktikum (Umfang  90 Stunden) kann in einem Arbeitskontext in- oder

außerhalb der Universität absolviert werden, der eine für den MA-Linguistics relevante

Tätigkeit anbietet, z. B. ein Forschungsprojekt innerhalb der Universität, Berufserfahrung

in einer Einrichtung oder Unternehmen, in dem die fachbezogenen Kompetenzen

eingesetzt werden können.

Prüfung: Kleine Leistung (in Textform, max. 8 Seiten), unbenotet 3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen – in Textform und/oder mündlichen Formen der

wissenschaftlichen Kommunikation – nach, dass sie Text- und Diskursphänomene

(z.B. Anaphorik, Tempus/Aspekt, Informationsstruktur) kennen und relevante Daten
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angemessen beschreiben können. Sie verfügen über fundierte Kenntnisse der formalen

Analyse von Diskursphänomenen und können Theorien auf neue Daten anwenden.

Sie können textlinguistische und diskurstheoretische Studien kritisch aufarbeiten und in

der Präsentation sinnvoll darstellen. Sie zeigen in der Ausarbeitung ihre Fähigkeit, die

Ergebnisse ihrer Untersuchungen sprachlich angemessen wiederzugeben.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

M.Ling.111

Sprache:

Englisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Anke Holler

Prof. Dr. Stavros Skopeteas

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ling.212: Textanalyse und Diskursverarbeitung:
Grundlagen
English title: Text Analysis and Discourse Processing: Foundations

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben grundlegende Kompetenzen im Bereich der Textlinguistik

und Diskurstheorie.

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls können sie:

• grundlegende linguistische Eigenschaften von Texten und Diskursen auf allen

Ebenen der Grammatik und Pragmatik beschreiben;

• sich kritisch mit zentralen textlinguistischen und diskurstheoretischen

Forschungsarbeiten auseinandersetzen;

• Gemeinsamkeiten und Unterschiede zwischen literarischen und nichtliterarischen

Texten kritisch reflektieren;

• kognitive Modelle des Textverstehens oder Verfahren der maschinellen

Textauswertung anwenden und bewerten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Text- und Diskursverarbeitung: Grundlagen (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten) oder Posterpräsentation (ca. 15 Min.) oder

Vortrag (ca. 20 Min.) mit Ausarbeitung in Textform (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Kleine Leistung (in Textform: max. 8 Seiten oder mündlich: ca. 30 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen – in Textform und/oder mündlichen Formen der

wissenschaftlichen Kommunikation – nach, dass sie Text- und Diskursphänomene

(z.B. Anaphorik, Tempus/Aspekt, Informationsstruktur) kennen und relevante Daten

angemessen beschreiben können. Sie verfügen über fundierte Kenntnisse der formalen

Analyse von Diskursphänomenen und können Theorien auf neue Daten anwenden.

Sie können textlinguistische und diskurstheoretische Studien kritisch aufarbeiten und in

der Präsentation sinnvoll darstellen. Sie zeigen in der Ausarbeitung ihre Fähigkeit, die

Ergebnisse ihrer Untersuchungen sprachlich angemessen wiederzugeben.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

M.Ling.111

Sprache:

Englisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Anke Holler

Prof. Dr. Stavros Skopeteas

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ling.221: Textanalyse und Diskursverarbeitung: Forschung
English title: Text Analysis and Discourse Processing: Research

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben grundlegende Kompetenzen im Bereich der Textlinguistik

und Diskurstheorie.

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls können sie:

• grundlegende linguistische Eigenschaften von Texten und Diskursen auf allen

Ebenen der Grammatik und Pragmatik beschreiben;

• sich kritisch mit zentralen textlinguistischen und diskurstheoretischen

Forschungsarbeiten auseinandersetzen;

• Gemeinsamkeiten und Unterschiede zwischen literarischen und nichtliterarischen

Texten kritisch reflektieren;

• kognitive Modelle des Textverstehens oder Verfahren der maschinellen

Textauswertung anwenden und bewerten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltung: Text- und Diskursverarbeitung: Forschung (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten) 6 C

Lehrveranstaltung: Independent Studies oder Praktikum

Inhalte:

Independent Studies: Im Rahmen der Independent Studies erarbeiten die

Studierenden den Wissensstand in einem einschlägigen Forschungsparadigma und

erstellen dazu eine strukturierte Übersicht, die als Grundlage für die Durchführung

einer empirischen Studie dient. Gesamtumfang der Independent Studies beträgt

ca. 90 Stunden Selbststudium. Die Independent Studies werden in Absprache

mit der Dozentin / dem Dozenten der für das Modul belegten Lehrveranstaltung

durchgeführt und während des Semesters in der Lehrveranstaltung und gegebenenfalls

in Sprechstunden betreut.

Praktikum: Ein Praktikum (Umfang  90 Stunden) kann in einem Arbeitskontext in- oder

außerhalb der Universität absolviert werden, der eine für den MA-Linguistics relevante

Tätigkeit anbietet, z. B. ein Forschungsprojekt innerhalb der Universität, Berufserfahrung

in einer Einrichtung oder Unternehmen, in dem die fachbezogenen Kompetenzen

eingesetzt werden können.

Prüfung: Kleine Leistung (in Textform, max. 8 Seiten), unbenotet 3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen – in Textform und/oder mündlichen Formen der

wissenschaftlichen Kommunikation – nach, dass sie Text- und Diskursphänomene

(z.B. Anaphorik, Tempus/Aspekt, Informationsstruktur) kennen und relevante Daten

angemessen beschreiben können. Sie verfügen über fundierte Kenntnisse der formalen

Analyse von Diskursphänomenen und können Theorien auf neue Daten anwenden.

Sie können textlinguistische und diskurstheoretische Studien kritisch aufarbeiten und

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 26.10.2023/Nr. 13 V8-WiSe23/24 Seite 20630



Modul M.Ling.221 - Version 1

in der Präsentation sinnvoll darstellen. Sie zeigen in der Hausarbeit ihre Fähigkeit, die

Ergebnisse ihrer Untersuchungen sprachlich angemessen wiederzugeben.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

M.Ling.211

Sprache:

Englisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Anke Holler

Prof. Dr. Stavros Skopeteas

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ling.222: Textanalyse und Diskursverarbeitung: Forschung
English title: Text Analysis and Discourse Processing: Research

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben grundlegende Kompetenzen im Bereich der Textlinguistik

und Diskurstheorie.

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls können sie:

• grundlegende linguistische Eigenschaften von Texten und Diskursen auf allen

Ebenen der Grammatik und Pragmatik beschreiben;

• sich kritisch mit zentralen textlinguistischen und diskurstheoretischen

Forschungsarbeiten auseinandersetzen;

• Gemeinsamkeiten und Unterschiede zwischen literarischen und nichtliterarischen

Texten kritisch reflektieren;

• kognitive Modelle des Textverstehens oder Verfahren der maschinellen

Textauswertung anwenden und bewerten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Text- und Diskursverarbeitung: Forschung (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Kleine Leistung (in Textform, max. 8 Seiten oder mündlich, ca. 30 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen – in Textform und/oder mündlichen Formen der

wissenschaftlichen Kommunikation – nach, dass sie Text- und Diskursphänomene

(z.B. Anaphorik, Tempus/Aspekt, Informationsstruktur) kennen und relevante Daten

angemessen beschreiben können. Sie verfügen über fundierte Kenntnisse der formalen

Analyse von Diskursphänomenen und können Theorien auf neue Daten anwenden.

Sie können textlinguistische und diskurstheoretische Studien kritisch aufarbeiten und in

der Präsentation sinnvoll darstellen. Sie zeigen in der Ausarbeitung ihre Fähigkeit, die

Ergebnisse ihrer Untersuchungen sprachlich angemessen wiederzugeben.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

M.Ling.212

Sprache:

Englisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Anke Holler

Prof. Dr. Stavros Skopeteas

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ling.311: Sprachtypologie und Feldforschung: Grundlagen
English title: Language Typology and Fieldwork: Foundations

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul vertiefende Kenntnisse zu Theorien

der Variation zwischen Sprachen und Datenerhebungs- und Analysemethoden von

Sprachen verschiedener Sprachfamilien in der Feldforschung.

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls können die Studierenden

• eigenständig sprachvergleichende Studien entwerfen, durchführen und auswerten;

• grammatische Bereiche von Sprachen, die noch nicht wesentlich untersucht

wurden, anhand von eigenständigen Datenerhebungen beschreiben;

• Ansätze der Phonologie/Morphologie/Syntax/Semantik für die Analyse von

sprachlichen Phänomenen in verschiedenen Sprachen anwenden.

• Ansätze über die Gemeinsamkeiten und Unterschiede zwischen Sprachen,

die Wurzel der Variation zwischen Sprachen und die Rückschlüsse von den

Gemeinsamkeiten der Sprachen der Welt auf die Sprachkompetenz erfassen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachtypologie und Feldforschung: Grundlagen (Seminar)

Inhalte:

Sprachtypologie I (Seminar) oder Feldforschungsseminar (das u.a. im Rahmen einer

Exkursion durchgeführt werden kann)

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten) oder Posterpräsentation (ca. 15 Min.) oder

Vortrag (ca. 20 Min.) mit Ausarbeitung in Textform (max. 10 Seiten)

6 C

Lehrveranstaltung: Independent Studies oder Praktikum

Inhalte:

Independent Studies: Im Rahmen der Independent Studies erarbeiten die

Studierenden den Wissensstand in einem einschlägigen Forschungsparadigma und

erstellen dazu eine strukturierte Übersicht, die als Grundlage für die Durchführung

einer empirischen Studie dient. Gesamtumfang der Independent Studies beträgt

ca. 90 Stunden Selbststudium. Die Independent Studies werden in Absprache

mit der Dozentin / dem Dozenten der für das Modul belegten Lehrveranstaltung

durchgeführt und während des Semesters in der Lehrveranstaltung und gegebenenfalls

in Sprechstunden betreut.

Praktikum: Ein Praktikum (Umfang 90 Stunden) kann in einem Arbeitskontext in- oder

außerhalb der Universität absolviert werden, der eine für den MA-Linguistics relevante

Tätigkeit anbietet, z. B. ein Forschungsprojekt innerhalb der Universität, Berufserfahrung

in einer Einrichtung oder Unternehmen, in dem die fachbezogenen Kompetenzen

eingesetzt werden können.

Prüfung: Kleine Leistung (in Textform, max. 8 Seiten), unbenotet 3 C

Prüfungsanforderungen:
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Die Studierenden weisen – in Textform und/oder mündlichen Formen der

wissenschaftlichen Kommunikation – nach, dass sie Ansätze des Sprachvergleichs

und der Sprachtypologie anwenden können. Sie weisen zudem ihre Fähigkeit

nach, eigenständig Daten zu erheben und/oder grammatische Phänomene durch

observationelle Daten (Korpora) zu beschreiben, im Rahmen der gegenwärtigen

Theorien der Sprachstruktur zu analysieren und ihre Befunde in Textform und mündlich

anhand der gängigen Standards der linguistischen Kommunikationsformen darzustellen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

M.Ling.111

Sprache:

Englisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Götz Keydana

Prof. Dr. Guido Mensching

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ling.312: Sprachtypologie und Feldforschung: Grundlagen
English title: Language Typology and Fieldwork: Foundations

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul vertiefende Kenntnisse zu Theorien

der Variation zwischen Sprachen und Datenerhebungs- und Analysemethoden von

Sprachen verschiedener Sprachfamilien in der Feldforschung.

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls können die Studierenden

• eigenständig sprachvergleichende Studien entwerfen, durchführen und auswerten;

• grammatische Bereiche von Sprachen, die noch nicht wesentlich untersucht

wurden, anhand von eigenständigen Datenerhebungen beschreiben;

• Ansätze der Phonologie/Morphologie/Syntax/Semantik für die Analyse von

sprachlichen Phänomenen in verschiedenen Sprachen anwenden.

• Ansätze über die Gemeinsamkeiten und Unterschiede zwischen Sprachen,

die Wurzel der Variation zwischen Sprachen und die Rückschlüsse von den

Gemeinsamkeiten der Sprachen der Welt auf die Sprachkompetenz erfassen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachtypologie und Feldforschung: Grundlagen (Seminar)

Inhalte:

Sprachtypologie I (Seminar) oder Feldforschungsseminar (das u.a. im Rahmen einer

Exkursion durchgeführt werden kann)

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten) oder Posterpräsentation (ca. 15 Min.) oder

Vortrag (ca. 20 Min.) mit Ausarbeitung in Textform (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Kleine Leistung (in Textform, max. 8 Seiten oder mündlich, ca. 30 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen – in Textform und/oder mündlichen Formen der

wissenschaftlichen Kommunikation – nach, dass sie Ansätze des Sprachvergleichs

und der Sprachtypologie anwenden können. Sie weisen zudem ihre Fähigkeit

nach, eigenständig Daten zu erheben und/oder grammatische Phänomene durch

observationelle Daten (Korpora) zu beschreiben, im Rahmen der gegenwärtigen

Theorien der Sprachstruktur zu analysieren und ihre Befunde in Textform und mündlich

anhand der gängigen Standards der linguistischen Kommunikationsformen darzustellen.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

M.Ling.111

Sprache:

Englisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Götz Keydana

Prof. Dr. Guido Mensching

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig 2
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ling.321: Sprachtypologie und Feldforschung: Forschung
English title: Language Typology and Fieldwork: Research

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul vertiefende Kenntnisse zu Theorien

der Variation zwischen Sprachen und Datenerhebungs- und Analysemethoden von

Sprachen verschiedener Sprachfamilien in der Feldforschung.

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls können die Studierenden

• eigenständig sprachvergleichende Studien entwerfen, durchführen und auswerten;

• grammatische Bereiche von Sprachen, die noch nicht wesentlich untersucht

wurden, anhand von eigenständigen Datenerhebungen beschreiben;

• Ansätze der Phonologie/Morphologie/Syntax/Semantik für die Analyse von

sprachlichen Phänomenen in verschiedenen Sprachen anwenden.

• Ansätze über die Gemeinsamkeiten und Unterschiede zwischen Sprachen,

die Wurzel der Variation zwischen Sprachen und die Rückschlüsse von den

Gemeinsamkeiten der Sprachen der Welt auf die Sprachkompetenz erfassen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachtypologie und Feldforschung: Forschung (Seminar)

Inhalte:

Sprachtypologie II (Seminar) oder Feldforschungsseminar (das u.a. im Rahmen einer

Exkursion durchgeführt werden kann)

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten) 6 C

Lehrveranstaltung: Independent Studies oder Praktikum

Inhalte:

Independent Studies: Im Rahmen der Independent Studies erarbeiten die

Studierenden den Wissensstand in einem einschlägigen Forschungsparadigma und

erstellen dazu eine strukturierte Übersicht, die als Grundlage für die Durchführung

einer empirischen Studie dient. Gesamtumfang der Independent Studies beträgt

ca. 90 Stunden Selbststudium. Die Independent Studies werden in Absprache

mit der Dozentin / dem Dozenten der für das Modul belegten Lehrveranstaltung

durchgeführt und während des Semesters in der Lehrveranstaltung und gegebenenfalls

in Sprechstunden betreut.

Praktikum: Ein Praktikum (Umfang  90 Stunden) kann in einem Arbeitskontext in- oder

außerhalb der Universität absolviert werden, der eine für den MA-Linguistics relevante

Tätigkeit anbietet, z. B. ein Forschungsprojekt innerhalb der Universität, Berufserfahrung

in einer Einrichtung oder Unternehmen, in dem die fachbezogenen Kompetenzen

eingesetzt werden können.

Prüfung: Kleine Leistung (in Textform, max. 8 Seiten), unbenotet 3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen – in Testform und/oder mündlichen Formen der

wissenschaftlichen Kommunikation – nach, dass sie Ansätze des Sprachvergleichs
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und der Sprachtypologie anwenden können. Sie weisen zudem ihre Fähigkeit

nach, eigenständig Daten zu erheben und/oder grammatische Phänomene durch

observationelle Daten (Korpora) zu beschreiben, im Rahmen der gegenwärtigen

Theorien der Sprachstruktur zu analysieren und ihre Befunde in Textform und mündlich

anhand der gängigen Standards der linguistischen Kommunikationsformen darzustellen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

M.Ling.311

Sprache:

Englisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Götz Keydana

Prof. Dr. Guido Mensching

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ling.322: Sprachtypologie und Feldforschung: Forschung
English title: Language Typology and Fieldwork: Research

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul vertiefende Kenntnisse zu Theorien

der Variation zwischen Sprachen und Datenerhebungs- und Analysemethoden von

Sprachen verschiedener Sprachfamilien in der Feldforschung.

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls können die Studierenden

• eigenständig sprachvergleichende Studien entwerfen, durchführen und auswerten;

• grammatische Bereiche von Sprachen, die noch nicht wesentlich untersucht

wurden, anhand von eigenständigen Datenerhebungen beschreiben;

• Ansätze der Phonologie/Morphologie/Syntax/Semantik für die Analyse von

sprachlichen Phänomenen in verschiedenen Sprachen anwenden.

• Ansätze über die Gemeinsamkeiten und Unterschiede zwischen Sprachen,

die Wurzel der Variation zwischen Sprachen und die Rückschlüsse von den

Gemeinsamkeiten der Sprachen der Welt auf die Sprachkompetenz erfassen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachtypologie und Feldforschung: Forschung (Seminar)

Inhalte:

Sprachtypologie II (Seminar) oder Feldforschungsseminar (das u.a. im Rahmen einer

Exkursion durchgeführt werden kann)

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Kleine Leistung (in Textform, max. 8 Seiten oder mündlich, ca. 30 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen – in Textform und/oder mündlichen Formen der

wissenschaftlichen Kommunikation – nach, dass sie Ansätze des Sprachvergleichs

und der Sprachtypologie anwenden können. Sie weisen zudem ihre Fähigkeit

nach, eigenständig Daten zu erheben und/oder grammatische Phänomene durch

observationelle Daten (Korpora) zu beschreiben, im Rahmen der gegenwärtigen

Theorien der Sprachstruktur zu analysieren und ihre Befunde in Textform und mündlich

anhand der gängigen Standards der linguistischen Kommunikationsformen darzustellen.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

M.Ling.312

Sprache:

Englisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Götz Keydana

Prof. Dr. Guido Mensching

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ling.411: Sprachwandel: Grundlagen
English title: Language Change: Foundations

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul vertiefende Kenntnisse zur aktuellen

Sprachwandelforschung.

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls können sie:

• eigenständig Methoden der aktuellen historischen Linguistik anwenden, um

dynamische Prozesse zu beschreiben;

• aktuelle Methoden und Ansätze der Sprachwandelforschung (z. B.

Grammatikalisierungstheorie, Quantitative Historische Linguistik, Dialektometrie)

anwenden;

• den Zusammenhang zwischen synchroner und diachroner Variation erkennen und

analysieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachwandel: Grundlagen (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten) oder Posterpräsentation (ca. 15 Min.) oder

Vortrag (ca. 20 Min.) mit Ausarbeitung in Textform (max. 10 Seiten)

6 C

Lehrveranstaltung: Independent Studies oder Praktikum

Inhalte:

Independent Studies: Im Rahmen der Independent Studies erarbeiten die

Studierenden den Wissensstand in einem einschlägigen Forschungsparadigma und

erstellen dazu eine strukturierte Übersicht, die als Grundlage für die Durchführung

einer empirischen Studie dient. Gesamtumfang der Independent Studies beträgt

ca. 90 Stunden Selbststudium. Die Independent Studies werden in Absprache

mit der Dozentin / dem Dozenten der für das Modul belegten Lehrveranstaltung

durchgeführt und während des Semesters in der Lehrveranstaltung und gegebenenfalls

in Sprechstunden betreut.

Praktikum: Ein Praktikum (Umfang 90 Stunden) kann in einem Arbeitskontext in- oder

außerhalb der Universität absolviert werden, der eine für den MA-Linguistics relevante

Tätigkeit anbietet, z. B. ein Forschungsprojekt innerhalb der Universität, Berufserfahrung

in einer Einrichtung oder Unternehmen, in dem die fachbezogenen Kompetenzen

eingesetzt werden können.

Prüfung: Kleine Leistung (in Textform, max. 8 Seiten), unbenotet 3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen – in Textform und/oder mündlichen Formen der

wissenschaftlichen Kommunikation – nach, dass sie historische Daten durch Methoden

der aktuellen historischen Linguistik erheben können, sowie dass sie gegenwärtige

Ansätze für die Interpretation von Phänomenen des Sprachwandels anwenden können.

Zugangsvoraussetzungen: Empfohlene Vorkenntnisse:
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keine M.Ling.111

Sprache:

Englisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Marco Coniglio

Apl. Prof. Dr. Götz Keydana

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ling.412: Sprachwandel: Grundlagen
English title: Language Change: Foundations

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul vertiefende Kenntnisse zur aktuellen

Sprachwandelforschung.

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls können sie:

• eigenständig Methoden der aktuellen historischen Linguistik anwenden, um

dynamische Prozesse zu beschreiben;

• aktuelle Methoden und Ansätze der Sprachwandelforschung (z. B.

Grammatikalisierungstheorie, Quantitative Historische Linguistik, Dialektometrie)

anwenden;

• den Zusammenhang zwischen synchroner und diachroner Variation erkennen und

analysieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachwandel: Grundlagen (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten) oder Posterpräsentation (ca. 15 Min.) oder

Vortrag (ca. 20 Min.) mit Ausarbeitung in Textform (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Kleine Leistung (in Textform, max. 8 Seiten oder mündlich, ca. 30 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen – in Textform und/oder mündlichen Formen der

wissenschaftlichen Kommunikation – nach, dass sie historische Daten durch Methoden

der aktuellen historischen Linguistik erheben können, sowie dass sie gegenwärtige

Ansätze für die Interpretation von Phänomenen des Sprachwandels anwenden können.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

M.Ling.111

Sprache:

Englisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Marco Coniglio

Apl. Prof. Dr. Götz Keydana

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ling.421: Sprachwandel: Forschung
English title: Language Change: Research

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul vertiefende Kenntnisse zur aktuellen

Sprachwandelforschung.

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls können sie:

• eigenständig Methoden der aktuellen historischen Linguistik anwenden, um

dynamische Prozesse zu beschreiben;

• aktuelle Methoden und Ansätze der Sprachwandelforschung (z. B.

Grammatikalisierungstheorie, Quantitative Historische Linguistik, Dialektometrie)

anwenden;

• den Zusammenhang zwischen synchroner und diachroner Variation erkennen und

analysieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachwandel: Forschung (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten) 6 C

Lehrveranstaltung: Independent Studies oder Praktikum

Inhalte:

Independent Studies: Im Rahmen der Independent Studies erarbeiten die

Studierenden den Wissensstand in einem einschlägigen Forschungsparadigma und

erstellen dazu eine strukturierte Übersicht, die als Grundlage für die Durchführung

einer empirischen Studie dient. Gesamtumfang der Independent Studies beträgt

ca. 90 Stunden Selbststudium. Die Independent Studies werden in Absprache

mit der Dozentin / dem Dozenten der für das Modul belegten Lehrveranstaltung

durchgeführt und während des Semesters in der Lehrveranstaltung und gegebenenfalls

in Sprechstunden betreut.

Praktikum: Ein Praktikum (Umfang 90 Stunden) kann in einem Arbeitskontext in- oder

außerhalb der Universität absolviert werden, der eine für den MA-Linguistics relevante

Tätigkeit anbietet, z. B. ein Forschungsprojekt innerhalb der Universität, Berufserfahrung

in einer Einrichtung oder Unternehmen, in dem die fachbezogenen Kompetenzen

eingesetzt werden können.

Prüfung: Kleine Leistung (in Textform, max. 8 Seiten), unbenotet 3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen – in Textform und/oder mündlichen Formen der

wissenschaftlichen Kommunikation – nach, dass sie historische Daten durch Methoden

der aktuellen historischen Linguistik erheben können, sowie dass sie gegenwärtige

Ansätze für die Interpretation von Phänomenen des Sprachwandels anwenden können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

M.Ling.411
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Sprache:

Englisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Marco Coniglio

Apl. Prof. Dr. Götz Keydana

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ling.422: Sprachwandel: Forschung
English title: Language Change: Research

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul vertiefende Kenntnisse zur aktuellen

Sprachwandelforschung.

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls können sie:

• eigenständig Methoden der aktuellen historischen Linguistik anwenden, um

dynamische Prozesse zu beschreiben;

• aktuelle Methoden und Ansätze der Sprachwandelforschung (z. B.

Grammatikalisierungstheorie, Quantitative Historische Linguistik, Dialektometrie)

anwenden;

• den Zusammenhang zwischen synchroner und diachroner Variation erkennen und

analysieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachwandel: Forschung (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Kleine Leistung (in Textform, max. 8 Seiten oder mündlich, ca. 30 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen – in Textform und/oder mündlichen Formen der

wissenschaftlichen Kommunikation – nach, dass sie historische Daten durch Methoden

der aktuellen historischen Linguistik erheben können, sowie dass sie gegenwärtige

Ansätze für die Interpretation von Phänomenen des Sprachwandels anwenden können.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

M.Ling.412

Sprache:

Englisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Marco Coniglio

Apl. Prof. Dr. Götz Keydana

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ling.511: Gebärdensprachen und visuelle Kommunikation:
Grundlagen
English title: Sign Languages and Visual Communication: Foundations

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul vertiefende Kenntnisse der Struktur von

Gebärdensprachen und sprachbegleitenden Gesten und des Einflusses der Modalität

der Produktion und Perzeption auf die Struktur von Sprachen und ihrer kommunikativen

Verwendung. Darüber hinaus erwerben die Studierenden Kenntnisse im Umgang

mit videobasierten Datenerhebungs- und Analysemethoden zur Erforschung visuell-

gestischer Kommunikationsformen.

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls können sie:

• eigenständig empirische Studien im Bereich der Gebärdensprachlinguistik und der

Gestenforschung entwerfen, durchführen und auswerten;

• modalitätsspezifische grammatische und pragmatische Phänomene benennen und

beschreiben;

• Ansätze der Grammatik und Pragmatik bei der Analyse von gebärdensprachlichen

Phänomenen sinnvoll anwenden;

• Ansätze über die Entstehung und die Typologie von Gebärdensprachen kritisch

diskutieren;

• Theorien der Interaktion von Sprache und Gestik im Bereich der visuellen

Kommunikation kritisch diskutieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltung: Gebärdensprachen und visuelle Kommunikation: Grundlagen

(Seminar)

Inhalte:

Visuelle Kommunikation I (Seminar) oder Laborseminar (das im Gebärdensprachlabor

der Universität Göttingen durchgeführt wird)

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten) oder Posterpräsentation (ca. 15 Min.) oder

Vortrag (ca. 20 Min.) mit Ausarbeitung in Textform (max. 10 Seiten)

6 C

Lehrveranstaltung: Independent Studies oder Praktikum

Inhalte:

Independent Studies: Im Rahmen der Independent Studies erarbeiten die

Studierenden den Wissensstand in einem einschlägigen Forschungsparadigma und

erstellen dazu eine strukturierte Übersicht, die als Grundlage für die Durchführung

einer empirischen Studie dient. Gesamtumfang der Independent Studies beträgt

ca. 90 Stunden Selbststudium. Die Independent Studies werden in Absprache

mit der Dozentin / dem Dozenten der für das Modul belegten Lehrveranstaltung

durchgeführt und während des Semesters in der Lehrveranstaltung und gegebenenfalls

in Sprechstunden betreut.
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Praktikum: Ein Praktikum (Umfang 90 Stunden) kann in einem Arbeitskontext in- oder

außerhalb der Universität absolviert werden, der eine für den MA-Linguistics relevante

Tätigkeit anbietet, z. B. ein Forschungsprojekt innerhalb der Universität, Berufserfahrung

in einer Einrichtung oder Unternehmen, in dem die fachbezogenen Kompetenzen

eingesetzt werden können.

Prüfung: Kleine Leistung (in Textform, max. 8 Seiten), unbenotet 3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen – in Textform, mündlichen oder gebärdensprachlichen

Formen der wissenschaftlichen Kommunikation – nach, dass sie Ansätze der

Gebärdensprachlinguistik und Gestenforschung anwenden können. Sie weisen zudem

ihre Fähigkeit nach, eigenständig Daten zu erheben und/oder sprachliche und gestische

Phänomene durch observationelle Daten (Korpora) zu beschreiben, im Rahmen

der gegenwärtigen Theorien der Sprachstruktur zu analysieren und ihre Befunde in

Textform, mündlich oder gebärdensprachlich anhand der gängigen Standards der

linguistischen Kommunikationsformen darzustellen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

M.Ling.111

Sprache:

Englisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Markus Steinbach

Dr. Nina-Kristin Pendzich

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ling.512: Gebärdensprachen und visuelle Kommunikation:
Grundlagen
English title: Sign Languages and Visual Communication: Foundations

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul vertiefende Kenntnisse der Struktur von

Gebärdensprachen und sprachbegleitenden Gesten und des Einflusses der Modalität

der Produktion und Perzeption auf die Struktur von Sprachen und ihrer kommunikativen

Verwendung. Darüber hinaus erwerben die Studierenden Kenntnisse im Umgang

mit videobasierten Datenerhebungs- und Analysemethoden zur Erforschung visuell-

gestischer Kommunikationsformen.

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls können sie:

• eigenständig empirische Studien im Bereich der Gebärdensprachlinguistik und der

Gestenforschung entwerfen, durchführen und auswerten;

• modalitätsspezifische grammatische und pragmatische Phänomene benennen und

beschreiben;

• Ansätze der Grammatik und Pragmatik bei der Analyse von gebärdensprachlichen

Phänomenen sinnvoll anwenden;

• Ansätze über die Entstehung und die Typologie von Gebärdensprachen kritisch

diskutieren;

• Theorien der Interaktion von Sprache und Gestik im Bereich der visuellen

Kommunikation kritisch diskutieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Gebärdensprachen und visuelle Kommunikation: Grundlagen

(Seminar)

Inhalte:

Visuelle Kommunikation I (Seminar) oder Laborseminar (das im Gebärdensprachlabor

der Universität Göttingen durchgeführt wird)

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten) oder Posterpräsentation (ca. 15 Min.) oder

Vortrag (ca. 20 Min.) mit Ausarbeitung in Textform (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Kleine Leistung (in Textform, max. 8 Seiten oder mündlich, ca. 30 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen – in Textform, mündlichen oder gebärdensprachlichen

Formen der wissenschaftlichen Kommunikation – nach, dass sie Ansätze der

Gebärdensprachlinguistik und Gestenforschung anwenden können. Sie weisen zudem

ihre Fähigkeit nach, eigenständig Daten zu erheben und/oder sprachliche und gestische

Phänomene durch observationelle Daten (Korpora) zu beschreiben, im Rahmen

der gegenwärtigen Theorien der Sprachstruktur zu analysieren und ihre Befunde in

Textform, mündlich oder gebärdensprachlich anhand der gängigen Standards der

linguistischen Kommunikationsformen darzustellen.

6 C

Zugangsvoraussetzungen: Empfohlene Vorkenntnisse:

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 26.10.2023/Nr. 13 V8-WiSe23/24 Seite 20648



Modul M.Ling.512 - Version 1

keine M.Ling.111

Sprache:

Englisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Markus Steinbach

Dr. Nina-Kristin Pendzich

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ling.521: Gebärdensprachen und visuelle Kommunikation:
Forschung
English title: Sign Languages and Visual Communication: Research

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul vertiefende Kenntnisse der Struktur von

Gebärdensprachen und sprachbegleitenden Gesten und des Einflusses der Modalität

der Produktion und Perzeption auf die Struktur von Sprachen und ihrer kommunikativen

Verwendung. Darüber hinaus erwerben die Studierenden Kenntnisse im Umgang

mit videobasierten Datenerhebungs- und Analysemethoden zur Erforschung visuell-

gestischer Kommunikationsformen.

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls können sie:

• eigenständig empirische Studien im Bereich der Gebärdensprachlinguistik und der

Gestenforschung entwerfen, durchführen und auswerten;

• modalitätsspezifische grammatische und pragmatische Phänomene benennen und

beschreiben;

• Ansätze der Grammatik und Pragmatik bei der Analyse von gebärdensprachlichen

Phänomenen sinnvoll anwenden;

• Ansätze über die Entstehung und die Typologie von Gebärdensprachen kritisch

diskutieren;

• Theorien der Interaktion von Sprache und Gestik im Bereich der visuellen

Kommunikation kritisch diskutieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltung: Gebärdensprachen und visuelle Kommunikation: Forschung

(Seminar)

Inhalte:

Visuelle Kommunikation II (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten) 6 C

Lehrveranstaltung: Independent Studies oder Praktikum

Inhalte:

Independent Studies: Im Rahmen der Independent Studies erarbeiten die

Studierenden den Wissensstand in einem einschlägigen Forschungsparadigma und

erstellen dazu eine strukturierte Übersicht, die als Grundlage für die Durchführung

einer empirischen Studie dient. Gesamtumfang der Independent Studies beträgt

ca. 90 Stunden Selbststudium. Die Independent Studies werden in Absprache

mit der Dozentin / dem Dozenten der für das Modul belegten Lehrveranstaltung

durchgeführt und während des Semesters in der Lehrveranstaltung und gegebenenfalls

in Sprechstunden betreut.

Praktikum: Ein Praktikum (Umfang 90 Stunden) kann in einem Arbeitskontext in- oder

außerhalb der Universität absolviert werden, der eine für den MA-Linguistics relevante

Tätigkeit anbietet, z. B. ein Forschungsprojekt innerhalb der Universität, Berufserfahrung
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in einer Einrichtung oder Unternehmen, in dem die fachbezogenen Kompetenzen

eingesetzt werden können.

Prüfung: Kleine Leistung (in Textform, max. 8 Seiten), unbenotet 3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen – in Textform, mündlichen oder gebärdensprachlichen

Formen der wissenschaftlichen Kommunikation – nach, dass sie Ansätze der

Gebärdensprachlinguistik und Gestenforschung anwenden können. Sie weisen zudem

ihre Fähigkeit nach, eigenständig Daten zu erheben und/oder sprachliche und gestische

Phänomene durch observationelle Daten (Korpora) zu beschreiben, im Rahmen

der gegenwärtigen Theorien der Sprachstruktur zu analysieren und ihre Befunde in

Textform, mündlich oder gebärdensprachlich anhand der gängigen Standards der

linguistischen Kommunikationsformen darzustellen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

M.Ling.511

Sprache:

Englisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Markus Steinbach

Dr. Nina-Kristin Pendzich

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ling.522: Gebärdensprachen und visuelle Kommunikation:
Forschung
English title: Sign Languages and Visual Communication: Research

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul vertiefende Kenntnisse der Struktur von

Gebärdensprachen und sprachbegleitenden Gesten und des Einflusses der Modalität

der Produktion und Perzeption auf die Struktur von Sprachen und ihrer kommunikativen

Verwendung. Darüber hinaus erwerben die Studierenden Kenntnisse im Umgang

mit videobasierten Datenerhebungs- und Analysemethoden zur Erforschung visuell-

gestischer Kommunikationsformen.

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls können sie:

• eigenständig empirische Studien im Bereich der Gebärdensprachlinguistik und der

Gestenforschung entwerfen, durchführen und auswerten;

• modalitätsspezifische grammatische und pragmatische Phänomene benennen und

beschreiben;

• Ansätze der Grammatik und Pragmatik bei der Analyse von gebärdensprachlichen

Phänomenen sinnvoll anwenden;

• Ansätze über die Entstehung und die Typologie von Gebärdensprachen kritisch

diskutieren;

• Theorien der Interaktion von Sprache und Gestik im Bereich der visuellen

Kommunikation kritisch diskutieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Gebärdensprachen und visuelle Kommunikation: Forschung

(Seminar)

Inhalte:

Visuelle Kommunikation II (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Kleine Leistung (in Textform, max. 8 Seiten oder mündlich, ca. 30 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen – in Textform, mündlichen oder gebärdensprachlichen

Formen der wissenschaftlichen Kommunikation – nach, dass sie Ansätze der

Gebärdensprachlinguistik und Gestenforschung anwenden können. Sie weisen zudem

ihre Fähigkeit nach, eigenständig Daten zu erheben und/oder sprachliche und gestische

Phänomene durch observationelle Daten (Korpora) zu beschreiben, im Rahmen

der gegenwärtigen Theorien der Sprachstruktur zu analysieren und ihre Befunde in

Textform, mündlich oder gebärdensprachlich anhand der gängigen Standards der

linguistischen Kommunikationsformen darzustellen.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

M.Ling.512
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Modul M.Ling.522 - Version 1

Sprache:

Englisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Markus Steinbach

Dr. Nina-Kristin Pendzich

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2
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Modul SK.SPW.011 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.SPW.011: Sprachliche Grundlagen (Sprache 1)
English title: Foundations in the Object Language (Language 1)

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden verfügen über Grundkenntnisse zu einer Sprache oder Sprachfamilie:

grundlegende Kompetenz (Produktion und schriftliche/mündliche Rezeption),

allgemeines Wissen über die Sprachsituation, die sozialen, kulturellen und

ethnologischen Bedingungen der Sprachgemeinschaft sowie über die vorhandenen

Quellen (Daten, Ressourcen, Beschreibungen).

Im Mittelpunkt dieses Moduls stehen Sprachen, die von den vertrauten Sprachen

entfernt sind, und eine Einsicht in Sprachstrukturen und/oder Sprachsituationen

anbieten, die unsere Vorstellung über die Möglichkeiten der Sprachen der Welt

erweitern: bedrohte Sprachen, wie das Cabécar in Costa Rica, das Urum im Kaukausus

oder das Dan in Westafrika, altindogermanische Sprachen, wie das Hethitische oder das

Tocharische, Sprachen, die interessante Sprachkontaktsituationen darstellen, wie das

Greko/Griko in Süditalien.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachliche Grundlagen der Sprache 1 (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) oder mündliche Prüfung (ca. 30 Minuten) oder

Klausurähnliche Hausarbeit (max. 10 Seiten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie Grundkenntnisse über die behandelte Sprache

oder Sprachfamilie (Sprachproduktion und -verstehen, grammatische Reflexion)

erworben haben.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.ASp.201 oder SK.ASp.231

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Götz Keydana

Prof. Dr. Stavros Skopeteas

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul SK.SPW.021 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.SPW.021: Sprachliche Grundlagen (Sprache 2)
English title: Foundations in the Object Language (Language 2)

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden verfügen über Grundkenntnisse zu einer Sprache oder Sprachfamilie:

grundlegende Kompetenz (Produktion und schriftliche/mündliche Rezeption),

allgemeines Wissen über die Sprachsituation, die sozialen, kulturellen und

ethnologischen Bedingungen der Sprachgemeinschaft sowie über die vorhandenen

Quellen (Daten, Ressourcen, Beschreibungen).

Im Mittelpunkt dieses Moduls stehen Sprachen, die von den vertrauten Sprachen

entfernt sind, und eine Einsicht in Sprachstrukturen und/oder Sprachsituationen

anbieten, die unsere Vorstellung über die Möglichkeiten der Sprachen der Welt

erweitern: bedrohte Sprachen, wie das Cabécar in Costa Rica, das Urum im Kaukausus

oder das Dan in Westafrika, altindogermanische Sprachen, wie das Hethitische oder das

Tocharische, Sprachen, die interessante Sprachkontaktsituationen darstellen, wie das

Greko/Griko in Süditalien.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachliche Grundlagen der Sprache 2 (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) oder mündliche Prüfung (ca. 30 Minuten) oder

Klausurähnliche Hausarbeit (max. 10 Seiten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie Grundkenntnisse über die behandelte Sprache

oder Sprachfamilie (Sprachproduktion und –verstehen, grammatische Reflexion)

erworben haben.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

SK.SPW.011, B.ASp.201 oder SK.ASp.231

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Götz Keydana

Prof. Dr. Stavros Skopeteas

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 3 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

30
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Philosophische Fakultät: 

Nach Beschluss des Fakultätsrats der Philosophischen Fakultät vom 12.07.2023 hat das 

Präsidium der Georg-August-Universität Göttingen am 13.10.2023 die Neufassung des 

Modulverzeichnisses zur Rahmenprüfungsordnung für Master-Studiengänge der 

Philosophischen Fakultät genehmigt (§ 44 Abs. 1 Satz 2 NHG, §§ 37 Abs. 1 Satz 3 Nr. 5 b), 

44 Abs. 1 Satz 3 NHG). 

 

Die Neufassung des Modulverzeichnisses tritt nach deren Bekanntmachung in den 

Amtlichen Mitteilungen II rückwirkend zum 01.10.2023 in Kraft. 

 



Georg-August-Universität

Göttingen

Modulverzeichnis

für die Modulpakete der Studiengebiete ohne
Master-Studiengang sowie anderer Fakultäten
- zu Anlage III der Rahmenprüfungsordnung

für Master-Studiengänge der Philosophischen
Fakultät (Amtliche Mitteilungen Nr.

26/2009 S. 2560, zuletzt geändert durch
Amtliche Mitteilungen I Nr. 31/2023 S. 1222)
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Module

B.Gesch.670a: Arbeit an Originalen - Paläographie (Handschriftenkunde)..............................................20667

B.Gesch.670b: Arbeit an Originalen - Codicologie (Buchkunde)..............................................................20668

B.Gesch.670c: Arbeit an Originalen - Diplomatik (Urkundenlehre)...........................................................20669

B.Gesch.670d: Arbeit an Originalen - Epigraphik (Inschriftenkunde)....................................................... 20670

B.Gesch.670e: Arbeit an Originalen - Numismatik (Münzkunde)............................................................. 20671

B.Gesch.670f: Arbeit an Originalen - Sphragistik (Siegelkunde).............................................................. 20672

B.Gesch.670g: Arbeit an Originalen - Chronologie (Zeitrechnung).......................................................... 20673

B.Gesch.670h: Arbeit an Originalen - Genealogie................................................................................... 20674

B.Gesch.670i: Arbeit an Originalen - Buchdruck...................................................................................... 20675

B.Gesch.670j: Arbeit an Originalen - Akten- und Archivkunde.................................................................20676

B.Gesch.670k: Arbeit an Originalen - Heraldik (Wappenkunde).............................................................. 20677

B.Gesch.670l: Arbeit an Originalen - Digitale Publikationen und Editionen..............................................20678

B.TheoC.01: Bibelkunde........................................................................................................................... 20679

B.TheoC.02: Entstehung und Theologie der biblischen Schriften............................................................ 20680

B.TheoC.03: Grundinformation Kirchengeschichte................................................................................... 20681

B.TheoC.04: Die Christlichen Kulturen des Orients..................................................................................20682

B.TheoC.05: Die orthodoxen Kirchen....................................................................................................... 20683

B.TheoC.06: Exegese der Bibel - Neues Testament................................................................................20684

B.TheoC.07: Exegese der Bibel - Altes Testament..................................................................................20685

B.TheoC.08: Grundwissen Systematische Theologie...............................................................................20686

B.TheoC.09: Praktische Theologie: Seelsorge / Kasualien / Kirchentheorie............................................ 20687

B.TheoC.10: Evangelische Theologie im Diskurs.....................................................................................20688

B.TheoC.11: Theologische Gender- und Diversity-Forschung................................................................. 20689

M.JudC.01: Jüdische Theologie und Ethik............................................................................................... 20690

M.JudC.02: Jüdische Mystik und Liturgie................................................................................................. 20691

M.MNL.101: Gattungsgeschichte und Texttradition.................................................................................. 20692

M.MNL.102: Kulturwissenschaft................................................................................................................20694

M.MNL.103: Rezeptions- und Wissenschaftsgeschichte.......................................................................... 20696

M.MNL.104: Poetik und Stilistik................................................................................................................ 20698
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M.MNL.105: Literaturgeschichtlicher Überblick.........................................................................................20700

M.MNL.200b: Denkmäler der mittel- und neulateinischen Literatur..........................................................20702

M.MNL.201a: Forschungstendenzen im Bereich der Lateinischen Philologie des Mittelalters und der
Neuzeit.......................................................................................................................................................20703

M.MNL.202: Lektüre zentraler Texte der Lateinischen Literatur des Mittelalters und der Neuzeit............20704
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orientierter Fächer..................................................................................................................................... 20706

M.MNL.300: Einführung in die lateinische Sprache und Literatur des Mittelalters und der Neuzeit (für
Masterstudierende ohne Abschluss in Lat. Phil. d. MA und d. NZ)..........................................................20708

M.MNL.400a: Editionstechnik....................................................................................................................20710

M.MNL.400b: Textherstellung................................................................................................................... 20712

M.MNL.401: Übersetzungspraxis.............................................................................................................. 20714

M.MNL.402: Literatur und Edition............................................................................................................. 20715

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 26.10.2023/Nr. 13 V6-WiSe23/24 Seite 20660



Inhaltsverzeichnis

Übersicht nach Modulgruppen

I. Modulpakete zu Studiengebieten ohne Master-Studiengang sowie der
Theologischen und Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultäten

1. Studiengebiet "Lateinische Philologie des Mittelalters und der Neuzeit"

a. Modulpaket "Lateinische Philologie des Mittelalters und der Neuzeit" im
Umfang von 36 C

aa. Zugangsvoraussetzungen

Zum Modulpaket „Lateinische Philologie des Mittelalters und der Neuzeit“ im Umfang von 36 C
können nur Studierende zugelassen werden, welche nachweisen:

a) Leistungen im Umfang von wenigstens 45 C in den Fächern "Lateinische Philologie
des Mittelalters" oder "Lateinische Philologie des Mittelalters und der Neuzeit" bzw. in eng
verwandten Fachgebieten, oder

b) Leistungen im Umfang von wenigstens 45 C im Fach "Klassische Philologie" oder
Lateinische Philologie" oder

c) das Latinum oder äquivalente Leistungen.

Bewerber*innen sollten eine Fachstudienberatung des Studiengebietes absolviert haben.

bb. Modulübersicht

i. Wahlpflichtmodule

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 36 C nach Maßgabe der folgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden; Module, welche bereits im Rahmen eines
Bachelorstudiums absolviert wurden, können nicht erneut belegt werden.

A.

Es müssen folgende Module im Umfang von insgesamt 16 C erfolgreich absolviert
werden:

M.MNL.101: Gattungsgeschichte und Texttradition (9 C, 3 SWS)............................. 20692

M.MNL.200b: Denkmäler der mittel- und neulateinischen Literatur (7 C, 3 SWS)......20702

B.

Es müssen zwei der folgenden Module im Umfang von insgesamt 20 C erfolgreich
absolviert werden:

M.MNL.102: Kulturwissenschaft (10 C, 4 SWS).........................................................20694

M.MNL.103: Rezeptions- und Wissenschaftsgeschichte (10 C, 4 SWS)....................20696
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M.MNL.104: Poetik und Stilistik (10 C, 4 SWS)......................................................... 20698

C. Regelung der Modulbelegung für fachexterne Studierende

Studierende, welche weder einen Bachelorabschluss im Fach "Lateinische Philologie
des Mittelalters und der Neuzeit" oder in einer eng verwandten Fachrichtung noch den
Erwerb von Grundkenntnissen in Lateinischer Philologie des Mittelalters und der Neuzeit
wenigstens im Umfang von Modul B.MNL.100 nachweisen, müssen abweichend von
Buchstabe A) folgende Module im Umfang von insgesamt 26 C erfolgreich absolvieren.
Abweichend von Buchstabe B) müssen diese Studierenden nur eines der dort benannten
Module erfolgreich absolvieren. Für Studierende mit Bachelorabschluss im Fach
Lateinische Philologie des Mittelalters und der Neuzeit ist die Belegung des Moduls
M.MNL.300 ausgeschlossen.

M.MNL.200b: Denkmäler der mittel- und neulateinischen Literatur (7 C, 3 SWS)......20702

M.MNL.400a: Editionstechnik (10 C, 4 SWS).............................................................20710

M.MNL.400b: Textherstellung (10 C, 2 SWS)............................................................ 20712

M.MNL.300: Einführung in die lateinische Sprache und Literatur des Mittelalters und der
Neuzeit (für Masterstudierende ohne Abschluss in Lat. Phil. d. MA und d. NZ) (9 C,
4 SWS)........................................................................................................................20708

ii. Wahlpflichtmodul bei Anfertigung der Masterarbeit im Studiengebiet

Soll die Masterarbeit im Studiengebiet Lateinische Philologie des Mittelalters und der
Neuzeit angefertigt werden, so muss zusätzlich das Modul M.MNL.201a im Umfang von 6
C erfolgreich absolviert werden; ist im Rahmen des Master-Studiengangs, für den die*der
Studierende eingeschrieben ist, bereits ein die Abschlussarbeit begleitendes Modul als
Pflichtmodul zu absolvieren, kann an Stelle von M.MNL.201a auch M.MNL.202 absolviert
werden:

M.MNL.201a: Forschungstendenzen im Bereich der Lateinischen Philologie des Mittelalters
und der Neuzeit (6 C, 2 SWS).........................................................................................20703

M.MNL.202: Lektüre zentraler Texte der Lateinischen Literatur des Mittelalters und der
Neuzeit (6 C, 2 SWS)...................................................................................................... 20704

b. Modulpaket "Lateinische Phlilologie des Mittelalters und der Neuzeit" im
Umfang von 18 C

aa. Zugangsvoraussetzungen

Zum Modulpaket „Lateinische Philologie des Mittelalters und der Neuzeit“ im Umfang von 18 C
können Studierende zugelassen werden, die Kenntnisse der lateinischen Sprache wenigstens
im Umfang des Kleinen Latinums nachweisen.

Bewerber*innen sollten eine Fachstudienberatung des Studiengebietes absolviert haben.

bb. Modulübersicht

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 18 C nach Maßgabe der folgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden; Module, die bereits im Rahmen des
Bachelorstudiums absolviert wurden, können nicht berücksichtigt werden:
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i. Wahlpflichtmodule I

Es müssen folgende zwei Module im Umfang von insgesamt 18 C erfolgreich absolviert
werden:

M.MNL.101: Gattungsgeschichte und Texttradition (9 C, 3 SWS).................................. 20692

M.MNL.105: Literaturgeschichtlicher Überblick (9 C, 4 SWS)......................................... 20700

ii. Regelung der Modulbelegung für fachexterne Studierende

Studierende, welche weder einen Bachelorabschluss im Fach "Lateinische Philologie
des Mittelalters und der Neuzeit" oder in einer eng verwandten Fachrichtung noch den
Erwerb von Grundkenntnissen in "Lateinischer Philologie des Mittelalters und der Neuzeit"
wenigstens im Umfang von Modul B.MNL.100 nachweisen, müssen abweichend von
Buchstabe i. folgende zwei Module im Umfang von insgesamt 18 C erfolgreich absolvieren:

M.MNL.101: Gattungsgeschichte und Texttradition (9 C, 3 SWS).................................. 20692

M.MNL.300: Einführung in die lateinische Sprache und Literatur des Mittelalters und der
Neuzeit (für Masterstudierende ohne Abschluss in Lat. Phil. d. MA und d. NZ) (9 C,
4 SWS)............................................................................................................................. 20708

c. Modulpaket "Editionstechnik" im Umfang von 18 C

aa. Zugangsvoraussetzungen

Zum Modulpaket "Editionstechnik" im Umfang von 18 C können Studierende zugelassen
werden, die Kenntnisse der lateinischen Sprache wenigstens im Umfang des Kleinen Latinums
nachweisen.

Bewerber*innen müssen eine Fachstudienberatung des Studiengebiets absolviert haben.

bb. Modulübersicht

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 18 C nach Maßgabe der folgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden; Module, die bereits im Rahmen des
Bachelorstudiums absolviert wurden, können nicht berücksichtigt werden:

i. Wahlpflichtmodule I

Es muss das folgende Modul im Umfang von insgesamt 6 C erfolgreich absolviert werden:

M.MNL.204: Berufsqualifizierendes Praktikum für Studierende mediävistischer und
frühneuzeitlich orientierter Fächer (6 C).......................................................................... 20706

ii. Wahlpflichtmodule II

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von insgesamt 4 C erfolgreich absolviert
werden:

M.MNL.401: Übersetzungspraxis (4 C, 2 SWS).............................................................. 20714

M.MNL.402: Literatur und Edition (4 C, 1 SWS)............................................................. 20715
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iii. Wahlpflichtmodule III

Es müssen zwei der folgenden Module im Umfang von insgesamt 8 C erfolgreich absolviert
werden:

B.Gesch.670a: Arbeit an Originalen - Paläographie (Handschriftenkunde) (4 C, 2 SWS)20667

B.Gesch.670b: Arbeit an Originalen - Codicologie (Buchkunde) (4 C, 2 SWS)...............20668

B.Gesch.670c: Arbeit an Originalen - Diplomatik (Urkundenlehre) (4 C, 2 SWS)............20669

B.Gesch.670d: Arbeit an Originalen - Epigraphik (Inschriftenkunde) (4 C, 2 SWS)........ 20670

B.Gesch.670e: Arbeit an Originalen - Numismatik (Münzkunde) (4 C, 2 SWS).............. 20671

B.Gesch.670f: Arbeit an Originalen - Sphragistik (Siegelkunde) (4 C, 2 SWS)............... 20672

B.Gesch.670g: Arbeit an Originalen - Chronologie (Zeitrechnung) (4 C, 2 SWS)........... 20673

B.Gesch.670h: Arbeit an Originalen - Genealogie (4 C, 2 SWS).................................... 20674

B.Gesch.670i: Arbeit an Originalen - Buchdruck (4 C, 2 SWS).......................................20675

B.Gesch.670j: Arbeit an Originalen - Akten- und Archivkunde (4 C, 2 SWS).................. 20676

B.Gesch.670k: Arbeit an Originalen - Heraldik (Wappenkunde) (4 C, 2 SWS)............... 20677

B.Gesch.670l: Arbeit an Originalen - Digitale Publikationen und Editionen (4 C, 2 SWS)20678

iv. Regelung der Modulbelegung für fachexterne Studierende

Studierende, welche keinen Bachelorabschluss im Fach "Lateinische Philologie des
Mittelalters und der Neuzeit" nachweisen, müssen abweichend von Buchstabe i. das Modul
M.MNL.401 aus ii. im Umfang von 4 C sowie eines der Module aus iii. im Umfang von 4 C
erfolgreich absolvieren. Darüber hinaus muss eines der folgenden Module im Umfang von
insgesamt 10 C erfolgreich absolviert werden:

M.MNL.400a: Editionstechnik (10 C, 4 SWS)..................................................................20710

M.MNL.400b: Textherstellung (10 C, 2 SWS)................................................................. 20712

2. Modulpakete der Theologischen Fakultät

a. Modulpaket "Judaistik" im Umfang von 18 C

aa. Zugangsvoraussetzungen

Kenntnisse des Hebräischen im Umfang von wenigstens 12 C und Nachweis von Leistungen
aus den Grundlagen der Judaistik im Umfang von wenigstens 6 C (z.B. durch Modul
B.Jud.C.04)

bb. Modulübersicht

Es müssen folgende zwei Module im Umfang von insgesamt 18 C erfolgreich absolviert werden:
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M.JudC.01: Jüdische Theologie und Ethik (9 C, 6 SWS).....................................................20690

M.JudC.02: Jüdische Mystik und Liturgie (9 C, 6 SWS).......................................................20691

b. Modulpaket "Theologie" im Umfang von 18 C

aa. Zugangsvoraussetzungen

Voraussetzung für die Aufnahme des Studiums im Modulpaket „Theologie“ sind Leistungen aus
der Theologie im Umfang von wenigstens 18 C.

bb. Modulübersicht

Es müssen wenigstens zwei der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt
wenigstens 18 C erfolgreich absolviert werden; die nochmalige Absolvierung bereits in einem
Bachelor-Studiengang absolvierter Module ist ausgeschlossen:

B.TheoC.11: Theologische Gender- und Diversity-Forschung (6 C, 4 SWS)....................... 20689

B.TheoC.01: Bibelkunde (6 C, 4 SWS)................................................................................ 20679

B.TheoC.02: Entstehung und Theologie der biblischen Schriften (6 C, 4 SWS).................. 20680

B.TheoC.03: Grundinformation Kirchengeschichte (6 C, 4 SWS)........................................ 20681

B.TheoC.04: Die Christlichen Kulturen des Orients (9 C, 4 SWS)....................................... 20682

B.TheoC.05: Die orthodoxen Kirchen (9 C, 4 SWS).............................................................20683

B.TheoC.06: Exegese der Bibel - Neues Testament (9 C, 4 SWS)..................................... 20684

B.TheoC.07: Exegese der Bibel - Altes Testament (9 C, 4 SWS)........................................20685

B.TheoC.08: Grundwissen Systematische Theologie (6 C, 4 SWS).................................... 20686

B.TheoC.09: Praktische Theologie: Seelsorge / Kasualien / Kirchentheorie (9 C, 4 SWS).. 20687

B.TheoC.10: Evangelische Theologie im Diskurs (6 C, 4 SWS).......................................... 20688

3. Modulpakete der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät

a. Modulpaket "Volkswirtschaftslehre" im Umfang von 36 C

aa. Zugangsvoraussetzungen

Zugangsvoraussetzung für das Modulpaket "Volkswirtschaftslehre" im Umfang von 36
C ist der Nachweis über den erfolgreichen Abschluss von Modulen aus dem Bereich
der Volkswirtschaftslehre im Umfang von wenigstens 60 C, darunter Leistungen in
volkswirtschaftlicher Theorie, Finanzwissenschaft oder Außenwirtschaft im Umfang von
wenigstens 30 C.

bb. Modulübersicht

Es müssen Module im Umfang von 36 C erfolgreich absolviert werden. Zur Auswahl stehen alle
Module der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät mit Modulnummern des Formats M.WIWI-
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VWL.[Nummer]. Entsprechende Module sind im jeweils gültigen Modulverzeichnis für Master-
Studiengänge der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät zu finden.
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Modul B.Gesch.670a - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.670a: Arbeit an Originalen - Paläographie
(Handschriftenkunde)
English title: Working with Originals - Palaeography

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel dieses praktisch angelegten Seminars ist die Arbeit an Originalquellen. Die

Studierenden lernen die hilfswissenschaftlichen Methoden der Paläographie/

Handschriftenkunde, wenden sie an und können die Originale bestimmen und

kommentieren und gegebenenfalls auch edieren oder mit moderner Datentechnologie

aufbereiten (Erfassung und Annotierung in Datenbanken, elektronisches Publizieren).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: B.Gesch.670a (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 16000 Zeichen)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme, mündliche Vorstellung einer Handschrift oder eines

Fragmenttes

4 C

Prüfungsanforderungen:

Kommentar zu einer ausgewählten Handschrift oder einem Fragment unter Anwendung

der erlernten paläographischen Fertigkeiten.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse der Sprache, in der das Original verfasst

ist

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hedwig Röckelein

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Gesch.670b - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.670b: Arbeit an Originalen - Codicologie
(Buchkunde)
English title: B.Gesch.670b.Mp: Working with Originals - Codicology

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel dieses praktisch angelegten Seminars ist die Arbeit an Originalquellen. Die

Studierenden lernen die hilfswissenschaftlichen Methoden der Codicologie/Buchkunde,

wenden sie an und können die Originale bestimmen und kommentieren und

gegebenenfalls auch edieren oder mit moderner Datentechnologie aufbereiten

(Erfassung und Annotierung in Datenbanken, elektronisches Publizieren).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: B.Gesch.670b (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 16000 Zeichen)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme, mündliche Vorstellung einer Handschrift oder eines

Druckwerkes

4 C

Prüfungsanforderungen:

Kommentar zu einer ausgewählten Handschrift oder einem Druckwerk unter Rückgriff

auf die erlernten buchwissenschaftlichen Kenntnisse.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse der Sprache, in der das Original verfasst

ist

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hedwig Röckelein

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Gesch.670c - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.670c: Arbeit an Originalen - Diplomatik
(Urkundenlehre)
English title: Working with Originals - Sciences of Diplomatics

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel dieses praktisch angelegten Seminars ist die Arbeit an Originalquellen.

Die Studierenden lernen die hilfswissenschaftlichen Methoden der Diplomatik/

Urkundenlehre, wenden sie an und können die Originale bestimmen und kommentieren

und gegebenenfalls auch edieren oder mit moderner Datentechnologie aufbereiten

(Erfassung und Annotierung in Datenbanken, elektronisches Publizieren).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: B.Gesch.670c (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 16000 Zeichen)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme, mündliche Vorstellung einer Urkunde

4 C

Prüfungsanforderungen:

Kommentar zu ausgewählten Urkunden (1-2) unter Rückgriff der erlernten Methoden der

Diplomatik

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse der Sprache, in der das Original verfasst

ist

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hedwig Röckelein

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Gesch.670d - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.670d: Arbeit an Originalen - Epigraphik
(Inschriftenkunde)
English title: Working with Originals - Epigraphy

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel dieses praktisch angelegten Seminars ist die Arbeit an Originalquellen.

Die Studierenden lernen die hilfswissenschaftlichen Methoden der Epigraphik/

Inschriftenkunde, wenden sie an und können die Originale bestimmen und

kommentieren und gegebenenfalls auch edieren oder mit moderner Datentechnologie

aufbereiten (Erfassung und Annotierung in Datenbanken, elektronisches Publizieren).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: B.Gesch.670d 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 16000 Zeichen)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme, mündliche Vorstellung einer Inschrift (z.B. Sigelumschrift)

4 C

Prüfungsanforderungen:

Kommentar zu ausgewählten Inschriften (1-5); Nachweis  der erlernten epigraphischen

Kenntnisse.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse der Sprache, in der das Original verfasst

ist

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hedwig Röckelein

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Gesch.670e - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.670e: Arbeit an Originalen - Numismatik
(Münzkunde)
English title: Working with Originals - Numismatics

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel dieses praktisch angelegten Seminars ist die Arbeit an Originalquellen. Die

Studierenden lernen die hilfswissenschaftlichen Methoden der Numismatik/Münzkunde,

wenden sie an und können die Originale bestimmen und kommentieren und

gegebenenfalls auch edieren oder mit moderner Datentechnologie aufbereiten

(Erfassung und Annotierung in Datenbanken, elektronisches Publizieren).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: B.Gesch.670e (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 16000 Zeichen)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme, mündliche Vorstellung einer Münze oder einer Medaille

4 C

Prüfungsanforderungen:

Kommentar zu  ausgewählten Münzen und/oder Medaillen (1-5) unter Rückgriff auf die

erlernten Methoden der Numismatik.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse der Sprache, in der das Original verfasst

ist

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hedwig Röckelein

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Gesch.670f - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.670f: Arbeit an Originalen - Sphragistik
(Siegelkunde)
English title: Working with Originals - Sphragistics

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel dieses praktisch angelegten Seminars ist die Arbeit an Originalquellen. Die

Studierenden lernen die hilfswissenschaftlichen Methoden der Sphragistik/Siegelkunde,

wenden sie an und können die Originale bestimmen und kommentieren und

gegebenenfalls auch edieren oder mit moderner Datentechnologie aufbereiten

(Erfassung und Annotierung in Datenbanken, elektronisches Publizieren).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: B.Gesch.670f (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 16000 Zeichen)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme, mündliche Vorstellung eines Sigels

4 C

Prüfungsanforderungen:

Kommentar ausgewählten Sigeln (1-5) unter Anwendung

der erlernten Methoden der Sphragistik.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse der Sprache, in der das Original verfasst

ist

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hedwig Röckelein

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Gesch.670g - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.670g: Arbeit an Originalen - Chronologie
(Zeitrechnung)
English title: Working with Originals - Chronology

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel dieses praktisch angelegten Seminars ist die Arbeit an Originalquellen. Die

Studierenden lernen die hilfswissenschaftlichen Methoden der Chronologie/

Zeitrechnung, wenden sie an und können die Originale bestimmen und kommentieren

und gegebenenfalls auch edieren oder mit moderner Datentechnologie aufbereiten

(Erfassung und Annotierung in Datenbanken, elektronisches Publizieren).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: B.Gesch.670g (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 16000 Zeichen)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme, mündliche Vorstellung eines Originals (z.B. Cisiojanus)

4 C

Prüfungsanforderungen:

Kommentar zu einem ausgewählten Original (z.B. Kalendar; Cisiojanus; Computus)

unter Rückgriff auf die erlernten Methoden der Zeitrechnung und Zeitmessung

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse der Sprache, in der das Original verfasst

ist

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hedwig Röckelein

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Gesch.670h - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.670h: Arbeit an Originalen - Genealogie
English title: Working with Originals - Genealogy

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel dieses praktisch angelegten Seminars ist die Arbeit an Originalquellen. Die

Studierenden lernen die hilfswissenschaftlichen Methoden der Genealogie, wenden sie

an und können die Originale bestimmen und kommentieren und gegebenenfalls auch

edieren oder mit moderner Datentechnologie aufbereiten (Erfassung und Annotierung in

Datenbanken, elektronisches Publizieren).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: B.Gesch.670h (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 16000 Zeichen)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme, mündliche Vorstellung eines Stammbaums

4 C

Prüfungsanforderungen:

Kommentar zu einem ausgewählten Stammbaum unter Anwendung der erlernten

genealogischen Methoden.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse der Sprache, in der das Original verfasst

ist

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hedwig Röckelein

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Gesch.670i - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.670i: Arbeit an Originalen - Buchdruck
English title: Working with Originals - Book Printing ODER Letterpress Printing

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel dieses praktisch angelegten Seminars ist die Arbeit an Originalquellen.

Die Studierenden lernen die hilfswissenschaftlichen Methoden der Kunde der

Buchdruckkunde, wenden sie an und können die Originale bestimmen und

kommentieren und gegebenenfalls auch edieren oder mit moderner Datentechnologie

aufbereiten (Erfassung und Annotierung in Datenbanken, elektronisches Publizieren).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: B.Gesch.670i (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 16000 Zeichen)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme, mündliche Vorstellung eines Originals

4 C

Prüfungsanforderungen:

Kommentar zu einem ausgewählten Druckwerk oder einer ausgewählten Drucktype

unter Anwendung der erlernten buchwissenschaftlichen Methoden

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse der Sprache, in der das Original verfasst

ist

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hedwig Röckelein

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Gesch.670j - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.670j: Arbeit an Originalen - Akten- und Archivkunde
English title: Working with Originals - Archival and Document Science

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel dieses praktisch angelegten Seminars ist die Arbeit an Originalquellen. Die

Studierenden lernen die hilfswissenschaftlichen Methoden der Akten- und Archivkunde,

wenden sie an und können die Originale bestimmen und kommentieren und

gegebenenfalls auch edieren oder mit moderner Datentechnologie aufbereiten

(Erfassung und Annotierung in Datenbanken, elektronisches Publizieren).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: B.Gesch.670j (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 16000 Zeichen)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme, mündliche Vorstellung von Akten

4 C

Prüfungsanforderungen:

Kommentar zu  ausgewählten Akten (1-5) unter Rückgriff auf die erlernten Kenntnisse

und Methoden der Akten- und Archivkunde

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse der Sprache, in der das Original verfasst

ist

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hedwig Röckelein

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Gesch.670k - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.670k: Arbeit an Originalen - Heraldik (Wappenkunde)
English title: Working with Originals - Heraldry

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel dieses praktisch angelegten Seminars ist die Arbeit an Originalquellen. Die

Studierenden lernen die hilfswissenschaftlichen Methoden der Heraldik/Wappenkunde,

wenden sie an und können die Originale bestimmen und kommentieren und

gegebenenfalls auch edieren oder mit moderner Datentechnologie aufbereiten

(Erfassung und Annotierung in Datenbanken, elektronisches Publizieren).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: B.Gesch.670k (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 16000 Zeichen)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme, mündliche Vorstellung eines Wappens

4 C

Prüfungsanforderungen:

Kommentar zu ausgewählten Wappen (1-5) unter Anwendung der erlernten

heraldischen Kenntnisse

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse der Sprache, in der das Original verfasst

ist

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hedwig Röckelein

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Gesch.670l - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.670l: Arbeit an Originalen - Digitale Publikationen
und Editionen
English title: Working with Originals - Digital publications and editions

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel dieses praktisch angelegten Seminars ist die Arbeit an der digitalen Edition von

Handschriften (derzeit Kyeser: Bellifortis). Dazu werden Methoden der e-humanities

dargestellt, Kenntnisse in XML/TEI erworben und der Umgang mit Templates zur

editorischen Erfassung eingeübt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: B.Gesch.670l (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 16000 Zeichen)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme, mündliche Vorstellung einer digitalen Edition

4 C

Prüfungsanforderungen:

Bearbeiten von Templates zur Erfassung eines ausgewählten Originals unter Rückgriff

auf die erlernten hilfswissenschaftlichen Methoden der digitalen Edition.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse der Sprache, in der das Original verfasst

ist

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hedwig Röckelein

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.TheoC.01 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.TheoC.01: Bibelkunde
English title: Bible Knowledge

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben grundlegende Kenntnisse zum Aufbau und Inhalt des Alten

und Neuen Testaments sowie der darin enthaltenen Schriften.

Sie werden befähigt, über die Struktur des (protestantischen) Bibelkanons sowie

über die Gliederung und den Inhalt der einzelnen alt- und neutestamentlichen Bücher

Auskunft zu geben, biblische Texte in ihren jeweiligen Kontexten wahrzunehmen, sie

zueinander in Beziehung zu setzen und innerbiblische Zusammenhänge zu erkennen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Bibelkunde Altes Testament (Übung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Bibelkunde Neues Testament (Übung) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Bibelkundliche Erschließung einer zentralen biblischen Schrift oder Schriftengruppe und

Darstellung ihrer innerbiblischen Bezüge

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Reinhard Müller

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.TheoC.02 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.TheoC.02: Entstehung und Theologie der biblischen
Schriften
English title: History and Theology of the Biblical Writings

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben grundlegende Kenntnisse zur Entstehungsgeschichte und

zur Theologie der biblischen Schriften.

Sie werden befähigt, die Schriften des Alten und des Neuen Testaments vor

ihrem jeweiligen geschichtlichen Hintergrund zu lesen, die Entstehungsgeschichte

der biblischen Schriften in Grundzügen nachzuvollziehen, sie in ihren zentralen

theologischen Inhalten wahrzunehmen und Grundfragen der Geschichte Israels sowie

des frühen Christentums zu erörtern.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Grundinformation Altes Testament (Vorlesung)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Lehrveranstaltung: Grundinformation Neues Testament (Vorlesung)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit, Grundfragen der Entstehungsgeschichte und der theologischen Erschließung

der alt- und neutestamentlichen Schriften zu erörtern

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Florian Wilk

Angebotshäufigkeit:

s. oben

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.TheoC.03 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.TheoC.03: Grundinformation Kirchengeschichte
English title: Church History

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben grundlegende Kenntnisse zu den Epochen der

Christentumsgeschichte (Alte Kirche, Mittelalter, Reformation, Neuzeit).

Sie werden befähigt, Auskunft über historische Entwicklungen, wichtige theologische

Positionen und zentrale kirchen- und theologiegeschichtliche Texte zu geben,

sie in theologischer Perspektive wahrzunehmen und sich kritisch mit ihnen

auseinanderzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Kirchengeschichte im Überblick (Vorlesung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zur Darstellung und zur wissenschaftlichen Erörterung zentraler

kirchengeschichtlicher Sachverhalte

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Peter Gemeinhardt

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40
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Modul B.TheoC.04 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.TheoC.04: Die Christlichen Kulturen des Orients
English title: Christian Cultures of the Orient

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben Überblickskenntnisse zur Geschichte, zur Literatur

und zu den Kirchen der christlich-orientalischen Kulturen und eignen sich die

fachwissenschaftliche Terminologie an.

Sie werden befähigt, die geschichtlichen und konfessionellen Besonderheiten der

christlichen Kulturen des Orients wahrzunehmen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Die christlichen Kulturen des Orients (Seminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Orientalische Kirchen

(Übung, ggf. mit Exkursion)

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 48000 Zeichen)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit, zentrale Aspekte der wissenschaftlichen Auseinandersetzung mit den

christlichen Kulturen des Orients darzustellen und zu erörtern

9 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jennifer Wasmuth

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.TheoC.05 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.TheoC.05: Die orthodoxen Kirchen
English title: The Orthodox Churches

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben Überblickskenntnisse zur Konfessionskunde und Symbolik

der orthodoxen Kirchen und eignen sich die fachwissenschaftliche Terminologie an.

Sie werden befähigt, die besonderen Erscheinungsformen ostkirchlicher Spiritualität

(Ikonen, Herzensgebet) und ostkirchlichen Denkens (Religionsphilosophie, Dogmatik)

sowie ekklesiale Vollzüge in ihrem Sitz im Leben und ihrer historischen Genese zu

erfassen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Das orthodoxe Christentum (Seminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Orthodoxe Kirchen

(Übung, ggf. mit Exkursion)

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 48000 Zeichen)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit, zentrale Aspekte der wissenschaftlichen Auseinandersetzung mit den

orthodoxen Kirchen darzustellen und zu erörtern

9 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jennifer Wasmuth

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.TheoC.06 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.TheoC.06: Exegese der Bibel - Neues Testament
English title: Exegesis of the Bible - New Testament

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben gründliche Kenntnisse zur wissenschaftlichen Analyse

und Interpretation neutestamentlicher Schriften, zu den zentralen Themen des Neuen

Testaments und zur Geschichte des frühen Christentums.

Sie werden befähigt, neutestamentliche Texte in methodisch kontrollierter Weise

historisch-kritisch auszulegen und sie in ihrer literarischen, geschichtlichen und

theologischen Eigenart wahrzunehmen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Proseminar zum Neuen Testament

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Beherrschung der wissenschaftlichen Methoden zur Exegese des Neuen Testaments

4 C

Lehrveranstaltung: Seminar zum Neuen Testament

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Referat mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zur Darstellung und Lösung von Grundproblemen der Exegese und Theologie

des Neuen Testaments

5 C

Zugangsvoraussetzungen:

Griechischkenntnisse

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Florian Wilk

Angebotshäufigkeit:

s. oben

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.TheoC.07 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.TheoC.07: Exegese der Bibel - Altes Testament
English title: Exegesis of the Bible - Old Testament

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben gründliche Kenntnisse zur wissenschaftlichen Analyse

und Interpretation alttestamentlicher Schriften, zu den zentralen Themen des Alten

Testaments und zur Geschichte Israels.

Sie werden befähigt, alttestamentliche Texte in methodisch kontrollierter Weise

historisch-kritisch auszulegen und sie in ihrer literarischen, geschichtlichen und

theologischen Eigenart wahrzunehmen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Proseminar zum Alten Testament

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Beherrschung der wissenschaftlichen Methoden zur Exegese des Alten Testaments

4 C

Lehrveranstaltung: Seminar zum Alten Testament

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Referat mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zur Darstellung und Lösung von Grundproblemen der Exegese und Theologie

des Alten Testaments

5 C

Zugangsvoraussetzungen:

Hebräischkenntnisse (i.d.R. Hebraicum)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Reinhard Müller

Angebotshäufigkeit:

s. oben

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.TheoC.08 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.TheoC.08: Grundwissen Systematische Theologie
English title: Systematic Theology

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben grundlegende Kenntnisse zur Dogmatik und zur

theologischen Ethik.

In der Auseinandersetzung mit exemplarischen Themen, Positionen und Problemen

dieser beiden Teildisziplinen der Systematischen Theologie werden sie zur Artikulation

und Reflexion der Besonderheiten befähigt, die mit der Aufgabe verbunden sind,

Rechenschaft über die christlichen Glaubensinhalte zu geben und deren Konsequenzen

für ein verantwortliches Handeln zu bedenken.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Grundriss der Dogmatik (Vorlesung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Grundkurs Ethik (Proseminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit, zentrale Themen und Probleme der Systematischen Theologie differenziert

darzustellen und wissenschaftlich zu erörtern

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. theol. Dr. h. c. Christine Axt-Piscalar

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.TheoC.09 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.TheoC.09: Praktische Theologie: Seelsorge / Kasualien /
Kirchentheorie
English title: Practical Theology

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden verfügen über grundlegende Kenntnisse zu Teilgebieten der

Praktischen Theologie (Seelsorge, Kasualien, Kirchentheorie bzw. Pastoraltheologie).

Je nach Schwerpunktsetzung sind sie in der Lage,

• den Begriff "Seelsorge", geschichtliche Modelle und exemplarische Handlungsfelder

der Seelsorge sowie Positionen zur Seelsorgetheorie zu erörtern,

• Auskunft über die historische Entwicklung der christlichen Kasualpraxis, empirische

Einsichten zu ihrer lebensgeschichtlichen, kirchlichen und gesellschaftlichen Bedeutung

sowie über theologische Kriterien des pastoralen Handelns zu geben,

• institutionelle Strukturen der gegenwärtigen Kirche in ihrer historischen Entwicklung

und in ihrer rechtlichen und empirischen Gestalt, die Bedeutung ekklesiologischer

Konzepte und Programme der Kirchenreform sowie aktuelle Handlungsprobleme der

Gesamtkirche (Mitgliedschaft, Kirchenaustritte, ökonomische Fragen) zu reflektieren,

• sich mit klassischen und aktuellen Theorien der kirchlichen Berufe, insbesondere des

Pfarramtes, auseinanderzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung zur Praktischen Theologie 2 SWS

Lehrveranstaltung: Seminar zur Seelsorge oder zur Kirchentheorie 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit, sich in eigenständiger wissenschaftlicher Arbeit mit Teilgebieten der

Praktischen Theologie auseinanderzusetzen

9 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jan Hermelink

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.TheoC.10 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.TheoC.10: Evangelische Theologie im Diskurs
English title: Protestant Theology in Dialogue

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben grundlegende Kenntnisse zu zentralen Themen der

zeitgenössischen Theologie und zu den Hauptaspekten des interreligiösen Dialogs.

Sie werden befähigt, das Christentum im Kontext der anderen Religionen

wahrzunehmen, die Gegenstände, Bedingungen und Problemhorizonte des

interreligiösen Dialogs zu erfassen und zentrale Themen der zeitgenössischen

Theologie in interreligiöser Perspektive zu betrachten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Das Christentum und die anderen Religionen (Übung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Zentrale Themen der zeitgenössischen Theologie (Vorlesung,

Übung)

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit, zentrale Themen der zeitgenössischen Theologie im Horizont des

interreligiösen Dialogs zu erörtern

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. theol. Dr. h. c. Christine Axt-Piscalar

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:
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Modul B.TheoC.11 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.TheoC.11: Theologische Gender- und Diversity-Forschung
English title: Theological Studies in Gender and Diversity

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben grundlegende Kenntnisse zur theologischen Gender-

und Diversity-Forschung. In der Auseinandersetzung mit exemplarischen Themen,

Positionen und Problemen der theologischen Gender- und Diversity-Forschung

werden sie zur Artikulation und Reflexion der Besonderheiten befähigt, die mit der

Aufgabe verbunden sind, Rechenschaft über Gender- und Diversity-Fragen im Horizont

christlicher Theologie zu geben und deren Konsequenzen für ein verantwortliches

Handeln zu bedenken.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Theologische Gender-Forschung

(Übung, Seminar oder Vorlesung mit einschlägigem Schwerpunkt)

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

2 SWS

Lehrveranstaltung: Theologische Diversity-Forschung

(Übung, Seminar oder Vorlesung mit einschlägigem Schwerpunkt)

Angebotshäufigkeit: jährlich

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit, zentrale Themen und Probleme der theologischen Gender- und Diversity-

Forschung darzustellen und wissenschaftlich zu erörtern

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Studiendekan:in

Angebotshäufigkeit:

s. oben

Dauer:

1 - 2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.JudC.01 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.JudC.01: Jüdische Theologie und Ethik
English title: Jewish Theology and Ethics

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Vertiefte Kenntnis der grundlegenden und wirkungsgeschichtlich bedeutsamsten

Quellen zu Ethik und Recht des rabbinischen Judentums. Fähigkeit zur eigenständigen

sprachlichen und sachlichen Erarbeitung weisheitlicher und religionsgesetzlicher Texte

sowie zur diskursiven Darstellung jüdisch-theologischer Hauptthemen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltung: Jüdische Theologie (Vorlesung)

Angebotshäufigkeit: jedes zweite Wintersemester

2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 20 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit, zentrale Themen der jüdischen Theologie darzustellen und zu erläutern

9 C

Lehrveranstaltung: Grundtexte des Judentums: Die Sprüche der Väter (Avot)

(Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes zweite Sommersemester

2 SWS

Lehrveranstaltung: Grundtexte des Judentums: Die Talmudim (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes zweite Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit, einen hebräischen Textabschnitt aus der jüdischen Ethik fachgerecht zu

übersetzen und zu kommentieren

9 C

Zugangsvoraussetzungen:

Kenntnisse des Hebräischen im Umfang von

wenigstens 12 C und der Nachweis von Leistungen

aus den Grundlagen der Judaistik von wenigstens 6

C (z.B. durch das Modul B.JudC.04).

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hans-Jürgen Becker

Angebotshäufigkeit:

s. oben

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Die Hausarbeit wird entweder im Seminar zu den Sprüchen der Väter oder im Seminar zu den Talmudim

geschrieben.
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Modul M.JudC.02 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.JudC.02: Jüdische Mystik und Liturgie
English title: Jewish Mysticism and Liturgy

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Vertiefte Kenntnis der grundlegenden und wirkungsgeschichtlich bedeutsamsten

Quellen zu Liturgie und Mystik des Judentums. Fähigkeit zur eigenständigen

sprachlichen und sachlichen Erarbeitung synagogaler und anderer liturgischer Texte

sowie zur diskursiven Darstellung jüdisch-mystischer Hauptthemen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltung: Jüdische Mystik (Vorlesung)

Angebotshäufigkeit: jedes zweite Wintersemester

2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 20 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit, zentrale Themen der jüdischen Mystik darzustellen und zu erläutern

9 C

Lehrveranstaltung: Grundtexte des Judentums: Das jüdische Gebetbuch (Siddur)

(Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes zweite Sommersemester

2 SWS

Lehrveranstaltung: Grundtexte des Judentums: Die Pessach-Haggada (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes zweite Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit, einen hebräischen Textabschnitt aus der jüdischen Liturgie fachgerecht zu

übersetzen und zu kommentieren

9 C

Zugangsvoraussetzungen:

Kenntnisse des Hebräischen im Umfang von

wenigstens 12 C und der Nachweis von Leistungen

aus den Grundlagen der Judaistik von wenigstens 6

C (z.B. durch das Modul B.JudC.04).

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hans-Jürgen Becker

Angebotshäufigkeit:

s. oben

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Die Hausarbeit wird entweder im Seminar zum jüdischen Gebetbuch oder im Seminar zur Pessach-

Haggada geschrieben.
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Modul M.MNL.101 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.MNL.101: Gattungsgeschichte und Texttradition
English title: History of Literary Genres and Textual Tradition

9 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Absolvent*innen dieses Moduls

• sind durch die exemplarische Behandlung in gemeinsamer und häuslicher Lektüre

einzelner Werke oder Autoren der lateinischen Literatur des Mittelalters und der

Neuzeit in der Lage, punktuell vertieft gattungsgeschichtliche Zusammenhänge

und Voraussetzungen zu analysieren und einzuordnen,

• verstehen literarische Standpunkte zentraler literarischer Texte und Werke der

Sekundärliteratur sowie die Beschreibung des Selbstverständnisses eines Autors

und setzen diese in Beziehung,

• verfügen über die Kompetenz, literarische Texte selbständig nach den geltenden

Methoden der Literaturwissenschaft auf ihren Sinn und Bedeutungsgehalt hin

zu hinterfragen und die gewonnenen Ergebnisse in angemessener Form der

wissenschaftlichen Öffentlichkeit zu präsentieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

228 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung 1 SWS

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 18 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Sitzungsgestaltung im Seminar

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden

• analysieren literarische Texte des Mittelalters und/oder der Neuzeit auf einem

hohen wissenschaftlichen Niveau und reflektieren diese kritisch in Hinblick auf ihre

Epoche sowie deren spezifische Merkmale,

• weisen erweiterte Kenntnisse zu zentralen literarischen Werken der lateinischen

Literatur des Mittelalters und der Neuzeit nach, bringen diese in den

Zusammenhang mit ihrer Gattungsgeschichte sowie deren Voraussetzungen und

setzen sie in Beziehung zu anderen Texten der Zeit,

• wenden mündlich (Referat) und schriftlich (Hausarbeit) literaturwissenschaftliche

Arbeitstechniken und Methoden zur Analyse einzelner Werke oder Autoren

bestimmter Gattungen der lateinischen Literatur des Mittelalters und der Neuzeit

auf einem hohen wissenschaftlichen Niveau an.

9 C

Zugangsvoraussetzungen:

Bei Belegung des Modulpakets "Lateinische

Philologie des Mittelalters und der Neuzeit" im

Umfang von 36 C muss ein Bachelor-Abschluss

in Lateinischer Philologie des MA u. d. Neuzeit

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine
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nachgewiesen werden oder eines der Module

B.MNL.100, B.MNL.300a, B.MNL.300b, M.MNL.300

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Haye

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.MNL.102: Kulturwissenschaft
English title: Medieval and Renaissance Latin Literature in its Cultural Context

10 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Absolvent*innen dieses Moduls

• können die kulturellen Voraussetzungen und das jeweilige Entstehungsumfeld

(philosophische und religiöse Standpunkte der Zeit, Auftraggeber/Mäzene,

geschichtliche Kontexte) exemplarischer Einzelwerke oder Autoren der

lateinischen Literatur des Mittelalters und der Neuzeit bestimmen sowie einordnen,

• sind in der Lage, zielgerichtet die Wirkabsicht eines Autors sowie der

zeitgenössischen Rezeption zu bestimmen und in Beziehung zu setzen,

• beachten eigenständig gehobene wissenschaftliche Standards und Methoden zum

Ausarbeiten und Präsentieren literaturwissenschaftlicher Fragestellungen in Bezug

auf Texte und Autoren des Mittelalters und der Neuzeit.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

244 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 18 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Sitzungsgestaltung

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden

• analysieren auf einem literaturwissenschaftlich hohen Niveau Einzeltexte der

lateinischen Literatur des Mittelalters und der Neuzeit und ordnen sie in ihren

Werk-, Gattungs- und Zeitkontext ein,

• weisen exemplarische Kenntnisse zu zentralen Werken der Zeit nach und setzen

diese in Beziehung,

• erkennen und vermitteln die Wirkabsicht eines bestimmten Autors sowie ggf. die

zeitgenössische Rezeption des Werkes,

• wenden gehobene wissenschaftliche Standards bei der Ausarbeitung einer

Sitzungsgestaltung sowie Anfertigung einer Hausarbeit an.

6 C

Lehrveranstaltung: Lektüreübung 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden

• sind in der Lage, ihre Kenntnisse über zentrale literarische Texte der mittel- und/

oder neulateinischen Literatur in eigenständiger Lektüre anzuwenden,

• übersetzen einen Originaltext selbstständig in zielsprachorientiertes Deutsch

und berücksichtigen die kulturwissenschaftlichen Eigenheiten von Gattung und

Epoche.

4 C

Zugangsvoraussetzungen: Empfohlene Vorkenntnisse:
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keine keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Haye

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.MNL.103: Rezeptions- und Wissenschaftsgeschichte
English title: Reception History and Philological Tradition

10 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Absolvent*innen dieses Moduls

• sind in der Lage, geistesgeschichtliche und wissenschaftsgeschichtliche Umstände

für die Rezeption bestimmter Texte und Autoren in der Neuzeit (Interessen und

Vorstellungen, Instrumentalisierungen) zu reflektieren,

• verfügen über die Kompetenz, die jeweilige Edition in Bezug auf ihre

Voraussetzungen und Absichten kritisch zu bewerten,

• nutzen erweiterte Textkenntnisse, um den Sinn und Bedeutungsgehalt

ursprünglicher und rezeptiver Texte zu hinterfragen und einzuordnen,

• beachten eigenständig gehobene wissenschaftliche Standards und Methoden zum

Ausarbeiten und Präsentieren literaturwissenschaftlicher Fragestellungen in Bezug

auf Texte und Autoren des Mittelalters und der Neuzeit.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

244 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 18 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Sitzungsgestaltung

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden

• analysieren auf einem literaturwissenschaftlich hohen Niveau Einzeltexte der

lateinischen Literatur des Mittelalters und der Neuzeit und ordnen sie ihrem Werk-,

Gattungs- und Zeitkontext zu,

• erkennen Merkmale der Rezeption und Überlieferungsgeschichte älterer

lateinischer Werke,

• zeigen literarische Abhängigkeiten, intertextuelle Zusammenhänge sowie

Textüberlieferungen innerhalb einzelner Epochen und Gattungen der lateinischen

Literatur des Mittelalters und/oder der Neuzeit auf und setzen sich kritisch mit

diesen auseinander,

• wenden gehobene wissenschaftliche Standards bei der Ausarbeitung einer

Sitzungsgestaltung sowie Anfertigung einer Hausarbeit an.

6 C

Lehrveranstaltung: Lektüreübung 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden

• übersetzen unter Berücksichtigung epochenspezifischer Kenntnisse der

Literaturproduktion lateinische Texte eigenständig und zielsprachenorientiert ins

Deutsche.

4 C
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Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Haye

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.MNL.104: Poetik und Stilistik
English title: Poetics and Stylistics

10 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Absolvent*innen dieses Moduls

• sind in der Lage, sprachliche und stilistische Eigenschaften eines Textes auch

in Bezug auf poetische Äußerungen des Autors und des Zeitkontextes hin zu

reflektieren und zu analysieren,

• nutzen erweiterte Textkenntnisse, um den Sinn und Bedeutungsgehalt der Texte

zu hinterfragen und einzuordnen,

• beachten eigenständig gehobene wissenschaftliche Standards und Methoden zum

Ausarbeiten und Präsentieren literaturwissenschaftlicher Fragestellungen in Bezug

auf Texte und Autoren des Mittelalters und der Neuzeit.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

244 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 18 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Sitzungsgestaltung im Seminar

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden

• analysieren auf einem literaturwissenschaftlich hohen Niveau Einzeltexte der

lateinischen Literatur des Mittelalters und der Neuzeit und ordnen sie in ihrem

Werk-, Gattungs- und Zeitkontext,

• erkennen und reflektieren sprachliche und stilistische Eigenschaften eines Textes

(Verbindungen zu anderen Texten, Orientierung an zeitgenössischen oder antiken

Standards, andere Voraussetzungen),

• wenden gehobene wissenschaftliche Standards bei der Ausarbeitung einer

Sitzungsgestaltung sowie Anfertigung einer Hausarbeit an.

6 C

Lehrveranstaltung: Lektüreübung 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden

• sind in der Lage, ihre Kenntnisse über zentrale literarische Texte und Autoren

der mittel- und/oder neulateinischen Literatur in eigenständiger Lektüre und

Übersetzung anzuwenden,

• übersetzen einen Originaltext selbstständig in zielsprachorientiertes Deutsch und

berücksichtigen die stilistischen Eigenheiten des Textes.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache: Modulverantwortliche[r]:
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Deutsch Prof. Dr. Thomas Haye

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul M.MNL.105 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.MNL.105: Literaturgeschichtlicher Überblick
English title: Survey of Medieval and Renaissance Latin Literature

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Absolvent*innen dieses Moduls

• verfügen über Überblickskenntnisse zur lateinischen Literatur des Mittelalters und

der Neuzeit,

• sind in der Lage, literarische Abhängigkeiten, intertextuelle Zusammenhänge und

die Textüberlieferung in einzelnen Epochen und Gattungen zu bestimmen und zu

reflektieren,

• verfügen über literaturwissenschaftliche Sachkompetenz und können

übergeordnete Zusammenhänge in weiteren literarischen Kontexten erfassend

nachvollziehen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung 1 SWS

Lehrveranstaltung: Vorlesung 1 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

 Die Studierenden

• weisen Überblickskenntnisse zur lateinischen Literatur des Mittelalters und der

Neuzeit nach,

• erkennen literarische Abhängigkeiten, intertextuelle Zusammenhänge und

Textüberlieferung in einzelnen Epochen und Gattungen.

5 C

Lehrveranstaltung: Lektüreübung 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden

• sind in der Lage, ihre Kenntnisse über zentrale literarische Texte und Autoren

der mittel- und/oder neulateinischen Literatur in eigenständiger Lektüre und

Übersetzung anzuwenden,

• übersetzen einen Originaltext selbstständig in zielsprachorientiertes Deutsch und

berücksichtigen die stilistischen Eigenheiten des Textes.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Haye

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.MNL.200b: Denkmäler der mittel- und neulateinischen
Literatur
English title: Classics of Medieval and Renaissance Latin Literaure

7 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Absolvent*innen dieses Moduls

• verfügen über Überblickskenntnisse zur lateinischen Literatur des Mittelalters oder

der Neuzeit,

• sind durch die Übung gemeinsamer Lektüre sowie häuslicher Vor- und

Nachbereitung in der Lage, eigenständige Textübersetzungen anzufertigen und

sich zentrale Originaltexte selbstständig zu erschließen,

• können literarische Texte selbständig nach den geltenden Methoden der

Literaturwissenschaft auf ihren Sinn und Bedeutungsgehalt hin hinterfragen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

168 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung (Vorlesung) 1 SWS

Lehrveranstaltung: Lektüreübung 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Portfolio in der Vorlesung (max. 5 Seiten, unbenotet)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden

• sind in der Lage, ihre Kenntnisse über zentrale literarische Texte der mittel- und

neulateinischen Literatur in eigenständiger Lektüre anzuwenden,

• übersetzen unter Berücksichtigung epochenspezifischer Kenntnisse der

Literaturproduktion lateinische Texte eigenständig und zielsprachenorientiert ins

Deutsche.

7 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Haye

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.MNL.201a: Forschungstendenzen im Bereich der
Lateinischen Philologie des Mittelalters und der Neuzeit
English title: Research Trends in Medieval and Neo-Latin Literature

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Absolvent*innen dieses Moduls

• kennen Themen und Tendenzen der aktuellen Forschung im Bereich der

Lateinischen Philologie des Mittelalters und der Neuzeit,

• sind in der Lage, die eigene wissenschaftliche Arbeit mit den Vorgaben der

aktuellen Forschung kritisch zu konfrontieren und an den geltenden Maßstäben

der Forschung auszurichten,

• können sich mit unterschiedlichen Ansätzen der Forschung argumentativ

auseinanderzusetzen und sich in einen entsprechenden Diskurs einbringen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Kolloquium 2 SWS

Prüfung: Falls die Masterarbeit im Fach "Lateinische Philologie des Mittelalters

und der Neuzeit" geschrieben wird: Vortrag und Diskussion zur eigenen Arbeit im

Kolloquium (ca. 90 Min.), unbenotet; sonst: Portfolio (max. 6 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Dokumentation einer Independent Study (Rezension oder Forschungsbericht,

max. 3 Seiten) oder Teilnahme an einer Tagung, einem wiss. Workshop o.ä. mit

abschließendem kritischen Bericht als Ersatz der Ind.St.-Einheit

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden

• setzen sich vertieft argumentativ und zielgerichtet mit einem

literaturwissenschaftlich ausgerichteten Thema auseinander,

• präsentieren die gewonnenen Ergebnisse mündlich bzw. schriftlich der

wissenschaftlichen Öffentlichkeit in einer angemessenen Form sowie unter

Zuhilfenahme der geltenden Methoden der Literaturwissenschaft.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Haye

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.MNL.202: Lektüre zentraler Texte der Lateinischen Literatur
des Mittelalters und der Neuzeit
English title: Medieval and Neo-Latin Literature in Close Reading

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Absolvent*innen dieses Moduls

• kennen exemplarisch wichtige Einzelwerke oder Autoren der lateinischen Literatur

des Mittelalters und der Neuzeit,

• haben Überblickskenntnisse der lateinischen Literatur des Mittelalters oder der

Neuzeit, vertieft durch häusliche Nachbereitung und eigenständige Lektüre von

Originaltexten,

• verfügen über erweiterte Text- sowie Sprachkenntnisse und können diese in

eine zielsprachenorientierte und literaturwissenschaftlich fundierte Übersetzung

einbringen,

• besitzen die Kompetenz, literarische Texte selbstständig nach den geltenden

Methoden der Literaturwissenschaft auf ihren Sinn und Bedeutungsgehalt hin zu

hinterfragen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Lektüreübung (mit Independent Study Studieneinheit)

Inhalte:

Kontakt- und Betreuungszeiten für Independent Study mind. 4 Termine

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Portfolio zur Independent Study (max. 5 Seiten, unbenotet)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden

• übersetzen einen Text der mittel- und neulateinischen Literatur von gehobenem

Schwierigkeitsgrad in sprachlich richtiges und stilistisch angemessenes Deutsch,

ohne Verwendung von Hilfsmitteln,

• sind in der Lage, ihre Kenntnisse über zentrale literarische Texte der mittel- und

neulateinischen Literatur in eigenständiger Lektüre anzuwenden,

• setzen sich mit sprachlichen und literaturästhetischen Phänomenen des Textes

auseinander.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Haye

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig

Maximale Studierendenzahl:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.MNL.204: Berufsqualifizierendes Praktikum für Studierende
mediävistischer und frühneuzeitlich orientierter Fächer
English title: Internship in a Potential Area of Employment for Graduate Students in

Medieval Studies

6 C

Lernziele/Kompetenzen:

Absolvent*innen dieses Moduls

• sind in der Lage, sich selbstständig bei einer Einrichtung, die mit mediävistischen

und frühneuzeitlich orientierten Forschungsgegenständen in Verbindung

steht (Handschriftenabteilungen von Bibliotheken, Archive, außeruniversitäre

Forschungseinrichtungen oder Museen) zu bewerben,

• haben die Kompetenz, ihre theoretischen Kenntnisse aus der mediävistischen

frühneuzeitlich orientierten Forschung in der Praxis anzuwenden,

• kennen praktische Anwendungs- und Berufsbereiche ihres Studienfaches sowie

deren Arbeits- und Tagesabläufe.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

0 Stunden

Selbststudium:

180 Stunden

Lehrveranstaltung: Praktikum

Inhalte:

Praktikum (4-wöchig, Vollzeit, Bibliothek, Archiv oder vergleichbare Einrichtung, in

Absprache mit einer/m betreuenden Dozentin/Dozenten)

Angebotshäufigkeit: jederzeit

Prüfung: Praktikumsbericht (max. 10 Seiten) und Vorlage eines

Praktikumszeugnisses, unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden

• wenden ihr wissenschaftliches Sach- und Methodenwissen auf praktische

Kontexte in einer Einrichtung mediävistischer und frühneuzeitlich orientierter

Forschungsgegenstände an,

• dokumentieren und analysieren die durchgeführte Arbeit sowie Handlungsabläufe

des Berufsfeldes,

• reflektieren das eigene Vorgehen im Arbeitsumfeld.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Haye

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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25

Bemerkungen:

Wenn im B.A. das Modul B.MNL.105b belegt wurde, darf nicht dieselbe Institution für das Praktikum

gewählt werden.
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Modul M.MNL.300 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.MNL.300: Einführung in die lateinische Sprache und
Literatur des Mittelalters und der Neuzeit (für Masterstudierende
ohne Abschluss in Lat. Phil. d. MA und d. NZ)
English title: Introduction to Latin Language and Literature of the Middle Ages and the

Renaissance Era

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Absolvent*innen dieses Moduls

• verfügen über Überblickskenntnisse zu Zielen und Methoden des Faches

"Lateinische Philologie des Mittelalters und der Neuzeit",

• kennen Techniken und Hilfsmittel zum Studium des Faches,

• sind mit sprachlichen Besonderheiten des Mittel- und Neulateinischen sowie mit

der Entstehungs- und Überlieferungsbedingungen mittelalterlicher Texte und 

Überlieferungsträger vertraut,

• kennen wichtige literarische Denkmäler der Zeit.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die Lateinische Sprache und Literatur des

Mittelalters und der Neuzeit (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 10 Seiten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden kennen und beherrschen

• literaturhistorische Einordnungen mittel- und neulateinischer Texte,

• Ziele und Methoden des Faches „Lateinische Philologie des Mittelalters und der

Neuzeit“,

• Techniken und Hilfsmittel zum Studium des Faches, die Einordnung in den Kontext

anderer mediävistisch und frühneuzeitlich orientierter Fächer.

4 C

Lehrveranstaltung: Paläographie (I) der Spätantike und des frühen Mittelalters

oder Paläographie (II) des hohen und späten Mittelalters und der Renaissance

(Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester (alternierend)

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden

• setzen Grundkenntnisse der Geschichte der lateinischen Schrift zielgerichtet ein,

• können mittelalterliche Handschriften eigenständig und zielgerichtet lesen und

transkribieren,

• kennen Methoden und Techniken zur Datierung von Schriften nach

paläographischen und kodikologischen Gesichtspunkten,

• besitzen punktuell vertiefte Sachkenntnisse zur Schriftgeschichte,

5 C
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• verfügen über sichere Kenntnisse des mittelalterlichen Abkürzungssystems.

Zugangsvoraussetzungen:

Nur dann belegbar, wenn nicht zuvor das

Bachelorstudienfach "Lateinische Philologie des

Mittelalters und der Neuzeit" oder ein Modul mit

denselben Inhalten studiert wurde.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Haye

Angebotshäufigkeit:

L1: jedes Wintersemester; L2: jedes

Sommersemester alternierend

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25

Bemerkungen:

Es muss nur eine der beiden Übungen absolviert werden: entweder "Paläographie der Spätantike und des

frühen Mittelalters" oder "Paläographie des hohen und späten Mittelalters und der Renaissance".

Sofern eines der Module M.MNL.400a oder M.MNL.400b belegt wird, muss im Modul M.MNL.300 die

Paläographie-Übung belegt werden, die noch nicht in einem der beiden genannten Module belegt wurde.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.MNL.400a: Editionstechnik
English title: Editorial Techniques

10 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Absolvent*innen dieses Moduls

• haben einen Überblick über Theorie und Geschichte sowie die praktischen

Arbeitstechniken der Edition mittel- und neulateinischer Texte,

• verfügen über die Fähigkeit, ihre Kenntnisse in der Praxis für editorische Übungen

mit praktisch-editorischem Schwerpunkt anzuwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

244 Stunden

Lehrveranstaltung: Paläographie (I) der Spätantike und des frühen Mittelalters

oder Paläographie (II) des hohen und späten Mittelalters und der Renaissance

(Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes zweite Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden

• setzen Grundkenntnisse der Geschichte der lateinischen Schrift zielgerichtet ein,

• können mittelalterliche Handschriften eigenständig und zielgerichtet lesen und

transkribieren,

• kennen Methoden und Techniken zur Datierung von Schriften nach

paläographischen und kodikologischen Gesichtspunkten,

• besitzen punktuell vertiefte Sachkenntnisse zur Schriftgeschichte,

• verfügen über sichere Kenntnisse des mittelalterlichen Abkürzungssystems.

5 C

Lehrveranstaltung: Editionstechnik (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes zweite Wintersemester

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden

• wenden Grundkenntnisse der Geschichte der lateinischen Schrift zielgerichtet an,

• können mittelalterliche Handschriften eigenständig und zielgerichtet lesen und

transkribieren,

• edieren mithilfe erlernter textrezeptiver Fähigkeiten sowie erweiterter

paläographischer und kodikologischer Kenntnisse einen mittel- oder

neulateinischen Text,

• haben einen Überblick über Theorie und Geschichte sowie die praktischen

Arbeitstechniken der Edition mittel- und neulateinischer Texte und wenden diese

Kenntnisse kritisch an.

5 C

Zugangsvoraussetzungen:

Kleines Latinum

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine
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Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Haye

Angebotshäufigkeit:

L1: jedes zweite SoSe; L2: jedes zweite WiSe

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Sofern das Modul M.MNL.300 belegt wurde, muss im Modul M.MNL.400a die Paläographie-Übung belegt

werden, welche vorher noch nicht belegt wurde.

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 26.10.2023/Nr. 13 V6-WiSe23/24 Seite 20711



Modul M.MNL.400b - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.MNL.400b: Textherstellung
English title: Editorial Techniques

10 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Absolvent*innen dieses Moduls

• haben einen Überblick über Theorie und Geschichte sowie die praktischen

Arbeitstechniken der Edition mittel- und neulateinischer Texte,

• verfügen über die Fähigkeit, ihre Kenntnisse in der Praxis für editorische Übungen

mit praktisch-editorischem Schwerpunkt anzuwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

272 Stunden

Lehrveranstaltung: Paläographie (I) der Spätantike und des frühen Mittelalters

oder Paläographie (II) des hohen und späten Mittelalters und der Renaissance

(Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes zweite Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden

• setzen Grundkenntnisse der Geschichte der lateinischen Schrift zielgerichtet ein,

• können mittelalterliche Handschriften eigenständig und zielgerichtet lesen und

transkribieren,

• kennen Methoden und Techniken zur Datierung von Schriften nach

paläographischen und kodikologischen Gesichtspunkten,

• besitzen punktuell vertiefte Sachkenntnisse zur Schriftgeschichte,

• verfügen über sichere Kenntnisse des mittelalterlichen Abkürzungssystems.

5 C

Lehrveranstaltung: Independent Studies: Einführende Lektüre in die Geschichte

und die Techniken der kritischen Edition mittel- und neulateinischer Texte

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden

• können mittelalterliche Handschriften eigenständig und zielgerichtet lesen und

transkribieren,

• kennen Methoden und Techniken zur Datierung von Schriften nach

paläographischen und kodikologischen Gesichtspunkten,

• edieren mithilfe erlernter textrezeptiver Fähigkeiten sowie erweiterter

paläographischer und kodikologischer Kenntnisse einen mittel- oder

neulateinischen Text,

• haben einen Überblick über Theorie und Geschichte sowie die praktischen

Arbeitstechniken der Edition mittel- und neulateinischer Texte und wenden diese

Kenntnisse kritisch auf Texte an.

5 C

Zugangsvoraussetzungen:

Kleines Latinum

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine
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Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Haye

Angebotshäufigkeit:

L1: jedes zweite Sommersemester, L2: jedes

Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Sofern das Modul M.MNL.300 belegt wurde, muss im Modul M.MNL.400b die Paläographie-Übung belegt

werden, welche vorher noch nicht belegt wurde.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.MNL.401: Übersetzungspraxis
English title: Translation Practice

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Absolvent*innen des Moduls

• verfügen über überblickhafte kohärente Kenntnisse zu bestimmten Texten der

lateinischen Literatur des Mittelalters und/oder der Neuzeit,

• können literarische Phänomene sowie stilistische Besonderheiten der Texte

aufzeigen und in eine zielspracheorientierte Übersetzung übertragen,

• sind durch die Übung gemeinsamer Lektüre sowie häuslicher Vor- und

Nachbereitung in der Lage, eigenständige Textübersetzungen anzufertigen und

sich zentrale Originaltexte selbstständig zu erschließen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Lektüreübung (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden

• übersetzen einen Text der mittel- und neulateinischen Literatur von gehobenem

Schwierigkeitsgrad in sprachlich richtiges und stilistisch angemessenes Deutsch,

ohne Verwendung von Hilfsmitteln,

• sind in der Lage, ihre Kenntnisse über zentrale literarische Texte der mittel- und

neulateinischen Literatur in eigenständiger Lektüre anzuwenden,

• setzen sich mit sprachlichen und literaturästhetischen Phänomenen des Textes

auseinander.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

Kleines Latinum

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Haye

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.MNL.402: Literatur und Edition
English title: Literature and Editorial Techniques

4 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Absolvent*innen dieses Moduls

• verfügen über überblickhafte kohärente Kenntnisse zu einer bestimmten Gattung

der lateinischen Literatur des Mittelalters und/oder der Neuzeit

• kennen Theorie und Geschichte sowie die praktischen Arbeitstechniken der Edition

mittel- und neulateinischer Texte,

• verfügen über die Fähigkeit, ihre Kenntnisse in der Praxis für editorische Übungen

mit praktisch-editorischem Schwerpunkt anzuwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

106 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung 1 SWS

Prüfung: Independent Studies: Vertiefende Lektüre in die Geschichte und die

Techniken der kritischen Edition mittel- und neulateinischer Texte (Portfolio, max.

6 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden

• können mittelalterliche Handschriften eigenständig und zielgerichtet lesen und

transkribieren,

• kennen Methoden und Techniken zur Datierung von Schriften nach

paläographischen und kodikologischen Gesichtspunkten,

• edieren mithilfe erlernter textrezeptiver Fähigkeiten sowie erweiterter

paläographischer und kodikologischer Kenntnisse einen mittel- oder

neulateinischen Text,

• haben einen Überblick über Theorie und Geschichte sowie die praktischen

Arbeitstechniken der Edition mittel- und neulateinischer Texte und wenden diese

Kenntnisse kritisch auf Texte an.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

Kleines Latinum

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Haye

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Philosophische Fakultät: 

Nach Beschluss des Fakultätsrats der Philosophischen Fakultät vom 12.07.2023 das 

Präsidium der Georg-August-Universität Göttingen am 13.10.2023 die Neufassung des 

Modulverzeichnisses zur Prüfungs- und Studienordnung für das Studienangebot 

„Interkulturelle Trainerin/Interkultureller Trainer“ genehmigt (§ 44 Abs. 1 Satz 2 NHG, §§ 37 

Abs. 1 Satz 3 Nr. 5 b), 44 Abs. 1 Satz 3 NHG). 

 

Die Neufassung des Modulverzeichnisses tritt nach deren Bekanntmachung in den 

Amtlichen Mitteilungen II rückwirkend zum 01.10.2023 in Kraft. 

 



Georg-August-Universität

Göttingen

Modulverzeichnis

Studienangebot "Interkulturelle
Trainerin/Interkultureller Trainer" - zur
Prüfungs- und Studienordnung für das

Studienangebot "Interkulturelle Trainerin/
Interkultureller Trainer" (Amtliche
Mitteilungen I Nr. 31/2023 S. 1228)
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Inhaltsverzeichnis

Übersicht nach Modulgruppen

I. Zertifikat "Interkulturelle Trainerin/Interkultureller Trainer"

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 18 C nach Maßgabe der nachfolgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

1. Basismodule

Es muss wenigstens eines der folgenden Module im Umfang von wenigstens 4 C erfolgreich absolviert
werden. Für Studierende der Master-Studiengänge "Interkulturelle Germanistik" kann anstelle der
oben genannten Module eines der Module M.IKG.010, M.IKG.030.BEI oder M.IGK.030.Gö/Bei
berücksichtigt werden.

SK.IKG-IKK.01: Interkulturelles Kompetenztraining (4 C, 1 SWS)..................................................20721

SK.IKG-IKK.02: Trainings on intercultural competence (4 C, 1 SWS)............................................20722

SK.IKG-IKK.04: Vor- und Nachbereitung eines Auslandsaufenthalts (6 C, 2 SWS).......................20723

2. Praxismodule

Es müssen folgende zwei Module im Umfang von insgesamt 10 C erfolgreich absolviert werden:

SK.IKG-IKK.05: Trainingsdesign - Methoden und Didaktik für interkulturelle Trainings (6 C,
2 SWS)............................................................................................................................................ 20725

SK.IKG-IKK.11: Methodenwerkstatt – Methoden für interkulturelle Trainings testen und entwickeln
(4 C, 1 SWS)................................................................................................................................... 20727

3. Zertifikatsprüfung

Es muss das folgende Modul im Umfang von 4 C erfolgreich absolviert werden:

SK.IKG-IKK.10: TeamTeaching Interkulturelle Kompetenzen - Projektbezogen (6 C, 2 SWS)...... 20726
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Modul SK.IKG-IKK.01 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-IKK.01: Interkulturelles Kompetenztraining
English title: Introduction to Intercultural Competence

4 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Interkulturelle Aspekte erweitern fachspezifische Themen und befördern Wissens- und

Erfahrungsaustausch. Interkulturelle Kompetenz ist fächerübergreifend anwendbar und

bereichert im persönlichen wie beruflichen Kontext. Nach erfolgreicher Absolvierung des

Moduls können Studierende

• Aspekte interkultureller Kommunikation definieren und erkennen

• Kulturen anhand bekannter theoretischer Modelle beschreiben

• Strategien zu erfolgreicher, effektiver interkultureller Kommunikation entwickeln

• Grundlegende Konzepte von Verallgemeinerung und Stereotype benennen

• Dimensionen interkultureller Kompetenz erklären

• Auswirkungen kultureller Einflüsse auf Verhalten und Kommunikation verstehen

Themen sind kulturallgemein und interdisziplinär, Methoden interaktiv und

teilnehmerorientiert.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

106 Stunden

Lehrveranstaltung: Blockveranstaltung 1 SWS

Prüfung: Portfolio/E-Portfolio (max. 15 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Teilnahme an der Blockveranstaltung

Prüfungsanforderungen:

Reflexion eigener kultureller Verständnisse und Einstellungen, theoretische Grundlagen

interkultureller Kommunikation, kulturspezifischen Kommunikationsstil erkennen

und anpassen. Interkulturelle Kompetenzen reflektieren können und Strategien zur

Erweiterung kennen und anwenden können.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Alexandra Schreiber, MA

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

15
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Module SK.IKG-IKK.02 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Module SK.IKG-IKK.02: Introduction to Intercultural Competence -
English Language

4 C
1 WLH

Learning outcome, core skills:

Intercultural perspectives expand understanding of subject- or context-specific situations

and promote the exchange of knowledge and experience between members of different

cultures and social or professional groups. Students who have successfully participated

in this module will be able to:

• Understand the implications of a culturally determined diversity

• Identify basic cultural values and social identities

• Describe cultures using theoretical frameworks

• Develop strategies for more efficient intercultural communication

• Describe constructions of culture

• Identify and adapt communication styles

Shift frames of reference and change perspectives

Workload:

Attendance time:

14 h

Self-study time:

106 h

Course: Block Course 1 WLH

Examination: Portfolio/E-Portfolio (max. 15 pages), not graded 4 C

Examination requirements:

Reflection and adaptation on communication style, theoretical framework on intercultural

competence, intercultural learning, developing strategies for effective intercultural

communication, transfer of theoretical concept onto study-relevant cases.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Alexandra Schreiber, MA

Course frequency:

irregular intervals

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

1

Maximum number of students:

15
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Modul SK.IKG-IKK.04 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-IKK.04: Vor- und Nachbereitung eines
Auslandsaufenthalts
English title: Intercultural Competence for Studies Abroad - i2MoVe

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Diese Veranstaltung verbindet kulturallgemeine Themen mit praxisrelevanten

Fragestellungen und ist besonders geeignet für Studierende, die einen

Auslandsaufenthalt planen. Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls können

Studierende

• Aspekte interkultureller Kommunikation definieren und erkennen

• Kulturen anhand bekannter theoretischer Modelle beschreiben

• Strategien zu erfolgreicher, effektiver interkultureller Kommunikation entwickeln

• Grundlegende Konzepte von Verallgemeinerung und Stereotype benennen

• Dimensionen interkultureller Kompetenz erklären

• Auswirkungen kultureller Einflüsse auf Verhalten und Kommunikation verstehen

Aktueller Bezug zu länderspezifischen Themen und Verbindungen zu Universitäten

durch TeilnehmerInnen absolvierter Module und Möglichkeit, im ExpertInnen-Netzwerk

i2MoVe Kontakte zu AbsolventInnen vorheriger Module herzustellen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

30 Stunden

Selbststudium:

150 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorbereitung des Auslandsaufenthalts

Inhalte:

Interkulturelles Kompetenztraining

1 SWS

Lehrveranstaltung: Praxisteil

Inhalte:

12-wöchiger oder längerer Auslandsaufenthalt in Form von Praktikum oder Studium

Lehrveranstaltung: Nachbereitung

Inhalte:

Nachbereitung des Auslandsaufenthaltes durch Teilnahme an:

Kolloquium der RückkehrerInnen im Semester

1 SWS

Prüfung: Portfolio/E-Portfolio (zu erstellen im Ausland, max. 15 Seiten) und

Vortrag (ca. 15 Min.), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Teilnahme an Vor- und Nachbereitungsveranstaltungen, 12-wöchiger oder längerer

studienrelevanter Auslandsaufenthalt, dabei Portfolio-Arbeit

Prüfungsanforderungen:

Reflexion eigener kultureller Verständnisse und Einstellungen, theoretische Grundlagen

interkultureller Kommunikation, kulturspezifischen Kommunikationsstil erkennen und

anpassen, Interkulturelles Lernen, Kommunikation in interkulturellen Teams.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Alexandra Schreiber
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Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 bis 2

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul SK.IKG-IKK.05 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-IKK.05: Trainingsdesign - Methoden und Didaktik für
interkulturelle Trainings
English title: Trainingsdesign - Teaching Intercultural Competence Workshops

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieser Kurs ist für Studierende, die ein Interesse an Fragestellungen zu Lernen

und der Vermittlung von Lernen im Kontext interkultureller Kompetenzen haben. Im

Workshop werden interaktive Methoden, abgestimmt auf unterschiedliche Lerntypen

und -stile vorgestellt und erarbeitet. Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls können

Studierende

• Inhalte für interkulturelle Trainings definieren und erklären

• Trainingspläne konzipieren und ausarbeiten

• Zielgruppenanalyse vornehmen

• Lerntypengerechte Arbeitsabläufe planen

• Methoden abwechslungsreich und teilnehmerorientiert einsetzen

• Bedürfnisse unterschiedlicher Teilnehmer erarbeiten

• Trainingsabläufe eigenständig durchführen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

30 Stunden

Selbststudium:

150 Stunden

Lehrveranstaltung: Blockveranstaltung 2 SWS

Prüfung: Portfolio/E-Portfolio (max. 15 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Anleitung einer eigenen Trainingseinheit (ca. 10 Min)

Prüfungsanforderungen:

Planung und Konzeption von Trainingseinheiten, Lerntypenanalyse,

Zielgruppenanalyse, Kenntnisse von Methoden, Auswahl geeigneter Methoden, Vor-

und Nachbereitung, inkl. Evaluation von Trainingseinheiten.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

erfolgreiche Absolvierung des Moduls SK.IKG-

IKK-01 oder vergleichbare Workshops zu

interkultureller Kompetenzvermittlung

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Alexandra Schreiber

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul SK.IKG-IKK.10 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-IKK.10: TeamTeaching Interkulturelle Kompetenzen -
Projektbezogen
English title: TeamTeaching Intercultural Competencies – Project Based

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sind Studierende in der Lage

·      Grundlagen der projektbezogenen Inhalte anzuwenden,

·      sukzessive Mittel und Wege der Themengebiete kennenzulernen,

·      Inhalte kritisch zu hinterfragen,

·      Diversität und Heterogenität für interkulturelle Lerneinheiten zu nutzen,

·      einen TeamTeaching Prozess von der Idee bis zur Durchführung umzusetzen,

·      Ziele und Wirkungsweise von Feedbackprozessen zu erkennen und anzuwenden,

·      eigene Lehrkompetenzen durch den Einsatz von Feedback zu definieren und zu

entwickeln.

Die Studierenden verfügen über Kompetenzen im Bereich der klaren Positionierung

ihrer Herangehensweise an den Lehrstoff, ihrer eigenen Haltung und der eigenen

Lehrergebnisse.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Blockveranstaltung 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 15 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Anleitung einer Trainingseinheit im Team (ca. 20 Min)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zur Reflexion der während der TeamTeaching Phasen gesammelten

Herangehensweisen an den Lehrstoff, zur Umsetzung der Methoden und Theorien, der

fachbezogenen Themengebiete sowie der Techniken der Präsentation.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Absolvierte Veranstaltung „Trainingsdesign“ Modul

SK.IKG-IKK.05

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Alexandra Schreiber, MA

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

10
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Modul SK.IKG-IKK.11 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-IKK.11: Methodenwerkstatt – Methoden für
interkulturelle Trainings testen und entwickeln
English title: Shop-Floor - Working on Methods for Intercultural Trainings

4 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls können Studierende

·        Strukturen von Methoden zu interkulturellen Kompetenzen definieren, erkennen

und einsetzen

·        Konzepte erfahrungsbasierten Lernens benennen

·        Vor- und Nachteile von Methoden für den Einsatz in unterschiedlichen Zielgruppen

erläutern

·        Geeignete Methoden für ausgewählte Themenbereiche interkultureller

Kompetenztrainings auswählen

·        Methoden für interkulturelle Trainings anleiten und durchführen

Interdependenzen von Methoden, Zielgruppe und TrainerIn erkennen, und nutzbar

machen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

106 Stunden

Lehrveranstaltung: Blockveranstaltung 1 SWS

Prüfung: Portfolio/E-Portfolio (max. 10 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Anleitung einer Methode für interkulturelle Trainingseinheiten (ca. 10 Min)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse zu Strukturen erfahrungsbasierten Lernens. Recherche, Anleitung und

Durchführung von Methoden zu ausgewählten Themenbereichen interkultureller

Kompetenztrainings durchführen können. Grundlagen für die Entwicklung

individueller Methoden kennen und eigene Inhalte entwickeln können. Debriefing und

Reflexionsfähigkeit zu Methoden im Kontext von Thema, Zielgruppe und TrainerIn.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Absolvierte Veranstaltung „Trainingsdesign“ Modul

SK.IKG-IKK.05

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Alexandra Schreiber, MA

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

10
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Philosophische Fakultät: 

Nach Beschluss des Fakultätsrats der Philosophischen Fakultät vom 12.07.2023 hat das 

Präsidium der Georg-August-Universität Göttingen am 13.10.2023 die Neufassung des 

Modulverzeichnisses zur Prüfungs- und Studienordnung für die Studienangebote 

„Professionell Texten im Beruf (ProText)“, „Schreibberatung: Schreiben in der Erstsprache 

Deutsch“ und „Schreibberatung: Schreiben in mehrsprachigen Kontexten“ genehmigt (§ 44 

Abs. 1 Satz 2 NHG, §§ 37 Abs. 1 Satz 3 Nr. 5 b), 44 Abs. 1 Satz 3 NHG). 

 

Die Neufassung des Modulverzeichnisses tritt nach deren Bekanntmachung in den 

Amtlichen Mitteilungen II rückwirkend zum 01.10.2023 in Kraft. 

 



Georg-August-Universität

Göttingen

Modulverzeichnis

Zertifikate des Internationalen Schreiblabors
- zur Prüfungs- und Studienordnung für die

Studienangebote "Professionell Texten im Beruf
(ProText)", "Schreibberatung: Schreiben in

der Erstsprache Deutsch", "Schreibberatung:
Schreiben in mehrsprachigen Kontexten"

und "Social Media Praxis: Grundlagen,
Anwendung, Reflexion" (Amtliche Mitteilungen

I Nr. 36/2017 S. 827, zuletzt geändert durch
Amtliche Mitteilungen I Nr. 31/2023 S. 1230)
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Übersicht nach Modulgruppen

I. Zertifikat "Professionell Texten im Beruf (ProText)"

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 18 C nach Maßgabe der nachfolgenden Bestimmungen
erfolgreich absolviert werden.

1. Pflichtbereich

Es müssen die folgenden Module im Umfang von insgesamt 12 C erfolgreich absolviert werden:

SK.IKG-ISZ.30: Einführung ins Texten im Beruf - Linguistische Grundlagen (6 C, 2 SWS)........... 20751

SK.IKG-ISZ.46: ProText: Praktikum (3 C,  SWS)........................................................................... 20759

SK.IKG-ISZ.47: ProText: Praxisstudien (3 C, 1 SWS)....................................................................20760

2. Wahlpflichtbereich

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 6 C erfolgreich absolviert werden:

SK.IKG-ISZ.08: Bewerbungen schreiben für Praktika und Masterstudienplätze (3 C, 1 SWS)...... 20744

SK.IKG-ISZ.16: Web-spezifisches Schreiben (3 C, 1 SWS)...........................................................20747

SK.IKG-ISZ.21: Populärwissenschaftliches Schreiben (3 C, 1 SWS).............................................20749

SK.IKG-ISZ.24: Bewerbungen schreiben für Jobs (3 C, 1 SWS)................................................... 20750

SK.IKG-ISZ.53a: Journalistisches Schreiben (Version A) (3 C, 2 SWS)........................................ 20766

SK.IKG-ISZ.53b: Journalistisches Schreiben (Version B) (6 C, 2 SWS)........................................ 20767

SK.IKG-ISZ.58: Schreiben in den Sozialen Medien (4 C, 2 SWS)................................................. 20769

II. Zertifikat "Schreibberatung: Schreiben in der Erstsprache Deutsch"

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 18 C nach Maßgabe der nachfolgenden Bestimmungen
erfolgreich absolviert werden.

1. Theorie

Es müssen die folgenden Module im Umfang von insgesamt 10 C erfolgreich absolviert werden:

SK.IKG-ISZ.33: Einführung in die Schreibprozessforschung und -didaktik (5 C, 2 SWS).............. 20752

SK.IKG-ISZ.34: Beratung und Schreibberatung (5 C, 2 SWS).......................................................20753

2. Praxis: Pflicht

Es muss das folgende Modul im Umfang von 5 C erfolgreich absolviert werden:

SK.IKG-ISZ.50: Praktikum zur Schreibberatung (5 C, 2 SWS)...................................................... 20765
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3. Praxis: Wahlpflicht

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von mindestens 3 C erfolgreich absolviert werden:

SK.IKG-ISZ.02: Vom Lesen zum Schreiben akademischer Texte für Bachelor-Studierende (4 C,
1 SWS)............................................................................................................................................ 20742

SK.IKG-ISZ.03: Vom Lesen zum Schreiben akademischer Texte für Master-Studierende (4 C,
1 SWS)............................................................................................................................................ 20743

SK.IKG-ISZ.11: Akademisches Schreiben in den Geisteswissenschaften und der Theologie (für
Bachelor-Studierende) (4 C, 1 SWS)..............................................................................................20745

SK.IKG-ISZ.13: Akademische Schreibpartnerschaften (4 C, 2 SWS)............................................ 20746

SK.IKG-ISZ.19: Exposés verfassen (3 C, 1 SWS)......................................................................... 20748

SK.IKG-ISZ.38: Akademisches Argumentieren (4 C, 1 SWS)........................................................ 20755

SK.IKG-ISZ.40: Akademisches Schreiben und Handeln in mehrsprachigen Kontexten in den Geistes-
und Sozialwissenschaften (6 C, 2 SWS)........................................................................................ 20756

SK.IKG-ISZ.45: Akademisches Schreiben in den Rechtswissenschaften im mehrsprachigen Kontext
(MultiConText) (3 C, 1 SWS).......................................................................................................... 20757

SK.IKG-ISZ.48: Akademisches Schreiben und Präsentieren in den Naturwissenschaften: deutsch,
englisch, mehrsprachig... (für Bachelor-Studierende) (6 C, 2 SWS).............................................. 20761

SK.IKG-ISZ.49: Akademisches Schreiben und Präsentieren in den Naturwissenschaften: deutsch,
englisch, mehrsprachig... (für Master-Studierende) (6 C, 2 SWS)..................................................20763

SK.IKG-ISZ.57: Essays schreiben (4 C, 1 SWS)............................................................................20768

III. Zertifikat "Schreibberatung: Schreiben in mehrsprachigen Kontexten"

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 18 C nach Maßgabe der nachfolgenden Bestimmungen
erfolgreich absolviert werden.

1. Theorie

Es müssen die folgenden Module im Umfang von insgesamt 10 C erfolgreich absolviert werden:

SK.IKG-ISZ.34: Beratung und Schreibberatung (5 C, 2 SWS).......................................................20753

SK.IKG-ISZ.35: Einführung in die Didaktik mehrsprachigen Schreibens (5 C, 2 SWS)..................20754

2. Praxis: Pflicht

Es muss das folgende Modul im Umfang von 5 C erfolgreich absolviert werden:

SK.IKG-ISZ.50: Praktikum zur Schreibberatung (5 C, 2 SWS)...................................................... 20765

3. Praxis: Wahlpflicht

Eines der folgenden Module im Umfang von mindestens 3 C muss erfolgreich absolviert werden:
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1 SWS)............................................................................................................................................ 20743
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und Sozialwissenschaften (6 C, 2 SWS)........................................................................................ 20756

SK.IKG-ISZ.45: Akademisches Schreiben in den Rechtswissenschaften im mehrsprachigen Kontext
(MultiConText) (3 C, 1 SWS).......................................................................................................... 20757
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IV. Zertifikat "Social Media Praxis: Grundlagen, Anwendung, Reflexion"

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 18 Credits nach Maßgabe der nachfolgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

1. Pflichtbereich

Es müssen die folgenden vier Module im Umfang von insgesamt 15 C erfolgreich absolviert werden:

SK.IKG-ISZ.30: Einführung ins Texten im Beruf - Linguistische Grundlagen (6 C, 2 SWS)........... 20751
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2. Wahlpflichtbereich

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von wenigstens 3 C erfolgreich absolviert werden:

SK.AS.MK-23: Medienkompetenz: Medienwirkung (3 C, 2 SWS).................................................. 20737
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1 SWS)............................................................................................................................................ 20741
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Modul SK.AS.MK-23 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.AS.MK-23: Medienkompetenz: Medienwirkung
English title: Media Skills: Media Effects

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Information, Kommunikation, Beratung, Bildung, Unterhaltung – die Relevanz von

Medien und Medienkommunikation ist unumstritten. Die Gegenwart der Medien prägt

nahezu jeden Lebensbereich und zahlreiche Chancen, Möglichkeiten und positive

Entwicklungen gehen damit genauso einher, wie die dringende Notwendigkeit, sich

hinsichtlich der Einflüsse und Auswirkungen zu positionieren.

Durch dieses Modul können die Studierenden einen reflektorischen, kritischen und

umfassenden Blick auf den Kommunikationsprozess entwickeln und sind gegenüber

dem Informationsaustausch über die digitalen Medien sensibler und selbstbewusster

geworden.

Zudem werden folgende Aspekte abgedeckt:

• Aktuelles zu Medien und Medienkommunikation

• Reflexion des eigenen Mediennutzungsverhaltens

• Bestandsaufnahme der Relevanz von Medien

• Analyse der Chancen und Risiken neuer medialer Entwicklungen

• kritische Betrachtung der medialen Kommunikationsprozesse

Die theoretischen Inhalte werden in kleinen Gruppen praktisch erprobt und durch

anschließende Reflexion und Diskussion vertieft und weitergedacht.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Medienkompetenz - Medienwirkung (Seminar)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 10 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme; theoretische Betrachtungen und praktische

Übungen mit Reflexion

Prüfungsanforderungen:

Die Teilnehmenden erbringen den Nachweis über die erworbenen Kompetenzen durch

die Konzeption und Produktion einer Multimediapräsentation

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Lotte Neumann

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

16
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Modul SK.AS.MK-37 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.AS.MK-37: Medienkompetenz: Medienethik im
Medienalltag
English title: Media Skills: Media Ethics in Everyday Media Use

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Internet hat gleichermaßen das quellenmäßige wie das distributive

Informationsmonopol der tradierten Medien aufgebrochen. Das Leitbild der one-to-

many-Kommunikation ist von einer many-to-many-Kommunikation abgelöst worden.

Die Vielfalt an Kommunikationsmöglichkeiten und -angeboten stellt daher eine

Herausforderung für die Medienethik im Alltag dar: Journalisten sind nur noch eine –

wenn auch professionelle – Gruppe an Netznutzenden, die Beiträge produzieren und

veröffentlichen. Was eine Journalistin oder ein Journalist nicht für mitteilungswürdig

hält, kann hingegen von einer Nischencommunity aufgenommen und weiterverbreitet

werden. Die Folge: tradierte Medien stehen der Kritik gegenüber, zu wenig vielfältig oder

sachgerecht, vollständig oder zu wenig objektiv zu berichten.

 Ziel des Moduls ist es, die Rollen und Darstellungsweisen sowohl der tradierten

(Massen-)Medien kritisch zu hinterfragen, als auch diejenigen von Akteurinnen

und Akteuren, die sich den tradierten (Massen-)Medien mit eigenen Angeboten

gegenüberstellen. Hierzu werden medienethische Fragestellungen und prominente

Beispiele diskutiert.

Die Studierenden lernen in diesem Modul

• das Analysieren der Berichterstattung hinsichtlich medienethischer Regularien und

Grundsätze

• das Herausarbeiten, wann journalistische Ausgewogenheit und Sachlichkeit

Anwendung findet und wie eine ausgewogene Berichterstattung anhand von

Fallbeispielen aussehen kann

• das Erkennen von Strategien, mit denen eine Tendenz transportiert wird

• Neutralität und Ausgewogenheit textlich umzusetzen – bis hin zur präzisen

Setzung einzelner Wörter

• die Rahmenbedingungen von journalistischer Text-, Bild- und Videoproduktion

• die ethisch-moralische Rolle und Verantwortung sowohl der Publizierenden als

auch des Publikums in der alltäglichen Medienkommunikation

• die Bedeutung sowie das kritische Einordnen von Begriffen wie

„Mainstreammedien“, „alternative Medien“ oder „Lügenpresse“

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Medienkompetenz: Medienethik im Medienalltag (Seminar)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 10 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (ca. 2-3

Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme, eigenes praktisches Schreiben, Analysieren und Reflektieren

Prüfungsanforderungen:

Die Teilnehmenden erbringen den Nachweis über die erworbenen Kompetenzen

mit der Analyse eines Medienbeitrags (Ausarbeitungen nach im Vorfeld vermittelten

3 C
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Modul SK.AS.MK-37 - Version 1

medienethischen Grundsätzen). Sie präsentieren ihre Analyse in der Gruppe und

erarbeiten anschließend aufgrund ihrer eigenen Reflexion und der Rückmeldung der

Gruppe eine schriftliche Ausarbeitung.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Lotte Neumann

Philipp Eitmann

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

16
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Modul SK.IKG-IKK.01 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-IKK.01: Interkulturelles Kompetenztraining
English title: Introduction to Intercultural Competence

4 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Interkulturelle Aspekte erweitern fachspezifische Themen und befördern Wissens- und

Erfahrungsaustausch. Interkulturelle Kompetenz ist fächerübergreifend anwendbar und

bereichert im persönlichen wie beruflichen Kontext. Nach erfolgreicher Absolvierung des

Moduls können Studierende

• Aspekte interkultureller Kommunikation definieren und erkennen

• Kulturen anhand bekannter theoretischer Modelle beschreiben

• Strategien zu erfolgreicher, effektiver interkultureller Kommunikation entwickeln

• Grundlegende Konzepte von Verallgemeinerung und Stereotype benennen

• Dimensionen interkultureller Kompetenz erklären

• Auswirkungen kultureller Einflüsse auf Verhalten und Kommunikation verstehen

Themen sind kulturallgemein und interdisziplinär, Methoden interaktiv und

teilnehmerorientiert.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

106 Stunden

Lehrveranstaltung: Blockveranstaltung 1 SWS

Prüfung: Portfolio/E-Portfolio (max. 15 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Teilnahme an der Blockveranstaltung

Prüfungsanforderungen:

Reflexion eigener kultureller Verständnisse und Einstellungen, theoretische Grundlagen

interkultureller Kommunikation, kulturspezifischen Kommunikationsstil erkennen

und anpassen. Interkulturelle Kompetenzen reflektieren können und Strategien zur

Erweiterung kennen und anwenden können.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Alexandra Schreiber, MA

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul SK.IKG-IKK.01Ex - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-IKK.01Ex: Interkulturelles Kompetenztraining (für
internationale Studierende)
English title: Introduction to Intercultural Competence - graded (for international

students)

4 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Interkulturelle Aspekte erweitern fachspezifische Themen und befördern Wissens- und

Erfahrungsaustausch. Interkulturelle Kompetenz ist fächerübergreifend anwendbar und

bereichert im persönlichen wie beruflichen Kontext. Nach erfolgreicher Absolvierung des

Moduls können Studierende

• Aspekte interkultureller Kommunikation definieren und erkennen

• Kulturen anhand bekannter theoretischer Modelle beschreiben

• Strategien zu erfolgreicher, effektiver interkultureller Kommunikation entwickeln

• Grundlegende Konzepte von Verallgemeinerung und Stereotype benennen

• Dimensionen interkultureller Kompetenz erklären

• Auswirkungen kultureller Einflüsse auf Verhalten und Kommunikation verstehen

Themen sind kulturallgemein und interdisziplinär, Methoden interaktiv und

teilnehmerorientiert.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

106 Stunden

Lehrveranstaltung: Blockveranstaltung 1 SWS

Prüfung: Portfolio/E-Portfolio (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Teilnahme an der Blockveranstaltung

Prüfungsanforderungen:

Reflexion eigener kultureller Verständnisse und Einstellungen, theoretische Grundlagen

interkultureller Kommunikation, kulturspezifischen Kommunikationsstil erkennen

und anpassen. Interkulturelle Kompetenzen reflektieren können und Strategien zur

Erweiterung kennen und anwenden können.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Alexandra Schreiber, MA

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul SK.IKG-ISZ.02 - Version 8

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.02: Vom Lesen zum Schreiben akademischer
Texte für Bachelor-Studierende
English title: From Reading to Writing Academic Texts for Undergraduate Students

4 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage, unterschiedliche

Lesestrategien zielgerichtet für verschiedene Zwecke einzusetzen und somit

wissenschaftliche Literatur effizient zu rezipieren, gelesene Literatur in angemessener

Weise aufzubereiten und diese funktional in eigenen akademischen Texten

einzubringen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

106 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop: Vom Lesen zum Schreiben akademischer Texte/

From Reading to Writing Academic Texts - MultiConText (Blockveranstaltung)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

1 SWS

Prüfung: Portfolio/E-Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Lese-Schreibaufgaben (max. 15 Seiten); regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Kompetenzen in akademischen Lesestrategien, Textartenkenntnisse zur Vorbereitung

komplexerer akademischer Texte, Kompetenzen im Umsetzen von gelesener

wissenschaftlicher Literatur in eigene akademische Teiltexte.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutsch und/oder Englisch auf GER-Niveau mind.

C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

 

 

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Ella Grieshammer

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul SK.IKG-ISZ.03 - Version 8

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.03: Vom Lesen zum Schreiben akademischer
Texte für Master-Studierende
English title: From Reading to Writing Academic Texts for Graduate Students

4 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage, unterschiedliche

Lesestrategien zielgerichtet für verschiedene Zwecke einzusetzen und somit

wissenschaftliche Literatur effizient zu rezipieren, gelesene Literatur in angemessener

Weise aufzubereiten und diese funktional in eigenen komplexen akademischen Texten

einzubringen und daraus eigenständige akademische Argumentationen zu entwickeln.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

106 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop: Vom Lesen zum Schreiben akademischer Texte/

From Reading to Writing Academic Texts - MultiConText (Blockveranstaltung)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

1 SWS

Prüfung: Portfolio/E-Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Lese-Schreibaufgaben (max. 15 Seiten), regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Kompetenzen in akademischen Lesestrategien, Textartenkenntnisse zur Vorbereitung

komplexerer akademischer Texte, Kompetenzen im Umsetzen von gelesener

wissenschaftlicher Literatur in eigene akademische Teiltexte.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutsch und/oder Englisch auf GER-Niveau mind.

C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Ella Grieshammer

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul SK.IKG-ISZ.08 - Version 10

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.08: Bewerbungen schreiben für Praktika und
Masterstudienplätze
English title: Writing Applications for Internships and Master's Programs

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach dem Abschluss dieses Moduls kennen die Studierenden die Schritte zur

abgabefertigen Bewerbung und wissen, aus welchen Bestandteilen Bewerbungen

bestehen. Sie kennen Qualitätskriterien von Anschreiben, Lebensläufen und 

Motivationsschreiben. Eigene Fähigkeiten und Kenntnisse können sie anhand von

Beispielen belegen. Sie haben grundlegende Kenntnisse in der Auswertung von

Stellenanzeigen und erkennen Muss- und Kann-Anforderungen. Zudem sind sie in der

Lage, die eigene Motivation für eine Bewerbung schriftlich darzustellen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop: Bewerbungen und Motivationsschreiben verfassen

(Blockveranstaltung)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Schreibaufgaben (max. 15 Seiten), regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Kompetenzen im Verfassen von Bewerbungsanschreiben und Lebenslauf, reflektiertes

Wissen über Aufbau und Gestaltung von Motivationsschreiben.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Ella Grieshammer

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 3 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Zertifikat 'ProText - Professionell Texten im Beruf'
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Modul SK.IKG-ISZ.11 - Version 9

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.11: Akademisches Schreiben in den
Geisteswissenschaften und der Theologie (für Bachelor-
Studierende)
English title: Academic Writing in the Humanities and in Theology (for Undergraduate

Students)

4 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach dem Abschluss dieses Moduls haben die Studierenden grundlegende

Kenntnisse des Prozesses beim wissenschaftlichen Schreiben und können sich beim

Verfassen eigener Texte in diesem verorten. Sie kennen Techniken und Kriterien der

Themenfindung, –eingrenzung und der Textstrukturierung und können diese beim

Erstellen von wissenschaftlichen Texten einsetzen. Sie haben grundlegende Kenntnisse

über Lesetechniken und können diese gezielt auswählen. Sie erkennen Plagiate und

wissen, wie sie Zitate kennzeichnen können. Ferner sind sie in der Lage, wesentliche

Elemente von Einleitungs- und Schlusskapiteln in ihren Texten zu berücksichtigen und

sind in der Lage wissenschaftssprachlich präzise zu formulieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

106 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop: Mehr als nur Zitieren: Wie schreibe ich meine erste

Hausarbeit in den Geisteswissenschaften? (Blockveranstaltung)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Schreibaufgaben (max. 15 Seiten), regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Kompetenzen im Verfassen von in den Geisteswissenschaften und der Theologie

relevanten akademischen Textarten, reflektiertes Wissen über akademische

Schreibprozesse, Feedbackstrategien.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Ella Grieshammer

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul SK.IKG-ISZ.13 - Version 8

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.13: Akademische Schreibpartnerschaften
English title: Academic Writing Partnerships

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls verfügen die Studierenden über reflektiertes Wissen über

unterschiedliche akademische Schreibtraditionen und über wissenschaftskulturell

verankerte Textsorten. Sie sind in der Lage, konstruktives Feedback zu Textentwürfen

zu geben und zu empfangen und sich in interkulturellen Situationen reflektiert

auszutauschen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop (Blockveranstaltung)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Schreibaufgaben (max. 15 Seiten), regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

reflektiertes Wissen über unterschiedliche akademische Schreibtraditionen,

Kompetenzen in wissenschaftskulturell verankerten akademischen Textarten,

reflektiertes Wissen über Feedbackstrategien.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutsch und/oder Englisch auf GER-Niveau mind.

C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Zertifikat Internationales
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Modul SK.IKG-ISZ.16 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.16: Web-spezifisches Schreiben
English title: Writing for the Web

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls kennen die Studierenden web-spezifische Textarten sowie

deren sprachliche Gestaltung. Sie sind in der Lage, Inhalte für die Veröffentlichung im

Internet adäquat aufzubereiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Texten fürs Web (Blockveranstaltung)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Schreibaufgaben (max. 15 Seiten), regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden zeigen in einem Portfolio, dass sie Texte webspezifisch aufbereiten

können.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Zertifikat 'ProText - Professionell Texten im Beruf'
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Modul SK.IKG-ISZ.19 - Version 8

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.19: Exposés verfassen
English title: Writing Research Proposals

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls kennen Studierende die verschiedenen obligatorischen und

fakultativen Elemente eines Exposés, deren Funktionen sowie die Anforderungen an

diese.

Sie sind in der Lage,

• eigene größere Schreibprojekte zu planen und in Teilschritte zu zerlegen,

• die Planung ihres Schreibprojektes innerhalb eines Exposés darzustellen,

• das Schreiben eines Exposés durch verschiedene Strategien zu entlasten und

vorzubereiten,

• angemessen Feedback zu Exposéentwürfen zu geben und Feedback

anzunehmen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop: Exposés verfassen (Blockveranstaltung)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme; konzipierende Schreibaufgaben (max. 15 Seiten)

3 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse über die Textart Exposé, Transfer der Kenntnisse auf eigene geplante

Arbeiten, Umsetzen wissenschaftlicher Schreibkenntnisse, Kenntnisse im Geben und

Nehmen von Feedback

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

empfohlen für Studierende, die in diesem oder im kommenden Semester ein Exposé schreiben werden
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Modul SK.IKG-ISZ.21 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.21: Populärwissenschaftliches Schreiben
English title: Popular Science Writing

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls kennen die Teilnehmenden Charakteristika und

Lesewirkungen populärwissenschaftlicher Texte. Sie sind in der Lage, charakteristische

Stilelemente populärwissenschaftlicher Texte bewusst einzusetzen, wenn Sie Inhalte

ihres Faches für ein breiteres Publikum aufbereiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop (Blockveranstaltung)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Analyse-Schreibaufgaben (max. 15 Seiten), regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse über ausgewählte populärwissenschaftliche Textarten mit Stilmitteln und

sprachlichen Realisierungen, Überblick über notwendige Arbeitsschritte zur Realisierung

dieser Texte, Umsetzung von Kriterien adressatenorientierten Schreibens.

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 3 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Zertifikat 'ProText - Professionell Texten im Beruf'
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Modul SK.IKG-ISZ.24 - Version 10

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.24: Bewerbungen schreiben für Jobs
English title: Writing Job Applications

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss dieses Moduls haben die Teilnehmenden Kenntnisse über

das Verfassen von Bewerbungen für erste Anstellungen nach Abschluss ihres

Fachstudiums. Hierzu gehören Strategien zur Auswertung von Stellenanzeigen,

vertiefte Kenntnisse über den Aufbau und die sprachliche Realisierung von

Bewerbungsanschreiben und von Lebensläufen, Strategien zur schrittweisen Erstellung

dieser Textarten sowie Kenntnisse über typische Fehler und Überzeugungsstrategien.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop (Blockveranstaltung)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Workshop, vorbereitende Schreibaufgaben (max. 5 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Kompetenzen im Verfassen von Bewerbungsanschreiben und Lebenslauf, reflektiertes

Wissen über Stellenanzeigen und Anforderungen an Bewerber*innen

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Ella Grieshammer

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 5 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Zertifikat 'ProText - Professionell Texten im Beruf'
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Modul SK.IKG-ISZ.30 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.30: Einführung ins Texten im Beruf -
Linguistische Grundlagen
English title: Introduction to Writing in Professional Contexts - Linguistics

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls kennen die Studierenden linguistische Grundlagen, die für

das Texten im Beruf relevant sind.

Sie sind in der Lage,

• berufliche Texte nach linguistischen Kriterien zu analysieren,

• Texte für berufliche Kontexte nach bestimmten Kriterien zu verfassen und zu

überarbeiten,

• Feedback zu Textentwürfen zu geben und anzunehmen,

• Schreibanforderungen in verschiedenen Berufsfeldern zu reflektieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (Seminar)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme; konzipierende Schreibaufgaben (max. 15 Seiten)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Linguistisches Grundlagenwissen zum Texten im Beruf

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Zertifikat 'ProText - Professionell Texten im Beruf'
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Modul SK.IKG-ISZ.33 - Version 10

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.33: Einführung in die Schreibprozessforschung
und -didaktik
English title: Introduction to Researching and Teaching Writing

5 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls haben die Studierenden Kenntnisse über theoretische

Grundlagen der Schreibprozessforschung und Schreibdidaktik, z.B. zu Modellen,

Theorien und Forschungsansätzen zu Schreibprozessen, Schreibentwicklung,

Schreibtypen und Schreibstrategien.

Sie sind in der Lage,

- Annahmen und Forschungsergebnisse schreibdidaktischer Forschung kritisch zu

rezipieren,

- ihre eigenen Schreiberfahrungen und Schreibprozesse vor dem Hintergrund

theoretischen Wissens zu reflektieren,

- das erworbene theoretische Wissen auf konkrete schreibdidaktische Probleme und

Fragestellungen zu beziehen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

122 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die Schreibprozessforschung und -didaktik 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse über Methoden und Ergebnisse der Schreibprozessforschung, Modelle und

Theorien zu Schreibprozessen, Schreibstrategien, Schreibtypen und Schreibentwicklung

sowie über didaktische Umsetzungen an Hochschulen

5 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutsch auf mind. C1-Niveau

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Ella Grieshammer

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Zertifikat Schreibberatung
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Modul SK.IKG-ISZ.34 - Version 10

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.34: Beratung und Schreibberatung
English title: Counseling and Writing Tutoring

5 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls kennen die Studierenden die Grundlagen der

Schreibberatung wie insbesondere Prinzipien, Aufgabenbereiche und Rollenverteilung.

Sie sind in der Lage,

- die Rolle des Schreibberaters/der Schreibberaterin im Gespräch einzunehmen,

- Gesprächstechniken und Prinzipien der Schreibberatung im Gespräch umzusetzen,

- konstruktives Textfeedback zu geben,

- erste Beratungserfahrungen zu reflektieren und diese Reflexionen für ihr weiteres

professionelles Handeln zu nutzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

122 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die Schreibberatung (Blockveranstaltung) 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse über Beratungsansätze und über Prinzipien der Schreibberatung,

Beratungs- und Gesprächskompetenzen, Techniken des konstruktiven Gebens von

Feedback, Reflexionsfähigkeit

5 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse mind. C1-Niveau

Empfohlene Vorkenntnisse:

Teilnahme am Seminar "Grundlagen der

Schreibprozessforschung und -didaktik" (nicht

obligatorisch)

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Ella Grieshammer

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Zertifikat Schreibberatung
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Modul SK.IKG-ISZ.35 - Version 9

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.35: Einführung in die Didaktik mehrsprachigen
Schreibens
English title: Introduction to Teaching Multilingual Writing

5 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls verfügen die Studierenden über Wissen zu theoretischen

Grundlagen und Forschungsansätzen zum Schreiben unter den Bedingungen von

Mehrsprachigkeit. Sie kennen zudem Ansätze zur Didaktisierung, die das Schreiben in

mehrsprachigen Kontexten unterstützen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

122 Stunden

Lehrveranstaltung: Schreibdidaktik für mehrsprachige Kontexte (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse über Modelle und Theorien mehrsprachigen Schreibens sowie über

Didaktisierungen zum Schreiben in mehrsprachigen Kontexten

5 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse auf mind. C1-Niveau

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Zertifikat Schreibberatung
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Modul SK.IKG-ISZ.38 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.38: Akademisches Argumentieren
English title: Arguing in Academia

4 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach dem Abschluss dieses Moduls wissen die Studierenden, welche Schritte beim

schriftlichen akademischen Argumentieren gegangen werden müssen – von der ersten

Idee bis zum abgabefertigen Text. Sie haben grundlegende Kenntnisse der Elemente

argumentativer Texte und können diese in fremden Texten erkennen sowie in eigene

Texte einbringen. Sie kennen verschiedene Argumentationsmodelle und sind in der

Lage, darüber zu reflektieren, welcher Aufbau für ihre wissenschaftlichen Texte sinnvoll

erscheint. Sie erkennen typische Argumentationsfehler und können diese vermeiden.

Außerdem nehmen sie Schwachstellen in wissenschaftlichen argumentativen Texten

wahr und können ihre Texte so gestalten, dass ihnen möglichst wenig Gegenargumente

entgegen gebracht werden können. Sprachliche Mittel, um den roten Faden in

argumentativen Texten zu verdeutlichen, können sie gezielt einsetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

106 Stunden

Lehrveranstaltung: Eigene Texte schlüssig aufbauen: Wie geht akademisches

Argumentieren? (Blockveranstaltung)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Kompetenzen im Bereich schriftlichen akademischen Argumentierens, die rhetorische

Modelle, Text- und Schreibprozeduren umfassen.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse: mind C1 (GER)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:

15
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Module SK.IKG-ISZ.40 - Version 9

Georg-August-Universität Göttingen

Module SK.IKG-ISZ.40: Academic Writing and Academic Practice in
Multilingual Contexts in the Humanities and the Social Sciences

6 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

After completing this module, students of Humanities and Social Sciences are able to

apply academic writing strategies and practice in multilingual contexts within their own

working processes. Students are empowered to use their own multilingualism in their

academic practice and during their writing process and to think these processes across

and beyond languages in the sense of a multi- and translingual approach. Students

know how to analyse linguistic features of academic texts. They know about different

individual academic writing imprints and are aware of academic standards of their

discipline. They are able to make use of their linguistic resources to develop their own

academic voice in a constructive and purposeful way. Students are able to give and

receive peer feedback and to revise multilingual texts.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Course: Workshop

Course frequency: irregular

2 WLH

Examination: Learning journal (max. 20 pages)

Examination prerequisites:

regular attendance; Written tasks (max. 20 p.)

Examination requirements:

Competences in multi- and translingual academic writing and academic practice and

their application on the development of the personal academic style

6 C

Admission requirements:

Language proficiency of English and/or German at

least C1 CEFR

Recommended previous knowledge:

first experiences in academic writing

Language:

English, German

Person responsible for module:

Irina Barczaitis

Dr. Ella Grieshammer

Course frequency:

unregelmäßig

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

from 3

Maximum number of students:

12
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Modul SK.IKG-ISZ.45 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.45: Akademisches Schreiben in den
Rechtswissenschaften im mehrsprachigen Kontext (MultiConText)
English title: Academic Writing for Law Students in a Multilingual Context (MultiConText)

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss dieses Moduls kennen Studierende rechtwissenschaftlicher Fächer

in international orientierten Studiengängen und Studierende rechtwissenschaftlicher

Studiengänge, die in ihrem akademischen Schreiben und Handeln mehrsprachig

vorgehen möchten die Arbeitsschritte beim Verfassen akademischer Textsorten (z.B.

Seminararbeiten, Masterarbeiten). Sie können sich die eigene Mehrsprachigkeit für

ihren Schreibprozess als Ressource bewusst machen und mit verschiedenen Strategien

diese Ressource im Rahmen des eigenen akademischen Schreibens nutzen.

Sie sind in der Lage

• ihr Vorgehen beim Verfassen akademischer Textsorten (z.B. Seminararbeiten,

Masterarbeiten) zu planen und zu reflektieren,

• eine Fragestellung zu konkretisieren,

• produktiv mit wissenschaftlicher Literatur in verschiedenen Sprachen umzugehen,

• Gesamttexte und einzelne Kapitel zu strukturieren,

• Rohtext unter Verwendung translingualer Strategien zu verfassen und zu

überarbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop: Akademisches Schreiben in den

Rechtswissenschaften im mehrsprachigen Kontext (MultiContext)

(Blockveranstaltung)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme; Schreibaufgaben (max. 15 Seiten),

Prüfungsanforderungen:

Kompetenzen in rechtswissenschaftlich relevanten akademischen Textarten,

reflektiertes Wissen über mehrsprachig gestaltete akademische Schreibprozesse.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

-

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul SK.IKG-ISZ.45 - Version 6

Bemerkungen:

Empfohlen für Studierende, die in diesem oder dem kommenden Semester eine Themenarbeit schreiben

werden
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Modul SK.IKG-ISZ.46 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.46: ProText: Praktikum
English title: ProText: Internship

3 C

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls haben die Studierenden einen authentischen Einblick in

den beruflichen Alltag eines schreibintensiven Berufsfelds gewonnen. Sie sind in der

Lage, ihr erworbenes theoretisches Wissen zum beruflichen Schreiben auf konkrete

Anwendungsfelder zu übertragen und ihr professionelles Handeln auf Basis dieses

Vorwissens zu reflektieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

NaN Stunden

Selbststudium:

NaN Stunden

Lehrveranstaltung: Praktikum

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

Prüfung: Praktikumsbericht (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Nachweis über Praktikum im Umfang von mind. 60 Stunden

Prüfungsanforderungen:

Reflektierte Kenntnisse über die Anforderungen an das Schreiben und an Texte in

verschiedenen Berufsfeldern

3 C

Prüfungsanforderungen:

Umsetzung von Kenntnissen zum berufsbezogenen Texten in einem Praktikumsbericht.

In diesem werden die Rahmenbedingungen des jeweiligen Praktikums, die Motivation

für die Auswahl des konkreten Praktikums, während des Praktikums gesammelte

Erfahrungen mit dem beruflichen Schreiben dargestellt. Darüber hinaus wird das

Praktikum im Kontext, in dem es erbracht wurde, reflektiert. Der Praktikumsbericht

umfasst max. 20 Seiten.

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

Besuch der Veranstaltung "Einführung ins Texten im

Beruf - Linguistische Grundlagen"

Besuch von Workshops zum beruflichen Schreiben

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Ella Grieshammer

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Zertifikat 'ProText - Professionell Texten im Beruf'
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Modul SK.IKG-ISZ.47 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.47: ProText: Praxisstudien
English title: ProText: Exercise

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss dieses Moduls wissen Studierende, welche konkreten

Schreibanforderungen in einem gewählten Berufsfeld auf sie zukommen. Sie sind

in der Lage, Schreibaufgaben im gewählten Berufsfeld effizient und angemessen zu

bearbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 15 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme; konzipierende Schreibaufgaben (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Reflektierte Kenntnisse über die Anforderungen an das berufliche Schreiben und an

Texte in verschiedenen Berufsfeldern

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Ella Grieshammer

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Zertifikat: ProText - Professionell Texten im Beruf
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Modul SK.IKG-ISZ.48 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.48: Akademisches Schreiben und Präsentieren
in den Naturwissenschaften: deutsch, englisch, mehrsprachig... (für
Bachelor-Studierende)
English title: Academic Writing and Presentation in the Natural Sciences: German,

English, Multilingual (for Undergraduate Students)

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss dieses Moduls kennen Bachelor-Studierende naturwissenschaftlicher

Fächer das akademische Schreiben und Präsentieren in verschiedenen

Schreibtraditionen. Des Weiteren kennen sie unterschiedliche Textarten (z.B.

wissenschaftlicher Artikel, Essay, Protokoll, Bericht) sowie akademische Teiltexte

(z.B. Einleitung – Introduction, Abstract) in den verschiedenen Schreibtraditionen und

aus den Norm-orientierten Fachzeitschriften. Die Studierenden können selbstständig

Texte aus eigener Schreiberfahrung und aus den jeweiligen Wissenskulturen, im

Anschluss an ein Feedback auf ihren Schreibprozess, verfassen. Zudem können sie

akademische Präsentationen in verschiedenen akademischen Traditionen effizient

halten und den Anforderungen entsprechend vorbereiten. Schließlich können sie mit

den erworbenen Kenntnissen naturwissenschaftliche Texte verfassen und zu deren

Inhalt kurze Präsentationen halten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme; konzipierende Schreibaufgaben (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Kompetenzen in Bereichen naturwissenschaftlich relevanter Textarten, reflektiertes

Wissen über akademische Schreibprozesse, der schriftlich konzipierten Mündlichkeit,

der funktionalen Medienerstellung und –nutzung für einen akademischen Vortrag,

Kompetenzen zur Reflexion akademischer Präsentationen.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutsch und/oder Englisch auf GER-Niveau mind.

C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Ella Grieshammer

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Dieses Modul wird für Studierende in international orientierten Studiengängen empfohlen.
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This module is recommended to students in international study programs.
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Modul SK.IKG-ISZ.49 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.49: Akademisches Schreiben und Präsentieren
in den Naturwissenschaften: deutsch, englisch, mehrsprachig... (für
Master-Studierende)
English title: Academic writing and presentation in the natural sciences: German,

English, Multilingual... (for graduate students)

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss dieses Moduls kennen Master-Studierende naturwissenschaftlicher

Fächer das akademische Schreiben und Präsentieren in verschiedenen

Schreibtraditionen. Sie verfügen über Textsortenkompetenzen zu verschiedenen

Textarten des wissenschaftlichen Kontexts der Publikation (z.B. wissenschaftliche

Paper, Abstracts und Reviews). Sie können unterschiedliche Textarten selbst verfassen

sowie akademische Teiltexte (z.B. Einleitung – Introduction, Results) in verschiedenen

Schreibtraditionen und aus den Norm-orientierten Fachzeitschriften exzerpieren und für

die eigenen Projekte einsetzen. Außerdem können Studierende selbst Texte aus den

unterschiedlichen Wissenskulturen differenzieren und über die Vielfalt verschiedener

Wissenskulturen reflektieren. Zudem können sie akademische Präsentationen in

verschiedenen akademischen Traditionen effizient halten. Die erworbenen Kenntnisse

während des Workshops befähigen die Studierenden, erfolgreich an Tagungen mit

Präsentationen teilzunehmen und ein Manuskript dem jeweiligen Forschungskontext

gemäß zu verfassen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Akademisches Schreiben und Präsentieren in den

Naturwissenschaften: deutsch, englisch, mehrsprachig... (für Master-Studierende)

(Blockveranstaltung)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme; konzipierende Schreibaufgaben (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Kompetenzen in der Vorbereitung von naturwissenschaftlichen Publikationen,

reflektiertes Wissen über akademische Schreibprozesse, der schriftlich konzipierten

Mündlichkeit, der funktionalen Medienerstellung und –nutzung für einen akademischen

Vortrag, Kompetenzen zur Reflexion akademischer Präsentationen.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutsch und/oder Englisch auf GER-Niveau mind.

C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Dieses Modul wird für Studierende in international orientierten Studiengängen empfohlen.

This module is recommended to students in international study programs.
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Modul SK.IKG-ISZ.50 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.50: Praktikum zur Schreibberatung
English title: Writing Tutor Training

5 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls haben die Studierenden einen differenzierten Einblick

in praktische schreibdidaktische Arbeit, vor allem in Form von Schreibberatungen,

erhalten.

Sie sind in der Lage,

• Beobachtungen aus Hospitationen einzuordnen und zu reflektieren,

• erste eigene Schreibberatungserfahrungen zu reflektieren,

• Schwierigkeiten konstruktiv durch kollegiale Fallberatungen u.ä. zu bearbeiten,

• vor dem Hintergrund ihrer Reflexionen Ziele für ihr weiteres professionelles

Handeln zu formulieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

122 Stunden

Lehrveranstaltung: Praktikum (Praktikum)

Lehrveranstaltung: Begleitseminar zum Praktikum (Schreibberatung) (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 10 min) und Praxisreflexion (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Nachweis über Praktikum im Umfang von mind. 20 Stunden

Prüfungsanforderungen:

Praktische Umsetzung des erworbenen Wissens zur Schreibberatung, Vertiefung der

Beratungskompetenz und Reflexionsfähigkeit

5 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse mind. C1, Teilnahme am

Seminar "Einführung in die Schreibberatung"

sowie entweder am Seminar "Grundlagen der

Schreibprozessforschung und -didaktik" oder

am Seminar "Schreibdidaktik für mehrsprachige

Kontexte"  

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Ella Grieshammer

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 4

Bemerkungen:

Zertifikat Schreibberatung
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.53a: Journalistisches Schreiben (Version A)
English title: Journalistic Writing

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls kennen die Studierenden verschiedene

informationsbezogene und meinungsbezogene journalistische Textsorten sowie deren

Merkmale.

In einem ersten Schritt werden die verschiedenen journalistischen Textsorten analysiert

und diskutiert. Anschließend werden Texte selbst konzipiert. Die Studierenden

werden in die Lage versetzt Sachverhalte so aufzubereiten, dass sie von einer breiten

Zielgruppe rezipiert werden können. Zudem können sie Texte medienspezifisch

aufbereiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 5 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme, konzipierende Schreibaufgaben (max. 10 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden zeigen in einem Portfolio, dass sie entweder meinungsbezogene oder

informationsbezogene Texte gestalten und medienspezifisch aufbereiten können.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Ella Grieshammer

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Zertifikate 'ProText - Professionell Texten im Beruf', 'Journalistische Praxis'
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.53b: Journalistisches Schreiben (Version B)
English title: Journalistic Writing

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls kennen die Studierenden verschiedene

informationsbezogene und meinungsbezogene journalistische Textsorten sowie deren

Merkmale.

In einem ersten Schritt werden die verschiedenen journalistischen Textsorten analysiert

und diskutiert. Anschließend werden Texte selbst konzipiert. Die Studierenden

werden in die Lage versetzt Sachverhalte so aufzubereiten, dass sie von einer breiten

Zielgruppe rezipiert werden können. Zudem können sie Texte medienspezifisch

aufbereiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme, konzipierende Schreibaufgaben (max. 10 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden zeigen in einem Portfolio, dass sie sowohl meinungs- als

auch informationsbezogene journalistische Texte adäquat gestalten können,

über Schreibprozesswissen zum Erstellen dieser Textsorten verfügen und diese

medienspezifisch aufbereiten können.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Ella Grieshammer

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Zertifikate 'ProText - Professionell Texten im Beruf', 'Journalistische Praxis'
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Modul SK.IKG-ISZ.57 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.57: Essays schreiben
English title: Essay Writing

4 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage, unterschiedliche

Formen von Essays mit ihren charakteristischen sprachlichen Realisierungsformen im

Deutschen zu unterscheiden. Sie können dieses erworbene Wissen auf das Schreiben

eigener Essays in ihren Fachdisziplinen übertragen und anwenden. Zudem kennen sie

die nötigen Arbeitsschritte, um einen Essay zu verfassen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

106 Stunden

Lehrveranstaltung: Essays schreiben (Blockveranstaltung) 1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Analyse-Schreibaufgaben (max. 15 Seiten), regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse über den sprachlichen Aufbau, Stil und Funktionalität von Essays aus

Wissenschaft und Feuilleton, Wissen über das Verfassen von Essays, Überblick über

notwendige Arbeitsschritte zur Realisierung dieser Textsorte

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Ella Grieshammer

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.58: Schreiben in den Sozialen Medien
English title: Writing in Social Media

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls wissen Studierende, wie sie professionell und

adressatengerecht für Social-Media-Kanäle wie Twitter, Instagram und Facebook

schreiben, um sich auf neue Berufsbilder wie Social Media-Manager, Influencer,

Reputation Manager und Blogger für Unternehmen und Institutionen vorzubereiten.

Sie haben außerdem Kenntnisse über den Ablauf von Schreibprozessen in Social

Media erworben sowie strategisches Vokabular und Tools (Hashtags, Emoticons etc.)

kennengelernt.

Des Weiteren kennen Studierende Argumentationsmodelle und -techniken und können

diese den jeweiligen Social-Media-Kanälen anpassen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Schreiben für Social Media 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme, konzipierende Schreibaufgaben (max. 10 Seiten)

4 C

Prüfungsanforderungen:

Adressatengerechtes Schreiben für verschiedene Konsumenten sozialer Medien,

Kenntnisse über den Ablauf von Schreibprozessen in Social Media, über

Argumentationstechniken und über strategisches Vokabular und Tools.

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Ella Grieshammer

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Zertifikat ProText: Professionell Texten im Beruf
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Modul SK.IKG-ISZ.60 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.60: Reflektierte Social Media Praxis: Praktikum
English title: Reflective Social Media Practice: Internship

2 C

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls haben die Studierenden einen authentischen Einblick

in das Managen eines Social-Media-Accounts einer Organisation bzw. eines

Unternehmens erhalten. Sie können erlernte Strategien des Community Managements

und theoretische Kenntnisse zum Schreiben in Social Media auf ein konkretes

Anwendungsfeld übertragen und sind in der Lage, ihr professionelles Handeln auf Basis

dieses Vorwissens zu reflektieren und kritisch zu hinterfragen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

30 Stunden

Selbststudium:

30 Stunden

Lehrveranstaltung: Praktikum (Praktikum)

Prüfung: Praktikumsbericht (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Nachweis über 30 Std Praktikum in einem Betrieb oder einer Organisation

Prüfungsanforderungen:

Umsetzung von Kenntnissen zum Schreiben in Social Media in einer Praxisreflexion.

In dieser werden die Rahmenbedingungen des jeweiligen Praktikums, die Motivation

für die Auswahl der Organisation/des Unternehmens sowie die beim Betreuen des

Social-Media Accounts verwendeten Strategien dargestellt. Darüber hinaus werden die

praktischen Erfahrungen vor dem Hintergrund theoretischen Wissens über Social Media

kritisch reflektiert.

2 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

Besuch der Veranstaltung SK.IKG-ISZ.30:

"Einführung ins Texten im Beruf - Linguistische

Grundlagen", Besuch der Veranstaltung SK.IKG-

ISZ.58 "Schreiben in den Sozialen Medien"

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Ella Grieshammer

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.61: Reflektierte Social Media Praxis: Community
Management
English title: Reflection-based Social Media Pratice: Community Management

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls wissen die Studierenden, welche Schreibanforderungen

das Berufsfeld Community Manager/Social Media Redakteur umfasst. Sie sind in der

Lage, die Schreibaufgaben dieses Berufsfelds effizient und angemessen zu bearbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop 1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 15 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme, konzipierende Schreibaufgaben (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Portfolio mit Aufgaben zur Analyse und Reflexion von Social-Media-Nutzung sowie

Aufgaben zu Strategien und Textproduktion in Social Media.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

Besuch der Veranstaltung SK.IKG-ISZ.30:

"Einführung ins Texten im Beruf - Linguistische

Grundlagen"

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Ella Grieshammer

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Philosophische Fakultät: 

Nach Beschluss des Fakultätsrates der Philosophischen Fakultät vom 12.07.2023 hat das 

Präsidium der Georg-August-Universität Göttingen am 13.10.2023 die Neufassung des 

Modulverzeichnisses zur Prüfungs- und Studienordnung für Studienangebote des Lektorats 

Deutsch als Fremdsprache genehmigt (§ 44 Abs. 1 Satz 2 NHG, §§ 37 Abs. 1 Satz 3          

Nr. 5 b), 44 Abs. 1 Satz 3 NHG). 

 

Die Neufassung des Modulverzeichnisses tritt nach deren Bekanntmachung in den 

Amtlichen Mitteilungen II rückwirkend zum 01.10.2023 in Kraft. 

 



Georg-August-Universität

Göttingen

Modulverzeichnis

für das Studienangebot des Lektorats Deutsch
als Fremdsprache - zu der Prüfungs- und
Studienordnung für Studienangebote des

Lektorats Deutsch als Fremdsprache (Amtliche
Mitteilungen I 24/2013 S. 738, zuletzt geändert
durch Amtliche Mitteilungen I 31/2023 S. 1232)
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Modul SK.DaF.A1.1-4Std - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF.A1.1-4Std: Deutsch - Sprachkurs A1.1
English title: German Language Course - A1.1

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können

• einige vertraute, alltägliche Ausdrücke und einfache Sätze verstehen und

verwenden, die auf die Befriedigung konkreter Bedürfnisse im täglichen Leben und

im Leben auf dem Campus zielen;

• sich und andere vorstellen und ihren Gesprächspartner*innen Fragen zu ihrer

Person stellen z.B. wo sie wohnen, welche Menschen sie kennen oder welche

Dinge sie bei sich haben – und können auf Fragen dieser Art Antwort geben;

• sich auf einfache Art verständigen, wenn die Gesprächspartner*innen  langsam

und deutlich sprechen und den Lernenden helfen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

48 Stunden

Selbststudium:

132 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch - Sprachkurs A1.1 4 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme mit nicht mehr als drei Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen dem Niveau A1.1 (GER) entsprechende Kompetenzen

in Hör-Seh- und Leseverstehen, im Schreiben und Sprechen, in Grammatik sowie

in Phonetik. In der Abschlussprüfung werden ausgewählte Kompetenzbereiche des

Sprachniveaus geprüft.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul SK.DaF.A1.2-4Std - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF.A1.2-4Std: Deutsch - Sprachkurs A1.2
English title: German Language Course - A1.2

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können

• viele vertraute, alltägliche Ausdrücke und einfache Sätze verstehen und

verwenden, die auf die Befriedigung konkreter Bedürfnisse im täglichen Leben und

auf dem Campus zielen;

• sich und andere vorstellen und Gesprächspartner*innen Fragen zu ihrer

Person stellen, z. B. zu den Themen Pläne und Termine, Gesundheit,

Lebensgewohnheiten, und können auf Fragen dieser Art Antwort geben;

• sich auf einfache Art verständigen, wenn die Gesprächspartner*innen langsam und

deutlich sprechen und den Lernenden helfen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

48 Stunden

Selbststudium:

132 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch - Sprachkurs A1.2 4 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme mit nicht mehr als drei Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen dem Niveau A1.2 (GER) entsprechende Kompetenzen

in Hör-Seh- und Leseverstehen, im Schreiben und Sprechen, in Grammatik sowie

in Phonetik. In der Abschlussprüfung werden ausgewählte Kompetenzbereiche des

Sprachniveaus geprüft.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Einstufungstest mit entsprechendem Ergebnis oder

Belegung einer vorhergehenden Niveaustufe

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul SK.DaF.A2.1-4Std - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF.A2.1-4Std: Deutsch - Sprachkurs A2.1
English title: German Language Course - A2.1

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können:

• Sätze und häufig gebrauchte Ausdrücke verstehen, die Bereiche von ganz

unmittelbarer Bedeutung thematisieren, z.B. persönliche Informationen über den

eigenen Alltag und Studienleben;

• sich in einfachen, routinemäßigen Situationen verständigen, in denen es um einen

einfachen und direkten Austausch von Informationen über vertraute und geläufige

Sachverhalte geht;

• mit einfachen Mitteln die eigene Herkunft und Ausbildung, die direkte Umgebung

und Sachverhalte im Zusammenhang mit unmittelbaren Bedürfnissen beschreiben,

z.B. Mensabesuch.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

48 Stunden

Selbststudium:

132 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch - Sprachkurs A2.1 4 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme mit nicht mehr als drei Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen dem Niveau A2.1 (GER) entsprechende Kompetenzen in

Grammatik, Wortschatz, Phonetik sowie in Hör- und Leseverstehen und Schreiben.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Einstufungstest mit entsprechendem Ergebnis oder

Belegung einer vorhergehenden Niveaustufe

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul SK.DaF.A2.2-4Std - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF.A2.2-4Std: Deutsch - Sprachkurs A2.2
English title: German Language Course - A2.2

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können:

• Sätze und häufig gebrauchte Ausdrücke verstehen, die mit Bereichen von ganz

unmittelbarer Bedeutung zusammenhängen z.B. persönliche Informationen,

allgemeine Informationen im Alltag und Studienleben, Kommunikation auf dem

Campus;

• sich in einfachen, routinemäßigen Situationen verständigen, in denen es um einen

einfachen und direkten Austausch von Informationen über vertraute und geläufige

Dinge geht;

• mit einfachen Mitteln die eigene Herkunft und Ausbildung, die direkte Umgebung

und Dinge im Zusammenhang mit unmittelbaren Bedürfnissen beschreiben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

48 Stunden

Selbststudium:

132 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch - Sprachkurs A2.2 4 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme mit nicht mehr als drei Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen dem Niveau A2.2 (GER) entsprechende Kompetenzen in

Grammatik, Wortschatz, Phonetik sowie in Hör- und Leseverstehen und Schreiben.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Einstufungstest mit entsprechendem Ergebnis oder

Belegung einer vorhergehenden Niveaustufe

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul SK.DaF.B1-1-4Std - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF.B1-1-4Std: Deutsch - Sprachkurs B1.1
English title: German Language Course - B1.1

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können:

• viele Situationen im Alltag und auf dem Campus, denen man im Sprachgebiet

begegnet, bewältigen;

• an Gesprächen über vertraute Themen, z.B. Ereignisse im Leben oder Umwelt und

Umweltschutz, eigene Studien- und Interessengebiete oder aktuelle Ergeignisse,

teilnehmen;

• mündlich und schriftlich über Erfahrungen berichten, eigene Hoffnungen und

Ziele beschreiben sowie die eigenen Pläne und Meinungen kurz erklären und

begründen, die sich auf ihr Erleben im Alltag und im Studium beziehen;

• mündlich und schriftlich über ein Ereignis aus ihrem Studien- und Alltagsleben

berichten, den Inhalt eines Textes wiedergeben und eigene Reaktionen

formulieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

48 Stunden

Selbststudium:

132 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch Sprachkurs B 1.1 4 SWS

Prüfung: Klausur (70 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme mit nicht mehr als drei Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen dem Niveau B1.1 (GER) entsprechende Kompetenzen

in Hör-Seh- und Leseverstehen, im Schreiben und Sprechen, in Grammatik sowie

in Phonetik. In der Abschlussprüfung werden ausgewählte Kompetenzbereiche des

Sprachniveaus geprüft.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Einstufungstest mit entsprechendem Ergebnis oder

Belegung eines anderen Moduls der Niveaustufe

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul SK.DaF.B1-2-4Std - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF.B1-2-4Std: Deutsch - Sprachkurs B1.2
English title: German Language Course - B1.2

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können:

• die meisten Situationen im Alltag und auf dem Campus, denen man im

Sprachgebiet begegnet, bewältigen;

• ohne Vorbereitung an Gesprächen über vertraute Themen wie z.B. Gesundheit,

Politik oder Geld, eigene Studien- und Interessengebiete oder aktuelle Ereignisse,

teilnehmen;

• mündlich und schriftlich über Erfahrungen berichten, eigene Hoffnungen und Ziele

beschreiben sowie eigene Pläne und Meinungen erklären und begründen, die sich

auf ihr Erleben im Alltag und Studium beziehen;

• mündlich und schriftlich über ein Ereignis aus ihrem Studien- und Alltagsleben

berichten, den Inhalt eines Textes wiedergeben und eigene Reaktionen

formulieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

48 Stunden

Selbststudium:

132 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch Sprachkurs B 1.2 4 SWS

Prüfung: Klausur (70 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme mit nicht mehr als drei Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen dem Niveau B1.2 (GER) entsprechende Kompetenzen

in Hör-Seh- und Leseverstehen, im Schreiben und Sprechen, in Grammatik sowie

in Phonetik. In der Abschlussprüfung werden ausgewählte Kompetenzbereiche des

Sprachniveaus geprüft.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Einstufungstest mit entsprechendem Ergebnis oder

Belegung eines anderen Moduls der Niveaustufe

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul SK.DaF.B2-1-4Std - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF.B2-1-4Std: Deutsch - Sprachkurs B2.1
English title: German Language Course - B2.1

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können:

• sich zu ausgewählten Themen aus dem Studienleben klar und detailliert äußern;

• einen Standpunkt zu eine raktuellen, nicht allzu komplexen kontroversen Frage

erläutern und die Vor- und Nachteile verschiedener Möglichkeiten angeben;

• erste wissenschaftssprachliche, studienrelevante Strukturen wie z.B.

Funktionsverbgefüge und Passiversatzformen erkennen und anwenden;

• sich in vertrauten Situationen aktiv an einer Diskussion beteiligen, eigene

Ansichten begründen und verteidigen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

48 Stunden

Selbststudium:

132 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch Sprachkurs B 2.1 4 SWS

Prüfung: Klausur (70 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme mit nicht mehr als drei Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen dem Niveau B2.1 (GER) entsprechende Kompetenzen

in Hör-Seh- und Leseverstehen, im Schreiben und Sprechen, in Grammatik sowie

in Phonetik. In der Abschlussprüfung werden ausgewählte Kompetenzbereiche des

Sprachniveaus geprüft.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Einstufungstest mit entsprechendem Ergebnis oder

Belegung eines anderen Moduls der Niveaustufe

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul SK.DaF.B2-2-4Std - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF.B2-2-4Std: Deutsch - Sprachkurs B2.2
English title: German Language Course - B2.2

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können:

• sich zu vielen Themen aus dem Studienleben klar und detailliert äußern;

• einen Standpunkt zu einer aktuellen kontroversen Frage erläutern und die Vor- und

Nachteile verschiedener Möglichkeiten angeben;

• sich in vertrauten Situationen aktiv an einer Diskussion beteiligen, eigene

Ansichten begründen und verteidigen;

• wissenschaftssprachliche, studienrelevante Strukturen wie z.B.

Funktionsverbgefüge und Passiversatzformen erkennen und anwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

48 Stunden

Selbststudium:

132 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch Sprachkurs B 2.2 4 SWS

Prüfung: Klausur (70 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme mit nicht mehr als drei Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen dem Niveau B2.2 (GER) entsprechende Kompetenzen

in Hör-Seh- und Leseverstehen, im Schreiben und Sprechen, in Grammatik sowie

in Phonetik. In der Abschlussprüfung werden ausgewählte Kompetenzbereiche des

Sprachniveaus geprüft.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Einstufungstest mit entsprechendem Ergebnis oder

Belegung eines anderen Moduls der Niveaustufe

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul SK.DaF.BK-C1-2Std - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF.BK-C1-2Std: Deutsch - Berufskommunikation
English title: German - Professional Communication

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können:

• alle bei einer Stellenanzeige und einer Bewerbung erforderlichen Inhalte und

Abläufe durchführen;

• sowohl geschäftlich als auch studienbezogen korrespondieren und mündlich

verhandeln, (via Brief, E-Mail, Telefon, Videokonferenz usw. für Kontaktpflege,

Beratung, z.B. in Sprechstunden, Angebote, Terminvereinbarung, Auskünfte

einholen, Bestellungen, Reklamationen usw.);

• (Team-)Besprechungen und Präsentationen vereinbaren, vorbereiten,

durchführen, dokumentieren;

• mündlich und schriftlich kollaborativ arbeiten, z.B. Projektarbeit im Team planen,

durchführen und evaluieren, in Etherpads und Chats kommunizieren;

• interkulturell kompetent in der Kommunikation im Studium und am Arbeitsplatz

sprachlich und nonverbal kompetent handeln und ggf. auf Konfliktsituationen

eingehen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

24 Stunden

Selbststudium:

66 Stunden

Lehrveranstaltung: Berufskommunikation Deutsch C 1 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme mit nicht mehr als zwei Fehlsitzungen.

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen dem Niveau C1 (GER) entsprechende Kompetenzen in Hör-

Seh- und Leseverstehen, im Schreiben und Sprechen, in Grammatik sowie in Phonetik.

In der Abschlussprüfung werden ausgewählte Kompetenzbereiche des Sprachniveaus

geprüft.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Einstufungstest mit entsprechendem Ergebnis oder

Belegung einer vorhergehenden Stufe

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul SK.DaF.C1-1-4Std - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF.C1-1-4Std: Deutsch - Sprachkurs C1.1
English title: German Language Course C1.1

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können:

• anspruchsvolle Texte im Studium verstehen, verarbeiten und produzieren;

• strukturierte Notizen zu Lehrveranstaltungen und für Protokolle machen;

• anhand von Abbildungen und Texten zu komplexen Themen im Studium und

Studienleben Stellung nehmen;

• komplexe Artikel schriftlich und mündlich zusammenfassen;

• Strategien zur Verarbeitung und Weitergabe von Informationen anwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

48 Stunden

Selbststudium:

132 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch Sprachkurs C1.1 4 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme mit nicht mehr als drei Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen dem Niveau C1.1 (GER) entsprechende Kompetenzen

in Hör-Seh- und Leseverstehen, im Schreiben und Sprechen, in Grammatik sowie

in Phonetik. In der Abschlussprüfung werden ausgewählte Kompetenzbereiche des

Sprachniveaus geprüft.

6 C

Prüfungsanforderungen:

Zugangsvoraussetzungen:

Einstufungstest mit entsprechendem Ergebnis oder

Belegung eines anderen Moduls der Niveaustufe

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul SK.DaF.C1-2-4Std - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF.C1-2-4Std: Deutsch - Sprachkurs C1.2
English title: German Language Course C1.2

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können

• Inhalte aus Vorträgen o.ä. strukturiert wiedergeben und den Argumentationsaufbau

analysieren;

• Positionen, Einstellungen oder Haltungen aus komplexen Texten, Videos o.ä.

erkennen und sowohl schriftlich als auch mündlich wiedergeben;

• Präsentationen planen, halten, überzeugend argumentieren und erfolgreich in

anschließenden Diskussionen kommunizieren;

• kollaborative Arbeitsstrategien anwenden, z.B. in Projektarbeiten;

• in Diskussionen zwischen Positionen vermitteln.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

48 Stunden

Selbststudium:

132 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch Sprachkurs C1.2 4 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme mit nicht mehr als drei Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen dem Niveau C1.2 (GER) entsprechende Kompetenzen

in Hör-Seh- und Leseverstehen, im Schreiben und Sprechen, in Grammatik sowie

in Phonetik. In der Abschlussprüfung werden ausgewählte Kompetenzbereiche des

Sprachniveaus geprüft.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Einstufungstest mit entsprechendem Ergebnis oder

Belegung eines anderen Moduls der Niveaustufe

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul SK.DaF.Gr-B1-2Std - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF.Gr-B1-2Std: Deutsch - Grammatik B1
English title: German Grammar B1

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden besitzen in Grammatik eine Kompetenz auf B1-Niveau (GER) und

können

• ein Repertoire von häufig verwendeten Redefloskeln und Wendungen, die sie für

das Leben auf dem Campus benötigen, ausreichend korrekt verwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

24 Stunden

Selbststudium:

66 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch Grammatik B1 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 4 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme mit nicht mehr als zwei Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen in Grammatik eine Kompetenz auf B1-Niveau (GER).

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Einstufungstest mit entsprechendem Ergebnis oder

Belegung einer vorhergehenden Niveaustufe

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul SK.DaF.Gr-B2-2Std - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF.Gr-B2-2Std: Deutsch - Grammatik B2
English title: German Grammar B2

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden besitzen in Grammatik eine Kompetenz auf B2-Niveau (GER). Sie

beherrschen die Grammatik so, dass sie diese auf die Kommunikation im Studium und

Studienleben weitgehend fehlerfrei anwenden können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

24 Stunden

Selbststudium:

66 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch Grammatik B2 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 6 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme mit nicht mehr als zwei Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen in Grammatik eine Kompetenz auf B2-Niveau (GER).

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Einstufungstest mit entsprechendem Ergebnis oder

Belegung einer vorhergehenden Niveaustufe

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul SK.DaF.Gr-C1-2Std - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF.Gr-C1-2Std: Deutsch - Grammatik C1
English title: German Grammar C1

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden besitzen in Grammatik eine Kompetenz auf C1-Niveau (GER)

und können im Kontext von Studium und Studienleben beständig ein hohes Maß an

grammatischer Korrektheit beibehalten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

24 Stunden

Selbststudium:

66 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch Grammatik C1 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme mit nicht mehr als zwei Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen in Grammatik eine Kompetenz auf C1-Niveau (GER).

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Einstufungstest mit entsprechendem Ergebnis oder

Belegung einer vorhergehenden Niveaustufe

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul SK.DaF.HV-B1-2Std - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF.HV-B1-2Std: Deutsch - Hörverstehen B1
English title: German Listening-Seeing Comprehension B1

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden besitzen im Kompetenzbereich Hör-Seh-Verstehen eine Kompetenz

auf B1-Niveau (GER) und können Hauptpunkte verstehen, wenn klare Standardsprache

- zum Teil mit visueller Unterstützung - verwendet wird und wenn es um vertraute

Sachverhalte aus dem Alltag und Studienleben geht.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

24 Stunden

Selbststudium:

66 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch Hör-Seh-Verstehen im Studium und Alltag B1 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 4 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme mit nicht mehr als zwei Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen in dem Kompetenzbereich Hör-Seh-Verstehen eine

Kompetenz auf B1-Niveau (GER).

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Einstufungstest mit entsprechendem Ergebnis oder

Belegung einer vorhergehenden Niveaustufe

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul SK.DaF.HV-B2-2Std - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF.HV-B2-2Std: Deutsch - Hörverstehen B2
English title: German Listening-Seeing Comprehension B2

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden besitzen im Kompetenzbereich Hör-Seh-Verstehen eine Kompetenz

auf B2-Niveau (GER) und können

• längeren Redebeiträgen folgen und

• Filme unterschiedlicher Genres in ihrer Gesamtheit wahrnehmen, verarbeiten und

mit Unterstützung interpretieren;

• Vorträge mit visueller Unterstützung verstehen, wenn ihnen die Thematik, z.B. aus

ihrem Studium, vertraut und die Darstellung klar strukturiert ist;

• Ankündigungen und Mitteilungen zu konkreten Themen verstehen, die in normaler

Geschwindigkeit in Standardsprache gesprochen werden;

• Strategien anwenden, um akustische und visuelle Verstehenssignale zu nutzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

24 Stunden

Selbststudium:

66 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch Hör-Seh-Verstehen im Studium und Studienleben B2 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 8 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme mit nicht mehr als zwei Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen im Kompetenzbereich Hör-Seh-Verstehen eine Kompetenz

auf B2-Niveau (GER).

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Einstufungstest mit entsprechendem Ergebnis oder

Belegung einer vorhergehenden Niveaustufe

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul SK.DaF.HV-C1-2Std - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF.HV-C1-2Std: Deutsch - Hörverstehen C1
English title: German Listening-Seeing Comprehension C1

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden besitzen im Kompetenzbereich Hör-Seh-Verstehen eine Kompetenz

auf C1-Niveau (GER) und können:

• längeren Redebeiträgen folgen, auch wenn diese nicht klar strukturiert oder explizit

ausgedrückt sind;

• Filme unterschiedlicher Genres in ihrer Gesamtheit wahrnehmen, verarbeiten und

je nach Situation interpretieren;

• Vorträge verstehen, auch wenn die Thematik nicht ganz vertraut und die

Darstellung nicht klar strukturiert ist;

• Ankündigungen und Mitteilungen zu konkreten Themen verstehen, die in normaler

Geschwindigkeit in Standardsprache gesprochen werden;

• Strategien anwenden und reflektieren, um akustische und visuelle

Verstehenssignale zu nutzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

24 Stunden

Selbststudium:

66 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch Hör-Seh-Verstehen im Studium und Studienleben C1 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme mit nicht mehr als zwei Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen in der Fertigkeit Hör-Seh-Verstehen eine Kompetenz auf C1-

Niveau (GER).

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Einstufungstest mit entsprechendem Ergebnis oder

Belegung einer vorhergehenden Niveaustufe

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul SK.DaF.LK-B2-2Std - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF.LK-B2-2Std: Deutsch - Diskursive Landeskunde B2
English title: German Discursive Cultural Studies B2

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können:

• ausgewählte Aspekte (hochschul)politischer, wirtschaftlicher und rechtlicher

Systeme in ihrer Kulturenbedingtheit erkennen und in Ansätzen reflektieren;

• sich über aktuelle Fragen in diesen Bereichen informieren und dazu in Ansätzen

mündlich und schriftlich Stellung nehmen;

• in vertrauten Situationen interkulturell kompetent sprachlich und nonverbal handeln

und ggf. auf Konfliktsituationen eingehen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch - Diskursive Landeskunde im Studium und

Studienleben B2

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 8 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme mit nicht mehr als drei Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen dem Niveau C1 (GER) entsprechende Kompetenzen in Hör-

Seh- und Lese-Verstehen, im Schreiben und Sprechen, in Grammatik sowie in Phonetik.

In der Abschlussprüfung werden ausgewählte Kompetenzbereiche des Sprachniveaus

geprüft.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Einstufungstest mit entsprechendem Ergebnis oder

Belegung einer vorherigen Niveaustufe

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul SK.DaF.LK-C1-2Std - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF.LK-C1-2Std: Deutsch - Landeskunde interkulturell C1
English title: German Discursive Cultural Studies C1

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können:

• die wesentlichen Strukturen des (hochschul)politischen, wirtschaftlichen

und rechtlichen Systems in ihrer Kulturenbedingtheit erkennen und darüber

reflektieren;

• sich über aktuelle Fragen in diesen Bereichen im universitären Kontext informieren

und dazu begründet mündlich oder schriftlich Stellung nehmen;

• interkulturell kompetenzt in der Kommunikation im Studium sprachlich und

nonverbal handeln und ggf. auf Konfliktsituationen eingehen;

• ihre Selbstreflexion zu Einstellungen und Haltungen zu Sachverhalten aus Studium

und Studienleben für andere verständlich ausdrücken.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

24 Stunden

Selbststudium:

66 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch Diskursive Landeskunde im Studium und

Studienleben C1

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme mit nicht mehr als zwei Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen dem Niveau C1 (GER) entsprechende Kompetenzen in Hör-

Seh- und Leseverstehen, im Schreiben und Sprechen, in Grammatik sowie in Phonetik.

In der Abschlussprüfung werden ausgewählte Kompetenzbereiche geprüft.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Einstufungstest mit entsprechendem Ergebnis oder

Belegung einer vorhergehenden Niveaustufe

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul SK.DaF.LV-B1-2Std - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF.LV-B1-2Std: Deutsch - Leseverstehen B1
English title: German Reading Comprehension B1

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden besitzen im Kompetenzbereich Lesen eine Kompetenz auf B1 Niveau

(GER) und können

• Texte zum Studienalltag sowie studienrelevante Textsorten wie z.B. Skripte,

Handouts und PPT-Folien verstehen und

• gewünschte Informationen suchen;

• Texte mündlich sowie schriftlich kurz zusammenfassen und Kernaussagen

wiedergeben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

24 Stunden

Selbststudium:

66 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch Leseverstehen B1 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 4 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme mit nicht mehr als zwei Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen im Kompetenzbereich Leseverstehen eine Kompetenz auf

B1-Niveau (GER).

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Einstufungstest mit entsprechendem Ergebnis oder

Belegung einer vorhergehenden Niveaustufe

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul SK.DaF.LV-B2-2Std - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF.LV-B2-2Std: Deutsch - Leseverstehen B2
English title: German Reading Comprehension B2

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden besitzen im Kompetenzbereich Lesen eine Kompetenz auf B2-Niveau

(GER) und können

• z.B. Berichte und populärwissenschaftliche Artikel selbstständig lesen;

• z.B. Kommentare, Blogeinträge zu aktuellen kontroversen Themen verstehen, die

Standpunkte herausfiltern und mündlich sowie schriftlich wiedergeben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

24 Stunden

Selbststudium:

66 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch Leseverstehen B2 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 8 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme mit nicht mehr als zwei Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen im Kompetenzbereich Leseverstehen eine Kompetenz auf

B2-Niveau (GER).

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Einstufungstest mit entsprechendem Ergebnis oder

Belegung einer vorhergehenden Niveaustufe

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul SK.DaF.LV-C1-2Std - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF.LV-C1-2Std: Deutsch - Leseverstehen C1
English title: German Reading Comprehension C1

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden besitzen im Kompetenzbereich Lesen eine Kompetenz auf C1-Niveau

(GER) und können

• wissenschaftssprachliche Texte z.B. zu gesellschaftspolitischen Themen und

dem eigenen Studiengebiet verstehen, die Hauptinformationen sowie dargestellte

Positionen herausfiltern, wiedergeben und bewerten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

24 Stunden

Selbststudium:

66 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch Leseverstehen C1 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme mit nicht mehr als zwei Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen im Kompetenzbereich Leseverstehen eine Kompetenz auf

C1-Niveau (GER).

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Einstufungstest mit entsprechendem Ergebnis oder

Belegung einer vorhergehenden Niveaustufe

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul SK.DaF.Ph-B1-2Std - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF.Ph-B1-2Std: Deutsch - Phonetik B1
English title: German Phonetics B1

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können:

• Muster der Prosodie (Akzent, Pausen, Rhythmus, Melodie) erkennen und

weitgehend richtig anwenden;

• quantitative und qualitative Unterschiede von Vokalen erkennen und weitgehend

richtig anwenden;

• Stimmhaftigkeit und Stimmlosigkeit von Konsonanten erkennen und weitgehend

richtig anwenden;

• Konsonantenkombinationen erkennen und weitgehend richtig anwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

24 Stunden

Selbststudium:

66 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch Phonetik B1 2 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung zur Aussprache: Klausur (ca. 40 Min) und

mündliche Prüfung (ca. 10 Min)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme mit nicht mehr als zwei Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen Phonetikkenntnisse auf B1-Niveau (GER).

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Einstufungstest mit entsprechendem Ergebnis oder

Belegung einer vorhergehenden Niveaustufe

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul SK.DaF.Ph-B2-2Std - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF.Ph-B2-2Std: Deutsch - Phonetik B2
English title: German Phonetics B2

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können:

• Muster der Prosodie (Akzent, Pausen, Rhythmus, Melodie) erkennen und richtig

anwenden;

• quantitative und qualitative Unterschiede von Vokalen erkennen und richtig

anwenden;

• Stimmhaftigkeit und Stimmlosigkeit von Konsonanten sowie

Konsonantenkombinationen erkennen und richtig anwenden;

• phonetische Unterschiede zwischen ihrer L1 und ggf. L2, z.B. Englisch, und dem

Deutschen erkennen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

24 Stunden

Selbststudium:

66 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch Phonetik B2 2 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung zur Aussprache: Klausur (50 Min) und

mündliche Prüfung (ca. 20 Min)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme mit nicht mehr als zwei Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen Phonetikkenntnisse auf B2-Niveau (GER).

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Einstufungstest mit entsprechendem Ergebnis oder

Belegung einer vorhergehenden Niveaustufe

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul SK.DaF.Ph-C1-2Std - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF.Ph-C1-2Std: Deutsch - Phonetik C1
English title: German Phonetics C1

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können:

• Muster der Prosodie (Akzent, Pausen, Rhythmus, Melodie) erkennen und richtig

anwenden;

• quantitative und qualitative Unterschiede von Vokalen erkennen und richtig

anwenden;

• Stimmhaftigkeit und Stimmlosigkeit von Konsonanten sowie

Konsonantenkombinationen erkennen und richtig anwenden;

• phonetische Unterschiede zwischen ihrer L1 und ggf. L2 (oft Englisch) und dem

Deutschen erkennen und analysieren;

• für die Wissenschaftssprache typischen Wortschatz wie z.B. Fremdwörter oder

Komposita phonetisch analysieren und richtig aussprechen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

24 Stunden

Selbststudium:

66 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch Phonetik C1 2 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung zur Aussprache: Klausur (50 Min) und

mündliche Prüfung (ca. 20 Min)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme mit nicht mehr als zwei Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen Phonetikkenntnisse auf C1-Niveau (GER).

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Einstufungstest mit entsprechendem Ergebnis oder

Belegung einer vorhergehenden Niveaustufe

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul SK.DaF.SP-B2/C1-1Std - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF.SP-B2/C1-1Std: Deutsch - Sprachpraxis B2/C1
English title: Communication Skills in Action B2/C1

1 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können

• sich über ausgewählte aktuelle Themen kommunikativ verständigen und dabei

angemessene Medien nutzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

16 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch - Sprachpraxis B2/C1 1 SWS

Prüfung: Projektarbeit (Entsprechend ihres Sprachniveaus fertigen die

Studierenden eine Projektarbeit an, in der sie bearbeitete Themen medial

aufbereiten, z.B. als Podcast. Sie reflektieren ihre Tätigkeit im Umfang von max. 1

Seite.)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme mit nicht mehr als zwei Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen ab dem Niveau B2 (GER) entsprechende Kompetenzen

in Hör-Seh- und Leseverstehen, im Schreiben und Sprechen, in Grammatik sowie

in Phonetik. In der Abschlussprüfung werden ausgewählte Kompetenzbereiche des

Sprachniveaus geprüft.

1 C

Zugangsvoraussetzungen:

Einstufungstest mit entsprechendem Ergebnis oder

Belegung einer vorhergehenden Niveaustufe

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul SK.DaF.SP-B2/C1-2Std - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF.SP-B2/C1-2Std: Deutsch - Sprachpraxis B2/C1
English title: Communication Skills in Action B2/C1

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können

• sich über ausgewählte aktuelle Themen kommunikativ verständigen und dabei

angemessen nutzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch - Sprachpraxis B2/C1 2 SWS

Prüfung: Projektarbeit (Entsprechend ihres Sprachniveaus fertigen die

Studierenden eine Projektarbeit an, in der sie bearbeitete Themen medial

aufbereiten, z.B. als Podcast. Sie reflektieren ihre Tätigkeit im Umfang von max. 2

Seiten.)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme mit nicht mehr als zwei Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen ab dem Niveau B2 (GER) entsprechende Kompetenzen

in Hör-Seh- und Leseverstehen, im Schreiben und Sprechen, in Grammatik sowie

in Phonetik. In der Abschlussprüfung werden ausgewählte Kompetenzbereiche des

Sprachniveaus geprüft.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Einstufungstest mit entsprechendem Ergebnis oder

Belegung einer vorhergehenden Niveaustufe

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul SK.DaF.SP-B2/C1-4Std - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF.SP-B2/C1-4Std: Deutsch - Sprachpraxis B2/C1
English title: Communicational Skills in Action B2/C1

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können

• sich über ausgewählte aktuelle Themen kommunikativ verständigen und dabei

angemessene Medien nutzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch - Sprachpraxis B2/C1 4 SWS

Prüfung: Projektarbeit (Entsprechend ihres Sprachniveaus fertigen die

Studierenden eine Projektarbeit an, in der sie bearbeitete Themen medial

aufbereiten, z.B. als Podcast. Sie reflektieren ihre Tätigkeit im Umfang von max. 4

Seiten.)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme mit nicht mehr als zwei Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen ab dem Niveau B2 (GER) entsprechende Kompetenzen

in Hör-Seh- und Leseverstehen, im Schreiben und Sprechen, in Grammatik sowie

in Phonetik. In der Abschlussprüfung werden ausgewählte Kompetenzbereiche des

Sprachniveaus geprüft.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Einstufungstest mit entsprechendem Ergebnis oder

Belegung einer vorhergehenden Niveaustufe

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul SK.DaF.Schr-B1-2Std - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF.Schr-B1-2Std: Deutsch - Schreiben B1
English title: German Writing B1

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden besitzen im Kompetenzbereich Schreiben eine Kompetenz auf B2-

Niveau (GER) und können

• einfache zusammenhängende studien- und alltagsrelevante Texte schreiben;

• zwischen verschiedenen Textsorten wie formellen und informellen Briefen und E-

Mails im Alltags- und Hochschulkontext unterscheiden;

• ihre Meinung zu einem begrenzten Spektrum an alltags- und studienrelevanten

Themen schriftlich äußern, z.B. in Form eines Kommentars.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

24 Stunden

Selbststudium:

66 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch Schreiben B1 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 6 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme mit nicht mehr als zwei Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen in der Fertigkeit Schreiben eine Kompetenz auf B1-Niveau

(GER).

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Einstufungstest mit entsprechendem Ergebnis oder

Belegung einer vorhergehenden Niveaustufe

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul SK.DaF.Schr-B2-2Std - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF.Schr-B2-2Std: Deutsch - Schreiben B2
English title: German Writing B2

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden besitzen im Kompetenzbereich Schreiben eine Kompetenz auf B2-

Niveau (GER) und können

• meinungs- und tatsachenbezogene Textsorten im Alltags- und Studienkontext

anhand spezifischer Merkmale unterscheiden;

• studienbezogene Textsorten wie E-Mails, Protokolle, Berichte und

Zusammenfassungen verfassen;

• zu einem breiten Spektrum alltags- und studienbezogener Themen argumentativ

Texte verfassen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

24 Stunden

Selbststudium:

66 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch Schreiben B2 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 6 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme mit nicht mehr als zwei Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen in der Fertigkeit Schreiben eine Kompetenz auf B2-Niveau

(GER).

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Einstufungstest mit entsprechendem Ergebnis oder

Belegung einer vorhergehenden Niveaustufe

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul SK.DaF.Schr-C1-2Std - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF.Schr-C1-2Std: Deutsch - Schreiben C1
English title: German Writing C1

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden besitzen im Kompetenzbereich Schreiben eine Kompetenz auf C1-

Niveau (GER) und können

• zwischen wissenschaftlichen und nichtwissenschaftlichen Textsorten

differenzieren, wissenschaftssprachliche Elemente eines Textes erkennen;

• wissenschaftsbezogene Schreibhandlungen wie Zusammenfassen,

Paraphrasieren, Zitieren, Argumentieren ausführen;

• wissenschaftsorientierte Texte zu komplexen Themen verfassen und dabei einen

der jeweiligen Textsorte angemessenen Stil wählen;

• ihre Schreibprozesse reflektieren und diese Reflexion verständlich

versprachlichen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

24 Stunden

Selbststudium:

66 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch Schreiben C1 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 8 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme mit nicht mehr als zwei Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen im Kompetenzbereich Schreiben eine Kompetenz auf C1-

Niveau (GER).

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Einstufungstest mit entsprechendem Ergebnis oder

Belegung einer vorhergehenden Niveaustufe

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul SK.DaF.Spr-B1-2Std - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF.Spr-B1-2Std: Deutsch - Sprechen B1
English title: German Oral Practice Course B1

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können:

• die meisten Sprechanlässe in ihrem Studiengang situationsangemessen

bewältigen;

• sich an Gesprächen zu ihrem Studium und Alltag beteiligen und dabei ihre

Meinung äußern und begründen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

24 Stunden

Selbststudium:

66 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch Sprechen B1 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 6 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme mit nicht mehr als zwei Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen dem Niveau B1 (GER) entsprechende Kompetenzen in Hör-

Seh- und Leseverstehen, im Schreiben und Sprechen, in Grammatik sowie in Phonetik.

Im Portfolio werden ausgewählte Kompetenzbereiche des Sprachniveaus geprüft.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Einstufungstest mit entsprechendem Ergebnis oder

Belegung einer vorhergehenden Niveaustufe

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul SK.DaF.Spr-B2-2Std - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF.Spr-B2-2Std: Deutsch - Sprechen B2
English title: German Oral Practice Course B2

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können:

• sich spontan und fließend verständigen, so dass ein Gespräch mit

Muttersprachlern ohne größere Anstrengung auf beiden Seiten gut möglich ist;

• sich zu vielen Themen aus dem Studienalltag und dem eigenen Studiengebiet klar

und detailliert äußern;

• interkulturell kompetent in der Kommunikation im Studium sprachlich und

nonverbal handeln und ggf. auf Konfliktsituationen eingehen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

24 Stunden

Selbststudium:

66 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch Sprechen B2 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 6 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme mit nicht mehr als zwei Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen dem Niveau B2 (GER) entsprechende Kompetenzen in Hör-

Seh- und Leseverstehen, im Schreiben und Sprechen, in Grammatik sowie in Phonetik.

Im Portfolio werden ausgewählte Kompetenzbereiche des Sprachniveaus geprüft.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Einstufungstest mit entsprechendem Ergebnis oder

Belegung einer vorhergehenden Niveaustufe

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul SK.DaF.Spr-C1-2Std - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF.Spr-C1-2Std: Deutsch - Sprechen C1
English title: German Oral Practice Course C1

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können:

• sich spontan und fließend ausdrücken, ohne erkennbar nach Worten suchen zu

müssen;

• die Sprache im Studium und im beruflichen Leben wirksam und flexibel

gebrauchen, dabei eigene Gedanken und Meinungen präzise ausdrücken;

• sich im Studienalltag aktiv an einer Diskussion beteiligen, eigene Ansichten

begründen und verteidigen;

• interkulturell kompetent in der Kommunikation im Studium sprachlich und

nonverbal handeln und ggf. auf Konfliktsituationen eingehen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

24 Stunden

Selbststudium:

66 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch Sprechen C1 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 8 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme mit nicht mehr als zwei Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen dem Niveau C1 (GER) entsprechende Kompetenzen in Hör-

Seh- und Leseverstehen, im Schreiben und Sprechen, in Grammatik sowie in Phonetik.

Im Portfolio werden ausgewählte Kompetenzbereiche des Sprachniveaus geprüft.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Einstufungstest mit entsprechendem Ergebnis oder

Belegung einer vorhergehenden Niveaustufe

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul SK.DaF.WS-B1-2Std - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF.WS-B1-2Std: Deutsch - Wortschatz B1
English title: German Vocabulary for Study and Everyday Life B1

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden besitzen einen ausreichend großen Wortschatz auf B1-Niveau (GER)

zu ausgewählten Themen des eigenen Alltags- und Studienlebens.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

24 Stunden

Selbststudium:

66 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch Wortschatz für Studium und Alltag B1 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 4 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme mit nicht mehr als zwei Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen Wortschatzkenntnisse auf B1-Niveau (GER).

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Einstufungstest mit entsprechendem Ergebnis oder

Belegung einer vorhergehenden Niveaustufe

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul SK.DaF.WS-B2-2Std - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF.WS-B2-2Std: Deutsch - Wortschatz B2
English title: German Vocabulary B2

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können

• feste Wortverbindungen zur Interpretation von Grafiken- und Studienergebnissen

verwenden;

• Kollokationen zu Stellungnahme, Feedback, Diskussion und Argumentation im

Studium und Alltag anwenden;

• den schriftlichen und mündlichen Wortschatz im Studium und Alltag systematisch

einsetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

24 Stunden

Selbststudium:

66 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch Wortschatz für Studium und Studienleben B2 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 8 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme mit nicht mehr als zwei Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen Wortschatzkenntnisse auf B2-Niveau (GER).

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Einstufungstest mit entsprechendem Ergebnis oder

Belegung einer vorhergehenden Niveaustufe

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul SK.DaF.WS-C1-2Std - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DaF.WS-C1-2Std: Deutsch - Wortschatz C1
English title: German Vocabulary C1

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können

• feste Wortverbindungen der alltäglichen Wissenschaftsprache im Studium

erkennen, verstehen und verwenden;

• idiomatische Ausdrücke zu Stellungnahme, Argumentation, Zusammenfassung

und Informationsvermittlung anwenden;

• den schriftlichen und mündlichen Wortschatz der Präsentation im Studium

problemlos einsetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

24 Stunden

Selbststudium:

66 Stunden

Lehrveranstaltung: Deutsch Wortschatz für Studium und Studienleben C1 2 SWS

Prüfung: Klausur (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme mit nicht mehr als zwei Fehlsitzungen

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden besitzen Wortschatzkenntnisse auf C1-Niveau (GER).

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Einstufungstest mit entsprechendem Ergebnis oder

Belegung einer vorhergehenden Niveaustufe

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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